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An die Leser. ^

I n dem Geiste und der nähmlichen Bemühung wie der erste,

tritt nun auch der zweyte Thei l , jedoch an mancher Ausstat-

tung reicher vor die Augen der hohen Behörden, deö Landes

und der M i t w e l t , mit dem nähmlichen Wunsche, er möge

willkommen seyn und nützen.

Die gütigen Leser werden sich auch hier überzeugen,

daß mich die Arbeit auch wenn sie noch so groß scheint, nie

schrecket, daß ich muthig die Hindernisse besiege, die sich mir

entgegen stellen, so gut eS meine Kräfte und die erhaltene

Unterstützung erlauben, daß ich Vollkommenheit dort liefere,

wo sie möglich ist; daß ich das vorhandene Unvollkommene

selbst fühle und gerne verbessern möchte, aber dort Lücken las-

sen mußte, wo entweder wirklich nichts mehr aufzubringett

war , oder wo meine Worte vergebens bathen. Möchten dieß

diejenigen, die zur Vervollkommung beytragen können, doch

innig zu Gemüthe führen, und entweder durch mich selbst,

oder auf eme andere ihnen beliebige A r t das Mangelnde recht



bald zu Tage fördern. Der Dank des Vaterlandes, ein

großes W o r t , beynahe das größte was ich kcnne, ist der Lohll

für diese Empfänglichkeit und für diese Leistung.

Kurz ist das menschliche Leben, lasset uns alle noch

arbeiten, thatig seyn und bauen, so viel uns möglich ist, da-

mit unsere Enkel Freude und Sporn an ihren Voraltern ha-

l'en und das weiter fortsetzen, waö wir begonnen.

Alo Steycrer, als getreuer Unterthan, als Freund

meines Vaterlandes hübe ich diese Worte gesprochen, und in

diesem Sinne durch mein vorliegendes Werk gearbeitet. D i r "

se Gesinnung bitte ich die Behörden und mein Vaterland nicht

zu verkennen.

Steyrerhof am 12. December 182?.

Kar l Schmutz,
Mitglied dcs Central-Ausschusses dct
k. k. Landwirtbschafts - Gesellschaft in
Gtcyermalk, Mitglied dcr k. k. auch
ständischen A<?crbau - Gesellschaft in

Kärnthcn.
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N a ch r i ch t
wegen Verbesserungen, E r w e i t e r u n g e n und Er-

gänzungen dieses Lex icons.

A a der Gang dieses Werkes gegenwärtig nicht unterbro-

chen werden kann, und dieselben zum bessern Ueberblicke des

Ganzen nicht zu sehr zersplittert werden dürfen, so bleiben

sie blI zur Erscheinung eines Snpplement-Bandes aufgeho-

ben. Da die Anordnung und Bildung desselben jedoch eben-

falls schwierig ist, und lange Vorarbeit fordert, so bitte ich

wiederhohlt, alle Daten, welche zur Erweiterung oder Be-

richtigung dieses Werkes nöthig sind/ recht bald einzusen«

den, damit ich dieselben zeitlich genng an meine eigenen un-

unterbrochen fortgefetzten Forschungen anreihen, und das

Ganze dem verehrten Vaterlande ehemöglich vorlegen könne.

M i t großem Danke kann ich hier nebst dem fortdau<

ernden Wohlwollen des Herrn Archivars W a r t i n g er die

Beyträge des Herrn Dechants von W i n k l c r n zu Unz-

markt , des Herrn Martius Freyherrn von K ö n i g s d r u n n

ersten ständischen Secretär, des Herrn Dechants B a l l o n

zu Obcrburg, des Herrn Kontrolor Scha t z zu Ober-

bürg, des Herrn He fe l e Verwalter der deutschen Ordens

Commettde am Leech, des Herrn T schock Bürgermeister

in Hartbcrg, des Herrn Ritter von Eben au k. k. Gu-

bermalrach, des Herrn H o f r i c h t e r Fabril's - Inhaber,

des Herrn Mcmrug B l a schier Pfarrer und Fi l ia l -Vor-

steher in Gröbinmg, des Herrn Franz S e n t s c h e r P fa»
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rer in Halbenrain, des Herrn NitterS von T h i n f e l d Ham<
meisgewerk und Fi l ia l -Vorsteher, des Herrn Joseph Er-
nest Z i m m e r m a n n Pachter der Herrschaft Waldstein,
des Herrn Ritter Gottlieb Joseph von L e n z e n d o r f gräf-
lich Atttmsischcn Beamten, des löblichen M a g i s t r a t s
von Kapfcnberq, als Beyspiele aufzählen, daß mcine wieder-
höhlte Bl t te bisher nicht vergebens aufgesprochen wurde.

Die im ersten Bande versprochene Karte von Steyer-
mark kann nur bey bedeutend vermehrter Unterstützung dieses
Werkes mit dem dritten Bande erscheinen; sonst wird siebe-
sonders zu haben styn.



Erklärung des Titelbildes
z u d e m

z w e y t e n T h e i l e
t> e S

historisch - topographischen Lexicons
von Steyermark.

S ) a S T i t e l b i l d stellt die Büste S r . kais. Hoheit des Erz-

herzogs J o h a n n , gezeichnet nach jener von Metall, welche im

Ioauneo durch die Herren Stände dankbarst aufgestellt wurde,

auf einem hohen Piedestale vor. Eine mächtige Eiche wölbt ihre

dichtbelaubten Aeste über dieselbe. —- Um den Fuß der Bäste ist

die ^oannia in«iZni5, * ) m einen Kranz gewunden. Auf dem

oberen Theile des Piedestals ist in Basrelief'Manier daö Blli>

einer Schlacht. Die vordere Seite des Piedestals enthalt in 4

mythologischen Bildern den Schuh der Wissenschaften , der Mu-

sik, des Berg- und Ackerbaues. I n der Mitte das Erzherzog'

liche Wappen, umgeben von den Trophäen deö Krieges. Am

Fuße des Piedestals liegen die Embleme des Ackerbaues, Wein^

baues, der Obstbaumzucht, der Bienenzucht, der Chemie, Miuera'

logie, Botanik.

Das Chromerz und Zirkon dankt S r . kaiserl. Hoheit dic

Entdeckung der Fundörter in Stcpermark. Nechls im Hinter'

») Nach W,'i<i<„»<-„?. nach p."-«««« innnczi-, inziss.l^. Diese Pffaoze wächst in Pe»
r u , und ist /V»!,!l!ur> «v>!ilr. : .1c>i!i!,!l ««mmn l>s>l,>nic«« siomntoii r<>»̂ oc,̂ >
»u»« ff»nu^, Tll'hc k),'«!^!^ ^«!,«N!UM «!«', »IM» ?l„>5 p, 383. Eine Ab»
blldung dieser hcrrlichni Pssanze lk'fctte TnNtimk iu ftlicm Archive r?r G«^
Wächskimdc. >. Heft.
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gründe zeigt sich am Fuße des hohen Alpengebirges eine weidende

Heerde, daSBjld der Alpenwirthschaft. Man glaubt in ihr das

B i ld des Hohcnschwaben mit der hinten: Tulwltzalpe zu erblic-

ken. Man hat dieses B i ld dem zweyten Theile beyzugeben für,

nöthig erachtet, weil derselbe die Hauptgrundungen dieses großen

Wohlthäters der Steyormark bespricht.

Der Künstler hat durch Embleme das vielseitige Wissen,

welches der erhabene Prinz zum Frommen der Steyermark un-

ermüdet und großmüthig ausübet, so mannigfaltig anzudeuten

gesucht, als es der beschränkte Raum und der Steinstich nur im^

iner erlaubte.

Möge dieses Bi ld die guten Steyermarker überzeugen, wie

sehr man bemüht ist, dieses Nationalwerk mit zweckmäßiger Ver-

schönerung und mit unermüdetem Ueiße so auszustatten, als es

die schon bewiesene Theilnahme verdient. .



V e r z e i c h n i ß
der p . 1 ' . Herren Pränumeranten, welche seit Erscheinen des

ersten Bandes dieses Werk durch ihren Beytritt unterstützten.

A ) a S hochlöbliche k. k. L a n d e r g u b e r n i u m in
S t e y e r m q r k und K a r n t h e n .

Das löbliche k. k. KreiZamt zu Gratz.

Das löbliche k. k. Kreiöamt zu Marburg.

Die löbliche k. k. Oberbaudirection zu Gratz.

Die löbliche k. k. innerösierreichische MapMungs-Direction.

Die löbliche k. k. Tabak- und Stempel - Gefallen - Admi-
nistration.

Das löbliche Gymnasium zu Marburg.



^ ^ X ^

Gc. Hochwürde« Hcrr A b u n d , ^ Prälat von Rcm. Präsidenten
Stcltvcrtrcicr der k. k. !l!andwirthschafts - Gcfcl'schaft in
Stcvcrmark :c. ?c.

Herr A ichinge r Sebastian , Gastwirth.

- Ambros i ^ Andreas, Bürgermeister in Eistncrz.

-. Ba y e r l e i t n c r , * k. f. Post̂ xpcditor in Marburg.

- B o hr Karl Ritter vou, Inhabcr des ersten Nadwcrkcs in Vor-
dcrnbcrg.

? B r a n d i s * Graf Hc^nrich von, ?. k. Kammcrcr und Inhaber
der Herrschaft Burg Marburg, Odcrmarburg :c.

p B r u n n c r Mattbias, k. k. Obcr - Postamts Bricftragcr z«
Gratz.

e. B ü l o w Friedrich, k. k. Krcisin^cnicur in Cllli.

- Cord in Anton, Gllltcnbesitzcr.

. D i c k Mathias, Local-Kaplan zu Vrcitenftld.

e E i s e n b a r t s , Haudlunas - Comis in Gratz.

. E l t z Ioftvb Angnst, Dr.dcr Ncchtc, Hof- und Gerichtsadvocat
in Wicn.

« Endres Gerhard, Gymnasial - Professor in Gratz.

- F c i c h t i n g e r Ferdinand, Vikar.

- F i n k Friedrick Wilhelm in Wicn.

- G a d o l l a Ri t t« von, Inhaber der Herrschaft Relfcnstci».
« G l a t z Lukas, Pfarrvikar in Gcms.

- Gödc ^ Sales, k. k. Kreis - Eassicr in Marburg.

- Goes Graf von , k. k. Gubernialrath «nd Kreishauptmann zn
Iudenburg.

, Göhauscn ^ Alexander von, k. k. Hofrath und General - Poli,
zcy - Director in Mayland.

« G ö l i s , Dr. L. A. Sanitätsrath und Leibarzt Gr. Durchlaucht
des Herzogs von Eichsta'tt.

, G o t t w l i s * Dr. Johann, Gcrichtsycrwaltcr der Herrschaft
Mallcck.

' ) Die mit einlm ' V»'<<',chneten sind Mitglieder der f. k. Landwitthschoftsge«
sellschaft in Stcyl'rmarl.



Herr G r ä f f Christian, k. k. Bannrichterin Obersteyer zu Lcobcn.

<- G r a h m a n n , Inhaber der Glasfabrik in Gcyrach.

- H a c k l Johann Bapt., Pfarrer i>t Prcding.

- H a l b c d l Johann Mich . , Bczirkscommissär.

- H a m m e r Joseph Edler von, k. k. Hofratb und Hofdollmetsch,

des Leopold-, Dancbrog», Sonnenlöwen :c. Ordens^
Ritter.

- Hoch egg e r , Eisenhandlcr in Gratz.

- H o f f e r * Kajctan, k. k. Krciscommissar <n Marburg.

- I a k o m , ' n i Ludwig Ritter von, k. k. Kreiscommiffär.

- J e n n y Rudolph Edler von, Großhändler in Wicn.

- K a l t c n c Z g c r Leo, Stiftsprior und Dechant zu Admont.

p Kau tsch i t sch Andreas, Domherr Senior , Dr. der Philosophie

und Theologie.

« K l e y l e I . , k. k. Hofrath bey S r . kaiserl. Hohcit Erzherzog
Karl in Wicn.

- K o l l c g g e r * Alois, Verwalter und Bczirtscommissar von M t l . -
ling und Pö'snitzhofcn.

<- K o n r a d y , ^ Verwalter und Bezirkscommissar zu Groß-
sonntag.

- K o p p e i n i g ^ Karl Ncp. , Küchen- und Jägermeister des Stif-

tes Rein.

- K ö r b e r Franz von, k. k. Ingenieur Hauptmann.

- K r a m c t z von L i l i c n t h a l , k. k. Gubcrnialrath und Polizey-
Director.

. K r i c h u b e r '" Alois Edler von , Inhaber der Herrschaft Mc l -
ling und k. k. Postmeister in Marburg.

? K u n s t « ' Alois Edler von, gräflich Franz Attemsischcr Giitcr-
Direetor.

« L a n g Joseph, bitrgerl. Handelsmann in Hartberg.

« L a n g e r Joseph, Inhaber der Glasfabril' in Ioscphthal.

- L c h m a n n , Districts - Forstmeister in Wcittnstcin.

- L c n d c n f c l d Franz Xav. Nittcr von.

Dcr Lescvcrcin.

Herr Lew o h l * K a r l , Hcrrschafts - Inhaber, ein zwcytcs Exemplar.

. L c y k a m Ignatz Freyherr von, in Wicn.



Herr L ink Ignntz, gewesener Gultcninhaber.

- Löscknigg "' Mathias , Krcisdechant und Stadtpsarrer i« Mat-
burg.

- Loscnau Johann Ritter von, k. k. Krciscommissa'r in Mar-
burg.

- M a l l y Franz, Cooperator zu Leibnitz.

? M a n d e l l Ludwig Freyherr uon, f. k. Kämmerer und Innha«
bcr der Herrschaft Nascnfuß.

Frau M a n d e l ! ^ Freyinn von, gcborne Gräfinn Saurau.

Herr M a n d e l s te in ^ Karl Edler von, Dr. und Gustenbessher.

- Mang in * Joachim Anton, Dechant zu St. Veit am Vogau.

- Maresch Ioscph, Vcaintcr des k, k. Staatsgutes Rottenmann.

^ M o o s d r u c k t r Johann Anton, Pfarrer in Ehrcnhauscn.

- Muchar Albert von, Professor und Bibliothekar in Admont.

- Novak Anton, Tubdirector des Priestcrbauscs.

- N o v a k " Raymund, Inhaber dcr k. k. Priv. Glasfabrik in 3an-

gcrswaldc.

- O b l a k , Dr. der Rechte, Hof- und Gerichtsadvocal in Gratz.

- O c s t c r l c i n Joseph, k. k. Gcwchrfabrikant in Wien.

- O r t n c r ^ Ignatz, Wundarzt in Hausmanstätten.

^ O t t e r Johann, Iustiziär der Herrschaft Frcyberg.

- Paucr " Alois Gabriel, Inhaber dcr Herrschaft Wö'llan.

- Pcngg Leopold , Rentmcister dcr Staatshcrrsch«»ft Scckau.
<- Perko M. S . , Großhändler in Cilli.
^ P fe f f e r Joseph, Beamter dcr Staatshcrrschaft Ncubcrg.

- Ploch el ^ Jakob, k. k. Postmeister in Aussec.

» Pötsch, Pius Ritter von, Gcricktsassessor bey dem Magistrate
zu Gratz.

, P r a n d s t a t t e r Anton, Laudrcchtens Protokollist.

- P r a u n Johann, kais. kön. Salzvcrsilbercr und Befiirdercr zu
Lcoben.

- Rakusch, Handelsmann in Cilli.

- Ra „ kel Michael, Gerichtsattuar.

- R a t h Joseph Karl, Domherr und Director dcr theologischen Fa-
kultät in Gray.

; P c m i t z * Joseph. Bürger m Vlarburg.



^ " XIII ^»

Herv Richter Valentin, Apotheker in Gratz.

- Rose r Jakob August, k. k. Etaatsbuchhaltungs-Vcamter.

- R o s i a n Johann Alois, Beamter in Liebenau.

- Nos ian Johann Michael, Koutrolor der k> k. Kameralhcrrschast

Neu d erg.

Herren Rosp in i> die Gebrüder.

Herr Sa jow' i tz ^ Mathias, Verwalter der Herrschaft Wö'llan.
t Scheibappel Joseph Ignatz, fürstlich Schönburgischcr Wirth-

schaftsrath in Wien.

- Schein Johann Michael, Dr. der Rechte.

- Sche l l Joachim Freyherr von , k. k. Hauptmann von Kasser Jä-
ger, Adjuvant Sr. kaiserlichen Hoheit des Erzherzogs
Johann.

Frau K c h i f f k o r n , gcbornc von Hubcr.

Hcrr Schöglcr Michael, im Nahmen des Lchrpcrsonäls der k.k.Mu-
stcrhauptschule in Gratz.

- Schröckcn fuchs Mathias, Otadt Lcobncrischer Radwcrksvcr«

wcscr in Vordernbcrg.

- S e c k l c r Wcichard, Verwalter der Herrschaft Mimchwald.

- S c i d l Albrecht, Professor der Cistcrzicnscr Abtey Lilicnfcld und

Pfarrer am IoscphSbergc.

- Sentschcr Ignatz.

- Seßler Max, Radgewerk in Vordernberg.

? S k o f Joseph, Kaplan in Zcllnitz.

- S t c i n r v s c r Anton.

- S t e i l e r Thomas, Lehrer in Oberburg.

- S t i c g c r * Leopold, e. k. Postmeister i« Peckart.

p S toc ker, * k. k. Krciscommissär in Marburg.

- G t r o h l c n d o r f , von.

, S ü ß Anton, Kaufmann in GraH.

- T h u r n Eigmund Graf von, k. k. Kammerer.

- W a l d k i rch ^ Franz, Verwalter der Herrschaft Kornbcrg.

- W a s t l Franz, k. k. steyrisch - kärnthnerischcr Zollgefallcn Admî
nistralions Official.

^ Weber Wichael, Wirthschaftsbcamtcr der Herrschaft Eaa?«-
dcra.



»«^, XIV " - .

Hcrr W e l n r e i t c r Viktorin, Gymnasial Professor zu Gratz.

« N e i x e l Anton, Etraßcncommissär in Iudcnburg.

« W e l s c r s h c i m Graf Leopold »on, k. k. Kammcrcr.

. W i t t h a l m , Baumeister in Gratz.

- W o l f Thomas, Verweser dcr Eisenwerke am Nicdcralbcl.

' Z i c g l e r Franz, Freysaß in Lcobcn.



A b k ü r z u n g e n .

R. St. Rationarium Styriae.

A n m e r k u n g . Diese wurde bey den Abkürzungen des ersten Bandes
ausgelassen, wcil über dieselbe bey der Litteratur des ganzen
ausführlicher gehandelt werden wird. Wir bemerken hier nur
daß diese Abkürzung dry den angeführten Oertern bezeuge,
daß dieselben schon im Jahre I2t)5 als Ortschaften, welche dem
Laudcsfürsten Etcucr gaben, bestanden haben.





H.
^ ) a a n , Andrä^ Leopold, geboren 5?35 zu Gleisborf, Doctor dee

Medicin, seme Schriften s. v. Winklem S . 61.
H a a n , Philipp Nerius, Bruder des obiqen, geboren t?^0 zu

Gleisdorf, gestorben zu Matz den 26. Nov. l u l o , Doctor dev
Medicin, Chemist, s. v. Ninklcrn S . ^2.

H a a n , Wenzel, geboren zu Gral; am 20. April! »76Z. Linquistik,
Poesie. Siehe v. Winklern S . b2, 63.

Haareck , Gk., Weingebirgsgegcud, zur Hschft. Poppendotf
dienstbar.

H a a r l a c k e n , I k . , eine Gegend im Zwisclgrahen, slidl. von
Scheiflingi

H a a r l e i t e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kornberg
dienstbar.

H a a r l e i t e n , Mk . , eine Weingebirgsgegend im Sausaal, zur
Hschft. S t . Martin dienstbar,

H a a s , Ck., «ine Gegend in der Pfr. Lichtcnwald, zur Ex Mino-
riten-Gült in Cilli mit ^ Getreide^ und Weinzehend pfiichtig.

Habeck , Gk., G. d< Bzks. Iohnsdorf, Pfr . Hatzendorf, zur
Hschft. Niegeröburg, Stadtpfr. Fürstenfeld, Kirchberg an der
3laab, Pfr. Feldbach, Radmannsdorf, Pfr . Fehring, Komm.
Fllrstenfeld, Wclsdorf, Staatshfchft. Fürstenfeld, Iohnsdorf,
Thanhauscn, Hauptpfr. Rlegersburg, Odcrwildon, Pfr . Hai-
nersdorf »md Grabenhofen dienstbar.

Flächm. zus. 80g I . 1201 ^ j K l . , wor. Aeck. ^06 I . !S52
l U K l . , Wn. ' 5 7 I . i 3 0 5 ^ K l . , Wldg.245I . i 5 4 b ^ K l . Hs.
«<), Whp. 66, emh.Bvlk. ^40, wor. 130 wbl.S.VHst. 21 Ochs.,
34 Kh. , 10« Schf.

Hab«nbache 1 a l p e , Bf . , nördl. von Kaisersberg, in der Prösch-
"itz, mit , 1 Rinder Auftrieb.

Das Habenoachel, welches von dieser Alpe kömmt, treibt i«
der Gege.w S t . Stephan l Hausmühle.

Haberbach , (auch Hochenrainschlößl genannt) östl. von Gray,
tin landschaftlicher Fveysltz in deV P f r .S t . Peter, Vzk. Liebenall,
5 i Std. von S t . Peter, 2 St5. von Liebena«, » Std. vott

I I . Band. z.



2 Hab Hach
Gratz, zu welchem einst Gült?« gehörten; s. Hochen ra i n i -
sche G ü l t e n . Vom 1.1?5u bis l . I ä n . 1799 kommen immer
die Edlen dann Freyherren v. Hochenrain als Beslher dieses Frey«
slhes vor. M i t 1. Jan. 1799 kaufte selben Marianna v. Edlin-
gen , mit 23. Aprill 1803 Franz v. Azula, mit 9. Nov. ,803
Franz Xav. Hafner, mit 4. Aprill l8u6 Anna Maria Müller,
nnt I I . Jan. I t t l l Benjamin Czeicke, mit 3. Febr. l g i , S ig-
mund Graf v. Thurn, mit , g . May l g i ) Michael Mlttsch-
lechner, mit ,0. Febr. <8l4 Karl Vincenz v. Sch«umberg, mit
3. Iuny ill^5 Franz Karl Lrrch v. Lerchenfeld, mit 22. Dec.
i8 l6 Franz Hav. Wegmaycr und dessen Gattinn Anna, geborne
Frcyinn v. Aichelburg, mit 23. Dec. I8I9 Melchior Zeilinger,

. mit 12. Iuny l62 l Leonhard Pohl.

H a V e r g r a b e n , Vk. , ein Seitengraben der kleinen Veitsch, in
welchem dieNusialpe und der Veilscher Kirchenwald sich befinden.

Das gleichnaymige Vachel treibt in der Gegend Kleinoeitsch
1 Hausmüyle und Stampf.

H a b e r l , Gk., G. d. Vzks. Bäreneck in der Elsenau, Pfr. Schaf«
fern, zur Hschft. Bareneck dienstbar.

Flächm. zus., mit derG. Schäfern undNeussing vermessen,
6ä5 I . ,ü/>! ^ K l . , wor. Aeck. 3,0 I . 12,2 l ^ K l . Trischf.
9 I . 15L6 l ^ Kl . Wn. 15« I . ,024 lH K l . Grt. l i ^. l304

' lH Kl . Hchw. 14 I . io^6 lü K l . Nldg. I14 I . ??" l^ K l .
Hs. 22, Whp. 19, einy. Bvlk. 8^i, wor. ^6 wbl. S . Vhst.
Pfd. 1 , Ochs. , 6 , Kh. 39, Schf. 2y.

H a b e r l i n g , I t . , eine große ansehnliche Bergspitze östlich von
Schrattenbeva,.

H a b e r l s b e r g a l p e , I k . , am Ende deS BuchgrabenS, mit Ja
Rinderauftried.

H a b e r s b e r g , I k . , im Gsollthal eine GebiraSgeaenb.
H a b er schrecker, Mk . , Weingebirgsgegend" iur Hschft. Bi«

schofeck dienstbar. ' ^ "
H a b e r s d o r f , Gk., G. d. Vzls. Hartberg, Pfr. Hartbera, tur

Hschft. Kornbera, dienstbar. ^ " ^ '
Flächin, zus. 5̂ >3 I . l,72 ^ I I . , wor. Aeck. ,s,6 I . ,24«

^ K l . , Wn. 90 I . «58 Hi K l . , Hchw. 4u I . 255 l^j K l .
Wldg. 38 I . ,̂13 l̂ j K l . Hs. 2l , Whp. 2 l , einh. Volk. 155,
wor. U5 wbl. S . Vhst. Pf. 7.1, Ochs. — Kh. ^^, Schf. l .

Hier stießt der Safenbach.
H a b ichgraben, I k . , in der Hudlau an der Traun.
H a b s t e i n , I k . , nördl. von ?ll,ftee, eine Gegend am Berge

Sandling,
Hachenderg , auch Hagenbevg genannt, I k . , E . d.Bzks. Wol«



Hach Had 3
kenstein, Pfr. I rdning, zur Hschft. Pürg , Gstatt, Friedstein
und Wolkenstein dienstbar.

Flachn,, zus., mit der G. Aigen des nähmlichen Bzks. ver«
wessen. /?s. 9 , Whp. 8 , einh. Bvlk. 65, wor. I0 wbl. S»
Vhst. Pfd. 1 ^ , Ochs. 2 , Kh. ü?, Schf. 51.

Hachsen koqe l , Bk., unter dem Hocheck, eine Vergspitze zwj«
schen Neuberg und der Äieitsch.

H a c k e l , Gk., Pfr. E t . ?lnna am Aiqcn, eine Gegend zum
BlSlhum S^ckau mit ^ Weinzehend pfilchna.

Hack erber ,y , I k . , zwischen dem Reitmeyerberg und Kemeten,
der Ech'ldmauer und Krumau.

H a c k e r b e r g e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Niegers-
burg dienstbar.

H a c k h o f e r , I . , geboren zu Vorau, und daselbst gestorben,
ein berühmter Mahler und Schüler Karl Maratis. Siehe v.
Wmtlern S . 63.

H a d e n b e r g , M k . , eine Gegend in der G< Eicheck des B M .
Holleneck.

H a d e r a l p e , I k . , an der Oppenbergfeite, mit 2u Rinderauftrieb.
H a d e r b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Holleneck

dienstbar.
H a d e r b e r g d o r f , Gk., eine Gegend im Bezirke Kahlsdorf,

Pf»» I l z , zum Gute Lidlhof mit ^ Garbenzehcnd pfiichtig.
H a d e r g a s s e n , Gr . , G< d. Bzks. Vibcr, Pfr. Kainach, zur

Hschft. Biber, Greiseneck, Neittercck und Obervoitsberg bienstb.
Flächm. zus., mit der G. Galmannseck des nähmlichen V M .

vermessen. Hs. 4 I , Whp. ^ 4 , einh. Bvlk. 256, wor. l l g wbl>
S . Vhst. Ochs. yo , Kh. ?2, Schf. 50 l .

Hier fiießt der Vorspannbach und der Kainachfiuß.
H a b e r n i c k , K l e i n - , M k . , G. d. B M Eibwwald, mit einer

Localie, genannt S t . Lorenzen in Hadernick, odcr bey Eibis-
wald, ,m Dtte. Eibiswald, Patronat Religionsfond, 1 M l .
von Eibiswald, 1 M l . von Mahrenberg, 6 M l . voN Marburg.
Zur Hschft. Eibiswald und Schwanberg dienstbar.

Der gletchnahmige Bach treibt in dieser G. l Hausmühle.
Fläch!,,, zus. mit 3^ltterstraßen 952 I . ?55 l^i K l . , wor»

Aeck. l2? I . 521 l ^ K l . W». 6? I . 259 m K l . , Hthw. 4/<6
^ . 13/.Y s ^ K l . , Wldg. 2/«i I . '.26 ^ K l . Hf. l56, Whp. l6a,
elnh. Bvlr. 72,), wor. 2t>o wbl. S . Vdi i . Pfd. 4 , Ochs. »64 ,
Kh. 194, Schf. 22.

H a d e r n i g g , Mk. , «ine Steuer-G. d. Biks. Fall..
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Fla'chm. vermessen mit Str iegl, Kogel, Baderschnigg unb

Wodamgraben 09? Joch 754 ^ K l . , wor. Aeck. i2h I . l4ba
z^ K l . , Wn. i l ä I . 259 ^ K l . , Hthw. 3 l l I . 606 Hl K l , ,
Wgt. 1 I . 246 51! K l . , Wldg. 542 I . »302 l ü K l .

H a d e r s d o r f , Bk. , G. d. Bzks. Oberkmdberg, Pfr. Kindberg,
1 S ld . von Kindberg, l Scd. von Obevkln^berq, 1 Std. von
Mürzhofcn, I M l . von Brück. Zur Hschft. Oberkindberg, Neu«
berg und Wieden dienstb., und zur Hschft. Wieden mit z Gs°
treidezehend pflichtig.

Das Flächin, ist mit der G. Herzogberg vermessen. Hs. 10,
Whp. g , einh. Volk. 36, wor. 22 wbl. S . Vhst. P f d . — ,
Ochs. 3 , Kh. l 4 , Schf. 6.

Hier sind noch die Ruinen deS Schlosses Hart.
H a d r i a c h , Mk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wi»-

denau dienstbar.

H a f e n b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Plankenwart; hiev
fließt der Libochbach.

H a f e n d o r f , Vk . , G. d. Bzks. Wieden, M - . Kapfenberg, H
Std . von Kapfenberg, H Std. von Wieden, t M l . von Brück,
zur Hschft. Oberkapfcnberg und Krottendorf dienstbar.

Flächm. zus. 1150 I . 2>9 lH K l . , wor. Aeck. 232 I . 446
^ K l . , Wn. 222 I . ,169 Hü Kl<, Grt. b I . ,Zsl l ^ K l . ,
Hthw. 15 I . 1050 lH K l . , Wldg. b?2 I . ,002 m K l . Hs. 2 ! ,
Whp. 19, emh. Bvlk. 10 l , wor. 52 wbl. S . Vhst. Pfd. 7 ,
Ochs. ü , K H . 55 , Schf. lg .

H a f i n g , Gk., G. d. Bzks. Thanhausen, Pfr . Weiz, z S td .
von Wclzberg, Z Stb. von Thanhausen, 3 S td . von Gleisdorf,
Zz S td . von Gratz. Zur Hschft. S tadt , Gutenberg und Weiz.
berg dienstbar.

Ilachm. zus. 611 I . ,214 ^ K l . , wor. Aeck. 23, I . 44Y
s^ K l . , Wn. l^4 I . 475 m K l . , Wgt. lO ^ . 45Y ll> K l . ,
Wldg. ^25 I . ,45l HI K l . Hs. 50, Whp. 23, einh. Vvlk. 1Z0,
wor. 7^ wbl. S . Vhst. Pfd. 1 1 , Ochs. 2H, K h . / , I , Schf.24.

H a f n e r , die, ein ausgestorbenes Rittergeschlecht. Heinrich und
Gottfried die Hafner lebten l 3 lo , 136g. Erhard und Otto 1401,
,4 ,4 . Andrä verkaufte 1^20 an Hansen von Greiseneck, Gülten,
Michael lebte mit Margareth von Hart , seiner Hausfrau, l4?g.
Albrecht war i44h bey dem großen Aufgebothe gegen die Ungarns

H a f n e r d e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Stadl
dienstbar.

H a f n e r g u t , Gk., eine Gegend im Bzk. Kahlsdorf, Pfr . I l z ,
zum Gute Lidlhof mit 5 Garbenzehend pffichtig.

H a f n e r n i c k e l g r a b e » , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Klöch dienstbar.
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H a f n e r t h a l , Ck., Bzk. und Pfr . Fichtenwald, zm Hschft.

Geyrach Garben-, Wein ^, Sack- und Iliaendzehend pssicktig.
Der gleick)nahl>nqe Bach treibr eine Mauth- und Haus-

mühle in Siegersbach.
H a f n i n g , Bk., G. d. Vzks. Freyenstcin, Pf. Trofayach, 1 S td .

von Trofayach, 2 Std . ron Freystcin, ?z Sl!>. vo,i Leoben,
sz M l . von Vruck, zur Hschft. Fl'eyenstein, Pfr. S t . Nupo
recht, M e l , Sribichhofen, Kahlbc-rg, Elsener^, Gö'si, Mas-
senberq, Zmö'lch, Pfr . Leoben, Gustnheim, Friedhofen, Ze»
hentgrub, Friedstein, Trofayach, Leoben, Ehrenau, Kaisers-
berg und Wels dienstbar.

Flachm. ^us., mit Traiding, Loiben und Silbersberg, 116^
I . 743 ^ K l . , wor. Aeck. iu^ I . 10,9 lH K l . , Wn. l5o I .
«16 ^ K l . , Grt. 2 I . 651 lH K l . , Wldg. «25 I . l47i III
K l . Hs. 84 , Whp. 8«, einh. Bvlk. 42o, wor. 20l wbl. S .
Vhst. Pf. 1 , Ochs. 53, Kh. 119, Schf. 277.

H a f n i n g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thanhausen
dienstbar.

H a q , Gk., G. d. B M Gleichenberq, Pf . Trautmannsdorf, zur
Hschft. Gleichenberq und^Labeck dienstbar.

Flächm. ^us. 565 I . 1'9U ll K l . , wor. Aeck. 355 I . 1554
Ü! K l . , Wn. 150 I . ina ^ K l . , Wldg. 5Y? I . n.3 I l j K l .
Is t mit der G. Waldsberg und Wilhelmsdorf vermessen. Hs. 26,
Whp. 25, einh. Bolk. l 2 4 , wor. 55 wbl. S . Vhst. Pfd. 7 ,
Ochs. , / 1 , Kh. 32.

Zum Biüthum Seckau mit 5 und zur Hschft. Landsberg
Mit H Getreidezehend psiichtig.

Ha,q , O b e r - , Mk . , G. d. B^ks. und der Pfr . Arnfels, 1 M l .
von Arnfels, ^ M l . von Mahrenberg, 6 M l . von Marburq,
«nit einer Kapelle, zur Hschft. Arnfels, Eibiswald, Kopremitz,
Blicheck, Mahrenber,^ und Schwanberg dielulbar.

Hier ist eine G. Schule von 5N Kindern.
Flachm. zus. mit Unterhag ,00, I . 252 I I K l . , wor. Aeck.

254 I . l i35 m K l . , Wn. 193 I . 159h Hi K l . , Grt. , I .
»135 Hl K l . , Teiche 1 I . ?L4 ^ K l . , Hthw. i5^> I . 722 ^
K l . , Wgt. 2 I . 1/.Y? ^ K l . , Wldg. 410 I . i58>4 ^ K l .
Hs. 56, Whp. 52, einh. Bolk. 227, wor. 119 wbl. G . Vhst.
Pf . 27, Ochs. 3N, Kh. 97

H a ^ ' U n t e r - , Mk. , G. d. B^ks. und der Pfr . Arnfels, zur
Hschft. Arnfels und Thunau dienstbar.

H>er Meßt der Sagaubach.
Mach,;,, zus. „ l i t Oberhag vermessen.

^ Hl- 2 ' , Whp. 19, einh. Bvlk. 23 , wor. 45 wbl. G .
<chst. P f . 18, Ochs. l 2 , Kh. 24.
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H a g , U n t e r - , Ck., Pfr. Kestreinik, zu»'Hschft. OberrohiM

und Stermoll mit ^ Garbenzehend pfiichtig.
H a g e n b a c h a l p e , Bk., im langen Liesiinggraben, mit t4 Rin-

derauftrieb.

Hagenbachgraben , Bk<, wests, von Ehrenau, in welchem die
Haqenbachhof., Tiefenruck-, Fasching-, Hochreiter., Plahbach',
Barenthal- und Stubalpe sich befinden, mit Zaü Rinder- und
10 Pferdenauftrieb.

Der gleichnahmige Bach fällt in die Ließing.
H a q e n d o r f , I k . , am rechten Ufer der Mur, zwischen dem Paal '

dache und de<n gleichnahmigen Bache.

H a g e n g r a b e n , I k . , an dem Sonnberqe, in welchem das
Rabenmoos und die Gernalpe sich befinden, mit 40 Rinderauftrieb.

H a g e n l o g e l , Bk . , im Assenzthal, eine Gebirqsgeqend.
Hagenbach , Bk., wests, von Mautern, ein Bach, an welchem

2 Eisenhammerwerke, mit l Zerrenhammer laut Hofkaiinner-
Rrsol. vo>n 24. Jan. i?9^ sich befinden. Er ergießt sich m die
Liefting, treibt zu Aesingau eine Sage.

H a g g e n b a c h , Bk. , Vzk. Aflenz, treibt zu Seewiesen 1 Haus-
mühle.

H a g s bach, Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Poppendorf
und Neudorf dienstbar.

H a h n f e l d e n , I k . , östl. ^ S td . vom Markte ^eyvinq, >' S td .
vom SchlosseZeyring, î M l . von Iudenburg. Schl. und Hschft.,
deren Unterthanen sich in nachstehenden Gememden befinden,
als: in Krackailscharten, Mödernbruck, Thauern.-Schattseite,

' Wieden, Zeyrinq. Unter und Zucktbal.
Diese Hschft. ist mit der Hschfr. Authal vereint, und lan-

dcsfürstlichcs Lchen ,̂ womit den 2. Sept. i?Zo Johann Wilhelm
Freyherr von PfcsfersHöfen belehnt wurde. Frührrc Besitzer wa-
ren: Dle Hann, Rauchenberger, Galler, Herberstein.

H a h n s d o r f und H a h n s do r fb erg, Gk., zur Hschft. Straß
zehcndpsüchtig.

H a i b e r b e r y , Mk . , eine Weingebirgsgegend zur Hschft. Grot-
tenhofen dienstbar.

H a i d , Gk., Pfr. I l z , eine Gegend zur Hschft. Welsdorf mit j
Gelreid-, Haar- und Sackzehend pfiichtig.

H a i d , Johann Franz, Doctor der Rechte, verfaßte eine Beschrei-
buliq der Städte und Markte von Steyermark 1Ü90 „och Ma-
nuscript, sie befindet sich »,n Ioanizeum. Auch copirte er Vink«
hens im I . 15^2-/ verfaßte Cronick der G r a u e n von M i im
I. lbyl.
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H a i d e c k , Gk., südöstl. v. Friedberg, eine Gegend an der unga-
rischen Gränze.

H a i den, Mk . , eine Steller-Gemeinde d. Bzks. u. der Grund-
Herrschaft Bm'Mhal, mir einen» Flächeninhalt von 633 I . l i6?
^ K l . , »vor. Arck. 94 I . y?i ^ K l . , Wn. i64 I . 2^5 ^
K l . , Hthw. /<h I . 10, Hl K l . , Wgt. 11 I . 943 ^ l K l . ,
Wldq. 3l? I . 60? m K l .

Hier ist die G. Vordersborf mit vermessen.

H a i d e n b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Pfarrsgült Gnaß
dienstbar.

H a i d e n g r u b , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Gleichen^
berg dienstbar.

H a i d i n , Mk . , G. d. B M . Thurnisch , mit eigener Pfr . g«--
nannt S t . Martin in Hail>in, im Dkt. Schleinitz, Patronat.
Hauotpf^rr ^u Kölsch, ^ Sr». v. Thurnisch, ^ S td . v. Pettau,
2^ M l . v. Marbllrg, zur Hschft. HauS am Bacher u. Thurnisch
dlenstdar.

Flachm. zus. ,205 I . 9«6 ^ K l . , »vor. Aeck. 235 I . lTyy
^ K l . , W " . 3s, I . »24 ^H K l . , Hthw. 75 I . «? H! K l .
Hs. u^ , Whp. «6, einh< Bolk. 599, wor. 212 wbl. S . Vhst.
Pfd. 45, Ochs. 5b, Kh. 65.

Der Pfarrhof Haidln hat Unterthanen in Gersdorf. Hier
ist eme Trw. Sch. von 75 Kindern und ein A. Inst. von 4
Pfründnern.

Bey der Pfarrkirche ist auch ein«,' S t . Rosalia Kapelle, 5
Srd. v. Haidin und eben so weit von Pcttau eine S t . Rochus
Kapelle.

P f a r r e r : ,739 Martin Hrapot, 18W Johann Krasso-
vitsch. Iel i t Mathias Drasch.

Dieser Ort ist wegen den vielen, hier und herum befindlichen
römischen Alterthümer sehr interessant, für deren Bekanntma-
chung der Priester Powoden sicher der competenteste Mann ware.

Das gleichnahmige Amt ist mit l 1 fl. 7 kr. l)ciln. und 2 fi.
15 kr. 3^ dl. RuHt. Erträgnis? in einem Amt beansagt. i?80 ge-
hörte es dem Stifte Neuoerg, jetzt dcr Hschft. Thurnisch.

H a i d n e r b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft, Feistritz
an der I l z dlenstdar.

H a i m b , die von, zu Reichenstein, ein Nittergeschlecht besaß itt
Stmk. die Hschft. Friedberg, Schwanberg, Leutfchach.

Venebikt Haimber lebt« 1550, sein Enkel Hemrich zog sich
nach Stmk. Hans Haimber zu Friedberg kaufte slch in Oester-
reich an , «r hatt« 6 Frauen und 1? Kinder, starb um das I -
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l576. Christoph Hawh zu Reichenstem verkaufte (^?. ?. Jän-
ner ,5,7a an ürasm Stadler die Gülten S t . Margarethen bey
Kirchberg, das Landgericht in Fladnil; am Stücket bey Reit-
berg :c. Christoph Haimb war kaiserlicher Hofkammerrath und
wurde in den Freyherrnstand erhoben, starb , 5?l.

Nach Absterben dieses Geschlechtes mir Elisabeth Freyinn von
Haimb Gemahlinn Iö'rq Sauers von Kossiach qinq ihr Wappen
an die Sauer über. Nauber, Eckenberg, Rindscheit, Drerler,
Stadl, Prank, Paar, Mordax:c. waren nebst denen von Mos-
heim mit ihnen verschwägert.

H a i m schuh, Mk . , G. d. Vzks. Seckau, Pfr. ?eibnitz an der
Sulm ^ur Hschft. Landsberg, Seckau und Spielfeld dienstbar.

Flä'chm. zus. 9/N I . l i l l 2 ^ K l . , wor. Aeck. 2«« I . 130«
(H K l . , W>i. 19? I . 375 lH K l . , Wgt. 2 I . 5 ^ ^ K l . ,
Hchw. I2y I< 526 m K l . , Wldg. 542 I . 22« ^ K l . Hs.
? ? , Whp. »2, einh. Volk. zbZ, wor. i<)o wbl. S . Vhst.
Pfd. 5 5,, Ochs, 42 , Kh. i l , .

Zum Visthum Seckau mit Hiers^ehend pflichtig.
Die Gegenden Groß- und Kleinhaimschuh sind zur Hschft.

Harrachcck vereint mit Landsberg mit ^ Getreidzehend pflichtig.
I n Kleinhaimschuh ist ein Gm. Sch. mit l i o Kindern.

Kommr 1265 im K. 8t. als Haymschach vor.

H a i n b e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr. Kirchberg a. d. Naab,
zur Hschft. Freyberg mit z Getreid. und Weinzehend pfiichtlg.

H a i n e r s d o r f , Gk., G. d. B^ks. Feistritz, mit eigener Pfr. ge-
nannt S t . Georqen in Hainerödorf, im Dkt. Waltersdorf,
Patronat ist das Dkt. Wa'ltersdorf, ^ Scd. D. Feistritz, 6 M l .
V. Gray. Zur Hschft. Feistriy und Pfr . Waltersdorf dienstbar.

sslächm. zus. «06 I . y?i HH K l . , wor. Aeck. 325 I . I25 l
tu K l . , Wn. »2y I . ^50 m K l . , Hchw. 7ll I . 659 ü j K l . ,
Grt . l I . 5?« ^ K l . , Wldg. 271 I . 79?; l^j K l . Hs. c>3,
Wyp. b ! , einh. Bvlk. I2U, wor. 193 wbl. «P. Vhst. Pfd. üy,
K>). 1"N<

Zum Guts Lidlhof mil 5 Garbenzehend pssichtig.
Diese Gemeinde ist der Geburtsort des Schriftstellers Georg

F l e h e t , siehe hierüber seinen Nakmen.
Hier ist ein A. Inst. von l i Pfründnem, und eine Triv.

Pch. von ?? Kindern.
P f a r r e r : 175Y Anton Michael Mayer; l L lo Anton Ar-

than.
I m IT. 8t. kommt schon 1265 ein Hemrichiidorf in der Pfr .

E t . Veit am Pogau vor, welches dermahlen »icht mehr auf^u'
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Aus der Nßmerzcit findet sich hier noch folgender Ueberrest.

T. FE. MAXIMIANVS
VI. TEIVL, 11ESPECTAE
C. V. TE I. TE L. MAXIMO
M. h. Xni. C. FIL. N. % VIL

H a i n f e l d , Gk., G. d. B M Kahlsdorf, Pf r . I l z , 1^ Std .v .
I l z , t S td . v. KMsdorf, ^ M l . v. Grab. Zur Hschft. Ober-
wildon, Feistritz, KahISdorf, WelSdorf, Hochenbruck und Hel«
berstein dienstbar.

Flachn,, zus. 4^1 I . ,2«l! l ü K l . , wor. Aeck. 225 I . »̂ ,5
j ^ K l . , W,i . ?a I . 1391 lü K l . , Hchw. 30 I . 56o ^ K l . ,
Wldg. 95 I . 7 ^ lü K l . Hs. 25, Wbp. 23, emh. Bv!k< I I I ,
wor. h5 wbl. S . Vhst. Pfd. 29, Ochs. 4 , Kl). 54.

Zur Hschft. Welsdorf >mt 5 Gctreid-, Haar« und Sackze-
hend pfiichtiq.

H a i n f e l d , Gk., Schl. u. Hschft. H Std . v. Feldbach, ? M l . v.
Gleiödorf, 5 M l . v. Gratz, mit einem Bzk. von ? Gemeinden,
alS: G o s s e n d o r f , K n i e b i n g , L e d e r s d o r f / M ü h l «
d o r f , O e d , Rabal« und Weissenbach.

Das Flächm. enthält zus. 8625 I . 45t» ^ K l . , darunter an
Aeck. I917 I . 1266 ^ K l . , Wn. ,517 I . 1122 ^ K l . , Wldq.
336y I . l24li ^ K l . Hs. d y i , Whp. 020, einh. Bvlk. ^4o8,
wor. 18.̂ 4 wbl. G. Vhst. Pfd. 3^4, Ochs. 44?, Kl). I l o i ,
Schf. 5.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich im Gratzerkreise -
in den Gemeinden Altenmai kt, Arbach, Buch, Flscha, Flut-
tendorf, Gossendorf, Haselbach, Habendorf, Höflach, Katzels-
dorf, Kiensdorf, Kniebing, Kornberg, Krenäch, Krobatl)en^
Ludersdorf, Mayersdors im Bzk. Gleichenberg, Mayerodorf,
im Bzk. Kapfenstein, Mühldorf, Nagelsdorf/Oed, Berthold-
siein, Rabau, Salsach und Spitz-ober. Dann im Marburger-
kreise in Ianchendorf, Rosengrund und Slainzthal.

Diese Hschft. ist mit 204ü fl. Onm. und 85 fl. 51 kr. 1 dl.
Ku8t. Erträgnisi in 7 Aemtern mit 28? Häusern beansagt.

Die dieser Hschft. eigenthümlichen Grundstücke sind mit ,
Getreidzehcnd zur Hschft. Landsberg dienstbar.

An Z e h e n d e n besitzt diese Hschft. H Garben-, Getreid-
und Weinmostzehcnd in der Gemeinde Hatzendorf, den halben
Gardenzehend in Luderüdorf, ^ in Höslach, ^ in Peyelsdorf, Gu-
tcndorf, Dotting, Haselbach, Mahrensdorf und ^ Weinmost^
zehend von I Hubgr^lllden in Mahrnsdorf, ^ Garbenzehend in
Krenach, z Wetreid.- u„d Wemzehend in Kalöelödorf, z Getreih'
und Wemmostzchend in der Gemeinde Weinberg.
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Frühere Pentzer waren die Hainfelder, Teufenbach, Wink-
ler, Zwickt, Kiesel, Rosenberg. Seit mehr als ei»» Jahrhun-
dert warei, die Grafen v. Purqstall im Besitze dieser Hschft.
Jetzt die Witwe des Vorletzten aus diesem Geschlecht aus könig^
lichen Schottlandischen Geblüte dem Geschlechte der Cranestoun
abstammend.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

H a i n f e l d , die von, waren Besitzer der gleichnahmigen'Hschft.
und es erscheint ein Heinrich v. Hainfeld im I . 1275 und 1287.
Ein Iörq v. Hainfeld und Stephan sein Bruder lebten 1360.
Ein Ulrich Hainfelder unterzeichnete 1305 einen Stiftbrief Berh,
holts von Emmerberq zu Gunsten der Pfr. Fehrmg. I m I .
12ll3 erscheint Heinrich v. Hainfeld in dem Kaufbriefe von Gu-
lenbcrg durch Ulrich und Heinrich von Stubenberg von dem Leo-
told von Kuenring.

H a i n s d o r f , Gk., G. b. Bzks. Vrunnsee, Pfr . Mureck, i ;
Scd. v. Mureck, »j S td . v. Brunnsee, 4 M l . v. Gratz, zur
Hschit. Brunnsee dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Weitersfeld vermessen, Hf. 33 ,
Whp. 32, einh. Bvlk. 17s), wor. 92 wbl. S . Vhst. Pfd. 20,
Ochs. 16, Kh. üc».

Zum Bisthum Seckau mit Hiers- und Haarzehend, und zur
Hschfr. S t . Georgen a. d. Stlffing mit "z Garben-, Hiers-
und Kleinrechtzehend pftichtig.

H a i n s d o r f , Gk . , eine G. d. Bzks. kabeck, Pfr . Wolföberg j
zur Hschft. Messendorf, Waasen, Pfarrhof Gnaß, S r . Geor-
gen, Liebenau, Pfarrhof Feldbach, W^inburg, St i f t Rein,
Pfarrhof Wolfsberg, Straß, Seckau, Oberragitsch, Rohr mu
Labeck dienstbar.

Flächin, zus. mit der Gegend Stechensdorf l>6? ^ . 5y ü^ Kl . ,
wor. Aeck. 232 I 92 ÜH Kl . , Wn. 19g I . 1555 ^ K l . , Wlda.
23t» I . 13 m K l .

H a i n s k o , Ck., G. d. Vzks. Landsberq, Pfr. S t . Peter in
Brunnthal, zur Hschft. Landsberq dienstbar, mit einem gleich-
nahmiaei, Bache, welcher eine Mauthmühle treibt.

Flachm. zus. 2yl I . 474 ^ K l . , wor. Aeck. ?4 I . 1252
Hl K l . , Wn. 53 I . 4y! H! K i . , Hchw. i>5 I . 842 ü j K l . ,
Wgt. 2 I . 250 ^ K l . , Wldg. 40 I . 356 H) K l . Hs. 2 l i ,
Whp. 26, einh. Bvlk. lot t , wor. 62 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 ,
Ochs. 2 , Kh. l4.

H a i n t l , auch öfter H ä n d l genannt, Mk . , G. d. Bzks. und
der Pfr . Großfonntag, zur Hschft. Großsonntag und Kahlsdorf
dienstbar.
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Flä'chm. zus. mit der G< iVIicfitivex vermessen. Hs. 2 o ,
Whp. l 9 , einh. Bvlk. 35, wor. 46 wbl. S . Vhst. Ochs. 4 ,

H a i n w i v t h , Gk., G.d. Bzks. Münchhofen, Pfr.Vuch, 2 Std .
v. Weih, S Std . v. Münchhofo,,, 2^ M l . v. Gleisdorf, 4
M l . vonGratz. Z,<r Hschft. Münchhofen und Oberfladnitz dienstd.

Das Flächm. ist mir der G. Elzersdorf vermesse». Hs. 2/,,
Whp. 25, einh. Bvlß. i4c», wor. 79 wbl. S . Vhst. Pfd. 12,
Ochs. 2 g , Kh. 42.

Zum Bisthllm Seckau mit ^ Getreide- und We in - , und
zur Hichft. Herberstein mit ^ Getreidezehend pflichtig.

H a i n z Michael, geboren zu Gray den >i. Jänner 1625, starb
»641. Mathematik. Siehe v. Wmklern S . c»3.

H a l b e n r a i n , Gk., Schl. und Hschft. mit einem Landgerichte
und einem Bzk. von 23 Gemeinden, als: B ü c h l a , D i e b e n ,
D o n n e r s d o r f , D 0 r n a l« , D r a u 6) e n , G r ö ß i n g ,
Grl« i s l a , H a l b e n r a i n , Haselbach, Hase ld 0 r f , H o f ,
H ü t t e n b e r g , H i r t , I ö r q e n , O b e r k a r l a , U n t e r -
k a r l a , K l ö c h , Baasen , N e u s e t z , N e u s t i f t , P a t -
z e n , P f a r r s d o r f , P o l t e n , O b e r p u r k l a , U n t e r »
P u r k l a , N a d 0 chen , Tieschen und W e i x e l b a u m.

Das Flachm. enthalt zus. l554u I . 33t, lü K l . , wor. Aeck.
^ü-^ü I . ,063 ^ K I . , Wn. 554g I . 213 lH K l . , Grt. 109
I . 42t) 1^ K l . , Hthw. 694 I< 126^ ^ KI . , Wgr. 5̂ >l I . 222
ll K l . , Wldg. <)052 I . sag lü K l . Hs. 11?? , Whp. 904,
emh. Bvlt . />312, wor. 25?^ wbl. S . V'hst. Psd. b0?, Ochs.
4(>9, Kh. is»5i, Bst. t24.

Die Unlerrhanen dieser Hschft. befinden sich in S t . Anna am
Algen, Büchla, Donnerödorf, Dietzen. Drallchen, Grosimq,
Halbenrain, Haselbach im Bzk. Thanhausen, Haselbach, »n
Bzt. Halbeiirain, Hof , Hüttenoerg, H i r t , Baasen, Patzen,
Pfavrsdorf, Purkla-ober/Purklaunter, Radochen, Raqqirsch-
unter, Spitze ober, Wagendorf und Weirelbaum. Dann im
Marburgertreise zu Schirndorf, Sögersdorf und Stainzthal.

Diese Hschft. har über die Pfarrknche in Halbenrain und
S t . Georgen zu Klöch das Patronat und die Vogtey, und die
Vogtey über die Kirche Sr . Anna am Ai.^en.

Sie ist mit 2490 fl. >̂ä kr. Oom. und 293 fl. 54 kr. H dl.
I^U8t. in 9 Aemtern mit 512 Häusern beansagt.

Aus der Geschichte dieses Schlosses sind uns folgende Daten
davon vorgekommen.

l^l. Insbrllck am S t . Martintag 1425 belehnte Herzog Fried-
"ch, Hansen Windten, Obristkammerer in Karnthen und ^and«
marschall in Oesterreich mit der Veste und dem Dorfe Halbe»-
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r a i n , welche derselbe von Dietrich Tr^chsessen von Cmmerberz
t i l l . S t . Lorcnzsntag i425 erkaufr hatte.

66. am Montag nach Johannes Baptistatag im I . i45D
vermachte Ursula von Stubenberg Wltwe die Schlösser Halben-
rain und Klöch, mit allen ihren Mannschaften, und Herrlich-
keiten dem Kaiser Friedrich, wenn sie und ihre Familie ausster-
hen sollte, worüber ihr Sohn, Friedrich von Stubenberg seine
Beyftimmung, 66. am Freylag vor Lichtmeß im I . 147» hin-
zufügte.

66. Gratz am heil. Palmtag i46g verschrieb Ursula vo«
Stubenberg geborne Truchsessmn von Emmerberg die Schlösser
Halbenrain und Kloch sammt ihren Heirathobrief und deßwegen
verschriebenen 2 Aemtern T r ö sen und an der G r i l l gelegen
an Kaiser Friedrich, bis zu ihrer Kinder Vogtbarkeit.

66. Sanistag nach S t . Gilgenrag 14bg verlieh Kaiser Fried-
rich diese Hfchfc. an Hansen Neckler, pfandweise.

66. am Erchtag Sr . Mathai Abend l46gverqab Kaiftr Fried-
drich Halbenrain sammt dem Schlosse Klöch an Stephan Juden-
Hauer in Bestand.

66. Mittwoch nach den Sonntag Invocavit in der Faste«
1471 erhielt Augustin Gratzelstorfer von Kaiser Friedrich als
Gerhab Friedrichs von Stubenberg und seiller Schwerer Ursula,
Kinder Ursulas von Stubenberg, dieses Schloß pflcgwelse.

Spätere Besitzer waren - die Poopendorfer, Ratinannsdorf,
Althann, Königseck. Seit lnehr als einem Jahrhundert die
Grafen von Stürqkh. Dieses Schloß gehört «mter die schönsten,
größten und regelmassigsten des Gratzerkreises und ist in neuerem
Style erbaut. Große Wirthschaftsgebäude und das nachstehen-
de bedeutende Dorf umgeben dasselbe. Eins chauseenartige
Straße führt zu dein nahen Städtchen Radkeröbur«, und regel»
massige angelegte Wege führen von Straden, Gleichenberg :c.
dahin.

Das Schloß ist in Fischers Topograbhie abgebildet.
H a l b e n r a i n , Gk., G. d. VzkS. Halbenvain, mit eigener Pfr .

genannt S t . Nikolai in Halbenrain im Dkt. Radkersburg. Pa-
tronat und Vogtey Hschfr. Halbenrain, 1 Std . v. NadkerS-
hurg, 9 M l . v. Gratz, zur Hschft. Halbenrain dienstbar.

Das Flach,»,, enthält zus. 2455 I . 5b ^ K l . , wor. Aeck.
42g I . 15yd ^ K l . , Wn. 4?3 I . 1525 uz K l . , Grt. 2 i I .
1370 ^n K l . , Hthw. 10 I . 52? m Kl . , Wldq. ,5)20 I . 18 ^
Kl . , und ist mit der G. Drauchen vermessen. Hs. 63 , Whl).
h i , cinh. Bvlk. 518, wor. 1U2 »vbl. S . Vhst. Pfd. 50, Ochs
24 , Kh. 101.

Der gleichnahmige Bach treibt 1 Mauthmühle und Stampf
in Altdörfel; auch fließt hier der Gleichenbergerbach.

Hier ist ein A. Inst. von 11 Pfründtiern, und eine Tn»<
Gch. von !24 Kindern.
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Cura te i , . - i?90 Joseph Wagl, 1795 Alois Wopalka.
P f a r r e r : 17Y7 Franz Sentscher.

Die hieslgü Pfarre wurde ailf Anlangen der umliegenden Ge-
meinden, welche früher zur Psarr Klöch gehörten, und bey oft«
mahligen Iteberschwemmnnqen des Gotrcsdienstes und allcr übri^
gen geistlichen Hülfe beraubt waren, gegründet, und das Patro-
nat über die dortige Kirche, welches früher dein Neligwnssonde
anheim gestellt war, auf Verlangen an Karl Grafen v. Stürgkh
wieder zurück gestellt. Es sind nunmehr die G. Halbenrain,
Diehen, Drauchen, Donnersdorf, H i r t , Oberpurrla, Unter-
purkla, Vandörfel, Diebendörfel und Aue mit eine-r beylä'usigcll
Scelenanzahl von 15«7 dieser Pfarre einverleibt.

H a l d e n r a i n , die Truchseßen von, besaßen die gleichnahmige Hfchft.
132h kommt Heinrich von Haldenrain, 1532 HaUoch von Hal-
benrain, und «276 eingleichnahmiger vor.

H a l b e reck , I k . , am Mitterberg des Unternschladmingthales.
H a l b e r m a y r , Bk. , südwestl. v. Leoben, eine Gegend.
H a l l , I k . , nördl. v. Admont eine Filialkirche, genannt hcil.

Kreuz zu Hall im Dkt. ?ldmont, Vogtey und Patronat S t i f t
Admont, i S td . v. Admont, ? Std . v. Altenmarkt, 12, S td .
v. Iudenburg, danachst ein C'isendrahtzugwerk.

Hier ist eine Gin. Sch. von IY Kindern.
I n dieser Gegend stießt der Billachbach, Tchwarzcnbach,

Sulzbach und Klambach.
H a l l - O b e r , I k . , G. d. Bzks. ?ldmont, Pfr . Hall.

Flachn,, zus. 2/<96 I . 55.2 H> K l . , ,uor. Acck. 226 I . 54t
lH> K l . , Wn. 4yl) I . 1122 H K l . , Grt. 5 I . i'io l ü K l . ,
Teuche u I . 55Z ^ K l . , Hthw. io5 I . 54? l ^ K l . , Wldg.
7b51 I . 65« l ^ K l . Hs. 59, Whp. 5g , einh. Volk. 50«,
wor. 16? lvdl. S . Vl)st. Pfd. 17, Ochs. 14, Kh. 20g,
Schf. gg.

H a l l - U n t e r , I k . , G. d. Bzks. ?ldmont, Pfr . Ha l l ; zur
Stiftshschft. Admont dienstbar.

Flächm. zus. 22NY I . 2ü^ lü K l . , wor. Aeek. 217 I . 53̂ 5
Y K l . , Wn. 4?? I . i57? m K l . , Grt. 15 I . 10 lH K l . ,
Hthw. 126 I . 928 lD K l . , Wldg. 1274 I . 375 lH K l . Hs.
76, Whp. 77 , einh. Bvlk. 4 ,5 , wor. 212 wbl. S . Vhst.
Pfd. 17, Ochs. 2H, Kh. 2^4, Schf. 119.

H a i l e r , Franz Xaver, schrieb pietistische Aufsatze. Siehe v.
Wintlern Seite b/,.

H a l l e r , die von, besaßen Sparbarsbach, t Haus in Graß :c.
H a l l e r f e l d , das, Pfr . S t . Peter außer Gratz, zum Stadt^

pfarrhof in Gratz miß den ganzen Getreidezehend pfilchti^.
H a l l ? r g r a b « n , siehs F r i e s i n Z o r a b e n .
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H a l l e r s d o r f , Gk., G. d. B M . ?igist, Pfr. S t . Johann, zur
Hschft. Grosisöding, Lanach, Hochenburg, Greiseneck und Alten»
berg dienstbar.

Flachm. zus. I . ^ K l . , »vor. Aeck. I . Hl
K l . , Wn. I . ^ K l . , Hchw. I . ^ K l . , Wgt.

I . l ^ K l . , Wldg. I . lü K l . Hs. Z I , Whp. zo,
einl). Bvlk. i?o , wor. ion wbl. S . Vhst. Pfd. 22, Ochs. 12,
Kl). 61.

Zur Hschft. Landsberg mit H Getreide-und Kleinrcchtzehend,
und zur Hschft. Wmterhofen mit ^ Getreidezehend pflichtig.

H a l l o y , Ignaz von, geboren zu Gratz am 21. July i?5g. Land-
wirthschaft. Siehe v. Wmklern S . 64.

H ü l l t h a l , Bk . , G. d. Bzks., der Pfr . und der Grundhschft.
Maria Zell , , M l . von Maria ZeN, 10 M l . von Brück, zur
Staatshschfr. Maria Zell Garbenzehend vsiichtig.

Flächm. zus. >3,2?5 I . 522 ^ K l , wor. Aeck. /<i2 I .
I2dd H) K l . , Wn. Y45 I . ?4? lü K l . , Grt. 584 m K l . ,
Hthw. ,35? I . 9l«j H) K l . , Wldq. lo,55? I . 6 Hj K l . Hs<
124, Whp. 14Y, einh. Vvlk. 7Y3, wor. 339 wbl. S . Vhst.

, Pfd . 2, , Ochs. 35, Kh. 475 , Schf. 520.
I n diesem Thale, nordöstl. von Zell an der österr. Gränze,

kömmt der Steinriegcl und die Schwarzkogelalpe mit mehr als
200 Rinderauftrieb vor. Auch ist in diesem Thale H M l . von
Maria Zell eine große Triftklause auf der Salza mit einein.
Holzreche,,. Hierin kommen das Salzabachc!, Wildalpenbachel,
Frembache'l, Schwarzkogelbachel, Sludentbachel, Pilzgraben°
bachel und Walsterndachel vor. Auch ist hier eine Salzquelle.

H a l l l v e g g r a b e n , I k . , zwischen dem Sonnberg und Brenter«
wintel.

H a l s a l p e , I k . , im Krumeck der Oberwöls, mit o Rinder-,
auftrieb.

H a l s a l p e , I k . , im Kothgraben des Feistritzgrabens, mit zu
Rinderauftried.

H a l s , Bk . , ein bedeutendes Waldrevier im Siebenfccgraben.
H a l s , a m , Bk . , eine Gebirgskette zwischen der Palfauer Seite

u»ld dem'Salzbache.

H a l s b o d e n , Bk . , eine Gegend im Kreistnerbache unter dem
Gemsstein, mit 34 Rinderauftrieb.

H a l s w a l d , Bk . , im Radmergraben, zwischen dem Oberhagen
und dein Weißenbachel, ein bedeutendes Waldrevier.

H a l s b a c h , I k . , in der Iasiingau.
H a l s bach, Bk . , in der Eisenerzer Ramsau zwischen der Kamp-

eben und dem Kaltenbach.
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H a l s e c k a l p e , I k . , im Nieberöblerligraben zwischen deln Per-
laseck und der Starzenalpe, mit lou Rinderauftneb.

H a l s e r b e r g , I k . , im Ramsauboden zwischen dem Kulm- und
RitterSberg, auf welchem das Hocheck und der Brentenoerg sich
beftnden.

H a l t b a c h e l , I k . , im Bezirke Gstatt, treibt i Hausmühle in
Schattenberg.

H a m e t , Gk., eine Gegend im Bezirke öabeck, Pfr . Wolfsberg,
zur Hschft. St raß, S t . Georgen a.d. Stiffing mit 4 Garben-,
Weinmost-, Hiers- und Kleinrechtzehend pfiichtig. Die Gegend
Hametbergen ist zur Hschft. Kornberg dienstbar.

Flachm. zlisx 195 I . 208 m K l . , »vor. Aeck. 68 I . 2Y5
j U K l . , Wn. Zfj I . <)4l m K l . , Hthw. 17 I . 1671 Hl K l . ,
Wldg. ?0 I . 6cii m K l .

Hier ftlcßt das Steinfeldbachel.

H a m m e r , Ck., ein Gut 5 S td . von Monsberq, 2 S td . von
Stattenberg, 2z M l . von Pettau, 12 M l . von Clll i . Gehört
den Minoriten m Pettau.

H a m m e r , Joseph von, geboren den 3. July 1?3g zu Graß,
Sohn «ines armen Gärrners, welcher bey Prinz Eugen von Sa-
voyen als Blumen^ und Kunstgartner im Belvedere zu Wien iü
Diensten stand, studierte bey den Jesuiten in Wien, wo Pro-
fessor Denis ausgezeichnete Anlügen des Knaben entdeckte. Er
begann 176? seine Staatsdienste beym innerösterreichischen Gu-
bernium, vermahlte sich am 5. September ,773 mit Marianna
Schädel, wurde l??7, k.k. Secretär, i?go k.k̂  Nach und l?äl V^".^
walter der Seminariums-Güter, 17li2 Administrator aller Outer
der aufgehobenen Stif te und Klöster ,,n Stink. I m I . 1783 wurde
ihm dl« Einführung drs Noboth'Abolltions-Systems bey all^>,
Kamrral-, Bancal- , Reliqionösonds- und Stifrungsgütern als
Hofcommissar übertragen. Den l^i. Jan. ,73h wurde er zum nnrk.-
lichen Glidermalrathe ernannt. 1785 war er mit dein Grafen
von Gaisruck als Hofcommifsär des Steuerregulirungs ^ Geschaf«
tes ernannt. I m Nov. ,?«y penswnirt und im I . 17Y0 in den
Adelstand mit dem Präd'cate E d l e r von erhoben. Er starb zu
Gratz den 0. Oct. l « l « .

H a m m e r , Joseph Wilhelm Edler von, k.k. Hofrath, orients
lischer Hofdolmetsch, Ritter des Leopold-Ordens :c., geboren
zu Gray den <). Iuny l7?^<, ein Sohn des vorigen. Dieser nut
großen Talenten ausgestattete und durch unendlichen Fle,ß sich
aliüze,chl»e„de Gelehrte und Staatsmann ist im vollsten Sinne
des Worteo e,n Mann, auf den sem Vaterland stolz seyn darf.

H a m m c r a l p e , I k . , a>n Schattenberg mit 12 R>nderaufln«b.
H a m m e r b a c h , I k . , an dev linken Oppenbergersctt«.
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H a m m e r k o q e l , I k . , eine Nergspltze in der G. Hochentauern

des Vzks. Zcyrmg.
H a mm ersch lag , Vk. , südwcstl. von Goß im Grosigößgraben,
H a m m e r l , i m , Vk. , südl. von Brück, an der Hauptcommer-

zial- Straße, nahe an der Gränze des Gral;erkreiseS.
H a n , die, besaßen die Hschft. Hanfelden bey Zeyring, von denen

Caspar Han mit s-'iner Gattinü Affra Grabner «422 vorkömint.
I52y verkauf« Peter Han zu Hänselten an Peter Galler, Gülten
in Teufenbach. 1^22 verkaufte Caspar Han und Affra seine Gat-
tinn Gülten zu Semriach um 340 Ducaten an Steinwald von
Fladnitz, Vicedom zu Laybach.

H a n a u , O b e r - , windisch spnrn i l^nrj^no. Mk<, G. d. Vzks.
Oberqurenhag, Pf . S t . Leonhard, zur Hschft. Obergutenhag'
dienstbar.

Fläch»», zus. 343 I . loy5 m K l . , wor. Aec?. ,2̂ < I . 1052
l ü K l . , Wn. <)3 I . i l I ? lH K l . , Ort. 4 I . ?'.?. ^ K l . ,
Hthw. 33 I . 512 ^ K l . , Wat. l I< y l b m K l , , Wldq. 30 I .
1536 Ü^K?. Hs. 4 1 , Whp. ^iS, einh. Bvlk. 2 0 I , »vor. 105 wdl.
S . Vhst. Pfo. 2 1 , Ochs. 22, Kh. 60.

H a n a u , U n t e r - , windisch Hpo^ne (^orjani, Mk. , G. d. Vzks,
Odergutenhag, Pfr . S t . Leonhard, zur Hichft. Obergutenhag
dienstbar.

Flachm. zus. 6,1 I . 23 HI K l . , nwr. Aeck. ,y4 I . 265 ^
K l . , Wn. I7t> I . 718 ^ K l . , G n . , I . l2?5 ^ K l . , Hthw.
9^ I . i25s»s^Kl. , Wlog. 145 I . lÄ32 l l j K l . Hs. l l , Whp.
9 , einh. Bvlk. 42, wor. 2u wbl. S . Vhst. Pfd. 16, Ochs. 6,
Kh. 23.

H a n a n , die von, waren seßhaft in der Stmk. auf dem Schlosse
Hanstein im Blberthal bey Voitsberg.

Adelheid von Hanau von l'ands'berq schenkte ,2y2 Untertha-
nen zu Pezmannsdorf dem Seifte Rein. Friedrich und Andreas
waren Söhne von ihr, und Wülfling chr Gatt?. Wemgant von
Hanau lebte um das I . 13«0, besaß die obige Hschft. und Waa«
sen. Otto um das I . l I l I und 1Z34. Wohlfarth von Hanali
kömmt schon um 1255 vor und war Herzogs Albrecht von Oester«
reich Hofmeister um »256. Er schenkte l3/j3 sammt seiner Gat«
tmn Agnes dem Stifte Rein ein? Schweig. Friedrich von Ha-
nau starb ,<515 und war Vogt zu Voitsberg, Balthasar lebte
1360. Wohlfarch, Friedrich und Jörg begannen ,44Z die St i f °
tung des Carmeliter-Klosters zu Voitsberg, welche dann Hans
Laun vollendete, dessen erste Gemahlinn Gruna von Hanall
war. Friedrich von Hanau, einer der obigen Gründer, 5 l/N2,
war der Letzte seines Stammes; sein Grabmahl ist in der ge-
gründeten Kirche. Clara von Hanau war t ^ o und 1424 mit
Hndrä ven Neuhaus vmnählt. ^

Ann«
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Anna von Hanau war die Gemahlinn Wohlfarths von Un?
gnad. Gertraud Hananer war um l I5ü und 1577 AbtM>u«
von Göft. ^ , . ' 1 / ^

H a n d a l p e , Mk., der Hschft. Lands^rg eigenthümlich, Nut 240
I . ,^uo ^ K l . Weide, und L? I . «aa l l ! K l . Waldung.

H a n d i a b e r g , Ck., Weingebirgsgegcnd, zur Hschfr. Oberlich«
tenwald dienstbar.

H a n d l , Mk . , eine G. d. B M Großsonntag, ist mit der G.
M ichowe tz vermessen. /

H a n d l a l p e , Bk. , südl. von Michael in der Schladnib, mit lg
Rmdnauftrieb, zwischen drr Ecker- und Schweigeralpe.

H a n d l a l p e , Bk . , im Vordernbetgergraben, unter der Gries-
mal»?r, mit 150 Rinderauftricb.

H a n d l e r a l p e , I k . , bey Aussee, mit 4 Alphütten und 21 3lin»
derauftrieb.

H a n d r i l , Ck., ein Berg nächst dem Dorfe Vodifte und Kallobie.
H a n f g r a b e n b a che l , I k . , im Bezirke Seck'au , treibt eine

Hau5Mül)Ie in Glein.
H a n g e n b e r g , windisch, 'lVeiLciieneZ, Ck., G. d. Bzks. un!>

der Pf». Gonowilz, i S td . von Gonowitz, j ln Hschft. Outeneck
lind Weitenstein dienstbar, zur Hschfl. Gonowitz mir ^ / und
Pfarrhof Gonowitz mit H Weinzehend pfiichtig. '^ "

Das Flach,:,, ist mit der G. Tepinadorf vermessen. H f . i i 6 ,
Whp. 2^, einh. Bvlk. 83, »vor. «̂<H wbl .S . Vhst.Pfd. 2,KH< ,5>

H a n k e r k o g e l , Gk., ein Gra'nzberg gegen Kärnthen, westl. von
Voitsberg. - .^ ,'.

Hans te i n bey V o i t s b e r g , einst ein Schlosi und enn-Hschft.,
2 S td . von Kamach, 2 S td . von Biber, i« S td . von Gra!;,
weiche öd. Grcch am Montag nach Georgi 1473 Kaiser Friedrich'
an Hansen Gutensteiner pfiegweise verl«eh.

c^cl. Erchtag nach dem Palmtag ,«7y verlieh Kaiser Fried-
rich diese Veste sammt Burghurl) an Jörgen Hollenecker pfiegwftse.

6cl. Gratz am Frcytag vor S t . Venstag l^LO vergab Hai-
ser Friedrich selbe an Andra Peuerl pfiegwcise. , ' - ^

6cl. S t . Lambrecht am S t . Johann und Paulstag '!485
verlieh Kaiser Friedrich an Abt Johann von S t . i'ambrecht
diese Veste, so wie sie vorher der Obengenannte inne hatte.

Spater blieb sie den Lambrechtern, jedoch nur pfandweise
von den, Landesfürsten, dann hat Koma, Ferdinand von dem
Kloster S t . Lambrechr dasselbe zum Vlcedomamt in Steyer ein-
gezogen; jedoch mit dem Versprechen, daß, wenn selbes wicdcr,
hmdangegeben werden sollte, d«e ^ambrechter den Vorzug haben
sollten, dafür haben sie ihren Schuldbrief von lLao fi. heraus-
gegeben, Vermehrung dec« Burgh»,rgeloes ic. Spater hatten da«

I I . Band. ' 2
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Schloß aNein die Bürger von Iudenburg um jährlich,n Bestand
von Eilf Gulden inne. Hernach kaufte es Hans Stübich.

H a r a b e r g e n , Gk., Bzk. Kirchberg, eine Gegend in der Ge-
meinde Worth.

Ha rbach , Gk., Bzk. Poppendorf, entspringt in den Birnbaum
bergen, fiießt von Nordwest nach Südost, und vereint sich mit
dem Thienbach.

H a r b a c h , I k . , im Graseckgvaben.
H a r d e in t und W e i n f a ß a l p e , Vk., zu hinterst des Lohn«

schitzgraben mit lU6 Rinderauftrieb.
H a r b e r g , B k , im Ganzgraben, ein bedeutendes Waldrevier, bey

der Geyereckalpe.
H a r d eck, Mk. , G. d. Bzks. und der Pfr . Fridau, zur Hschft.

Frieda« und Meretinzen dienstbar.
Flachm. zus. 251 I . 70 ^ K l . , wor.Aeck. 55 I . 62 l ü K l . ,

Wn. 39 I . «2«I ^ K l . , Trischf. 58 I . 1003 m K l . , Hchw.
19g ^ Kl . Wldg. 90 I . 6Y2 ^ K l . Hs. l 9 , Whp. 25, einh.
Bvlk. 12?, ,vor. 66 wbl. S . Vhst. Pfd. 13, Ochs. 8, Kh. 2 l .

H a r e t h s - u n t e r n , Gk., eine Gegend am linken Ufer der Mur
unter Peckau, zwischen der Weingartleiten und dem Eckenberg.

H ä ' r i n g , ?ldam, geboren zu Gratz, ^ zu Vorau i?oü. Ascetik.
Siehe oon Winklern S . 66.

H ä r i n g , Joachim, geboren zu Gratz den 6. May l6?o, -j- zu
Wien 1694, Jesuit. Ascetik. Siehe von Wmklern S . 66.

H a r i t z b e r g , Mk. , P f r . ^ S t . Nicolai im Sausaal, eine Gült
1 Std . von Leibnitz, l Std. von Seckau, 1 S td . von Lebring,
a i M l . von Marburg.

H a r l , Gk., G. d. Vzks. Münchhofen, Pfr . Buch, z Std . ?on
Buch, 1^ S td . von Münchhofen, 5H Std . von Gleisdorf, 5z
M l . von Gratz. Zur Hschft. Münchhofen, Schieleiten und Frey-
berg dienstbar.

Flachm. zus. 322 I . »73 lü K l . , wor. Aeck. i»6 I . 57L
(2 Kl . Wn. 4 l I . 52 5 H) K l . , Wldg. 94 I . 670 ^ K l . Hs.
«S, Whp. 65, einh. Bulk. 295, wor. 149 »vol. S . Vhst. Ochs.
2L/ Kl). 8Y, Schf. 15.

Zum Visrhum Seckau mit 3 Getreide-, und zur Hschft.
Herberstem mil z Weinzehend pftichtig.

H a r l a , Gk., Pfr . S t . Johann im Sagathal, mit dem ganzen
Weinzehend zum Bisthum Seckau dienstbar.

H a r m s d o r f , Gk., Schloß und Gu t , im Bzk. Magistrat Gratz,
auf der Straße nach Hausmannstätten.

Die Unterthanen dieses Gutes befinden sich in Dilrfl», Gna-
ning/ HttNNödovf, Hausmannstatten und Raaba.
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DaS Gut ist mit 155 fi. 20 kr. Dam. und 14 fl. 15 kr.
IS dl. l iu5t. Erträgnis; in 2 Aemtern mit 19 Häusern bean-
sagt.

Frühere Besitzer dieses Gutes waren die von Graben, Keller-
meister, von Klassenau, dann !73o Johann Karl Freyherr von
Teufenbach. M i t 12. Aprill 1737 kaufte dasselbe Hanibal von
Großheimb, von Rosalie verwitweten Freymn von Teufenbach,
Gerhabmn ihres Sohnes Karl Anton, mit 17. July l?3<) Sa-,
muel Franz Ebner von Ebenau. 5??t) war Ernst Graf von
Herberstein, im I . I7»o Markus Hörmann iin Besitze dieset
Gutes. Den 28. Jänner l«00 kaufte Joseph Bayer dasselbe, zu
dessen Besitze mit »3. Sept. iL02 Wilhelm Graf von Kühnburg,
mit 21. August I803 Wilhelmine Gräfinn von Leslie, mit 7.
Febr. iLoy Anton S t a r y , mit 2?. Febr. l u l l Karl Alexander
Ritter von Lellis, mit 2^. Febr. 16,2 Christian von öeitner,
mit h. May ,8 i4 Joseph Schally, mit l . Nov. lg i4 Theresia
Gräfinn von Galler, geborne Gräfinn von Köniqsacker gelangte.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

H a r m s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Magistrat Graß, Pfr . S t .
, Anna im Münzgraben, zur Hschft. Harmsdorf, Münzgraben,

, Sparbersbach, und Liebenau dienstbar.
Flachm. zus. mit der Stadt Gratz vermessen. Hf. 25, Whp.

Z9, einh. Bvlk. 272, wor. 154 wbl. S . Vhst. Pfd. 24, Ochs.
it>, Kh. 67.

Zur Hschft. Eckenberg mit 5 und Stadtpfarr Gratz mit 5
Getreidzehend pflichtig.

H a r n b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Poppendorf
dienstbar.

H a r n e r a l p e , I k . , im Oberthal des Kleinfölkgrabens am Lach-
kahr, mit 5o Rinderauftrieb.

H a r n i s c h b ü h e l , I k . , bey Aussee, zwischen dem Plattenkogel
und Kammersberg.

H a r r a c h , die, ein altes Rittergeschlecht der Steyermark, sie be-
saßen Eppenstein, Weitersfelo, Rabenstein, Oberfiadnitz zur
Hälfte.

Aus ihnen erscheint Thomas Harrach i lt)S.
H a r r a c h eck, Mk . , westl. v. Leibnitz, Schl. und Hschft. mit

Neulandsberg vereint, 1H Std . v. S t . Andrä' im Sausaal, 4
M l . v. Lebring, 9 M I . v. Marburg, mit einem Bzk. von 7

. Gemeinden, als: S t . A n d r ä , B r u n n g r a b e n , Hoch ,
N e u d o r f , R e i t , R e t t en b erg und S a usa a l.

Das Flächm. des ganzen Bzks. enthält zus. 3260 I . L8Ü l ^
K l . , wor. Aeck. hyü I . ,/^3 ^ K l . , Wn. und Grt. «22 I . 44
cn Kl . , Hthw. 446 I . 2?2 ^ K l . , Wgt. 224 I . ,452 ll Kl<,
Wldg. iyh<) I . 57? H K l . Hs. ^b^, Whp. 227, eml/, ^plk.
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1559, wor. 793 wbl. S . Vhst. Pfb. ',, Ochs. 2lh, Kh. l̂ü0.
Bienst. 40.

Die Unterthanen derselben befinden sich zu Einöb, Gauitsch,
Greuch, Hoch, Mittereck, Nettenberg und Sausaal.

Diese Hschft. hat Getreidzehend: I n der P f a r r Le ib-
n i t z , ^ in Groß- und Kleinheimschuh, Weißheim, Wcbereck
und Nestelberg. I n der P f a r r K i t zeck , ^ von Altenberg,
Edelschuh, Saueck, Deutenbach, Kitzeck, Steinriegel, Einöd,
Sachernig, Steinbach, Zcggerl, Trebian, Grosĵ  und Klein-
Gauitsch, Pernilsch, Langriegel, Geisriegel, Hintercck, Hoch-
eck, Kalchrtegel, und ganz in Kreuzeck. I n der P f a r r
N i k o l a l , z in Fahrrck, Mittereck, Ebeneck, und Kahreck.
I n der P f a r r K l e i n , ^ vom untern Bruderseck. I n d e r
P f a r r K l ei „ sta t ten , ganz von Mitterriegel, Alt- und
Neu-Baumgarten, Hollerberg, Kahrleiten, Glaubereck, Mi t -
terberg, Plöderl, Heinriach und Kohlgruben. I<n der P f a r v
S t . Andra" und S t . F l 0 riaN/^ § von Nettenberg, Brunn
graben, Streirholz, Farn-unter, Höfern, Wenigkleinz, Hoch;
Vruderseck-ober, ganz von Sat te l , Breitriegel, Hemctriegel,
Strahleck, Zwel t l , Farn-ober, Krahriegel, Hochen^ und Nie-
dern-Sausaal, Alt- und Werscheck.

Diese Hscht. war durch mehrere Jahrhunderte ein Eigenthum
des ErzbiSthumS Salzburg, wurde bann ein Kammeralgut.
Is t an Graf Moritz von Fries, und im I . ,ü ,ü an Johann
Fürsten von Lichtenstein verkauft worden.

H a r r a c h h o f , Gk., zur Hschft. Landsberg mit Z Getreid- und
Kleimechtzehend pfiichtig.

H a r r e n b e r g , Gk. , eine Gegend in der Pfr . Kirchberg a< d.
Naab, zur Hschft. Freyberg mit z Getreid- und Weinzehend
pfiichtig.

H a r r i n g e r b a chl, I k . , im Bzk. Strechau, treibt 1 Mauth-
mühle sammt Säge, und ä Hauemühlen in Oppenderg.

H a r t , Gk., südwestl. v. Gratz, Schl. und Gut , im Bzk. Ecke»-
berg.

H a r s t n i g b a c h , Ck., Vzk. Vuchenstein, treibt 1 Hausmühse
und Sage in S t . Veit.

H a r t , B k . , wests, v. Kindberg, unter. 4 7 ' 2y> 5g" nörds.
Breite, und 25« 5, östl. Länge, Schlosi, bereits Ruine, und
Hschft. deren Unterthanen in den nachstehenden Gemeinden vor-
kommen , als: in Dollach, Edmießl, Fögenberg, Iaur ing ,
S t . I l gen , Palbersdorf, Poseck, Sonnberg, Stainz, Tona-
bih und Wartberg.

Diese Hschft. ist mit l i l l fl> 20 kr. I^am. und l i 5 fl. 1? kr.
2 dl. t lu8t. Eittägniß in 2 Aemtern mit 5b Häusern catasirnt.
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Frühere Besitzer waren die Harter, Idimqspeuger, S t a d l ,
Teufenbach. Icbt ist eS mit Oberkindberg ein Eigenthum dcr
Grafen v. Inzaghl).

H a r t , Gk., G. d. B^ks. und der Pfr. S t . Georgen a. d. Stis-
sinq, zur Hschft. Finkeneck, Neudors, 3^ohr, S t . Georgen,
OberwildoN, S t . Mar t in , Pfarrhof S t . Georgen und Goß
dienstbar.

Flächm. zus. 728 I . 39 lH K l . , wor. ?leck. öüy I . ,5«Y
lD K ü , Wn. »09 I . 604 HI K l . , Hthw. 2r I . ?2y ^ K l . ,
Wqt. 2? I . 823 Hl K l . , Wldg. y0 I . i i 'W Hl K l . Hs. 5?,
Whp. 54, einh. Bvlk. 28^i, wor. l6o wbl. S . Vhst. Pfd. 56,
Ochs. 30, Kh. y4.

H a r t , Gk., G. d. Bzks. Neuberq, Pfr . Kaindorf, zur Hschft.
Herberllein, Schieleiten, Neuberg, Pöl lau, Kornberg und
Hartberg dienstbar.

Flächm. zus. 1520 I . 1277 ^ K l . , wor. Aeck. H6o I . yc>
lH K l . , Wn. ,<)4 I . I3y5 ^ Kl<, Wldq. 965 I . ,öy2 lUl
K l . Hs. 121, Whp. l t l , einh. Bvlk. öyy, wor. 214 wbl.
S . Y M . Pfd. t>2, Ochs. 3«, Kh. 19?, Schf. 5.

H a r t , Gk., G. d. B D . Poppendorf, Pfr . Straden, 1 S t d .
v. Straden, 2z Std . v. Mureck, 9^ M l . v. Gratz. Zur
Hschft. Kornberg, Bareneck, und Straft dienstbar.

Flächm. zus. 448 I . 1222 lH K l . , wor. Aeck. i63 I . 1053
l I K l . , Wn. y? I . 1170 lH K l . , Grt. 5 I . .>?Y ^ K l . ,
Hthw. 19 I . 15,h ^ , K l . , Wgt. 5 I . ib6 Ü^ K l . , Wldg. 152
-> i 5 l ŝ z K l . Hs. 57, Whp. 55 , einh. Bvlk. ,Ü3, wor. 92
wbl. S . Vhst. Pfd. i y , ochs. 14, Kh. 72.

Zur B.sthum Seckau mit z Getreide und Wcinzehend, und
zur ^schfr. Landsberg mit z Getreid- und Kleinrechtzehend pstich-

H a r t , i m , Gk., am linken Ufer der M u r , zwischen dem Tulb-
graben und Palbachgraben.

H a r t , Gk., G. b. Bzks. Neudau, Pfr . Waltersdorf, 2 S t d .
v. Waltersdorf, 3 Sdt. v. Neubau, 2z M l . v. ">lz, ? ; M l .
v. Gratz, zur Hschft. Herberstein, Schieleiten, Obcrmaperho-
fen u»d Pfr. Ebcrsdorf dienstbar.

Flächm. zus. i07t I . 474 H) K l . , wor. Aeck. ?64 I . 9?^
l_H K l . , Wn. 1?;» I . 1265 n^ K l . , Grt. 574 l ü K l . , Hthw.
'95 I . l t49 l l l K l . , Wqt. 9 I . 715 Hl K l . , Wldg. 365 I .
!?5 l^l K l . Hs. «5 , Whp. 77 , einh. Bvlk. 3 i i , wor. »5?

wbl. S . Vhst. Pfd. 10, Ochs. 4 , Kh. 116.

H " " ' Gk., ^ ^ ^ ^ Liebenau, Pfr . S t . Peter, zur Hschft.
^parversbach, Lustbühel, Eckenberg, Pfarrhof S t . Peter, Gö-
»tmg, ^zaldstein, Messendorf, Rein, Liebenau, Herberstein,
und Kambach dienstbar.
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Flachm. zus. ,5N2 I . 272 ^ l K l . , wor. Aeck. 310 I . 2^2

l ^ K l . , Wn. iäü I . ?«o ^ K l . . Wldg. l005 I . L'.<) m K l .
Hs. 77, Whp. 7,1, einh. Bolt. 5^5, wor. 196 wbl. S . Vhst.
Pfd. 10, Ochs. 40, Kh. 112.

Zum Stadtpfarrhof Gratz theils ganz, theils mit ; Getreid«-
zehend pfiichtia.

H a r t , Gk. , G. d. B^ks. Vasoldsberg, Pfr. Nestelbach, zur
Hschft. Frey^evg, Messendorf, Oberfladnitz, Dornhofen und
Liebenau dienstba,'. Zur Hschft. Freyherg mit ^ Getreib- un>
Weinzehend pfiichriq.

Das Flachm. «st mit der G. Unterlasnitz vermessen. Hs. 2 , ,
Whp. ?0, einh. Bvlk. 11,5, wor. 59 «vvi. S . Vhst. Pfd. 10,
Ochs. 14 , Kh. 5L , Schf. 2.

H a r t , Gk., G. d. Bzks. Herberstein, Pfr . Vüschelsdorf, ^ S t ^ .
v. Vüschelsvorf, H S td . v. Herberstein, 5 S td . v. Oleisdorf,
/ , ; M l . v. Grah. Zum Gute Lustbühel, Hschft. Hartberg,
Oberssadnift, K' l lb l , Pöllau und Herberstein dienstbar.

Flächm. zus. l l u2 I . ,4äd ^ K l . , wor. Aeck. 522 I . l̂ zS
ll^ K l . , W " . y4 I . 1009 ^ K«., Hthw. 4 ' I . Y66 ^ K l . ,
Wgt. 1^55 m Kl . , Wldg. t>42 I . 1050 m K l . Hs. 35, Whp.
30 , einh. Bvlk. , 5 l , wor. 80 wbl. S . Vhst. Pfd. 6 / Ochs.
26/ Kh. 48 , Schf. 5.

Zur Hschft. Herberstein mit Z Getreidzehend pflichtig.

H a r t , Gk., O. d. Bzks. Gutenberg, Pfr . Passail, zur Hschft.
Rein und Stubeck dienstbar.

Flachm. z,,s. mit der G. Passail vermessen. Hs. 2^ , Wh».
2b, einh. Bulk. 1 1 ! , wor. 64 wbl. S . Vhst. Ochs. äo, Kh.
^ 0 , Schf. "i6.

Hier kommt der Luckerbach vor.

H a r t , Gk., G. d. Bzks. Eckenberg, Pfr . Ttraßgang, zur Hschft.
S t . Martin dienstbar.

Das Fla'chm. ist nnt der G. Webliny vermessen. Hs. 8/
Whp. Y, einh. Bvlk. 4b, wor. 28 wbl. S . Vhst. Pfd. 14,
Ochs. 1«, Kh. 21.

Zum Gute Ferdinanden, zu Gratz mit ^ Garbenzehend
pflichtig.

H a r t , Gk., G. d. Bzks. Freyberq, Pfr . S t . Ruprecht, zur
Hschft. Dornhofen, FreyüerZ, Oberfiadnitz, Gutenberg und Kain-
berg dienstbar.

Flächm. zus. 1198 I . 56^ ^ K l . , wor. Aeck. 590 I . yg? ^
K l . , Wn. 1201 s^ K l . , Grt. 5n« H) Kl<, Teuche 135 ^ . 4 ^
K l . , Hthw. 9 l I . 49H Hl K l . , Wgt. t> I . 1572 ^ Kl.," Wldg.
K?3 I - 595 Hj K l . Hs. 54, Whp. 5/<, einh. Vvlk. 503, wor.
z5ö wbl. S . Vhst. Pfd. b, Ochs. 36 , Kh. 97.

Zur Hschft. Stadl und Landsberg Getreldzehend pflichtig.
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H a r t , I k . , G. d. Vzks. der Pfr . und Grundherrschaft Geckall.
Flachm. zus. mit der G. Neuhofen des nähmlichen Bzks. ver-

messe»,, 35?3 I . 1205 m K l . , »vor. Aeck. 306 I . YI2. ^ K l . ,
M n . 3,)y ) . 15?^ s^ K l . , Grt. 1^ I . <)ol ^ K l . , Teuche 3
I . 75? rH Kl . , Hthw. 95 I . 2b5 lH Kl. , Wldg. 285?; I . 152^
lü K l . Hs. 5 1 , Whp. 50, einh. Volk. 155, wor. ?4 wbl. <zp.
Vhst. Ochs. 5t), Kh. 55 , Schf. 75.

Hier kommt der Gratlbach und SteinmüNerbach vor.
H a r t , Mk . , G. d. Bzks. Welsbergl, Pfr . Kleinftätten, zur

Hschst. Horneck, Kleinstatten, Lamberg und Pfr . S t . Andra
dienstbar, und zur Hschft. Burgsthal mit Z Getteidzehend pflich-
tig.

Flachn,, zus. 52.̂  I . !5o m Kl , , wor. Aeck. ?l I . l iaS lH
K l . , Wn. I2ä I . 55 l ^ K l . , Teuche 428 HH K l . , Hthw. 45
I . 1011 l ^ K l . , Wgt. 24 I . 1^9 ^ K l . , Wldg. 262 I . 62g
H3 K l . Hs. 55 , Whp. 5 1 , einh. Bvlk. 22g, wor. 126 wbl.
S . Vhst. Ochs. Z6, Kh. 76.

Kommt schon 12H5 im K. 8t. vor.
H a r t , die, gewöhnlich die Härter genannt, ein Rittergeschlecht.

Sie besaßen in Steyermark das aleichnahmige Schloß im Mürz-,
thale, so wie auch Stein und Anger.

Nikolaus erscheint 155N. Jörg und Peter lebten um das I .
l^Tl». Mörch, Nikl und Otl l um das I . i35tt. Meinhard
Harter von Stein wurde 1^79 von den Türken gefangen. Jörg
lebte l48y , so wie auch sein Bruder Caspar. Margaretha von
Hart,'Gemahlinn Hans von Idungspeug war die letzte ihres
Geschlechtes, wodurch die Hschft. Hart in Oberstener an die
IdungSpeug kam.

H a r t b a c h , Gk., im Bzk. Thulberg, treibt 1 Hausmühle m
Rlcgl.

H a r t b e r g , Gk., Fürst Paarisch« Stadt und Hschft. 5 S td . v.
I l z , 8 M l . ». Gratz am sogenannten Lafnitzbach, mit einer
Kreisdekanatspfarr, genannt S t . Martin in Hartberg, welcher
dle Pfarren: S t . Mtchael zu Grafendorf, die Localien Johann
Baptist in der Heide, S t . Florian in Unterrohr, S t . Magda«
lena in Lemberg, und zum heil. Georg in Worth, dann noch die
Pfarren S t . Andra' in Neubau, Maria in Burqau und S t .
Jakob in Kainborf unterstehen; Patronat landesfürstlich, Vog-
tey Hschft. Hartberg.

Die Fürst Paarlsche Hfchft. hat ein Landgericht und cinen
^zk. welchem 1 S tad t , 2 Vorstädte und 1? Gemeinden unter-
stehen, als: Stadt H a r t b e r g , G r a t z e r - und Unger -
V o r s t a d t , G. Ober-- und Un te rbuch , E c l e u d o r f , Ha»
b e r s d o r f , H o p f a u , S t . J o h a n n , U n t e r l u n g i t
P e n z e n d o r f , Ober . und U n t e r r o h r , S H i l d b a c h
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S ch ö l b i n g , S t a u d a ch, S a f e n a u , W e i n b e r g , W e i »l-
reu tb und W o l f q r u b .

Das Flächm. vom ganzen Bzk. zus. enthalt l5,6o8 I . ? i l !
ŝ z K l . / darunter sind an Aeck. 6391 I . I5bs> ^ K l . , Wn.
2/,6^ I . 75z s^ K l . , Grt. ?g I . byy ^ K l . , Hthw. l g i g
. I . 12 3a ^ K l . , Wqt. 415 I . 1159 ^ K l . , Wldg. 4«<)U I .
l02Y ^ K l . Hs. Iby6, Whp. 1163, einh. Bvlk. 5359, »vor.
2055 wbl. S . Vhst. Pfd. öo i , Ochs. Ä?b, Kh. 1?43, Schf. 32.

>,!>: Die Stadt mit ihren Vorstädten enthalt Flä'chm. zus. 2 I .
6 l l̂ z K l . G r t , die Un,qervorstadt aber ^us. ^»6 I . 120b
l l j K l . , wor. Aeck. 2o4 I . übu ÜI K l . , Wn. 299 I . ?oi l ü
K l . , Grt. 3 I . 72a lm K l . , Teuche l I . tth4 ^ K l . , Hthw.
22 I . 1ZU? lH K l . , Wldg. 76 I . 146 m K l . Die Gratzervor-
stadt zus. 572 I . 1361 lH K l . , wor. Aeck. 324? I . 1253 ^
K l . , W " . 7tt7 I . 1408 ^ K l . , Gl t . 2 I . ,4<)7 Hj K l . ,

. Hthw. 4b I . 1549 Hj K l . , Wgt. ^? I . 2 s^ K l . , Wldg. 52
I . 165 lH Kl. zahlt. 36? Hs., 282 Whft-, ,5N4 einh. S .
Bvlk., wo:-. 756 wdl. S . Der Vhst. ist, go P fd . , h Ochs.,
295 Kh . , 25 Echf.

Zur Hschft. Hartbcrg, Vorau und Stadtpfarr Hartberg
dienstbar.

Die Unterthanen der Hschft. befinden sich in Dienersdorf,
Hure im Bzk. Herberstein, Hart im Bzk. Freyberq, Stadt
Hanberg, Hofkirchen, Hopfau, Kaindorf, Kopfing, Löffelbach,
Lungitz-mitter, Penzendorf, Rohrbach, Schachen, Schlldbach,
Schölbing, Schönau, Sraudach, Tiefenbach.-ob^r, Tiefenbach-
unter und Weinreit.

Die Sradtpfarr zu Hanberq hat Unterthanen in den Ge-
meinden Dambach - mitter , Dambach ^ unter , Dienersdorf,
Ebersdorf, Fiattenborf, Grafendorf, Hartb?rq, Hopfau, Kain-
dorf, Kopsing, Neuk'olf bey Kahlsdorf, Reibersdorf, Nohr-un-
ler, Schlldbach, Schnellerviertl, Siebenbrunn, Staudach, Wa-
genbach , Weinberg, Weinreit und Wtlfersdorf.

Harfberq ist auch tue Geburtsstadt der Schriftsteller Joseph
Hersch t t und Georg S c h e i d n e r . Siehe beyde Nahmen.

Hier wird den 24. März, dm 3. I u n y , den 15. Sept. und
l6 . Nov. Jahrmarkt gehalten.

Hier ist ein Granzzollamt, ein landschaftliches- Distrikts Phy-
sikat, ein A. Inst. von 45 Pfründnern, eine Triv. Sch. von
141 Kindern und ein Spital .

Gewerbsfleiß: 15 Tuchmacher, t Handschuhmacher, 1 Kirsch-
ner, 2 Schmide, l Wagner, 1 Drechsler, 2 Farber, 2 Sei-
ler, t Schnürmacher, 1 Knopfmacher, , Weißklampfer, 5
Waaren-Handlungen, h?e,derer, l Büchsenschifter, l Uhrmacher,
, Siebmacher, 2 KraMer, 1 Gürtler, l Kammmacher, 2 Haf-
ner, ! Weisigärber, 1 Stricker, 1 Mahler, 1 Fleischhauer, !
Mgelschmid, l Eilbcrarbnttr/ ! Strumpfwirker.
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Der Stadtbach trcll t 6 Hallsmühlen, 5 Sta'inpfe und 5
Sägen in Hartberg; 1 Mauthmühle, 1 Stampf und 2 Haus"
Mühlen in Hochenwarth. ?!uch treibt hier das Grabenbachl l
Mauthmühle und 5 Hausmühlen.
, Die^radtpfarr hat das Patronat und die Vogtey über die
Kirche S t . Michael zu Grafendorf, S t . Jakob zu Kaindorf,
Beiieficlum Maria am Lebing, und S t . Egyden zu Neuberg, und
die Vogtey über die Kirche S t . I oh . Bapt. auf der Haide.

Diese Hschft. bcsiftt den ^ Garben^ und Weinmostzehend in
der Pfr. Kaindorf, Hartberq und Grafendorf.

t5 io ertheilte Herzog Friedrich der Stadt Hartberg einen
Freyhettsbnef. 1/̂ 8? wurde diese Stadt von den Ungarn, 152«)
und ,531 aber von den Türken geplündert.

,b b ^ ^ ^ " ' ^ " ^ ^ ^ ^ ' ^ ^'"^ " ' Fischers Topographie

Die Hschft. und Stadt ist mit 3?l6 fl. 30 kr. D o m . , unb
^ " ^- 2' kr. 1 ' dl. Ku6l . Ertraqniß in Z? Aemtern mit ü5<i
Hauser heansaqt.

Frühere Besitzer waren: Die Hartberg, Dietrichstein, Sau-
rau, Lengheiln, der Landesfürst. ,310 war Leutold von AigleinS.
dorf Burggraf und Landrichter zu Hartberg. Seit mehr als
emem Jahrhunderte besitzen es die Grafen und Fürsten von
Paar.

^ ' Gratz am S t . Urbanstag iZ ia bewilligte Herzog Fri«
onch dleser Stadt die mit i r t r e w e n vnd m i t i r s te tem
dlenst vmb vns g n a d , er vnd g u e r , w o l v e r d i e n t ,
e,nen Stadtrichter und einen Jahrmarkt am Eritag in der Pfinast.
"7i i l ^ / cl!"l dem nähmlichen Rechte wie andere Städte des ?an-
>.'es lhre Jahrmärkte haben.

^66 Wien am Iohannestage 1230 bestätigte Herzog Albert
d^reyhetten d.e.er Stadt "Nd bewilligte, daß sie mit ihren
Maaren m Oesterreich und Steyermark frey Handel treiben dür«
se, und befreyte sie von der Mauch.
«« . l . ^ ' ' . ^ ^ ^ / ' " Allerheiligentag schenkte Merkel der Slaker,
^ ? ^ V " H"tberg, der Pfarrkirche ihre Sake zu Hopfau
und Wemberg. . « <̂  ^,

. ^ ^ - ^ ^ t z am Mittiwochen vor S t . Margarethen !136 be-
wll igle Herzog Frledrich der jüngere dieser Stadt noch einen
Jahrmarkt auf den Colomanstag um ihren durch Feuer in dem»
'"ven ^ahre erlittenen Schaden leichter zu repariren.

ct<1. Wien am i^t. Margarethentag l^oi bestätigte Herzog
""llhclm die Freyheiten dieser Stadt.
5ie ? . ^ ^ ' " ^ ^ ^ " " " " " ^schlag i'N3 bestätigte Kaiser Friedrich
l-le ^eyhettci, dieser Stadt.

') >2.« war Diettich Aichfn z„ Haltlcrg, uid .22. Ienftl dcr Peutler.
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66. Neustadt am Mittichen vor dem Palintag Iä59 schenk-
te Katharina, Gemahlinn Iörq Rebels, Bürger zu Hartberg,
auf einen Iahrtag und ewiges Nachtlicht 3 Aecker, einen zu Neu-
stift, einen zu Lebern und einen zu Hartberg der Stadtvfarr.

66. Freytag nach S t . Andrätaq 146.̂  schenkten die beyden
Brüder Hans Sunter und Niclas Feldbacher 5 Wiesen, wovon
2 in der Mosgassen, auf Jahrmärkte der "Pfarrkirche.

66. Urbanstaq 1ä?7 erhielt Niklas Schackho die Pflege die«
ser Hschft. von Kaiser Friedrich.

66. Grah am Sonntage S t . Paulstag der Bekehrung
<4?3 bestimmte Kaiser Friedrich um der durch die vergangenen
Kriege merklich in ihrem Wohlstande herabqesunkenen und völlig
verödeten Stüdt wieder aufzuhelfen, das; Jedermann ohne darüber
geklagt werden zu dürfen, die verlassenen Häuser einzunehmen
und aufzubauen berechtiget sey.

66. Gratz am Mittichen vor S t . Ursula !4?g bestätigte
Kaiser Friedrich von neuem die Privilegien und Freyheiten dieser
Stadt.

66. Erchtag nach S t . Ulrichstag ,4Y! verlieh Kaiser Frie-
drich Unterthanen zu Hartberg an Hansen Keyll, bestandweise.

66. Freytag vor S t . Veitstag I4y i erhielt Engelhard vo»
der Heid vom Kaiser Marimilian die Pflege dieses Schlosses.

66. Montag nach dem Sonntag elcau6i 1498 bestätigte
Konig MaNnilian die alten Freyheiten dieser Stadt.

66. Erhardstag I5 l2 bewilligte Kaiser Maximilian dieser
Stadt einen Iabrmarkr auf den Mitrich nach dem Sontaq l n .
vacav i t in der Fasten, mit jedesmahliger vierwochentlicher
Freyuiig.

66. Neustadt am 9. Dec. 1522 bestätigte Ferdinand I. die
Freyheiren dieser Stadt.

66. Linz den 1. Jänner »530 verkaufte König Ferdinand a«
Hans Siegmunb von Dietrichstein Stadt und Schloß Hartberg
um aotto Pfund Pfenning.

66. g. Jänner 1530 gab Sigmund Freyherr von Dietrich-
stcin, Landeshauptmann in Steyer, das Schloß und Hschfr.
Eberau dem römischen König, wofür er von dem König das Schloß
und die Stadt Hartberg erhielt.

I m Jahre :55Y vermachte der Hartberger Kaulan der Pfar-
re Air» H e y s l e i n , Z w a y Te i ch l e i n v n d Z w a y G a r t -
l e i n unter der Stadtmauer.

Leopold, Pfarrer zu Goße, vermachte dieser Kirche ein Haus
in der Stadt Hartberg, und einen Weingarten, genannt Scupel,
Aecker bey der Eichen und bey dein Seichenbach lc. um diese Zeit.

66. Grab den 5. Febr. 156? bewilligte Herzog Karl t'ieser
Stadt einen Wochenmarkt am Dienstage zu halten.

Zu der hiesigen Pfarrkirche haben im Jahre 156s» am S t .
Luciemag Simon der Maulhart der eh rba re R i t t e r und
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seine Hausfrau 15 Pfund Güter, Herrengült, Burgrecht und
Eigen auf ewigen I^hrtag geschenkt.

66. Wien am 1. Sept. ,571 bestätigte Kaiser Ferdinand
den Kaufleuten von Hartberg die Mauthfreyheil in Oesterrelch
«nd Steyermark b is a u f unser und unserer E r b e n
W o h l g e f a l l e n .

66. heil. 3 Königtag !3go verkaufte Colinann Thonbeck,
derzeit Kaplan S a n t M ö r t l ) ens P f a r r k i r c h e zu H a r t -
b e r g , und Felicita sein eheliche Hausfrau ihre eigenthümlichen
Wiesen an Ulrichen Pottendorfer, Schmid und Bürger daselbst.

66. Gratz am 20. Avrill I5l>9 bestätigte Erzherzog Karl die
Privilegien, welche seine Vorfahren dieser Stadt ertheilt haben.

Dlese Stadt war um das Jahr I57.2 mit dem damahligen
Pfandinhaber der Hschft. und des Schlosses Hartberg dem Rit-
ter Caspar Puckhl in St re t t , wegen Beeinträchtigung ihrer
landesfürstlichen Freyheiten, Herzog Karl ordnete deßwegen ei-
nen Ho commission dahin ab, welche aus N'clas von Neuhaus,
zu Neuhöss Statthalter Amtöoerwalter, Wolfgang Schranz,
Doktor/ Kanzler Amtsverwalter, Christoph Urschenbeck zu Pot-
schach Ritter, Achatz Paradeiser, Ferdinand vonKollonitsch, Ot-
to von Natmannsdorf, Vicedom Amtsverwalter, sämmtlich zu-
gleich erzherzogliche Rathe, und Mathesen Wurmbrand bestand.
Nach Einvernehmung derselben entschied Herzog Karl 66. Gratz
am 22. März ,572 grösitentheils zu Gunsten der Bürger und
für die Aufrechthaltung ihrer alten Privilemen.

66. Gratz den 1. Oct. 1593 tragt Erzherzog Maximilian
dem Stadlrichter Jakob Gruber auf, genau den Verlauf zu be-
richten, waS sich bey einer von einem lutherischen Pradikanten zu
Ebersdorf an Andrä Eberhard Naubcr, und Polixena Wurmbrand'
tinn vorgenommenen Communion begeben habe.

Elne merkwürdige Urkunde erliest auch Hans Christoph Frey-
herr zu Paar auf Hartberg, 66. Harlberg den 1. Ocr. ,ü,'>k,
worin er dieser Stadt die auf kaiserliche Resolution vom I . if'28
wegen verübten Ungehorsam aus Strafe aufgelegten zehnten
Pfennings von ihren Häusern und Gründen auf ganz e w i g
aufhebt, nachsieht und schenkt „weillen er den gehorsamb ge-
spürt vnnb anderer Herrn fürbitt, so woll I h r vnnd Irer Armen
Weib vnnd Khünder vntertheniges 5uz,r>liciei-n anlangen vnnd
Bi t ten, Zu aufnembung I h r , dero nachkhombling vnnd Erben
««gesehen hab."

Die Reihe der Stadtpfarrer ist folgende: «15? Erchinger,
' lN? Ulrich schenkt mit seinem Bruder Neinbert, Pfarrer zu
" l b n i h , an Admont die Pfarre Liesnich,"I1<)1 Adalbers. 1267
eln anderer Ulnch, zugleich Notar König Ottokars, 1505 Sieg-
hart, 131a—15Z0 Haug oder Hugo, 1?6a—13b« Johann von
Neuberg, »412 Jakob, !47.5 Udalrich Knopf, 1^50 Wolfgang
Günther, zugleich Probst in Wienerisch Neustadt, 1 Z " —
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! 5 ig Michael Kurzbeck, 1520 — l 5 6 i Caspar Plank, l56 l deu
zs>. September Lorenz Heinfelder, starb ,5?4 im Sept . , 1Z?4
Balthasar Weidacher oder Neydacher, starb 1584 den 2?. May,
ersten Sonntag nach Pfingsten; 1584 Johann Türk, starb 1597
in, Ju l y , Elias Henrici war 160Y Hofkaplan Ferdinand N . ,
1627 Anton Aoancin, 16^6 b. July Andreas Cäsar, 5. 5.
I ' ken i . Oocl. , 1H50 Matthias Doll von Dollenberq, 165?
Paul Pfriemb, starb lhh? den l?< Octob., l6bg Mag. Chri-
stoph von Kovan, 1676 8. Octob. bis l68? haben diese Pfarr
die Oan. I^egn. vanPöllau innegehabt/ I6N? Dionysius Nis»
bews, starb den 25. July l 6y2 , l6y2 den 5. August Simon
Aloisws ?lichinger, ih<)g Franz Christoph Graf von WeberS-
berg, starb 17»5, den 20. Nov. l? i7 Simon Kraußler, starb
1735 den 21. März , i?55 den l6 . July Ignatz Lechner, 1756
den «. Iuny Gerhard Caspar, starb i?53 den 2«. September,
l?59 I.August Joseph Baron von Andrian, starb 1765 den l y .
März , t?65 2. April! Christoph Baron von Iöchlinger, 1739
Peter Basulko, i6ao Joseph Wllsing.

H a r t b e r g , Gk. , eine Gegend im Bzk. Väreneck in der Elsenau,
hier fiießt das Orabenbachel.

H a r t b e r q , die von, besaßen die qleichnahmige Hschft., wie auch
Herbergstein, welches Otto von Hartberg von Ulrich Roßecker im
I . 120a kaufte.

Eberhard lebte 152»; ferner besaßen sie Knorenhof.
Hav te l sbach und G r a b e n , I k . , zwischen dem Gesäus- und

Weggraben, in welchem das Sulzkahr mit einer Alpe, derKum-
merwald, das Haselkahr, Neuburghals, Hopflingeralpe, Hasel-
und Schleicheckalpe, Zinnedelwalo, Ennsmaner, der Vuchstein
und die Wegmauern slch befinden. An Vieh werden 2lci Rinder
und 200 Schafe aufgetrieben.

H a r t e l s d o r ? , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Greiseneck mitZ
des so genannten Allersdorfer Garbenzehend pflichtig.

H a r ten bachgraben, Bk. , ein Seitenthal des StamzgrabenS,
zwischen dem Schönbache und Brustberg.

H a r t e n b e r g , Gk. , Pfr . Anger, zum Bisthume Seckau mit '
Oarbenzehend pfiichrig.

H a r t e n d o r f , Gk., G. d. BzkS. Herberstem, Pfr. Büschelsdorf,
1 S td . v. Büscheldorf, 1^ Std . v. Herberstein, 2^Std . v. Gleis»
dorf, ^<i M l . v. Gratz; zur Hschft. Herberstein und Schicleitei»
dienstb.

Flächm. zus. mit der G. Gersborf des nähmlichen Bzks. 1052 .
I . 930 Hl K l . , wor. Aeck. 44y I . 1070 ^ K l . , Wn. 1H5 I .
3 l llKl-, Hthw. 33 I . 509^1 K l . , Wgt. 4 H I . 165 l ^ K l . ,
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Wldg. 252 I . 1050 m K l . Hs. 26, Whp. 22, einh. Bvlk. !24,
wor. ?<) wbl. S . Vhst. Pfd. 51, Kh. 44.

Zur Hschft. Herberstein mit ^ Getreidzehend pfiichtig.
H a r t e n k o g e l , I k . , unterm B i r n , auf welchem die Auenalpe

sich befindet, ein bedeutendes Waldrevier.

H a r t e n s t e i n , Ck., westl. v. Peilenstein, Schl. u. Hschft. mit
einem Landgerichte, welches zu Wmdischlandsberg verwaltet wird.

Diese Hscht. ist mit 1177 fi. 43 kr. D o m . , und 82 st. Zakr.
2^ t>l. I^u8t. beansagt.

Seit mehr als einem Jahrhundert ein Eigenthum der Gra<
frn von Atte>ns. Ist m,t Wmdischlandsberg vereint.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
H a r t e n s t e i n , Ck., südl. 1^ S td . v. Windischgral;, 3^ Std . v.

Draudurq, 5; M l . v. C i l l i , Schl. und Gu t , an der Straße
nach Wöllan, mit Unterthanen in Dousche, Hrastie, S t . Niko«
lai und Torisko.

Ist mit 504 st. 59 kr. D o m . , u,,d 4 l ss. ,8 kr. ch bl. Ru2t.
Erträgnisi in 2 Aemtern mit 55 Häusern beansagt.

Frühere Besitzer waren die Galler, Attems, Iöchlinger, 1730
war Fran^ Joseph Sterner im Besitze desselben, mit 2u. August
1756 kaufte es Georg Joseph Schrö'ckinger von Neuenberg von
der Witwe des vorigen. I m I . 1750 war Juliana Freyinn
von Kulmer im Besitze desselben ^ und seither ist auch ihre Fami<
lie in dessen Besche geblieben.

H a r t e n s t e i n , Gk., Pfr . S t . Ruprecht, eine Gegend/ zur
Hschft. Sradl mit z Getreid- und Weinzehend dienstb.

H a r t erb ach, Bk. , Vzk. Oberkindberg bey Mürzhofen, treibt in
^erzogberg eme Hausmühle; läuft von N W . nach S O . , und
fallt in die Mürz.

H a r t g v a b e n , Gk., eine Gegend zur StaatShschft. PöllauWein-
lnostzchend pflichtig.

H a r t h o f , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Stadl Garbenzehend
psiichtig.

H a r t l , Gk., bey Gleisdorf, zur Hschft. Landsberg mit H Getreid"
zehend pfiichtig.

H a r t l , Gk., Pfr .Pol lau, Weingebirgsgegend, zum Stadtpfarr-
hof Hartberg dienstb.

H a r t l , Gk., G. d. Vzks. Welsdorf, Pfr. Sschau und Wal-
tersdorf, .̂ S td . v. Söchau, ^ S td . v. Welsdorf, 1 S td . v.
Mrstenfeld, 7 ; M l . v. Gratz; zur Hschft. Vorau dienstb.

Flächm. zus. /̂ 6g I . 71« ^> K l . , wor. Aeck. i y i I . l2?F
llKl., Wn. 62 I . l l5i m K l . , Grt. 9 I . 272 I I K l . , Hlhw.
9 l I . 42« s^K l . , Wldg. 112 I . 922 ^ K l . Hs. 2?, Wt>P.
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2a, einh. Bvlk. !55 , wor. Ü5 wbl. S . Vhft. Pfd. 34, Ochs.
2 , Kh. ^6.

Zur Hschft. Herberstein mit dem ganzen Getreidzehend pflich-
tiq. Auch ist die Gegend Hartlberg zur Hschft. Kornberg mtt ^
Getretd- und Weinzehend pfiichtig.

H a r t l b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Gleichen-
berg dienstb.

H a r t l e r b e r g , Gk., Weingcbirgsgegend, zur Hschft. Voran
dlenstb.

H a r t k o g e l , I k . , im Salzagraben.

H a r t m a n n s d o r f , Gk., G. d. Bzks Kornberg, mit eigener Pf t . ,
genannt S t . Radegund in HartmannSdorf, ,m Dkl. Rieaers"
durg, Patronat und Vogtey Hauptpfr. Niegersburg 2 Srd. v.
Kornberg, 2 M l . v. Gleiüdorf, 5 M l . v. Gray, zur Hschft. Rie-
Zersburg, Münchhofen, Buraau, Id lhof , Feistritz, Welsdorf
und Messendorf dienstb.

Flächm. zus. IZly I . y6n Ul K l . , wor. Aeck. 5?o I . ,347
^ Kl. , Wn. 210 I . 956 lH Kl. , Hthw. t»4 I . y i4 ^ K l . , Wgt.
6, I . ^75 Hl K l . , Wldg. 502 I . I . 4?6 ^ K l . Hs. m ,
Whp. 95, emh. Bvlk. 53/,, wor. 284 wbs. S . Vhst. Pfd. 5 l ,
Ochs. ^iu, Kh. id?.

Zur Hschft. Freyberg mit 5 Getreid- und Weinzehend
pflichtig.

Hler ist ein A. Inst. von 13 Pfründnern, und eine Trio.
Sch. von 185 Kindern.

P f a r r e r . 1759 Franz Anton Caminger, i g w Anton
Müllner.

H a r t m a n n s d o r f , Gk., G. d. Vzks. Feistritz, Pfr. Stein-
bach, zur Hschft. Commende Fürstenfeld, Schieleiten, Fe,strltz
und Herberstein dienstb.

Flächm. zus. mit der G. Neusidl deS nähmlichen Bzks. ver-
messen !5,6 I . 156 s^ K l . , wor. Aeck. 512 I . 1506 l l j K l . ,
Wn . 205 I . l456 I l j K l . , Grt. 864 ^ K l . , Teuche , I . 22^
Hl K l . , HU)w. 226 I . 643 Hj K l . , Wgt. I I35 i ^ K l . , Wldg.
Z6L I . 52U HI K l . Hs. 57, Whp. 52, einh. Bvlk. Zot), wor. 165
wbl. S . Vhst. Pfd. ?h, Ochs. 8, Kh. Y6.

Zu? Hschft. Obermayrhofen mit 5 Getreidzehend pflichtig.
Die Ueberlandgrundstücke in dieser G. s,nd zum Oute Lidt«

. Hof nnt ^ Garbenzehcnd pflichtig.
Ein Harlmannvdorf in der Mooskirchner Pfarrkommt schon

1265 im I t . ^> .̂ vor.

H a r t m a n n s d o r f , Gk., Hschft. vereint mit Minchhofen, ist
mit 1301 fi, 4« kr. I^um., un> <i? fi. 44 kr. l dl- Nust. « "
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Die Unterthanen derselbenbesindcn sich in Entschenborf, Her-

venberg, i.'angeck, Ludersdorf, S t . Marein bey Picklbach, S t .
Margarethen, Petersdorf, Radersdorf, Riegersdorf, Tackem und
Urscha.

Besitzer: die Fürstenfelder, Peßnitzer. I m is) Iahrhunder«
te besaßen es die von Wllfersdorf, und kam dann durch Heirarh
an Franz Bernhard von Rmdsmaul. Spater besaßen dieselbe dle
Herren von Stubenberg von 1760 bis 1?. Apnll 1301, wo selbe
Johann Michael Panftlli erkaufte, von welchem wieder mit 1?.
Jänner ILiN Elisabeth Freyinn von Mandel! durch Kauf, mit 10.
Iuny l«i4Ludwig und Karl Freyherrn von Mandell durch Schen«
tung zum Besitze gelangten.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

H a r z b a c h , Gk., ein kleiner Bach, der sich unter Uebelbach in den
Felstritzbach ergießt.

H a s b a c h , Bk. , südl. von Michael, in der Leinsach, unter der
hohen Wand, Faulofen, Geytögeln und Albkogel.

Has bach, I k . , im Bzk. Pux, treibt 5 Hausmühlen in Frojach.
H a s e l a u , Gk., G. d. Vzks. Birkenstein, Pfr . Birkfeld, zur

Hschft. Thanhausen, Stadl und Birkenstem dienstb.
Flachm. zus. 2051 I . 459 Hj K l . , wor. Aeck. 700 I . Y i t

l ^ K l . , Wn. 201 I . 15.S2 Hi K l . , Grt. 5 I . 1549 ü l K l . ,
Hthw. 604 I . i55ä ^ K l . , Wldg. 540 I . 7ü 1^ K l . Hs< 64,
Whp. 7«, emh. Bvlk. 37ä, wor. 205 wbl. S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs. 112, Kh. l54, Schf. t6t»,

Zur Hschft. Herberstein mit z Getreid^ehenb pfiichtig.
Em alelchnahmiger Bach treibt in dicscr G. ü Hausmühlen.

Auch trelbt das Mubenbachel hier 5 Hausonihlen. Ferner kom-
men m dlejer G. noch der Teipbach, das Ofenbachel und Lieglba-
chel vor.

H a s e l b a c h , Gk. , im. Vzk. Birkenstein, treibt eine HauSmühle
in Gscheid.

Ha selb ach, G l . , im Bzk. Vorau, treibt 1 Mauthmühle, l
Stampf und t» Hausmühlen in Bittermann, und 6 Hausmühlen
in Kanolbauer.

H a selb ach, Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Bü'reneckergült
am Fahrenbüchel d,enstd.

Ha sei bach, Bk. , Bzk. Wieden, treibt eine Hausmühle in der
Gegend Sonnleiten bey Graßnitz.

Hase lbach , windisch l^ezkou^, Ck., G. d. Bzks. und der Pfr.
Ne^lchenbulg, « S td . v. Reichenburg^, 5z S td . v. Nann, Lö
M l . 0. E,ui. Zur Hschft. Oberlichtenwald und Reichenburs
bltnstb.
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Flächm. zus. ttNy I . 672 m K l . , wor. Aeck. n n I . ^ 2 ;

l ü K l . , Wn. 39 I . 556H! K l . , GN. 2 I . 26l Hl K l . , Hchw.
l i I . l "9 l lH K l . , Wgr. 659 I . ,4^5 lH Kl , Wldg ö I .
80 lH K l . Hs. 41 , Whp. 50, einh. Bvlr. 222, wor. il^z wdl.
S . Vhst. Pfd. 1 , Ochs. 1 1 , Kh. 3.!.

Hase lbach , Gk., G. d. Bzks. Thanhausen, Pfr. Weiz, zur
Hschft. Gutenberg und Haldenrain dienstbar.

Flachm. zus. niit G. ? vermessen. Hs. i n , Why.
15, eich. Bvlk. 87), wor. 50 wbl. S . Vhst. Ochs.25», Kh. ?6,
Schf. 54.

Zum Bisthum Seckau mit z , und zur Hschft. Lankowitz
Mit ^ Getreidezehend psiichtig.

Hier ist eine Triv. Sch. mit /<? Kindern.
Kömmt schon 1265 im k.^st. vor.

Hase lbach , Gk , G. d. Vzks. Stein, Pfr. Feh,'in,q, zur Hschft.
Gleichenberg, Pfr. Fchring, Kapfensteil, und Hainfeld dienstb.

Fläch. zus. 597 I . !4üy l l i K l . , wor. Aeck. 52g I . 65 s^
K l . , Wn. ^5 I . l42ü l ^ K l . , Wldg. 22Z I . ,57Y lü Kl. Hs.
3g, Whp. 26, einh. Bvlk. 152, wor. 85 wbl. S . Vhst. Pfd.
«5, Ochs. 18, Kl). 57i.

Zur Hschft. Hamfeld mit ; , Hschft. Kapfcnstein mit Z
Garbenzehend, und zur Staatshschft. Pöllau mit ^ Weinmosi-
zehend pflichti«;

Bestand schon im I . ,265 nach dem N. 8t.

Haselbach, Gk., G. d. Bzks. Halbenrain, Pfr. Straden, .̂
Std. von Straden, ^ S td . von Mureck, yz M l . von Gray.
Zur Hschft. Halbenrain und Poppendorf dienstbar.

Flächm. zus. 2ys> I . 596 lH K l . , wor. Äeck. 143 I . 2ss ^
K l , , Wn. ^0 I . »596 l l j K l . , Hthw. t> I . <o27 m Kl. Wgt.
5 I . 1/^5 ^ K l . , Wldg. Y5 I Hu«) ^ K l . Hs. ^io, Whp.
2ö, «inh. Bvlk. 155, wor. 35 wbl. S . Vhst. Pfd. b, Ochs.
,(», Kh. 55.

Zum Bisthum Seckau mit ^ Getreide- und Weinzehend,
zur Hschft. Riegersburg mit ^ Getreidezehend pfiichtig.

Kömmt schon 12l)5 l,n K. 8t. vor.

Hase l bach, Gk., Bzk. und Pfr. Kirchberg a. d. R., eine Ge-
gend zur Hschft. Landsberg tml ^ Getreide-, Wein- und Klein-
rechtzehend pftichtig.

Hase lbach, I k . , bey Schlabming, mit 15 Rinderauftrieb. Der
gleichnahmige Bach treibt zu Schladming eine Hausmühle.

Haselbach, I k . , in der Iaßingau, zwischen dem HalserbaH<und
der Wintereden. ^

Haselbach, Mk. , G. d. Bzks. und der Psr. EibiSwald^ zur
Hschft. Bischofeck und EihlSwuld d,e,istbar.

^ Flachm.
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Flä'chm. zus. mit Steinberg 7,53 I . l ,g2 lH K l . , »vor.

Aeck. h l I . 489 Q K l . , W». 5« I . 7?6 ^ K l . , Hchw. 9?
I . 6,5 ^ K l . , Wgt. 9 I . Zg m K l . , Ml>g. 15s» I . iida H,
K l . Hs. 55, Whp. 36, einh. Bvlk. 194, wor. 9ll wbl. S .
Vhst. Pfd. 35, Ochs. 20, Kl). SS.

Hase lbach , Gk., G. d. Bzks. Freyberq, Pfr. Gleisdorf, l.
S td . von Cckersdorf, 1 S l d . von Dornhofen, ä Std. von
Gleisdorf, 2 M l . von Grad. Zur Hschft. Oberfiadnil;, Dorn-
Höfen, Külbl, Münchhofen, Thonhansen, Gutenberq, Kain-
bach, S t a d l , Sradtpfr. Fürstcnfeld, Pfr. Ruprecht, und
Obcrlapfenberg dienstbar.

Flachm. zus. 732 I . 39 ^z K l . , woc. Aeck. 2^5 I . 525 !ü
H l . , Wn. h^ I . 929 l I K l . , Hlhw. h? I . /<24 l ^ K l . , Wqt.
2? I . t2»L I I K l . , Wldg. 2'y I . i43 m K l . Hs. üo, Whp.
60, emh. Bvlk. Zu?, wor. 15t, wbl. S . Vhst. Pfd. 3 , Ochs.
24/ Kh. l07.

Der gleichnahmi.qe Vach treibt hier eine Mauthmühlc; auch
kömmt hier das Lembachbachel vor.

Hase l bach, die von, sollen sich von dem Dorfe Haselbach zwi-
schen S t . Anna am Algen und Nadkersburg genannt haben.
Otto von Haselbach war l!6g Wohlthäter des Stiftes Admont.
Ulrich von Haselbach erscheint m einer Urkunde Herzog Hemrlchs
von Bayern. Arnold und Otto um das I . 1291.

Hase lbacha lpe , Vk. , zwischen der Lan und dem Virkaraben
mit 6 Alphütten, auf welche 113 Stück Rinder aufgetrieben wer,
den. Der gleichnahmige Vach treibt in der Geaend Radmer eine
Hausmühle.

H a s e l b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, z»r Hschft. Neuberg,

H a s e l b r u n n b e r g , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Bi<
schofeck und Seckail dienstbar.

H a s e l k a h r a l p e , I k . , zwischen der Hövflinger- und Scheicheck-
alpe, und der Rabmarer Neuburg, mit 5o Rind^rauftrieb.

Haselsbach, Gk., bildet eine Zeit lang an der sVidöstl. Spitze
des Gtes., die Gränze gegen Ungarn, und verllert sich unter
RadkerSburg in die Mur.

H a s e l s b o r f , Gk., G. d. Bzks. Premstätten, Pfr . Dobelbad,
zur Hschft Plankenwa'th, Lanach, Mühlau, Premstatten, A l '
tenberg uf,d Oroßsöding dienstbar.

^lachl,,^ ^ , ,^^ h^ s^^,^^,h<. Badeck und Haselsdorfber^
oes nähmlichen Bezirks vermessen. Hs. i b , Whp. 2d, einh. Bolt.
" " ' wor. H? ml,,. S . Vhst. Pf. 20, Kh. 4».

H a s e l s d o r f , M . , ^^ ^ , ^ ^ Halbenrain, Pf t . Klöch, '5
N. Band. H
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S t d . von Halbenrain, 2 S td . von Radkersburg, lo^ M l . ve»
Gray. Zur Hschft. Klöch dlenstbar.

Flachn», zils. 745 I . Y5 Ĥ  K l . , wor. Aeck. 146 I . lZon s I
K l . , Wn. i l l I . 1352 ^ K l . , Grt. 5, I . y?4 H< Kl . Hchw.
25 I . 430 Hj Kl Wgt. 17 I . 296 l l l K l . , Wlbg. 440 I . 563
^ K l . Hs. ^ ? , Whp. 42/ einh. Vvlk. 222, »vor. Io2 wdl. S .
Vhst. Pf. 35, Ochs. , 4 , Kh. b l .

Zur Hschft. Landsberg »nit H Getreide- und Kleinrechtze-
hend pfiichtig.

Hase l s d o r f , G r o ß - « n d K l e i n - , Gk., Gegenden zur Hschft.
Landsberg mit A Getreide- und Kleinrechtzehend pfiichtig.

H a s e l s d o r f b e r g , Gk., G. d. Vzks. Premstärten, Pfr . Do-
belbad, zur Hschfr. L'glst, Plankenwarth, S t . Joseph, Schit°
t inq, Dobeleck, Premstätten, Altenberg, Lanach und Bancal-
Waldamt dienstbar.

Flachn», zus. mit der G. Badeck und Haselsdorf des nahm^
lichen Bzks. vermessen. Hs. 42 , Whp. 32, einh. Bvlk. 159,
wor. hü wdl. S . Vbst. Ochs. 2 , Kh. 44.

Zur Hschft. Lanach mit ^ Weinmostzehend, zur Hschft. Prem-
stätten mir 5 Garben- und Wein- , und zur Hscht. Großsödmg
nnl ^ Wein'zehend pflichtig.

Hasenbach , I k . , der sich bey Neumarkt mit dem Ollzabach
vereiniget.

H a s e n b e r g , Bk. , im Rettenbach des Thö'llgraben.

Hasen b e r g , Gk., eine Gegend zur Hschft. Horn eck mit ^Wein-
zehend pfiichtig.

H a s e n h e r g , Mk . , G. d. Vzks. Ober-Nadkersburg, Pfr . E r .
Peter, i z S td . von Ober-Radkersburg, ü M l . von Marburg,
zur Hschft. Ober-Radkeröburq dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Pöllitschberg vermessen. Hs. 26,
Whp. 22, einh. Bvlk. y4 , wor. 4y wol. S . Vhst. Kh. 2 , .

Zur Hschft. Horneck mit z Weinmost.- und Hschft. Stein-
hof mit Getreidegarvenzehend pfiichtig.

H a send e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Oberpettau
dienstbar.

H a sen buh e i , I k . , im Ennsthale, zwischen dem Klöswies- und
Gschwantbooen.

H a sen b u r g , Gk., Pf r . Hartmannsdorf, eine Gegend, zur
Hschft. Freyberg mit ^ Getreide- und Weinzehend Pfllchcig.

H a s e n d o r f , Gk., G. d.BzkS. Lankowih, Pf,- Köflach, ^ S t d .
von Köflach, 7 M l . von Gratz, zur Hschft. Rvittereck, Blber,
Lankowch und Pfr . Köflach dienstbar.
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Flachm. zus. mit der G. Büchling des nähmlichen Vzks.

vermessen. Hs. ,lo, Whp. 9 , einh. Vvlk. 25, wor. 22, wbl. S .
Vhst. Pfd. 4 , Ochs. 4 , Kh. 11.

H a s e n d o r f , Mk . , G. d. Bzks. Seckau, Pf. Leibnitz, zur
Hschft. Seckau und Wagna dienstbar.

Fläch»,, zus. IZ4 I . 9?6 ^ K l . , wor. Aeck. l i o I . !2? l I
K l . , Trischf. 89 I . »4«4 l ^ K l . , Wn. 155 I . ,422 l l / K l .
Hs. 22, Whp. 25, einh. Bolk. 108, »vor. ^6 wbl. S . Hhst.
Pfd. 14, Ochs. , n , Kl). 30.

H a s e n q r a b e n , Gk., eine Gegend zum Visthum Seckau mit
H Neinzeherid pfiichtig.

H a s e n k ö g e l , I t . , am Grundlsee.
H a s e n ö h r l , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hfchft.Trautmanns-

dors dtenstdar.

H a s e n r e i t (Haufenreit), Gk., G. d. Bzks. Gutenberg, P f r .
Paßail, an der Naad, zur Hschft. Stubeck und Seckau dienstb.

Flachm. zus. ,209 I . l l 4? lD K l . , wor. Aeck. ^53 I . 1^94
H^ K l . , Wn. , ' ^ I . ,4^1 l l j K l . , Grt. l^6^i ^ K l . , Hrhw.
ba I . l«3 l ^ K l . , Wldg. 57a I . ,354 HH K l . H>. 66, Whp.
ö2 , einl). Volk. ^u2, wor. 152 wbl. S . Vhst. Pfd. I , Ochs.
K4, Kh. 89, Schf. 154.

Zum Bischmn Seckau mit 5 Getreidezehend dienstbar. Hier
ist eine G. Ech. von a2 Kindern.

H a sen r e i t , Mk . , G. d. Bzks. Fr.n«enthal, Pfr. S t . Florian,
zur -Yschfr. Fetthofen, Horneck, Sulchof und Waldschach o«enstb.

Flachm. zus. 45l I . I3 ig iH K l . , wor. Arck. 66 I . »14
^ K l . , Wn lo t I »70 m K l . , Hchw. ?l I . 3Z6 Hj K l . ,
Wgt. 5 ^ . i ^ y lH K l . , Wldg. I«? I . 104 ^ K l . Hs 30,
Whp. 55, emt). Bvlk. 154, wor. 80 wbl. S . Vbst. Pfd . ? ,
Ochs. 20, Kh. 47. » " - - ' ,

Hasen r i e g l , I k . , eine Gegend in der Laßina mit 9? Rinder-
auftrieb.

H a s e n t h a l , Bk., zwischen dem Frö'snitzgraben und Iauringer-
graben.

H a s e n t h a l b e r g , Ck., eine Weingebirgsaegend, zur Hschft.
Hartenstein dienstbar.

H a s l a c h , Ck., ein Gut mit 106 fi. 1 kr. Oain. und L st. 44
kr. biill.t. Ettragnis; beansaZl.

l?9u besaß es Fran^ Mariaschitz. .
H " 6 l a c h , Gh. , ftz. ,̂ i ^ g ^,,^ ^^. P f ^ ^ ^ Georgen an der

^ t l f fmg , an emem ?lrm der Mur. Z^r H chft. Oo^rwildon, S t .
G.'or^en, Nohr, Neudorf und Pfarrhos Kapfenberg dlenftbar.

Flochm. zus. l,6? I . /,9? iü K l . , wor. Aeck. 422 I . ü5?
l^l K l . , 3Ln. 57? I . 5lo l^ K l . , Hchw. 9s I . 99^ l ^ K l . ,
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Wldg. 66 I . 1533 s^ Kl< Hs. 69 , Whp. 65 , einh. Bvlk. 342,
,vor/i?ft wbl. S . Vhst. Pfd. 4«, Ochs. 2, , Kh. 121.

Zl,r Hschft. S t . Georgen mit 5 Getreide-, Weinmost.-,
Hirs- und Kleinrechtzehend pflichtig.

KömüU schon 1265 in K. 8t. vor.

H a s l a c h , Mk. , G. d. B^kV. und der Pfr. Kleinsti?tten, zur
Hschft. Kleinstätten, Ottersbach, Welsbergl und der Pfr . Klein-
jlätten dienstbar.

Flä'chm. zus. 35Y I . 1535 H) K l . , wor. Aeck. 86 I . ?32
l ü K l . , Wn. , >4 I . 76s m K l . , Hthw. 5« I . 1232 ^ K l . ,
Wgt. 297 ! I^ K l . , Wldg. üu I . 5l) ^ K l . Hs. 3u , Whft. 52,
einh. Vvlk. I 5 l , wor. 75 wbl. S . Vhst. Pfd. 20 , Ochs. b ,
Kh. 52.

HaS lachbe rg , M k . , windisch ^ ^ c k i a f k i ve rc^ , O. d. B^ks.
Ober. RadkerSburg , Pfr . S t . Peter, zur Hschft. Ober - Rad-
kersburq und Steinhof dienstbar.

DaS Flächm. ist mit der G. Plitwihberg vermessen.
Hs. , 2 , Whp. 7, einh. Bvlk. 52, wor. ,3 wbl. S . Vhst. KH.7.

Zur Hschft. Steinhof mit Getreidezehend pstichtig.

H a S l a c h b e r g , Mk. , windisch I>8ckiHfk iverc! , , G. b. Bzks.
Obermureck, Pfr . Absthal, zur Hschft. Obermureck und Ober-
Radkeroburq dienstbar.

D^s Flächin, ist zus. mit der G. Plivitz vermessen. Hs. 25,
Whp. , 9 , emh. Bvlk. Lä/ wor. 45 wbl. S . Ä3std. Pfd. 22 ,
Ochs. g , Schf. 25.

H a s l e i t e n , Mk . , eine Weingebirgsgegend im Sausaal, zur
Hschft. S t . Martin dlenstbar.

H a s l e r a l p e , Bk. , südl, von Michael in der Schladnitz, zw^
schen dem Steinthal und Hochkogel, mit 24 Rinderauftrieb.

H a f z r e i t , Gk., G. d. B^ks. Frauenchal, Psr. S t . Florian zur
Hschft. Landsberg mit ^ Getreide- und Kleinrecht^ehend psitchtig.

Das Weinqebirg ist zur Hschft. Waldschach dienstbar.
Hf. 7.0, Whp. 35, einh. Bvlk. 15^, wor. 8» wol. S .

Vhst. Pfd. 7, Ochs. 2 0 , Kh. 4?.
H a s w a a l p e , I k . , im Ieterichgraben, mit 10 Rinderauftrieb,

am See mit bedeutendem Waldstande.
H a s z , Servi l ian, Mechaniker zu Anfang des 18. Jahrhunderts.

Siehe von Winklern S . 66.
Hüteck, nürdl. von Gratz, eine Gegend.
H a t z e n d o r f , Ober - und U n t e r - , Gk., O. d. B M ^ Iobns-

dorf mit eigener Pfarre, genannt S t . Peter und Paul in Hat-
zendorf, im Dkte. Riegersburg, Patronat Hauptpfr. Riegers-
bürg, Vogtey-Hschft. Rieqersburg, 1 S td . von Iohnsdorf/
2 M l . von Fürstenfeld, ä M l . von Grgtz. Zur Hschft. Hptvfr.
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Niegersburg, Staatshschft. Fürstenfeld, H^infelb, Welsdorf,
Hirchberg an del- Raab, Pfr. Fehring, IohNl>dorf, Pf t . Feld-
bach, Riegersburg und Thanhausen dienstbar.

Flächm. zus. 1281 I . 105 ll K l . , wor. Aeck. 6llY I - ^^a
l ^ K l . , Wn. 247 I . 1516 ^ K l . , Wldg. 2^5 I . ,215 ll K l .
Hs. tT^i, Nl)P. 1 l 5 , einh. Bulk. 52' l , wor. 304 wbl. S . Vhst.
Pfd. ^0 , Ochs. 62 , KH. i?6.

Zur Herrschaft Hainfeld mit ^ Garben ^ und Weinzehenb
pfiichtig.

Hier ist ein Armen Institut von 15 Pfründnern und eine
Triv. Sch. von 152 Kindern.

t6?5 starb Gregor Agricola, hî siqer Pfarrer, im Landqe,
richte zu Feldbach im Processe wegen Beförderung des Heren-
wesens.

Pfarrer: ,759 Ioh . Ios. Deimbl, 1310 ?lnton Feltl.

H a u b e n k o g e l , I k . , zwischen dem Vonvihgraben und Stem^-
müllnergraben; den Viehauftrieb siehe bey K ö n i g s r i e g e l .

Hauck, N . , geboren zu Gratz, Mahler. Von ihm ist das Ai>
tarblatt in der Kapelle zu Rein, in welcher Herzog Ernst dor
Eiserne begraben liegt, vom Jahre 1721.

H a u e n f t e i n , Gk., eine Localie, genannt S t . Katharina »«
Hauenstein, im Dkte. Birkfeld, Patronat Neligionsfond, Wog'
key Hschft. S tad l , mit einer Tviv. Sch. von 2 ! Kindern.

Die Polhöhe dieses Ortes ist 47° 29^ 5" nordl. Vreite»
und 35" 2»/ 30" östl. Länge.

Hier wird den 22. July Jahrmarkt gehalten, auch ist hie^
ein Armen - Institut von ? Pfründnern.

Localcuraten: lg lo Peter Schwärzer, ,g,5 Mich. M^iz«l.
H a u g , die von. Aus diesem Geschlechts besaß Hans ,516 tne

Hschft. Freystein. Siehe dieselbe.
H a u g e n a l p e , Bk . , im Fölzgraben, mit 25 Ninderauftrieb.
>Y au h o l z , Gk., eine Gegend zur Hschft. Landsberg mit 5 Ge-

trelde- und Kleinrechtzehcnd pfiichtig.
H a u n a l p e , I k . , im Donnersbachgraben, mit ga Nmderaufkicb.
H a u n d l g r a b en , Gk., ein Seitenthal des StübmgzMbens ,

zwischen dem Limbach- und Globockengraben.
H a u p t m a nnsbüche l , Vk . , im langen Ließinggraben mit 16

Rlnderauftrieb.
H a u 0 t m a n n s d 0 r f , Mk . , G. d. B ><s. Oberinureck, Pfr . Abs-

- lha l , zm- Hschft Freysburg, Großsonntag und Obenadkcrs-
bl«rg dienstbar.

Das Flachm. dieser G. ist mit jenem von Absthal vermc!-
^ n - Hs. , 4 , Whp. , 1 , einh. Bvlk. 7 1 , wor, ^ wbl. S- M f t '
P fd ' 15, Ochs. 2 , KH. 23.
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H a u s , I ? . , Marktflecken im Vzk. Haus, 17 M l . von Leoben,
,7 M l . von Ilidcn'.'lN'g, 5 M l . "von Nastadt, mit eigener
Dkrsps'r., qexaintt S t . Johann Bavrist zu Haus, welH)er die
Pfarren Grobmmq, I r ^n inq , Laftinq, Opoeliberg, Oeblern,
das Kapu^inerkloster jn I rdn inq, dann die Localien Gr. Leon-
hard in der vorderen Grc>si - Eölk, S t . 9licola in der inneren
G r o ß - S ö l k , Ästach, Donnersbachau, Gr. Martin an der
Salza, Klein-Solk, und das Vicariat ^chladminq, Donners-
bachwald und Klilm lmterstebcn. Patron ij^ dle Kaineral-Hsä^'t.
Hans, Vogtey di.> Hschft. Wolkenftein. Zur Hschft. Haus, Pfs.
Haus und Gstatt dienstbar.

Fläckm. zus. i<^8 I 6t? ! I K l . , wor. ?leck. , 5 ? I . Y?y
l^ K l . , Wn. i?i, I . 929 Hl K l . , Grt. 354 ü^ K l . Hlhw. 327
I . 78? m K l . , Wldg. 531 I . Y56 H> Kl. 5?s. t>4, Wl)f>. 66,
emh. Volk. 3^7, wor. !7ü »vbl. S . Vhst. Pfd. , 5 , ^chs. 10,
Kh. »25, Schf. l^7.

Die Pfarre zu Haus hat das Patronat über die Kirche S t .
Achatz zu Schladming.

Der gleichnahmige Bach treibt hier 2 Mal«tt)mül)sen, t
Stampf- und 6 Hauslnühlen; auch kommt kier d r̂ Onnbach
vor. Hier ist ein?lrmen-Institut von 12 Pfründnern, und eme
Triv. Sch. von «4 Schülern.

Pfarrer: I5L4 Iodok Zetter.
H a u S , I k . , S H l . und Staatshschkt, mit einem V^irke von dem

glelchnahmiqen Markte und lg G.ild., als : Assach, Au b e r q ,
E ich , E n z l i n g , G l e i n i n g , G ö ß e n b e r g , G u «n v e n-
b e r g , Lechen, L e i t e n , Ober „ H a u S , Obern Haus-
b e r g , P e t e r s b e r q , B ü h e l , V i r n b e r q , B r e i n e c k ,
R a m sau, S c h i l d l e h e n und Weissenbach.

Da) Fläch'N. vo>n qanzen Bzk. enthält zus. 52,95Y I . ^ i i I
HI K l . , wor. l̂eck. I l y ^ I . 5Y ^ K l . , Wn. u. Grt. 417? I .
1/2 l ^ K l . , Wldq. I5,T25 I . 1463 Hl K l . , Hchw. 10,557 I .
äZ4 ^ Kl . Hs. 7^7, Whp. ü?h, einh. Volk. 3Ü40, wor< , I ? ^
wdl. S . Vhst. Pfo. 17«, Ochs. 12?, Kh. 2259, Schf. 44«5/
Bit!Nst I5,y.
» Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden Ge-

meinden vor, als: in Bähel, Birnberq, Markt Gräbmmg, Gum-
penber.q, M.:rkt Haus, Leiten, Mautcrndorf bey Schladming,
Petersberg, Nrhrnwos und U.nerthal.

Diese Hschtt. hat Garbenzehend zu Oeblern, Niederoblern
und Edling, lmd das Patronat über die Pfarrkirche S t . Johann
Bapt. im Marste Haus.

Durch mehrere Jahrhundert war diese Hschft. ein Eigenthum
des Erzdisthums Salzburq.

Die Polhöhe ist 24" ^o^ — " nördl. Breite, und 51° 25^
— " östl. Nnge.
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H a u s - obe r , I k . , eine Filialkirche, genannt S t . Margarethen
in Obernhaus lin Dkl. Haus Patronat Landesfürst, Voqtey

1^ Srd. v. HauS, !?z M l . v. Iudenburg,
1?z M l . von Lcoben, 4 i M l . v. Rastadt.

Polhöhe 24" 25^ — " nördl. Breite, 31° 2^^ 20" östl.
Länge.

I n dieser Gegend fließt der Schröfelbach und Dirnbach.
H a u s am Bacher , insgemein Hausenbach , südl. z M l . v.

Marburg, » Std . v. Kölsch, iz Std . v. Rothwein, Schl. und
H!chft. mit einen, Landgerichte und einem Bzt. von ? Gemein-
den, als: Kölsch- oder, Kötsch- unter, B a c h e r n , P i -
tt 0 l a , N 0 ge is , R 0 ßwe in und W 0 ch a u.

Das Flachin, des ganzen Bzks. enthalt zus. 5Yä5 I . 1<N0
ll^ K l . , wor. Aeck. 1416 I . 602 ^ K l . , Wn. u. Grt. W 4 2 I .
t - 'w ^ K l . , Hthw. 804 I . ,282 m K l . , Wgt. 1^2 I . 33l HI

^ l . , Wldg. 2558 I . 1555 ^ K l . H>. 5^7, Whp. .)by, eitch.
-ovlk. 1539, wor. L50 wbl. S . Vhst. Pfd. 139, Ochs. 1.̂ 6,
Hh. 5 lg , Schf. 85, Bienst. 78.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in Gcrsdorf,
Heiden, Koroschilz, Kotsch- ober, Kölschs unter, Littenberg, S t .
^orenzcn, S t . Magdalena, Bachern, Pivola, Ponger^cn, Na-
kofzen, Rogeis, Rotwein, Skoken, S t . Thomas, Tnsteldorf,
Wochau und Zerrovetz.

Diese Hschft. ist mit g65 fl. 16 kr. v o m . , und !2,z fl. ' 5 kr.
^ i d^. 1^U8t. Ertragnis; in 3 Aemtern mit l?7 Häuser beansaqt.

Frühere Besitzer «varen: die Studenberq, Haydeck. 1730
be,aß diese Hschft. Karl Christoph Cur t i , mit /3 . ?iprlll ,?ZY
^lnton und Karl Edle von Curti durch Erbschaft, den 2. Nov.
17^0 kam selbe durch Kauf an Anton Balkon cle «cakla 8a1e,
N'^er ye!afj ey der Dominikanerinnen - Orden zu Gral!, von wel-
chen es 66. c,. Febr. i?i>4 Johann Bapt., Anton und Joseph
Posianner von Ehrenthal erkauften. Auf nähmliche Weise ka,n
Mit ü. Aprill z?f)6 Max. Xav. von Stremitzberg ln den Besitz
derjelben, von welchem es mit 12. May 578Y an Iosepha Der-
glauschlng, qebornen von Stremidberq, ererbt, und mit 21. Nov.
1802 an Christian Anton Grafen von Attems , Malrheser Or-
dens-Ritter verkauft wurde. Mit2<).Marz 1L15gelangte Adolph
Ritter zum Besitze derselben.

Das Schl. lst in Fischers Topographie abgebildet.
H a u s am B e r g , Ck., bey S t . Georgen ein Schloß,
^ausbach , die, ein ausgestorbenes Nitterqeschlecht. Alls ihne»

im Gk " " ^ ^ " ' ^ " ^ ^ Schl. l „ Plckelbach bey V t . Marein

H a u s b e r g , Gk., zwischen dem Hofbach und Bühclbach.
H a u s b e r q , Gk., eine legend, zur Hschft. Neuberg mit dem

gangen Gelreldzehend pfilchtlg.
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H a u s b e r g , Gk., Pfr. Trauemannsdorf, Weingebirg, zum Bis-
thuine Seckau mit 5 Weinzehend pfilchtig.

H a u s b e r g ' g roß , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ka-
pfenstein dienstb.

H a u s b e r g e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Pfarrkirche Für-
stenf.'ld dienstb.

H a u s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Nqist, Pf r . S t . Johann, zur
H chft. Altenbm'g, Lankowil!, Messenborf, Altcnberg, Premstär-
len, Stadtpfarr Gratz, Blichling, Schitting, Winterhof, Biber,
Seckau und Ranfi^hof dienstb.; und zur Hschkr. Landsberq mit
^ Gen-^id.' und Klelncechtzehend , dam, zur Hschft. Wiitterhofen
M>r ^ Wem. und Getl'nozehend pfllchng.

'^lächm. ^lls. I . ^ K I . , wor. Aeck. I .
ü ! K l . , W ' i . I , lH K l . , Grt. I . ^ K l . ,
Hch-u. I . ^ K l . , W.N. I . ^ j K l . , Wloq.

I . iü K l . Hs. 65, Whpt. 59, einh. Bvlk. 24?, wor.
,26 wbl. S . Vhst. Pfd. 10, Ochs. lü , Kh. ac>.

Die Gegend H^usdorfderg ist zur Hschft. Lankowitz mit Z.
Getreid' und Wnnzehend, zur Hsckft. Premstätten mit ^ Gar-
bei,- und W e i „ , zur Hschft. Grosisöbing mit H Wein-, und zur
Hschft. Greiseneck mit .̂ Gctreidzehc>nd pflichtig<

Hiev lst eine G-n. Sch. von 17 Kindern.
Dieses Dorf bestand schon 1265 nach dem tt. 8t.

H a u s e r b e r q , I k . , zwischen dem Schwarzlingerschachen, und der
Enzlinger Gememde.

H a u s e r a l p e , I k . , im Gutschindlgraben mit 70 Rindes und
iO0 Schafeauftrieb, dünn sehr großem Waldstande.

H a u serer see, I k , , M l . v. Murau, ein See zwischen hohen
Gcbirqen an der karnthnerischen Gränze, aus diesem kommt ein
gleichnahmiger Bach, der ober Murau in die Mur fällt.

H a u s g r a b e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschfr.Kapfenstein
dienstv.

H a u s k o g e l , auch F e i s t r i n q erk o g e l , Bk. , im Feistring-
graben unt 100 Schafeauftrieb und bedeutendem Waldstande.

H ä u s l ä , Ok., G. d. Bzks. Kirchberg an der Naab, Pfr . Baldau,
, ; S td . v< Baldau, 2 ; S td . v. Kirchbery, 6z S t d . v. Gleis-
dorf, 6z M l . v. Gratz; zur Hschft. Grieshof, Kapfenstein,
Kornberg, Kirchberg an'der Naab, Gleichenberg und Oberfladnitz
dienstb.

Flächm. zus. mit der G. - i vermessen.
Hs. 27, Whp. 2?, einh. Bvlk. »so, wor. ?i wb l .S . Vhst.

Pfd. 't, Ochs. 20, Kh. 38.
Zur Hschft.Landsberg mit , Getreid-/ Wein,l,ost- undKlein-

^chrzchfNd pflichtig.
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H a us l e i t e n , Gk., Pf r . Weiz, eine Gegend, zllM Visthum«

Seckau mit ^ Getreid- und Weinzehcnd pfiichtig.
H a u S l e i t e n , Mk . , eine Gegend im Bzk. Eidisw"ld; mit der

Gegend Stergleck vermessen.

H a u s mann s t a t t e n , Gk., Z S td . v. Fernitz, G.d. Vzks. l?i«.
benau, mit einer Pfarrkirche und Gült, welche mit derPfr.Fer-
N'tz vereinigt ist, im Dkt. der Stadtpfarr Gratz, gena»int zur
pell. Dreifaltigkeit, welche im I . Ihy5 eingeweiht wurde, zu
welcher die G. Wagersbach, Vreitenhilm und Premstatten im
Vzk. Vasoldsberq, wovon jedoch aus letzterer G. schon mehr als
d'e Hälfte zur Pfr. Nestelbach zugetheilet ist, dann im Vzk- Lie«
benau, die G. Grambach, Barendorf und Hausmannstatten ge-

Die Seelenanzahl dieser Pfr. beträgt bey 2000. Das Pa-
tronat und die Vogtey steht dem Stadtpfarrer in Grah zu. Die
llnterchanen dieser Pfarrsgült befinden sich in Entschendorf und
Lugitsch.

Das Flachm. der G. ist vermessen mit jenem von Varen-
dorf betragt zus. la?z I . !45l ^ K l . , wor. Aeck. ^i4i I . 1052
Ü1 K l . , Wn. 1^4 I . ^5? lH K l . , Wldg. 45? I . ,522 lÜ K l .
Hs> 79, Whp. ?y, einh. Bvlk. 5«)̂ », wor. 209 wbl. S . Vhst.
Pfd. '.6, Ochs. 18, Kh. 111.

Die G. ist theils zur Landschaft, Hschft. Liebenau, Harms-
dorf, Messendorf, Plankenwart, Vasoldsberq, Eckenberg, Pfr .
Hernib und Stadtpfarrhof Grak dienstb.; zur Hschft. Elenden;
mn z , «no zu,n Stadtpfarrhof Grah mlt i Gerreidzehcnd

Aus dem gleichnahmigen Geschlechte hatte Erasmus Haus-
»«annstatter das Schloß Vasoldsberg von Kaiser Friedrich pfieg-
'""se mne. i. ; ib verkaufte Ulrich von HauSmannstätten, und
135, Wolfgang jeder eine Hübe zu Laa an das S t i f t Rein.

^>er lst elne Triv. Sch. von 133 Kindern.
Kommt im K. Kl. l265 vor als ^usamäten.

H a u s s t a t , I k . , eine Gegend im Iohnsbachgraden, zwischen dem
Pfannerberg und der Wuner lM.

H a u s w i r t h s h o f e n , Gk., G. d. Bzks. Birkenstem, Pfr . Fisch-
bach, zur Hschft. Birkenstein dienstb./ und zur Hschft. Herberstein
nnt 5 Getreidzehend pfiichtig. « ^ ' > ' ^

. Flächm. zus. mit der G. Ober- und Untev-Dissau, Falken-
Ne,n und Landau vermessen.
<v>̂  ^ - '^^' Whp. 17, einh. Bvlk. 101, wov. 55 wb l .S . Vhst»
^ s d . ^ , ochs. 32, Kh. ^3, Schf. 50.

^ " ? hler flleßcnde Grabenwasser treibt y Hausmühlen, und
das ^lssaubachol 1 Mauchmühle, 1 Stampf, 1 Säge M'd 5
Hauslnuhlen.
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H a u t z e n / die, besaßen in Stmk. die Hschft. Hautzenbühel und
den Hautzcnhof û Hautzendorf in Premstätten.

Ruprecht Hautz lebce um das I . l4n4, Erasmus Hautz i / ^8 ,
Andrä Hautz l'553, Jörg Hautz 1502/ l 5 2 1 , Hans Hauz zu
Pu-k »5 ,̂4.

H a u t z e n b ü c h e l , I k . , G. d. B M . und der Grundhschft. Sec-
kau/ Pfr. Kodenz, ^ S td . v. Kobens 2 Scd. v. Seckau, ^ S t d .
v. Kntttelfeld, 2z M l . v. Iudenburg, zur Staatshschft. Seckau
zehendpfilchtiq.

Flächm. zus. mit der G. Naßniz und Reifersdorf des nähm-
lichen Bzks. vermessen.

Hs. ! , , Wnp. i n , einh.Bvlk. 38, wor. 2a wbl. S . Vhst.
Ochs. »4. Kh. 20.

I n dieser G. befindet sich die vormahlige Hschft. Hautzen-
bühel, nun vereint mit der Staatshscht. Seckau, von «velcherhicr
noch ein Mayerhof besteht, welchem 25 I . l)2» lH K l . Aeck., Zy
I . ^394 ^z K l . Wn. 313 I . 95^ ^ i K l . Hchw., 5 I . 724 ^z
K l . Grt. zugetheilt sind.

H a u t z e n b ü h e l a l p e , I k . , iin Kambachgraben des Lobmingtha-
les, mtt 60 Rinderauftrieb.

H a u t z e n d o r f , Gk. , G. d. B M und der Pfr . Premstatten,
zur Hschft. Eckenberg, Schwanbcrq, Rein, Pols, Greiseneck,
Pf r . Straßgang, Neuschloß und Premstätten diensto.

Flächm. zus. 617 I . 58ll l ^ K l . , wor. Aeck. 2Y5 I . 9^6 ^
K l . , Wn. ly ) . l^2 l Üi K l . , Hthw. ,9 I . 5̂ ,Y ü i K l . , Wldg.
2N2 I . 8ll2 ^ K l . Hs. 37, Whp. 35», emh. Bvlk. 201, wor.
zoy >ul>l. S . Vhst. Pfd. 59, Ochs. il>, Kh. b«, Schf. 3.

Zur Hschft. Landsberq mit z Getreid.- und Kleinrechtzehend,
zur Pfarrsgult Strasigang mit ^ Garbenzchend pfilchtlg

Kommt i,n kl. 5t. vor.
Nein erhielt schon l295 hier vier Huben von Ortolph von

Treunstein.
H a yd eck , die H a i den v o n , besaßen Weyer ob Frohnleiten,

Altenberg, Wartenheiin, Kranichsfeld, HauS am Bacher, Wein-
garten in Radknsburg und Sausal.

Sie führten schon um das I . l53O adelicheck Wappen. Se-
bastian von Haydeck »vurde den 50. Jänner 1H35 zu Oedenburg
in den Nilterstano erhoben, und erhielt llcl. Regensburg den 50.
Oct. 1626 den Titel von und zu Haydeck, er war k. k. Rath,
HofzahlamtS-Verwalter in Wien, und wurde 165» Hofkainmer-
rath und Hofpfenmnqmeister von Innerösterreich zu Gratz.

Er vermahlte sich den 9. Iuny l64 2 mit Elisabeth, Tochter
des Hofzahlmeistsrs und Hofkain,ne>raths Thomas Edlen von
Kainbach und Rorhenthurn, wurde ls>53 Sandmann in Steyer-
mark, und kaufte ,659 die Hschft. Weycr bey Frohnleiten, ill
welchem nähmlichen Jahre er am 19. July im t>o. Jahre seines
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Alters mit einer goldenen Gnabenkette von Kaiser Leopold b>
schenkt wurde.

Derselbe starb ohne Kinder, lmd vermachte an Kaiser Leo-
pold I . eine Hofkammer ^ Schuldobligation von 28,000 st., er
stiftete 1H57 in der Franziskanerkirche zu Grah eine Familien«
gruft mit laao fi. und am 1. Oct. ,55« ein Krankenbett bey
den Barmherzigen in Graft mit l5oa fi., auch gründete er die
Hschft. Weyer zu einem Fideicomisse, in welches er seines Bru-
ders jüngsten Sohn Wilhelm einsetzte. Er ruht in seiner gegrün-
deten Familiengruft mit 21 Gliedern seiner Familie. Franz
Sebastian von Haydeck wurde den 2». Febr. lhyy in den Reichs-
freyherrnstand erhoben, und gründete 1700 die Familiengruft
zu Adriach, er starb den 2?/Apr i l l l?22 auf seiner Hfchft.
Weyer, und liegt nebst l i Gliedern seiner Familie in seiner ge«
stifteten Familiengruft.

Verschwägert war dieses Geschlecht mit jenem von Rehbach,
von Werdenberg, Sacher von Kronnchal, Weisenberg, Taube,
Vlssa und Savassi :c.

Ignatz Maria Ritter von Haydeck in landstandischen Diensten zu
Gratz, ist nebst fleißigen Sammlungen im Felde der vaterländi,
schen Genealogie, auch der Verfasier emes Tagebuches der Ge-
burts- und Sterbetage der Glieder aus der steyermälkische» Re-
gentenfamilie.

Heb- oder S t o c k a l p e , Gk., zwischen der Freylandalpe und der
Hankeralve an der Gränze von Kärnthen, im Granzgebirgszuge
vom Grussing gegen die Schwamberger-Alpe.

H e b e n s t r e i t , Ck., G.d. Bzks. der Pfr . und Grunbhschft. Gono-
wih , z S td . v. Gonowitz, 6 M l . v< Cilli.-

Das Flachm. ist mit der G. Skallitz vermessen. Hs. 17,
Whp. 16, einh. Bvlk. t>4, wor. 5? wbl. S . Vbst. Pfd. 4 ,
Ochs. 9 , K H . !2 .

Hecheleck, I k . , bey Aussee, zwischen dem Prechtlesboden und
Hochscharten.

Heche ls te in , Vk . , eine Gegend in der vordern Wildalpe, zwi-
schen dem Breterbach, der Mühllcite und der Salza.

Hechten see, Vk., ein Brunnthal an der österreichischen Gränze.

Hechren seealpe, Bk. , an obigen See, mit 110 Ninderauf-
trieb und ungeheurem Waldrevier, zwischen dem grosien Hut»
bach, Geyprrkogel, Falbersbach und Brentenkogel, mit Tlb I .
200 ^ K l . Flacheninhalt.

H e g g e n b e r g , Ck., G. d. BzkS. Osterwis;, Pfr . Fran>, ^ S td .
v. Franz, 2 S td . v. Osterwil; , I j M l . v. C l l l i , zur Hschft.
O>terwitz, ^eggenb.rg und Hofrain dienstbar.
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Das Fläänn. zus. ist mit der G. Prekop des nähmlichen B M .
vsrmcssen. Hs. 34, Wbp. ^ 1 , e«»h. Bolk. lZ5 , wor. b? wl'l.
S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 5, Kl). Zo.

Zur Hschft. Obecbur^ mit Z Getreld^ehend pssichtig.
Die qleichnahmige Hschft. lst mit 5f»7 fl. 4z kr. Nam. und

6y fi. 33 kr. ^ dl. l5.u5s. Crtragniß in 2 Aemtern mil hh Hau.-
sern beansagt.

Frühere Besitzer waren die C i l l i , Lilgenberg , Eizing,
Schauer.

Nach einer Urkunde vom Jahre 152,2 bestatiate A^nes von
ChumM'e»ch lbres Gatten Verkauf dieser Veste sainmr Wollan
«M <W Mark GoldeS.

l^^l. am Somttag Iudica in t>er Fasten i44T verkaufte Aq-
nes von Studenberq, qcborne von Pettau ihre frey eiqene Vij'ie
Heqgenberg t>em Grafen Friedrich von Cilli u„d semen Erben um
z3oci Pfund ,q„ter W^tlerpfeninqe. 1750 war Otto Heinrich
Graf von Schrottenbach, mit 4. März 1754 F'^nz )l,tton, und
?m I^hre I?g,i Otto Wolfganq Grafen von Schrottenbach i,n
Bestie dieser Hschft., mit 25. August 1?Y4 kaufte dieselbe S i -
mo» Alexander von welchem es am I<). März l6o? Johann
Alerailder erdte.

DaS Schloß ist in 'Fischers Topographie abgebildet.

He ibachkah ra l p e , I k . , m Strechauergraben mit go Rinder-
auflrieb.

H e i b e c k e n b o r f oder H e i d u c k e n d o r f , Gk. , G. d. B,;ks.
Bareneck in der Elsenau, Pfr . Friedberq, ^ur Hschft. Thalberg,
Eichbercj, Vorau und Sradtpfarr Friedberq dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Ehrenschachen des nähmlichen B^k^.
vermessen, I l gy I . 990 ^ j H l . , wor. Aeck. 4<)̂  I . 5Y2 Ü1
K l / , Trlschf. l3 I . 384 Hj K l . , Wn. l 8 l I . 90g ^ K l . ,
Grt. 2? I . nay ^Z K l . , Hthw. 61 I . <I48 m K l . , Wldg.
^22 I . 6y ^ K l . Hs. ' 9 , Whp. l g , einh. Bvlk. l a i , ,uor.
55 >M. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 24, Kh. 55.

Hler fließt der Pinkaubach.

H e i d e n , Bk., ein frey gelegener Berg im Aflenzerbodeu, jwi"
schen dem Stübminggraben und Mitterberg.

H e i d e n b e r g , M . , zur Hschft. Landsberg, mit z Weinjehenb
pstichtig.

H e i d i n , siehe H a i b i n .
He i d k o g e l , Bk. , zwischen dem Raides- und ?utschinggraben.
H e i d l , windischer Nahme von Haintl .
H e i d n ischg r u t>, Gk. , eine Gegend in der Pfr . RiegersbwH ^

zur Hschft. Eichdcrg mit Kleinrechtzehe»d pflichtig.
H <'ja n i tz d 0 f , siehe K r 0 is ba ch h 0 f.
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H? ilenstc> i n , Cs., östl. V. Fraßlau, Schl. und Hschft. mi«
UtNerthanril u, Arndorf, mit Iy5 fi. 2 kr. Dom. und .̂3 si.
59 kr. l-lu,«,!. Erträqniß in 4 Aemtern mit 5^ Häusern beansagt.

Dl'i'e Hschft. qchötte noch zil Anfang des veisiossenen Jahr-
Hunderts dem Maltheser Orden, >n>s I. Sept. 1??y kam üe
durch Kauf an Naymund Novack, nut 1. Sept. 179? an Jo-
hann Nep. Kircher, und mit 26. A u M lü i y an Joseph»
Persche.

Das Schloß ist iil Fischers Topographie abgebildet.
H e i l e n s t e i n , windisch ?au8e11^. Ct., G. d. Bzks. Neukso.-

ster, am Saanfluße, zur Hschft. Schöneck, Nel'cllli, Packen-
stcin nnd l̂eukloster dienstbar, mit eigener Pir . qenannr S l .
3^a>qarethen <̂ Heilenstein, im Dkt.Fraßlau; Panonat und
^zoqfeyhschft. Schöncck, z„r Hschft. Neutloster zel)endpfi,chtig.

Flachm. zus. mit Lotschitsch Iou3 I . lw i H) K l . , wor. )leck.
5'<5 I . I5d? ^ K l . , Wn. 155 I . 874 m K l . , Orr. 20 5 .̂
72b Hl K l . , Hthw. 4üi I . 11UY lm K l . , Wgt. 1 I . l325 ^
Kl. Hs. / ,n , Nhp. / , - , «int). Bvlk. 215/ wor. 115 wbl. S .
Vhst. Pfd. 2h, Ochs. 2 , Kl). ^Y.

Hc i l i genderg , Ck., nordl. v. Hörberg, em vormahli.qrr Wall-
fahrtsort mit einer Filialkirche, 7>z M . v. Nann, l ^ t d . y<.
S t . Pecer, S Std. v. Wisell, 9^ M l . v. CUü.

H e i l i g e n g r a b , Ck., nordwestl. v. Rann, an der S a u , zwl-
schen Rann und Reichenburg.

H e i l i g e n s t a d t , I t . , O. d. B M und der Pfv. S t . Lambrecht,
^ Std. v. S t . Lambrecht, /< M l . v. Nnzmaltt, 7 M l . v. I u -
denbmg mit einer Filialkirche. Zur Hschft. St i f t Lambrecht
dienstbar. ' "

Flächm. zus. I . ^ K l . , wor. A'eck. I .
tu K l . , Wn. undGrt. I . s^ K l . , I .
^ K l . , Hhtw. I . ^ , K l . , Wldg. I .
^ Kl . Hs. 45, Whp. 42, emh. Bvlk. 251 , wor. il«5 wbl.
S . Vhst. Pfd. 10, Ochs. 64, Kh. 149, Schf. 22a.

He im acker, Gk., Pfr. Weizberg, zum BiSlhum Seckau mit
3 Getreide und Weinzehend pfiichtig.

H e i m a t h w a l d , I k . , im Preggraben, ein bedeutendes Wald-
revier.

H ei n, be rg , I k . , in untern Schladmingthal, mit einer Vor»,
-yoch- und Nachalfte, mit 26 Rmdevauftneb.

H e l m b e r g , Bk., bey Aussee, zwischen dem Klausgraben und
^ntenschnabel.

H e i m k a h r a l p e , I k . , im Strechaugraben, zwischen der Riebl'
alpc und dem Seidenstallwald, mit 20 Rinderauftrieb.

Heimschuh, siehe Haimschuh.
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H e i m b e r g Gemeinde, I k . , südl. v. S lad l , mi t^o Ziinder-
aufrrieb.

H e i n d l g r a b e n , Bk<, nordöstl. v. Leoben, bey Vöitsberq, in
welchem die Braunleber Berggeineinde und die Brandleite sich
beftnden.

H e i n d l g r a b e n , I k . , zwischen der Fraunbergerseite imd dein
Ardninggraben, dem Fnstritzgraben und derGschwant, in wel-
chem die Oeschwantmayeralpe und Kitzstein sich befinden.

H e i n d l g r u b e n , Vk., ein Seitengraben des Nadinerthales,
mit ö l Rmderaufcrieb und sehr großem Waldstande.

H e i n d l k a h r a l p e , I k . , untern Gesä'uß, zwischen dem Helle"
tenstein, der Oedmauer, dem Hochenmausschlag, der Neitmepcr-
alpe und dem Ennosiuße, mit 22 Rinderaufnieb.

H e i n d l m e y e r u l p e , I k . , im Stüdlergraben mit I0 Rinden
aufttieb und sehr großem Waldstande.

H e i n r i a c h , Mk. , eine Gegend, Pfr. Kleinsiatten, zur Hschfr.
Harracheck Getrcldzehend pfiichlig.

H e i n r i c h , S r . , C t . , eine Filialkirche, 3 Std. v. S t . Mar-
tin , 5 S td . v. Feistntz, 7 M l . v. Cil l i .

H e i n r i c h s b e r g , Bk., zwischen dem Weinkrautlberg und Fei'
stergrabcn.

H e i n r i c h s b e r g , die Grafen von. Aus ihnen besaß Herma»
il>23 Weyer bey Iudenburg, Spielberq, Krottenhofen, Neu-
do,f, Heinrichsberg, einen Hof zu Schöder am Büchl, 1 Haus il l
Gratz. M i t Z. Dec. lbb^ Mitglied der steyerischen L^ndmannscdaft.

H e i n r i c h s d o r f , Ck., Pfr . Maxau, zur Hschst. Stattenberg
Mir ^ Garbenzehend pflichtig.

Dle Weingebirgsgegenb Heinrichsberg ist zur Hschft. E lat -
tenberg dienstbar.

H e i l e l g r a b e n , Vk., am rechten Salza. Ufer, zwischen dem
Hopfgarten und Gcschleif.

H e i s e i g r a b e n , B l . , zwischen dem Brandstein und wilden Rie-
gern.

H e i ß / die Ritter von, besaßen Grubhof, Hammer bey Oberwölz,
Rosenbach und Penthof und wurden mir Johann Andreas den
19. Jan. 1741 Mitglieder der steyerischen Landmannschaft.

H e i s t e r , die Grafen von. Besaßen Kirchberg an der Raab,
SlegerSdorf, Ahcun, Fahrengraben, Rackltsch, Thurnisch,
Moosbrunn, Reichenburg, 2 Häuser in Gralö/ I Garten auf
dem Graben, und > Hof zu S t . Peter außer Gralz, aus ihnen
Albert 1??Y. Gottfried il)52. ^>le waren ble Erbauer des
dermahligen Schlosses von Kirchberg an der Raab. Siegbert
Eras von Hnster war einer der Helden von S t . Gurcharo,
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dllrch welche unter Montecucolidem Eindringen der Türken in die
Steyermark Euchalr gethan wurde. Er liegt zu Kirchberg an
der Naab unter einem prachtige,, Grabmahle, welches ihm seine
Gattinn errichten ließ. I n seiner Grabschnft hecht es: , M .
rum! 5t:ptuag6NHriu8 inile» )iic j^cet, nec tonnen iN'mis
cons'ectu8, «ecl ünni»." Er focht unter den Kaisern Leopold
5., Joseph I . „nd Karl V I . in fünfzig Feldschlachten und bedeu-
tenden Gefechten, und zeichnete sich bey Zenta, Salancament,
Temeswar und Belgrad vorzüglich aus,, rr starb den 22. Febr.
1?l8.

He iß w i t z - U n t e r , Gk., eine Gegend im Vzk. Mu'nchhofen,
an der Feistritz.

H e i t e r b e r g , Bk. , Vzk, und Pfr . Aflenz, zur Hschft. Asienz
Getreldzehend pflichtig.

H e l e n a , S t . , Ck., G. d. Vzks. Süsienheim, Pfr. Schleinitz,
nnt einer Filialkirche, z S td . v. Schleinitz, iz S td . v. Süßen-,
heim, 5 M l . v. Ci l l i , zur Hschft. Süßenheim und Reifenstem
dienstbar.

Flachm. ist mit der G. Vodoutze des nehmlichen Bzks. ver̂
Messen. Hs. , 9 , Whp. 8 , einh. Bvlk. 22, wor. 20 wbl. S .
Vhst. Kh. "-..

H e l e n a S t . , ob Mühlen, I k . , sü'döstl. v. Neumarkt, mit
Unterthanen in Kulm und Mitterberg.

H e l e n a S t . , I k . , eine Filialknche im Dkt. S t . Lambrecht, 2
Std . v. Marein, 2 Std. v. Lind, 2 S td . v. Neumarkt, 3 Post
1 M l . v. Iudenbura, mit einer Trio, Sch. von 1? Kindern.

H e l f e n b e v g , Bk. , östl. v. Kaisersberg.
H e l f e n d erg ^k . , südöstl. v. Wöllan, Schl. und Hschft. mit

der Hschft. (Valloch veremt.
Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in Hramsche,

Plrcschtd-groh, Pireschik. klein, Podkraian, Pomgl-ober,
Pomgl-unter und Studenze,

Frühere Besitzer waren die Helfenberg, Schrattenbach, Ga^
belhofen, Cill i.

Die Gegel:d ist zur Hschft. Oberburg mit dem halben Getreid-
zehend pflichtig.

clä. am nächsten Psingstag vor S t . Margarethentaq im Jahr
»300 belehnte Heinrich, Bischof zu Gurk, Friedrich von Sonn-
eck mit der halben Veste Helfenberq.

^ 3 7 wurde dieses Schl. von Johann Witowitz, Feldherrn
des Glasen von Ci l l i , erobert.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
H e l f e n b e r g , die, besaßen die qleichnahmige Hschft., so wie

auch Pellenftein. Iobst von Helfenbera. war Unterlandmarschall
m Steyer, Hans von Helfenberg verwaltete das gleiche Amt im
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Jahr I3Y6. 14öS muffte Iodo^ von Helfenbsrg auf Befehl
Kaiser Friedrichs eine Kaplaney auf dem Shlofle Peilensteiit
stiren, wegen Streitigkeiten zwi'chen Iodock von H^lfenderg seî -
nem Vater, Johann von Drachenburg, Konrad, Andreas, Lut>«
lv ig, Heinrich und Georg Abfalterer. H^lnrich von H l̂senberg
lebte UM das Jahr 1 >ü3. Friedrich von H l̂r'enberg starb den Z.
I u n y 158). Engelbert von Helfenderg erscheint I2l»ll in einer
Urkunde Herzog Ulrichs von Karnchen. Verschwägert war die-
ses Geschlecht mit den Abfaltern, Ml>rdaxen, G.iurauen, Leisern,
Tattenbach ic.

H e l f e n s t e i n , Gk., zwischen Stübing und Hor<zast, unfern dai-
von ist der Enzenbach. Hier war einst ein Schloß, welches
Ottokar von Gratz von der Kirch? zu Sal^b'nq zu Lehen hatte.
Nach Reiner Urkunden soll es nicht weit von Gradwein auf ei-
nem benachbarten Berge gegen das Aucrkreu; gelegen haben. Erz«
bischof Eberhard von Salhburq musite auf Befehl Her;oq Friet>-
richs des Streitbaren dieses Schloß schleifen, u»l> schenkte cil^.
Gral! I2ä5 die dortiger. Unterthanen sammt denen zu Hörgait
dem Stifte Nein, worauf Ottokar von Oratz im Jahr l i 5 5
seine Lehenrechte zu Gunsten des Stiftes verzichtete.

H e l l e t e n s t e i n , Ik. , eine Gebirgsgegend im Iohnsbachgraben,
zwischen der Oedinauer und dem Heindlkahr.

H e l m b a c h , Gk., im Neunhofgraben des Waldsteingrabens, mi«
sehr großem Waldstande.

H e l f e r e r a l p e , I k . , im Breineckgraben, zwischen der Frechtl-,
Frey- und Edlachalpe, mit go Rmderaufcrieb.

H c m a S t . , Ck., G. d. Bzks. Landsberg, mit einer Localie, genannt
S t . Heina am Kreuhberge, i»n Dkt. Rohitsch, Patronat Hauvt-
pfarr heil. Kreuh, Vogtty Windlschland,'berg, i ^ Srd. v. Win-
dischlandsberg, 6 S td . v. Wind,schfetstritz, 6 M l . von Cilll«
Zur Hschfr. Weirenstein und Landsberg dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Vonarie vermessen. Hs. Z6,
Whp. 40, einh. Volk. i 4 5 , wor. ?s wbl. S . Vhst. Pfd. 6 ,
Ochs. 12, Kh. i u .

Hier ist eine Trio. Sch. von 7? Kindern.

Hema S t . , Gk.,, südwestl. v. Köflach an der Deigitsch eine Fi»
lialkirche zwischen Gebirgen, t S td . v. Edelschrott, 2 M . o.
Lankowitz, ü M l . v. Graft.

H e m e v f e l d a l p e , I t . , im Nantengraben, mit 3o Rinder- und
l5t> Schafenauftrieb.

H e m e t r i e g l , M k . , Pfr. S t . Florian, zur Hschft. Harracheck
ganz Getreidzehend pfiichtig.

H e m m e r b e r g , Gk., G. d. Bzks. Biber, Pfr . Kainach, zur
Hschft. Biber, Greiseneck, Kleinkainach, Altkamach, Planke^

wart,
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wart, Hochenburg, Neittereck, Lankowitz, Obcrvoitsberg, Al-
tenberg, Rein und Pfr . Graden dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. Kohlschwarz vermessen. 2500 I .
7Y1 ^ K l . , wor. Aeck. <)15 I . 3«? ^ K l . , Wn. öoy I . l N "
K l . , G n . 4 I . do? lü K l . , Hthw. ^4 I . iuü5 l ^ K l . , H;!dg.
1026 I . 442 ^ K l . Hs. 52, Whp. 54 , einy. Bvlk. 532,
wor. 177. wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 95, Kh. 7Y, Schf.
517.

H e n e r a r s c h , I k . , eine Alpe am Grundlsee, mit 26 Alchütten,
zwischen der Schober und Brunnwiesu!, dem Wilden. l,l,l>
Grundlsee.

He n,qS b e r g , Gk., G. d. B M . Horneck, mit eiqener P f r . ,
genannt S t . Lovenzen in Heng^b^rq, im Dkr. Wildo», Parro-
nar Mrst Bischof zu Seckau, Vogtcyhschft. Seckal,, , Sr?. v.
^orneck, 2 Std . v. Lebrmg, 3 M l . v. Gratz, zur Hschft. Sec-
tau, Horneck und zur Landschaft dienstbar.

Flächm. zus. 210 I . i c)53 ^ K l . , »vor. Aeck. 47 I . 6b6 !H
K l . , «Kn. 4« I . 425 m K l . , Wldg. 114 I . 1Z42 ^ K l .
Hs< 17, Whp. i h , einh. Vvlk. Y3, wor. 4L wbl. S . Vl)st.
Pfd. 5, Ochs. 8 , KH. 2?.

Der Pfarrhof Hengsberg hat Unterthanen in Kühberg unl>
, Fla mm Hof.

Hengsberg ist der Geburtsort des Thonkünstlers Franz Xav.
H y s e l . Das weitere siehe bey seinem Nahmen.

Hier ist eine Triv. Sch. von 96 Kindern.
P f a r r e r : 1219 Berthold, i l t io Mathias Ztegenaast, i82a

Ioftph Leiter.
H e n g s t , I k . , «ine Bergspitze in der G. S t . Oswald des B i ts .

Zeyring.

H e n g s t b e r g , Bk . , westl. von Mürzzuschlaq, mit einem gleich-
nahmlgen Graben m,o Bach, welcher ä Std. unter Mürzzu^
schlag ln dle Mürz fällt.

H e n g s t e n a l p e , I k . , an Hochentauern, mit äu Rmdcrauftrieb.

Henschi t Joseph, Jesuit, geboren zu Hartbera, Prediger. Siehe
von Wintler» S . b?. », -̂  u

H e n z e n h e i m , die von, besahen 1625 Nechclheim mit Fischweid
an der Mürz.

Herbevger , die, ein Rittergeschlecht des 14. Jahrhunderts, wel«
a)cs m Stink, die gleichnahmige Hschft., dann Kastreiniz und
«lmge Güter zu Bolizach, Poligras und Asesdorf besaß.
^ «Veyftleb, Friedrich und Ulrich, von Hevberg lebten um daS
^ ' ^ 2 ^ ^ l I 2 o , laut einer Urkunde, cw. Pellau an des gu«
ten ^ t . Georgentag .„it Ulrich von Kitzeneck.

H e r b e r g - K a l t « , I t . , «in Settenchal des Grofisölksraben nächst
" . Band, ^
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dem Wasserfallgraben, in welche!« die obere und untere Kalle-
helbergeralpe, die Hochseealpe und das Grienriedl Ochsenkahr
sich befinden, mit mehr als 3oo Ninderauftrieb.

H e r b e r g a l p e - K a l t e , I k . , eine Alpe im obigen Graben, mit
27 Ninderauftrieb.

H e r b e r s d o r f , Gk. , Schl. und Hschft , mit der Staatghschft.
Stainz vereint, H S t d . von Stainz, 6 M l . von Oratz.

DaS Schloß ist' in Fischers Topographie abgebildet.

H e r b e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. der Pf r . u. Grundyschft. Stainz.
Flachm. zus. 592 I . 79 s^ K l . , wor. Aeck. i3» I . ,2?5

lH K l . , Trischf. 1 I . lau» ^ K l . , Teiche 2 I , Wn . 22» I .
I331 Hj K l . , Grt . 4 I . 55 H2 K l . , Hthm. 53 I . 8Yl ^ K l . ,
Wgr. 1 I . 745 ^ K l . , Wldg. 15» I . , i 65 lÜ K l . Hs. 'U! ,
Whp. ^ 4 , einh. Bvlk. 2 i b , wor. 10? wbl. S . Hhst. P fd . , ,
Ochs. ^ < , Kh. 73.

Die Gegenden Herbersdorf und Herbersdorfereck sind ^ur
Hschft. Landsberg mit H Getreide- und Kleinrechtzehend pfllchtig.
Auch ist dle Gegend Alt-Herbersdof zur Staatsyschfr. Stainz
mit Garbenzchend pfiichtig.

Hier fiieszt der Stainzbach.
Kömmt schon i>», N. ät. 1255 als Herwigesdorf vor.

H e r b e r s d o r f , die von, besaßen in Stmk. die gleichnahmigö
Hschft. bey Wildon, dann Kahlsdorf, Liboch, Gütten am Nop-
penberg unter Weistkirchen und Freysperg.

Heinrich von Herbersdorf erscheint schon 1I60, Ernst 1327,
Markart »2Y4, 1352, Otto , 568 , seine Gemahlinn war Anna
von Herberstein. Erchinger und Heinzel 12 ly.

Ein Hans Hcvbersdorfer lebte 156g, Iö rq »3? , , Erhard
1404, 1^21, vermählt mit Barbara von Herberstein Schwe-
ster, Ernest von Herbersdorf 1425, Friedrich »452, starb ,5uo.
Erhard, Caspar und Friedrich waren »445 bey dem großen Aufge-
bothe gegen die Ungarn.

Sebastian von Herbersdorf l 428 , 1447.
Verschwägert war diese Familie außer den bereits benann-»

ten mit den Gleispackern, Eggenbergern, Lengheimen, Kollo-
nitsch, Herzenkraft, Lichtenstein zu Murau , Teufenbach, Glo-
yachern, Maschwander, ivraunfalken, Nattmannsdorfern, Die"
tlichstein:c.

Friedrich starb 161? als Freyherr. Adam Freyherr v. Her«
bersdorf wurde in den Grafenstand erhoben, und testete ill
dem Vauernkri«g in Oberösterreich dem Kaiser Ferdinand l l .
große Dienste. Er starb auf seiner Hschft. Ort am Traunsee in
Oberüsterreich den l l . September IH29.

H e r b e r s d o r f , Gk . , ^ S t d . v.ZLaasen, l» Ml< v. kebring, Z i
p. Ledrmg, Schl. und Hschft., deren Unterthanen im Gk. W
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nachstehenden Gemeinden vorkommen, a ls: in Allerheiligen, Au-
ersbach^ ober, Breitenfeld, Eich, Emversdorf, Felting-grosi,
Franach, Gabcrsdorf, Gassclberg, S t . Georgen an der Stiffing,
Gebersdorf, Grub, .s>ühberg, Kahlberg, Kirchlich, heil.^Kreutz,
Labll-mictcr, Labuttendorf, Lamberg, Lii-bensdorf, îchreneck,
Lind, Muggendorf, Neudorf bl>y î aubeck, Perbersdorf, Paters-
dorf, Bnching, Nadisch, Seiber^dorf, Echwarzou, ^tainz, Sto-
kmg, Suckoull, Thalein, Thlen, Unterhaus, Vogau-ober/
Wagendorf, Werndorf, Zerlach und Ziprein.

I » , Mk. hat diese Hschft. Unterthanen in Fiesing, Göttling,
Grein, Iakobsthal- ober, Iakodsthal- unter, Krottendorf, Kll«
fchcrnig, Lupltscheny, Echöneck, Wllkommderg, Wolfsberg unl>
Wolfoihal.

^ln Zehenden besitzt dieselbe ^Garben, Wein-; bannHier^-
und Sactzchend in der G. Kollitsch bey Weißeneck in der Pfa'r
LLlldon, ^ Garben-, Hiers und Sackzehend zu Suckdull, Gol-
leneck und Klembergel, dann tz Wein^ehend in Klein-Afram-
berg. Den ganzen und ungetheilten Garben- ui,o Weln^ehend
in Neuwchbergen in der Pfr . Allerheiligen bey Herbersdorf, und
tz Getreidezeh<"nd m der G. E d , in der Pfr . S t . Oeorqen. Fer-
ner Hirs-Sackzehend in der G. Mellach, Hirs.-Sackzehend
»md Rlchtenecht« Getreide zu Gttzau, Hirs-Sackzehend in der
G. Edelstauden, Hilö-Sackzehend und Richterrrcht-Getreide in
der G. Birchmg, heil. Kreutz, Llchtcnwieft'N, Micheldach und
Rohrbachgraben, dann Hirs - Sa^ehend zl, Barendorf unl»
Oberndorf, 5 Geneidezehend zu Großfelgitsch in der Pfr. heil.

Dann hat dieselbe auch die Voqtey über die Kirche Aller-
helligci, bey Herbersdorf und über das Benesicium zu Weinberg.

Be,il?er: dle Herdersdorf, Nageroll, Nezer, S u f t Stainz,
Essgenberg, dann die Iesuiren, nach chrcr Aufhebung der Re-
llgloussond und von diesem durch Kauf vom ,5. October » ü l !
Mart in von ^elmer Freyherr von Wildau.

Das Schloß ist in FisciM-s Topographie abgebildet.
H e r b e s , te,^l , M . , Echl. und Hschft, mil einer Schlosika-

pelle, 1^ ^)td. von Vüschelsdorf, zZ S t d . v.on Gleisdorf, 6
M l . von Gratz, mit einem freyen Landgericht« und Bezirke,
welchem 1 Markt und 27 Gemeinden unterstehen, a ls: Markr
^ ü s c h e l s d o r f , G. G r o ß b ö s e n d o r f , P r e ß g u t ,
" u c h b e r g , F r e i e n b e r q , G e r s d o r f , H a r t , Hav<
t e n s d o r f , H i e r n s d , r f , H ö f i n a . , I l l e n s d o r f s
^ a l b . n g , K u l m i n g , N e u d o r f , R e i c h e n d o r f ,
. ne t tenbach , R 0 ,n a tsch a ch e n , R 0 t h g >n 0 s, R o h » "
v a cy , ^> chachen , S c h i r n i t z , S i e g e r S d 0 r f , S l u-
v e n d e r g , V o c k e n b p r g , Z e i i , K l e i nb ösendoi f und
P r o z > ^ , s d o r f . v , :? ,
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An Flä'chinh. enth, der Bzk ,0788 1.139 HD K l . , darunter
an Aeck. 7082 I . i2t»5 lH K l . , Wn 2360 I 8Y0 l ^ K l ,
Grt. S5 I . ,̂83 Hl K l . , Wgt. 55 I . ^88 H) K l . , Wlog i2c;4 I .
258 lH K l . Hs 1567, Whp. l 2 3 l , einh Bvlk. 6534, wor. 3 l̂04
wbl. S . Vhst. Pfd. 4 l I , Ochs 0>Y, Kh 2155, Schf Iu3o.

Diese Hschft. hat ihre Unterthanen in nachgehenden Go«
meinden, als: in Älbersdorf, Allerheiligen, Armwiesen, Be«
schall/ Besen, Bayerdorfviertl, Bosendorf Groft-, Bösendorf
Klein-, Bremsdorf, Buchberg, Dienersdorf, Eckbauer, F'.'ist"
ritz Ober-, Fresen, Freyenberg, Frösagraben, F> alten, Funfing
bey Gleisdorf, Gamling, Gleisdorf, Großau Ober-, Grub,
Gscheitviertl, Hainfeld, Hart im Bzk. Liebenau, Hart i>n Bzk.
Neubau, Hart im Bzk. Hcrberstein, Hart im Bzk. Freydcrg,
Hartinannsdorf, Hartersdorf, Herrnberg, Hirnsdorf, Hojtir«
chen, S t . Johann, Kag, Kaibing, Kaindorf, Kaltenbrunn,
Kandlbaueroiertl, Kopfing, Kroisbach, Krumeck, Kulbing, Lang-
eck, Leding/ i^ohngrüben, S t . Margarethen, Meyerhofbergen,
Neusiedl, Nehrmcz Unter-, Birkeck, Büschelsdorf, Plandorf,

, Postelgraben, Pröding, Vircha, Rabenwald, Radersdorf, Nei-
chendorf, Rettenbach, Riegersdorf, Rohrbach im Bzk. Herder-
stein, Rohrbach im Bzk. Neubau, Romatschachen, Schachen,
Schirnik, Sieqersdorf, Söchau, Steinbach Groß-, Stuben«
berg, Sommeragut, Tiefenbach Unter-, Vockenberg, Wagen-
bach, Wetfieneck, Wilfersdorf, Wolfsgruben, Wollsdorf, WoUs«
dorfereck und Zeil. -

Die Hschft. Herberstein hat 5 Getreidezehend in den nach«
stehenden Gemeinden und Pfarren, als: Pfr . We,z, in der
G. Etzersdorf und Hainwirth, Pfr . Anger, G. Feistritz, Ober<
Feistritz, Vayerdorf, Floing und Lebing Pfr. Kirchberg a. d.
Raab, G. Bärendorf und Kirchberg. Pf r . Margarethen, zu'
Gröhbach, Pfr . S t . Marein, zu Krumeck, Pfr . Gleisdorf,
Markt Gleisdorf, G. Flecking, Urscha, Wünschendorf, Vir-
ching und Funftna, Pfr . Ruprecht. Wintcrdorf und Satteleck.

^ Getreidezehend in der Pfr . Anger zu Baycrdorf. I n der
Pfr . Buch zu Elz, Bescharl und Hofüng. I n der Pf r . Wal-
»ersborf zu Aussen. Pfr . Büschelsdorf, G. Schachen, Har t ,
Preßgut, Rohrbach, Romatschachen, Klein-Bösendorf, Tie-
feistritz und Siegersdorf.

ch Geve»d-, und 5 Getreid- und Weinzehend in der P f r .
Gleisdorf zu Birching. Den

^ Getreidezehend in der Pfr . und Markt Büschelsdorf. Den
Vo l l - oder ^ Getreidezehend in der Pfr . Waltersdorf zu Groß"
Hart und Aussen. I n der Pfr . Gleisdorf, im Markte daselbst.
I n der P f t . Büschelsdorf, in der Gegend Schölnast.

Gebirgszehend besitzt diese Hschft. durchaus 5 in der Pfr .
Kogelhof, G. Aschau, Saleck, Roßeck, Offeneck und Naben-
dorf. I n der Psr. Birkfeld, im Markte Virkfeld, G. Birkeck/
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Weiseneck, Haselau und Gschaid. Pfr. Strahleck, in der G.Ba-
6)er und Feistrili, Pfr. Miesenbach, G. Bergviertl und Bayer-
viertl. Pfr. Fischbach, in der G Felleq^e!-, Elinleitner-, Reit,
ter-, Eclbauer-, Geiohübler-, F'lk.'nsteiner^, Ober- und Unter»
Dissauer^, Hauswirlhshofer , Landauer.-, Geyhofbauer-Ruth
und Fischbach. Dann in der Pfr . Ratten, im Kirchcnviertl,
Retteneckviertl, Grubauerviertl und Katlxeinvierrl

Getreide.- und Weinzehend. Diese Hschft. besitzt auch ^Ge-
treide- sammt W^nzchend in der Pfr . Weiz zu Besen und
Trennstein. I n der Pfr. Anger, G. Unter-Feistrih, Pfr. Buch,
G.Buch, Klettendorf, B i r ta , Harl, Värendorf und Hochenilz.
Pf t . Stubenberg, G Stubenberg, Zei l , Vockenberg, Pf r .
Kirchberq a. d. Naab, Ebersdorf,' Studenzen, Siegersdorf,
Hof, Radersdorf, Tlefernitz, Oberdorf und Mehlthcuer. Pfr .
Margarethen, in der G. Sulz, Tackern l .V ier re l , Tackern 2.
^ ler te l , Großkehr, Voitsch, Zl^binaberq, Gogitsch „nd Entschen--
dorf. I n der Pfr. S t . Mm-em, zu ^ ! . Mai ein, Holzmanne,
dorf, Transdorf, Flechsenberg, Tischenberg, P^ersdorf. Ungc,-
dorf, Birkwiesen, Lebeneck, Priefinq, Hochencck, M'ttci-gogitsch,
Langeck und Obergogitsch. Pfr . Nestelbach, O. Nestelbach, M i t -
terlaßnik, Unterlasinitz, Pfr. Gleiödorf, G. Wilfersdorf, La-
buch, Rohr, Hofstatten, Wetzawinkel, Kaltenbrunn, ?lrnwie-
sen, Nitscha, Wolfgruben, Nltschaberg, Gamling, Pfr . Rup-
recht, G.Schatten.

Z Getreue- und Weinzehend hat dieselbe in Freyenberq,
der Pfr . Stubenberg. Pfr . Steinbach, zu Steinbach, Krois«
dach, Mayereck und Neusiedl. Pf r . Waltersdorf, zu Grosi ,yart,
P t t . E öchau, ,̂ u Söchau, ?lschbach und Nuperrsdorf. Pfr . B ü ,
schelsdorf, Rettenbach, Nothgmos, Gegend Gersdorfberg, G.
3ieudorf, ^ch,r,uy und Kulming.
n>c ?<°",'. " . " ^ Getreide- und Weinzchend zu Hart in der
M r Naltersdorf, Sulz in der Pfr . Margarethen, Satteleck 1»
der Plr . Ruprecht.

AUe vorgenannten, sowohl Getreide- als Weinzehende die-
ser >jMst. smd bisher gewöhnlich in Paci't a>/̂ elciss?n worden.

Zu eigenem Gebrauche benutzt dieselbe dlt lhl Mhe gelegene«
5 Getre,dzehende ^« S t . Johann, Gersdorf. Plando'rf, Ha?
tensors, Hnnsdorf, Vuchderg, Kargl und Hlittenb,'^-'. unt>
Meuiberg. Dann den Vol l - oder ^ Getreidezehend zu INens-
dorf, Höfing, von den Dom. Gründen zu S t . Johann, von
Kaibing und Hochstadl.

Diese Hschft. hat das Patronat über die Kirche S t . Nicolai
«" Atubenoerg, die Vogtey über die Kirche S t . Peter und Paul
zu ^5üschel5dorf, und S t . Johann Baptist zu Herbe,stein.

,./0as Schloß ist in Fischers Topographie von 4 Senen ab

Besitzer: die Roßcgger, Hartberg, Herbnsteiu.
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H e r b e r f t e i n , die Grafen von. Das sehr alte und berühmte
Geschlecht der Herder stein er hat in beynahe sechs Jahrhunderten

. viele, im Kriege und Frieden, glanzvolle Männer geliefert, und
auch mehr als ein Geschlecht würdige Beschreiber gefunden., un-
ter welchen vorzüaüch Sigmunds Freyherr vun Herdcrstein, lc.
Thuen, Dienst und Nelsen, Wien bey Raphael Hofhalter 15Ü0
Fol. Spener in seinem heraldischen Werke 2. Th. S . 1^9—l5Y.
Naso v. Löwenfels in einem eigenen Werke: Monumente) Hi-
gtorico- Panegyricam Equifum, Baronum ac Comff.um
ab Herberstein. Wisigrill: Schauolatz des landsaßigen nieder̂
österreichischen Adels 4. Th S . 24y—2»n. Knmar in seiner
Gesckichce der Burg und Familie Herberstein 5 Theile 8. Wien
b«y Gerold l g ! 7 ju bemerken sind.

Dieses Geschlecht wurde mit Sigmund und seinem Bruder
Wilhelm, dann den Söhnen seiner verstorbenen Brüder G^rg
,md Johann, nahmentlich Georg, Bernardin, Ruprecht, Ka-
spar, Georg Andreas, Georg Sigmund, und Hans Slgmunt'
von Herberstein clll. «8. Nov. 1557 von Kaiser Ferdinand I.
in den Frenberrnstand erhoben, und mit Johann Maximilian,
Johann Wilhelm, Johann Georg, und ihren Vettern Bern>-
hard Freyherrn von Herberstein cl<j. 9. July lü4g in den Reichs-
grafenstand erhoben.

Mehrere Linien dieses berühmten und tapfern Geschlechtes
haben sich theils in Steyermark, theils in Oesterreich, Kärn-
then, Böhmen und Schlesien vertheilt.

I n Stm. blüht vermahlen nur eine einziqe Linie mit Jo-
hann Hieronymus Neichsgrafen von Herberstein, welche von
Vernardin dem Zweyten in gerader Linie absteigt.

Die Familie Herberstein besaß in Stmk.: Neuberq, Stu«
benberg, Pö!5. Obermayrhofen, Aussen, Authal, Hanfelden ,
Pusterwald, Plankenwart, Gutenhaag, Fridau, Pelzlhof ob
Pöl lau, Liebenall s Lemberg, Lankowitz, S t . Nicolai, Wurm-
berg, Krems, Marburg, Unterthal, Strahleck, Ebensfeld,
Hörberg, Grub, Burg Schleinih, Netzhof, Eggenberg, Ober̂
RadkerSburg , L ind, Unter « Fladnitz, Kindberq, Plalzerhof,
Brunn außer Grak, Kienhofen, Sturmberq, Weißeneckerhof,
Neubergerhof, Mesetinzen , Frondsberg, Großkaag, Hof zu
Pettau in der Hochstrafi, Lemperhof zu Hofstetten, Schl. und
Hschfr. Fürstenfeld, Vrunn bey Fischbach, Greiseneck, Mi ih l -
hauien, S t . Johannes ob Herberstein, Kleinstetten, VasoldS-
berg, WildhauS, Dornau, Feistritz, Spiegelfeld, Gülten bey
Pfannberg, Neumartt, Unzmarkt, Amt Falkenstein, Güter bey
Stainz, Nadmannsdorftsche Gülten an der Fladnitz und an der
Raab, Güter im Ennsthale, ob Indenburg, zu Feistritz und in
der Hcistritz, dann Gülten in der Muschnitz, t. Huben und Ze-
hend zu heil. Kreul!, zu Bretmannsdorf 2 Huben nebst Güt t ,
Algersdors, lüayerdorf, Markte Wcvnsee, Büschelsdorf, S t .
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^onhard in Mindischbücheln, grofie Ta^e ausier Grah. Wald in
^aberbach unweit Gratz, 10 Häuser in Gral.', 1 Garten m der
Lei.>nhardergasse zu Gra!.^ i Haus zu Marburg, 2 Hä'uscr zu
Glciödorf,"l Haus zu Mauten, 1 Garten bey dem Weiszenecker-'
Hof, dann l in Gaydorf außer Grah. Weingarten in Luttcn-
I'erg, Nohr in Ansah, Windenau, ^ie Aemter Pack, Hirscheck
und Modriach, Freyenstein ^ Pfannberg, Schachenthurn, vorhin
das Schachenamt genannt, Eidiswald und Vurgsthal.

H e r b e r s t c i n , S i g m u n d F r e y h e r r von .
Freyherr von Hormayr sagt in seinem Archive y. Jahrgang

S . ii5: „Jener Siqnnlnd Freyherr von Herberstein, der dle
Wunder die er wirkte, salbst beschrieben, Diener von fünf Kai-
sern , aus denen er zwey auf seinen Schultern zn Grabe tru,q,
»uar Kriegsheld und Diplomat von Messina und Barcellona bis
Nowgorod und Kasan."

H e r b e r s t e i n , Karl Graf von, geboren zu Gratz am 7. July
l ? l 9 , starb zu ^aybach am 7. Oct. 17L7 als Bischof. Siehe
von Winklern S . t)7 68.

H e r b e r s t e i n , Ferdinand Graf von, geboren zu Gratz l6c>5,Ie«
suit, gestorben den 22. Jänner i6?5, lehrte das Kirchenrecht zu
Nnz, Wien, Iudeubi-rg, und durch ^ Jahre zu Grah. Sieh«
^raz^ leu in l , ib i j I i ck5(^ Lraecenzis, Gratz 1700. und von
Wlnklern S . bg.

H e r i t s c h , die, Ritter dann Freyherrn von, besaßen im Ck. Gü-
ter, und Gülten zuKatzenstem, 9 Huben zu Lokowih inderPfr.
Schönstein. Sie wurden den 3. Dec. 1H24 in den Freyherren-
stand erhoben.

Max Heritsch, der lehte seines Stammes war Verwalter der
Hauptmannschaft und des Vicedomamtes zu Clll i. Verschwä-
gert war dieses Geschlecht mit denen von Altendaus, Schrotten-
bach, Pappenheim und Gabelkhoftn.

H e r mag or as , S t . , windisch 8vvet ^ a k a r a , C k . , G. des
Bzks. und der Pfr . Tüffer, mit einer Filialkirche iz S td . von
Tüffer, 5^ M l . v. C i l l i ; zur Hschft. Minoriten in Cilli und Neu-
cilli dienstb.

Das Flächm. ist mit der Gemeinde Schlmno vermessen. ,
Hs. 2Y, Whp. T6, einh. Bvlk. izo, wor. 6^ wb l .S . Vhst.

Ochs. 20, Ky. 2^.
Zur Pfarrsgült Vidcm mit ^ Weinzehend pfiichtig.

H e r n i a g o r a s , S t . , windisch 8vvet ^ I ^ r i a r i , Ck.,G. d. Bzks.
^andöbcrg, Pfr. heil.Kreutz am Sauerbrunn, zur Hschft. 3ands-

«. ^ ' " ' zus. 222 I . »457 lD K l . , wor. Aeck. 56 I . 5Y7 llü
K l . , Wn. 2s> I . iT25 l I , K l . , Grt. 23l H) K l . , Hthw. ! " 6 I , ,
5U2 l ^ K l . , Wgt. 20 I . 752 ^ K l , , Wldg. 2 I . 23 m ^ ' -
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Hf. 7)9, Whp. !» , einh. Bvlk. 23, wor. <̂ t wbl. S . Vhst.
Kh. 7.

H e r m ag oras und F o r t u n a t , S t . , Ck., eine Filialkirche, ^
Ctd . v. Fra>,;, 2 S td . v. Osterwih, 5^ M l . v. Cill i.

H e r m a n n , Benedilt Franz Johann, qeboren zu Mariahof am
am i4 . Marz 1?55. Siehe von Winklern S . by—tt5.

H e r m a n n a l p e , I k . , im Feßnachgraben mit 2a Rinderauf-
Ui^b.

H e r m a n n etz, windisch I5elm<,n?.e, M k . , G. d. Vzks. Frie-
dau, Pfr. S t . Nikolai, zur Hschft. Friedau, Maleck und Groß-
sottntaq dienstb.

Fl.'.chm. zus. mit Vernetzberq / , i ^ ^ . 5 ^ 2 ^ K l . , wor. Aeck.
1 ! I . «')2 Hl K l . , W,i. 50 I . I? ^ K l . , Grt. ?4? ^ K l . ,
Hthw. 60 I . 4/.L 1^ K l . , Wqt . , t l I . 475 s^ K l . , Wldq. 122
I . 15^ ^ K l . Hs. 50, Whp. ' N , eilch. Bvlk. 170, wor. 9a
wdl. S . Vhst. Pfd. 5, Kh. 44.

H e r o l d h o f , Mk . , vormahls ein eigenes Gut bey Arnfels, zetzt
nur der Hschfr. Arnfels vereint.

H e r r e na l p e , I k . , bey Aussee, mit s Alfthütten und 6? Rin-
del^uftrieb.

H e r r e n b e r g , Bk . , zwischen dem Stolling- und Mürzhofer-
grav '̂N.

H e r r e n b e r q , Bk . , G. b. Bzks. Wieden, Pfr . Lorenzen, ^
Ssd. von Loren^en, «z S td . v. Wieden, z M l . 0. Mürzhofsn,
2 M l . v. Brück, zu Hfchft. Nech^lheiin, Wieden und Odlirkind-
berg dicnstb.

Flachm. zus. milder G. Rumvelmühl 1??? I . i 4 , < ) ^ K l . ,
wor. Aeck. 201 I . 1125 ^ K l . , W" . 199 I . 1224 lü K l . , G^c.
525 l l j K l . , Hchw. ZI I . 100 ^ K l . , Wldg. 1Z44I . 15^9 ll
K l . Hs. l» , Whp. 9, e>nh. Bolk. 47, wor. 25wbl. S - Vhst.
Ochs. »,, Kh. i « , Schf. i<).

Das gleichnahmige Bachel treibt hier eine Hausmühle, auch
fiießr hier der Mmzgrabenbach.

H e v r e n b e r q , Gk., G< d. Bzks. Kahlsdorf, Pfr. I l z , 1 ; S t d .
v. I l z , 1 S td . v. Kahlsborf, h M l . v. Gratz; zur Hschft. Hart«
mannödorf, Magistrat Fürstenfeld, Kahlsborf, Freyberq, Coin«
mende Fürstenfeld, Rleqersbucq, Herberstein, Feistrih, Wel5dorf,
Schielelten, Pfr . I l z uno Staatöhschft. Fürstenfeld dienstb.

Flachm. zus. 149 I . ,35 lü K l . , wor. Aeck. 75 I . KN5Ü1
K l . , W" . 2f> I . ,592 ^ K l . , Wgi. 31 I . 3,4z ^ K l . , Wldg.
15, I . 5l!5 ^ K l . H j . 52, Whp. 41, einh. Bylk. I?u wor. <)ü
wbl. S . Vhst. Ochs. d, Kh. 5 l .

H e r r e n k o Z e l , I k . , im Sommeraugraben,
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H e r r n o r t a l p e , I k . , zwischen der yeutschenKach» und Planken-
gutalpe, nut 2? Rmderauftrieb, u>id bedeutendem Waldstande.

H e r z e n k r a f t , die Ritter, besasien in Slmk. Gamlitz, Burgsthal bey
Eibiswald, Lembach und Altenhofen.

Wülfing Herzentraft erscheint um das I . I 3 ' 6 , und seine
Frau Kunigunde von PulSqau 156«), Konrad Herzentraft und
seine Gem.'.hlnm Kachnn'Mordax, scm Sohn Nlklas »296,
14.'.6, Mrich 14,7, Ernest 145^<, Erasmus l45<5. Hans Herzen,
krafrwar 1450 vermählt mit Benigna Sradler zu S tad l , Hans
B.'nhard Herzenrraft war ,5yy Vicedom in Stmk., vermählt
mit Amalien Freyinn von Herbersdorf, Ferdinand von Herzen«
tr^aft deutscher Ordensritter und Commandeur zu Modling, Hans
^lgmund Herzentraft 1H0I, Ernst Herzenkraft war Io46 mit
dem grosien Aufgebothe.

Verschwägert war dieses Geschlecht mit der Familie Windisch-
gratz, Rinbsch^id, Faldenhaupt, Gloyach, Egckh, :c. ic.

H e r z o g b e r f t , Bk. , G. d. Vzks. Oberkindberg, Pfr. Kindberg,
' S ld . v. Kindbcrg, I S td . v. Oberklndbevg, 2, S td . v. Mürz-
hofen, ^ M l . v. Brück; zur Hschfr. Oberkindberg, Unterkapfen-
bcrg, Krottendorf und Nehelheim dienstb.

Flachm. zus. mit Haderadorf 1582 I . 1015 H! K l . , wor.
« , 167 I . 1325 ^ K l . , Wn. 1«5 I . 1027 ^ K l . , Grt. 3
Z. ,'.ä6 ^ K l . , Hchw. 20 I . 1291 s^ K l . , Wldg. 9»4 I .
7T5. ^ j K l . Hs. 40, Whp. 2y, einh. Bvlk. 1^9, wor. 77 wbl.
S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. /<?, Kh. 7Y, Schf. ,12.

Das glelchnahmige Amt wurde 6<l. Inspruck l j . ?lvrill 15! 5
»on Kai,er Maximilian an Siqmund von'Dtetrichstein UM 9000 fi.
rheln. verkauft. >

I n dieser G. stießt der Möstlingbach, Harterbach und Lam«
grabenbach. > ^ -v, « -?

Herzog b e r g , windisch Uer^oß^ ivcsc l» , M k . , G. d. Bzls.
Oberradkersburg, P f t . S t . Peter, 5 S td . v. S t . Peter, i S l d .
P. Oberradkersburg, 7 M l . v. Marburg.

Das Flachm. ist mit der G. Gries vermessen.
Hs. äZ, Whp. 2/4, einh. Bvlk. iS5, wor. 77 wbl. S . Vhf t .

Ochs. 2, Kh. 51.

Hessenberg , Vk. , eine Gegend zur Staatshschft. Freyenstein
mit Gardenzehend pfiichlig.

Hetzend o r f , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr . Fohnsdorf, ; T td .
v. <>tohnsdorf, » Std. v. Iudenburg, mit elner Brücke über den
4°lotU>ß, zur Hschft. Riezerstorf, Lichtcnstein und Paradeis
dleintd., u„d zur Staatthschft. Fohnsdorf und Paradeis Garbe»»-

Fla'chm. ^,s. 5̂ ,8 I . 1153 lü K l . , wor. )leck. 24N I . '50
l ^ K l . , Wn. 55 I . i^zo ^ K l . , Grt. 1 I . 4!ä lD Kl.,Htbw.
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, , I . ^6^ ll K l . , Wldg. l^2 I . 5N5 ^ l K l . Hs. 32, Why.
l y , einh. Bvlk. 128, wor. 5? wbl. S . Vhst. Pfd. 9, Ochs. 15,
Kh. ?3, Schf. ^15.

I n dieser G. fließt der Pölserbach.
H e u b e r g , Bk., a,»» linken Ufer der Mur, zwischen der Mixnitz-

wanb und dem Sallocherberg mit einigem Viehauftriebe.
H e u b e r q , Vk., G. d. Bzks. Magistrat Brück, Pfr . Brück, i ^

S td . v. Brück; zur Hschft. Goß dienstb.
Flä'chm. zus. vermessen mit der G. — ?
Hs. iä , Whp. i i , einh. Bvlk, 70, wor. 27 wbl. S . Vhst.

Ochs. 22, Kh. 2?, Schf. äa.
H e u g r a b e n , Bk., B;k. Hochenwanq, ein Seitenthal des Frös-

nitzgraben. Das qleichnahmiqe Bachcl treibt in der Gegend Al-
pel des Amtes Kneglach eine Hausmühle.

He » g r a b e n , Gk. , Pfr . Hatlsmannstätten, zum Stadtpfarrhof
in Gratz H Getreidzehend pfiichtig.

H e » h o l z , G k . , G. d. Bzks. Lanach, Pfr . Dobel, zur Hschft. da-
nach, S t . Joseph, Pfr. Dobel und Pols dienstd.

Flächm. zus. 25Y I . ^2? lH K l . , wor. Aeck. hy I . 95 lü
K l . , Wn. 6 ' I . >^?? m K l . , Hthw. 7 I . i4y Hü K l . , Wgr.
ti I . «94 HD K l . , Wldg. Y2 I . 7>2 l̂ > K l . Hs. 31, Whp.2ss,
«inh. Bvlk. i^a , wor. 79 wbl. S . Vhst. Pfd. ^,4, Ochs. ' 6 ,
Kh. 5,?.

Zur Hschft. Winterhofen mit ^ Wein- und Getreidezehend
pstichtig.

H e u m a n n f e l d , Gk., bey Gratz, znm Stadtpfarrhof in Gratz
mit ^ Getreidzehend pfiichtlg.

H e u m a n n g r a b e n , Gk. , am rechten Ufer der Mur, unter Ra-
benstein.

H c u n b u r g . Die Grafen von Heunburq waren in Stmk. und
Kärnchen begürtert, und hatten die Grafschaft Heunburq mit ei-
,^'m Theil des LaviNicrhaleö von den Herzogen in Karnthen zll
Lchen.

Diese Familie beŝ lsi die Wüter Moosburq, Trixen und Bley-
b^n-q, und hatte von dem Patriarchen zu Aquilea nachfolgende
lÄüti>r zu Lehen, als: Lemberg, Furtheneck, Praftberg, Oberburg,
Fr^silau, Neukirch, Schallthal, Neideck, Prillach, Gablonid,
Pleöwih, Stuboden, Zerau, Trureu und S t . Peter in Nonthal.

Sämmtliche Güter besaß in oer^olqeOraf Herman von Cilli
im I . i5l»l. Auch besaßen die Grafen Heunburg die Hschft. Oft
fenblng in Obi'rsteyer, den Heunburgerhof nächst Arnfels, Tüft
fer und Nohitsch «m Cillier Kreise.

Ein Mlich von Heunburg führte in Verbindung mitWilhelM
von Scharfenbei'g, Otto von Weisieneck, Eberhard von S t . P ^
ter, und Ordolph ren Weißen.cck, E'̂ bischof von Salzburg eme
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bedeutende Fehde mit Heinrich und Ludwiq, des Erzherzogs
von KlN'nchcn Söhnen, in welcher die Verbündeten Rabenstein,
Sllberburg und Buhlenborf erobmten, und nur durch die Gefan«
^ennehmuug Wilhelms von Scharfenbcrg und Eberhards von S t .
Peter durch Conrad von Auffenstein, und Goldo, Hauptmann von
.^ölkermarkr abzustehen genöthiget wurden.

Die Famllle Heunburg war auch Schubherren des Klo«
si erb Oberburg im Cillier Kreise, ihr« Vasalen von Adel waren
dle Gutensteiner, Wartheimer, Schrankbauer und Labecker. Wolf-
M und Friedrich die Grafen Starhand und Heunburq kamen
Stephan König von Ungarn im Kriege gegen die Bulgarn zu
^ u l f e , m welchem ein Heunberg den Bulgaren-Fürsten todte»
le , wofür ihn König Stephan reichlich belohnte.

Em Wilhelm Graf von Heunburg führte I23Y mit Her-
mann Grafen von Ortenburg weqen der Feste Lofach eine bedeu-
tende ^chde, und hatte Agnes, Tochter Heinrich des I I , Her-
zogs^von Oesterreich, und Witwe Ulrichs Herzogs von Ka'rnthen
jur Mau. Er wurde von Albrecht zu Oesterreich zum Schutz und
Aiogtherrn des Klosters zu Oberburg ernannt. Seine Schwester
Margaretha vermahlte sich mit Ulrich Grafen von Pfannberg,
welchen sie nebst 1000 Mark Silber auch die Vests Rabenstem
»"' Lavantthale als Heirathgut mitbrachte.

I m Streite Friedrichs von Heunburg gegen diss Herzoge von
Harnthen, trat Ulnch Graf von Ortenburg als Vermittler auf,
und bewlrtte, dast sich Ulrich mit einem jährlichen Gehalte von
'000 Pfund Pfenning nach der Neustadt beaebcn durne, wo er
ms zum Tode seiner Gemahlinn lebte, sich aber hernach mit Er-
laub/"" Herzog Alberts wieder nach Heunburq begab, die Hschft.
S.eben^ m Kram u.N2.,oo« Mark'S.lber im I . , 92 v N f -
^ r - ^ Eckenstein und einige
5,n )?.? 7 ^ ^ ' " ' ch tha l erkaufte. Friedrich Graf.on Heun-
bmg beia i o.e Veste Oftenburg bey S t . '̂amprecht in Obersteyer,
em Arnold von Heunburg und Heinrich, lebten um das ^ . >24a,
eme Agnes Grasinn von Heunburg war dle Gemahlmn Wilhelms
Herrn von Schqr^enbcrg um das I . .545. Ein Wilhelm Graf
von Heunburg ,st u, einem Stiftungsbriefe von Seckau im Jahre
i'<N durch Ottokar, Herzog von Stoycrmark, als Zeuge an-

H e u r i e s e n , Bk., eine Gegend zwischen dem Spitzenbach.- und
Wechenbachberg.

H « " s te igen , Gk., ein Amt der Hfchft. Freyberg.
H ' ^ b a r t Bk., im Radmergrab^n, zwischen dem Halswald, Hoch-

H1 enha r t , Bk. , in der Eisenerzer Namsau, zwischen dc,n Kam-
pe", der Amonsal^e und dem Halöbach.
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H i e r n b l c c l , Gk., WemZebirgsaegend, zur Hschft. Gleichenberg

dienstbar.

H i e r n s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Herberstein, Pfr. Büschllsdo,f,
Z Std . von Bäschelsdorf, ^ Std von Herberstein, 5 Gtd. von
Gleissdorf, 4^ M l . von Gratz, Zur Hschft. Herberem und Sru-
beck dienstbar.

Flächm. zus. 652 I . 99? l l l K l , , wor Aeck. 242 I . 2!5
l l ! K l . , Wn. 121 I . l02y iH K l . , Hrhw. 19 I . 61? Hj K l . ,
Wgt, ig I . 269 ID Kl , Wldg 25l I . 4?2 l ^ K l . Hs. 76,
Whp. 6 1 , einh. Bolt. 2 ? i , wor. i3g wbl. S . Vhst. Pfd. ^2 ,
Ochs , 2 , Kh. 89.

Zur Hschft. Herderstein ^ Getreidezehend pssichtiq.
H i e r 0 n y m u s , S t , Ck., G. d. Vzks. Osterwitz , Pfr. Franz:

zur Hschfr.Ostermi^ >,l,d Burqsthal dienstl». M i t einer Filialkilche.
Flächm. zus, ,/^l» I 4?Y ^ K l . , wor. Aeck. 2w I . i l5li

zD K l . , Wn. 23^ 1.23? ^ K l . , Grt. 10 I . 222 ^ j K l . Hthw.
7Ü7 I . 215 lH K l . , Wgt< 2 I . 248 lH Kl . , Wldg 115 I .
l ^ j Kl . Hs g i , Whp. 82 s einh, Bvlk. 5 9 ! , wor. 200 wbl.
S . Vhst. Pfd. /., Ochs. 52, Kh. Y5, Schf. 'lü.

I n dieser O. fließt der Burgsrhaler- unb Iessenihabach.
H i e r s b a c h g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Neuberger<

grabens.
H i e r s d o r f , Gk. ^ G. d. B M Gleichenberg, Pfr . Gnaß , zur

Hschft. Neudorfs Oberwildon und Kornberg dienstbar.
Flächm. zus. 24? I . 1 l 5 ? ^ K l . , wor. Aeck. 162 I . l l4?

^1 Kl , Wn. 6y I . 51? ^ K l . , Wldg. 1? I . lay', l ^ K l .
Hs. 32, Whp. 5 1 , einh. Bvlk. 158, wor. 35 wbl. S . Vhst.
Pfd. 5 , Ochs. 3g, Kh. 4ü.

H i e S b a u e r n a l p e , I k . , im Paalgraben mit 26 Rinderauftrieb
und einiqein Waldstanbe.

Hieschenberg , Mk. , eine Gegend des Vzks. Oberpettall,
Pfr . S l . Urban, 2 S td . von der Hschft. Dornau, der sie
dienstbar ist.

H i e sen bach, I k . , im Vzk. Goppelsbach, treibt 2 Hausmühle«
in Predlitz.

H iezenbach , I k . , im Lobminggraben, mit 18 Ninderanftrieb.
H ieze n b ü h e l , Gk. , Vzk. Horneck, Pfr . Prödinq, zum B's-

Secka« mit ^ Getreidezehend, zur Hschft. Horncck mit K und
zur Hscht. Lanach mit ^ Weinmostzehend pfiichrig.

H i k e l a u , Bk . , nordwestl. von Eisenerz, Schl. und Gut M't
^mem Be;irk ron zwcy Gemeinden, nähmlich H i f e l ^ u li»d
N q d m e r.

Das Flächm. von selben betlägt zus. ! 7 4 6 5 I . 996 l ^ K l - ,
»vor. an Aeck. lä5 I - ?26 lH K l . , Wn. und M t . 537 I . ^?"
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lH .A . , Hthw. 2012 I . t,66 ! I K l . , Wldg. 1<'.7^ I . 632^ l
K l . Hs. 2 ,6 , Whp. 545, einh. Bvlr. 1^7-1, wor. 65l w^l. V .
,Vhst. Pfl>. 45, Ochs. ^ 0 , Kh. ^ 1

Die Illnerthanen befinden sich in H i ^ u , Müncbthal, Rad-
mer, T'ofeng lind Iassingau; auch sind cie Gülten Leopoldstel»^
und Klrchbaumhof „ l i t diesem Gute vereint, welches ursprünglich
dem montanistischen ?l^rario, mit 2u. May ,«05 aber der t. t.
inlierbergischen HauptgeweNschaft zugeschrieben wurde.

H ' f e l a u , Bk. , G. d. B^l?. und der Grundhschft. Hifelau, ^
M l . von Eisenerz, 10 M l . von Bnick, mit einer Pfarrkirche,
genannt S t . Johann Baptist zu Hlfelau, im Dkte. Trofayach,
Panonat und Vogtey Haupteisengewerkschaft zu Eisenerz.

Flachm. zus. 2^?ü I . ^15 ^ j K l . , wor. Aeck. d? I - 6,6
l U K ' . , Wn. 20^ I . i/<82 lü K l . , Grt. 4 I . 5d2 lüK l . Hthw.
173 I . 951 ^ K l . , Wldg. 2025 I . Hs. 99 , Whft. 15«, einh.
Bvlr. hl),^, wor. 2ü1 wdl. S . Vhst. Pfd. 5ü, Ochs. 2a, Kl).
1Ü5, Schf. 1/,^.

Hier ist ein Armen-Institut mit 5 Pfründnern, ein k. k.
Wogmalithamt, eine Trio. Sch. von 45 Kmdern, «iu großer
Holzrechen und eine Kohlenbrennerey.

Pfarrer: 1795 Johann Baptist Preuenhuber.
Hier stießt der Erzbach und Waqgradenbach.

H i f e l a u , Vk. , zwischen der Iassingau und der Wandaumauer,
in welcher der Hiflstein, Sattelr,edl, Buchrledl und Randlscck
vorkommen.

Nach Sartoris Reise durch Oesterreich :c. 3. B . 16»! S .
Ä 2 l , sollen sich in dieser Gegend Steinkohlen befinden.

H i m m e l Johann, geboren zu Weiz im 15. Jahrhundert, Pro-
fessor der Theologie. Kirchenrecht, Ascetik. S»ehe von Wintlern
S . 6ü.

H i m m e l e b e n , I k . , eine Gegend zwischen dem Grausing und
Kemetgedirge.

H i m m e l f e i n d , die. Ein Nittsrgeschlecht der Stenermark, aus
welchem Ruger Himmelfeind 1290 lebte. Seine Tochter Anna
war mit Ulrich von Gleisbach 1200 vermählt. Ein Michael war
"<46 bey dem großen Aufgebothe gegen die Ungarn. Ein Mörth
lebre 1^92.

H i m m e l r e i c h , I k . , eine Gegend zwischen dem Dechantthal und
der Buchau, mit ^ Rinderauftrieb.

H i m m e l r e i c h , Gk., Pfr . Hausmanstä'tten, zum Stadtpfrhof
m Gratz mit 5 Getreidezehend pfiichtig.

H i mm e l re ich , Gk., am linken Murufer, zwischen dem Bauern-
muhlengrabm und d«,n Schöneckkogel.
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Himmelreich, Gk., nordl. von Fchring, Pfr. Hahendorf, eme
Gegend.

H i m me l r e i c h b e r g , M k . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. B i -
schofeck dienstbar, und zur Hschft. Burgsthal mit z Wnnlnost-
zehend psiichtig.

H i m p e l s t e i „ , I k . , unter dem Gesäus, ein bedeutendes Waldre»
vier des Stiftes Admont, zwischen dein Bruckstein und Rauch-
boden, auf welchem die Krapfenalpe vorkönunt.

H i n be rg , Gk., G. d. Bzks. Waldstein, Pfr . Fcistritz, zur Hschft.
Waldstein und Nein dienstbar.

Das Flächm. ist zum Theil mit Vrenning, zum Theil mit
Stübinggraben in der Pfr . Feistritz vermessen. Hs. 2 1 , Whpr.
2 i , einy. Bvlk. i25 , ,vor. H2 wbl. S . Vhst. Ochs. 43, Ky. )4,
Schf. 7<,-

H i n d e r a e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kornberg
dienstbar.

H i n b ä h e l , Gk., nörbl. von Fehring, an der ungarischen Gränze,
ein Wemgebira..

H i n g e n a u , die. Freyherren^ von Franz Joseph besasi l?50 Ot-
tersbach, S t . Ioscph bey Maria Trost, Platzerhof, Taz im
Münzgraben, ein Haus in Gratz.

Dieses Geschlecht wurde bereits e^. Köln den 3, Oct. 151^
von Kaiser Maximilian mit Max Gottlieb Hink in den Adel'

, stand erhoben imd mit dem Prädicate von H i n g e n a u be-
ehrt. Franz Joseph von Hmgenau zog sich au6 österreichischen
Niederlanden in die österreichischen E'blande, und wurde clc!.
Laxenburg ,3. Iuny l?7.h von Kaiser Karl V I . in de„ Frey-
Herrnstand erhoben. I n seinem Adelsdiplome wird vorzüglich sei-
ner nützlichen Wissenschaften, seiner Reisen, seiner politische»
und militärischen Erfahrungen, seiner im Jahre i?a? in I ra -
lien bey Eroberung beyder Sici l ien, dann seiner in den Jahren
»?l/, bis i?3o bey den Dicasterien in Gratz erworbene» Ver«
dienste, welche ihm die iiandmannschast daselbst, errang, mit
Vorzug erwähnt. Der obenerwähnte Freyherr, zuerst vermäylt
mit Francisca r>on Rai»nondi, dann mit Barbara Freymn vo'l
Schmidlin, starb im Dec. l?36, Von semen beyden Söhne"
starb Joseph Bernhard, innerost. Regicrungsrach, vermählt mit
Cäcilia Freyinn v. Berlendis, ohne Nachkommenschaft. Sei'l
zweyter Sohn, Franz Xao. Gottlieb, geboren den i i . I „ l y 172I,
vermählt mit Maria Aloyfta Freyinn v. Berlendia, erbte das
Fideicommisi seines Bruders, starb im 63. Jahre semes Alters
den ,5. Aug. 1?8^ als ^andrath in Gratz. Aus der Nachkom-
menschaft des lelM-n wuroe Joseph Gottlieb, geboren den 16.
Februar 1747, gleichfalls Landrath m Gratz. Sem zweyter Soh"
Aernhard, geboren den 2?. July 1?6o,, vermählt den 24. Se '̂l<
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1738 mit Maria Francisca v. Ehegarten, wurde zuerst Krcishaupt-
man» von Älltter. und Unterkanithen, dann Prases der adeli-
chen Iustizadministratwn daselbst, später wirklicher Hofrach, und
Nltt , . August iL0L Vizepräsident zu Gratz. Später beehrte
ihn das Vertrauen des Monarchen mit dem Präsidium von
Oberosterrelch zu Linz.

H i n t e n f e l d , südöstl. von Grah, wo einst ein Schloß der Gra-
fen von Lenghelm stand, welches in Fischers Topographie adge-
vilder ist.

Die Hschft. wurde mit der Hschft, Mcssendorf vereint.
I m I . l/<«0 wurde diese Gegend bey dem Einfalle der Un-

garn ganzlich verheert und das Schloß ln einen Schutthaufen
verwandelt.

Spatere Besitzer dieser Herrschaft waren die Lichtenheiln,
Lengheim.

i55L kämmt eine Familie Hintenbach vor, aus welcher Pe-
ter und E lmon, Söhne Simons von Hintenbach, dem Snfte
Nein Unterthanen am Werbache bey Grah verkauften.

H i n t e n t o g e l , I k . , ein Theil des Thalhofkogels, bey Aussee.
H ' n t e n k r e i t , Gk . , Weingcbirgsgegend, zur Bäreneckergült

am F^hrendühel dienstbar.
H i „ t e n o b e r , Gk., Pf r . Passeil, eine Gegend mit einer G. Sch.

von 29 Knldern.

H i n t e r a l p e , Vk. , im Mürzaraben mit 5«a I . 524 I"! K l . Flä-
cheninhalt. ^ >^ v

^ S r n n t o ^ ^ ^ ' ' " " Kä'̂ bach, zwischen dem Sauschlag und

^ P ö ^ b e ^ ' ^ ^ ' ' " ^ ' ^ ° ^ " ' ^ " b t eine Hausmühle in

H i n t e r s ach und G r a b e n , I k . , zwischen dem Blasnerbcra und
dem (VPltalderg, nut bedeutendem Waldstande.

H i n t e r b e r g , Bk. , eine Gegend im Bzk. Aflenz mit einem
gleichnahnngen Bache; auch kömmt hier der Thalmaer- , Reu«
schen - und Zödereralpendüch vor.

H i n t e r b e r g , Gk., Pf r . Fladnih, zur Hschft. Stadl mit ^ ,
zum Biöthum Seckau nut z und Hschft. Freybera nut ^ Gar-
denzehend psiichng.

H i n t e r b e r g , Ok. , eine Gegend, zur Hschft. Horneck mit 4
Wemzehend pflichlig. ' ^ . v ^

^ ^ e n s t b a / / ^ ^ ^ " Weingebirgsgegend zur Hschft. Kapfenstein

H l ' " t e ^ b e r g , <Zß^ ^ Tegend im Bik. Thalberq, in ««lches
d«r ^chlHpl>ach vorkömmt.
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H i l l t e r b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wurmberg
dienstbar.

H i n t e r b e r g , Gk., G d. VzkS. Peckau, Pfr. Feistritz, zur
Hschft. Peckau, Plankenwart und Walostein dienstbar.

Das FlächlN, ist mit der G. Peckau vermessen. Hs.4i ,Whp.
^ 0 , einh. Bolk. 220, »vor, l i ü wbl. S . Vhst, Pfd . 2 , Ochs.
5o, Kh. 7 i , Schf. 5<).

Zur Hichft. Waldstein mit ^ Garbenzchend pfiichtig.

H i n t e r d e r g , I k . , Schl. und Salzkammerhschft. mit Grubeck
und Pfllndsverg vereint, 5 Std . von Aussee, l̂ .h M l . von Leo-
ben, 15 M l . von Iudenburq Die Unterchanen dieier Hschfr.
befinden sich in Furth bey Pür^ , Kanisch äußere, Knoppen ,
Krunkl, Mühlrei l , Mitterndorf, Neuhofen bey Aussee, Obers-
dorf, Bühel bey Aufsee und Zauken.

Dlese hschft. mit dem Amte Irdning und Schladminqthal
wurden im I . 152? von Kaiser Ferdinand dem Hansen Hosmann
um L5oa fi. unverrechnet inne ^u haben, verschrieben.

Nähmlich von weqen 4<>a st. Lelbgeding, so er auf dem
Amte Aussee gehabt soll haben, auch wegen gooo fl., welche
ihm der Kaiser wegen cmiftscirten Gütern verschrieben hatte,
und endlich wegen 5c><> fi., von welchen Hans Hoffmann eine
Schuld dcS Kaisers an die von Reichenburg enthoben hat, die
Ablösung dieser obigen 8500 fi. soll ein ganzes Jahr vorher an-
gezeigt werden.

H i n t e r b e r g , I k . , G. d> Bzks. Rothenfels, Pfr . Oberwölz,
zur Hschft. Frauenburg, Obelwölz, Murau und Goß dienstbar.

Flachm. zus. 1551 I . :52o ü j K l . , wor. Aeck. 153 I . 314
^ K l . , Wn. 524 I . 1033 H) K l . , Grt. 5ä3 ^ K l . , Hthw.
?'l) I . 77? s_ü K l . , Wldg. 83? I . 23? ^ü K l . Hs. 4g, Whp.
46 , einh. Vr»!k. 202, wor. ibu wb l .S . Vhft. Pfd. 5, Ochs./l,
Kh. 101, Schf. 18N.

Zur Hschft. Goß Garbenzehend pfliÄ)tig.

H i n t e r b e r g a l p e , I k . , am linken Ufer der Lavant im Barett»
thal mit 20 Rinderauftrieb.

H i n l . erber gerb ach, Vk , Vzk. Astenz, treibt in Hinterberg
und Palbersdorf 1 Mauthmilhle Mll Stampf und Säge, und
1 Hausmuhle in Hinterberg.

H i n t e r b e r g e n , Gk. , Pf r . S t . Stephan im Rosenthal, zuM
Bisthum Seckau mit ^ Getreidezehend pfiichtig.

H i n t e r b r a n d a l p e , I k . , im Ietrichgraben mit »2. Rinder-
auftrieb.

H i n t e r b u r g - B a c h unb G r a b e n , I k . , ei», Seitenthal der
Katsch, zwischen dem Gallberg und Riesnerberg mit einigem

Vieh"
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"Viehauftriebe und bedeutendem Waldstande/ worunter vorzüg-
lich der Katscherwald.

Der Vach treibt 1 Hausmühle in Katsch.

H i n t e r b u r g g r a b e n , I k . , ein Seitenthal der Wölz, zwischen
dem Plöschitzberg und Forstboden.

H i n t e r eck, Gk., G. d. Bzks. und der Pfr . Pöl lau, zur Hschfr.
Schlcletten und Pöllau dienstbar.

Flachm. zus. ig^ i I . 92 ^ K l . , wor. Aeck. 277 I . 1260
ll K l . , Trischf. 4d2 I . 5 9 3 ^ Kl , , Wn. 25l I . 1̂ >72 Ü^Kl.,
Hthw. 1Y4 I . ^50 l l j K l . , Wgt. 43 I . iu?0 ^ K l . , Wldg.
611 I . Äl>lü Kl . Hs. ,57, Whp. 1u5, einh. Bvlk. 50?, wor.
2?c. wbl. S . Vhst. Ochs. ,2^ , Kl). 177, Schf. 102.

' ^ , . 5 " ' ' -d '^^ 'Pöl lau Weinmost.- und Garbcnzehend, und zue
Vichtt. .̂ apsenberg mit z Garbenzehend, zur HM ' t . S c h i e l e t
zum Theil nut z Getteidezehend pfilchtiq.

H>er ist,eine O. Schule von 3? Kindern.
2 " dleser G. siu's.t der Laimbach.

H i n t er eck , M k . , Psr. S t . Andvä, zur Hschft. Harracheck/,
vereint mit Landsderg, mit ^ Getrcidezehend, und zum Bislhuitt
Seckau mit ^ Getreide.- und Weinzehend pfiichtig.

H i n t e r eck.- Vach und G r a b e n . I k . , Vzk. Rothenftls in der
Oberwöl-5, zwischen dem Eselsberg u»d dem Mainhardsdorfev-
^ / in welchem der Schleyevwald, die Wöhnalpe, in derGani-
<chen, am Nothofen, die Manharts^rfer-Gantschenalfte, die
6l,es,alpe, dann die Hintercck - Gemeinde mit 55 Rmder. , l g
^ ^ " " ' V !5u Schafenauftrieb und sehr großem Waldstande,
dle 3,oßalpe un Hintereck mit 100 Rindern Anftrleb, dir Buhe-
ler Gememde mir ^ R i n d e r - , 10 Pfer^n- und 50 Schafenaxf.
«neb vorkommen D.e Hintereck Fuesifttte wnd mir 55 N.ndnn,
,8 Gerden und ,50 Schafen betrieben, und hat sehr große«
Waldstand D,e Buheier Gemeinde wird mit 2a Rmdern, 10
Pserden und 5a Schafen betrieben.

Die Gegend Hintereck bey Oberwöls ist zut Staütshschfl.
Fohnsdorf und Paradeis Garbenzehend pfiichtig.

Der gleichnahmige Bach treibt in dleser Gegend 4 Mauth-
Muhlen, ', Sage- und l Hausmühle. ' :

H i n t e r e c k b a c h e l , I k . , im Bzk. Murau , treibt 2 HauFmüh-
len m Krackau.

^ ^ ^ ^ ^ ^ l p e , I k . , im Prewgraben des Rantenthales mit
->" dnnderauftrie!).

H ' ^ ^ s r a b e n b a c h , I k . , im Vzk. Tvautenfels, treibt 3 Haus.
wuhlcn und T S ü > n in Tauplitz/

^ l n t e r h o f , Vk., westl. von Kindberg, im folgenden Graben.

H l n t e r h o f g r ü b e n , Vk. , «in Seitenthal des SAibmmM'a-
l l . Nand. z,
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bens, in welchem die Rauschbach, und Vaugensack-, Kohlgrabe,^
,md Scheicklalpe sich befinden, dann die Saubachhalt am Gsoll-
kogel ><< dal. mlt mehr als 300 Rinderauftrieb. Dieser Graben
liegt zwischen dem Schlatteringgraben und Prethal.

H i n t e r l e i t e n , Bk., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Neu-
berg, Pfr. Sp i ta l , 1 S td . von Sp i ta l , 4^ Std. von Neu-
berg, iz S td . von Mürzzuschlag, öH M l . von Brück.

Das Flächm. ist nnt der G. Spltal vermessen.
Hs. 38 , Whp. 22 , einh. Bvlk. 166, wor. 66 wbl. S .

Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 43, Kh. 44 , Schf. 9>4.
Zur Staatshschft. N^uberg Sackzehend pssichtiq.
Hier fließt der Sommeruuerbach und Kaltendach.

H i n t e r l e i t e n , Gk., G. d. Vzks. Pollau, Pfr. Miesenbach,
^ur Hschft. 3teuhaus und Pöllau dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 54, Whv. 45, einh. Bvlk. 228, wor. 125 wbl. S .

Vhst. Ochs. 64, Kh. 82, Schf. l l l j .
^ I n dieser G. kömmt der Wiesenbach vor.

H i n t e r l e i t e n , Gk., Pfr. Büschelsdorf, zur Hschft. LandsberF
mit ^ Getreidezehend pfiichtig.

H i n t e r l e i t e n , Mk. , G. d. Bzks. Wildbach, Pfr . Gems, zur
Hschft. Feilhofen, Frauenthal, S t . Mart in und Wlldbach
dienstbar.

Flachm. zus. 593 I . 458 HH K l . , wor. Aeck. 64 I . 482 lÜ
K l . , Wn. i l ? I . 1250 m K l . , Hthw. lw I . 5S2 m K l . ,
Wgt. 9 I - <i0l l ^ K l . , Wldg. 321 I . Yb3 lH K l . Hs. 4 2 ,
Whp. 26 , einh. Volk. 173, wor. 92 wbl. S . Vhst. Ochs. 44,
Kh. 47, Schf. 40.

H i n t e r l e i t e n b a c h e l , Bk . , Bzk. Veitsch, dasselbe treibt in
der Gegend Großveitsch eine Hausmühle.

H i n t e r m ü l l n e r a l p e , I k . , im Ieterichgraben, mit l l l Nin-
der- und 100 Schafenauftrieb, und ungeheurer Behölzlmq.

H i n t e r s be rg , Gk. , G. d. BzkS. Thalberg, Pf r . Mönchwald,
I S td . von Vöstenburg, 4 S td . von Thalberg, 12 Std . von
I l z , 15 M l . von Gratz. Zur Hschft. Neittenau und Vora«
dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Kepplerviertel vermessen.
Hs. 41 , Wbp. 40, emh. Bvlk. 220, wor. l i b wbl. S '

Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 50, Kh. 7 1 , Schf 59.
Hier stießt der Grießbach und das Waldbachel.

H i n t e r s t e i n e r a l p e n , I k . , westl. von Admont, G r ä n z t
bnge gegen Oesterreich.

H i r e j b a c k . Ck., Vzk. Prag'uald, treibt 1 Mauthttlühle samN't
Stampf ^ l S t . Paul. i/aus von W. nach O., faUt m die Sann-
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H i r n b a c h , Gk., im Bzk. Pö l lau , tteibt 3 Hausmühlen in
Strahleck.

H l l n d o r f , siehe H i r n s d o r f .
H i rsch bach, Bk . , bildet eine kleine Strecke die Gränze zwischen

Oesteire,ch und Eteyermark, und falll dann bey dem sogenann-
ten Httschbachsteq in den Rattner Hauptbach, genannt Feistntz.
Er entsteht aus der Vereinigung deS Ros; und Gsckwentbaches.
^ n der Gegend Kapellen und Lehen neibt er eine Hausmühle.
I m Gratzerkreise treibt er 5 Hausmühlen in Landau «m Bzk.
Birkenstem, 5 Hausmühlen im Kirchcnviertel im Bzk. Vovau.

Hi rsch b e r g , Mk . , Weingcbirgsgegend, zur Hschft. Wurmbera
dienstbar.

H i r s c h b o d e n a l p e , Bk . , im kleinen Gösigraben, zwischen dem
^chaf: lind GetSmayergraben und dem Sonnlettriedl, mit 50
Iunderauftrieb.

H i r s c h d o r f b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zum Gute Nü-
stenau m Pettau dienstbar.

H irschdor f g r a b e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Neudorf dienstbar.

Hirscheck, Gk., eine Pfarrkirche, genannt E t . Maria in Hirsch-
eck, im Dkt. Voitsbna., Patronat Neligion^fond, Vogtey
Staa^shschft. Biber, 4 Std . v. i!ankowitz, ßz M l . v. Gray.

,l..ie gleichnahmige Gegend ist eine Steuer-Gemeinde des
i ^zks.Lankowltz mtt einem Flächcninh. von 505b I . 1431 ^ , K l . ,

' ^ ^ ^ Z - K ' l ^ ^^2^' I l^^Z^Kl. , Ht,.
Sch^von d" Kmde ln . ^ ' ^ " ° " " ^lründnern und eine Trio.

P f a r r e r : 18,0 Paul Pue l , l » i4 Ale^us Pfleger,
m. . ? ^ . 5^1 . ^ " ^ liießt der Breitenbach, die Teigitsch,
Vnt ereckerbach, Alpendachel, Kronerbachel, Ofnechausbachel,
und Radachbach. ^ , , v > <

H " s c h e c k a l p e , I k . , im Walchen.qr^ben, mit 140 Rinder,
und 12 Pserdenauftrieb, zwischen dem Englihchal, der Mault-
alpe und Schattwald.

H'rscheckbach, Gk., im Bzk. Lankowilö, treibt 4 Hausmühlen
«nd , Mauthmühle in Kreutzberg, entspringt im Rem<rwalde
«m Fufte der H>rscheckeralpe, fliesn dann unter dem Nahmen
^"gu,ch bis zur Gasselmühle, und fallt alldort m die Kamach.

^ , ' ^ / ^ ' " l p ° ' ^ k . , an der Gränze von Kärnchen, zwi'
,cy^n oel Feldalpe, und dem Pfassenkogel.

« »
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Hirschen do rf, windisch ttis8ckc>52:e, Mk., G, l>. Bzks. Ober-
pettail, Ps'r. Urbani, zur Hschft. Dornau, Oberpettau und
Wurmbcrg dienstbar.

Flachm. zus. g.0 I . l ,02 ^ K l . , wor. Aeck. 185 I . ?25
^ K!., Trischf. 25 I . H?5 ^ Kl . , W>i. 107 I . 605 lH K l . ,
Hthw. N t I , I06ii ÜI K l . , Wgt. 4? I . 65^ ^ K l . , Wldg.
3 3 9 I . ^ 7 Z K l . H l . dö, Whi.'. 5« , einh. Bvlk. 220, wor.
123 nbl. S . Vhst. P f t . ! 6 , Ochs. 28, Kh. L i .

Hier stiebt der Rogosuilibach.
H i r s c h k o g e l , Bk. , in dcr llemcn oder hintern Wildalpen.
H i r s c h m a n n s g r a b e n , Gk., Bzk. Waldeck, Pfr. S t . T te

phan tin Rosenthal, eine Gegend/ zum Vischlim Seckau nut ^
Garbenzeheno pfilchtig.

Der gleichnahmlge Bach treibt 1 Hausmühle und t Stampf
in Trösengiaden.

H i r s c h n , oos/ Bk., im Gl'richtsgraben des Bretbühels.
H i r s h 0 fze , siehe Hirsche n d 0 rf .
H i r t , Gk., G. d. Bzks. Halbem'ain, Pfr . Halbenrain, zue

Hschft. Halbem'ain und Kläch dlenstbar.
DaS Flachm. ist m,r der G. Hüttcübcrg vermessen 105l I .

1^95 l l l K l . , wor. Aeck. t̂>0 I . ,>o ^ Kl . , Wn. 425 I . l5c>
5Ü K l . , Grt. 14 I . 795 ^ K l . , Hth.u. ift I . ,55» ^ K l . ,
Wgt, ,65 I . lo^5 ^ K I . , Wldg. ?l I . 10,6 ^ K l . Hs.
32, Who..52, eilch. Bvlk. i 6ö , wor. 9,) wbl. S . Vhst. Pfd.
25, Ochs. i b , Kh. öo.

H i r t e n f e l d , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Pfarrsgülb
Weinberg dienstbar.

H i r te n f e l d be r g , Gk. , eine Gegend im Bzk. und der Pf»'<
Kalnberg, zur Hschft. Kamberg mit H Garbenzchend, zur Hschft.
Freyberg mit H Getreide und Weinzchend pfiichtig.

I m K. iit. komint schon »265 ein Hertenvelde/ in der We>
zer Pfarr vor.

H i r t e n f e l d e r , die, belaßen in Steyermark Unterthanen zu
Wcichsburq in der Pf t . Anger, in der K'rchberger Pfarr , ztt
Windlschharrmainisdorf, zu S t . Kind, zu Sabisdorf, zu Ta»^
tenders, zu Sächau, zu Ruprecht, zu Eb^sdorf, zu Ritschein,
zu Uebelbach, zu Ottdorf, zu Schützen, zu Obcrlau, zu Ho-
chenbruck, zu Nledcrweissenbach, zu Kaltenberg, zu Hcrasdorf/
zu Kakendorf, das Haus zu Poppendorf, mit seiner Zugeht
rung, das T)!orf zunächst bey Poppendorf, zu Grub, zu Gtalnz,
zu Mahlenborf, zu Waasen, zu Wieden, zlt Wittmannsdorf,
zu Odcrbcrqcrn, ^ Gerreid- und Weinzchcno zu ^eitersdorf a»»
der Raab, den ^ Zehend zu Steinbach, d^l ^ Zehend zu Deichs-
^ors, St^inz, Magland, Nttschein, Eoerodorf, und Oedendors,
dann den kiemen Zehend zu Ebevödsrs, Ritsch^n und Oeoen-
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dor?, Z Zohend zu Gmies bey I l z , z zu R.'itevs^erg; dam,
Ilnrerrhanen zu Wilhelmsdorf, ^u Mayer!>of und UlMrlembach.
9̂ ->ch 3lbstcrhen Jörg und Heinrichs ftelei, diese Güter dein Lan-
dosfü'sten E,U)e^og Ernst anheim, welcher sie an Ulrich den
P^mtzer laut Urkunde t^ll. Gratz am Montaq nach dem PalM'
tag ,.)2N um loun Pfund Pfemimq verkaufte.

E^che Fic>yl)errn von Sradl I I . Tl). S î>.e 81.
H i r ^ a b e r g , Gk., eine G?qend im Bzk. ^'antowitz, in welcher

ter Moonachdach u„d das Guggiwasser ssiestt.
H"irzeck, I k . , im Pusterwa!t>, mit l l i Rinderauftrieb, und

jchr grosiem Waldstande.

H i r z c c k , Ik . . fischen der Kaltenmandliliq und dem Schlitzen.-
6 " ^ " / "i,>"lchem ^'^ Meyer, und Walcheralpe, das Gväsilmg-
ryal u„d <?,'chqsenq, Dlirmoos und Grundlfchachen ftch befinden,
nnt 120 Rlndel-allftrieb.

H l ' ^ e c k a l p e , I k , im Lachthal der OberwölS, mit 15 Rinder.
ausirieb.

H ' r z e c k a l p e , I k . , im Lachlhal der Oberwöls, mit ^5, Rin-
derauftricb und bedeutendem Waldstande.

H i r ^ e c t d a c h , I k . , im Bzk. Haus, treibt 1 Hausmühle im
Schildlchen.

H i r z e c k b a c h , I k . , im Bzk. Rothenfels, treibt eine Mauth«
Mühle und Sage in Schönberg.

^ G Ä e ' : r ^ ^ " ^ - ^ < n g , an der unganschen

^ i ^ d e V G e , / e n ? F a n ! a c t ' ^ ° " ' ^ ^ ' ^ "eibt 2 Mauchmühlen

H i t t i n g , Bk., südwestl. v. Aflenz, eine Gebirgsgegend.

H i t z a l b e r g , W^ingebirgsgegend, zur Hschft. Bischoftck dienstb.

^ a e n / . ^ ^ ' m / ' ' . ^ b' ^ k s . Gro,;södina, mit ebener Pfr .
?,.. ^ ^ / ' ^ ' " Hiüendorf, im Dt t . Tcraßgana. Pa ,
Nonat Nel.g,o.,sfond. Voqtey Hschfr. Scckau, ^ Stt>. von
Antereck, 5 ^ td . von Gratz, zur Hschfr. Winterhof, Ehrenau,
Altenbur., und Nein dienstbar. / " ^

Das Fläch.n. enth. zus. 1657 I . 755 H> K l . , »vor. an Aeck.
^ ' ^ c ^ K l - , Wn. 46.1 I 91« ^ K l . . Hthw. 7 I . 3«o
^s < ' ^ ^ ' ' ^ 2 . " 7 l ^ K l . , Wldq. 6,3 I . 900 l I K l .
^ ! / ^ " ' ^ ' "nh. Vvlk. 2ö6, wor. l24 »M. S . Vhst.

2 ? ' Ochs. ' 0 , K h . 64 .
bera unk ^ " ^ " ' ^ ' " ^ ben G. Holzberg, Hollberg, Nieder-
oelg und Oberberg vermessen.
«. ^?^c! ^5 "ne Triv. Sch. von 125 Kindern, auch ist h l«
em Ä, Zl^st. «on d Pfündnern.

Zur Vtaatshschft. Biber mit Weinzehend pfiichtig.
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Hier fließt der ?ibochbach.
Pfarrer: in,o Norbert Anton Gundersstorfsr.
D 's gleichnahmige Amt ist mit 282 si. ^4 kr. v o m . und

,5 fl i kr. 3^ dl l̂ u,<jt. beansaqt.
l?yo besasi es Karl Adam Graf von Breuncr.

H i t z m a n n s d o r f , I k . , eine legend im B^k. Lind, zur Hschft.
Friesach in Kä'rnthen mit Garbenzehend pflichtiq.

Das Flächm. ist mit der G. Perchau vermessen.
H l a p i l ' k o u t - , siehe K l a p p e n b e r g . O b e r .
H l a p i l l 8 p c » c l n c i , siehe K l a p p e n b e r g - U n t e r .
Hoch , Mk , G. d. B^ks. Harracheck, P^r. S t . AndrL, zur

Hschft Harracheck dienstbar, und dahin vereint mit l?andsberg
H Getreid- und zum Bisthum Seckau mit ^ Getreid- und Wein-
zchend vfiichtig.

Flachm. ^l,s. 470 I . 44 ^ Ks., wor. Aeck. Y8 I . 14^5
Hl K l . , Wn. 3d I . 4^3 m K l . , Grt. 862 Hj K l . , Hthw. nb
I . l^83 Y Kl . , Wqt. 88 I . 1214 Hl Kl. , Wldg. >56 I . lo ,4
^ K l . Hs. « l , W)p. b i , einh. Volk. 2?d, wor. wbl. S .
Vhst. Ochs. 24, Kh. yo.

H o c h a l p e , Bk. , im Grabischgraben/ mit »6 Ninderauftricb.
Hoch . ' l pe , Bk. , in der l?angenteuchen, mit 2ft Ninderauftrieb,

zwischen der Ratschenalpe und dem Magdwieseck.
H o c h a l p e , 25k., im kleinen Gößqraben, mit 13? Ochsenauf-

trieb/ zwischen der Mitteralpe und dem Krummenbach.

H o c h a l p e , I k . , am Fresenberg, mit 200 Rinderauftrieb.
H o c h a l p e , I k . , im Ba'renrhal am Thauern, zwischen der Vä-

renthal- und Leutschenbachalpe im Freudenthal, mit 100 Scha-
fenauftrieb.

H o c h b e r g , Ck<, eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Neucilli
dienstbar.

Hochberg, Gk , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Frauhmn dienst-
bar.

Hoch b r a n d . I k . , im Gailgraben, mit lg Rinderauftrieb.
Hocheck, Vk. , in der Breitenau, zwischen dem Schlag- und

El)>uega.raben.
Hoch eck, Bk. , eine Gegend zwischen dem Ennsrein- und deM

Kcaxenkogel.
Hoch eck, Gk., eine Gegend im Bzk. Bäreneck in der Elfenau«

Hier fließt das Schaferbachel.
Hoch eck, I k . , im S t . Georgengraben, mit 2o Ninderauft'ieb'

Hocheck, I k . , eine Gegend"am Grundlsee, zwischen dem Po»-"
penstiin und Zinitzen.
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Hock) eck, Gk., eine Gegend in der Pfr . Kirchbach, zur Bis-

thumghschfr. Seckau, und Hschft. Herberstein nut ^ Getreu
und Weinzehend pfilchtig.

Hocheck, Gk., in der Pfr . Eckersdorf, zur Hschft. Landsberg
mit z Weinzehend pfiichng.

H o check, Mk . , Bzk. Seckau, Pfr< Kitzeck, zur Hschft. Har'
racheck z Getreidzehend pflichtiq.

Das Weingebirg ist zur Hschft. Seckau dienstbar.
Hochecka lpe , Bk. , im SchonebenZraben des Liessingthales,

mit 20 Ninderauftneb.
Hocheckera lpe, I k . , im Graseckgraben, mit 20 Rinderauf»

trieb.
Hocheckera lpe, I k . , im Schlanißqraben des Pusterwaldes,

mtt 75 Rinderauftrieb und einiaem Waldstande.
Hochenau, Gk., G. d. Bzk. Gutenberg, Pfr. Passail, zur

hschft. Stubeck, Sradl und Freyberg dienstbar.
Flachm. zus. Z703 I . 4^1 ^ Kl. , wor. Aeck. »to I . l̂ 5«)

ll K l . , Wn. 4g5 I . I2o4 ^H K l . , Grt. 5 I . gnl ^ K l . ,
Hthw. 1366 I . 1524 lH K l . , Wldq. luI4 I . 543 ^ Kl . Hs.
»29, Whp< 121, einh. Volk. 6 i 2 , wor. 32o wbl. S . Vhst.
Pfd. 2 , Ochs. i i !4, Kh. i ( i ^ , Schf. it>8.

Zum Bisthum Seckau mit ^ Getreidzehend pstichti.q.
Hier stießt der Raubfiuß, der Gaisenbach und das Pentel-

wasser.

H o c h b a u , Gk., G. d. B M Thalberg, Pfr. Dechantskirchen,
^ Vld. v. Dechantskirchen, iz Std. v. Thalberg, l>z Std. v.
Medb!r7di?m-ibar^"^ " " ' ^ l - Eichberg ̂ Thalberg und

,.« ^ . ^ ^ 3 ' " ' '? ' " ^ ^ " ^ - bergen und Burgfeld vermes-
^ u«d emhalr 2145 I . 1221 ^ K l . , wor. Aeck. 751 I . L«h
ßs / ^ ^ " ' ^ '? I - ^ l ^z K l . , Wldq. Y52 I . 24 ^ K l .
3 ^ ' ^ ? ' ^ ' " " b . Bvlk. l 4 i , wor. 72 wbl. S . Vhst.
Ochs. 20, Kh< 55, Schf. 43.

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gegend lo Haus-
muhten, 1 Hausmühle und Säge in Lechen.

Hochenberg, windisch Veikivercn, Ck., G. d. Vzks. Neuklo-
ster, Pfr. Pack, zur Hschft, Schonstein, Sanneck und Wöllan
dienstbar.

Flächm. zus. 82h I . 54» ^ K l . , wor. Aeck. 106 I . l4»7
^ / U . , Wn. t>7 I . 527 ^ KI. , Grt. 4 I . 531 lü K l . , Hthw.
^ I . ^ I ^ m K l . , Wgr. 13 I . 2Y ^ Kl . Hs, 4 1 , A M .
»« V ' ^ ' ^ b , wor. 90 wbl. S . Vhst. Pfd. 1 , Ochs.

H ° ^ n b e r g ^ H j „ d t h a l , Bk. , im Mürzthal, zwischen
oem ^iv,tlmggraben und dem AndtlMgraben.
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H o c h e n o e r g , Gk., Pfr. Gleisdorf, eine Gegend zur Hschft.

Landsbelg mit ,̂ Getrnd. und Wein,nost̂ ehend pfiichtig.
Hochenberg , Gk., Bzk. Göstinq, Pfr . S t . Ve i t , zur Hschft.

Gösting mit ß Garbenzehend pfiichtig.
Hochenberg , Gk., Pfr. Weiz, Weingebirgsgegend, zum Pfarr-

hof Weizberg dienstbar.

H o c h e n b e r g , M k . , Weingebirgsgegend, zur Staatshschft. Fall
dienstbar.

Hochen druck/ Gk., Tckl. und Hschft. iz S td . v. Hartmanns-
dorf, li S td . v. Gleisdorf, u M l . v. Grab, mit einem Land-
gerichte und einem Vzk. von 5 Gemeinden, als! Hochen-
druck, W e i n b e r g , M a g l a n d , U n t e r l a m n, und Ober-
l a m m.

Das Flächm. enthält 4463 I . 1?5g ŝ> K l . , wor. Aeck.
2191 I . l2l>3 ^ K l . , Wn. 9Z2 I . ,30» lm K l . , Wgt. ib?
I . 1^4 ^ K l . , Wldq. l , ? l I . 4«ll ^ K l . Hs. /<zy, Whp.
370, ei"l). Bolk. »860, wor. 99? wbl. S . Vhst. Pfd. 215,
Ochs. 250, Kh. 606.

- Die Unttrrhanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden
Gemeinden vor, als: in Hainfeld, Hochenbruck, Lamm-ober,
Lamm umer, Nupertsdorf u»d Soch^u.

Diele Hschft. ist mit I I20 fl. io kr. !)nm. und Z5 ss. 5l
kr. 5^ dl. l l u«^ Enragniß in 5 Aemtern mtt 115 Hausern ca-
tastr'rt.

Frühere Besitzer waren die Hochenbrucker, Fürstenfelder,
Pesinltzer, Hafner, Mindorf, Tattenbach.

17^0 war Anna Theresia Gräfinn von Wildenstein im Be-
sitze dieser Hschft., welche mit 2. May 1703 Franz Joseph Graf
von WUdelistein erbte.

l?6l lm'asi selbe Max Graf von Batthiany, und seit dem
Ichr 1768 Iosepb Freyherr von Lilien, bekannt als ein sehr th»'-
tiger rationeller P f ' . 'M der Lanbwivchschaft.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

Hochen b r ü c k , Gk., O. d. B^ks. Hochenbruck, Pfr . Hatzetp
' dorf, zur Hschft. Hochenbruck und Pfr. Feldbach dienstbar. "

Flächm. zus. ,4hl) I . 1u6 H^ K l . , wor. )Ieck. 6t,3 I . 53?
I l l K l . , Wn. 292 I . 755 l ^ K!., Wldg. 515 I . 4,4 ^ , Kl.
Hs. »a-i, Whp. 95, einl). Bvlk. 5,4, wor. 269 wbl. S . Vhst»
Pfd. 82, Ochs. «0, Kh. 141.

Hier i^ eme Gm. Sch. uon 59 Kindern.
H o c h e n b r u c k , Gk., G. b. Vzks. Neudau, Pfr. Waltersd^rf,

zur Hschft. Obermayrhofen dienstbar.
Flächm. zus. ist mit der G. Fichtenwald vermessen ,6ö9 3 '

22 lü K l . , wor< Aeck. ,̂ 74 I . 202 !H K l . , Wn. 27^ ^ . 70?
l^I K l . , Grf. 541 s Î K l . , Hthw. 2H3 I . 44 ^ K l . , Wldg.
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, ?t>3 I . 35 ll K l . Hs. »2, Whp. l̂T s einh. Bvlk. !7Y, wor.

»9 wbl. S . Vhst. Pfd. i< j , Ochs. 54 , Kh. ftl.
Zur Hschfr. Obermayrhofen mit ^ Getreiozehend pfiichtig.

Ho chenbru cker , die, besasien in Steyermark die gleich'iaymi-
ge Hschfr., Unterthanen zu Kniebing, (vor Alters Gniebc'vn).

Von ihnen erschemt Wilsing I3u2als Zeil^e in einem St i f t '
briefe Bertyolds von E'N'»erbcrg, zu Gunsten t,er Pf t . Feh«
rmg, Otto »nd Gebhcnd von Hochenbr»ck verseftten Friedriche«
von Graden Unterthanen im Dorfe Kniebmg 1350.

H och e nbu r g , Gk., eine Pfarrkirche, genannt S t . Johann
^c.pt. zu Hochenburg, im Dkt. S t . Stephan, Panonat Reliqions-
fond, Voyreyhschft. Seäau. Siehe S t . Iohami zu Hochen-

H o c h e n b u r g , Gk., nördl. v. 9 . M , Schl. und Gut . dessen
U'Nertyanen ,n nachstehenden Gemeinden vorkom-nen, als: m
^elsfeld-,qroß , Geisfeld - kl̂ -in , Gr^benwart, Hailersdorf,
>yem!tierbcrg, Kohlschwarz, Krottendorf, M^gaul 'e lg, Ober-
dorf, Bibereck, Rancheck, Sleinl)erg und W.Ut'-obcr.

Diese Hschfr. wird zu Premstätten verwaltet, und ist mit
63g fl. 54 kr. Dom. und >̂? fl. 25 kr. ^ dl. liussl. Erträgniß
»n I, Aemtern mit l i 5 Hänsern rücksassigen Besiszern deansaa,t.

Frühere Besitzer: die Hochendurger, öugalter, Prank,
Scheit, Khüenburg, Traucinannsdorf, Wagenskerg, Saurau,
Moll von Puxthal.

i/<5? reversirte Simon Rosecker für sich und seine Erb«n die
! ^ » - A A ' / " " "U l r i ch Grafen von CiM auf lebenslang über-
lassene Hschft. Hochenburq. ^

Das Schloß ist ln Fischers Topographie abgebildet,

^ ^ s ^ " ' ^ ^ " ° " ' besäße« in Steyermark die ^.chnahmi-

i ^ e t r ^ s t ^ 3 H " ^ , Vormund der'Freyherren
Ein Hochenbmger war 1446 bey dem großen Aufgebothe.

^ ^ verschwägert mit denen von Rackniö, Stadl Stcin-
ach, Wmtershofcn und Gabelhofen.

Der obgenannte Conrad von Hochenburg war der Rechte
Doctor, und liegt zu Mautern begraben.

^ a m ^ . - r e r s s , Ck., Marktflecken des
^zrs. Weichsclstatten, ^ S td . v. WelchsMä'rten, 1^ S td . v.
^ lU l , mit eigener Pfr. genannt S t . Bartholomä zu Hocheneck,
m -okt. Neukirche», Patronat und Vogtey Capitel zu Straß-

,g, und eigenen, Magistrate, wohin der Markt auch nebst der
G. Dodrowa dienstbar ist.
^ ^ ^ ' " ' ins- ^ ' 2 I . N4N ll Kl<, wor. Aeck. 222 I . Y53
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43,0 I I Kl . , Wldg. 9 I . 737 nn K l . Hs. 70, Whp. 7Y. einh.
Bvlk. 3ua, wor. 201 wbl. S . Vhst. Pfd. 3?, Ochs. 2 Kh. 64.

Hier ist ein A. Inst. von 26 Pfründnern und eine Trio.
Sch. von s>2 Schülern.

«Icl. Insbruck vor Simon tmd Iud i 1365 verschrieb Erzher-
zog Rudolph die vormahlige Veste an Ulrich und Hermann Gra-
fen von Cllli pfandweise.

66. Feistritz am Pftngsttaa in den Osterfeyertagen, trat
Eberhard von Wallsee an die Grafen von Cilli seine bisher von
den Herzogen von Oesterreich satzweise inne gehabte Veste Ho-
cheneck ab.

66. Cilli am Freytaq vor S t . Johannes zu Sunnabend
(Sonnenwende) i452 bestimmte Graf Hermann von Ci l l i , daft
„ach Aussterben seines Geschlechtes diese Veste an die Herzoge
von Oesterreich fallen solle.

1457 wurde das Sckl. Hocheneck von Johann Wittowitz,
Feldherrn des Grafen von Cilli erobert.

66. Samstag nach S t . Mörthen l48z verlieh Kaiser Fric<
drich an Stephan Widmer den zweyjährigen Bestand des Amtes
Hocheneck um jährliche 205 Pfund Pfenmnqe.

66. Villingen 25. Oct. iSlo erhielt Jörg von Lindeck die-
ses Amt pfandweise.

66. Gratz ?. May »5ti? i l l dieses Amt, welches vormahls
die von Lindeck inne gehabt hatten, von Erzherzog Karl von
Oesterreich an Leonhard von Dierrichstein um 1Ü4?9 fi. 40 kr.
pfandweise inne zu haben, auf willkührliche Zeir gegeben wor-
den.

66. Gratz den 12. März i5? l wurde dieses Amt den Söh-
nen Leonhards von Dietrichstein auf 10 Jahre unabgelöst zu
lassen bewilliget.

6cl. Gratz den 6. Apr'lll 1573 wurde dieses Gut an Victor
Welzer zum Eberstein von den hinterlassenen Söhnen Leonhards
von Dietrichstein abzulösen, und auf sein und seines Sohnes
Morih Lebenslang um ib4?y fi. 4u kr. Pfandsumme zu lassen
bewilliget. Der letztere verkaufte von diesem Gute das Gut
Ponikl; siehe dasselbe.

1790 gehörte es Christian Grafen von Gaisruck.

An der Straße zwischen Hocheneck und Cilli fanden sich in
den Jahren 1?1Z und 1725 folgende 5 Denksteine.

1.

IMP. NERVA TRAIANVS.
CAES. AVG GER. PONT. MA?.
TlUIfi. F. PP. COS. III.
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2.
IMP. CAES. DIVI, TRAIANI.
PARTHICI. DIVI. NERVAE.
NERO. TRAIANVS. HADRIANVS.
AVG. PONTIFEX. MAX.
TRIB. POT. XVI.
COS. III. PP. PROCOS.

5.

IMP. CAES. SEPT SEVERVS.
PIVS. PERT. AVG, ARAB.
ADIAB. PART. MAX. TRIB.
POT. VIII. IMP. XII. PP. COS.
PROCOS. ET. IMP. CAES.
MAR. AVR. ANTONINVS. PIVS.
FELIX. AVG. PART. MAX.
BRIT. MAX. GERMAN.
MAX. PONT. MAX. ARIB. POT. XII.
IMP. HI. COS. Hit. PP. PROCOS.
MILLIARIA: VESTVSTA ET.
CONLXVPSA. RESTITIVI. IVSSERVNT.

4.
IMP. CAES. AELIVS. HADRIANVS. ANTONINVS.
AVG. PIVS. PP. PONT. MAXIMVS.
TRIB. POTEST. IMP. II. COS. III.

5.

IMP. CAES. M. OPELIVS. SEVERVS.
MACRINVS. PIVS. FELIX. AVG. PONT. MAX
TRIB. POT. II. PP. COS. PROCONSVL.
E- M. APELIVS. ANTONIVS DIADVME —
NVS. NOBILISSIMVS. CAES. PR1NCEPS
IVVENTVTIS. PROVIDES. CLXIIII. S.
VISSIMI. AVG. FECERVJNT.
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Hocheneck, »vindisch Wo?n5k^.OkoI?!I , Ck., O. h. Bzks.

Weickselstacten, Pfr . Hocheneck, zur Hschft. Salll'ch dienstbar.
Flächm. zus. mit dem Markte Hocheneck vermessen.
Hs< 6 ' , Whft. 63, einh. Volk. 260, »vor. I 4 l wbl. S .

Vhst- Pfd. l g , Ochs. 12, Kh. 69.
Hocheneck, Gk., G. d. Bzks. Kahlsdorf, Pfr . I l z , ^ S td .

von I l z , 2 S td . von Kahlodorf, « M l . von Gratz. Zur Hschft.
Feistrih und Gut Lidlhof dienstbar.

Fläch»,,, zus. 615 I . 3l/5 s^ K l . , wor. ?leck. 2yü I . 6t> I I
K l . , Wn. ,,t^ I . ,2ö? ^ K l . , Hthw. i f i I . 5 5 2 ^ K l . , Wqt.
2 I . 17.4 l l j K l . , Wldg, 181 I . ^?h 1^ Kl. Hs 50, Whp. 4s,
einh. Bvlk. 2t»?, wor. 1^2 >vbl. S . Vhst. Pfd. 5 ! , Ochs. 2 ,
Kh. 83.

Zum Gute Lidlhof mit ^ Garbenzehend pssichtig.
H 0 chenembs , die Grafen von , »vmdcn ,nit Franz Wilhelm dev

l). Iä'n. 1792 >nit der steyrischcn Landmannschaft beehrt.
Hoche» i fe ld , I k . , sstl. von Haus, an der E„ns.
H o c k e n f e l d , Mß., G. d. B^ks. Wildbach, Pfr . Gems, zm'

Hschft. Horneck lttid Wildbach dienstbar.
Flachm. zus 26 > I . 2^? ^ K l . , wor. Aeck. 50 I . lS?Hz

K l . , Wn. 67 I . 1525 m K l . , Hthw. ,<) I . g ly ^ K l , Wgt.
L I . 5u? H!K l . , Wldg. 123 I . 73? ^ K l . Hs. 2y , Whp.25,
einh. Bvlk. 109, wor. 50 wbl. S . Vhst. Ochs. 18, Kh. 28.

Hochenhö ' l l , Gk. , eine Gegend, zur Hschft. Horneck mit A
Weinzehend pflichtig.

H o c h e n j a h r i n g , Gk., östl. von Kirchberg a. d. R. , lH Std.
von Waldeck, 15 Std . von Kirchbach, 4^ Etd . von Lebrinq,
2^ M l . von Gratz. Schl. und Ol l t , dessen Unterthanen in nacĥ
stehenden Gemeinden vorkommen, als: in Breitenbuch, Kirch-
bach, öichttndorf, SupperZbach, verlach und Ziprein, Zum BiS-
thum Seckau mit H Getreide- ui,d Weinzehend pfiichtig,

Besitzer: die Walter, Iauervurg, Valentin, Po l t , Schmi-
goh, Tan^wohl und Schmier.

Hier ist eine Liqueur-Fabrik.
Hochen i l z , Gk., G. d. V^ks. Mimchhofen, Pfr . Buch. 1 Std.

von Buch, iz Std . von MünchlM'en? ^ M l . von Gleisdorf, 6
M l . von Gratz, zur Hschft. Schiclciten und Herborstein dienstb.

Flächm. zus. 5lÄ I . 750 lH K l . , wov. Aeck. 2/<? I /»30 s^
K l . , Wn. 70 I . 106» IH K l . , Wldg. 1Y5 I . 852 ^ K l . Hs.
27, Whp. 29, einh. Bvlk. 158, wor. 7z wbl. S . Vhst. Pfd.
5, Ochs. 2y , Kh. / , ! , Schf. 5.

Zur Hschft. Herberstein mit z und zurBisthmnshschft. Se(-
kau mit 5 Getreid» und Weinzehend pftichtig.

H^>chenlueg, Bk., im Möllingthal.

H o c h e n m a u t h e n , windisch i > i a u ^ I , Mk. , Marktstecken des
V M Kienhofen, mit eigener Pfarre, genannt S t . Margare-
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then in Hochenmauthen, im Dkte. Mahrcnberg, Patronat Fürst
Bischof von Levant, ^ M l . von Mahrenbeca, üz M l , von Mar-
burg. Zur 'Hschft. Kienhofen, Markt Hochenmauthen, Mahren,
berg und S t . Andra dienstbar.

Die Sleucrgcmeinde Ober-Hochenmauthen enthält Flächm.
zuj. 2 3 1 ^ . lool l ^K l . , wor.Aeck. 103I . ,2l,6 H^Kl., Wn. 2 I .
^ a i Hz K l . , G n . 10 I . 44 ^ Kl . , Hthw. 1? I . 737 ^ K l . ,
"'Üchs. i l 1.104 ^ K l . , Wldg. L d I . 5l)Y ÜI K l . Die Srcuerge-
memde Unter-Hochenmauthen enthält an Flä<hm. zus. l<)4 I .
811 l ^ K l . , wor. Aeck. 35 I . 125 ^ K l . , Trischf. 7^5 ^ K l . ,
Wn. 9 I . <)26 ^ K I . , Grt. 5 I . l42b Hj K l . , Hchw. 2b I .
i/it.5 l ^ Kl . Wldg. bc> I . y25 m Kl,

Beyde Steuergemeinden bilden eine Lo„scnptions-Gemeinde
« ^ ' ^ ? ^ ' ^ ^ ' " s , einh. Bvlk. ^ 9 1 , wor. 2^9 ,vbl. S .
Vhst. M . l,^, Ochs 10, KH. 72.

Hler w,rd den 15. Apnl l , 2,̂  May und ö. Iuny Jahrmarkt
geyalten, auch besinder sich hier ein Eisenberqwerk, 2 Hacken-
Ichlllleden ,̂ 2 Zerren - und 2 Streckfeuer lauc (Äub Resolution
<'<l. 7. Sept. l?ü6. Ferner ist hier ein Armen-Institut von 24
Pfründnern, und eine Triv. Sch. von H2 Schülern, ein aufge-
hobenes Angustiner^Elnsiedlerkloster, im I . l2l)0 durch die Gra'
fen von Cilli ,qestlflet, und eine Brücke über die Feistritz an der
Karnthner Verbindungsstraße.

Daö Gut Hocheninauthen ist ttüt 65 st. 22 kr. clom. bê
»lisagr.

Zur Hschft. Mahrenberg mit ^ Garbenzeheno psiichlig.

Marff.! Payesch"' ^ " " " ' ^ ' " " Joseph Bchigon. 1315

^ ! , ' ^ " ' " h ' " 7 Häuser und das hschftl. Schloß ab.
richstkin ' ^ " ' " " " " ' ^ " Herberstem, Eibiswald, Diet-

6<i. am Montag nach dem Sonntag Oculi 1^90 erhiett
Fllednch von Holleneck die Pfiege deo ka,s. Schlosses an der
Mahrniberq^ " ^ ' ^ " Psiege Jörg Kradath, Pft^cr zu

c<(! Mindlheim 1. Iuny ,513 erhielt Sigmund von Diel-
Nchstem dufts Amt pfandweise.

ck!. Augsburg 14. December ,513 erhielt Sigmund von Ci-
blswalb das Amt an der MülUh vom Landesfürsten pfandweise.

175u war Maria Franclöca von Kulmer «m Besitze dieses
^utes. Den ,t». Iuny 1776 verkaufte Christoph Valentin Fr«y'
v«" zu und von «̂obencck an Joseph Grafen von Bevlo Suys,
s>,i " " ' 2» i l ) i ^ nut 2«. May jem Sohn Ludwig im Besitze
c»> ? .< . ° "^'^ sl l^" " " ' l0, July d«s nähmlichen IahreS a'i
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M i t ly . May ig l? wurde Michael Okorn, Dr. der Rechte,
in den Besid geschrieben, mit 30. May i g l ? aber dieses Gut an
Ioh . Nep. Schock wieder verkauft.

Hochen ra in ische G ü l t e n in Haberbach, sind mit 20 ss^
l )om. und 15 kr. Ru«t. Erttägniß mit I Hause im Gk. bey

Liboinberg im Mk. aber mir 235 si. 21 kr. »an, , und 10 fi. 40
kr. 5 d. I^U8t. in 4 Aemtern mit 55 Häusern beansagt.

1790 gehörten sie Joseph Anton Freyherrn v. Hochenrai».
H o c h e n r i e g e l b e r g , Mk. , Weingebirgsgegcnd , zur Hschft.

Oberpettau dienstbar.

Hochensee, I k . , in der G. S t . Nicolai des Bzks. Gwßsolk,
mit ? Joch Flächeninhalt.

H o c h e n t a u e r n , I k . , G. d. Bzls. , Prohstey Zeyring, mit ei-
nem Vicariate, un Dt t . Admonr, 5 M l . vom Schlosse Zeyring,
d M l . von Iudendurg. Zur Hschft. Hofgericht und Aomont
dienstbar.

Flachm. zus. i022h I . 29? ^ K l . , wor. Aeck. 222 I . s)5l
^ K l . , Wn h< l̂ I . 7Y2 Hj K l . , Grt. i a i3 Ĥ  K l . , Teiche 7
I . 595 Hi K l . , Hchw. » I . 1570 l ^ K l . , Nldg. 93«, I . ^76

H) Kl . Hs. 5 l , Whp. 24, einh. Bvlk. 126, wor. 59 wbl. S .
Vhst. Pfd. 6, Ochs. 15, Kh. Y7, Schf. ?9-

I n dieser G. fließt der Tauernbach, Mühlgrabcnbach un^
Teuchbach.

Hier ist eine G. Schl. von 6 Kindern.
Äm Bartholomaustczge wird hier Jahrmarkt gehalten.

H o c h e n w a n g , Vk. , südl. von Mürzzuschlaa an der Mürz, ein
unbewohntes Bergschlosi und Hschft., die zu Lailgenwang ver-
waltet wlrd, met einem Bzk. von lü Gelnelnden, als: A lpes,
F r ö s n i t z , Fr ös n i t z g r a b e n , Fe i s r r i tz b e r g , Hö-
n i g e b e r g , K r i e g lach, i ! a n g e n w a n g , Pechen, M a l -
l e i s t e n , M a s t i n g , M ' t t e r b s r g , P r e t u l l , Echwä-
b l n g - K r i e g l a c h e r , S c h w ä b i n g - , Lang en w a ng er,
S o m m e r und T raybach .

Das Flächm. des ganzen B M enthHlt zus. 27904 I . 809
lH K l . , wor. Aeck. 2690 I . 552 Hj K l . , Wn. 37») I . l ^ o
Hl K l . , Grt. 35 I . 7? m K l . , Hchw, 556 I . ü55 Hl K!.,
Wldg. 2a50^ I . 523 HD K i . Hs. « 6 l , Wbp. 756, einh. Br'k.
370«), wor. l9 I0 wbl. S . Vhst. Pfd. 259, Ochs. 593, Kh<
l2U5, Schf. I5U4.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in Alpel, Frös-
nitz , Frösnitzqrab?» , Fclstrilzberg , Ganz, 5>omgsberg , K«nd-
tha l , KlNdthalgraben, Kirchen 2. Vierrel, Krleglach, i/ambach,
Lanqenivang, Lehen, ^«mchaun, Mallelsten, Masiinq, M>t"
w w g , Mitterdorf, Niederaigen, Poßeck, Pretul l , Retteneck,
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Schwä'bing-Krieglacher, Schwabing-Langenwangev, Semering,
Sommer, Trabach, Wartberg und Wieden.

Zu Hochenwang wird den 5. October Jahrmarkt gehalten.
Die Hschft. hat die Vogtey über die Kirche zu S t . Andrä'

,. in Langenwang.
Das Schlof; ist in Fischers Topographie abgebildet.

^ <52y wurde diese Veste von den Türken vergeblich belagert.
«5^6 wurde durch das Aussterben der Herren v. Fladmh, vorige
Besider dieser Hschft., dieselbe ein Eigenthum der Herren von
«echarfenberg, und ist es bisher verblieben.

D»ese Hschft. ist mit 28? 1 fi. Oum. und 400 fl. 2^ d. I^ust.
Ertrügnch m 7 Aemtern mtt 202 Häusern beansagt.

H H ^ " " ^ ?'^ " " " ' schnebe«, sich von ihrem gleichnahmigen
Schlosse „n Murzthale; von ihnen erscheint Gewolf im I . , l 7 i ,
U.nch 1355 , nach Freyherrn v. Stadl sollen sie unter den Mark-
grasen von Steyer das Schenkenamt begleitet haben.

Hochen w a r t , Gk. , eine Gegend im Bezirke Hartberq, zur
Hschft. Neuberg mit dem ganzen Getreidezehend pfiichtig. Hier
fließt das Hanberger Stadtbachel.

Hochenwar t und Nieder - Hochwarth , Gk., Vzk. Halbenrain,
ö>N. von Klöch, eine Weingedirgsgegend, zur Hschft. Klöch
dienstbar.

H o c h e n w a r t , die von, besaßen im I . ,4N9 die Hfchft. Lem-
de,g lm Ck., und einisse Güterauf dem Petlauerfclde, Gerlach"
tteni, Nadensbcrg, Gutenbühel, Lemberg, Lindeck, Burgsthal,
Neuhaus und das Dorf Salloch. , ^ . ^^ V ',

besaß die Hschft. Guten-
^ ^ l i i ^ ^ ^ c V ' " " " " b war 1450 Pficger in der Burg
zu C l l l l , starb daselbst, und ist in der Minoritenknche daselbst
begraben. Anbra von Hochenwanh war 1^9 Wohlthäter der
Pfarrk.rche zu C,ll., m,d wurde ^ y o von Kmser Fr.edrich zum
Hauptmann über das Schloß Rann ernannt, auch l.ch derselbe
dem Ka'ftr Manm.lian auf die Hauptmannschaft zu Cill. ,2o<.
ungar.sche und ,5 rheinische Gulden im I . 1,95, dessen W.twe

dafür b k" " ^ ^ " " " ^ " ^ ' ^ ^ ^ ' ^ ^" '" Pf"'bsch,lling
Seine Gemahlinn war Susanna von Vurgsthal,
Erasmus von Hochenwarth, der ilelue sclnes Stammes,

Das Waven dieser Familie erbten die Purgstalle.
. .5 " " ob,gen, Stephan und Andrä von hochenwarth, hatten

' ! ^e Hlchft. ^emberg und Rabensberg von Ulrlch und A l '
vrecyc von Schaumberg auf Wiederkauf, ,m I . ,/,g? aber v ° "

k s^ " " " ^ 2 Grafen von Schaumberg als frepes E ^ " '
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Aus diesem Geschlechte war ferner ein Wolfganq von Ho-

chfnwarch kaiserlicher Nach, und starb 1ö?2 zu Obermarburg;
. ein Hans von Hochenwarth war 1575 kaiserlicher Rath und Ver-

weser zu Ausser.

Hoch cn w a r t h e r , Johann Baptist, Jesuit, geboren zu Grah.
Prediqten in deutscher und lateimschcr Sprache. Siehe ö. Wmk-
lern S . g?.

Hochgau t i n g , I k . , südöstl. von Schladming, ein hoher Gränz»
berg gegen Salzburg.

Hochgseng, I k . , eine Gegend am Hir^eck, zwischen dem Gres-
singthal und Hirzeckwald, dem Dürmoos und Kaltmandlingbaä).

Hochk i rchen, Vk. , in der Laßing, zwischen dein Sonnsteinthal,
Brunligraben, Laßinggbach und Schindlgraben.

H o c h k o g e l , Gk., im Kl?inthal des Wa1dsteiNl,rabens, zwischen
der Wlsel-, Polster- und ^ahnalpe, und dem Söchterboden,
mit sehr großem Waldstande.

Hochkog e l a l p e , B k . , südl. von Michael in der Schladnitz,
mit <<w Nmderauftrieb.

H o c h l e i t e n , Gk., südwrstl. von Fehriyg, ein Weingebirg.
H o c h l e i t e n , Gk., eine Gegend im Vzk. Kahlsdorf, Pfr. I l z ,

zum Gute Lidlhof mit H Garbenzehend pftichtig.
Hoä) l e i t e n , Bk . , im Salzathale, zwischen dem Todeskogel

und dem Ramsauboden.
H o c h l e i t e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Feistrih a»

der I l z dienstbar.
H o c h l n e g , Bk. , am linken Ufer der Mürz , zwischen dem Al-

lerheiligengraben und dem Loipersdorferberg.
H o c h m a u e r , Bk. , in der hintern Wildalpen, zwischen der

Ameiölnauer und dem Sattelkogel.

Hoch n e u r a t h , Gk., Bzk. Stainz, eine Gegend, zur Staats"
Herrschaft Stainz Garbenzehend und zm Hschft. Lanach mit ^
Weinzehenb pfiichlig.

H s c h n i t z , Bk. , G. d. Vzks. Oberkindberg, Pfr . Stainz, l
S td . von Stainz, 4 Std . von Oberkmdberg, ^ Erd. ron Mürz^
Höfen, 5^ M l . von Brück, zur Hschft. Ober- und Unterkapfen"
berg dienstbar.

Flächm. zus. 1304 I . l244 H^Kl., wor. A^k.Thz I . 3?4 Hl
K l . , Wn. i/<4 I . 1415 I ^ K l . , Grr. i I . 7 ,̂5 ^ K l . , Hch'v.

' ?L I . Ü07 H) K l . , Wldg. 1575 I . 504 ^ K l . Hs. 2y, Whp«
2tt, einl). Bvlk. lZt», wor. 7t) ,vlil. S . ^>hst. Ochs. 2Y, K^
5l,Echf<57. '

Hoch'
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H o c h r e i n e r a l p e , Bk. , zu hinterst des Ranachgrabens, mit

199 Ninderauftrieb.
H o c h r e i t e r a l p e , Vk . , im Ranachgraben, mit 2o Rinder«

auftrieb.
Hoch schlag, Vk. , m der Tiefe deS Dickenbachgrabens, mit ^2

Ochsenauftrieb, zu denen noch ZI Pferde oder 6(i Ochsen getrie-
ben werden können.

Hochschweinz, I k . , ein Gränzberg zwischen dem Bzk. Fried-
stem und Trautenfels.

Hochseealpe, I k . , im Kaltherberggraben der großen Sölk,
zwlschen dem Schlmmelkahr, Grünriedl und der Lareralpe.

H ö c h s t e i n , Bk. , eine Bergspihe im Feistringqraben.
H o H s t e i n a l p e , I k . , im Mittereck am Gullmqbach, zwischen
. der Schraten- und Kothhüttenalpe, mit 2a Rinderauftrieb.

^ ^ ^ ^ " " ^ ^ b e r g , M . , Wcingebirgsgegsnd, zur Hschfr.
Hvlocy dienstbar.

Hochst rassen, Gk., Pfr . S t . Stephan ob Stainz, zur Hschft.
.̂andsberg mit 5 Getreide- und Kleinrechrzcheno pfnchtlg.

Hier ist eine G. Sch. von ^ , Kindern.
H o c h t h a l , Bk. , eme Gegend im Holzapfelthal.
H ^ ^ b a l , Bk. , im Radmerqrab^.', am Größenberg, bedeil-

lendeS Waldrevier, mir einer Schwalg für 16 Rinder.

^ v . ^ W i M / A u s t i n , geboren zu Eisenerz 1774, Arzt. Siehe

^ ^ t 7 e ! d z U d ^ ^ ^ ' ' 'UM Bisthum Seckau mit Z

^ ^ ^ ^ ^ . " ' b ' 2k . , ein Waldstand von 462 I . 76 lH K l .
Flächeninhalt, dem Stifte S t . öambrecht eigenthümlich.

di^nstbar?' ^ ^ ""'Wemgebirg^egend, zur Hschft. Gamlitz

^ u n d ^ . ^ " ^ / ^ ? " " ^ l . von Frasilau, ein altes Schloß
und Gut , e.gentlich Heggenderg genannt.

d i ^ns tba^^ ^ " Weingebirgsgegend, zur Hschft. Schieleiten

^ ^ ^ " e r b e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Osterwitz

^ m ^ ^ ^ - ' M r . Gleisdorf, eine Gegend zur Hschft. LandSberz,

»Mr , Getrelde - und We.nzehend psiichtlg.

Hodoscha,sieh« S i e b e n d o r f .

^ ° i ! B a n ^ ^ ' ^ ^ ^ ' Ha lwna in , Pfr . Straden, ^ Std-
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v. Mureck, l o ; M l . p. Gratz. Zur Hschft. Rohr, Halbem
rain und Bäreneck dienstbar.

Flachm. zus. «55 I . 189 ^ K l . , wor. Aeck. 339 I> 080
^ K>-, Wn. 1^5 I . 1004 Hü K l . , Ort. /.88 lÜ K l . , Hthw.
2 i I . 72-; ^ K l . , W.qt. 2t» I . 155? ^ K l . , Wldg. 50l I .
53? lÜ Kl. Hs. 5, , Wt^P. ^ 2 , einh. Vvlk. 225, wor. i24
wbl. S . Vhst. Pfd. Z« , Ocks. l l , Kh. 81.

Zum Blölhuin Seck'au mil H Gedreid- und Weinzehend, und
zur Hschft. Landsberg mit ^ Getreid-, Weinmost, und Kleinrech»«
zehend pflichlih.

Hier ist der rühmlich bekannte Iohannesbrunnen; auch
fiießt hier der Etainzbach.

Hof , Gk., G. d. B M Freyberg, Pfr . Eckersdorf, i ; S td . v.
Eckersdorf, 2^ S td . v. Doinhoftn, 3 Std . v. Oleisdorf, , j
M l . v. Gratz. Zur Hschft. Freyberg, Messendorf, Oberftadnitz,
S t . Mart in, Commnlde Leech, Pfr . Eckersdorf und S t i f t Re»n
dienstbar.

Flachm. zus. l262 I . 15Y6 m Kl . , wor. Aeck. 37g I . ,^il4
lH K l . , Wn. <)0 I . »l4 Hl K l . , Hthw. iö4 I . 1^9« ^ K l - ,
Wgt. 27 I . 120h lH K l . , WldZ. bai I . i I b^ ^ K l . Hs.
9 1 , Whp. 90, einh. Bvlk. 45 l , wor. 2,4a wbl. S . Vhst»
Pfd . 1^,, Ochs. 2n , Kh. 25.

Zur Hschft. Stadtpfarrhof Gratz theils qanz, theils mit i
Getreid- und zur Hschft. Landsberg mit 5 Getreid- und Wein«
zehend pfiichtig.

I n dieser G. fließt das kembachbachel.
H o f , Gk., eine Gegend zur Hschft. Stainz Garbenzehenb pflichti.'?'

Kommt schon 1265 im k. 8t. vor.
H ö f und S c h w a i g e r n , Gk., eine Gegend in der Pfr . Rade-

gund, zur Hschft. Kainb?rg mit ^ Getreidzehend pfilchtig.
DaS Flachm. ist mit der G. Plenzengreuth vermessen.

H o f , Gk., Pfr . Kirchberq an der Raab, eine Gegend zur HsM>
Herberstoin und Frepberg mit ^ Getreide und Wemzehend pstich"
tig.

M i t der G. Wsrth des nähmlichen Bzks. vermessen.
H o f , Gk., eine, Gegend im Bzk. Eckenberg, zum Pfarrhofe Straß"

gang mit ^ Garbenzehend pfiichtig.
H o f , I k . , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Seckau, Pfr. M ^

lein.
Fla'chm. zus. mit der G. Prank und Hamerdorf vermesse"

0Y5 I . 271 ^ K I . , wor. Aeck. 253 I . 30ft ^ K l . , W"- 2 ^
I . 945 ^ K l . , Grt. 5 I . ?u? ^ K l . , Hchw. 59 I . ?5^ l>
K l . , Wldg. l22 I . ?0i ^ K«. Hs. 3 1 , Whst. 20, " "0-
Bv l t . i o l , wor. 43 wbl. S . Vhst. Pfd. ^, Ochs. 17, Kh. ^ '

I n dieft» G. sii^'ßt der Feisiriybach.
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H o f a l p e , Vk., im Pretullgraben, mit 5 Ninderauftrieb.
H o f a l v e , Bk., der Hschft. Göß eigenthümlich, mir 240 I . Flä-

cheninhalt.

H o f a l p e , siehe A m t m a n t h a l .

H o f a l p e n b a c h e l , Bk., Bzk. Veitsch, treibt in der Gegend von
Klemveuich eine Hausmühle.

H o f a m t , Gk., G. d. Bzks. Waldstein, Pfr . Uebelbach, zur
Hschft. Waldstein dienstbar. '

Flächm. M . mit Uebelbach vermessen 2059 I . 435 ^ K l . ,
»vor. Aeck. ^ 2 I . ,589 Iü K l . , Wn. 276 I , 4? l ^ K l . , Wldq.
I2 l9 I . 2^9 Hj K l . Hs. 5 i , Whp. 34, einh. Bvlk. i ?ö ,
wor. 92 wbl. <V. ^hst. Ochs. 5h, Kl). 5b, Schf. l22.

H o^a m t, Mk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wclsbergl dienst-

Ho^ fumt , Gk., G. d. Bzks. Pfannberg, Pfr. Frohnleiten, 3
^ t d . v. Rörhtlstein, 2 S td . v. ^eckau, 2 Std . v. Fladnitz, '45
M l . v. Gratz. Zur Hschft. Waldstein und Göß dienstbar.

Flächm. zus. i i 5 d I . 1 m K l . , wor. Aeck. ibb I . 935 ^ ,
K l . , Wn. 125 I . 515 ^1 K l . , Wldg. 366 I . 101 ^ Kl . Hs.
^ 7 , Whp. Z9, einh. Bvlk. 205, wor. io4 wbl. S . Vdit .
Ochs. 7u, Kh. 5b, Schf. 5^.

H ^ b a ^ c h g r a b e n , Gk., unter Peckau, zwischen dem Eckenberz

H o f b e r g , Bk . , zwischen dem Hagenbachgraben und Stellerberq.

^ Gu7e^h7ien'stbar."''' " " ' " " ''" ^ k . Kainberg, zur Hschft.
Das Flächm. 'st mit der G. Stenzengreuth vermessen.

Üenstba^^ ^ ^ ' ' ^'"oebirgogegenb, zur Hschft. Schieleiten

^ u n d ^ ^ ^ t ? n " Weingebirgsgegend, zur Gült St . Florian
und Hschft. Holleneck dienstbar.

d.Bzks.St.Lambrecht, Pfr. Maria Hof,
zur H,chft. St'ft Lambrecht dienstbar, und zur Hschft. Fr.esach
m Karnthen nut Garbenzchend pfilchtlg.

Flächm. zus. I . ^ . K l . , wor. Aeck. I .
ll K l . , Wn. und Grt. I . ^ K l . , Hthw.

N;. ^ . . ll K l . , Wldg. I . l ^ K l . Hs.I4.
?cks ^ ' .""b' Vvlk. 171, wor. ?9 wbl. S . Vhst. Pfo. 1?,
""V!-"2, Kh. 59, Schf. 1^?. ^ '

in E ^ l ^ ^ ^ M M ^ a c h trnbt eine Mauchmühle und Stampf
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H o f e r e r b e r g , Ok. , Bzk. Stainz, zm Hschft. Lanach mit 5
Weinmostzehend pfiichtig.

H ö f e r n , Mk. , eine Gegend zur Hschft. LandSberg mit 5 Ge-
treid- , Wem- und Kleinrechtzehenb pfiichtig.

H o f f b a u e r , Joseph, geboren zu Gratz am 4. Dec. I7»b. Doct.
der Rechte, Hof- und Gerichts-Advokat. Verfasser einer me-
trischen Uebersetzung von Voltairs Henriade. Gratz gr. 5. 1L2I.

H o f g r a b e n , Bk. , zwischen dem Kripp- und Dürngraben.

H o f k i r c h e n , Gk. , G. d. Bzks. Neuberg, Pfr. Kaindorf, zur
Hschft. Pöl lau, Herberstein, Hartberg, Nellberg, Obermayr-
hofen, Vorau, Oberfiadnitz, Schieleiten und Frondsberg dienstd.

Das Flächm. enthalt und ist mit der G. Obcnieffenbach
vermessen 1351 I . 239 ^ K l . , ,vor. Aeck. 719 ^ , 7^7 l l j K l . ,
Wn. i^o I . 170 lH Kl . , Wldg. ^4» I . gä2 Hj Kl . Hs. t«y,
Whp. 78, einh. Bvlk. 42^, wor. 225 wbl. S . Vhst. Pfd. 25,
Ochs. 2c>, Kh. 12Z.

H o f k o g e l , I k . , im Schäffergraben des Pusterwaldes mit 24
Rinderauftrieb, und sehr großem Waldstande.

H ö f l a , Gk., eine Gegend im Bzk. Weinburg, in welcher der
Saßbach vorkommt.

H ö f l a c h , Gk., G. d. Vzk. S te in , Pfr . Fehring, zur Hschft.
Kapfenstem, Hainfeld, Lustbühel, S te in , Gleichenberg, Pfr.
Fehring, Bertholdstein und Messendorf dienstbar.

Flächm. zus. 597 I . ,425 ^ K l . , wor. Aeck. 362 I . 52?
^ K!., Wn. 59 I - 4 m K l . , Wldg. l?6 I . 894 m K l . Hs'
6 l ) , Whft. 54, einh. Bvlt. 209, wor. 15g wbl. S . Vhst.Pfd.
l y , Ochs. 2 6 , Kh. 7ü.

Zur Hschft. Riegersburg mit z Getreid-, zur Hschft. Hain-
feld mit z Garben-, und von den Hubgründen auch mir H W^in-
mostzcheno, und zur Staatshschft. Pöllau mit j Weinmostze'
hend pfiichtig.

H o f l a c h b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend im Amte Edersgra-
ben, der Hschft. Riegersburg dienstbar.

H ö f l i n g , Gk., G. d. Bzks. Münchhofen, Pfr . Büschelsdorf/ ^
S td . v. Buch, 2 Std. v. Münchhofen, zz M l . v. GleiSdorf,
2 z M l . v . Grah. Zur Hschft. Neuhaus und Schieleiten dielistb»

Flä'chm. zus. 53<i I . t>3 lü K l . , wor. Acck. 362 I . l ö l l ^
K l . , Wn. 58 I . ,ät»2 l ^ K l . , Wldg. ic>9 I . 20 s^ K l . H''
24 , Whp. 22 , einh. Bvlk. 150, wor. H9 wbl S Vh!^
Ochs. 3d, Kh. 42, Schf. 54.

Zur Hschft. Herberstem mit z Getreid- und zur Hschft. Lands-
berg mit ^ Getreid- und Weinzehend psiichtig.
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H o f m a n n , die Freyherren auf Grünbühel, besaßen in Steyer-
mark die Hschft. Strechau, Grünbühel, Falkenstem, Ravpach,
Neuhaus j^yt Trautenfels, Fohnsdorf, Thalhof bey Notten-
mann, sämmtlich im Em:sthale gelegen, ferner Saldenhofen,
Sölk^ind Güter im Kammerthale.

Sie wurden im Iahte 1569 von Kaiser Ferdinand in den
Freyhcrrnstand erhoben, auch 1440 mit dem Erbland-Hofmei-
steramt in Steyer belehnt, welches ?lmt sie bis in das Jahr
»62,7 behielten, wo es ihnen aus der Ursache abgenommen wur-
de, weil sie in die böhmischen Unruhen mit verwickelt waren,
^iach lhnen erhielten dasselbe die Grafen von Meersberg, auch
begleitete dieses Geschlecht nach dem Absterben der Grafen von
Vchaumberg das Erbmarschallamt.

D,e nachmahligen Freyherrn von Hofmann waren eifrige
^utyeraner und gaben sich aNe mögliche Mühe das Lutherthum
m ^r^yermalt einzuführen und ^u verbreiten, welcheS lhnen auch
IM ^ms - und Palt.',tthale vo,^n)lich gelanq.

Ferdinand Freyherr von Hofmann vertauschte 156» die die-
ser Wmde leheninässiq anklebende Hschft. Frauheim im CiNier-
treise gegen andere Güter um «0,000 fl. baar Geld.

Friedrich Hofmann lebte t46o, Kaiser Maximilian schenkte
'hm im Jahr l4llc> die Maurh zu Nottenmann, wo er vorhin
landesfürstiicher Maltthncr u>id Psieqer des Landgerichtes zu
^Lolkenstein war. Jörg war i,5»c> Pfleger zu Massenberg.

Friednch Hofmann erbte durch seine Gemahlinn Margarets)
<t5uchler der lehten ihreS Sta-n.nes die Hschft. Grünbühel und
das ikuchlerische Wappen.

qehe?mer Z ^ ' ' ' ? / " 7 ^ ! ' ^ " ° " K"s" Ferdinand I. dessen

f ^ s - ^ ^ ' " ^ ^ ' Howann war ,5ü4 Burggraf zu Grah ,
kaiserkcher Nentme^er und Haupt.nann ^ Steyer.
0 . « ^ .^lednch Hofmann war l566 ein Abgesandter des
Bandes aus dem Reichstage zu Regensburg mit der Vitte um
Hülfe gegen dle Türken.

Ferdinand Freyherr von Hofmann war Kaiser Rudolph I I .
-yauprmann zu Neustadt und Steyer.

Hans Friedrich Freyherr von Hofmann starb i b l ? , er war
veyelmer Rath und Hoftammer-Präsident,
m i t ' ? ' ^ ^ Geschlecht war verschwägert nnt den Grafen von Arch,
Ke.i,.'»,'7"<^" Stahrenberg, Wmdischgrah , Salamanta, Weu
dorf o b e ^ ' b " ' " ' S a l m , Königsberg, Tha.ihausen, Rogen-
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H o f ma u n i n q e r b e r g , I k . , in« Gröbmingerwinkel, zwischen
dem Kemetgebirg, der Kampwand und dem Landorftlberg, auch
Brentenplana und Kranzbach genannt, mit 4a Rinderauftrieb.

Der gleichnahmige Bach treibt eine Hausmühle in Gröd-
ming.

H o f me is t er schlag, Ik . , unterm Gesä'usi, zwischen dem Gstak
te>ist^in, der Bründlmauer, Vodning, und dem Ennsfluße, be-
deutendes Waldrevier.

H o f m e y e r a l p e , Bk . , im Utschgraben, mit 24 Rinderaus-
trieb.

H o f n i n g und H o f n i n q b e r g , Gk., Pfr . Weihberq, zum
Bisthum Seckau mit ^ Wein- und Getreidzehend pfiichtig.

H ö f n i n s s , Gk., G. d. BzkS. Herberstein, Pfr . Büschelsdorf,
zur Hschft. Neuberq dienstbar.

Flächm. zus. mit Illensdorf vermessen ?2s> I . 27,7 HI K l . ,
wor. Aeck. Ja? I . 5«9 !^ K l . , Wn. 99 I . 1577 m K l . ,
Hthw. 46 I . 496 HH K l . , Wqt. 3 I . 42b s^ Kl . , Wldg. 2f'Y
I . 54? ^ K l . Hs. l 7 , Whp. l 4 , einh. Bvlk. ö6 , wor. s l
wbl. S . Vhst. Pfd. i n , Ochs. 2 , Kh. 26.

Zur Hschft. Herberstein mit ^ Gerreidzehend psiichtig.
Hier ist eine k. k. Beschelistation.

H o f v a i n , Ck., nördl. 0. Sachsenfeld, Schl. und Gu t , mit
einer Kapelle, z S td . v. Gallizien, 4 S td . v. Salloch, 2 M l .
v. Cilli.

Die Unterthanen dieses Gutes befinden sich in Heqqenbera.,
Loschih, Ponqllitza, Pernou, Pireschilö-groß, und Schclesno.

DaS Gut ist mit 24? fl. 4c> kr. Oam. und ,6 fi. 57 kr.
H dl. ku«t. in 7 Aemtern mit 75 Hausern beansagt.

Frühere Besitzer: Schwaiger, Satzenthal.
,790 besaß es Franz Iamnic».
Die gleichnahmigen Gülten sind mit 253 ss< 39 kr. v o m .

und lü fi. 52 kr. 2z dl. Nu5t. Erträqms, beansaqt.
l?9« qehörtcn sie Vinzenz Grafen von GaiSruck.
Das Schloß ist in Fischers Topoqravhie abgebildet.

H o f s t a t t a l p e , Bk., im Außersbachgraben der kleinen Veitsch,
mit 3o Rinderauftrieb.

H o f s t a t t , Gk., eine Gsgend im Bzk. Hartberg, hier kommt
der Bachingerbach vor.

H o f s t a t t e n , Gk., G. b. Bzls. Vrunnsee, Pfr. Straden, ^
Scd. ". Straden, T ; Std . v. Mureck, 9z M l . v. Grak. Z«"'
Hschft. Bareneck, Kornberg, S tad l , Moserhof und Pfarrhof
Gnaß dienstbar.

Flächm. zus. Z09 I . y i6 H) K l . , wor. Aeck. 154 ^ . l0^3
sH K l . , Wl l . i3ä I . 1125 ^ K l . , Wldg. 2 l h I , 205 Ul Kl .
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Hs. 33, Whp. 52, einh. Bvlk. 152, wor. L9 wbl. S . Vhst.
Pfd. 2 5 , Ochs. 8 , Kl). 6g.

Zum Visthmn Seckau mit 5 Getreide' und Wein- , und
zur H'chft. Landsberg mit ! Getreide» und Klmnechtzehend
pfiichtig.

Hier fließt der Gnaßbach.

H o f s t ä t t e n , Gk., G. d. Bzks. Freyberg, Pfr . Gleisdorf, am
Raabfiusse, zur Hschft. Thanhausrn, Freyberg, Oberfladlütz,
^Mholdstein und Mühlhausen dienstbar.

Flä'chm. zus. 5^1 I . »a^o ^z Kl. , wor. Aeck. 2^? I . ^ 7 5
^ K l . , Wn. 6y I . 132^ Hl K l . , Hchw. 55 I . g<)5 HH K l . ,
Wgt .2 I . 12YY m K l . , Wldg. 15» I . .252 lH KI. Hs. 38,
^ " ' " 2 , ^ e u c h . Bvlk. 210, wor. l l3 wbl. S . Vhst. Pfd. ^ 0 ,
Ochs. 2 , Vch,-. 7o.

«nk Z^Hlchst.Herberstein mit ^ , Hschft. Freyberq ; Getre.de.
Vss cl t ' ' " ^ " "^ zur Hschft. Kainberg mit z Getreidezehend

Hier ist eine G. Sch. von 22 Kindern.
Ein Hofstetten in der Pfr . Straßaang kömmt schon 1265

»>n K, 8t. vor.

H o f s t ä t t e n , Gk., G. d. Vzks. Gleichenberg, Pfr . Trautmanns.
dorf, zur Hschft. Gleichenberg, Trautmannsdorf, und Pf r .
<rautmannodorf dienstbar.

Flachm. zus. 115 I . !3 i4 ^ K l . , wor. Aeck. und Wgt. 34
^ ^ , " ^ ? ^ " Wn. 22 I . 15H7 uz K l . , Wldg. 8 I . l5y
Vtn? n A ' ' ^ ? ! ' " ' ^ ' " " b - Bvlt . 111, ruor. 5y wbl. S ."h , t . Psd. 7 , Ochs. il», Kh. I2 .

Von e i n ^ ^ " ! ^ " " ^ Wsinmostzekenb pssichtig. '
^ofstät . 7 / " ^ " ^ M l , q e n Geschlechte verkaufte ern Kunz v.
^ 7 v n ?,. ^ ? v. Waldstein und Ulrich dem Oetzesdorfer
N itbe a 7 i ^ ^ " " ' g lehenbaron Güter zu Grafem-eit, am
B a ^ c k t e ^ ^ ^ ^ " ^ die "°>n Weißengrafen erkauften
ko ?a. , . s . . 3 " ° ° " S'ubenberq um loo Pf . d. am S t . I a °
be a se1«e «..,' ? " ' ^ ' ^ " " ^ ""^tzte an Ulr.chen von Stuben.
Ieke.1 .« ? ' / " Stubenbergern und Herzogen von Oesterre.ch

. m ^ . " " ' " N"hel, Haslau, ein Gut im Mürzchale,
s.. ^ " ' Rehkogel, bey Krottendorf und Pfanberg, u.n

p? Ps-dl. gegen Mederlö'suna. ,n ^ Jahren, oder aber gegen
^erausbezahlung der UebcrgcbÜhr über jene lYo Pf. dl. 6ä. Qua»
tember Mittwoch vor S t . Michael 1363.

^?5a?« ^ " " ° " ' ^ " ' ^- December »?26 wurde I oh . Ios. von
-" u'n zum Reglerungsrathe aus den Rechtsgelehrten ernannt.

^ K ^ t t " ' ?^"<l) Edler von, geboren den T.December 176? z«
" l « ^ , gestoben i L N . Poesie. Siehe v.Winklern S . ö?,S9.
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H ö g g e r l b e r g , Ik<, am Blasn,rberg bey S t . Lambrecht, mit

5u Schafenaustricb und großem Waldstande.

H o h e n z o l l e r n - H e c h i n g e n , Prinz Friedrich Haver Fürst
zu, Burggraf zu Nürnberg, S r . k. k. Majestät Kämmerer,
»Vlrklicher geheimer Räch, General der Cavallerie, Inhaber eines
Chevauxlegers-Regiments, Commandeur des M . Theresia^ Or-
reiis , Großkreuh des preußischen schwarzen und rothen Adleror«
dens. commandirender General in Innerosterreich lc., wurde den
^. Äprill i n l l durch einhelligen Aufruf am Landtage mit der
steyrischen Landma-nnschast beehrt. Aus einem, seinem Stamm-
vater Thassillo unter Karl dem Grosien herleitenden, in neuerer
Zeit dem Königreiche Preußen, wie den Fürstcnchümern Hohenzol-
lern an den Quellen der Donau, seit Jahrhunderten die Sou-
veräne gebendem Geschlechte, abstammend, hat Prinz Friedrich
durch eigene Thaten an der Spitze der Netter und ganzer Ar-
mee-Corps, in vielen Feldzuge«, gegen Frankreich, das alte hohe
Blut hcloenmüthig bewährt, die Gnade und das Vertrauen
des Monarchen von Oesterreich durch Treue und unerschütter-
liche Ergebenheit bey allem Wechsel der Zeiten hochverdient.

H ö h e r b e r g , Gk., Wemgcbirgsgegend, zur Hschft. Riegersburg
dienstbar.

H o d l b a c h , Mk . , G. d. Bzls. und der Pfr . Holleneck, M
Hschft. Holleneck und Schwanberg dienstbar.

Flachm. zus. mit Rimereck 298 I . l5<)<)m K l . , 'vor. Aeck.
6 l I . ü W ^ K l . , Wn. ŷ i I . 1525 lU K l . , Hthw. 19 I . il<i4
l ^ K l . , Wat. ft I . i 2 l 6 m K l . , Wldg. l i t» I . 2^6 lH K l .
Hs. 3?, Wh». 35, eilch. Bvlk. l ö b , wor. »5 wbl. S . Vhst.
Ochs. 30 , Kh 5?.

Kommt schon im R. 5t. 126s vor, unter dem Titel Hol-
lenvach.

H o h l b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Vischofect
dienstbar.

H o h l l o f f e l t h a l , Bk . , «ine Gegend im Feistringgraben.

H o i n i v e r c h , Ck., ein bedeutendes Waldrevier der Hschft. Nu-
deneck.

H o l d e n w a l d , I k . , im Grosilobmillggraben, mit sehr großem
Waldstanbe.

H K l l , nördl. von Brück, eine Gegend an der Hauvt.Commer-
zialstrust«, wo sich ein Eisenhammerwerk mit einem Zenen- und
Srreckfeuer befindet, insgemein der Höllhammer genannt.

H ö l l a l p e , Bk . , im Seergebirg, in der Vobis, zwischen der
Oevhansbüch- und Wilzingalpe, mit 150 Ninderaufttieb.
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H s l l b a c h , Gk., im Bzk. Päl lau, treibt vier Hausmuhlen in
Bacher.

H ö l l b a c h , Gk., im Bezirke Thalberg, treibt zwey Hausmühlen
in Auerbach.

H ö l l b a c h , Gk., im Bzk. Vorau, treibt zwey Hausmühlen in
Nucheck.

H ö l l b a c h , I k . , im Bzk. Goppelsbach, treibt eine Hausmühle

H o l l b e r g , Ck. , Weingebirgsgegend, zum Gute heil. Geist
dienstbar.

H o l l b e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Plankenstein
dienstbar.

H ^ / b ^ r g , Gk., G. d. Bzks. Großsöding, Pfr . Hikendorf, zur
^ ^enburg , Schilling, Relttereck, S t . Joseph, Groß-
soblnq, Wachseneck, Oberchal und Lankowitz dienstbar.

DaS Flachm. ist mit der G. Hitzendorf'vermessen.
Hs. 5 1 , Whp. 2L, euch. Bvlk. i^io, wor. 79 wbl. S .

Vhst. Pfd. 2 , Ochs. , 2 , Kh. 48.
Zur Hschft. Horneck mit ^ Weinmost-, zur Hschft. Lanko-

wih mit ^ Getreide- und Weinmost-, und zur Hfchft. Winter'
hosen mit 5 Weinmost- und Getreidezehend, dann zur Hschft.
Premstetten mit 5 Garben- und Wein-, und zur Hschft. Groh-
soomg mtt z We.nzehend pflichtig.

^ ^ ^ . ? ' ^ ^ ' Vzk. Horneck, Pfr . Präding, eine Gegend zur
A ? ^ a n n a c h mit z Wein- und zur Bisthumshschft. Seckau
mn 5 Getreldezeheno pfiichtig. "

^ ^ 1 ^ ^ . « ^ ' ^ ' ^ „ b , zur Staatshschft. Gonowitz mit
5 und zum Pfarrhof Gono.mtz „nt z Weinzeheno pfi.ch.ig.

^ b ? s . 7 ^ zur Hschft. Burgschal und

^ m ü i l 7 ^ H H ! ^ ^k.obermureck, treibt , Mauth-

H ö l l b o d e n , Bk., eine Gegend im Siebenseegraben.

H o l l b o d e n , Gk., Pfr . S t . Ruprecht, zur Hschft. Stadl mit
, Garbenzehend pfiichtig.

^ ° ^ , " a n d s c h l a g , I k . , im Prodlikgraben, mit 50 Rinder-
auftr^eb und sehr großem Waldstande'.

^ l ! t t s ^ " indisch?eku. Ck., G. d. B M . Studenik, Pfr .
d^nitz di?nstb" ^ ^ ^ ' Plankenstein G,'»tzer Antheil, und StU-
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Flä'chm. zus. Mit Marchendorf und Wresnitzen, Unter 3H5
I . Yi5 Hü K l . , wor. Aeck. 63 I . 290 H> K l . , Wn. loo I .
1,92 lH K l . , Grt. 702 lü K l . , Hthw. la? I . »,4<i lH K l . ,
Wgt. 19 I> 1557 m K l . , Wldg. g? I . ll2g s^ K l . Hs. 56,
Whp. 2g, einh. Bvlk. lo^ i , wor. 5g wbl. S . Vhst. Pfd. b,
Ochs. 8, Kh. l g .

Zur Staatöhschft. Studenitz mit dein ganzen Getreidezehend
pflichtig.

H ö l l e , Gk., eine Gegend in der G. Diellach, zwischen Wutsch«
dorf und dem Iakobsbach.

H ö l l e , win îsch pekau, eine Gegend im Bzke. Erlachstein, 1
Stb. von Erlachstein, 2 ; M l . von Cilli.

H ö l l e , in der, Gk., Weinqebirgsgegend, zur Hschft. Schiel«-
ten dienstbar. Zur Visthumshschft. Seckau nnt 5 Getreldezchend
pflichtig.

H o l l e n bach, Gk., im Bzk. Horneck, entspringt in der G. To»
bis, fileßt von N . nach S . , und fallt unter PrebinZ in dett
Pred ingerb ach.

H o l l e n b u r s s , die Ritter von, besaßen den Thurm bey Win»
dischgrah. Sie waren vorzüglich in Karnthen beqü'lert, wo noch
letzt eine der schönsten Rittervesten, ein Eigenthum der Grafel»
Duglas-Dietrichstein, ihren Nahmen führt.

H o l l e neck, Mk. , 5 S td . von Mahrenbe>g, 7 M l . von Mar-
burg , Schl. und Hschft. mit einem Landgerichte und Bzke. vo>»
16 Gemeinden, als: Eich eck, F r e y d o r f , G e b i r g S t .
P e t e r , O r e u t h , H o l b a c h , H o l l e neck, K o b i » ,
K r e s b a c h , K r u c k e n b e r g , M o o s , N e u b e r g , S t .
P e t e r , R e t t e n b a c h , T r a g , W e i t e n f e l d und Wie-
ld e n.

Das Flachm. des V M . beträgt zus. 62^7 I . y lo ^ K l - ,
wor. an Aeck. 959 I . 129 Hl K l . , Wn. und Grt. 1Y55 I . ' ^
ID K l . , Hthw. 695 I . 9?l m K l . , Wgt. 20a I . gt>3 ü l ^ ' ^
Wldg. 244Y I . 396 Î j K l . Hs. 57? , Whp. 53?, einh. Bvlk.
22t>^, wor. ! lü? wbl. S . Vhst. Pfd. 14, Ochs. 299, Kh. 7 ^ l
Bst. 6«.

Diese Hschft. ist mit l655 fi. »4 kr. l )om. und 105 fl. 2<>
kr. ? d. 1Iu3l.. Ertragnis; in l2, Aenttern mir 176 Häusern b '̂
ansagt.

Die Unterthanen derselben kommcn in nachstehenden G»nd^'
yor^ als: Verqel, Eichber.,, Eicheck, Greuth, Holbach > H ^
leneck, Kohlberg, Kresbach, Krukenberg, Lamperftatten, ^ ^
benfeld, Neuberg, S t . Peter, Nastock, Rettenbach, Suld/
Waldschach, Wcitcnfeld, Wernersdorf und Wiel.
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Diese Hschft. hat das Patronat über die Kirche S t . Egyden
zu HoUeneck.

Seit mehr als einem Jahrhunderte besaßen diese Hschft. di«
Grafen von Khünburg; seit ,82, Johann Fürst Nchtenstein.

Frühere Besitzer waren: die ^olleneck, Scubenbcrg, Stadl,
Breuner, Saurau, Buchbaum.

Der letzte Hollenecker wollte die Herrschaft Holleneck den
Dommicanenmien vermachen, »s entstand aber unter den Erben
«l» Prozeß, welchen die Dominicaner im Nahmen der Domini-
canerinnen bey Gericht führen sollten, allein er wurde endlich
dahm ausgeglichen, daß Gottfried Freyherr v. Stadl wegen sei«
ner Gemahlinn, Johanna Freyinn v. Holleneck die Hschft. er<
?«- ^ i " " ^ ^ Dominicanerinnen am ,« . Dec. iüü5 gegen eine
Entschädlgung von9s)00fi. zufrieden seyn mußten. I n der Folge
kam dle e Hschft. an des obigen Freyherrn v. Stadl Schwester-
' °V" ' "da»n Freyherrn "- Kollonitsch, sodann an Otto Grafen

Das Tchl. ist in Fischers Topographie abgebildet.

H o l l e neck, M k . , G. d.Bzks. und Grundhschft. Holleneck, mit
eigener P f r . , genannt S t . Egydi zu Holleneck, im Dktc. S t .
Florian, Patronat Hschft. Hollcneck.

Flächm^us. mitNieselsdorf 36« I . , 3 4 5 ^ K l . , wor. Aeck.
5 5 I 254 ü l K l . , W-,. i^,i I . lhg m K l . , Grt. l I . 3oh H
. ^ l . . Te,che ll I . io5ä H> K l . , Hty.v. 21 I . Ibo ^ K l . , Wqt.
« I . l 0^ i m K l . , Wldg. 254 I . !5?n lm Kl . Hs. 26, Who.
25, emy. Bvlk. ,13 , wor. 5« ,»dl. S . Vhst. Pfd. T4, Ochs. 57.

U n t e n h a n ^ ' i n ^ u b n ^ " " " " ' " g'^nahmigen G. auch
Pfarrer: ,3lo Joseph Gamniß.
Hler «st eme Triv. Sch. von 1/̂ 6 Schülern.

^ A ! n f ^ ^ ^ ^ 7 " ' ^lasien in Stmk. diegleichnahmige Hschft.,
3 . ^ ! ^ 7 ^ ' G " ' b , H,f oder Thurm zu Kainach,
^ t b e / i e r " ^ ^ ^ " " " ' 6 ° « ° " ^ We^nburg, Ent-

Aus diesem Geschlechte starb ,4 ,7 Sigmar, Bischof vo«
«Verkau, bey der Knchenversammlunq von Costanz, Sigmund
von Holleneck war 1494 — ,4Y5 Erzbischof in Salzburg. An-
v^a, Anton, Heinrich, Wolfund Erasmus waren 1446 beydem
grow, Aufqeboche gegen die Ungarn. Friedrich von Holleneck
"ore «m das I . 1532, und war der Letzte seines Stammes.
«°am von HoUeneck war 1536 Lanoesoerweser in Stmk.
- ^'"s,dt!>sem Geschlechte der Hollenecke erscheint schon , ,Y l

.>.' > > t t ^ ' . ' ' " ' " n Hans von Holleneck mit Herzog Albrecht
von Oofter^ch «,f ^ „ , h .^ . . , . ^ ^ Negensbur^ ^

O^n i ' ' ^7 , " " ' " " " Baiser Rudolol/ in der Schlacht gegen
Komg Oltotar von Böhmen.
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Eberhard von Holleneck lebte 1586, Friedrich starb ; i 20 .
Neinbrechl o. Holleneck scheint Gutenhaaq und Grub besessen zu
haben, er starb unverheirathet, und nach ihm soll Leonyard v.
Herberstein diese Güter bekommen haben.

Ein Hans v. Holleneck war l /ng Pfleger zu Ankenstein.
Verschwägert war dieses Geschlecht mit den Gradnern, SaU'
rauern, Teusenbachcrn, Abfalterer, Trautmannsdorf, Weis-
briach, Hcrberstein, Helfenberg, Windischgratz, Horneck, Prank,
Idunqsbeug, Dachsberg, Breuner lc.

I m 4. Bande des Freyherr« v. Stadl findet man die ge-
zeichneten Grabmähler Friedrichs v. Holleneck, starb 1ä26, Abels
v. Holleneck, starb 1545 den 26. October.

H ö l l e n q r u n k , Gk., G. d.B^ks. Waldeck, Pfr. S t . Stephan,
zur Hschft. Commende 9eech dienstbar.

Das Flächm. ist mir der G Aschau vermessen.
Hs. 35, Whp 54, einh. Volk. »?4, wor. gy wbl. S .

Vhst. Pfd. 12, Ochs. 22 , Kh. 5?.
H o l l e n k a m p , Bk . , ein hoher Felsenkamm in der Nähe des

Hochschwaben-, der Stange und Afienzer Staritzen, bey 7000
Fuß über der Meeresflä'che, mit schroffen Abfällen nach N . / nach
S . weniger steil in das Ochsenreichkahr abdachend.

H ö l l e n s t e i n a l p e , I k . , am Mitterberg des Oberschladmin^
thales.

H o l l e r , Gk., eine Gegend im Vzk. Göstinq, Pfr . S t . Vei t ,
zur Hschft. Gösting mit ß Getreidezehend pfiichtig.

H o l l e räch, I k . , im Riedlgraben des Donnersbaches.
H o l l e r b ach, Gk., im Vzk. Thanhausen, treibt 7 Hausmühle"

in Kathrein.
H o l l e r b a c h , I k . , im Bzk. Haus, treibt eine Hausmühle i"

Namsau.
H 0 l l e r b e r q , M k . , Pfr. Kleinstädten, zur Hschft. Harrachcck

ganz Getreidezehend pfiichtig.
H o l l e r b e r g , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wurmbers

dienstbar«
H 0 l l e r b 0 den , Bk. , eine Gegend zwischen dem Schindlgrabe"

und Finsterbach.
H o l l e r g r a b e n , Bk . , zwischen dem Dürn - und Tiefenbacy'

araben.
H o l l e r b r a n d , I k . , im Sattenthal, mit too Schafenauftt'^'
H o l l e r b r a n d a l p e , Bk. , südl. von Michael, in der kleine"

Schladnib.

H 0 l l e r b r u n n , Bk . , eine Gemeinde im Micheldorfgraben.

H 0 l l e r e c k , I ! ^ . , siehe S chönbachqrabe ».
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H b l l e r e r a l p e , I k . , am Hochentauern, mit 70 Nindcrauftrieb.

H o l l e r k a h r a l p e , I k . , im Oberschladmingthal zwischen der
Bramriesen- und dem Berstenhofberg, dann der Bärenriesen ^
mit 20 Rinderauftrieb.

H o l l e r l e i t e n , Bk. , im Lamingbach des Kathreinthales.
H o l l e r n , windisch Wisens , M k . , G. d. B M . Fal l , Pfr .

^last, zur Hschft. Fall d.enstbar.
Flachm. zus. vermessen mit der G. — ?
H». 2o, Whp. 24, ei»h. Bvlk. , 0 ? , wor. 56 wbl. S .

Vhst. Pfd. , , Ochs. l g , Kh. 14, Schf. 17.
H o l l e r s b a c h , Bk. , G. d. BzkS. Oberkindberg, Pfr . Sta inz,

i ^ t d . von Stainz, 4 Std . von Oberkmdberg, 4 Std. von
^turzhofen, ^^ M l . von Brück. Zur Hschft. Ober- und Unter-
Kapfenberg dienstbar.

Flachn,, zus. mit Tuckenbach des nähmlichen Vzks. 1210 I .
" " I I I K l . , «vor. Aeck. 215 I . 1378 m K l . , Wn. ,2? I . nbl
l ^ R l . , Grt. 1 I . ,^y/< ^ Kl . ' , Hchw. 16 I . 5.0 ^ K l . ,
WIdg. 84« I . 123h lü K l . Hs, 26 , Wl)p. 2 l , einh.Bvlk. 1,5,
wor. Ü2 wbl. S . Vh!l< Pfd. 1 , Ochs. 4?, Kh. 79, Schf. 115.

Hier fließt der Oefnerbach, Hartendach und Brandstattdach.

H o l l e r s b a c h , <M., im Bzk. Bitkenstein, treibt 1 Hau«mühle
!5^"keck, , Mauthmühle, 1 Stampf und 10 Hausmühlen in
Gsche'd, 2 Hausmühlen m Rabenhof un Bzk. Frondsberg.

H o l l e r s b a c h g r a b e n , Bk., ein Seitenthal des Stamzgrabens.
H ° ! ! ' " b a l b a c h Bk., Bzk. Mieden, treibt in der Geqend

UlallenwiZ bey Krotlendorf 1 HauSmühle ^^eno
H ö l , g r a b e n , Bk , zwischen drmWe.ßenbach und d.r Iaß.ngau.

ck /d ,e W Ü r ' l ^ / l " " ^ ' t " " h a l des Prödli,.',qrabcn, in wel-
chem d,e Wusllngsalpe m,t 200 Nmde,-auftricb sich besindet.

Ho g r a b e n , Gk., zwischen dem Felberbach und Tnltgwben.

^ R m ? I r : ^ 2k. , m der Bretstein, eine Alre ..nt .«

^ Ä e 7 m ^ ^ ^ k - , i m Bzk.Vorau, . ^

^ ( ^ > " " ^ ^ ^ Dlr. Gnasi, zur Hschft. Land.'berg mit 5
Getrelde-, Wetnmost- und Kloinrechtzehend pfiichtiq. '

H o l l k K g e l , Bk., im Siebenseegraben, bedeutendes Waldrevier.

^"d«7.m7n:z^2k. . ,»n Bzk, I.y.ing. tr..b. , H»„«,nüh'.

H o l l t h a l , I k . , ?m Seitenthal des Obdachgrahens, zwischen
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Obdach und Wcißkirchen, mit einigem Vichauftriebe und Wald-

' stände.
H ö l l t h a l , Vk., eine Gegend im Aflenzthale bey SeewiestN/zwi-

schen dem Grasnitzberg u,ld Hagenkogel.
H ö l l t h a l , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr. Weißkirchen, 5 S td .

v. Welsikirchen, 2^ M l . v. Judenburg, zur Hschfr. Authal, Thann,
Eppenstetn und Paradeis dienW.

Flachm. zus. mit Mühlthal, Sieding, Deî rlberg und Kathal
vermessen 2^75 I . »>n I l j K l . , wor. Äeck. 55», I . ?o4 ^ Kl . ,
Wn. 700 I . ,,a6 l ^ K l . , Grt. ö I . 7dl ^ K l . , Hchw. 45 I .
,555 m K l . / Wldg. i . 6 l I . 510 ^ K l . Hs. 25, Whp. 22,
einh. Bulk. l 3 5 , wor. ?4 wbl. S . Vhst. Ochs. 20 , Kh. /<2,
Schf. l l?.

Der gleichnahmig« Bach treibt 6 Hausmühlcn in dieser Ge-
gend , und 3 m Teipl.

H ö l l w a l d , Bk. , im AuerSbachgraben, bedeutendes Waldrevier.

H ö l l w a l d , I k . , im Niederöblerngraben, zwischen der Starzen-
alpe, dem Grün- und Mieseck, bedeutendes Waldrevier.

H o l l w e g b ackel , I k . , im Bzk. Rottenmann, treibt t Mauth-
mühle, ! Stamvf und 2 Hausmühlen in Virndorf.

H o l t i n g g r a benbach, I k . , im Bzk.Admont, treibt 1 Mauth«
mühle sammt Brcttcrsage, und i Hauömühle in ArdninA.

H o l z a p f e l , die Ritter von, besaßen in Stmk. die Hschft. Waa-
sen, Buchenstem, Kühneck, 1 Hof zu Niederspitz, s Huben, l
Mühle und Gülten zu Drafsing.

Hans Holzapfel vermählte sich den v4.May ,5LY mit Re«
gina Steinmüller, Andrä Holzapfel mit Martha Stabler zU
Stat,l den 4. Jänner 15U8. Elisabeth Holzapfel war vermählt
mir Hans Wilhelm Freyherrn von Eggeliderg um das Jahr itioo.
Hans Jörg und Hans Andrä lebten um das I . 1641.

Die spatern Glieder dieser Familie vermahlten sich „a l l ko-
iftrem nok i l ium" mit gemeinen Leuten, auch war um das Jahr
i?5? nach Freyherrn von Stadl ein Glied dieser Familie gemci-
ner Spielmann zu Gratz. Sie erbten nach Absterben der Ka-
pfensteiner mit Bewilligung des Erzherzogs Karl, nach vem Div>^
me clci. Gratz 2u. Febr. i53« das Wappen derselben. Auch b^
lehnten 6ci. Gratz 4. Nov. i5ü9 Erzherzog Karl den M l c h ^
Holzapfel mit der Hschft. Waasen.

H o l z a p f e l t h a l , Bk., am rechten Salza-Ufer, in welchem das
Hochthal, der Wels;- uno Krautergraben, der Kreutzberq u"0
Geisbühel, dle Hopfgartenalpe, der Esel,actel, die Uedr^nakö-
gel- und Alpe, dann der Tcheinberg sich besind«, mit töp ^ , ^
heraustrieb.
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H o l z b a u e reck , Gk., Weingebirgsge,gend, zur Hschst. Wald-

schach dienstb.
H o l z b e r , q , Gk. , G. d. Vzks. Großsödinq, Pfr . Hikendorf, zur

Hschft. Ehrenau, Oberthal, Dobeleck, Lankowitz, Wachseneck, und
Landschaft dienstb.

Das Flächm. ist mit der G. — ? vermessen.
Hs. 24, Whp. 24, einh. Bvlk. »2«, wor. ü? wbl. S . Vhst.

Pfd. 4, Ochs. l 2 , Kh. 45.
Zur Staatshschft. Pöllau mit z , zur Hschft. Winterhof mit

^ , und zur Hschft. Kapfenberg mit ^ Getreid- und Weinzehend
pfiichtig.

H o l z e c k , Gk., Pfr . S t . Ruprecht, eine Gegend, zur Hschft.
Stadl mit ^ Weinmost, und Garbenzehend, und zur VigtyumS-
herrschaft Seckau mit z Garbenzehend psiichtig.

H ö l z e l k o g e l , I k . , im Dietersdorfgraoen, mit 54 Rinderauf'
trieb.

H ä l z e l s b e r g , Gk., eine Geqend im Bzk. Ligift; zur Hschft.
Krems mit z Weinzehend pfiichtig.

H o l z g r a b e n , gleich außer Brück, zwischen dem Kalvarie und Ru-
prechtsberg.

H o l z m a n n s d o r f , Gk., Pfr . S t . Marein, eine Gegend, zur
Hschft. Herberstein mit Z, Getreid- uno Weinzehcnd pfiichtig.

H o l z w e r k k o g e l , I t . , im Weißenbachgraben, zwischen dem Zlaim«
togel uno Zlaimeck.

Ho l zw iesenbache l , Gk. , im Bzk. Thalberg, treibt I Haus«
muhlen un Karnerberg. ^

H o m e t z , M . , G, d Bzls. Altenburq, Pfr . Niez, ,^ Std. v.
Rieh, lz (Vtd. v. Ältenburg, 7z Srd. v. S t . Peter, 55 M l .
" ' . ^ ' / ^ ' 5 " ' . ^ " " ' i«r Hschft. Oberbmg, Wanzeneck und
und Pfr. < l̂m dlenstb.

Flachm. zus. nnt Mellische 6l>4 I . ,00 I I K l . , wor. Aeck.
,59 I . 350 lH K l . , Wn. 92 I . 6i7 m K l . , Grt. .̂  I . ,105
^ K l . ,Hthw. b? I . in4, Hl K l . , W,dg. 5^> ^ . «33 m K l .
H<. 29 , Whp. 2U, euch. Bvlk. ^29, wor. d4 weibl. S . Vbst.
Pfd. ,^ , Ochs. 12, KH. 5y.

Zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen Garbenzehend pflichtig.

H o m e t z , Ck., G. d. Bzks. Lemberg, Pfr . Neukirchen, , S td .
«- ^teukirchen, 1 Sto. v. '̂emberq, 5^ M l . v. C«ll»; zur H,chft.
"»uteneck, Rabensberg und Lemberg dienstb.
,^« 3 ^ ' " ' zul " i t Landeck 5«/< I . lOd5 lH K l . , wor. Aeck.
^ ^ ' ^ " ' ll K l . , Ws. 2̂ i I . . l2o f^ K l . , Grr. 4 5 I . ^4o
c^,^ ^ 3 " ' ^^ 2- ä22 Q K l . , Wqt. ä» I . ,49, iHi K L ,
«olog. 132 ^z. !o55 l ^ K l . Hi- 20, Whp. !j>, einh. Bvlk.vZ/
wor. ö^wbl. S . Nhst. Ochs. . 2 , KH. 1 / . '



9 6 Hom Hop
H o m i t z b e r g , Ck., WeingebirMegend, zur Hschft. Heggen-

berg dienstb.

H o m m , Ck., eine Gegend im Vzk. und der Pfr . Oberburg, zur
Hschft. Oderburg mit dem ganzen Gerreidzehend pstichtig.

Homsch egba ch, Ck., Bzk. Osterwitz, treibt i Mauthmühle sammt
Stampf in Müttnig.

H o n i g d e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Pragwald
dienstb.

H o n i g s b e r g , Vk., G-b . Bzks. Hochenwang, Pfr. Langen-
wang, I S td . v. Langenwang, I ^ S td . v. Hoch^uuanq, 15
Std . v. Mürzzuschlag, dz M l . v. Brück; zur Hschft. Hocheii-
wang, Neuberg und Wieden dienstb., zurStaatshschft. Neuberg
Mtt Sackzehend pflichtlg.

Fläch'n. zus. 2üt>o I . 720 lm K l . , wor. Aeck. ,?2 I . l?5
l ^ K I . , N „ . 220 I . 534 Ül Kl . , Grt. 1 I . , ^ - , 6 ^ K l . , Hchw.
2^ I . 'UU5 l ^ K l . , Wldg. i 2 4 4 I . ?0i lH Kl . Hs.46, Whp-
2ss, eilch. Bvlk. ,96, wor. <o4 wl>l. S . Vhst.Pfd. 3, Ochs. 55,
Kh. 72, Schf. l^5.

Hier beftndet sich ein Eisenhammer mit 2 Zerrcnn- und 3
Streckfeuer.

H o n i g s b e r g , Bk., im Mürzthal, zwischen dem Globocken- und
Lambachgrabe,,. Auch kommt hier das Zanzbachel vor.

Die glelchnahmige Alpe wird mit do Ochsen betrieben, und
hat bedeutend?« Waldstand.

H ö n i g t h a l , Gk., G. d. Bzks. Commende am 3eech, Pfr. Eckers»
dorf, » S td . v. Eckersdorf, I S td . v. Gray, zur Hschft. Kain-
bach, Eckenberg, Coinmende am Leech, Landschaft, Stadtpfarr
Gral) und Gut Gleisbach dienstb.

Flächm. ^>s. i f t i2 I . 5,5 lD K l . , wor. Aeck. 260 I . 6Y»
lH K l . , Wn. !2u I . i5^ l ^ K l . , Wldg. 622 I . 12h) m Kl .
Hs. 35, Nchp. 2t>, einh. Bvlk. »8» , wor. lu? wbl. S . Vhst^
Pfd. ,4 , Ochs. 40, Kh. 54.

Zur Hschft. Kambach mit Z , und Stadtpfarr Gratz mit 5
Getrndzehend pstichttg.

Hier ist eine Gm. Sch. von /«7 Kindern.
Kommt schon 1255 im k. 8t. vor.

H ö n i g t h a l h o f , Bk. , im Fresnitzqraben.
H o Pf a u , Gk., am Safenbache, G. d. Bzks. und der Pfr . Hart'

berq, zur Hschft. Harlberq, PÜllau, Feistritz, Burgau, u"l>
Stadtpfarr Hartberg dienstb.

Flachm. zus. 468 I . 9^2 Hl K l . , wor. Aeck. ,74 I . >a6o
lD K l . , Wn. go I . 9bi ^ K l . , Hthw. 55 I . 59,) ^ K l - ,
Wgt. 28 I . i407 lH K l . , Wldg. ,39 I . 141 l ^ K l . Hs. > ^
Whp.h?, einh. Volt. Zi2/ wor. ibo whl. S . 9 W . Pfd. 19, Och!'
> i ,KH. 102.

Hopft
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H o p s g a r t e n , Vk. , zwischen dem Holzapfelthal und dcr ^asiing^
ln welchem der Heisel- u>.d Kuhbach-, der Kampf und Kltzkogel
und das Geschleif sich befinden, mit 22? Rinoerauftrieb.

H o p f g a r t e n , I k . , nordöstl. von Aussee im Bzk. Pflinds-
bevg.

Der gleichnahmiae Bach treibt 4 Hausmühlcn in der Gegend
Brauhof.

H o p f g a r t e n , I k . , eine Sensensabrik ^ S td . v. Wcißkirchen,
i S td . v. Authal, 2 S td . v. Iudenburg.

H o p f g a r t e n a l p e , Be . , m der kurzen Teuchen , mit ^0 Rin-
dcrauftricb.

Hoppichische G ü l t e n im M . , sind mit 5 5 fl. > kr. s)om. Er-
trägniy mit ? Häusern deansagl. ?̂̂ >o bcsaßcn sie Maria Anna
und Kajetana Hoppichmn.

Hörbach und G r a b e n , I k . , bey Ncumarlt, zwischen d<'M
Zwisel- und Einödgraben an der kartuhoellschen Gränze, in wel-
chem die Genese», hu be mit Lo Rinderauftried vorkommi.

H ö r b e r g , Ck,, 4 S td . v. Rann, i» M l . v. C i l l i , Sckil. lind
H/chft. mit einen, ^andqcrichle und Vzk, von « Markt und i?
Gemeinden, nähmlich: Markt H ö r b e r g , G. B l r k d o r f ,
F e l l d o r f , G o r j a n e , G r a bische, K o p r e i n i t z , K reu -
z e n , Loschn i tz , O s r e d e g , P a u l ' l s b e r g , P c t s c h i t z ,
^ o c k l e c k , P r e l a s d o r f , S a t t e l d o r f / S i l l o w e t z ,
^ o , s k o , V o l t s c h l e und W e l k i d o u .

Das Flächm. oom ganzen Bzk. betragt zus. 9926 I . !2?^ H^
. / ' ^ ' ^ ' ' ^ " 2- '542 lH K l . , Wn. u. Grt. ,oZ7 I .

^ Os «^ ' / Hrhw, 2609 I . 4yy ^ K l . , Wgt. 25. I . 523

K h ! ^ 7 B ^ . ^ ' " " . S . V^st .Pfd. 24, Ochs. 274,
, Diese Hschft. ist mit »99? ss. 37 kr .Oum., und i2?f l . 59 kr.

, n ^ Ertrcgniß in 3 Aemter mit 52« Hft deansagt. I h -
'e Unterthanen l l^en in den G. Felldorf, Gorjane, Gradiscke,
^onha, Markt Hörberg, Kopremch, Kosteinig, Krainsgagorza,
. ^ " ^ " ' . . ^ " ^ s . Petjchih, Pokleck, Prelasdorf, Saga,), Sat-
«idorf, ^oisko und Welkidou.

Dieselbe hat die Vogtey über die Kirche S t . Peter in Fautsch
und S t . Nikolaus in Felldorf.
^ ^ " s der Geschichte dieser Hschft. kommen folgende Daten vor.
lwi'scii ^ " 6 ' " v iß i l i i i S t . Johann des Täufers ,2b5 wurde
3,,.. '7" Heunich von Scharfenderg und der Herrinn von ^eng-
s^^ I? ' " " " Schiedssprüche entschieden, daß ersterem die Vest«
^ " s zugehen soll.
«... . ^ ^ ^ verkaufte selbe Herrmann von Kranichberg s<i6.
von K " ^ ' " ' " " c h vor co rpo l i s Oiiristi) an d,e Frepherrc»»

U' B»nd. ' 7
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66. Cilli am Malhausabend 153 y entsagte Wilhelm von P i -

schab, daß er wider Friedrich Freyherrn von Sonneck wegen der
Vene Hörberg keinen Streit mehr hegen wolle, und verbindet sich,
demselben mtt Räch und That behülflich zu seyn.

clci. Pftngstag vor Margarethentag l^4o belehnte Heinrich
Bischof zu Gurt Friedrich Freyherrn von Sonneck mit dieser
Weste.

66. Pettau am Lukastaq 1355 wurden Streitigkeiten zwi^
schen Ordolph Erzbischof von Salzburg und dem Grafen Friednch
von Cllll wegen dieser Veste entschieden.

66. Erchtag nach S t . Michaclstaq l 4 ^ , belehnte Johann
Bischof zu Gurk Friedrich Grafen von Cilli mit dieser Vcste.

66. Sonntag ü.aelare in der Fasten läyu erhielt Pongratz
«on Auersberg dlese Hschft. pflegweise von Kaiser Friedrich.

66. Montag nach dem Palmtag >4y? zu Hall im Innthal,
ertheilte König Maximillan Jörgen Schnitzenbaumer diese Hschft.
pflegweise.

66. Wien den i0. Seftt. ,547 erhielt Martin Gi l l ig, kö-
niglicher Portier von Kaiser Maximilian diese Hschft. als Ei-
genthum.

66. Grah am »4. Dec. ,5hy erhielt selbe Caspar Freyherr
von HerberNein und seine beyden Söhne gegen eine Pfandsumme
von 40,000 fi. auf lebenslang, wie solche vorhin Allanus 6s
Lerna pflegweise unverrechnet lnne hatte.

Aus den spätern Besitzern kommen vom I . »6gi bis um das
I . 1750 die Grafen von Barbo vor, dann bis zum I . i?Zy die
Freyherren von Abfalterer, an welche es durch Heirath Johann
SeyfriedS Freyherrn von Abfalterer mit Maria Henriette, ge-
borne Gräsinn von Barbo kam.

i?ü9 kam selbe ci>> Franz Freyherrn von Lazarini, und ist
seither dieser Familie geblieben.

H ö r b e r g , Ck., windisch i 'e i 'Z. t>a6xi-eciH, Marktflecken, i'll
Bzk. Hörberg, S S t . vom Schl. Hörberg, 4 Std. v. Rat"',
, t M l . v. Cilli an der Feistritz, mit eigener Pfr. im Dkt. Dra-
chenburg, Patronat Bisthum Laybach ; zur Hschft. Hörberg dienstb'

Flachm. zus. 5 6 a 6 I . i»66 Hü Kl , wor. Aeck. , 6 , ^ . 2«5
l ^ K l . , Wn. 235 I . 5,5i ^ K l . , Grt. I I . iZbo ^ K l ^
Hthw. 4 > 3 I . '129 ll K l . , Wgt. i5 I . ,0 ,2 l ^ K l . , Wldg'
27?l I . ,00 ÜH Kl . Hs. b6, Whp. U3, einh. Bvlk. 59», wol»
1U6 wbl. S . Vhst. Pfd. 9, Ochs. Zti, Kh. 5H.

Hier ist eine Triv. Sch. von 2t> Kindern.

H o r d i n g , Mk . , G. d. B M . Frauenthal, Pfr. S t . AndrH, i"^
Hschft. Feilhofen und Frauenthal dienstb.

Flächm. zus. 355 I . 772 ÜH K l , wor. Aeck. i 2 i I . ^ 0 ^
s^ K l . , Wn. 104 I . ,N3 lU K l . , Grt 9 I . 9^2 lü Kl., T ^
che 5 I . i l 6 ^ K I . , Hchw. 7li I . 209 ^ K l . , Wgt. 4 ^ '
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903 m K l . , Wlda. Zl I . i 5^ l ^ K l . Hs. ^0 , Wlw. ^2,
einh. ^vlk. 209, wor. lO0 wol. S . Vhst. Pfd. i l l , Ochs. 26,
Kh. <)/..

H ö r Z a s t , Gk. , G. d. Bzks., der Pf r . und der Grundhschft.
Reln, l Std. v. Rein, 5z Std . v. Peckau, 5 ; Std v. Gralö.

Flachm. zus. 2boh I . l2S Hi Kl. , wor. Äeck. 2^0 I . H56
lü K l . , Wn. 2U? I . 1«. HZKl., Gl t . 55 ^) K l . , Hchw. ? t , I .
79^ l ^ K,., Wgt. 2L I . ^b? ci, K t . , Wldg. 2053 I . 1255 ^
^ l . Hs. HZ, Wph. b ) , einl). Bvlk. 29<), wor. i4^ wbl. S .
Vhst. Pfd, 2, Ochs. 82, Kh. 65, Schf. l<^.

Der gleichnahlnige Vach treibt in dieser Gemeinde 3 Haus-
niuhien.

H o t g r a b e n d a c h , Ok., Vzk. Poppendorf, entspringt in den
^ietersdorferberqen, fiießt von N W . n.'ch S O . , .qrösjtenthc.ls
omcy sumpfige Wiesen, wo er eme so genannre ^alln aufmmmt
und dann dem Gnasibach zustießt.

"V orm a n n , die Freyherren von, besaßen Krieglach. Aus ihnen
Johannes ,6lN.

Joseph Freyherr von Hörmann wurde den ,. July ,7,5 Re°
gierungsrath aus dem Herrenjlande m Slink., st.nd l?dg.

H o r m a y r , die Freyherren non und zu Hortenbm'g, ein altes ty-
rollsches edles Geschlecht, nnt Sedastlaü Hormayer am 2?. May
'ö l « in den Adelstand erHoden, mit ^oren^ von Hormayr vom
Kalser Karl V l . den 22. März ,692 mit dein Prädikate vl'N
-Yonenburg beehrt, und mit Joseph von Hormayer ?on l->or«
tenbura unter Maria Theresia in den Freyhnrnstand erHoden/
m . . . , ° " ^ ^ 7 ' ,^'sslechre wurde Joseph Freyherr von Hor-
^ s ^ . ^ ' . " ^ ^°p°ldOrdens- Ritter hoch berühmt, dmch
3o.n. tk " . ^ 7 ' 1 " " ^ ? ' ^ unverqäng!,che ^betten als D i -
plomat« und Ge.ch.chtSforscher unserel Steyermark vor^üqlich dmch
e.ne unübertroffenen Arbe,ten über d.e Oeschlchte dc M m al-

ters unser« Vaterlandes unvergcsiNch, den /9. Nov. i 3 i2 M -
Olled der steyen,chen Landmannschafl.

lern ^ " B N l ^ n ' . ^ M k . ' ' H°'" '""besaß d.eBeamter Kepp-

H ä r m s d o r f , Mk . , G. d. B D . und der Pfr, Eibiswald, ^ M .
^.-?- ' " ^ ^ ' ' ' ^ ' - " Mahrenderg, 5 M l . v. Marburg; z l "
Hlchst. Elblswald dienstb.
s i 5 ^ H m - zus. 3 Y 0 I . l l )3i ^ K l . , wor. Aeck. «s. I . ,5gl
^ ^ l . , Wn. ia^i I . y N ^ K l . , Teuchc4I. 950 l I j Kl.,Hchw.
^ , ^ ^ " si K l . , Wgt. .0 I . 425 ^ K l . , Wldg. 2̂,? I . ,05
^ ^ - Hs- 52 , Wl)p. 7>3, kinh. Vvlt . 158, wor. ?g wbl. S^

^ ^ ^ Ochs. )/., Kh. „5 .
^ m lst «,ne Nggelfabrik. Auch fließt hier der Sagaubach.
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H o r m s d o r f , Gk,, Pfr.Kumberg, eine Gegend zur Hschft. Kain
berg mit ^ Getreidzehcnd pssichrig.

Das Flächin, ist mit der G. Kumberg vermessen.
H o r n b l i c k , M . , Pfr . Trautmannsdorf, Weingebirg, zum

Vischume Seckau mit ^ Weinzehend pflichng.
H ö r n d l a l p e , Ik . , im Moosbachgraben des Pusterwaldes mit be-

deutendem Waldstande.
H ö r n d l w a l d , I k . , im Grubthale des Iohnsbachgrabens mit66

Rinderauftrieb, zwischen dem Lacken und Kuhkahr.
H o r n eck, Gk., nordwestl. H Std . v. Prädmg, , S td . v. Pols,

! S td . v. Hengsberg, 2^ Std. v. Lebring, I M l . v. Grah,
Schl. und Staatshschft. mit einem Bzk. von l Mart t und ,6
Gemeinden, als: Markt P r ö d i n g , G. F l u f f i n g , Hengs-
b e r g , K o m b e r g , K ü h b e r g , L a m b e r g , L e i te rsd 0 r f ,
O i s n i t z , P e t z e n d o r f , P o l s , P r ö d i ng . kl c i n ,
S chrö l l e n , T o b i s , T o b i s e c k , W e t z e l s d o r f und
Wuschan.

Der Flächeninhalt des Bzks. betrat zus. 8^2ü I . ,25i ^
K l . , wor. Aeck. 2,90 I . 3l0 l ^ K l . , W " . u. Grt. 2503 I . 7^
l l j K l . , Hchw. , » 9 I . " 0 5 ^ K l . , Wgr. i ? l I . ?»l l ^ K l .
Wldg. 236 5 I . 5ä?. ^ ! K l . Hs. ?4/j , Whp. 7«5, einh. Bvlk.
267!, wor. l«83wbl. S . Vhft. Pfd. 297, Ochs. 257, Kh. l24U,
Blenl!. 237.

Biese Hschft. ist mit 2^21 fl. ^2 kr. Oom. und 205 fl. 3dl.
Ruät. Enrägniß in y Aemtern mit 145 Hausern beansaqt.

Die llnterthanen derselben befinden sich im Kraherkreise m
den Gemeinden Altendorf, Berbersdorf, Dietersdorf, Eich,

. Virkhof, Büchling, Feldkirchen, Flüssmg, Gragera, Hengs'
berg, Kehlsdorf, Komberq, Laa-ober, Lamberg, Lebern, Lel-
tersdors, Lipsch, S t . Margarethen, Malzelsdorf, Pelzendorf,
Markt Pröding, Premstätten-unter, Rosicck, Schönberg,
Schratten, Svaltenhof, Scallhof, Tobis, Tobiseck, Wetzels-
dorf, Weiti'ndorf, Wleselsdorf und Wuschan. I m Marburger-
kreise zu Afienz, S t . Andrä, Flammhof, Greim, Grottenho
ten, Grötsch, Hasenreit, Har t , Hochenfeld, Laschowel,;, Ma-
litsch, Neudorf, Pleschivetz, Nelt , Retienbach, Schäneich,
Sulzhof, Texcnberg, V i t tan , Wittmanstetten, Wentgtl.'inj
und Zelko.

An Zehend besitzt diese Hschft. vereint mit S t . Joseph ?5
Garbenzehend in der Gegend Polsdorf, Pö'lsschloß und W°l
fersdorf, Wuschan, Pchendorf, Fading, Neudorf, Dieters-
dorf, Neuschloß Zwaring, Steindorf, Weitendorf, W « " ^
schuh, Kasten und Forst. 5 in der Gegend Gradenfeld. ^ ' "
der Gegend Höll. ^ in der Gegend Guglitz. Ganz in der Ge-
gend Tobis. z in Kayereck, OberfuZgaberg, Gruber, Rohr^
b^ch/ Wetzelsdorf, Blumeck, Teipelberg und Frauengraben. 3
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, <u S t . Joseph. Ganz in Georgen. ^ Weinzehend in Ktthe^
berg, Hühnerberq, Lamberg, Neisber^ , Grabcnb^rg, ^arbeu^
Winkel, Höllber^, Sailberq, Buchqraben, KaiferZbcrq, KottiN>^
I)erg, Hochenhöll, ^aufenstein, Iude»berg, Spieqelbergs ^ ü l -
le'/berg, Gmeiiere 5, Altc-nberq und Iilnqbera, Reberöber^ Pöls-
berq, Hierzerbüchel u„d Hselsoerg. ^ in Tobiseck, de» sogenaiiN"
te„ ^eibnihl'r.Most^'hend mir ^ in Oberlopltschen, Hiitterberg^
Frauendienst, Hascndcrg, Hi'evncck, Kuhschwanz und Ratten-
bach.

Diese Hschft. hat auch die Vogtey über die Kirche Maria
in Dorn zu Prödinq.

Früher besanen diesc Hschst. die Horneck, WagenSbng,
Saurau,^Waldstein, das S t i f t Stainz.

6ci. Salzburg am S t . Iakodsraq in« Schnitte 1^0l belehn-
te Erzbischof ^ Salzburg, lllrich Schenken von Osterwitz u«d
Gebhard ẑu Waldstein mic der Veste Horneck.

Das Schloß ist in FncherS Topographie abgebildet.

^ o r n e c k , die von, besasien das qleichnahmiqe Schl. und einen
Hof am Gratzbach, von denen Otto !2<)4 Heinrich und Conra»-
15>o lebte. Ortl und Iostl von Ho','N»?ck verkauften lz5,'> en>«
Gült an Friedrich von Graben vor dem Vauwsthore zu Oratz.
Friedrich Horneck.'r lebte IZÜO —15U?, Caspar l^03. Seine
Gemahlinn Gertrud.

Balthasar war l^ä6 bey dem Aufqebothe qegen die Ungarn,
^asilau von Horneck, dessen Gemahlinn Negina von Hail^ber«
«ebte noch i.<go, war Psi^er zu Lavamünd und der lelite seines!
Grammes.

^ ^ . " . V ^ ^"°kar Ritter von, Verfasser der berühmten, noch
ck ^ 7^? ^"' b" l ä c h l e von Steyermark beachteten Reim-
chlonlck, lebt.' un l4. Jahrhundert

^iehc von Ninrien« Selte «<̂ ,

H ° . ^ ^ ' " S k a l p e , I k . , am linken Oppenberg mit 90 Ninderauft

H ° ' ^ s ' " u l d , I k . , im Donneröbachgraben, mit 30 Rindet-

Der gleichnahmige Bach treibt 5 Hausmühlen »n der G?-

H 0 r st i n a, Ck., Bzk. Windischfeistritz, eine Gegend mit einem aleich'
nahnngen Bache. ,

Höschdor f , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg nm 5
^nreld- «nd Kleinrechtzehend psiichtiq.

^ ^ S . ' ' i ^ / Ck.. G. d. V M Studenitz, Pfr . Laftorie, M '
' ^ , ? " ^ ' " ^ ' " Gralii-raittheil und Studenitz dienstbar.
«,. «'"WM. zus. 7 >3 I . 2^4 ^ K l . , »vor. Aeck. 1 i4 I . 543 U
N l . , Wn. 125 I . i2ü? ^ K l . , Hth'V. Ü1 I . 9?1 U K!..
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Wqt. 16 I . l259 Hü Kl . , Wldg. 429 I . 99! ID Kl . Hs. 43,
Whp. ^ 2 , einh. Bvlk. ! 3 9 , wor. 73 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. l « , Kl). 1?.

Zur Staatshschft. Studenitz ganz Getreid- und tz Weinze-
hend pfilchlig.

I n dieser G. ist ein der Staatshschft. Studenitz eigenthüm-
licher Wald von l t 2 I . 1200 ^ K l . Flacheninhalt.'

H ö s s e n b e r g , Bk., bey Trafayach, zwischen dem Kulm- und
Schoberstall, eine Steuer, Gemeinde d. Bzks. Freystein, besitzt
mit der G. Mietenden und Gonendorf einen Flacheninhalt von
401 I . 23, ^ K l . , wor. Aeck. 23^ I . 434 ^ j K l . , Wn. 107
I . 37 m K l . , Grt. 111 ^ K l . , Wldg. 69 I . 260 ^ K l .

H ö s s e n b ü h e l , I k . , eine Hochalpe im Weißenbachgraben, zwi>-
schen dem Gras- und Oberberg, mit l a i Rinderauftrieb.

H o st 0 messer, Gk. , eine Gegend, von welcher die Hschft. 3an-
kowitz den ganzen Gardenzehend besitzt.

H o t i n a - V e ß , siehe O t t e n d o r f .
H o t schab ach, Ck., im Bzk. Weitenstein, treibt l Hausmühle

w Srenitz.
Hö tschbachgraben , Bk . , ein Seitenthal des Laufnitzgrabens,

zwischen dem Grabmayerqraben und Kühbach.
H ä t s c h d o r f , Gk., G. d. Bzks. Lanach, Pfr . Mooskirchen, zur

Hschst. S t . Joseph, Wintelhof und Lanach dienstbar.
Flä'chm. zus. 5 , l I . go5. ^ K l . , wor. Aeck. lü2 I . 7y5

l l ! K l . , Wn. , ,5 I . 1274 I I K l . , Hthw. ho I . 120 ^ K l . ,
Hchw. 60 I . l20 s ĵ K l . , Wldg. 155 I . 207 ID K l . Hs. 24,
Whp. 22 , einl). Bolt, l 20 , wor. 6b wbl. S . VH»I. Pfd. 54,
Ochs, ? , Kh. ,̂ s».

Zur Hschft. Winterhof mit z Oarbenzehend pflichtig.
H o t t u , e auch H o t t j e genannt, Ck., G. d. Bzks. Reifcnstein,

Pfr. Poni^ l , zur Hschft. Reifenstein dienstbar.
Das Fiä'chm. ist mit dcr G. Sagay des nähmlichen Vzks.

vermessen. Hs, 30 , Whp. 26, oinh. Bvlk. l 2 5 , wor. ? ! wbl.
S . Vhst. Pf. I , Ochs. 22, Kh. 15.

H o t u i n a b a c h , Ck., Vzk. Neukloster, treibt z Mauthniühle
sammt Stampf in S t . Andra.

H r a e n z a , siehe K rön i ch .
H r a m i b e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Mannsberg

dienstbar.
Hramsche, Ck., G. d. Vzks. Talloch, Pfr. Gallizien, zur

Hschft. Neucilli, Helfenberq und Pfr. Cilli dienstbar.
Das Flachm. ist mit Schelsno im nähmlichen Bzk. vernl^

sen. Hs. 36, Whp. 30, eiich. Bvlk. 150, wor. 77 wbl, V<
Vhst. Ochs. b , Kh. 24.
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H r a n i , q o w e t z , Mk. , G. d. Vzks. und der Pfr. Großsomitag,
zur Hschfr. ^riedau, Dornau und Traulenfels dienstbar.

Das Flächm. lst mit der G. Karoschitz »ermessen. Hs. 2?,
Whp. 23, einh. Bvlk. il)4, wor. 5? wbl. S . Vhst. Pfo. î >,
Kh. 25.

Hier stießt der Pirschetinezbach.
H r a r m a , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Oberpuls-

gau dienstbar.
H raschensku , siebe Eich und M a u t h d o r f .
Hraschenskuverch, siehe Eichberg.
Hrasch ow ie , Ck., G. d. B^ks. Montpreis, Pfr. S t . Veit, iz

M l . v. S t . Ve i t , iz M l . v. MonrpreiS, ?z M l . o. Cllli, zur
Hschft. Montoreis dienstbar.

Flüch>n. zus. m:l der G. —1 vermessen. Hs. 16, Whr. ^3,
einh. Bvlk. 54, wor. 2b wbl. S . Vhst. Ochs. 12, Kh. 14.

H r a s t i e , Mk., eine Steuer-Gemeinde d. Bzks. Rothw?in.
Das Flachüi. betruqt zus. ?'5« I . 2l)!i ^H K l . , wor. Aeck.

20 I . 34l ^ K l . , Tnschf. 2 I . 1504 Hl K l . , Wn. 28a Hl
K l . , Teuche i I . 7?5 l l l Kl., Hchw. i22 I . 22 ^ Kl . , Wgr.
98 I . 1033 ^ K l . , W<dg. 4Z5 I . !4L3 lü K l .

H r a s t i e , Cß., G. d. B^k. Wisell, Pfr. S t . Peter bey Königs-
berg , zur Hschft W M dienstbar.

Flächm. zus. ,nit Kerschdorf 507 I . l/, HI K l . , wor. Aeck.
'62 I . l56 lH K l . , Wn. I 2 l I . ?6 ^ K l . , Grt. i I . l l lg
y K l . , Hthw. 156 I . y?4 ^ K l . , AZ^t. 65 I . l lny i ^ Kl .
Hs. 54 , Whp. 3ü, einh. Vvlk. i y 4 , wor. loo wbl. S . Vbst.
Pfd. 2 , Ochs. 5 , Kh. 7.

I n dieser G. stießt der Feistritzbach.
H r ast ie, Ck.. G. d. Vzks. und der Pfr . Süßeuheim, zur Hschft.

Hartensteln und Montpms dienstbar.
Das Flächm. ist mit der G. Dobrina des nähmlichen Bzks.

vermessen. Hs. 4a, Whp. 45, einh. Bvlk. 13a, wor. 92 wdl.
S . Vhst. Pf t . 2 , Ochs. 26, Kh. 2,.

Hter fiiesit der Vogleinabach.
Zur Staatshschft. Studenitz mit ; Weinzehend pfiichtig.

H r a s t i v e r c h , siehe Eichberg.

H r a s t n i g , Ck., G. d. Bzks. Pragwald, Pfr . S t . Jakob in
" " I ! , zur Hschft. Tüffer dienstbar.

Flachin, zus. mit der G. Doll des nähmlichen Bzks. vermes-
^ " ' H s - 12, Whp. 10, euch. Volk. 4 l , wor. 25 wU. S .
^hlt.Qchs. i 6 , Kh. 12.
, ^ l h ^ Weingebirgsgfgend Hrastnigherg ist zur Hschft. Prag^
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H r a s t n i g , Ck., G. d. Bzks. Teitz, Pf r . Hocheneck, zur Hschft.
Sülloch dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Wessowitza des nähmlichen Bzks.
v^messen. Hs. y , Whp. 5, einh. Bolk. 18, »vor. lo wbl. S .
Vyst. Ochs. 4 , Kl). 5.

H r a s t o usje, Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . Johann am
Wnnberg, zur Hschfr. Oberburg Getreidzeheno pfiichtig.

H r a ' t o v e t z , Ck, , G. d. Vzks. StUdcnitz, Pf r . Pöltschach,
zur Hjchfr. Stattenberg dienstbar.

Fläwm. zus. mir Krasina y2I I . 6yY ÜI K l . / wor. ?leck.
6? I . 3oi ^> K l . , Wn. 100 I . looy m K l . , Grt. h^ö ^
K l . , Hchw. 5 î2 I . 54 l l i K l . , Wgt. c^ I . ,275 ^ K l . ,
M d q . 37/. I . 65,5 ^ K l . Hs. 50, Whp. 2«, einh. Bvlk.
117, wor dg wbl. S . Vhst. Pfd. b, Ochs. i l , Kh. 18.

Zur Staatehschft. Studenitz mit dem ganzen Getreidzehend
pflichttg.

H r a s t o v e t z , Mk . , G. d. Bzkö. und der Pfr . Sauritsch, l ;
— l S td . r. Sauritich, 5 M l . n. Marburg, zur Landschaft
und Hschft. S^urk'ch dienstbar.

Flachm. zns. HZg I . ?IY ^ K l , , wor. Aeck. l56 I . l i?Y
III K l . , Dischf. 7 I . 77,0 ^ K l . , Wn. 26 I . 80l l ^ K l . ,
Hthw 162 I . 3,^ l l i K l . , Wgt. lu2 I . 277 lH K l . , Wldg.
lü? I . 5yg HÜ K l . Hs. ! , I , Whp. 7 2 , einh. Bvlk. 530,
wor. I5i> wbl. S . Vhft. Pfd. 2 t , Ochs. l 4 , Kh. b4.

H r e n o v a , Ct., G. d. Bzks. Leinberg, Pfr . Neukirchen, ^ S td .
v. Neukirchen, z Std . v. Lcmberg, 5 M l . v. C i l l i , M Hschft,
Lemberq und Neukirchen dienstbar.

Flachm. zu>. mit der G. Lemberq vermessen. Hs. 23, Who.
,24, einh. Bvlk. l07, wor. Su wbl. S . Vhst. Ochs. 12, Kh. 24.

H' r l ischovetz , Ck., G. d. Bzks. Reifenstein, Pfr . Ponig l ,
zur Hschft. Guteneck und Weitenstein dienstbar'.

Flach'»», ̂ us. mitKrainschitza üu? I . 2^ ^ K l . , wor. Hthw. lbt»
I . ,0y4 ^ K l . , W^t. 2b I . <)4y ^ K l . , Wldg. 30^ I . 12?
^ Kl . H l . 55, Whp. 27, einh. Bulk. l 26 , »vor. 7^ wbl. S .
Vhst. Pfd. 1L, Ochs. 6 , Kh. 23.

I n dieser G. fließr der Trattnabach.
H u a l l e t i n 5 en , M k . , G. d. Bzks. Dornau, Pfr . S t . ?lndra,

' l Otd. v. S t . Andrä', 2^ Stb . v. Dornau, 4 Std . v. Pettau,'
35 M l v. Marbura. Zur Hschft. Ebensfolo, Negau, Ober-
Vüdkersburg und WurMerg dienstbar.

Fsächm. zus. 5Y5 I , 47. ^ K l . , »vor. Aeck. 1«4 I . y,̂ h 5^
K l . , W" . 106 I . IZ20 ^ K l . , Hthw. 59 I . 74« Hj K l . ,
Wldg. K4 I . 23») ^ K l . Hs. 3 l , Whp. 22, einh. Bvlk. i - " /
wor< 83 wbl. S . Vhst. P f d . 3 8 , Ochs, 2 , Kh. 52.



Hub Hud ls>5

H u b , Gk., Vzk. Gösting, zur Hschft. Gösting mit 5 Wein- und
Gerreidzehend pflichtig.

H u b e l b e r g e n , Gk., Pfr. Kirchbach, zum Visthum Seckau ^
Getreid- und Weinzehend pfiichtig.

H u b e r , Mk . , G. d. Bzks. Fridau, Pfr . S t . Nikolai, zur
Hschft. Kahlsdorf, Maleck und S t . Marren dienstbar.

Flachin, zus. mit der G. Scherowinzen vermessen. Hs. l o ,
Whp. ? , emh. Bvlk. 24, wor. 14 wbl. S . Vhst. Kh. 5.

H u b e r , Mk. , G.d.Bzks. und der Pfr . Großsonntag, zur Hschft.
Dornau, Kahlsdorf und Maleck dienstbar.

Flachm. zus. mit Lachcnberg 54? I . ,s4, l ü K l . , wor.
Aeck. i^ i I . . ^ ^ K l ^ ^schf. y l I . i l 64 ^ K l . , Wn.,t>5
^ . t/i^y ^> K l . , Grt. 2 I . ll2 ^ K l . , Hthw. « I . 2c>! ^
^ l - , WZr. i n I . 1249 lÜ K l . , Wldg. 14? I . 556 ^ K l .
A . « , Whp. h , einl). Bolk. 25, ,vor. »2 wbl. S . Vhst.
^xh. 5.

H u b e r , Georg, Jesuit, geboren zu Gratz, Prediger. Siehe
von Winklern Seite «8.

H u b e r , Johann Albrecht, geboren zu Gratz den 26. Dec. l?44.
Poesie und Politlk, starb 179ft in Wien. Siehe von Winklern
Seite «9, 90.

H u b e r voll Hubeck , Heinrich, war i652 Stadtrichter zu
Gratz.

H u b e r b e r g , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Maleck unv
Dornau dienstbar, im Bzk. Frieda« , Pfr. heil. Kreuz bey Lut-
tenoerg.

' " ' " ' Vreitenau, zw.schen dem ?e.nbach- und

H und g r o b e m ' H a n 7 e . ^ ' ^ " " ' " Rinderaufttieb'

H u b m a n n a l p e , I k . , im Gailgraben, mit I lw Rinderauftrieb<

s c h o f t c k " » ^ ^ ^ ^ Weingebirgsgegend, zur Hschft. B i -

H u d i g raben und B a c h , Ck., Bzk. Magistrat Ci l l i , treibt 2
Hausmuhlen >n der Gegend Swoden.

H u d i k o t , siehe B ö s e n . v i n k e l .
H û d j n a. Ct., G. d. Vzks. und der Pfr. Weitenstein, zur Hschft.

^usienhelm, Gonowitz und Pfr . Gonowiy dienstbar.
Zlachm. zus. H515 I . 15?4 l ^ K l . , wor. Aeck. Z55 I . :5iN

»^ HU-, Wn. ,2^ I . ^ l ! ^ K l . , Grt. «79 ^ K l . , Hrhw.

^ n , ei'ly, Pvik 2 ^ . , wor. 162 wbl. S . Vbst. Ochs. <ü, Kh.
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Der glcichnahmiae Bach treibt in der Geqenv Pack 4 Haus-
mühl^n. I n dieser G. treibt er 1 Ma^thmühle, I Bretersagen
und lo Hausmühlen.

Auch fließt hier noch der L»tschnitza- und Draoinabach.
H ud i n a - 8 g a r n a , siehe K ö t t i ng -o ber.
H ud i n a -^ pa c! n a , siehe Kö t t i n a - un ter.
H u d l a u , I k . , zwischen dem Tröstenstein und der vorbern Tros-

sen.

H u e b e s g r a b e n , Bk.> ein Seitengraben des Ilgenthales bey
Asten^.

Das Huebesbachel treibt in der Gegend Hubösting eine
Hausmühle.

Hühnera»^ , I k . / im hintern Salcher der Oberwölll, mit eini-
gem Waldstande.

H üh nerb a ch a l p e , I k . , im Schotelgraben der Oberwöls, zwi-
schen der Staflern- und Halseralpe, mit 25o Rlnderauftrieb.

H ü h n e r b e r g , Bk., im Laminggraben des Thörlthales, eine Ge»
gelid.

H ü h n e r b e r q , Gk., Pfr. S t . Ruprecht, zur Hschft. Stadl Z
Garben- und ^ Weliizehend pflichtig. Zur Bisthumshschfr. Sec-
k^u mit ^ Getreid- und Weinzehend u>lb zur Hschft. Horneck
mit ^ Weinmostzehend pfiichrig.

H l'i hnerbe rg , Gk., zwischen Hausmannstatten und heil. Kreuz
am Waasen, über welchen die Straße von Gratz nach Gnaß
führt. Zum Stadtpfarrhof in Gratz ^ Getreidzehend pflichtig.

H u h n e r b e r q , Gk., Bzk. Horneck, zur Hschft. Lanach mit ?
Weinmostzehend pstichtig.

H ü h n e r k a h r a l p e , Bk., in der Ließing, mit 50 Rinderauft
trieb.

H u m , siehe K u l m b e r g .
H u m e l s d o r f , kommt in 1^. 8t. vor. Wo liegt es?
H u m e r s d o r f , Gk., G. d. Vzks. Neuweinsberg, Pfr. Rad-

kersburg, zur Hschft. Neuweinsberg dienstbar.
Flachm. zus. 2-5? I . /,20 ^ K l . , wor. ?leck. l 3 l I . ttl Hl

K l . , Wn. 3? I . 72 ^ K l . , Hthw. 60 I . 2Ü6 lH KI . Hs. 19,
Wyp. l9 , einh. Bvlt. Y2, wor. 5^ wbl. S . Vhst. Pfd. 20,
Ochs. 2 , Kh. Z5.

Zum Bisthum Seckau mit z Getreidzehend Pflichtig.
H u m m e l e c k , Gk., Uzk. Münchhofen, Pfr . Buch, zur Hschft'

Landöberg mit ^ Getreibzehenb vssichtig, mit dem WeingeW'ge
aber zur Hschft. 'Münchhofen dienstbar.

H u n d , die, ein ausqestorbenes Rtttergeschlecht, sie waren Besit-
zer des Gutes LelMsdorf b?y Hainfeld. E'N Heinrich Hu"d
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war l l 7 l Zeuge, wie Otto von Klamm seine Tochter dem Non«
lienkloster zu Obdach übergab. Ein Wolf lebte i4c)y. Ein
Mörch Narniger versetzte Gilgen Hund eimqe Gürer und Zehen-
de bey RirgerMm; und Fehrinq im Jahr lsao. Die Urkunde
ist im Freyherrn von Stadl 111. Band Seite 6 i l in Abschrift
vorhanden.

H u n d s b a c h e l , Gk., im Bzk. Ligist, treibt 1 Hausmühle in
Steinberg.

H u n d s b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft. Gam-
litz dienstbar.

H u n d s b e r g , eine Gegend zur Staatshschft. Gonowitz mit Z und
zum Pfarrhof Gonowltz mit ^ Weinzehend pftichtig.

H u n d s d o r f , windisch?al'äje. Ck., G. d. Bzks. Rann, Pf r .
Wldein, zur Hschft. Rann dienstbar.

ölachm. zus. 46? I . 2l5 Hz Kl . , wor. Aeck. 66 I . t4?5 ^ I
N l . , Wn. 56 I . 35 ^ K l . , Grt. y l6 m K l . , Hch.u. 342 I .
9»9 lm K l . Hs. 18, Whp. 20 , einb. Bvlk. «?, wor. 4 i wbl.
S . Vhst. Pfd. 6 , Ochs. 20, Kh. 14.

Z'«r Pfarrsqült Videm mit ^ Getreidzehend pflichtig.
Ein Hundsdorf in der Pfr . Gradwein kommt im k. 8t .

!265 vor, ist letzt nicht mehr zu finden?

H u „ d s d o r f , windisch ral'gia - Va l» , Ck., G. d. Vzks. Wol .
lan, Pfv. Skalis, 5 Std . v. Skalis, an der Pack. Zur Hschft.
<Vchalleck, Thurn und Wollan dienstbar, zur Hschft. Ooerburg
Mtt dem ganzen Garbenzeheno pflichtig.

Da« Flächm. ist mit dem Markte Wöllan vermessen. Hs.
17 , Ahv . 20, einh. Bvlk. 94 , wor. 4? wbl. S . Vbst. P fd .
17, Ochs. 2 , Kh. 23. *' ^ '

^ ^ ^ " " ^ Ü ? ^ . " ^ ^ " "ber Straßengel, zwischen demKuglberg und dem Lulchengraben. ^ , « ' /

Die Gegend Hundsdorf ist zur Hschft. Lanbsberg mit 3 Ge«
treld- und mtt Kle.nrechtzehend pflichtig '

H u n d s g r a b e n , Vk. , zwischen dem Todtenhengst und Königs-
sattel, m,t /<5 Rmderauftrieb.

H u n d s k o g e l , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Weinburg
"lenstb.

H u n d s k o g e l , I k . , bey Aussee, zwischen dem Tröstenstein und
Aammersberg

^ u n d s k o g e l , I k . , im Furagraben des Donnersbaches.

H u n d S t h a l , Ck., ein Weingebirg, zur Hschft. Laack dienstb.

H u n d S w a n o , 25k. eine Gegend am Vuchberg, im Afkmzchale.

G e g e n d ^ " ^ ^ ' ^ ^ ' "'Riegersburg, Pfr . Hatzcndorf, ein«
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H u r t e n b a c h , Bk. , Bzk. Oberkindberg, treibt in der Gegend
Hollersbachgraben des Amtes Stainz eine Hausmühle.

H u s t e r , die Ritter von Adlerskron, Franz Leopold Huster erhielt
vom Miser Joseph I t . die goldene Medaille und s!<1. Wien den
ly . Mgust 1?g8 den ?ldel, KaiserFran^II. erhob ihn s!6.Wien
am 2?. May 1?96 mit dem Predicate von Adlorskron in den
Ritterstand. Er wurde den 5. Sept. i go l Mitglied der steyeri-
sche», Landmannschaft, starb den 19. July 1N2«.

HU sv a, Ck., nördl. 0. Laufen, ein Grä'nzbergqegen Karnthen.
H u t a l p e - g r o ß e , die, oder hiiucre, Bk. , an der Salza , mit
- 55 Mnderauftrieb und 2, Alphütten; enthalt ein Flä'chm. von l7 i

I . ^ « 0 m K l .
H u t - k l e i n e , der, oder die vordere Hutalpe, Vk. , im Brunn-

thale, mit 72 Nlnderauftrieb, 2 Alphütten und 2tt5 I . i5ua ^1
r K l . Flächeninhalt.
H u t - m i t t e r e , der, oder untere Hutalpe, Bk. , im Brunnthü'

le, mi>t/<? Rmd«rauftrieb und ^g I . 6uo l l l K l . Flacheninhalt.
H u t b ü h e l , Gk., westl. von Fehring, ein Weingebirg, zurHschft.

Trautinannsdorf und Kapfenstein bienstb.
H u t s c h e n a l p e , I k . , in der Bretstein, mit 15 Ninderauftrieb

UMd emlgem Waldstande.
H ü t t , Gk., G. d. Bzks. Strasi, Pf r , S t . Veit am Voqau, 1

S t . v. S t . Ve i t , l ^ S td . u. S t raß , <^ S t . v. Ehlvnhauft",
7 M l . von Gratz; zur Hschft. Prunnsee, Labeck, Dechantey Sc.
Ve i t , Spielfeld und Straß dienstb.

Flächm. zus. 655 I . , wor. ?leck. i85 I . , Wn. >i4 I - ,
Wldg. 626 I Hs. 37 , Whp. 54, einh. Volk. i ?5 , wor. io2
wbl. S . Vhst. Pfd. ls>, Ochs. 6, Kh. b6.

Hier ist ein Sauerbrunn.
H ü t t e c k a l p e , Bk. , in der kurzen Teuchen, mit 2l8 Rinderal'f-

tlleb und bedeutendem Waldstande, zwischen der Vrameden- u"b
Hopfengartenalpe.

H ü t t e n a l p e , vordere, I k . , im Turrachgraben mit 300 Rindet-
auftrieb.

H ü t t e n b a c h , Bk. , Bzk. Unterkapfenberg, betreibt in Kachre'"
eine Hausmühle.

H ü t t e n b e r g - n i e d e r , Gk. , eine Weingebirgsgegend , z"^
Hschft. Halbenram dienstb.

H ü t t e n b ü h e l , M . , Pfr . Büschelsdorf, eine Gegend zur Hsch^
Herberstein nut ^ Getreidzehend pfiichtig.

H ü t t e n e c k w a s s e r , Bk . , 'Bzk. Hochenwang, treibt in dcr G^
" gend Trabach eine Hausmühle.
H ü t t e n g r a b e n , Bk . , G. d. Bzks. Kapfenberg, Pfr . Kachreiu,
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« M l . v. Kathrein, 2 i M . v. Kapfenberq , 2z M l . v. Bruck;
zur Hschft. Ober- und Unterkapfenderg und Oberkindberqdlcnstb.

Flächm. z„s. 76? I . 790 Hl K l . , wor. Aeck. iZ i I . 25l ^
K l . , Wn. s,̂  I . d7o ^ I , . , Ost. >52y lü K l . , Hthw. 32 I .
1580 ^ K l . , Wldg. 55g I . »bo lü Kl . Hs. 2>, Wbv. 2 ^
e„ch Bvlk. l52, wor. ?? wb l .S . Vhst. Pfd. Y, Ochs. ?, Kh.
02, Schf< l ,3 .

H u t t e r b e r q , « M , O. d. Vzkö. Halbenrain, Pfr . Klach, zur
Hschft. Halbenrain dienstb.

Das Flächm. ist mit der G. Hirt vermessen.
Hs. 4g, Whp. 28, einh. Bvlk. m , wor. 55 wbl. S . Vhst.

Ochs. i5, Kh. 37.

H ü t t e r e c l , Gk., Pf r . S t . Stephan im Rosenthal, zum BiS-
tyume Scckau mit 5 Garbenzehend pflichtig.

H ü t t e r e c k , Gk., eine Gegend im Vzk. Va'reneck in der Elsenau,
w der Gemeinde Tanzeck.

H ü l t e r e r q r a b e n , Bk., westl. von Nruck, am rechten Ufer der
Mllr , zwischen den Schweizgraben und Kaltenbachgraben.

H ü t t f e l d a l p e , I k . , im Großsölkgraben, mit 63 Rinder- und
<̂ Pferdeauftrieb.

H ü t t g r a b e n , B k . , M . von Kaisersberg, in der St.Stcpha-
ner ^obming.

^ ü t t g r a b e n , Vk., ein Seitenqrabcn des Kathreinthales.
. « ^ ? ^ ° " ' ^ k . , zwischen dem Hofgraben und Kreistnerbach,
m,t 4 Alpen, auf welche 5g Rinder aufgetrieben werden.

H ü t t - T h a l , Vk. , eine Gegend im Gemsforst

H y a c i n t h u s , ^ . 5. k««a, Augustiner, Ascetik.

^ m^ astete ̂ ^ n ^ p " ^ " ^ " ^ ' ' " ^'"ogie. Ei-

^k, ! . 'sss '^^ ' " '^ ^ " ' ^ " " ' stören zu Hengsberq >7?0, Thon.
kunstler, Compositrur. Siehe oon Wmklern S . 90, <)1.

I.
^ , ^ " ^ ' ^ ^ ""^ "ein, Ck., Weingebirgsgegenden, zur^'cyft. Oberpulsgau dienstb. " v ^ ^ , «,

Ha rd71m^s^ ' ^? ' d' ^iks. Obergutenhag, Pfr. St . Le°"<
^ I^ ' ^^^bergutenhag und Obermureck dienstb.

l-1 Gl » 3 ^ " ' ' ^ b I . «25 lü K l . , wor. Aect. 124 I . l̂ ?H
^ « l . , ^zn. ,7 I . 2.25 ^ K I . , Grt. lv» HjKl . , Hthw. b?
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I . »375 M K l , Teuche in I . i25a lH K l . , Wldg. «, I . ,2
lH Kl . Hs. 4 , , Whp. 42, einh. Bolt. 2^0, wor. 120 wdl.S-
Whst. Pfd. 6, Ochs. ,6, Kh. 44.

I m 14. Jahrhundert eMirte nach eine gleichnahmige Fami,
l ie , aus welcher Friedrich vonIablenach i3^5 an die Dominika«
ner in Pettau Grundstücke verkaufte.

I a b l e n z e , siehe K r o t t e n d o r f .

I a b l i n g , windisch.labigne, Mk . , G. d. Bzks. Kranichsfeld,
Pfr. Zirtovitz, 5 Std. v. Zirkovitz, ,^ Std . v. Kranichsfeld, 2.
M l . v. Marburg, zur Hschft. Freystein und Kranichsfeld dlenstb.

Flächm. zus. 255 I . ,460 lH K l . , wor. Aeck. l5? I , ,192
l ü K l . , Wn< 2 I . 696 ^ K l . , Hchw. «5 I . 70 HD K l , Wldci.
»i7 I . H!. 65, Whp. 05, einh. Vvlk. 260, wor. <34 wbl. S .
Vhst. Pfd. 57, Ochs. 4u, Kh. /.3.

Die Gegenden Ober- und UnterMinZ sind zur Staatshschft.
Freystein Gerreidzehelid pfiichtig.

Hier fiiesit der Rekabach.

I a b l o v e t z , windisch 5ablonex, Mk. , G. d. B.ks. Minoriten
zu Pettau, Pfr. Lichteneck, 1 Std. v. Lichteneck, 4 Std . v.
Pettau, 5 M i . v. Marburg; zur Hschft. Oberpulssgau, Thurnisch,
E.rdomimkaner und Minoritengült in Pettau dienstb.

Flächm. zus. 445 I . H74 ^ K l . , wor. Aeck. 47 I . 3.i8 lH
K l . , Wn. 50 I . .564ID Kl . , Trischf. .2 I . H26 l ^ K l . . Hthw'
296 I . »459 ^ K l . , Wgt. 26 I . ?7 ^ K l . Hs. 47, Wl)P.
2 l , emh. Bvlk. Z05, wor. 5t» wbl. S . Vhst. Ochs. ^, Kh. 16.

I a b o r n e g g , die Freyherren von, besaßen Gemseneck, Amthofe",
Thunau, Gradisch, Oallenhofen, Peßnitzhofen, Buchenste,»,
Sternstein, Schmierenberg, Einöd, Gülten bey heil. Kreuz, Gu-
tenstein, Saldenhofen. Nikolaus 1525.

J a g e n b u h e l , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Reitens
dienstb.

I ä q e r b a c h , I k . , im Bzk. Murau, treibt 2 Hausmühlenin Tne-
bendorf.

I a g e r b a c h , Gk., im Bzk. Vorau, treibr 4 Hausmühlen i"
Grubau.

I a g e r b a c h e l , I k . , im Bzk. Trautenfels, treibt , Hausmühle
in Pürg.

I a g e r b e r g , Gk., G. d. Bzks. Labeck, mit eigener Pf r . , g^
nannt S t . Andra in Iagerberg, im Dkt. S t . Veit am VoqaU,
Patronat Religionsfond, Vogtey Stiftshschfr. Seckau, H St"»
v. Wetzelsdorf, 2z M l . v. Ledring, 5 M l . v. Graf;; zur H M '
Wemburg, Seckau, Oberwildon, Waldeck, Labeck, Commel'de
Leech, Burgsrhal, Pfarrsgült Wolfsberg und Neisseneck dienstb«

Flächm. zus. 373 I . 544 ^ K l . , wor. Aeck 129 I . »5ü>
l ^ K l . , Wn. ?o I . i0ä9 l ^ K l . , Wgt. .9 I . z.? ^ Kl>,
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Wldq. ,55 I . »0? A K l . Hs. 6y, Whp. 45, emh. Bvlk. 202,
wor. «<)(, wbl. S . Vhst. Pfd. ,2, Ochs. i n , Kb 6?.

Zur Hschft, Kornberg nut ^ und Obcnv.ldon mit ^Getreid-,
Wci , , ' , Hicrs- und Kleil,rechy,ehend, und zur Hschft. Wcmburg
gleichfalls mit Sack^ehend pfilchtig.

Diese PfarrZgüIt hat Unterthanen zu Aschau.
Hier wird am ^ i . März, zu. Iuny uno ,. Dec. Jahrmarkt

gehalten.
Ferner ist hierein A Inst. von 4 Pfrü'ndnern, und cine

Triv. Sch. von > l . Kindern.
P f a r r e r : , 8>n Joseph Goldschwert, »Ll 5 Joseph Ber-

nard, Pfarrsprovisor, lü^d Peccr Schwarzer, iä i? Marrhi^s
Walch.

Diese Pfarrkirche wurde im I . l256 von Ulrich Bischof von
Seckau an Gundacker von Gleitsow verpfändet.

I n dieser G. kommt das ?lfchaubachel vor.

I a g e r b e r g , Mk . , Weingedirgsgegend, zur Hschft. Obermureck
dienstb.

J a g e r g r a b e n , Bk . , zwischen dem Aschbach und Lindtogel, mit
5b Rinderauftneb und großem Waldstande.

J ä g e r Hof , Gk., eine Gegend i»n Bzk. Hartberg; hier fließt der
Pachingdach.

I a g e r n i g , Mk . , eine Steuer-G. d. Vzks, Burgsthal, mit2y?
I . 560 ^ K l . Flächeninhalt, wor. ?!cck. 62 I. ' i^NL l ^ K l . ,
N n . 6^ I . 29« lH K l . , Hthw. 2ü I . 109 ^ Ks., Wgr. l I .
1422 ^ K l . , Wldg. .42 I . .̂̂ 3 Hj Kl .

Iagnede l> e r a , Ck., Weingebirg?gegend, zur Hschft. Obcrlich-
tenwald dienstb.

I a g r o w i t z , Mk. , WeingebirgZgegend, zur Hschft. Hörberg
dienstb.

I a h r a n i n s k i v e r c h , siehe J a h r i n q b e r g .
I a h r a n i n s t i t h a l , siehe I a h r i n g t h a l .

I a h r b a c h , Gk., Bzk. Labeck, Pfr . Iagerberg, eine Etcuerqem.
zur Hschft. S t . Georgen an der Stlssmq mir 5 Garben-, Wnn^
most., Hiers- und Kleinrechtzchend vflichriq ; mit e>nem Flachcn-
waft von 2,5 I . »5 II) Kl / wor. Aeck. «7 I . ^52 Hü Kl. , Wn.
2' I . izt)7 m Kl . , Hthw. ^5 I . 118, l ü K l . / Wgt. 2 I .200
^ K,., Wldg. 5? I . ,9 H! K l .

H;er fiicsit das Sasibachel.

I a h r i n g . O b e r , M k . , G. d. B^ks. Waldschach, Pfr . E t . N i ^
kolai, zur Hschft. S t . Martin dicnstd.; zum B<5ti)um Seckau
Mit ^ Getreldzehend pfiichtlg.

Flächm. zus. I ,h I . , ,50 HH K l . , wor. Aeck. 99 I . «2^5
Q K l . , Wn. 72 I . l5t)7 ^ K l . , Tcuche 1 I . 2^6 Q K l . ,
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Hthw. ! 4 I . 85 m K l . , Wldg. i23 I . f,2? ü^ K l . Hs. 37,
Whp. 29, einh. Vvlk. i 4 7 , wor. 7? wbl. S . Vhst. Pfd. 2a,
Ochs. »4, Kh. ho.

I a h r i n g - U n t e r , M k . , G. d. V M Wal̂ schach, Pfr . S t . N i -
kolai, zur Hschft. Arnfels, Flamhof, Krottenhofen und Witschen
dlenstb.i zur Btsthumshschft. Seckau mit ^ Getre>dzehend
pstcchtiq.

Flächm. zus. 3 » o I . 9d^ m K l . , wor. Aeck. >35 I . i a?3 ^
K l . , Wn. ?5 I . ,c»5 lü K l . , Teuche i^iO m K l . , Htyw. 77
1 . 55 ^ K l . , Wldg. ^ I I . 157^ llü K l . Hs. 29, Whp. 29,
emh. Bolk. ^36, wor. ?i wbl H Vhst. Ochs 25, Kh. 50.

I a h r i n g b e r g , Mk. , G. d. B;ks. Iahringhof, mit eigener
P f r . , genannt S t Maria in Iahrmg, Patronat S t i f t Admollt,
5 S t . v Iahr ing, 2^ S td v. Marburg, mit einem Dekanate
üb?r die Pfarren: S t Jakob in Windischbüheln, S t . Eqyoen,
in Windischdüheln, und über die Localie llnter S t . Kunegund;
zur Hichft. Burg Marburg, Freydeneck, Gutenhag, Iahring
und S t . Jakob dienstl).

Flächin. ^l,f. 2^ i4 I 25y lH K l . , wor. Aeck. 75 I 7 ig ^ K l>
Wn. >6 I . 92» HHKl., Grt. 268 ^ K l . , Hthw. 33 I . i»t)4
Hl K l . , Wgt. t >» I . 33 lü K l . , Wld. 5 I . 2 lb H) K l . Hs.
5c», Whp, 45, einh. Bvlk. i ? i , wor. <,» wbl. S . Vhst. Pfd.
2, Ochs. 4. Kh. 25.

Hier lst ein A. Inst. mit ^ »Pfründnern, und eine Trio.
Sch. von 87 Kindern

Der gleichnahlmge Bach treibt eine Hausmühle.
P f a r r e r : 18,0 Lorenz Pogatschnig.

I a h r i n g h 0 f , Mk. , Schl. und Hsckft mit einem Bzk. von 2 !
Omd. , als: G e o r g e n t h a l , G r ad i sch be r,y - obe r ,
G r a d i s c h b e r g - u n t e r , I a k 0 b s t h a l - k l e i n - , 0 ber-
und u n t e r , J a h r i ngb e r g , I a h r i n g t h a l , K a l t e s
b r u n n , Kanisch a b e r g , K l a p p en berg - ober- und «n-
t e r - , Patsch e n b e r g , S c h ö n w a r t h , T r a n k owet j /
W e i g e n , W o l f s b e r g l«nd W o l f s t h a l .

Das Flächm. vom ganzen V^k. beträgt zus. 703» I . ^a Hl
K l . , wor. Aeck. ,yc>3 I 250 H) K l , Wn, u. Grt. , > >9 I . 2 ^
Y K l , Hthw. ,?Y2 I . l5t>i lH K l . , Wgt. ,2^6 I .255 l^l
K l . , WIdg. io,ö I . l523 lü K l . Hf. 7N6, Whp. ?a? , einh-
Bvlk. 5IZ4 , wor. ,ü62 wbl. S . Vhst. Pfd. 259, Ochs. 29?,
Kh. t»y2, Schf. ?, Bienst. 5'

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G'
vor, a ls: Eisenthür, Feistritz, Gatschnigberg, S t . Georgenthal,
Gradischberg-unter, Gradischka, Grüserschack, Iahringberg, I a ^ '
ringthal, Kaltenbrunn, Kanischaberq, Kärnthner Vorstadt ^u Ma»'"
burg, Klappenberg.' ober, Klappenberg- unter, Gegend Picker"/
Pölttschberg, Roßbach- ober, Rochschitzenbcrg, S c h ü t z « » ' ^
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V i t t an , Weigen und Witschein. Diese Hschft. ist Vogtcyobng-
keit über die Kirchen S t . Andrä in Witschein, Maria in Iah-
r ing, S l . Egyden in Windischbüheln, S t . Jakob in Nindych-
büheln, S t . Kunigund und S t . Georgen bey Witschein.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgeblldct.

I a h r i n g t h a l , Mk. , G. d. B M . Iahrincchof, Pfr . Iahr ing,
i E td . von Iahr lng, 5 Std. von Mureck, , M l . von Mar-
bmq. Zur Hschft. Iahringhof, Pladelhof und StadtpfalreMar,
burg dienstbar, und zum Visthum Seckau mit ^ Getreide- und
Wemzehend pfiichtig.

Flachm. zus. 335 I . lü4 Ĥ  K l . , wor. Aeck. 90 I . l l g5
II I K l . , Wn. 1, ü I . 15^0 1^ K l . , Ort. 2 I . i)'w HI K l . , Hthw.
72 I 212 ^ ! K l . , Wgt. Z ö I . l?5 lü K l . , Wldg. 16 1 . 1 2 0 6 ^
Hl . ^s . ^,.4, M ^ ^ ^ ^^^ ^^.^^ 258, wor. 125 »vbl. S .
^hst. Pfd. ><i, Ochs. 34, Kl), ö l .

I a j o f z e , siehe G a i o f z e n .
J a k o b , S t . , Ck., nordwestl. von Schönstcin, Gut , mit Untern

th"nen in Kothdorf, Pollano, Preloge, Prichova, Pristova-
"ber und Raskovetz.

J a k o b , S t . , Ck., G. d. B^ks. Montpreis, Pfr. KaNobie, , ^
M l . von Monwleis, 1^ M l . von Kallobie, 2^ M l . von Cill i.
«>" Hschft. Tüffer, Meukloster und .Ncifenstcin dienstbar, zur
Hschtt. Gayrach mit Getreide- Wein- l,nd S^ck^hend pfiichtig.

Das Flackm. ist nnt der (5. Vodresch vnmessen.
^ . H'- ' 9 , Whp. 15, einh. Bvl t . 7ü, wor. ^Z wbl. S . Vhst.
"chs- l 4 , Kh. 15.

^ ^ l ° ^ . . ^ / ^ ' " " " ' Pfarrkirche, ^ M l . von Kallobie, 3^
M l . vo«, MontprelS, ^ M l . von Cilli.

^ i m ^ 5 ^ ' " ^ ^ ^ N . , südl. von Eacl^enfeld, eine Pfr .
.^<f> . ^ " ' ^ ^ ^ " ' ""« Tusser, 4 M l . von CMi , nur

UNterlhatie»: ,n Preloge.

D^se Gegend ist zur Staatshschft.Neukloster^hendpfiichtig.
n ! « ^ ' ^ ^ ' ' ^ ^ " "ne Filialtirche, H S td . ron P l ^ l ' , 2 S t d .
von Rann, ic> M l . von C'lli.

" / , " ^ ' ^ ' ' l n S ch adr 0 n , Ck., eine Localie. Die .qleich.
'w>'!'l,qe Gült n:it einem Slocke in Gonoiriy w^r vorhin eine
"apianeygult, welche nnt 25. Sept. 1793 Andreas Fechnn-, und
m l ' ^ ' " ^'anz Ecrc<phm Blagatinsche^ erkaufte, und
" " '9 . 4ec. I8l^i mit dem Gute Noscnhof vncinie.

Ml°/von^C ' ^ ' ' ^ ^ ' ^ ° " ^ ^ ' ' ^ ^ ^ ^ . ron Wöllan, S

V f r ^ s . « ^ ' ' " ' T b a l , 0 ^ . , G.d.Bzks. Göstinq, mitcigener
ss^'«^. ^ ^ ' ^ " " ^ ' Patronat S t i f t Rein, Vogt.Y Hschft.
^crenverg, ^ r Hsch,t. Oberchal, Pfr . S t . Peter, Eckenberg

"« -Äan'e, »
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Mld Oästing dienstba", und zur Hschft. Eckenberg mit dem gall,
zon Gerreidezehend pfiichtig.

Flachm. zus. 4<)«2 I . l öOO^i K l . , wor. ?leck. 82? I . 1 î59
^ K l - , Wn. und Grt. 8 1 3 I . > 2 Z 5 ^ K l . , Wldq. 53N4 I .4a6
^ K l . , ist mit der G. Gösting vermessen. Hs. izt) , Whp, i 2 l ,
einh. Bvlk. 57ä, wor. 500 wbl. S . Vhst. Pfd. ^ 0 , Ochs. 84,
Kh. 155.

Diese Gemeinde hat einen Sandsteinbvuch, welchen ein bür-
gerl. Steinmetz zu Gratz benutzt. Ferner eine Zie,a,elbrcnnerey.
Hier flief-t auch das unbedeutende Thaler- und Wö^mgerbachel,
welches aus den Oberthalerischen Teichen kömmt/ von O. gegen
W< nach dem Gratzer Mühlgang fließt.

J a k o b , St^ , im W a l d e , Gk., eine Pfr. im Dkt. Vorau,
Patronat Stifishschft. Vorau , unter ẑ?° 2ä^ 9" nördl. Breite,
und 3?" 2?^ l a " östl. Lange.

Hier ist ein ArmenInstitut von 13 Pfründnern, und eine
Triv. Sch. von 2? Kindern.

Pfarrer: 150? Ulnch. 13 >0 Johann Nep. Reichenberg, re-
gulirter Chorherr aus dem Stifte Vorau.

J a k o b , S t . , i n der W i e g e , I k . , eine Filialkirche, 1 S t d .
von S t . Stephan ln Karnchen, 2^ S td . von Lind, i S td . voss
Frlesach, ich M I . von Iudenburq.

J a k o b , S t . , Mk . , westl. von Eibiswald, ein Gut, dessen Unter-
thanen in »lachstehcnden Ge<neinden vorkommen, als: in Bl l -
lachberg, Dobrenq , Iakobsthal Ober-, Iahringberq, Kuschet-
niq, Pernihen, Rittersbng, Slateneck, Soboch, Trankovest,
Wolfsbcrg und Wolfsthal.

Dieses Gut ist mit ,053 fl. 2sl kr. D o m , und 140 sl. ä kr
zA dl. Iiu5r Erträgniß in b Aemtern mit y» Hauftrn beünsagl-

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
1?5tt war Georg Anton Beckh, mit 10. May i?4» Joseph

Ant. v. Beckh, mit Nt.Aprill l76? Kajetan Edl. v. Lanqenmantl
von und zu Langenthal, mi^ ,5. August ,7?9 Kajetan Graf v.
AuerSperg, mir 7,0. July 1?34 Anton Edler v. Wolfarth vo"
Weisseneck, mit l . Jänner 1lUc> Ignatz Vöft im BeWe dieses
Gutes.

J a k o b , S t . , i m F r e y l a n d e , Mk . , eine Pfarrkirche im D ^
Deutschlandsberg, Patronat S t i f t Admont.

J a k o b , S t . , in W i n d i s c h b ü h e l n , M k . , eine Pfr . im Dkt>
Iahr ing, Patronat S t i f t Admont.

Hier ist ein Armen-Institut von »3 Pfründnern, und e i ^
Triv. Sch. von 8 i Kindern.

Pfarrer: liNO Andreas Trabas.

J a k ober bach, Gk. , im Bzk. Vorau, treibt drey Ha »«smüble"
,n Kandlbauer.
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Jakobs berg , I k . , G.d.Bzks. Lind, Pfr. S t . Marcin, 2Std«
von Marein, 2 S td . von Lind, 2 Std . vonNeumalkr, ?
M l . von Iudenburg. Zur Hfchft. S t . Lam'olcchl, Mauritzei»
und S t . Veit dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Perchau vermessen.
Hs. Zb, Whp. 2t>, cinh. Bvlk. 152, wor. 75 wbl, S .

Vhst. Pfd. 5, Ochs. l g , Kh. 63, Schf. , , 2 .
Ein gleichnahmiger Bach treibt 4 Mauchmühlen, 1 Stampf,

1 Säge? und'6 Hausmühlen in S t . Margarethen und Silber-
berg. I n dieser G. kömmt auch dcr Grössltzbach vor.

I a l o b s g r a b e n , Gk., Bzk. Kapfenstein, Pfr. S t . Anna am
Aigcn, zum BiSthum Seckau mit H Weinzehend pfilchtig.

I a ' k o b s t h a l , K l e i n , windisch l a k o b ä l l ^ l . ^ w l l , M l . , G.
d. Vzks. Iahringhof, Pfr. Iahring, z Std . von S t . Jakob,
2 Stb. von Marburg. Zur Hschfr. Freyheim, Gutenhag und
Weisseneck dienstbar.

Flächm. zus. mit den beyden nachstehenden. Gemeinden ver-
messen.

Hs. 10, Whp. , o , cinh. Bolk. 5y, wor. 50 wbl. S . Vhst.
Pfd. 2 , Ochs. , 4 , Kh. 15.

I a k o b s t h a l , Ober-, nimdisch l ako l i s k iw i -5pn r i l , Mk., G.
d. Bzts. Iahringhof, Pfr . S t . Jakob, ^ Std. vonSt . Jakob.
Zur Hschfl. Gu^„hag, Hcrbersdorf, Platzerhof, Stadtpfarre
Gratz, Päslnljhofen, Stadtpfarre Marburg, S t . Jakob unl)
Spielfeld dienstbar, und zur Hschft. Landsberg mit ^ Gctreide-
«nd Verschnickzehend pfilchllg.

Flachm. zus. yn<) I . yüt> l ^ K l . , wor. Aeck. 2 .̂3 I . 225 l^l
K l . , Wn. i i o I . ? y o ^ K l . , Ort. 2 I . »IZy ! ^ K l . , Hthw.
265 I . 53 m K l . , Wn. l5? I . 22 Hj K l , AZldg. 133 I . i ? ^
l^I K l . p,. 80, Whp. 70, einh. Vvlk. 541, wor. lü2 lvbl. S .
^hst. Pfd. 27., ochs. 42, Kh. 77.

Der Iakodöbach treibt in dieser Gegend 4 Mauth-, 2 Haus-
muhlen und 1 Stampf.

I a k o b s t h a l , Un te r . - , windisch ^kodzk t ta l ^Zorn i , Mk. ,
O. d.Bzks. Iahlinghof, Pfr. S t . Jakob, Z Std . von S t . Ja-
kob , 2 Std. von Mureck, i M l . von Marburg. Zur Hschft.
^urgsthal, Herber5dorf und Gült Hingenau dienstbar; zur Hschft.
i.undsberg mit Z Getreide, und Verschnickzehend pfiichng.

Flachm. zus. 102<1 ̂ . l444 l ^ K l . , wor. Arck, 554 I . 44U
^ l K l . , Wn. 225 I . 226 Hi K l . , Teiche 2 I . ,4l)2 ü j Kl ,
Hth<u. 222 I / i o y i lü K l . , Wl)t. 124 I . ,u l l i K l . , Wldg.
»"l ^ ,I^,7 ^, ^ ^ ,^^ 5.^ H^^ ^^^ ^^,^ ^ ^ ^ 2 0 ^ wor.
1^5 wdl. S . Vhst. Pfd. 55, Ochs. 50, Kh. L8, Schf. 24.

^ ° k 0 m in i . - H 0 l z a P f e l - W a a s e n , die Ritter von. Aus vie-
lem Geschlechte erhielt Iu l lus Cäsar Iakommi von Kaiser Fev
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dinanb l l . im I . 162^ den Adelstand, in Folge dessen 66. Fiume
2b. May »625 derselbe von den Ständen von Fiume zum Pa-
trizier angenommen wurde. Sein Urmenkel, Caspar An!>re^s,
geboren den ,7. Oct. »72h wurde von der Kaiserinn Maria The-
resia, 66. Wien i?66 in den Nitterstand erhoben, und <l<!.
Gratz am 15. Oct «770, nachdein er die Hschsr, Reifensteili in
Steyermark angekauft hatte, in die Landmannschaft dicses Her-
ẑ ogchums an'qenominen. Dieser Caspar Andra Ritter v.Iakomini
hat leinen Nahmen durch die Gründung der schönsten Vorstadt
von Gratz vevwlget. Von seinen Söhsien ist Ludwig Marimilian ,
geboren den »?. Aug. »?53, in der Folge regulirter Chorherr zu
Stainz, -eht Domherr des Seckauer Blöthuins und Domprobst
zuGrali. Joseph Anton, geboren den. 9. Oct. 1755, ist Dechanü
Und Hauptpfarrer zu Nenkirchen.

Bernhard Marlmilian starb als Kürassier-Lieutenant den
«.März l?84. Cawar Andreas Aloys, geboren den 20. Jan.
l 7 b l , sedte diesen Stamm fort , war anfanqs Krei^commissär,
dann Verordneter deo Risserstandes. Sein Sohn Ludwig, qe-
boren um i?l<l!, ist Kreiscominissar zu Gratz, sein Sohn
F'.an; aber vom Jahre ««09 b,5 ,Zls, in Militärdiensten, ist
letzt gleichfalls Kreiscommissär in Villach.

Caspar Andreas Mu^r 0. Ial-omini ist auch der Gründer
der neil e,nstandel'»'n Hschfr. ^ceuhof, welche aus der durch er«
stern e,ba«lte„ Iükoinini-Vorstadt von Grah entstand. ?lüdrä'
Ritier v, I'il 'ommi, deö erstcrn Sohn , verkaufte selbe im I a h ^
lßil> an Graf Aloy« v. Trautmannsdorf. Ferner befasn'N sie die
Hschften Anderburq und Reisenstein im Cke., welche Caspar A»!"
drä Ritter v. Iacoiniin am ,y. I in iy 1??, von Mar Sigmui'd
Grafen 0. Tdurn erkaufte, und nut I . Oct. 1785 an Iohal»!
Edlen v. Gadolla vcrtaufre.

I a l oschak, Mk. , eine Gegend nsrdl. von E t . Leonhard.

J a m , Gk., G. d. Bzks. Kapfenstein, Pfr . S t . Anna, , S ^
von S t . Anna, 1 S td . von Kapfrnstein, 6z S td . von 3la^
teröbm-ci, 7 M l . von G'ali. Zur Hschft. Stein dienstbar.

Flachin, zus. 945 I . 255 Hü K l . , wor. Aeck. z l6 I . '«6?
^ K l . , W" . 2l> I . 435 mj K l . , Hthw. 5-7 I . 1170 l ü Kl-^
Wgt. /,a I . ö«4 Hj K l . , Wldg. ^i<) I . 179 l ^ K l . Hs. 9"'
Who. 78 / einh. Bvlk. 4oy, wor. 20l wbl. S . Vhst. Pfd. ? '̂
Ochs. 4H, Kl), l l 7 .

Der gleichnahmige Vach treibt 2 Mauthmühlen, 2 S ta '^
pfe und l Sage ln dieser Gemeinde.

J a m merz e i l , Gk. , eine Gegend, zum Bisthum Seckau "''^
^ Wiünzch^d pfilchrig.

I ^ m n a , siche I a n d o r f .
I a i u n a b e r j j , Ct^., eine Weingebir^sgegend, zur StaatshsH^'
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Gonowii; mit z , und zum Pfarrhofe Gonowitz mit z Weinze-
hend pfiichtig.

I a m n i g , (5k., ^ S td . von Rötschach, l S td . von Oonowitz,
2 M l . von Ci l l i , ein Schloß und Gut , welches mir 652 fl. 9
kr. Dom. und 66 ss. I4 kr. l ^ d. Ixuzt. Ertragniß in 6 Aem-
tern mit 52 Häusern beansagt ist. Die Unterthanen demselben
l«egen in den G. Dollitsch Unter-, Dobrowa, Lubniken, l'usä^
berg, Radlborf, Rotschach Ober-, Rötschach Unter.- und Srra-
nitzen.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
Besitzer dieses Gutcs »caren : die wachsen, Curti. 1730

Franz Xaver o. Führenberq, später Juliana Freyinn v. Kulmer,
mit ^i. Febr. »771 Ioh . Nep. Weißmann, Mll 29. Aplill lgo2
Ma,r Ritter v. Leuzendorf.

I a m n i q b e r q , Ck., cinc Weingebirgsgegend im Bzke. und der
Grundhschr. Seik , mit einem glelchnahmlgen Bache, der in Sle-
Mene 1 Hausmühle u,ld m Dollttsch l Haus>nühle sammt Srampf
treibt.

I a m n igbera , , Ck., eine Weingebirgsgegend , zur Hfchft. Sal»
loch lmd Tüster dienstbar.

I a m i . i k l , , A a - , Ck., Pfr. Ncukirchen , eine Gegend, zur
Hlchft. Ntucilli Wcinzehend psiichtig.

I a m n i z a b a c h ' , Ck., i>n Bzke. Weilcnstein, treibt 2 Hausmüh-
len in L t . I lgen.

J a n , Gk., eine Gegend im Bzke. Kahlsdorf, Vfr. <^li/ iUM Gute
V'dlhof mit ^ Garbenzehend pflichlig.

^ ^ ' ^ Ritter von Siehe I i a n . Ich bin sehr ungewiß, wel-
che^ Schre.bart d«e rechte .st, da ich beyde in sonst guter Quelle

I a n c h e n d o r f , auch Iankendorf genannt, Mk . , G. d. Bzks.

Das Flachm. dieser G. ist mit jenem der G. Nassau ver-
messen.

^ s . , ? , Whp. i/<, einh. Bvlk. 72, wor. ä? wbl. S . Vhft.
Pfd. i t t , Ochs. 6 , Kh. 26.

Zur Hichft. Stcinhof mit Getreidezehend pfiichtig.
I a n d i k , Wenzel Joseph besaß »727 Remthal.

^ ^ n ^ " ? ? ^ " ' geboren zu Grab 1723, 5 den 7. May l805,
^rzuglich Mahler. Siehe v. Winklern S . Y<, 02. Zu den dort
velzeicyneten Gemählden gehören noch von ^andl 4 Stalionei,
^ ^ " " ! " e g e s in der Pfarrkirche heil. Krem; a,n Waasen, Van«
^ ^urarvlatter auf besondere Festtage am W.ijderge.

^ a n d o r f , windisch l a m n a , Mk. G. d. Bzks. Schachenthur«,
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Pfr . S t . Georgen, ^ Std . von S t . Georgen, ?^ S td . vo«
Schachenthliril, (;z Std . vo«l Radkersburg, ? M l . von Mar-
burg , zur Hschft. Schachenthurn dienstbar.

Das Flachm. ist mir der G. Wiseri^n vermessen. <
Hs. l « , Wbp. <?, einh. Volk. ü? , wor. 50 wbl. S . Vhst.

P fd . 22, Ochs. 2 , Kl). 35.
Hier stießt der Stainzbach.

I an eg, Fran^ Christoph, geboren zu Grah am 4. Oct. l ?0^ ,
Mahler und Assessor der Akademie in Wien. Siehe v. Wmklern
S . 95.

I a n er - auch F lschera lpe genannt, I k . , in der Bretstein,
mit 54 Nmderauftrieb und bedeutendem Waldstande.

J a n isckb e r g , K r o ß - , windisch I^uv i^ . ' , ^ . Verck, M k . , G.
d. Bi,kS. Schachenthurn, Pfr . S t . Magdalena in der Kapelle,
l Srd. von S t . Magdalena, i z S td . von Oderradkersburg, 3
M l . von Marburg, zur Hschft. Freyspurg und Negau dienstb.

Flachm. zus. 41? I . 40tt ^ K l . , wor. Aeck. 106 I . 685
l l l K l . , Wn. 641.15^4 lK K l . , Gl t . g 1.131 ^ K l . , Hchw.
t? I . 20, l ^ K l . , Wgr. ,49 I . 11Y, l ^ K l . , Wldg. 6n I .
1-nl) ^ Kl . Hs. Ly, Whp. 70, einh. Bvlk. 265, wor 152
»vdl. S . Vhst. Pfd. 10, Kh. 8, .

I a n i s c h b e r g , K l e i n - , Mk , G. d. B^ks. Schachenthuvn, Pfr.
S t . Magdalcna, zur Hschft. Freyspurq lnid ss?egau dienstbar.

Das Flächm. «st zus. mit der G. Radeinbcra. vern,essen.
Hs. 33, Whp. 23 , einh. Bvlk. 9H, wor. 53 wbl. S . Vhst-

Pfd. l l , Kh. 29.
I a n i t s c h b e r q , Mk . , WeingebirMegend, zur Hschft. Ober-

Mureck dienstbar.
I a n i w a l d , Bk. , südl uon Michael in der ?einsach.
I a n k o v a , Ck., G. d. B^ks. Weichselstätten, Pfr . Neukirchen,

zur Hschft. Salloch und Weichselstarten dienstbar.
Das Flächm. ist mit d. G. Weichselstarten vermessen.
Hs. ,4 , Whp. l 7 , cinh. Bvlk. 75 , wor. 34 wbl. S . Vhst-

Ochs. t<i, Kh. 15.
J a n n s h e , siehe I ohannsber,q.
I a n s c h , 8vvet-, siehe S t . Johann.

I ansch e n b e r g , G r o ß - und K l e i n - , windisch, 5an5k5oki''
ve l -^ l l , Mk. , G. d. Bzks. Oberpetrau, Pfr . S t . Urban, z"l
Hschft. O'berpettau dienstbar.

Flachn,, zus. ?»5 I . 737 lH K l . , wor. Aeck. 64 I . Y25 l̂ l
K l . , Wn. 2 6 I ,0?« HI K l . , Tnschf. 5 I . , Hchw. i h I . ' ^
^ K l . , Wgr. 47 I . 127 ^ K l . , Wlda.. 53 I . 325 lü K«'
Hs. 54, Whft. 4«), einh. Bvlk. lä?> wor. yo wbl. S . A M '

,0ä)s. < ,̂ Kb 50.
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Ianschendorf , windisch ^nglw^ives« , Mk., G. d. V^ks.
Oberpettau, Pfr . S t . Urban, ^ S td . von S t . Urban, iz M l .
von Pettau, 4^ M l . von Marburg. Zur Hschft. Oberpcttau
dienstbar.

Flächm. zus. 832 I . 160 !ü K l . , wor. Aeck. , 6 l I . l625
l ^ K l . , Wn. 174 I . 6y4 m K l . , Trischf. 13 I . 155« ^ K l . ,
Hthw. 152 I . i52 l ^ j K l . , Wsst. 7.5 I . ?? ^ K l . , Wloq.
5!5 I . s,0l) lD Kl Hs. 1Y, Whp. 19, einh. Bvlk. 104, wor.
^9 wbl. S . Vhst. Pfd. , g , Ochs. , ü , KH. 2L.

Hier ist eine Bracke über die Pestnitz; auch fließt hier der
Nagosimtzbach.

I a>, sch th a l , I k . , im Kotharaben des Felstrlbgraben , mit g'.o-
s;em Wald^ande.

I a n s h s o k i v e r c h , siehe I a», sch enberg,
I a n s h s o k i n e s i , siehe I a n s c h e n d o r f . '
I a n s h k i v e r c h , sich« Iohainiesberg.
I a n s c h n e r a l p e , I k . , un Zelztl)al , zwischen dem Sonnberg,

Klausschlag und Valtaufgraben, mir 10 Nmderauflneb und be,
dslltendem Waldstande.

I a q u e t , K a t h a r i n a , geboren zu Gratz den , . März l?6o,
^ zu Wien den 5t. Ian /»7ä6 , dramatische Künstlennn. Siehe
v. Winklern S . 95, <)4.

2 a r i t z b e r g , Gk., G. d. Vzks. Plankenwart, «vft. S t . Bar-
tholoma, zur Hfcht. Althofen, Plankenwart, Ncin, Greisen-
eck, Com. Leech, Oberthal, Großsödmg, Messendorf, Alten»
derg und Pfr. Köflach dienstbar.
^ . O. ^ ' ^"^ ^ ^ 2 ' " " lD K l . , wor. Aeck. 2!5 I . 05
^1 K l . , Wn. 7< , I . 1532 lü K l . , Grr. 2oo lü K l . , Hthw. 2^

^ ' ^ ? ^ ' ^ ^ I ' " ' ^ Kl., W«d,. /68 I . ü..
^ ^ ^ ' ' ' W ^ ' 6 , , einh. Bvlk. 3 l 7 , wor. id2 wbl. S .
K M . Pfd. 7 , Ochs. 59, Kh. 67.

H,er fileßt der ifibochbach.

I a n s b e n s k i . - P o t t o k , Ck., Bzk. Montmcis , ein Bach, der
m der Gegend Iasbinverch 1 Hal,s>nühle Neibt.

J a sb in ach, Ck., eine WcingebirMeMid , z„r Hschft. Neifen-
^ Ne«n dienstbar.
^ ^ s b i n v e r c h , Ck., G. d. Bzks. Montprcis, Pfr . Kallobie, 5
, ^ i l . von Kallobie, ,z M l . von MolNprcis, 2̂Z M l . von Cilli>

Hur Hschft Tüsser dienstbar, und z»r Hschft. Geyrach mit Ge-
lrelbe., Wein- und Sackzehend ^ssicktlg.
. . . . "s Flächm. ist >nit der G. Kastreinih deS nähmlichen B ^
z«rkes vermessen.
o ^ / ^ ^ ' ^ b p . ? , einh. Volk. 27, wor. l5 wbl. S - Vhlt.
Ochs. h , Kh. ,5.

I n dieser Gegend fiießt der Iasbenski - Pottokbach,
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I a s e l n e c k , Ck., sädostl. von Möttniqg, ein Granzberq gegen
Krain, an dessen Fusie die Haupt'Commerzial- Strafte ist.

I a s i e r . Ein vannonisches Volk, welches nach PliniuS längs der
Dräu, nach Ptolomä'us aber voin Zusammenflusse der Mur und
Dräu an bis an die Gränzen von Niederpannonien wohnte.

I a s s i n g , Bk., G. d. B M Massenber,q, Pfr . S t . Michael, i
S td . v. S t . Michael, iz M l . voil Massenberg, l ^ M l . von Ln -
ben, I ^ M l . von Brück. Zur Hschft. Oo'ß, Kaisersderg, Wie-
den, ^orderau, Pfrsgült Trofayach und öeoben dieustbar.

Flächm. zus. 5ÄU I . Iut>? ^ K l . , wor. Aeck. 5? I . 6?l
l ü K l . , W». äü I . ^ ? 2 . ^ K l . , Grt. l44 lH K l . , Wldcz.244
I . 5uc> ^ K l . Hs. 9 , Whp.u, einh.Bolk.5^, wor. Zl wb l .G.
Vhst. Ochs , 2 , Kh. 14 , Schf. 2d.

I a s s i n g , Gk., eme G^end in der Pfr . Kumberg, zur Hschft.
Kainberg mir ^ Garbenzehend pstichtig.

I a s s i n g a l p e , Bk. , in der Trofayacher Göß, mit 100 I . Flä-
chennchalt, bedeurendein Waldstande und .̂ t> Rindercmftneb.

I a s s i n g a u , Bk . , eine Steuer-G. d. B D . Hifelau, 1^ S td .
oon Hifela», 2. M l . von Eisenerz, y M l . von Brück, in wel«
cher der Thomasqraden, das Sileck und Hocheck, der Heiden"
schachen, oas Ho'llgradel, der Heiser- und Haselbach, die Win-
tereben, Salcherböden- und Büchviedl Waldunq sich befindet.

Flächm. zus. 2826 I . lit» ^Z K l . , wor. Ae!-. />ü I . 1595
lH K l . , W" . 127 I . 5l? !H K l . , Grt. 851 ^ K l . , Hthw. 4 l
I . 555 ^ K l . , Wldq. 261t) I .

I a s i i n g g r a b e n , Bk., nordl. von Michael, in welchem die
Nachteilen und die Iassinger Gemeinde vorkolnmt.

I a ssi n q g r a b e n , Bk. , im Tragößthal, unter der Privitzmauer,
mit bedeutendem Waidstande.

I a s s o v n i g , Ck., eine Gegend, l ; S td . von Möttnigg, zur
Hschft. Ow'dm'g nut ^ Getreidezeheff»d pslichng.

J a s t ö r n - q , Ck., eine Gegend, zur Staatshs.hft. Studenitz
mit ^ Weinzehend pssichtig.

I a s t r o ^ v e t z , windisch ^ ^ , - o l e , Mk . , G. d. Bzks. Fridal«,
P,r. iVt< Nicolai, zur Hschft. Altottersbach, Fridau, Maleck
und S t . Marxen dienstbar.

Flächm. zus. 291 I . l87 lH K l . , wor. Aeck. 8 l I . 7Y2. Üi
K l . , Wn. 49 I . 46l m K l . , Hchw. 23 I . T02 ^ K l . , Wa>
55 I . 555 m K l . , Wldg. ^? I . 1222 m Kl . Hs. 24 , Whp'
5Ä, einh. Bulk. 154/ wor. ?a wbl. S . Vstd. Pfd. 5, Kd- 23'

J a s t ro w i t z , Ck., eine Gegend im Bzk. Tüffer, in welcher der
Redmobach fließt.

I as ; , n t z l ) ach , Vk. , südöstl. von Mürzhofen, an der Gränze
des Bzkes., treibt in der Gegend Mürzhofen ei»e HauSmühle.
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Dieser Vach entspringt am Wolfeck und GrewiMcrg, durch,

stießt in einer Richtung von S O . nach N W . das Allerheiligen«
und Iasnitzchal, und fällt bey Murzhofen l>l die Mürz.

I a ß n i t z t h a l , Bk . , G. d. Bzks. Wieden . Pfr. Allerheiligen,
i ^ S td . von Allerheiligen, 3^ Srd. von Wieder, ,z Std . von
Murzhofen, . ^ M l . von B'lick, ^ur Hschft. Ober- und Unter.
Kavfenberg, Obertindberg, Krortendorf, Gpieqelfeld und Stadl-
pfarre Gratz dienstbar, zur Hschft. Wieden mit dem aanzen Ge-
treldezehend pssichrig.

Flächm. zus. mit Allsrheiligengraben 3^63 I . !72 Hl K l . ^
wor. Aeck. 54, I . 64l l ^ K l . , Wn. 209 I . 1151 lü K l . , Gr t .
4 I . 17,30 ^ , K l . , Hthw. ^9 I . 21? ^ K l . , Wldg. 2757 I .
153? ^ K l . Hs. hg, Nhp. 55, einh. Bvlk. 236, wor. !25
wdl. S . Vhst. P f t . y , ochs. ?2 , Kh. , 2 5 , Schf. 176.

Hier filestt dev Broaradendach, Grebischbach, Ehweinbach
und Schrattenbach. ' / / , > " ?

I as w i n, Ck., G. d Bzks. Scitz , Pfr . Trennenberg, zur Hschft.
Reifenstein und MinorM'N in Cilli dienstbar.

Das Fiää)m. ist mit der G. S t . Egydl des nähmlichen Be«
zirkes vermessen.

Hs. 25, Whp. l y , einh. Bvlk. 70 , wor. z z , wbl. S .
Vhst. Ochs. 10, Kh. 13.

I a t z , M . , Pfs. S t . Stephan im Nosenthal, eine Gegend, zum
<?lsrhmu Seckau mit ^ Geireidezehend pftichlig.

I a u d e s a l p e , I k . , im Schladnihgraben bey Pusterwald, zwi-
schen der Brucker-, Hochecker- und Glitschgeralpe, mit 70 R in .
dclauftr.eb und grobem Waldstande.

^ ^ ^ " ' " " b a c h e l , Bk.^ im Bzk. Neuberg, treibt in der
Gegend Iauer, des Amtes Sp t ta l , nne Hausmühle.

^ a u e r b e r g , Ck., nördl. von Windischfeistritz. '
I a u e r b u r g , die Freyherren von, besaßen das Gut Hochenjah.

« ^.s. s . ^ . ^ " ' ' ^ ' ^ " ' zu Moferhof, S t . Joseph m
Krolsbach, 5 Huben und Bergrecht zu Ursa.

Johann Peter Possarel v.' Weinberg, Freyherr von und zu
^auttbm'q, wurde den lo . Dec. 1 6 ^ Mitglied der steyrischen
«anomannschaft, > / > /

Ignatz Freyherr v. Iauerburg, der Letzte seines Stammes,
5den 28. März iu ,y .

I a u e v e c k , I k . , eine Gemeinde im Großs'öll^raben, mit Sa
Rlnderauftrieb.

I a u e r n , Vk . , no'rdl. von Mürzzuschlag am Semering.
^ " " " " ' Bk., G. d.Bzks. Neuberg, Pfr . Sp i ta l , i Std. von

Vp l ta l , 5 , <Vtd. von Neuberg, 2 j S td . von Mürzzuschlag, 3



, 22 I a u I a u

M l . von Vruck, zur Hschft. Neuberq, Wartenstein, Stüxen-
stein / Feistritz, Klam und Schottwien dienstbar.

Flächm. zus. vermessen mit der G. — ?
Hs. 53, Wbv. ^ 0 , einh. Bvlk. 246, wor. 122 wbl. S .

Vhst. Pfd. 2?, Ochs. 4Y, Kh. 78, Schf. ,^y.
Hier stießt das Iauerngrabenbachel und das Tubalgraben-

bachel.
I a u e r s b e r g , Ck., eine Weingebirgsgend zur Hschft. Reifenstein

dienstbar.
I a u n e g , Mk. , Bzk. Mahrenberq, eine Steuer-G. d. Bzks.

Mahrenberq, mit einem hleichmihmigen Bache, welcher daselbst
4 Hausmühlen und 1 Saqe treibt.

Diese G. besitzt einen Flächeninhalt von 3«8 I . 6yo H) K l . ,
wor. Aeck. 126 I . 346 Hj K l , Wn. ,5 I . , 3 8 m K l . , Trischf.
12 I . 1265 Hl K l . , Hchw. 62 I . 206 m K l . , Wldg. ? l I .
135 Kl.

Hier stießt auch der Pürbachgrabenbach und Ledergaßgra-
benbach.

I a u r i n g , Vk., G. d. Bzks. und Pfr. Aflenz, ^ M l . von Aflenz,
3 M I . von Brück, zur Hschft. Aflenz und Hart dienstbar.

Flächm. zus. 112<) I . 135Y l l j K l . , wor. Aeck. ,35 1.15^7
lH K l . , Wn. 6» I . ,/<?, l l l K l . , Grt. I I . i i o I ^ K l . ,
Hthlv. 2a I . 184 ^ K l . , Wldg. yoo I . i5yt» l^I Kl. Hs.27,
Whp. 2N, einh. Vvlk. 124 , wor. 53 wbl. S . Vhst. Pfd. 12.,
Ochs. L, Kh. 6h, Schf. 57.

Zur Hschft. Aflenz mit ^ Garbenzehend ^flichtiq.
Der gleichnahmijie Bach treibt in dieser G, eine Hausmühlej

auch kömmt hier der Feistringbach vor.
I a u r i n gerb erg , Bk., zwischen dem Hasenthal und Kaltenbach-

graben, mit 20 Rmderauftrieb.
I a u r i n g g r a b e n , Bk. , ein Seitengraben des Aflenzthales,

zwischen dem Bürger- und Feistrinqgraben.
J a u s e n , I k . , bey Aussee, zwischen dem Rothmoos und Gewil>

kogel, bedeutendes Waldrevier.
I a u sen bach a l p e , I k . , im Triebengraben, mit 5 Rinderauftr«
I a v a r , Ck., südwestl. von Tüffer an der Sau.
I a v e r n o u , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Geyrach mit Getreu

be-, Wein- und Sackzehend ftfiichtiq.
I a v o r i e , Ck., Hschft. Oberburglsche Alpenweide mit 651 2 " ^

200 lHj Kl . Flächen,nhalr.
I a v o r n i q , Ck., G. d. Bzks. Geyrach, Pfr S t . Rupert, i«r

Hschft. Tüsser, Neucilli und Minortten in Cilli dienstbar.
Das Flächm. ist zus. mit Swettina vermessen. . .
Hs. 2Y, Whp. 27, einh.Bvlk. 122, wor. H4 wbl. S . Vp!l'

Ochs 6 , Kh 17.
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I a w o r i o , Ck., G< d, Vzks. Süsicnheim, Pf r . Schleimtz, zur
Hsch<t. Süßenheiin dienstbar.

Flächm. zus. mit Dobrinsko und Turno des nähmlichen B M .
?k»4 I . 14,5 ^ K l . , wor. Aeck. l53 I . 142? lü K l . , Wn.
t42 I 12,5 ^ Kl . , Hthw. 330 I . 1142 lH K l . , Wgt. 4» I .
146 ^ K l . , Wldg. 34 I . l»8? lH Kl . Hs. 46, Whp. 40, eich.
Bvlk. ly^ , wor. 107 wol. S . Vhst. Ochs. 16, Kh. 30.

I c h i k o v e t z b e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Tüffev
dienstbar.

I d u n q s p e u q , die, ein altes Rittergeschlecht der Steyermark.
Besaßen in Steyermark die Hschft. Bühel, S t . Peter bey Leo-
ben, Hart im Mürzchale und Windischfeistritz, welche ersteren
sie von den Reisachern und Härtern ererbt hatten. Ballhasar,
von Idungspeug lebte 1500, Joachim 1^65, Olivier i45y.
Hans war I5o7 Anwald zu Peckau, seine Gemahlinn war
Amalie von <Äloyach, Witwe Seyfrieds Stcinbelsi, er war auch
I5U0 des Grafen Haug von Montfort Pfle,qer zu Krems. Durch
seine zweyte Gemahlinn Margaretha Hart erbte er die Hschft. Hart.

I m Jahr 14HH verlieh Jörg Bischof zu Seckau dem Olivlet
Idungspeuqer und seiner Gemahlinn Margaretha den halben
Theil Weinzehend und den vierten Theil Stockzehend in der
Mooskirchner Pfarr , welche ihnen vo» Jörg und Friedrich Rci-
sacher angefallen war. Melchior lebte um das Jahr ,42?. Jörg
von Idlmgspeuq nahm 1560 die Hschft. Rann m Bestand, er
starb den 15. Oct. 1572, und liegt zu Windischfeistritz begra-
ben. Wolf David von Ibunqsoeug vermählte sich den 21. I uny
I5N? mir Eleonora von Kaitschach, Jörg Adam den 10. July
,530 nnt Beatrix von Trautmann^orf. Auster diesen waren,
d»e ^dungspeuge noch verschwort mit den Teufenbachern,
Schrottenbach, Kranichsfeld, Donnersberg, Gloyach, Zackl
Freyherren zu Fnedau. Jörg von Iduilg?fteug hatte mlt seiner
Gatnnn Barbara Studier zu S tad l , welche 1594 starb, 19
Klnder.

Ferner siehe Freystein im Bk.

I e c h e n b e r g , Mk . , eine Gegend im Bzk. Friedau, Pfr . S t .
^ Nlkolai, /, Std. v. der Hfchft. Dornau, der sie dienstbar «st.
^ e d l a n i g b e r g , Mk . , Pfr . S t . Georgen an der Pö'smtz, zum

Biothum Seckau mit Wein- und Getreidzehend psslchtig.

2 e d l v n i g g , Mk . , eme Steuer-Gemeinde d. Vzks. Witlchein;
der Flächeninhalt beträgt zus. 2No I . iuy5 ^ j K l . , wor. Aeck.
«« ^ . 34« ^ K l . , Trischf. 4 I . 210 ^ K l . , Wn. 45 I . ,224
l ^ N l " Hch'v. 42 I . !/,<><) ^ K l . , Wgr. 33 I . Ittd4 ll K l . ,

I e i k e r g r aben , Gk., Pf r . Weizberg, zum Bisthum Seckau,
mit 5 Gweidzehend l'fiichtlg.
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I e l a n z , Mk., westl. v. Marburg an der Commerzialstraße nach
Karnthen.

I e l l a c h , Bk., Bzk. Neuberg, zur Staatshschft. Neuberg mit
Sackzehend psiichtig.

I e l l e n i t s c h e , siehe Ie l l enschenberg .
I e l l e n s c h e n b e r g , windisch ^6ileni,«c!»e, Mk. , G. d. Bzks.

Pesinilzhofen, Pfr. Iahr ing, zur Hschft. Fall, Langenthal,
Pfr. S t . Georgen, Straß und Wildhaus dienstbar.

Flächm. zus. 420 I . iZgg Hj Kl . , wor. Aeck. i/<4 I . 1^3«,
lH K l . , Wn. yo I . 253 l l i K l . , Hthw. 65 I . b5L I I ! K l . ,
Wqt. ^5 I< 45 HD K l . , Wldg. 44 I . öo5 H2 Kl. Hs. 5y,
Who. 5c>, einh. Bvlk. 22s, wor. t i 5 wbl. S . Vhst. Psd. 30,
Ochs. 26 , Kh. 02.

I e l l i n g g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Feistrihqraben ober
Kraubath, in welchen die Masisteinalpe, die Birsting- und Kar-
neralpe, mit i«4 Rinder- und 2ll Schafenauftrieb nebst bedeu-
tendem Waldstande vorkommen.

I e l l 0 vemberg , Ck., Weingedirgsgegend, zur Hschft. Tüffer
dienstbar.

I e l l o v e t z , windisch 7eNovitxi, Mk. , G. d. Bzks. Wildhaus,
Pfr. Gems, zur Hschft. Viktrinqhof und Wildhaus dienstbar.

Flächm. zus. i?4 I . 515 lü K l . , wor. Aeck. 42 I . l,a?
lU K l . , Trischf. 18 I . io?<i Hl K l . , Wn. 28 I . 252 ^ K l . ,
Grt. 1254 1^ K l . , Hthw. 35 I . 54 sUl K l . , Wqt. 30 I . g3?
l ^ K l . , Wldg. lg I . 552 l ^ Kl . Hs. 17, Whp. l y , einh.
Bvlk. ?d, wor. 4N wbl. S . Vhst. Ochs. 8, Kh. 12, Schf. l0.

Die Weingebirgsgegend Iellovetzberg ist zur Miiloritengült
' in Pettau dienstbar.
I e l l o v e t z , Ck., G. d. Bzks. Stattenberq, Pfr. Ma^au, z«r

Hschft. Stattenberq dienstbar, und mir ^ Garbcuzehcnd ftsiichtig.
Flächm. zus. mit dem M^nkt? Marau ?5t> I . 15 ^ j K l ^

wor. Aeck. ?<) I . I3s)y ^ Kl., Wn. ,05 I . 75? ^ Kl . , Ort.
t I . 789 HI Kl . , Hthw. 46y I . L<>5 ̂  Kl . , Wgt. 79 I . i l N
lü Kl . Hs. ?o, Whp. 4ü , einh. Bvlk. 201, wor. io2 >vbl.
S . Vhst. Kl). i<'j.

Der gleichnahmige Bach trnbt 1 Mauth- und 3 Hausmü^
len in S t . Anna.

I c l z b e r g , Gk., Pfr. Buch, zum Visthum Seckau mit ^ G^
tl'eid- und Weinzehend pstlchtig.

I e l z e , Ck., G. d. Bzts. Montpreis, Pft . Dobie, 1^ M l . "'
Dobie, 2z Std. v. Montpreis, s ; M l . v. Cl l l i , zur H s ^ '
Montpreis dienstbar.

Flachni. zus. mit der G. — ? vermessen. Hs. 40, Whp'
40, einh. Vvlk. t9?, wor. 9? wbl. S . Vhst. Ochs. i l l , Kh. 2^'
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J e men i m , siehe S t a d l e r n d or f.
J e m e n s k a g o r z a , flehe S t a d l e r nbe r g .
I e m i t s c h t h a l , Ck. , eine Gegend, zur P f a n g ü l t Vide!« mi«

^ Weinzehend pssichtig.

2 enscho „ t z b e r g , Ck. , eine Gegend, zur Pfarrsgül t Vide»,,
mit 5 Weinzehend pfiichtig.

I e n s e r l i n g a l p e , I k . , bey Tro'gelwang, mi t 2b Rind^rauf»
trleb.

I e r e b n i g b e r g , Ck., eine Gegend ^ Std. v. St . Veit, K
Stb. v. Ellachstcm, 3 MI . v. Cilli.

I e r eslauz, Ck., G. d. Bzks. Rann, Pfr. Kapellen, zur Hschft.
Älann dienstbar.

Flachm. zus. / ^ i I . 7,">ot» ^ K l . , wor. Aeck. l?1 I . 263
>-! K l . , Wn. 2<>7 I . ,22/. l I K l . , Grt. 1^62 Ĥ  K l . , Hthw.
^^ ^ . lZ^7 lü K l . Hs. 4?, Whp. 5d, einh. Bvlk. 209, wor.
252 wbl. S . Vhst. P f d ' 4 5 , Ochs. 1 ^ , Kh. 72.

I e r j e , Ck., G. d. Bzks. Stermoll, Pfr . heil. Kreuz, » S t d .
v. heil. Kreuz, 2 Etd . v. Nohitsch, 5 M l . v. Feistritz, t> M l .
v. C i l i i ; zl<r Hschft. Oberrohitsch und Stermoll dienstbar.

Das Flachm. ist mit jenen, der G. Zerowch und Obersetschy«
wa vermesse.,. Hs. 2<), Whp. 2l), einh. Bvlk. 142, wor. 69
'"bl. B . Vhst /Pfd. 3 , Kl). 12.

2 ^ ' « ' 0 neb e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Statten«
d«rq dienstbar.

I e l n e y . . ^ v e t , siehe S t . B a r t h o l o m ä '

^ ' u r " H M / ' ^ l ^ / 5 ^ ' - ^roßsonntag, Weingebirgsgegend,
,u» ^chft. ^ahlodorfer Gült ln ^uttenberg dienstbar.

I e v n o oetz auch J a r n o w e t z genannt, Ck., G. d. Bzks.
^c i l z , ^sr. 4.rennenl)erg, zur Hschft. Reifenstein und Erlach-
stem dienstbar.

Das Flächm. ist .„it der G. Dobie des nähmlichen Vzks.
"^'"essen. H,. 17, Nhp ^ ^ ^ h ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ . ^hst. Psd. 2 , Ochs. , 0 , Kh. l 2 .

^ ' ^ ' ' ^ " "ne Gegend, zur StaatShschft. Studenltz
"ur,z Weinzehend pfiicht,g.

I e r t s c h i n d o r f , windisch 1erl,8ckin, Ct . , G. d. Bzks. Lands-
velst, ^>fr. heil. Kreuz am Sauerdrunn, zur Hschft. LandSberg

..^«.^^ch'N- zus. mit der G. S t . Veit im nähmlichen Bzk. v,r-
V l > " ' . > I ' ^ ' Whp. l ü , einh. Vvlk. 95, wor. 44 wbl. S .
" ' ^u - , ^ch>. 2 , Kh. 7.

h'er kommt der Fischbach ror.
J e r u s a l e m , Mk. , G. d. Vzks. Frieda«, Pfr . S t . Nikolai, H
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M l . v. S t . Nikola,, 1^ M l . v. Friedau, 45 M l . v. Pettau,
7S M l 0. Marburg. Zur Hschft. Grosi-onntag, Kahlsdorf,
Massenberq, S t . Marxen und Lukaufzen dienstbar,

Flächm. zus. mit der G. — 1 vermessen. Hs. 22,, Whp.
, 5 , einh. Bolk. Sä, wor. 3^ wbl. S . Vhst. Kh. 19.

I e s c h e n z e n , windisch lesckenxa, Mk. , G. d. Bzks. Kra-
mchsfeld, Pfr Schleiniy, ^ S td . v> Frauheim, z Stb. v.
Kranichsfeld, ,H M l . v. Marburg. Zur Hschft. Schleinitz dienst-
bar, und mit Gardenzchend pstichtiq.

Flächm. zus. mit Poscheck vermessen. Hs. 53, Wbp 3 l ,
einh. Bvlt . 126, wor. ög wbl. S . Vhst. Pfd. 24, Ochs. l b ,
Kh. 24.

Hiev kommt der Frauheimbach vor.
I e s c h o v e t z , Ck., G d. Bzks. Erlachstein, Pfr. S t . Mar ia ,

zur Hfchft. Erlachstein dienstbar, zur Hschfr. Smdenitz und
Oberrohitsch Garbenzehend pfiichtig.

Flächm. zus. mir Kammenegg »54 I . 129 ^ K l . , »vor.
Aecl. 120 I 967 ^ K l . , Wn. 115 I . ?aa Hj K l . , Teuche, l
I . 56u ^ K l . , Hthw. 180 I . 4g4 ^ K l . , War. 20 I . U?
l ^ K l . , Wldg. 418 I . i 4 i jH K l . Hf. 16, Whp. 12, euch.
Bvlk. 5g , wor. 21 wbl. S . Vhst, Kh. 6.

I e s c h o v e t z , Ck., G. d. Bzks. und der Pfr . Drachenburq, ö
S td . v. Drachenburg, 6 ; S t d . v. Rann, 9H M l . v. Ci l l i ,
zur Hschft. Süßenheim dienstbar.

Flächm. zus. mit Drachenburg vermessen. Hs. 28, Whp»
25, einh. Volk. 1t»5, wor. «6 wbl. S . Vhst. Ochs. 27, Kh. 22.

Zesen i zabach , Ck,, Bzk. Osterwitz, treibt 2 Mauthmuhle"
mit 5 Stampfen und l Hausmühle in S t . Hieronimus.

I e s e r a c h , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Neucilli
dienstbar.

I e s e r i a k , Ck., Hschft. Oberburgische Alpenweide, mit 4263-
Flacheninhalt.

I e s e r o b e r g , Ck., eine Gegend in der Pfr . S t Peter bey K^'
„lgsberg, zur Hschft. Oberbuig mir z Weinmostzehcnd psilchtig»

I e s s e n i t z e b a c h , Ck., im Bzk. Stattenberg, treibt 2 Maltth^
mühlen in Sütesch und I Maurhmühle in Gerdina, dann euie
Hausmühle im Dorfe Weitenstein.

I e s s e r t s c h n i g , Ck., ein Bach im Vzk. Saneck, treibt l Ha"s"
mühle in S l Michael.

I e s s e r t z e , C t . , G. d. B M Lemberg, Pfc S t . Martin «"j
Rosenthal, iz Std . v. S t . Mar t in , i ^ Htd. v Lomberg, ^c
M l . v. CM», zur Hschft. Lemberg, RadensbcrZ u»d Outend
dienstbar.
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Das Fläch,,,. ,st mit der G. Rosenberg des nähmlichen B M .

vermesse,. Hs. 15, Whp. , 2 , einh. Bvlk. 62, wor. IS wbl.
S . Vhst. Kh. 12.

I e s f o u n i q , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Geyrach mit Ge-
tre.d', Wem2 und Sackzehend psiichrig.

I e ß . Mk^, G. d. Vzks. Geckau, Pfr . Lana, zur P far rsMt
^ n g , Hschft. Nein, S t . Mann, und Seckau dienstbar, zum
^lStyum Seckau mit z Gecreidzehend pfiichtig.

Flachm. ^>s. 380' I . 489 ^ K l . , wor̂  Aeck. 2^8 I . 7^6
l^l H l . , Tmchf. 58 I . s.?6 m K l . , Wn. 16 I . 770 ^ K l . ,
^ " . i I . 209 ^ K l . , Hthw. lö I . 1015 l l l K l . , Wldg. I?
^ . 2 7 ^ I^ K l . Hs. 28 , Whp. 2? , einh. Vvlk. 129, wor. 76
" d l . V . Vhst. Pfd. 15, Ochs. 23, Kh. 50.
l ^ / ^ " ' Groft und Klem-, I k . , nördl. v. Murau, 2 Ge-

^ v'lgg,een aus denen der Nantenbach entspringt.
^ e t v l c h ^ r a b e n , I k . , nördl. v. Murau. in welchem die Wür-

ger-, Oejelhoft , Hinterlands , Pistrichhof-, Hafiwa-. Stier-
vrand.-, Schllrer., Tlattenbauer», Schwei.chuben-, Ä5urkhartal-
pe und Hmrermüllner Gemeinde mit bedeutendem Viehauftriebe
und qvol?em Waldstande vorkommen.
, , Der glelchn^hmiqe Bach treibt in Krakau 3 und in Krakau^
'^'/"", ^ Ha»!"nühlen und in Krakau auch noch eine Mauth,
muhle sammt Säge.

^ k ' ^ ? ^ ^ ^ ' " " e legend im Bzk. Plankenstein, zur Staats-
V.lysr. ^el tz, mir dem einbändigen Wemzehend pftichtig.

d " / G ^ ' n 7 N " o w ^ ' " ' " ^ ' ^ " ' ' " " b t 2 Hausmühlen in

^ ^ . " " ' ^ 5"' Hsckft. Frieda., und Negau dienstb.
l ^ ^, Ä ^ " ^ 1 ^ " " ' " " ^ K l . , wor. Aeck. ,29 I . 32,
ß k " L ' "7 ^"- ^ I ' 97 ̂  Kl., Wldg. 184 I . ,0«
Bolk ^ ,« ' lO I . 152 l ^ K l . Hs. 3y , Whp. 45, einl).

Hler ist eine k. k. Beschellstation.

^ c k f ^ ' ^ ^ ' ^ ^ ' " " ^beil des Lembacher Weingebirgs, zur
^ wichst, ^lktrtnghof dienstbar.

" " ^ s s / ^ ^ " ' ^^l ;en die Hschft. Ahetm. Vart l I i a n war
lein U . t " 5 ? " ^ " " ' ^ " ' G " l m n eine Elisabeth Rindscheit,
Gattinn ^ ! ' " ' ^ '"^^' H'">vtmann über 100 Knechre, dessen
war , 5 ^ > > ' ^ " ° " Holzapfel 158g war. Ein Christoph I i a ' l
'bö<i tu.« ? ^ " ' " ' R"gersburg, ein Philipp von I i an wurde
d « M « e n ^ ^ , ° ^ ^ m ° « , «"' « sich 'u«w.°«, °°'>
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I k r o t t a b e r g , Mk . , Wemgebirg, zur Minoritengült Pettau

dienstbar.
I l c h e n b c r g oder I l g e n b e r g , I k . , G. d. Bzks. Donners

bach, Pfr. I rdn ing, zur Hschft. Donnersbach und St i f t Göß
dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Erlberg und Furrach veriNl'ssc'N.
Hs. 2o, Whp. 2 2 , einh. Bvlk. 145, »vor. 78 wbl. S . Vhst.
Ochs. 20, Kh. 8 o , Schf. 104.

I l g - 8 ^ v e t , siehe S t . EgYden.
I l g e n S t . , Bk . , G. d. Bzks. und dcr Pfr . Assenz, 2^ M l . v.

Wenz, 4 M l . v. Brück, mit einer FiliaMrche. Zur Hschft.
Assenz und Hart dienstbar.

Flächm. zus. 7245 I . 628 ^ K l . , wor. Aeck. 265 I . 15-9
l ^ K l . , Wn. 55l! I . 2yy ^ K l . , Grt. 1 I . ,255 HH K l . ,
Hchw. 1557 I . 14,2 m K l . , Wldg. /lyhy I . 8l3 l ü K l . Hs<
b 6 , Whp. 7 l , einh. Bvlk. 420, wor. 196 wbl. S . Vhsl.
Pfd. 2s), Ochs. 2 5 , Kl). 157, Schf. 173.

Hler fließt das Gsotlbachcl.
I l . q e n S t . , windisch ^ i ^ i n t ^ c : , Ck., G. d. Bzks. Lehen, mit

eiqener Pfr . genannt St , Ilgen bey Turiach, im Dt t . St»
Martin bey Windischgratz, 1^ S td . v. Lehen, 4 S td . v. U>^
terdrauburg, 5; M l . v. Cill i. Zur Hschft. Gallenhofen, W ^
derdrieft und Altenmarkt dienstbar.

Flachm. zus. 26y? I . l 3 l9 ^ K l . , wor. Aeck. , a i I . t52
^ K l . , Wn. ,01 I . 962 m K l . , Hchw. 2-1Y5 I . 224 ^ Kl.,
Hs. 37 , Whp. 4 0 , einh. Bvlk. ,87 . wor. 92 wbl. S . Vhst'
Pfd. 5 , Ochs. ,0 , Kh. 5 1 , Schf. 10.

Hier ist ein A. Inst. mit 7 Pfründnern.
I s g e n S t . , bey Schwarzenstein, Ck., eine Pfr . im Dkt. Sk^

l i s , 1 Std. v. Wöllan, 5 M l . v. Cill i.
Hier lst ein A. Inst. mit 4 Pfnmdnern, und eine Tri" '

Sch. von l2 Kindern.
I l g e n b a c h , Bt<, im Ilqengraben, welcher ein Seitengrabe"

des Assenzthales ist, und in welchem der Huebeögraben, der K l ^
chelqraben, das Stangenthal, der Wehgenstein oder B r e n t s
sen, das Ehrenbachthal und Kahrschach vorkommen. 2 M "
Bach ncibt im Thörl eine Maltthmühle mit Stampf und S ^ "
und in Oderznaim, Niederznaim, S r . I lgen und Fö^^bels
Hausmühlen.

I l g e n b e r g , I k . , eine Gegend im Vzk. Donnersbach, in " ^
cher das Faschingbachel vorkommt.

I l l e g r a b e n - K u r z e r , Bk. , zwischen dem Schwäbinn " "
Langenillethal, mit 50 Rinderailfnieb.

I l l e g r a b e n - L a n g e r , B k . , zwischen dem Pmul l> und k w ' ^
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Illegraben, fest an dem Schloße Hochenwang iM Mlrzthale,
mit bedeutendem Waldstande.

I l l e n bl-u «i n , Bk. , B^k. Hochenwanq, ein Bach der in dcr
Geaend PretuU des Amtes Ahornthal cine Hausmühle treibt.

I l l e r s d o r f , Gk., G. d. Vzks. Herberstein, Pfr. Büschelödorf,
^ S t d . v. Büschelsdorf, ,5 S td . v. Herderstein, 5S Std . v.
GlelSdorf, h M . v. Grah. Zur Hschft. »ieuberg mid Schie«
leiten dienstbar, zur Hschft. Herderstein nur den, ganzen Ge-
treldzehenb pflichtiq.

Dao Flächm. ist zus. mit der G. Hoftnq des nähmlichen Bzks.
vermessen. Hs. I h , Nhp. 35, cmh. Bvtt. 17? , wor. 9«) wdl.

^ S . Vhst. Pfd. 20, Ochs. i u , Kh. 60, Schf. 2.
I l l o u t z e , Ck., G. d. Bzks. Weichselstätten, Pfr. Neulirchen,

zur Hschft. Salloch, Sternstcm und Seil; dienstbar.
Das Flächm. ist der G. Weichselstatten vermessen. Hs. n,

^hf t . «/ einh. Bolk. 55, wor. 20 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 ,
Ochs. 4 , Kh. 7.

2 l l o v e t z , Mk. , G. d. Bzks. der Pfr . und Grundhschft. Frie-
bau, zur Hschft. Ä.'aleck Garbenzehend pflichtiq.

Flächm. zus. 522 I . 275 ^ K l . , wor. Äeck. ^6 I . I '82
^ j K l . , Wn. 2a ^ . »362 m K l . , Hchw. 55 I , i'>(>6 lH K l . ,
H t . 1^2 I . 252 ^ K l . , Wldg. 5« I . Yä2 ^ K l . Hs. 52 ,
Hyp. 4 i , einh. Bvlk. 192, wor. Iu2 wbl. S . Vhst. Pfd . 4/

I l l o v e t z b e r g , Ck., eine Weingebirq^qegend in der Pfr. Tü«
^ cyern, zur Hschft. NcucMi und Pfarrogült Tüchern dienstbar.
^ l m i t z k o g e l , Bk. , i.n Salzathal, mit 1Z6 Rinderauftrieb.

^ ^ ' ^ ^ " " " kleiner Fluß, treibt 1 Mauthmühle l Stampf „nd
' S a g e m Büschelsdorf, 1 Mauthmühle zu Grub im Vzk.
^iunchhosen, , Mauthmühle sammt Stampf und Sage in Mel-
., " " w , l Mauthmühle sammt Stampf und Saqe in Presiqut,
^ ' M"uthmühle, Stampf und Säge in Slnabelknchen und

^ ^ ^ m ? ^ ' M^ktstecken im Bzk. Kahlsdorf, ,̂  S td . v. Kahlsdorf,
d ^ v. Gratz, nut eigener Pfr . genannr S l . I^kob in I I , ,
' " ' -0tt. N,egersburg, Patronat und Vogtey Hauptpfarr Rie-
yerodurg. Zur Pfan-sMr Niegersburg, Hschft. Kahlsdorf, Buv-
sau und FelstM dienstbar.

Flächm. zus. 270 I . 578 ^ K l . , wor. Aeck. 15.Y I . 1N2V
^ >^., Wn. 54 I . l)8u ^ KI . , Grt. 2 I . 215 ÜH K l , Hchw.
?2 ^ . ^ ^ " Wld^. 59 I . ".t><> ü^ K l . Hs. HZ, Wh».

^ 2 , Kh /0 ' " ^ ' " " ' ' 25b >"bl. S . Vhst. Pfd . 4 l , Ochs-

U. Vand. <,
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Hier baute im Jahre l8N» und l»„2 Graf Wilbensteln auf

Steinkohlen, in welchen Jahren er hh/hou Cent. erzeugte, wel-
che zum Allaunsude verwendet wurden.

Hter ist eine k. k. Polt- und eine Veschellstation, ein unter
dem Gleisdorfer Straffen ^ Commissariat stehendes Wegmeister-
umt, eine Triv. Sch. von 210 Kindern, ein A. Inst. mit i ^
Pfründnern und ein Spital. Auch werden hier den 1o. März/
den 2». April!, den 2g. July, den H2. Sept. und den 22. Dec,
Jahrmärkte gehalten.

Der glelchnahmige Bach gehört mit seinem Fischwasser zu?
Hschfi. Hartmannsdorf. Der Markt I l z und die Gegend Ilzberg
sind zum Gute Lidlhof mit 5 Garbenzehend pfiichtig. Die Pfarre
gült hat Unterthanen in Herrenderg und Riegersbcrg.

P f a r r e r : »?5y Iakob"Bernard Baunigartner; l g lo Jo-
seph Plankeilsteiner; 1615 Anton Godl, Pfarrsprovisor; I 6 i s
Mathlas Pmkcnchofer.

I n g e r i n g , bey Kntttelfeld, I k . , G. d. Bzks. und Pfr. Knit'
telfeld, zurHschft. Weyer, Relfenstcin und Spielberg dienstbar

Flächm. zus. mit der G. Einhorn vernlessen. Hs. 15, Whp<
I I , einh. Bvlk. 65, wor. Z4 wbl. S . Vhst. Pfd. ft, Ochs. 8,
Kh. 27, Schf. l 7 .

A n g e r i n g , in der Ga l l , I k . , G. d. Vz?S. Wasserberg, Pft»
Sr . Peter in Ga l l ; zur Hschft. Wasserderg, 'Seckau und Spiel^
berg dienstbar.

Flächm zus. »n-it der G. Wegscheid, Vorwihgraben und Wo'^
neberg des nähmlichen Bzks. vermessen, gou^ I . 953 ^ Kl>/
wor. Aeck. 2u4 I . 53 ü^ K l . , Wn. 494 I . 67O ÜH K l . , G". ,
1480 l ^ K l . , Hlhw. 5 L 1 5 I . l?8 Hl K l . , Wldg. 2570 I . 2"
lD K l . Hs. (»4, Whp. 5 1 , einh. Bolk. ^2 ' i , wor. 165 >""'
S . Vhst. Pfd. ?, Ochs. 72, KI). 5 i , Schf. 199.

I n dieser G. fiießc der gleichnahmige Vach, dann der V ^
wttzbach und Alpenbachl.

I n g e r i n g b a c h , I k . , im Bzk. Spielberg, treiw in d iesem^
zirke 1 Maltthmühle sammt Säge und Stampf m Lind; 1 Mal>^
mühle in Schönberq, mid l in Knittelfeld; dann im Bzk. S?"
tau 2 Hausmühlen in Graden, 2 Mauthmühlen, 2 Sagen, ^
Stämpfe und 1 Hauoniühll? in Schattcnberg; im Bzk. Wasse^
berg l Maurhmühle, 1 Stampf und 7 Huusmühlen zu I"!)^
ring in der Ga l l ; I Haukmühlen und l Säge in Ingering/
Mauthmü-Hlen und 1 Säge in Unzdorf; 7. Mauthmuhle», ^
Stampfe und 2, Sägen in der Vvlitadt Hinittelfeld; l M'a".^
mühle, Stanipf und Säge in ^ai.ojchach. Dle Hschsl. Scck'»"
hat an diesem Bache ein Eisenhämmern,̂ ', k m«t 5 Zerrcnfeucl,
I Hammerschlagen lind l Streäftuer, auf >«lch>m slc Vor^ ' l ^
berger Eisen »mt eiLen^m Kohl auo N eigenen Kohlwerk«« """



Ing Inz 231

«rbeitet. Es werden hier im Durchschnitte jahrlich 2600 Zentner
Eisen erzeugt.

6<l. h. Febr. 152? erhielten Hans und sein Vetter Franz v.
Teufenbach von König Ferdinand in Ansehung ihrer Vorattern
und selbst eigener dem ErzHause Oesterreich treu geleisteten Dienste,
ein Ort an dem Fischwassev auf dem Bach, genannt die I n a r i n ,
zwischen des Probsten zu Seckau und des v. Teufcnbach Pann-
wasscr, auf beyder lebenlang nach Nothdursten zu gebrauchen,
zu nutzen und zu genießen.

2 " a e r i n g g v a b e n , I k . , zwischen dem Gail» und Vorwikaraben,
in welchem der Papstwald, die Reichart- und Maßweaalpe, dann
«in Theil der ^orwilöalpe, die Kranz- und Madlalpe, Grün«
buchler Hofalpe, mit sehr großem Waldstande und Vlchaufmebe
vorkommen.

^ " g e r l k a h r , I k . , im Nottenmanner Bzf. , mit dem sogenann-
ten gefrornen See, welcher nie aufthauet (folglich mit einem
horlzontcllen Gletscher).

^ " « u l i t s c h , Andra Sigmund, besaft Schö'neck I76S.
2 n h a b e c k , Gk., Weinqebirgsgegend im Amte Kornberg, der

Hschft. Thanhausen dienstbar.

I n n e r b e r g , M k . , Weingebirgsgeaeud , zur Hschft. Seckau
dienstbar.

I n s t h ^ v e t z , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Neukloster zehend,
Psnchcig.

I n s e l , die von, wurden mit Elias Insel, kaiserlichen Feldzeua.
^ " ! " ' ^ ' ^""^ubnrg den 8. August ih I2 in den römischen
3,eich5adelsta.,d von Ka.ser Ferdinand l l . erhoben. Diese Famt-
I,e verlor bey Gelegenheit dsg Treffens ^m Ruckcrlberge bey Gr^k
'm ^ . i«o<) durch Plünderung ihre Familien.Acren. 6c1. Wien
den 4. August '81L wurde von der kaiserlichen Reichs - Hofregl-
Nraturö-Dlrect,o,i die obige AdelSerhebung bestätiget.

" " z a g h i , die Grafen von. Paulus lebte »268, Abund i<550.
^ ' e besaßen und besiken zum Theil noch Kindberg, Hart, Mas,-
"eg, Schönsten, Lichteneck, 1 Haus in Gratz und 2 Garten
auf dem Graben. ' ' ^ ^

Abund v. Ilizaqhi wurde den 19. August 165» Mitglied der
'leyenschen Laudmaimschaft.

" ^ . ^ b i , Johann Philipp Graf von, geboren zu Gratz um 1665.
^ 'eye v. AZinklern S . 94.

^ u z e n h o f , M . , .̂̂ .̂ ^ ^ ^ ^ .^ ^ ^ ^ Waasen, Pfr. Aller,
a ' ^ " ' i u r Hschft. U^asen mil 5 , und PfrsZÜ'lt S t . G«ol<
u«n an d«r ^listing mit 5 Getre.dezehend pflichtig.

9 *
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I o a n n e u m . Dieses herrliche, auf das gegenwärtige und noch mehk
auf das künftige Nationalglück der Steyermark einftußreicheInst^
lut, dankt seine Gründling dein als Mensch sowohl wie al9 Prmz
gleich herrlichen J o h a n n von Oesterre ich, kaiserl. Prinzen,
welcher mit allerhöchster Begnehmlgung Sr . Majestät des Kai<
serö laut Urkunde cili. Gratz den i l , . July i g l l die>es Insti-
tut gründete und n,it großen Schätzen aus allen drey Reichen
der Natur ausrüstete. Unberechenbar sind die guten Folgen,
welche bereits aus dieser Gründung hervorgehen, oder die un
Laufe dcr Zeit durch dieselbe hervorzugehen vorbereitet werden.
Das Vaterland, die Steyermark, fühlte in dem Augenblicke
der Gründung, von einer Ahnung der Zukunft durchdrungen,
das Große dieseS Geschenkes, und die Stande als Organ des
LandeS dankten m einer Urkunde clci. Gratz vom Landtage >̂n
2b. November 1U11 mit der Versicherung, daß sie „ trcu das
anvertraute Heiligthum der Wissenschaften verwahren, und/ so
weit die Kräfte reichen, stets zu bereichern und zu verschönern
streben werden." M i t i . December , u i i sel?ten Se. kaiserliche
Hoheit die Statuten diese? Institutes fest. Die Herren Stände
besorgten nun den Ankauf eines zweckmäßigen Gebäudes zur Auf-
stellung aller Naturschätze und der für das Ioanneum bestimm-
ten verschledencn Abtheilungen; sie kauften das Graf Leolieschl
Palais, einst von seinem Besser der Nauberhof genannt.

I m Jahre 1312 gaben die Curatoren den ersten Iuhrsbe-
richt heraus; nach selbem bestand die Einrichtung des große"
physikalischen Saales, die Aufstellung einer Mineraliensammlung
in zwey Zimmern, einer Pflanzensammlung von üouo Artt"
phönogamischer Gewächse und einer großen Anzahl von Crypt^
gamen, einer bedeutenden zoologischen Sammlung, vorzüg^
für Vogel/ aus einer Movellensammluna,, einem chemischen ^
boratorlum, einer Bibliothek, dann al«S dem Unterrichte f^
Mineralogie, Chemie, Botanik, Astronomie und Technologic-

Aufgeweckt durch die ersten Bekanntmachungen haben ben'<^
in jenem Jahre viele Freunde des Vaterlandes Arbnten " '^
Geschenke an das Ioanneum eingesendet, ^n dem nähmliche"
Geiste wurde im Jahre i ü i5 und ,314 fortgefahren. I " , ^
teren Jahre wurden für die Gründung eines Archives, e>"^
Münzensammlung und einer FabrikS- und Landesprodi'ct"'
Sammlung große Fortschritte gemacht. I m Jahre l« l5 u. i s ' "
wurde der botanische Garten erweitert, im Jahre l ö l ? vorz"^
lich für das Archiv und für die technische Sammlung recht o<e
gethan; im Jahre ig ,6 ebenfalls vorzüglich für Archiv "'..
Münzensammlung Vere,cherung erhalten. I m ^ahre l««y "^
hielt die neu errichtere Landwirthschafts - Gesellschaft ihr ^ l ' ^ '
,md ihre Modellenkammer, und dcr neu gegründeie l?estvere'
seine Journal- und Conversations. Zimmer im Ioanneum. ^
Jahre lü?i> war der Leseverein und vorzüglich die Land>"l»'̂
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schafts. Gesellschaft schon im thätigsten Gange. I m Jahre f62»
«schritt der Leseverein zur Herausgabe der lang ersehnten steyc»
märkischen Zeitschrift.

So ist seit der Gründung des Ioanneums kein Jahr ver«
fiossen, in welchem .licht sein Gründer das ins Leben g>'e^
sende des Ioanneums befördert, und das Institut mit herrl^
chen Geschenken bereichert hätte. So bemerkt mit Freud.-,, der
ruhige Beobachter die stehende Theilnahme der Vaterlands
freunde und die jährlich zunehmende Unterstüftung derselben für
alle verschledenen Zweige dieses herrlichen Instituts.

I m vollen Glänze an diesem Institute stehen vorzüglich eine
an seltenen und instructive» Stücken so reiche, wohlgeordnete
(nach dem Systeme von Mohs) Mineraliensammlung, in wel-
cher höchst interessant die kreisweise geordnete steyermärklsche und
die steyermättische geognostifche Sammlung, Professor Ankers
Verdienst, dann die durch den unermüderen Fleiß des Archiv.ns
Wartinger und beynahe mit dem Verluste seiner Augen er-
kämpfte Reichhaltigkeit und Entzifferung vaterländischer Urkun-
den und Münzen.

Hierin hat sicher das Land sehr viel, aber bey weitem noch
nicht das zu der Zeit schon Mögliche gethan.

Die meisten E-lädlö und Markte haben mit freudiger Be-
reitwilligkeit ihre Archive geöffnet und getreue Copien dort nie-
dergrlegt, wo sie zur Beförderung des vaterländischen Geschichte
studlums nicht mangeln dürfen. Mehrere Herrschaften und viele
vom Adel, untcr denen vor Allen die Stubenberqe, mit Hin-
gave von mehr als l,̂ c)o Original - Urkunden , und der ehrwür-
dige Prälat von Nein glänzn, haben in wahrer Ansicht und
,mt warmem Gefühle ihr Möglichstes gethan. Allein noch man-
geln viele Abscheren der Diplome des steyermarkischen Adels,
noch üegen m den Archiven tausend und tausend unbenutzte Ur-
kunden , dle, wenn sie hier in Abschrift vorhanden wären, zum
Studmm der vaterländischen Geschichte so vieles beytragen und
dem unvorjichngen Untergange entrissen würden.

M l t Kummer blickt der Kenner zurück, wo zur Zeit der Klö-
steraufhebung so mancher vandalistde Ignorant so manche herr-
liche Urkunde leichtsinnig verwüstete, uud dadurch so viele nie
'"ehr auöfüllbare Lücken in die Geschichte des Vaterlandes
brachte. ^

Sollte diese Ansicht nicht allein schon Alle vermögen, ihre
Archie durchzublättern, die interessantesten Urkunden zu copiren,
odcr wenigstens synoptisch zu verzeichnen, Copien und Verzeich-

lne dem Archivare einzusenden, mit dein Wunsche, daß dort
^m-auch gemacht oder Auswahl getroffen würde?
. . , " " e welt dieses vaterländische Archiv, das uns Allen ange-
! l / cv!" " °b l alles Vorhandene vor Verwüstung gesiche" '
«ttn ^llemanden, verheimlichet oder vorenthalten werden darf,
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ohne sich a« dem wohlthätigen Grunder oder dem freundliHen
Vaterland? schwer zu vergehen , die vaterländische Geschieh«
bringen kann , mögen einstweilen die vielen Hundert ur-
kundlichen Daten beweisen, welche im Verlaufe diese) Lexikons
theils bey den Städten und Markten, thells bey den Schlöffest
und adelichen Familien aufgezählt »md.

Das Vaterland wird uns noch einmahl so lieb und wir wer-
den des Vaterlandes noch einmahl so werth, wenn wir von jedem
noch so kleinen Orte einen Blick in die Vergangenheit werfM
können, und höchst interessant müssen uns so viele Orte der
SteyermarL werden, deren Ursprung auf mehrere Jahrhunderte,
oder wohl gar auf ein Jahrtausend zurückzufahren ist.

Höchst wichtig für das Land und für rclsende Fremde kann
auch die technologische und Produktensainmlung in der Zukunft
werden. I n il)r kann ein ehrenvolles D?pot für den industnelleN
Flelß der Steyermark zur Belehrung fur Einheimische und zur
Schau für Fremde liegen; durch sie kann sich mauche glückliche
Verbindung zum Vortheile eines viel verkannten Landes ergeben/
aber einhellig müssen alle FabrikaMen und Künstler deS Landes
von Zeit zu Zeit fortschreitende Beweise ihrer Thätigkeit und
ihres industriellen Eifers dort niederlegen.

Was das Innere des Gebäude selbst betrissr, so befinden sich i "
dem Erdgeschoße zu rechter Hand im ersten Hofe die Hauskapelle mit
einem Altarblatte, die Taufe Christi vorstellend, von dem brave«
vaterländischen Künstler und Director der Zechen - Akademie/
Joseph Stark, und die Wohnung des Zimmerwaners und der
Gärtnergesellen. Links die Wohnung des Hausmeisters des Ar<
chivs und der Mooellenkammer für die k. k. Landwirchschafls-
Gesellschaft, der Hausbedienten, des botanischen Gärtners u"b
des Scriprors.

I m 'zweyten Hofe das chemische Laboratorium mit dem che-
mischen Hörsaale und eine MaschinenkaMiNer. I m ersten Hofe
sind mehrere römische Alterthümer in die Maucrn befestigt.

I m ersten Stocke zur Rechten ist die Wohnung der Profe!"
sorcn der Botanik und der Mineralogie, lucks das Ioln'N »>'
Zimmer des Leseoerems, das Archiv und Münzenkabu,>,'c, ^
beyden ConversaNons-Zimmer des Lesevereins und das tech">!"^
und Produktenkabinet.

I m zweyten Brocke rechts im ersten Zimmer die Conch'tie^
Fische und InsektensammlunZ, auch einige Amphibien und A"-
Zeweidewlnmer.

I m zweyten und dritten Zimmer Täuqethiere, im viertes
und fünften die zahlreiche ornithologische Sammlung. I " ^ ^
Eckzimmer befindet sich eine an naturoistorischcn Kupferwel'k^
reiche Bibliothek, dann folgt m einem Zimmer die sehr reich
phönogamische und kryptogamische Sammlung, eine Holzbibl'^
thek, eine Sammlung von wachsboussirten Schwämmen u«
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Obstsorten, dann eine Sammlung von Sämercyen, 3 Zimmer
fassen die vorne bezeichnete Mineraliensammlung und ein großer
Saal die physikalischen und astronomischen Instrumente, ^mks
in diesem Stocke ist das Vorlesezimmer für die eigentliche M ^
neralogie, Botanik, Zoologie und andere außerordentliche Vor-
lesungen.

Der botanische Garten ist nach Professor v. Vests System
geordnet, enthalt sammt dem dazu gezogenen Stadtgraben-Am
theil 6358 H> K l . , und ein sehr großes und zwey kleinere Ge-
wächshäuser.

Dle Geschichte des Ioanneums darf die Nahmen jener gro-
ßen Ilnterstützer nicht, vergessen, welche die Schätze desselben f«

' «nsehnlich und großmüthig vermehrten.
Es tst Joseph Graf Brigido, welcher den, Institute bey seî

nem Hinscheiden n» die bessere Welt eine bedeutende Bibliothek
und ein bedeutendes Vermögen hinterließ,

Franz Graf v. Egger,''k, k. österreichischer Leopoldordens.'
Ritter m,d Präsident der k. k. auch standischen Ackerbau-Gesell-
schaft in Karnthen, welcher dem Ioanneum ebenfalls einen Schatz
von naturhistorischen Werken und Beytrage für dle NaturaUen-
Sammlung verehrte, und

Franz Graf v. Saurau, k. k. geheimer Rath und Kämme-
rer, Staats- »,nd Comerenz-Mmisw, Munster des Innern
und oberster Kanzler, Großkreutz des miqarlschcn S t . Stephans«
Ordens, der eisernen Krone !c. , welcher drm Ioanneum eine
bedeutende Vüchersammlung und seinen mächtigen Schutz schenkte.

Die übrigen Nahmen nennen dankbar und mit Recht die
Jahresberichte.

I o b s t , S t . , Ck^, eine Filialkirche 2 Std. von Franz, 4 S t d .
von Osterwitz, 5 M l . von Cilll.

Job s t , Gk., G. d. Bzks. Neidau, Pfr. Waltersdorf und B w -
mau, iz Std . von Blumau, 2z Std . von Neidau, i z M l .
von Fürstenfeld, li M l . von Gratz. Zur Hschft. Odermayerho-
fen dienstbar.

Das Flachin, ist mit der G. Lindeck vermessen.
Hs. 18, Wh. 17, einh. Bvlk. 9^ , »vor. 4? wbl. S . Vhst.

Pfd. l 2 , Ochs. 12, Kl). 2 4.
Zur Hschft. Ober,nayerhofen mit ^ Garbenzehend pflichtig.

3 o c h a r t s t e i n , Iocher von. Bcsaßcn das Schloß Schrattenberg,
"nd zwar Karl Freyherr v. Iochart stein bis zum Jahre ,635.
Er wurde den Z0. Jänner 1630 Mitglied der steyerischen Land-
Mannschaft.

Joch l i n g e r , die, Freyherren von Iochenstein, besasten Pfann«
berg, Nottalpen, Harrenstein, 1 HauS in Gratz, t in Fehrmg,
i m Leibnitz, , in der Minvorstadt zu Gratz, und einen Hos m
Haberdach. Aus ihnen Wolf und Dominicus 1654.



!5g Jod Ich
Wolfgang Iöchlinger wurde den 26. März 1621 Regies

tungsrath auü dem Ritterstande, nachdem er mit i l j . Febr. l593
Mitglied der steyerischen Landmannschafr geworden war. Sigm.
Bernhard Iöchlinger Freyherr v. Iochenstein wurde den l,). Jan.
1649 Regierungsvath aus dem Herrenstande. Nicht minder den
22. Jänner 1702 Joseph Ignatz Iöchlinger Freyherr von Io<
chenstein.

I o d o c k , S t . , Ck. , G. d. Vzks.. der Pfr. und Grundhschft.
Oberdurg, mit einer Filialknche, 1 M l . oon Oberdurg, 2 S ld .
von St^ Peter, 5 M l . von C'lli.

Flachm. zl«s nnt der G. —? vermeisen.
Hs 59, Whp. 4?, emh. Bvlk. 2.02, wor. 92 wbl. S . Vhst.

Ochs. 36, Kl). 52, Schf. 1 lu.
I o d o c k , Ck , windisch 5^e t . .lazclit, G. d. Bzks. Lemberg,

Pf r Doberna, zur Hschft. Guteneck, Lemberg und Balloch
dienstbar. M i t einer Filialkirche, 3 Std. von Dobcrna, ^ S ld .
von öemberg, 4 M l . von Cilli.

Flachm. zus. 2Y25 I . lSi2 lH K l . , wor. Aeck. ,ä6 I .
1^1^ ^ K l , , Wn. . ^ l I . 1152 ^ j K l . , Grt 1 I . 2 ^ l l , K l . ,
Hchw. 9?^ I - l4o6 I^ K l . , Wgt. 5 I . 212 Hj K l . , Wldg.
1Z70 I . 92<) Kl. Hs. 39, Whft. 29/ einh. Volt. 2 0 l , »vor. 9 '
wdl. S . Vhst. Ochs. '22, Kh. go, Schf. 99-

I o d o c k , S t . , (Ik., eine Filialkirche, 5 Stb. von Prichova, 1i
Std . von Gonowitz, 4 M l . von Cilli. ,

. Joge leck , M . , eine Gegend, zur Hschft. Lanach mit ^ Wein«
und Gardenzehend pflichtig.

I o h a m bach, Gk., m welchem die Hschft. KremS die Fischnut-
zung hat.

J o h a n n , S t . , bep l?eiflin.q, Ck., G. d, Bzks. Buchenstein,
Pfr . Saldcnhofen, ,^ von Buchenstein, I,i S td . von Dräu-
bürg, l / ^ S td . von Cilli. Zur Hschft. Mahrenberg und Leche"
dienstbar.

Flachm. zus. 394 I . 75 m K l . , wor. Aeck. 140 I . l253 ^
K l . , Wn. 92 I . 9^6 uz K l . , Ort. 12 I . 4g<, lH K l . , Hthw. t>?

, I logs) l ^ K l . , Wldg. 78 I . l05ü lI j K l . Hs. 55, Whp. 50,
einh. Bvlk 2?4, lvor. 1^0 wbl. S . Vhst. Pfd. 9 , Ochs. 32,
Kh. 62, Schf. 5.

Hier fließt der Kirchenbach, Poscharmgbach, Naswornig"
bach, Windijchgratzerbach, Seschnitzbach.

J o h a n n ' , S t . , bey Reifnig, Ck., eine Kirche, 1^ Std. vo"
Neifnig, 115 S td . von Buchenstein, 5 Std. von Mährendes
27,̂  Std . von Cilli.

J o h a n n B a p t . , S t . , Ck., eine Filialkirche in der Pfarre und
im Dkl. Fraßlau.
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J o h a n n , S t . , Ck., G.d.Bzks. Altenburg, Pfr . Nietz, ander
S a n , mit einer FiliaMrche, 1 S td . von Nietz, 1^ Std. von
Altenburg, 75 Std. von S t . Peter, »H M l . von C'lli. Zur
Hschft. Oberburg und Alienburg dienstbar, zur Hschft. Oberburg
Wcili^ehend pfiichtig.

Flachm. zus. mit Gurschoutte und Okonina l i ly I . »^ HI
K l . , wor. Aeck. i7y I . i2l)tt lH K l . , Wn. iZy I . 2?5 Ul K l . ,
Grt. 2 I . 7g ^ j M.^ Hthw. ,45 I . 4,3 H I K l . , Wqt. 20 I .
202 ! ^ , K l . , Wldg. 132 I . iu l5 ^ K l . Hs 5^, Whp. 2? ,
elnh. Bvlk. l i 0 , wor. 53 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 / Ochs. 6 ,
Kh. ü5.

J o h a n n , S t . , Ck , windisch 8^et..?an5ck, G. d. B M Wöl-
lan, mlt eigener P f r . , genannt S t , Johann im Weinberg,
Dtt . Skallis, Patronat Viothum Laybach, Vo.qtey Staats«
h'chft. Neukloster, 1^ S tb . von Wolla,;, 5 M l . von Cill i.
Zur Hschft. Eckenstein, Wöl lan, NeuhauS und Gutenhart
dienstbar.

Flächm. zus. 3z6 I . 1328 H) K l . , wor, Aeck. 104 I . 3?2
llKl., Wn 35 I . 1353 lH K l , Hthw. 45 I . !3M) lü K l . ,
Wgt. 20 I . /.äl l ü K i . , Wldg « 2 . I . 8 i 7 ^ Kl . Hs.29, Whp.
2' ' , eilch. iüvlk. 102, wor. 57 wbl. S . Vhst. Pfd . 17, Ochs. 4,
Kh. 24.

J o h a n n , S t . , Ck., G. d. B M Neifenstein, Pfr . Tüchern 5
>t Std. von Tüchern, l Std. aon Reifenstein, Z M l . v. Cil l i .
Fur Hschft, Rabensberg und Miuoritei, in Cilli dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. S t . Vorenzen des nähmlichen
Vzks. vermessen.

" " b . Bvlk. .28 , wor. 64 «hl . S .

^ ^ b a n n , S t . , Ck., eine Filialkirche, l S td . von Lichtenwald,

J o h a n n , S t , , bey Saldonho,fen, Ck., G. d. B D . Buchen.
Nem, nut eigener Pfarre, , ; S td . von Saldenhofen, 4 S t d .
"on Buchenstem, 3 S td . von Mahvenderg, 2o S td . von Cill i .
Zur Hschft. Kleinstätten und Mahrenberg dienstbar.

Flachm. ^us. 2/N5 I . i<N8 lü K l . , wor. Aeck. 20? I . Soa
»>>l K l . , Wn. !9o I . i 2? i m K l . , G r t . I 0 I . 2 6 l lIK K l . , Hthw.
i ^ " ? ' l!^2 Hl K l . , Wldg. 659 I . 4/. lD Kl . Hs. 75, Wl)V.
^ , emh. Bvlk. 5 .7 , wor. l?/. wbl. S . Vhst. Ochs. 34 , Kl).
" , <Vchf. 57.

^ " b a " n . S t . , Ck., G. d. VzkS. Süssenheim, Pfr . Schleiniß,
M vjchft. Reifenstein dienstbar, mit einer Filialkirche, 5 S td ,
von ^chlemitz, 2 S td . von Süssenheim, 4 M l . ?on Cilli.



,38 Ah

Das Flächm. »5 mit der G . Schleinitz vermessen.
Hier ist eine Triv. Sch. von gg Kindern, und ei« Arme«'-

Institut mlt 4 Pfründnern.
Hs. 2?, Nhp. l 3 , einh. Bolk. 47, wor. 25 wbl, S . Vhst.

Ochs. 2 , Kh. 7.
Hier fiiesit der Pekloschitzbach.

J o h a n n , S t . , Ck., G. d. Bzks. Süssenheim, Pfr. S t . St«"
phcm, mir einer Filialkirche, i ^ Std. von S t . Stephan, 2.
Std. von Süssenheim, ? M l . von Cilli. Zur Hschft. Landsberg
und Süssenheim dienstbar.

Flächm. zus. mit der O. Wresie 627 I . 1070 l ^ K l . , wor.
Aeck. <,6 I . ??7 l ^ K l . , Wn. 126 I . l5?9 Hü K l . , Grt. l I .
1204 lm K l . , Hthw. 279 I . 7 385 ^n K l . , Wgt. 67 I . 650 ŝ l
K l . , Wldg. 5? I . 274 Hl K l . Hs. 52, Wh». 16, euch. Bvlk.
6? , wor. 35 wbl. S . Vhst. Ochs. l l , Kh. i l .

J o h a n n , S t . , Ck., G. d. Bzks« WindischlandZberq, Pfr. Si<-
bil-a, zur Hschft. Landsberg und Weitenstein dienstbar.

Flächm, zus. 565 I . 1366 ^ K l . , wor. Aeck. l43 I . Y'3
l ^ K l . , Wn. g i I . 1125 1^ K l . , Grt. 1 I . gssZ IU K l . , Hthw.
10s I , lo io m K l . , Wgr. t,3 I . i5g? lü K l . , Wldg. 164 I -
6^4 lü K l . Hs. 5 l , Whp. 2o , einh. Bvlk. lO2, wor. 59 wbl.
S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 12 , Kh. 14.

J o h a n n , S t . , bey Hochenburg , Gk.,, Pfarrkirche im Dkt. S ^
Stephan ob Stainz.

Hier lst eine Triv. Sch. von 214 Kindern, und ein ArmeN?
Institut mit 6 Pfründnern.

Pfarrer: l ü w Franz Löschenkohl, prov. l y t i Anton Fey^
rer. 1815 Georg Fedel, prov. i« lö Joseph Srary.

J o h a n n , S t . , Gk., an der Feistrih, G. d. Bzks. Herberstei"-
m,r eigener Pfarre und Kloster der «»beschuhten Augustmer, > '̂
nannt S t . Johann bey Herberstein, im Dtt . Büschelsdorf, P^
tronat Nelu;ionsfond, Vogtey Hschft. Herberstein, ^ Slo. """
Büschelsbors, l ^ Std. von Herberstem, 2Z Std. von Gleisdors^
5 M l . von Gral?. Zur Hschft Schieleiten, Herberstein, Neuha"'
und Külbl dienstbar; zur Hschft. Herberstein mit z Getreides
henk vfiichtlg. ^.

Flächin, zus. 626 I . 556 ^> K l , wor. ?leck. 1?» 1.1 «Y? ^
K l . , Wn. 53 I . «27 H) K l , , Grt. ? I . 596 ^ K l . , Te iches
i^izl lü K l . , Hthw. 35 I . 766 lü K l . , Wgt. i , I . U"3 l>
K l . , Wldg. 390 I . l l yb ^ Kl Hs. 5>o, Whp. 4t», «'"5
Bvlk. 267, wor. 147 wbl. S . Vhst. Pfd. 16, Ochs. », " ^
7 l ,Sch f . 26. ^

Hier ist eine Triv. Sch. von ?7 Kindern, und ein ArM«^
Institut mit 14 Pfündnern. , -

Diese Pfarrkirche wurde im I . 1260 von Ulrich Erz"!")"
von Salzbm-g den deutschen Ordens« ittern bey Gratz übertraf



Pfarrer: l8 i0 GelasiusKrcnn. ,61? Michael?ueger, pro.
An der Kirche sind noch folgende Ueberreste aus der RÜ-

Merzeit zu sehen:

1.

C. SENILIS. V. V. S. B. VA
LENTINE. ET. C. PRISCINO F. E.
AVITE. IVSTNE. E . CLA
M1LIO. VALENTINO. F .
ET. C. VALENTINE. PP.

2.

SECVNDINVS. C. AN. LX. ET
IVLIA. LITV. ET. SECVN
DINAE. P . A.
S. SERQVI. A. CONI. IVN. EIV
L1AE. FIL. FILIIS-. NEPOT,

3.

MORSINVS. SEI. M. BROC
CIA. RISIVIA. CON
OP. AN. —

^ o h a n n , S t . , auf der Heide, Gk., G. d. V M . Hartberq,
t Vtd. von H.inberq, 6 Std. von I l z , «z M l . von Gratz,
nnt emer Localie, l?l'5 errichtet, und qenannt S t . Johann
^apt. ,n der He«de, im Dkt. Hartberg, Patronat Landesfürst,
-koqrcy H,chfl. Hartberq. Zur Hschft. Thalberq dienstbar.

Flächm. zus. ,ü65 I . 224 lHj K l . , wor. Aeck. 2 l , I . Ä4 lH
M . , Teiche 20 I . y?f> ^ Kl , Hchw. 242 I . 2?y ^ K l . Hs.
^ 2 , Whp. 4 l , einh. Vvlk.255. wor. l26 wdl. S . Vhst. P fd .
^o , Ochs. 6. Kh. li?. ^ ^

Hier ist eine Triv. Sch. von 2Z Kindern, und ein Armen-
»H"stltut mit 5 Pfründnern.

Die Localgült hat Unterthanen zu Kirchberg.
Localcucaten: «3lu Johann Lachmayr.

J o h a n n , S t . , am T a u r n , I k . / 2 M l . vom Schlosse Zey-
lmg, 5 M l . von Iuoenburg, G. d. B M Probstey Zeyri,i3,
m»t e,nem Vicariate dieses Nahmens, im Dkt. Pols, unter dem
A ^ " ^ , d " ' Hschft. Llchtenstein, zm Probstey Zeynng und
^«chft,. ^ßlfensteln dienstbar.
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Das Flachm. dieser G. betragt zus. I . s^ K l . , »vor.
Acck. I - lD K l . , Wn. und Ort. I . ^ K l . ,
Hth'u. I . l ^ ! K l , W l d g . I . l I j K l . H s . 7 l ,
Whp, 63, emh. Bvlk, ^oy, mor. 1y? wbl. S . Vhst. Pfd. 9,
Ochs. 58, Kh, 2ll.!, Schf. 5<)0.

War e>nc Flliale nach S t . Oswald bey Zeyring, «nd ift
seit 17^5 ein Vlcariat»

Vicaren: l?4t» Joseph Christoph v. Grubenfels. — Johann
Veit Leeb. — Matthäus Klettler. ,?3? Franz Xav Nysi. l8o6
Hermagoras Krainigg. 16II Simon Schwarz. »«15 Sebastian
Gesiler

Am 2.^. I i lny wird hier Jahrmarkt gehalten.
1 Scd. von S t . Johann, 25 M l . vom Schlosse Zeyring ist

ein evangelisches Bethhaus.
I n dieser Gegend fließt der Pölsen- und 3ei,tschenbach.

J o h a n n , S t . , in der S c h e i b e n , I k . , nördl. von Unz-
markt, eme Localie im Dkt. Iudenburg, Patronat und Vogtey«
Obrigkeit Sttftshschft. S t . Lambrecht.

Hier ist eine Trw. Sch. von 26 Kindern. War vor Alters
eine Filiale nach Scheifling, dann nach S t . Georgen.

Cllraten: ,6aa Otillo Hölzl. 1üu4 Georg Bendel. 1»0?
Joseph Pol;leiner. i g la Joseph Aller. l8 l5 Karl Steinbauer.

J o h a n n , S t . , a,n obern Draufelde, Mk. , süböstl. von M a ^
durg, Pfr. inl Dkt. Schleimi;, Patronat Hauptofarre ^1, Korsch,
1 S td . von Haidin, i S td . von Ebensfeld/ 2-Stb. von Pettali,
2 M l . von Marburg.

Pfarrer.- 18 lo Matthaus Scha!lip?rl.
Hier ist auch ein gleichnahmiges Gut mit einem Schlosse,

welches in Fischers Topographie abgebildet ist.

J o h a n n , S t . , im Sagauthale, Mk . , O. d> V^ks. Arnftls,
mit einer Pfarrkirche im Dkt. Leutschach, Patronat Fürst Bischt'
von Seckau, l S td . uon Arnfels, 4z M l . von Lebring, ^ ' ^ '
vvn Marburg; zur Hschft. ArnfelS, Elbiswald, Kleinstatten, ^^
tersbach und Pfarrsgült S t . Johann dienstb. ^

Flachm. zus. 2>l I . 5b? H> K l . , :vor. Aeck. loy I . ?1 " s^
K l . , W" . ?5 I . 855 s^ K l . , Grt. 1 I . ^yo l l . K l . , T n M '
202 I . 2?2 l^ K l . , Hthw. 7,4 I . 2Y5 l ^ K l . , Wgr. in?S ^
K l . , Wldg. 8 I . 1340 HD Kl . Hs. 59, Who. 5« / einh. ^ ' le .
155, »vor. 8s) wbl. S . Vhst. Pfd. 21, Ochs. ü, Kh. 5 l .

Zum Bisthum Seckau Hierszehend pflichtig.
Hier wird den 30. Iuny und l i . August Jahrmarkt ŝ

halten.
Ferner bchndet sich hier eine Triv. Sch. von lgo Kinder"^

und em A. I"st. mit 12 Pfründnern.
P f a r e r : 1^,3 Erhard List, lä^o Urban Santscher. s P " '

s t ö r : 1ä7^ Andvä Zledinger, hat nebst seiner Ehegattinn Hele
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na in diesem Iühre vom Erzherzog Karl einen Kaufbrief über die
dermahliqe kaiserliche Hofstatt erhalten). ib iZ Vanholomä '
Bergmayer hat diese Hofstatt, welche auch an ihn alo katholi-
scher Pfarrer überging, wieder verkauft, doch blieb sie der Pfarr-
gült Unterthan,g, IH2I Johann Albert Nasidl, :655 Sebastian
Barth, it>t>5 Johann Bapt. Stroriedl, 16«0 Mathias Kodritz,
lfic)^ Johann Jakob Körbirsch, 169? Johann Christoph Maurer,
'730 Iqnal^ Freyherr von Zach, l?4^ Machlas Mayr , 175».
Mathias KaMan Mihelitsch, 1787 Michael Rleger, ,«n ! Jo-
hann Bapt. von Wintlern, 13l0 Johann Wa l t l , 161? Josepy
Prcising.

J o h a n n , S t . , am Gorzenbcrg, Mk . , südl. vonPettau, am
Fuße des Matzelgebirges.

J o h a n n , S t . , Mk . , G. d. Bzk?. und dor Pfr . Mührenberg,
mit einem Benesizium, genannt S t . Johann am Zeichenbcrg, im
Dkt. Mahrenberg, Patronat Reliqionsfond s 1 Std. v. Mahren-
berg, h M l . v. Marburg; znr Hschft. C'ibiswald, Klvinstaricn,
Mahrenberg, Kienhofen und Pfarrsgült Saloenhofen dienstbar,
iur Hschft. Mahrenberg Garbenzehend pfiichtia,

Flachm. ^us. 1ü?i I . U56 ^ K!., wor. Aeck. 2?2 I . 82I
HH Kl . , Trischf. 2d I . 1022 ^ K l . , Wn. 13? I . 1172 lÜKl . ,
Hlhw. 012 I . 5? ü j K l . , Wldg. ü2^ I . 9lN ^ K ' . Hl- l l « ,
Whp. l,t>, einh. Volk. ^y2, wor. 250 wbl. S . Vhst. Pfd. 5,
Ochs. !5 8, Kh. 11?, Schf. lY2.

Hier ist eine FiUalklrche.
I n dieser G. ftiesit der Napetfchniggrabenbach, Skudniggra-

benbach, Such «grabend ach und Seilenradldach.

J o h a n n , S t . , windisch «vveti lo^ne« , Mk" , G. d. Bzks.
Kienhofen, Pfr. Mahrenberq, am Feistrihfinsse; zur Hschft. Ei-
blöwald, Kienhofcn, Landsberg, Mahrenberg und Buchstem
dienstd.

Das Flachm. ist mit der G. — ? vermessen.
Hs. i3d, Whp. lh?, einh. Bvlk. 725, wor. 3?L wbl. S .

Vhst. Pfd. 2 , Ochs. lg«;, Kh. i^u, Schf. 25N.
J o h a n n und P a u l , S t . , Ck., eine FiliaMrche in der Pfarr

Fraß lau.
J o h a n n und P a u l , S t . , Gk., eine Filialkirche, westlich von

Gral), im Dtt< Straßgang.
J o h a n n e s , S t . , Ct . , eine Filialkirche, ^ S t d . von Srom»

le, 3 Std . v. Rann, 11 M l . v. Cilli.
I o h a n n e s b e r g , windisch 5 a n ^ v e r c k , Ck., G. d. V M .

Buchenstem, Pfr . Rnfn lg , ,^ S td . o. Reifnig, 11^ S td . von
Buchenste,»,, 54 S ld . v/Mahrenbera, 275 Srd. v. C' l l i ; M '
Hschft. Mahrenberg und Buchensten, disnstd.. i«r Hschft. M"p-
renderg Garbenzehend pfiichtlg-
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Fsächm. zus. 2451 I . 626 lH K l . , wor. Aeck. 315 I . 7«6 ll
K l . , Wl>. ?9 I . 23<) ü) K l . , Grt. l y I , l Z ? y ^ K l . , Hthw.
bou I . ^251 l ^ K l . , Wldg. 1212 I . 255 lü Kl. Hs.76,Whr.
l>», einh. Bvlk. 274, wor. 150 wbl. S . Vhst. Pfd. 1, Ochs.
64, Kh. 26, Sckf. 18.

Hiev befindet slch eine Private Ueberfuhrmauth.
I o h a n n e s b e r g , windttch ^ u n 8 ) i e , Mk., G. d. B M . Ebens-

feld, Pfr. Neustitt, i S td . v. Neustift, 2 S td . v. Ebensrelo, 2 i
S td . v. Pettau, 5 M l . v. Marburg; zur Hschft. Ebensfeld, Ex-
dominikaner in Pettau, Monnoberg, Neustift, Oberpulsgau und
Sludenitz dienstb.

Flächm. zus. 824 I . 2?i ^ K l . , wor. Aeck. 52 I . i l ? 3 ^ l
K l . , Wn. 40 I . 23 lü K l . , Grt. l I . 1Y5 l ü K l . , Hlh'.v. i«>'l
I . 5l2 l ^ K l . , Wqt. 115 I . l245 H! 5<l., Wldq. 44ü I . 32.5
I ^ K l . Hs. ?8, Whft. 4i , einh. Bulk. 152, ,uor. ?9 wbl. S^
Vhst. Kh< 19.

I o h a nneo b c r g , V?k., eine Steuer^ G. d. Bzks. Fal l , mit ei-
nem Flächeninhalte von ?.?8 I . 4?4 Hj Kl . , wor. Arck. 22 I . 55?
H) K l . , Trischf. 5 I . nng ^ K l . , Wn. 12 I . ö l ^ K l . , Ort.
1 1 2 ^ K l . , Hthw. 5 ? I . 508 5H K l . , Wgt. ^5 I . Z ^ K l . ,
Wldg. 138 I . 1 l_H K l .

I o h n s b a c h , I k . , im gleichnahmî en Grabcn, in welchein der
Wintrrhöllgraden, die Haiisstattwaldung, das Fahrenkahr oder
die Kaseckevalpe, der Schwarzlackenschlag und die Acheneckwal-
dun<i, dann das Grubthal, das Lack'enkahr, Sebrrinq und Hörtidl,
Kühkahr, Roth- und Grieskoqel, das Bärenkahr, der Sckarccl'^
berq, das Kreuzeck und der Schwarzkogel, dle Plachen und Pla^»'
chenau, Ursprung, Bösenberg, ^coblu rwald, Plotschboden, Srcin^
Hütten- oder Grössmgalve, das Gfthcideck, dle Nl'ubm'g,Uüldu>'g,
Ebneralp^, Barensold odn-Donnerulve, der Woifvbera, Ea l -
tel-und Thurnwald, Schöüau, der 3?innnstein, der Zeyrinqer-
derg unterm Genis und ^eobne,stei>, , Rothlogel, Keinen- u>'d
Strailssenberq, die Oedmauer und Ke,n^nalpe, lind endliäi c"'
GscnMraben und Helletenstei» slch befinden, mit mehr als so"
Stück Rlnderauftrieb.

I 0 hnsbach, I^ . , G. d. Bzks. «nd Grundhschft. Admo»'̂ , 4 Std.
v. Admont, 9 Scd. v. Alleninarkt, ,5 E td . v. Iudenblir^, >'>̂
ebener P f r . , genannt S t . C'Men zu Iohnsbach, im Dkr. Ad-
mont, Patronat und Vogtey Ht i f t Ädmont.

Das Flächm. dieserG. betragt zus. 1219 I . S50 H' Kl.,wor»
?leck. 17.4 I . ,6? cn K l . , W,,^ )o4 I . ^ , 2 ^ K l . , Gr l . ' 3-
226 I l i K l . , Hthw. « I . 3,0 ^ K l . , Wldg. /<7?l I . 65<) ^
K l . Hs. 4,6, Whp. .??, einh. Bvlk. 202, wor. 99 wbl. 'S. H>t»^
Pfd. 19, Ochs. 5t>, Kl). ig4, Schf. 22ft.

Hier ist eine V,n. Sch.
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Der gleichnahmige oder Rochleitenbüch ireibt iu dieser Ge-

Hend 15 Hausnnihlen.
I o h n s d o r f , Gk., i Std. v. Halzendorf, 5 Std. v. Fürsten

feld, ? M l . v. Gratz, Schl. und Hschft. mit einein Bzt. von 3
Gemeinden, nähmlich : Habcck , H a r z e n d o r f und I o h n s -
dor f .

Diese einhalten ein Flächm. von I20Y I . 5Y3 m K l . , wor.
Aeck. 1710 I . ^ ^ ^ K l . , Wn. u. Grt. (»65 I . »243 H) Kl . ,
Wldg. 252 I . Iys, ^ K l . Hs. 2<j0, Whp. 252, einh. Bo!k.
1220, wor. hy! wbl. S . Vhst. Pfd. 10«, Ochs. 150, Kh. 402.

Die Hschft. ist mir 1089 fi- 12 kr. Dam. , und 46 ss. 1 kr.
H dl. l^u8t. Ertragnis; in 6 Aemcern mit 104 Häusern beani>gr.
Die Unterthans derselben liegen in den G. Edelsbach, Grossing,
Habeck, Hatzendorf, Iohnsdorf, Kag, Ludnsdorf, Muggendorf,
«Neusetz, Bertholdsteili, Schiffe und Stang.

Frühere Beftyer waren die Willinger. 1729 war Johann
^arl Freyherr von E tad l , »nt 1?. Dec. 1?^9 Maria Cacilia
u^eyinn von Stadl , geborn»? Gräsinn von Traucmannsdo,f, mit
"nt u. Jänner l?54 Anlon Freyherr von S t ^ d l , mit »». Iuny
ill05 Ma.r Freyherr von Stadl, mir l . März l8<)6 Karl Graf
von Hrzan und Harras, mit 15. May ,806 Joseph Zeltdächer,
mit ,4. Februar ig la Karl Maria Graf Gleisbach iin Besitze die-
ser Hschft.

I o h n s d o r f , M . , G. d . V M Iohnsdorf, Pfr. Hahendorf,zur
pichst, ^ohiisdorf, Pfarrsgull Fehrin/j, Kirchberg an der Ra^.b,
^ercholdstem und Commende Fürstenfeld dienstb.
s-, 5 ? ' " U ' ' i " ' - ?,^9 I . UU7 lü K l . , wor. Aeck. Hl4 I . 25

^ > n ^ / ^ V " ' ^ ^ k . n h . Bvlt. 400, wor. 20N wdl. S .
^h,t . P,d. «7, Ochs. 54, Kh. l 18.

I o h n s d o r f e r , die, besaßen die gleichnahmi.qe Hschft. im Naab,
")alc. ^rasm Iohnsborser war der erste Besü-er, H.mns Johns«
d^k ^ " " ' Andra Iohlwdorfer verkauf« m, I / , 5 5 9 Johns-
vol er Zehende von dor Gnaser Pfarr an einem Fleischhauer da<-
selbst, genannt Caspar Thaler.

Dlrser Zehend war gelegen zu Kiensdorf, gegen Ludersdorf,
^ ^ayerdorf und Katzendrrf.
^ ^ a / n , S t . , G. d.Vzks. Halbenram, Pfr. Straben, iz S td .

»' <3 ^ '̂  S lb ' v. Halbenrain, z S ld . v. Rakrersburg, Y M l .
». 5->ralö, zlir Hschft. Klöch, Nohr und Pfarrsgült Klöch dienstb.
ys « ^ ' " ' i"s- 2b^ I . 1291 Hl K l . , wor. Aeck. i45 I . 91 l ü
7, ' ^ " - ^ I . 28b ^ K l . , Grt. 14Ü2 lü K l . , Hthw. 1 I .
!.s _ ^ Kl Mgl . »h I . 7.',? lü Kl . , Wldg. 50 I . OYü m K l .
3 . <H / ^bp . 2ü, einh. Bvlk. 1"»2, wor. 69 wbl. S . Hhst. P f ^
" , Ochs. 5, Kh. 52.

^ n d,eser G. siieht d«r Hllllaubach.
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I ö r g e n b a c h , Mk. im Bzk. Obergutenhag, treibt eine Mallth-
mühle in Mallenberg.

I ö r g e r / die, besäße» Wachseneck, Helmhard ,255.
J ö r g er, die Freyherren von. Aus ihnen wurde Hanns Septi-

mius den 2l). Jänner il)23 Mitglied der steyerischen Sandmann«
schaft.

I o r i s c h , Mk . , vstl. von Pettau an der Pöönitz.
I o s c h t , 8 ^ v e t . , siehe S t . I o d o c k .
J o s e p h , S t . , Ck., ein Benefizium, ^ Std. von Cill i.
J o s e p h , S t . , südwestl. von Marburg an der Dräu.
J o s e p h , S t . , bey Windischfeistritz, ein Wegmauthamt.
J o s e p h , S t . , ob Schwanberg, Mk. , eine Filialkirche, z Ml.»-

Schwanberg, I M l . v. Mahrenberg, 6 M l . v. Marburg.
J o s e p h , S t . , Gk.. G. d. Bzks. Srainz,Pfr. S t . Stephan, zM

Hschft. S t . Joseph unv Stainz dienstd.
Flachm. zus. 959 I . H90 ^ K l . , wor. Aeck. ,yg I . 2 0 ^

K l . , Trischf. 52 I . 54? l I jK l . , Wn. 1 ^ . I . log? ^ Kl. ,Grl .
1 ^. lii<) lH K l . , Teuche I6 I . 6 iK Kl. , Hthw. Z9 I . 512 A
K l " , Wqt. 59 I . l 2 t>9^K ! . , Wldg. ä/.7 I . i 2 l ^ ^ i K l . Hl'
100, Whp. 56. ei'ch. Bvlk. 42?, wor. 209 wbl. S . Vhst. Pfd»
,7, Ochs. 68, Kh. lü ' i .

Zur Hschft. Horneck mit 5 Getreid-,z„r Hschst. Landsberg lN>t
^ sGetreid- und Klcinrechtzehend pfiichtig.

Hier ist eine Gm. Sch. von 64 Kindern.
J o s e p h , S t . ain Kroisbach, Gk., nordöstl. 1 Std. v. Oral), 5

Std . v. S t . Leonhard, nördl. von der Strasie nach Maria Tro<^
Schl. und Out, ist mit ^i'N fl. 2 l kr. D o m . , und " i fl. 52 k̂
2 dl. Ku5t. Ertragnis; in 5 ?lemtern „nt 4l Häusern oeansa '̂
Gehörte im Jahre »böl Mar Wilhelm Grafeu von Galler, 1?^
Dr . Franz Joseph von Hingenau, mit 16. August l?7»3 Joseph
Bernhard Freyherr von Hingenau, mit 23. August ,755 Iostpp
Gottlieb Freyherr von Hingenau, mit 12. Dec. l a l l Bernh"'
Gottlieb Freyherr von Hingenau.

Früher besaßen es die Mauerburg, Iauerburge lc. ,
Die Unterthanen dieses Gutes befinden sich in Niederschoß

und Wemsbuch.
DaS Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

J o s e p h , S t . , Gk., östl. v. Stainz, 2 M l . v. St.Stephan, l.5
M l . v. Srainz, 4z M l . v.Gratz, Schloß und Staatshschf^ " ^
che zu Horneck verwaltet wird, oeren llntertyanen in nachst^.
den G. vorkommen, als: Blumeck, Breitenbach, Fluthel't'^^
Güssenberg, Haselsdorfberg, Heuholz, Höllberg, Hötschdorf, ^ <
Joseph, KeppUng, Liboch, Muttendolf im Vzk. Ligist, N e ^
î ll Bjk. Großsöding, Oisniy, Raucheck, Roßeck, Sepach, ^ .
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pel, Tobiseck und WelMdorf. Sie ist mit 126N fl Dam. , und
, l ' 9 st. 5? kr. «u«t. Ertragniß in s Aemtern mit b5 Häusern

carastrirr, und gehörte vorhin zum Stifte Stainz
Frühere Besitzer waren: die Rohrdach, S tad l , Ungnad,

Saurau.
Ist in Fischers Topographie abgebildet.

I o s e p h s b e r g , Gk., Weingebirgsgegcnd, zur Pfansgült Gnaß
dienstb.

I o s e p h s b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Schwan-
berg dienstb., und mit H Weinmost', zur Pfansgült daselbst mit
? Weinmostzehend pfiichtig.

Josephsh o f , Bk , bey Leoben.
Josephs t h a l , C t . , Mit einer Glasfabrik, ^ S td . v. Neifling,

95 Std. v. Buchstein, 45 S td . v. Mahrenberg, 25H Std. von
v-llli.

I 0 sgvaben , Bk. , südl. von Vordernberg.
^ ö s n e r a l p e , Bk., in der Trofayacher Gösi, zwischen dem 3mz-

bach und der Linzalpe, mit 20 Rinderauftrieb.
I o s s i n g , Gk., Pfr. Kumberg s eine Gegend, zur Hschft. Frey-

berg mit z Getreld und Weinzehend vfiichtig,
^ o s t e l , die, von Iöbstberg, nachmahlige Freyherren, besasicn zu

Anfang des 1?. Jahrhunderts die Hschfr. Schrattcnberg, und
zwar um das Jahr 162b Hans Sigmund Iöstel. Dlese alte
tteyerische Familie war mit jener von Moogheim, Prank und
Neuhaus verschwägert; sie wanderte mit Hanns GeorqSiqmunv
ẑobst von und zu Iöbstlberg, der Religion willen aus Stmk aus,

und zog^nach Franken. Eben derselbe wurde den 29. May ih5 l
,n den ^reyherrenstand erhoben, und schrieb sich Herrn zu Lind,
Velden tc, Moritz Iostl war bereits im I . 1565 Mitglied der

^ stcyertschen Landmannschaft.

2 o u r s g o t h a l - 5 v v e t a . siehe S t . ' G e o rgen t h a l .
^ 0 v a i n e , Ck., nordöstl. von Laufen.

^pbach Bk., ein Seitcngraben der Lassing, nächst dem Schnee-
^ kengraben, mit 7? Rmberauftneb.
^ a , 8wet . , siehe Sr . G e r t r a u d .

^ a v a , Mk. , östl von S t . Leonhard am Stainzbach.

" ' ^ / ^ " ^ ^ M^ ' V^k. Friebau, eine Gegend, zur Hschft. Ma l -
'ecr ^arbenzehend vfiichtig.

^ r d n l n g , I f . , Marktflecken des Bzks. Wolkenstein, mit eigener
^ ' ^ ^''nannt Sr Peter und Paul zu Irdning, im Dkt, Haus,
z.a ronat Rellgwnsfond, Vogteyhschfr. Wolkenstein, 2 S td . v.

^ " Band. ' ^0
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Flachm. zus. mit der G, Falkenburg vermessen 675 I . 4ä4

s^ Kl , '"or. Aeck. 1^9 I . l 3 ' 3 l ü K l , Wn l<)4 I ,,^6 iH
K l - , GN 9 I^, 4^5 ^ K l . , Hchw. 4 iu I 680 lH K l . , Wld^.
t I . '0Y0 ^ Kl . Hs. 55, Whp. 58, einh. Bvlk 3 4 i , wol.
zg? wdl. S . Vhst Pfd. 24, Ochs. 12, Kh 9H, Schf. 25.

Hier wird auch das zur Hschft. Wolkenstein gehöriqe Land-
gericht verwaltet, die Hschft. Wolkenstein selbst hat hier ihrsl«
Sitz. Auch werden hie» den 1. May, 50, Iuny und 15. Sep'
temder Jahrmärkte gehalten; der erste und letzte verliehen vot«
Kaiser Franz l . 66. 2, . Oct. lLUÜ.

Hier ist ein Capuzinerkloster, eine Trio. Sch. von 75 KlN"
dern, und ein A. Inst. von lu Pfründnern.

66. Kachelwang de», 15. Sevt. »521 erhält Hanns Ral<'
scher die Verlängerung der Innhadung des Urbaramtes zu I rd-
„mg.

Der Irdningerbach treibt in Falkenburg 2 Meuthmühlen, 2
Stampfe und 2 Sägen.

I r d n i n g . - A l t . I k , , G, d. Bzks. Wolkenstein, Pfr . Markt I r d '
ning, zur Hschft. Wolkenstein, Friedstein und Gstatt dienstb.

Flachm.zus. mit Di»>mlern 1191 I . 1 0 0 6 ^ K l , , wor Ae^
359 I . i«b4 l ^ K l . , Wn. l)?9 I . 15<^ ll Kl , Grt , . , I ' 150"
l ^ K l . , Wldg. 95ll I . 4ä lD K l . Hs 5 l , Whp 51, euch. Bvlk.
277, wor. I^o wdl. S . Vhst Pfd. 2^, Kh. 103, Schf y3.

Der gleichnahmlZ« (altirdninger) Bach treibt hier 2 MaUt^
mühten.

I r q e n , S t . , wmdisch 8net 7ui-je, Ck., G. d. Bzks. und del
Pfr. Laack, zur Hschft. Geyrach und Pfaarsgült Laack oienstb.

Flächm, zus. /,5g I . 1177 ^ K l . , >uor. Aeck. 1,5 I , ' 2 ' "
lH K l . , N n . 36 I , 25Y m K l . , Grt, 1 I 2/w llü K l . , Htb" '
267 I . 129? Hj K l . , Wgt. 10 I . ilia? l ^ Kl Hs. 15. Wl ' ^
16, emh. Bvlk «6, wor. 45 wbl. S Vhst. Ochs. 18, Kl), ll<

I r g e n b e r g , M k . , Weingebivgsgegend , zur Hschft. Obermur^
dienstb.

I r n i n g , die von, schrieben sich von dem gleichnahmiqen M " ^
im Ennsthale. Otto von I rn ing lebte ,^55, Blasel und P'
jzram von Irnmq im nähmlichen Jahre, Eckhart von IrnlN>1>"
seine Gemahlinn Kathrei von Stemach 152c,, Friedrlch von ̂ >
ning ,566.

I r r b ü h e l , Gk., zur Hschft. Landsberg mit z Getreid- und W ^
zehend vfiichriq.

I r w o c h Sebastian, geboren zu Murau, blastischer Künstler. S l ^
von Wintlein S . 9̂ 4, 95.

I s c h e l l i e r w a l d , I k . , bey Aussee, zwischen dem Röthe"^
und der Töltschen, bedeutendes Wald»co»er.
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I s c h l e r k o q e l , I k . , am Schaarstein, zwischen der Grasleiten,
dem Sommersderqe und der Plötschenhöchalpe.

^ schmenze, siehe I s w a n z e n - u n t e r .
I sore, Ck., eine Gegend in der Pfr . E t . Georgen bey Tabor,

zm Hschft. Oberburg mit ^ Getreidzehend pstichtig.
I s w a n z e n .- O b e r , windisch I»w^n^e, Mk . , G. d. Bzks.

und der Pfr. Negau, zur Hschft, Negau und Lamberq dienstb.
Flächm. zus'425 I . 4?^ ^ K l . , wor. Aeck. y? I Utt Hl

K l . , Wn. u. Grr. 15? I . ^ ^ K l . , Hthw iy I . 7 2 2 ^ K l .
Wldg 151 I . 12IL l ^ K l . Hs, 25, Whp. 2a, einh. Volk, 151,
wor. 79 wbl. S Vyst, Pfd. 16, Kl). 40,

I s w a n z e n - U n t e r , »vmdisch l«cj,men?,e, Mk., G. d, Bzks.'
unb der Pfr Negau, zur Hschft Negau, Lamberg, Rohr, Sladl
und Pfarrsglilt Benedikten dienstb.

^lachm. zus 5U2 I . 562 lü K l . , wor. Aeck. l ? 4 I . »80
^ Kl , Wn u. Grt ,51 I . 2H2 ^ Kl , Hchw ä^ I . 24? Hl
Kl , Wgt. lg I . ?y« ^ K>., Wwq. ,75 I , 5U3 l ^ K l . Hs.
l5, Wl)p. 12, einh Bvlk. 70, wor. 2«) wbl S , Vhst. Pfd. 2t),
^chs. 2, Kh. 25.

Zur Hschft. Landsberq mit ^ Weiii'Nostzrhend pfiichtig.
I n dlescr O. fiieyr der Slamzbclch.

^ s w a „ ^ ^^. ^ . ^ . ^ ^ ^ ^,^,^^^ I v ^ i näk^ -Ve rck , Mk.,
lä>. d. B M . Negau, P f r . S t . Anton, zur Hschft. Negau dienstb.

Flächm. zus. 200 I . l i00 lU Kl , wor. Aeck. 12 I . iZ'.c»
^ Kl , Wn. u. Grt, «1 I . l ^oo ! ^ Kl , Wldg. ,05, I . 400
^ . ? ^ . ? ' ' ^«, Who. 2ü , e.nl). Bolt. 2 1 , wor. l4 wdl. S .
^h ! t . Pfd. 1«, Kh. 4ft.

^ ^ ? / " ^ " ^ ' . ' s '' ">" t " ' windisch ^pnä^ . I va in«k^ve rck .
s ^ / ^ , d> Bzks Negau, Pfr. S t )Un5n in Negau, zur
Hlchft. ^amberg, Negau und Oberradkersburg dlcnstb

K ' . , W n u. G^t. I . ^ K l . , Hchw. I . ^
<7 ^ ' - 2 . l ^ K l . , Wldg. I . ^ K l . H<^
^?/ Wyp. 35, euch Bvlk. 152, wor. 75 wbl S . Vl)»t. Pfd.

^ Zum BlSlhume Seckau mit z Weinzehend pfiichtig.
^ s ' N o i l b e r g , C t . , ein WeinMbirg, zur Hschft. ^aak dienstb.
^ " d e n ber q , M , , Bzk.Horneck, zur Hschft. Vanach mit z M i n «

zehend ftfi^chtlg. ^

I u d e n h u r g , Kreisstadt an der M „ r , mit einem frenen ?anbge-
» cy«, elgenem Magistrate und Bzt. von der Stadt und I t G.,
Ob 'e rw/a ^ / ^ ' " e ' ^ M a r t a d u c h , M u r d o r f .
d.Vc m ? ' ^)»sach, N c . s l e n q , S t r e t w e g , W a l t e r s .
e o ; f , W e y f r und W ö l m « » s d o r f .
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Der Flächeninhalt vom ganzen Vzl. enthalt t0,3y6 I . t?7
l ü K l . , wor. Aeck. 1<)05 I . »^?2 ^ Kl . , Wn. u. Grt. 1559
I . 655 lü Kl , Hthw. 2109 I Y22 ^ K l , , Wldg. /^821 I .
530 H_̂  Kl . Hs. ^^<), Wph. 5?>8, einh. Bvlk. 26ü« , wor. i4> l
wdl, lV. Vhst. Pfd. 125, Ochs. 210, Kl). 60?, Schf. 7?Z,
Bienst. l5.

Die Suidt allein sammt der Vorstadt und der G. StretweH
besitzt ein Flächm. von g»0 I . 583 ^ K l . , wor. Aeck. 4lg I .
L?? ^ K l . , Wn. ?T I . 1?^ !Ij KL , Grt. 45 I . 126 ^ K l ,
Hthw. 25 I . I526IH K l . , Wldg, 250 I . 1080 ^ K l . Hs. 2lO
Whp. 515, emh. Bolk. Düü/ wor. ?gy wbl. S . Vhst. Pfd.
t»ü, Ochs. i l , Kh. 206, Schf. y.

Iudenburg ist zur Hschft. Wasserberg mit ^ so wie das Ge-
birg um Iudenburg theils mit z , theils mit z Getleidzehend
pfilchtlg.

Die Unterthanen des Magistrats befinden sich in der G. Alls
erling und in der Stadt sammt Vorstadt.

Der Stadtpfarr cienannt S t Nikolaus in Iudenburg unter'
stehen die Dekanatspfarr in Weißkirchen, das Benesizium in Itt^
denburg, die Pfarren S t . Peter ob Iudenburg, S t . Georgen ob
Iudendurg, LlNd, Obdach, ttnzmarkr, S t . Georgen ain Schwor«
zenbach, S t , Wolfqang in Moncheck, S t . Anna am Lavanteck,
dann die Localien S t . Johann in der Scheiden, Frauenburg u»0
Feistritz. Das Patronat über dieselbe hat die Hschft. Wasser'
l>erg, Vogteyobrigkeit Magistrat Iudenburg.

Auch besteht hier ein S t . Michaels und S t Andreas Bene-
fizium unter dem Patronate und der Vogtey des hiesigen Mas«'
stratS.

Die Stadtpfarr hat eine Gült mit Unterthanen in Mari i "
buch, Pfaffendorf, Thann, Weisikirchen, Zeltweq und Zeyri"^
graben. Auch das Benesizium hat eine Gült mit Unterthanen^
Mittereck bey Weißkirchen.

Hier ist ein 1320 neu errichtetes Gymnasium, welches ft^
her seinen Sitz in Admonthatte, eine k.k> Post und Weqma«th'
station, ein landschaftliches Kreisphysikat, ein Straßencommi»1^
nat, Wegmeistcramt, eine "Normalschule, ein A. Inst. für 2ll
Pfründner, und ein Spital.

Hier wird am 22. May und 2 l . October Jahrmarkt, ft»'"^
am Donnerstage in der Mittfastenwochen, 1. May und 10. ^
gust Vlchmarkle gehalten.

D«e Stadt «st in Fischers Topographie abgebildet; auch ^
ferte F. X.Slöckl in, I . ilj02 einen Prospect der S tad tundM"
brücke in Iu^enbulg. ,

Iudenburg ,st die Geburtsstadt der Schriftsteller: I o s ^ .
E g g e r , A n d r ä K r e n n m a y e r und A l e x a n d e r L i sc^ '
t l n. Das weitere von selben siehe bey ihren Nahmen.
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Der Stadtbach treibt l und der Weyerbach 2 Mauthmüh-
l^ll daselbst. Von der Mur werden hier 2 Mauthmühle» , 3
Stampfe und 1 Sage getrieben.

Das Bürgermeisteramt dieser Stadt ist mit ?0 ss. sk» kr.
Dom. und 30 fl. iy kr. 2 dl. Ku8t. Ertragnis; in I Ainte >n>t
4 Hausern, die Iudendurger« Spitalsgült ader mit 2g? ft. 1 kr.
I )um. und 25 ft. 21 kr. 5 dl. Ku5t/mit ih Hausern beansagt,
sie gehörte 1790 Herrn Johann Koch. Die Gült des hiesigen
Jesuiten Collegiums ist mit 34Y fl. 5 kr. Dam. und 2? fi. 50
kr. H dl. Ku8t. in l Amte mir ib Däusern catastrirt.

, I>n Jahr , 2 , ^ wurde hier für Brüder und Schwestern des
h" l . Franz ein Minoritenkloster errichtet. Das schon im Jahr
1222 angefangene Frauenkloster der heil. Clara wurde im Jahr
^25)4 von dem dasigen Bürger Heinrich und seiner Gattinn Gi-
'ella vollendet. 12?? bestätiget Katser Rudolph die Nechle u„d
v'l'eyheiten der Stadt Iudenburg. 1512 wurden die Juden hier
stark verfolgt.

N e i h e der S t a d t p f a r r e r : , 567 Wolf Lomberq.'r,
l^30 Friedrich Phuntan, ,420 Erhard Submcr, 1^25 Johann
^ r^clentius, 145« Simon Krenhauser, ,434 Leonhard Kriech-
bäum, I4y2 Caspar Lobenschrott, ,513 Urban Schun, 1517
<lndra Lochner, lüzZ Leonhard Ainbring, 156a Andra Anczn-
""'ger, 15H5 Simon Schreyer, 1572 Leonhard Sumerschmied,
!5^2 Eiias Barch, 15 î? Mathias Tunkl, 15Y5 Georg Mü-
^lch, i5l)7Sigmund Rephuen, 159<, Leonhard Todteisen, 1iiu2
^ohann Kugelmann, ihuZ Iohan» Prenner, I5o5 Anton
^orzoa^, itiob Paul Erber, ll)3^ Conrad Haller, 16l? I o -
l .ann^mschüh, lü?g Alois Grossing, 1692 Joseph Leutner.
1<uo Sebastian B.ber, ,702 Georg Blösch, 17 l2 Wenzel
f! '^ 1 ^ ' ^ ^ ' ^ ^ " i p f t Graf von In^agl)y/ l?2i Lorenz Vo-
W', 733 Anton von Azula, 1745 Dominik Romedi, l?s>l
^o,epy Moog, 177/, Joseph Ha„n, i"3ti Johann Freyherr von
Leitb, .̂  ^ ^ " ^ ' " ^ ^'phael ^ „ Knaucr, 1303 Alois

Grabmähler in der Stadtpfarrkirche zu Iudenburq:
"ndreas Edler von Heiß, Herr von Grubhofen und Rosen-

v"ch, starb am 15. July l?52.
^ > ^ ? ^ ^ ^ ^ " " ^ Freymn von Königsbrunn, Inhaberinn der
''icyft. Llchtenstein, starb am 2<». Dec. 175«.

«.. <-?^^"" ^ ^ " ' "o " Heiß, Kreiöhauptmann zu Iudenburg,

«,,. H"'^an Hainricher von und zu Hainrichspcrq auf Weyer,
"mggraf zu Iuden^ng, starb am 26, Dec. ,Ü49.
st. . ^ ° ^ " ' " F"yherr von Hainrichsperg, Herr der Hschft. Weyer,
' , " " ^_ ,May ,6?6.

^«rrer Dburtius von Sin^endorf, starb am 5. Iuny ' ^ ' ^
Oct ? / " ' " ^ ' " " Steinschütz von Va'.lmhofen, starb am 14.
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Georg Andrä von Pickcl, S r . röm. k. k. Majestät offeittli-
licher Nocar und Syndikus zu Iudenburg.

Valthasar von Gleinz, Vizthum zu Laybach. Ohne Jah-
reszahl, scheint aber, dem Grabmahl nach zu urtheilen, im 15.
Jahrhunderte gelebt zu haben. (Dieser Grabstein aus rörhlich«

' tem Marmor stellt einen geharnischten Ritter mit einer Fahne
worauf ein Crucisir angebracht ist, vor. Um seinen Hals hängt
eme goldene Kette mit einem Medaillon).

Dessen Mutter eine geborne Hollenegg. Die Ahnfrau eine
geborne Welzer. Barbara von Friedburg seiner Hausfrau Mut-
ter. Barbara von Güns, seine Hausfrau.

Karl Friedrich Freyherr von Teufenbach, starb am 22. Dec.

Christian Nikolaus Freyherr von Prangkh, k. k. Kämmerer
und innerösterrelchlscher Regierungsrath, starb am 27. Ocr.
3700.

Andrä Verweser Edler von Wesenthal, hochfürstlich Salz>
burgischer Hauprmann der Herrschaften Fohnstorf und Bayer-
dorf, und des Kastenamtes zu Iudenburg, geboren den 2 l . May
ib?7, starb den 1«. Febr. 1?4H.

Urkundliche Daten von Iudenburg.
66. Pra«. den ?. Sept. ,2ft? gab Ottokar König von Böh-

men und herzog von Steyermark lc. dieser Stadt die Freyhe^
daft daselbst die Lombarden oder Lateiner keine Handelschaft tre>'
den durften, sondern nur die Bürger hierzu berechtiget wären.

äcl. Wien den 19. Jan. 1277 bestätigte Kaiser Rudolph
dieser Stadt ihre von Herzog Leopold und Friedrich erhaltene"
Freyheiten. *)

<!l1. Grah am heil. Kreuzerhebungstag 133« bestimmt H<^
zog Albrecht das Stadtgericht von Iudenburg. 66. Gratz a'"
PsmMag nach S t . Andrätag I5,;y entscheioet Herzog Albrecht
den Streit zwischen dem Convents zu Seckau und den Bür^ r "
zu Iudenburq wegen der Iudenburqeralpe, über welche die V>^
qer einen Schenkbrief von Herzog Ottokar, das Convent a^ '
einen von Komg Nudolph in Handen gehabt. ,^

66. Iudenburg in fszto F. Iaan«,5 ^vansssll5tae ! Z ^
versprechen Äbtissinn und Convent des Klosters S t . Clara " ^
dens zu Iudenburg, jährlick) am Mittwoch in der ersten Fasten"^
che einen Iahrtag für Herzog Otto von Oesterreich '«'
Vigi l und Seelmessen und anren» Gebeth , ihres Ordens ^ "
wohnyeit nach zu begehen. ^

66. Wien am S t . Urbanstag ,zh2 erhält Ruprecht S ^ '
von Herzog Rudolph ein Haus zu Iudenburg zu Lehen.

-) Alis diesc,,' Ullnnde ist ,rsicl,tli'ch, daß dieft Stadt das Recht M> ' "^ ^,
schl^qo, dazumahl besaß, m'd daß die Vürger d»,s Aecht hattol M t ^
H<lchäft zu Mib tn .
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66. Wien am Freytag vol- dem Sonntag Judica in der Fa-
sten ,5y6 bestimmte Hersog Wilhelm das Stadtgericht genauer.

66. Kmttelfeld am Samstag Elsbethentaq '3yd bestätiqte
Herzog Wilhelm die von König Rudolph den Herzogen Albrecht,
Otto, Rudolph, Albrecht I I . und Herzog Leopold dieser Stadt
verliehenen Freyheiten.

66. Gratz am heil. Pssngstabend 1^02 bewilligte Herzog
Wilhelm, um der Brot und Fleischnoth zu Iudenburg abzuhelfen,
daß Jedermann auf dem Lande von S t . Martinstag bis zur
Fastnacht alle Pfingstt^g Fleisch nach Iudenburg zum verkaufe;
alle Samstag aber ieder Woche Fleisch und Brot so viel Jeder-
mann kann, zum Verkauf dahin führen dürfe.

66. Wien am Antonitag l4o4 ertheilt Herzog Wilhelm von
Oesterreich Niklasen Vög l , Richter zu Voitsberg das Lehen über
8 Murch Geldes auf der Mauth zu Iudenburg und 2 Huben a,l
der Biberalpen.

66 Neustadt am Freytag nach S t . Elsbethentag l^22 be-
lahl Herzog Ernst, das; zur Aufnahme des Inner- und Außcrdcr-
g'schen Eisens das Alteuhofer und Gmundische nach Iudenburg
unk Leoben nicht mehr geführt werben soll, ausier gegen eino
Mauth von 2 Gulden.

66. 25. July 1^25 stiftete Johann von Greiseneck das heil.
Geist Apital in Iudenburg. Spatere Wohlthäter desselben wa«
"en il>l5Katharma Gerolzyoferinn, 1655 Johann Hainrich von
Haimichsberg.

66. Iudenburg am Mittichen vor S t . Thomastag 1445
bestätigte Kaiser Friedrich di»> alten Freyheiten dieser Stadt.

" 6 . Waidshut im Jahr 1^,5 verschrieb Herzog Albrecht
von Oesterreich diese Stadt an seinen Bruder Friedr.ch wegen
den chm dargel.ehenen booo fi. in Gold und lono Mark gutes
Brandsllber, pfandweise.

66 Neustadt am S t . Sebastianstag ,449 verlieh König
^nedrlch dieser Stadt zween Jahrmärkte, als am S t . Jörgen,
tag und am aiuleftausend Maidtag. 66. Grad am Freytag nach
^ottalelchnahmstag 1449 verlegte König Friedlich den S t . Jör-
gen Jahrmarkt auf den nächsten Sonntag nach dem heil. Auf-
fayrttag.

l455 wurde das Minoritenkloster von Johann Capistran,
"orsteher desselben in ein Franciskanerklostrr umstaltct. Auch
entstand um diese Zeit hier ein Augustiner - Emsiedlerkloster,
welches aber die Mönche zur Reformationszeit wieder verließen.

66. am S t . Gallrntag 1472 erhielt Albrecht Camrer Bürger
zu iudenburg von Kaiser Friedrich die Mauth und Wagenwech-
'el zu Iudenburg pr. Zoo Pfund dl. in Bestand,
cv s »."'" ^ " y ^ g vor Margarethen l^?? reversirte WolfgaW
>«uer die pfandweise Inhadung der bey Iudenourg gelegenen
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Outer, welche früher Hansen Iudl Bürger zu Voilsberg eigen
waren.

66. Gmunden am Montag nach S t . Niklastag l^?7 be-
willigte Kaiser Friedrich daß Iudenburg jährlich einen ordenili-
chen tauglichen Mann aus ihrer Mitte zum Stadtrichtn' erwäh-
len dürfe, daß derselbe aber den Eid der Treue leisten müsse.

66. Iudenburg am Montag nach Antonitag I4?Ü erhielt
Albrecht Camrer Bürger zu Illdenburg das U'Ngeld und den
W<,'inaufschlag daselbst, vl>n Kaiser Friedrich gegen jährlich 5o0
ungarische Dukalen auf Wiederrufen und Wohlgefallen in Be-
stand.

66. (ttrah 14?y erhielt B.'.lthasar Eggenberg Bürger zu
Oratz das Umgeld zu Iudenburq sammt Zuqehörung nebst dem
Weinaufschlage daselbst, wie auch das Uma/ld und den ?luf-
schlag an der Dräu, Amtweise von Kaiser Friedrich zur Verrat
tung.

66. am Montag nach S t . Iulianentag 1^32 erhielt Görg
Vett'nbekh dieses Umgeld und den Weinaufschlag von Kai^r
Friedrich auf z Jahre lang grgen dem in Bestand, daf; er dâ
für 200 Pfund dl. wie auch den ehrsamen Nichtern und Rath zu
Iudenburg 700 Pfund dl. so sie S r . Majestät geliehen hatten,
in diesen Z Jahren bezahlen solle.

66. am S t . Ruprechtstag 14g? erhielten Vül'lierme'lster,
Michter und Nath der Stadt Iudenburg von Kaiser Friedrich
die Mauch und Wagenwechsel daselbst, mit allen Nutzen, ReN-
ten und Zugehörung auf getreue jährliche Raitung, mid mit oer
Bedingung, daß sie selbige nach Bezahlung der ihn?n darauf
ajsignirten Summe Geldes auf Erfordern abzutreten schuldig seyen.

66. Erchtag vor dem heil. Pftngsttag 14Y1 »virde Ul"ch
Weiß Verweser des Schasseramts des Spitals zu Iudenburg. .

66. am Mittwoch nach unser lieben Frauen H5umutwnl5
l4y5 erhielten Bürgermeister, Richter und Rath zu Iudenbll^
von König MaximiUan auf getreue Raitung dle Mautt) und den
Wechsel zu Iudenburg.

66. am Montag vor Iakobi im Schnitt 15,6 erhielt Bür-
germeister, Richter und Rath zu Iudenburg für dem Kaiser dar-
geliehene 444 fl. rhem. die Pfandinhabung der Mauth daselbst.

66. Gral! den 20. Nov. i62 l erklärte Lorenz Hettinger/
Forstmeister in Oberstcyer, oas, er die von Sr . Mazestät il?>"
aus Gnaden zu genießen bewilligte Burg zu Iudenburg auf l ^
ne eigenen Unkosten baulich und wesentlich unterhalten wolle.

66. Wien den 17. Sept. l555 bewilligte Kaiser FerdtlnU'd
das; die Kriminaleechtssprüche daselbst nicht mehr auf osse«""
Platze und unter freyem Himmel, sondern in dem Rathhause ^
sprechen werden dürfen.
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llcl. Wien den 20. Jan. 1546, erhielt Richter und Rath
von König Ferdinand die Mauth zl« Iudenburg und bey Llch-
tenstein auf weitere 6 Jahre in Bestand.

6(1. Wien am 15. Iuny I55y gab Kaiser Ferdinand die
landesfürstliche Mauth zu Iudenburg und Lichtenstein für eine
Pfandsumme von »000 fi. auf wenigstens 5 Jahre in Bestand,
und für die folgenden Jahre gegen einen Pachtschilling von
400 si.

Die Iudenburger Mauth bey Lichtenstein wurde 66. 28. July
25b? den Bürgern von Iudendurg um jährliche ^50 fi. Befand-
geld auf 10 Jahre, von denen sie aber lährlich 50 fl. Interesse
fur ihre erlegten 1000 fl. Pfandgeld, welche sie auf den Sveick,
Handel geliehen, abziehen durften, verliehen. Schon 66. 22.
^lov. 1537 hatten sie 2100 fi. auf obige Mauth Pfandgeld ge-
geben.

66. Grah am 24. Nov. 15H9 bestätigte Erzherzog Karl die
"ten Freyheiten dieser Stadt.
.. ^ ' " h den 15. Dec. »575 wurde ihnen unter den nähm-
lichen Bedingungen der Bestand auf weitere 6 Jahre verliehen,
" u . 23. Nov. l5<jo wurde die Verlängerung des Vertrages auf
"eue h Jahre gegeben.

Die Burg zu Iudenburg wurde von Kaiser Ferdinand I .
^a . Wien 9. Nov. an Jakob Zach und seinen Erben erb-
"ch verschrieben.

66. Gratz am 2«. März »610 bestätigte Herzog Ferdinand
dle Freyheiten dieser Stadt , welches 66. Wien den 15. Iuny
203« Ka,ser Ferdinand I I I . und 66. Wien den 3. Oct. 1?!t»
falser Karl V l . gleichfalls vollführten.

Aus den Zeiten der Römer finden sich hier folgende Grab-

D. M. CAIO. OCTAVIO. NEPOTT. VIX. AN.
LXX. IVLIA. VALENTINA. HAERES.
CON1VGT. PIENTISSIMO. FAC1ENDVM
P^OCVRAVIT, II. S. E.

AVRELIO. CANDIDO. MIL,
LEG. II. AVG.

' ANN. XX.

9.^0. ^ ? ^ " l p e , I k . , südl. v. Scheifling, welche aus der
Ranach, und Oon'ndrandalpe bcsteht,

^ w zwi.chen dem Seethale und der Eerawltzenalpe, »ntt 250
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I i l d c n b u rg e r ^ K r e i s , der, ist im Flächeninhalte der größte
des Landes, in der Population aber der vierte i'N Range. 3"
stillen merkwürdigsten Eigenschaften gehört das große Salzlager
im Sandling bey Auss«, der Steyermark so wichtig zur Nah-'
ruog für Menschen und für die Gesundheit eines Viehstandes,
der so häufig sumpfiges und verlettetes Futter genießen muß,
durch seine Bergbaue auf Kupfer, Kobolr, Eisen und Steinkoh'
len.

Die Form des Kreises ist ein unregelmäsiiges Viereck, wel-
ches m N . durch Oesterreich, in O. durch den Bruckerkreis, ill
S . durch Kärnthen und den Gratzerknis, in W. durch Salz-
j)urg begranzt wird.

Ein machtiger wasserscheidender Zug zwischen der Enns u»b
der M u r zieht von W. nach O . , so wte die südliche ?lbdachu>î
und die südlichen Ausläufer eines wasserscheidenden Zuges zwi-
schen Oesterreich und Steyermark, dann die »ordllchen Abdachun-
gen Uno Ausläufer des wasserscheidenben Zuges zwischen der
Steyer>nark und Karnthen.

I n diesem Kreise liegen die höchsten Puncte des Landes,
unter welchen der Dach- oder Thorstein, der hohe Gol l ing, der
EisenlM, die Wlldstelle, die Seckauer-Zinken eine wichtig
Nolle spn'len.

Die Hauptgewässer M u r und Enns fassen alle Gewässer des
ganzen Kreises zusammen, wovon die erstere nach O. in de>>
Bruckerkreis, die lelztere nach Oesterreich sich windet, um jelies
Land herüber der Donau in 2 Hälften zu spalten.

Die Hauptstrassenzüge führen an der Enns und an der M ^
aufwärts nach Salzburg, wovon der letztere Strassenzug >u>l
einem starkem Arm nach Kärnthen ausbeuget.

Die gro^e Menge der Alpen welche aus dem weiter unte"^
stehenden Verzeichnisse erhellet, macht im Sommer einen Au^
trieb von mehr als 56,(wn Stück Hornvieh möglich, ohne ^
große Anzahl des unveredelten Schaf« und Ziegcnoiehes zu recĥ
nen.

F lächen i n h a l t ü b e r h a u p t : ?y5, iy? I . i4?7 Ü>,^
Nach der Iosephinischen Steuer. Rcgukrung tragbare OrtU'^
<>0,320 I . 514 ^ K l . Aeck., 135»,?l4 I . ,?«<> ^ K l . W " ^
ö9t>,3t)2 I . 714 s l̂ K l . Wldg. und Hthw< zusammen ?<)l),u^
I . loo« m K l .

D e r e i n z a h ^ i g e G e l d e r t r a q wird zusammen alM
nommen mit l,5on,22S fl. L^ kr. C. M .

Dieser Kreis enthält:
B e z i r k e 5y.
S t e u e r - G e m e i n d e n 258.
Co >l sc r ip t i ons - G e m e i nden : z S täd te , 5 Vovstä^

t c , i ^ Mark te , 5ä? Dörfer. Zusammen ^ i i l .
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G r u n d e i g e n t h u m er : 20303; Wohnpartheyen I6?an.
I m Jahre I812 Geistliche 23o, Adeliche 10g, Beamte 2 i 6 ,
Bürger ig6'<, Bauern 6?5d, Hausler i 2u , Weiber 46,Y?6.
Zusammen 9^,26?, Hauser l4,9<)6, worunter ,4,5?? ohne, t,l9
mit Stockwerk sind, und 24,4o3 Wohnzimmer und 17,63? Kam»
Mern in sich schließen. Unter den Besitzungen befinden sich 449»
Dominienl , 2012 freye, 133,4gl) l^ugtlcal, 12669 unterthä-
nige Uaminic^i Gründe.

V i e h s t a n d : 13lg Hengste, 3I05 Stut ten, H90 Walla-
chen, 64» Follen, zusammen 59hl Pferde; !4 i2 Ochsen, 44'.49
Kühe, H8912 Schafe.

F lüsse und Bäche, welche Mühlen und Sagewerke
treiben 458. Mauthmühlen 3ha, Hauömühlen lü l4 , Stam-
p f 994, Sägewerke 915.

B e z i r k e : Admont, Admontbühel, Authal, Donnersbach,
Farrach, Fohnsdorf, Frauenburg, Friedstein, Gstatt, Goppels-
dach, Großlobming, Großsolk, Haus, Iudenburg, Knittelfeld,
^>r. ^'ambrecht, Liehen, Lind, Mu rau , Neumarkt, Obdach,
Paradeis, Pstindsberg, Puchs, Rothenfels, Nottenmann,
Reifenstein, Schladmmg, Seckau, Spielberg, Strechau, Trau-
tenfels, Wasserberg, WeMrchen, Wollenstem, Oberzeyrmg
und Prodstey Zeyring.

Landger i ch te : Admont, Admontbühel, Aussee, Dirn-
Nein, Donnersbach, Frauendurg, Grosilobming, Gusterheim,
^udenburq, Knirtelfeld, Murau , Neumarkt/Obdach, Ober-
murau, Reifenstein, Rolhenfels, Rottenmann, Seckau, Stein,
und Wolkenstei.,. ' ^ ' '
. l - ,? ^ " " " ^ ' Admont, Aussee, Haus, Iudenburg, Kni t '
telseld, S t . Lambrecht, M s , S tad l , Unzmarkt.

S t ä d t e : Iudenburg, Kmttelfeld, Murau , Oberwöls
und ?)iottenmann.

M ä r k t e : Admont, Aussee, Grobminq, Haus, Irdmng,
Umbrecht, Neumarkt, Obdach, S t . Peter, Schladming, Sec«
r«u, Unzmarkt, Weißkirchen und Zeyring.

B l l d u n g s a n s t a t t : 1 Gymnasimn.
S c h u l e n : 2 Normalschulen, 77 Trivialschulen, »6 Ge-

«mndeschulm.
> F l üsse u n d B ä c h e : Adambachel,Algauerbach, Alpenbach,
Hltbach, Althaunsbachel, Arlingbach, Aubach, Aubergbach, Auen-
°"ch, Auerbach, Augstbach, Auwegbachel, Auwinkeldach, Bären-
dach, Bärendachel, Bärengrabenbach, Bayerbackel, Berndorfbach,
^erglerbach, BMachbach, Birgwasser, Blaserbachel, Bradling-
,, k s ^"bgraben, Brandtrattenbach, Breineckgraden, Vretstei-
«eroach, Bruderbach, Vruckwaldbachel, Brunnhofbachel, Bucher-
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bach, 2 Büchelbache, Burgsthalbach, Derlerbach, Diebsteinbach,
Dietmannsdach, Dietmannsdorfbach, Dictmayerbach, Dirnbach,
Donnersbach, Doppelbach, Dorferbach, Drarbach, Dun^endorf"
bach/ Edenbach, Ebererbach, 2 Edclgrabenbäche, 2 Edlingerbäche,
Elchbach, Eidenkorfbachel, Eigenbach, Elnachdach, Einödbach^
Eisenbachel, Eiskaarwajser, En n s, Enzlinqbach, Erharrsgraben s
Eselsberqerbach, Etscherbach, Etlichbachel, Falkendorferbach, Fall-
wasser, Faschu,gbach l̂, Feistabach, Felstererqrabenbach, 2 Feistritz^
dache, Feldbachcl, Feßnachbach, Fischerbachel, Flatschachbach,
Fleißkahrbach, Flitzenbach, Föllbach, Fo>st„erbachel, Frauendorft
bach, Friederichbachel, Gaalbach, Geishornbach, Georgenbach/
S t . Georgnerbach, Gföllwall'bachel, Glelnb^ch, Gobitzbach, Gois-
Winkelbach, Goppelsbachel, Graderbach, Görsbach, Gößlerdach,
Gra'nzbach, Orasibach, Grattbach, Greinbachel, Greispitzdach,
Greutherbach, Griesbach, Griesenbach, Oriesinayerdach, Gril lb^
chl'l, Grimmingbach, Orirschberqbach, Gröbminqbach, Grostlob?^
bach, Grubbach, Grössitzbach, Grudhofbachel, Gstoderbachcl, G»!"
j,erbach, Gün^nbachel. Gutsch,ndlöach, Haltbachet, Hanfgrabe»^
dach, Hassdach, Ha>elbach, Haus^rbach, Hmterburgerbach, 2 Hl>^
t̂ 'eckbäche, Hiesenback), Hirzeckdacli, Hischbachel, Hoftrdorfbach/
Hofinaninqgrabenbach, Hsllbach, Holierdach, Höllthalbach, Ho^
tingqrabenbach, Hollweqbach, Hopfgrabenbach, Horingetbach^
Hornungdachel, Iakobsbergbach, Iäqerbach, I^tichdach, In<1^
ringbach, Iohnsderger oder RothlelMerbach, Irdlüngbach, ^llt"
Ildninqbach, Illdenbu^er--Stadtbach, Kainbach, Kulcherbacl)̂
Kalchgrubendach, Kambach, Kaininerbach, Kamschertraun, Kaal'
bachel, Karchadach^l, Katichdach, Kakenqrabcnbach, Kicnbach/
Kindlbacb, Kindlerbachel, Klrchbachel, Kirchbach, Kirchbachbachel,
Kirschlatzbach, Klambach, Klausbach, Klautznerbachel, Knoil^cl)^
Kovenzerbach, Kohlberqgrabenbach, Kolbenbachel, Kohqrabendach<
Krataubachel, Kranzbachel, Krennbach?!, Kreu^bach^, Kl 'ois^
bach, Krotsteinbach, Kruglbach, Kruineckcrbach, Krundlbach, Küd^
d.?ls<erbach, Kulmbachel, Kullnbach, Kumpitzbach, Künltenbach^^
^achthalbach, Lackenbachel, Lahnaangbach, Kadendach, Lambach^^
Lambrechtbachel, Lasserqrabenbach, Lauslinqbach, Lavantbach, ^
wcnbach, Lerchbach, ^erchkahrbach, Lelttschachbach, Liegerbach>
Licssinqdachel, öobmingbach, Lobmingbach - keiü , Lorenzerbaw/
Losnilibachel, Lötschendachel, Loyerbach, ^»ferbach, Lllpitschban)^
Luhendach, ^'uhbachel, Llchlnczerbach, Mandlingbach, 2 Ma<)"^
bachcln, May?rgrabenbach, Mayrulzenbach, Metzbach, 2 Mir t t^
bäche, Möderdach, 2 Moosbachel, Moooheimbachel, Moschw
bach, Äiiöserbach, Moserbachel, 2 Mühlbache, Mühlbachel, Mul'l
gradenbach, Murbachbachel, Murcrbach, Nestelqrabenbach, ^ ^ ^
brentgrabenbach, Neureilbach, Nikolaibach, Niederbache!/ ^ " ^
bachel, Niederöblingerbach, Obdacherbach, Ogenkogelbach, Osw"l'
derbach, Paalbach, Pacherbachel, Daltenbach, Pelschgerbach ^
P^chauerbach, Pn'schbc,chel, Pcttvcrbach, Pfanstielbach, P^"""



bach, Pfeningbach, Pischendorferbach, Pistcvbach, Plahausbach,
Pleschlnhbach, Plexnerdach, Plötschbach, Plotschmgerbüch, Podl-
bachel, Pöllauerbach, P o l s , Pöschmtzbach, Posireitgraben-
bach, Preberbach, Preggrabenbach, Pre»lbachel, Prentbachel,
Probstbachel, Pungartbach, Putzenbach, Pyhrnbach, Nabengra-
beobach, Nabensteinerbach, Rachauerbach, Rantnerbach, Ratsch-
bach, Nattelibergerbach, Rehbach, Rc'ichenanerbach, Reiflingbach,
3>eite»,stembach, Reltnerbüchel, Neschilzb^ch, Rettenbach, Rieblev-
b^ch, Rieolbach, Riedlgrabenbach, Rietzenbach, Nimieckbachel,
Rohrauerbach, Rohrmoserbach, Nosenbach, Nosendachel, Rosen-
steinerbachel, Nostbach, Notheitthurnerdach, Rotyhofbachel,
Rötschbach, Röcschil5grabenl>ach, Rllpertingbach, Ealzabach,
Salzbach, Sattenthalbach, Sattelmayerbach, Sattlerb^ch, Sau-
bach, Sauerbachel, Saugrabenbachs Saurauerbach, Schandlmg-
bach, Scharin^bachel, Scharmtzb^ch / Schmdldach, Schn,de»,qra-
benbach, Schiadmmgbach, Schlaqcnbach, Schlapfai'gerbach,
Schlapfenbach, Echleinivdach, Schleppenbach/ SchUtzenbuch,
Schlupfendach, Schixalzdach, Schmal^erbachel/ Schmidbach,
^chcberbach, Schönbacher'Waldbach, Schönbergbachel, Schön-
Mayerbachel, SchormMchel, Schöielbach, Schrockgraben, Schvöf-
felbach, Schrötthausbach, Schüttbach, Schültenbach, 5 Schwär«
zenbäche, Schwar^enbrunn, Schweiggrabeubach, Schweinbüchler-
bachel, Scebach, Seebachel, Seebauerteuch, Seebergbachel,
Seebingthalbach, Seerhalbach, Seidclbergerbach, Seyfriedbach,
^«isendach, S'echenbachel, Siegelsback, Eolkbach-klein, Sö l -
terbach, ^2ommeraubachel, Sommerbach, Srainzevbach, Stang'
bachel, Steinerbachel, Steingvabenbach, Steinmelzd^chcl, Slei»»"
»lüllerbach, Scephlnger. Wald bach, Stiererbach, Stillbach, Sto-
derbach, Scollevdach, Srreimiybach, Smckerbach, Stroblbach,

^ Stübiergrabenbach, Stutternbach, Sulzbach, Suntbach, Tau,n-
dach, TaliPlltzbach, Teltschenbach, Ter»bach, Teufenb^^erbach,
^ Thalerbache, Thalerkendldach, The/abuch, Thorbach, Thorning-
bergbachel, T'eftnbachel, Tobowenschbach, Tobritschbach. Todten-
^ach, Toplbach, Trattenbach, Traxlerbach, Tressnerqrabe>»b^ch,
«.rcnkbach, Triebenbachel, Triebendorfbachel, Triebenthalbach,
"o,chnilibach, Tscheppenbach, Turrachbach, Uebelbach, Ursprung'
^ch, Urllbach, Veitbachel, Vol^-nbergerbach, Vonvwbach, Wal-
^erndach, Waldbach, Wallnerback, WaUetsbach, Wandlbach,
^"andrttschbach, Wappendachel, Warbach, Weberbachel, 2 Wcls-
'el'bache, Weissenbeckerbach, Wei,lirckerbach, Weyerbach, Weyer«
"'"ach, Wrtzelbach, Mcbmqbach, Wlegenbachel, Wll^seewasscr,
^ "^ l lg rabenbach, Wohlbach, W"ttlty<Mabenbach, Wolfsbach,
^mzdach, Wäl^erbach, Wlnmbergbachel, Zauchenbach, Ze.lschach-
vacy, ^eyrmg^ch, Zleqelbach, Zier,ut5bach und Zimil'bach.
),. " l f t e n : Der grosie und tleme Aberq, die Achenlahralve,
"lyernaualpe, Afnusalpe, Abornau, Ahornkahralpe, Ahornk"
«nalpe, Ameisbergalpe, Amthofalp«, Audellbaueralpe, Amch»«
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feralpe, Antlihhof, Artmcyeralpe, Assingeralpe, ?luenalpe, Va-
bedenalpe, Vacheralpe, Bachernalpe. Bachleralpe, Bangarteu«
tahralpe, Bannwald, Bareneck, Bäreneckalpe, Barenfeuchlenalpc,
Barenqarten Genieinde, Barenkahralpe, Bärennesenberq, Bä-
renschlldaipe, Barensolbalpe, Barenchalalpen, Bauernkogel,
Baumkircheralpe, Beckengraben, Bergeralpe, Berglucken, Berner-
olpc, i^eyeralpe, Beyerdorfberg, Beyrrltaloe, BieneMtockulpe,
Bilkcralpen, Bnkkogel, 25irkkl>ppenalpe, Birnberq, Birstln.ialp^,
Blahalve, Blaselidera, Blasdaueralpes Bleykolben^lpe, BlicM-
berg, Bliemkahralpe, Blientelialpe, Bockschwelgalpe, Bodenalpe,
Bösemvinalpe, 7, Brandalpen, 2 Brandlalpen, Bra»dofe>ialpe,
i^ r.!,id>,esj?w<pe, Braunkahralpe, Braunreitalpe, Bmckelbalttl"
alp<!, Biluberalpe, Bruc^^raden, Brunnalpe, BruntN'denalpe,
Brul'al^c, Buchalpe, Buchauboben, Bucheb<-n, Büchlereck, Buch-
ler Gemeinde, Buchricgel, Buchwald, Buchwiesenalp, Büchel-
kahralpe, Burgsthalalpe, Burkartalpe, Buchichacheralpc, Damm-
eckeralpe, Daumb^rg, Dieschenalpe, Diesinqalpe, Dobritschalp^
Döllereralpe, Dörfleralpe, Dörflinqeralpe, Dornkahr, Drasches
alpe, Dunkelalpe, Dürnbachalpe, Durndergeralpe, Ebendachalpe,

, ßdellbrand, Ednerberg, Eck- und Ranzenkahralpe, Eckeralpen-
Eckstallalpe, Edelau, Eoelleitenalpe, Edelqrubenalpe, Ehe- u>^
Schochkahralpc, Emachwalb, Elsenbach, Elökahralpe, Elendalpe,

- C'ngeldodenalpe, Eoglihthal' und Ramerthalalpe, EschaalP^
Eselderger Gemeinde, Eselhube, Eslinqgrabe»,, Fahrenkahr, Fah'
lenrlnnalpe, Fahrntthal, Falkalpe, Faltenberg, Farchleitcn, Fa'
schingalpe iul Donnersbachgraben, Faschmgalpe im Hagenbach^
graben, Fciclalue, Feilüieyeralpe, Feisteralpe, Feistrihalpen (Z>
^erchtld»etrachalpe, Feuchtbergeralpe, Feuergrube, Fllzenalpe^
Finsterkahralpe, Finstersternalpe, Fleckclalpe, Fleißkahr, F>>^
waldalpe, Fludergrabenalpe, Fo,sa!pe, Fölzqraben großer U'ld
kleiner, Fottelalpe, Fradenthalalpe, Franzelalpe, Fraucnalpe,
Fraucnedenalpe, Fresnerberg, Fleyenbachalpe, Frihenreitalp^
Frohnstallalpe, Flöhweinalpe, Fuchsalpe, Fuchsenbaualpe, F " ^ '
Ititenalpe, Fudlall'e, Füdlerberg, Fudlersatrelalpe, Funkelalpe'
Fürstalpe, Gailhüttenalpe, Gallalpe, Galleralpe, Gartlechofalp^
Gastelaloe, Geieroberg, Gelsofenrelr, Geistrumofen, Gemsenh""
im Horbachqraben, E t Georgnerberg, Gernalpe, Oeyeralp^/
Geyerleite, Geyersberqalpe, Geykahralpe, Gföllnerberq, G l ^ " ^
olpe, Oirnwaisalpe, Girschitz.qraben, <^ladalpe, Glischkerülp '̂
Glöckleralpe, Gnanihalpe, Goialpe, Goldbachalpe, Ooppeclh^
alpe, Gopplhgral,^,, Gösselalpe, Gössenberg, Gotlstall, Malles
alpe, Gradenhof, Grasalpe, Grankenstem, Grasbühel, ^ " ^ ! ! ,
gelalpe, Grexnbergalpe, Greneralpe, Orenkenstein, Greuch ^ '
melnde, Griestogel, Gliesmeyeralpe, Gliinmmqalpe, Gr» 'a^.^
Oritschenberg. Gröblachberg, Grössenbergalpe, Grossing/ ^ " ^
singalpe im Iohnsdachgraben, Giotfchachalpe, Gruberalpe a>̂
iNoosbcrg, Gruberalpe am Pust,rwal0/ Glünalpr, M " " - ""
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Vrackelalpe, Grünbühelalpe, Grü'nbüchlerhofalpe, Gscheideck,
Gschwaildalpe, Gschwandmeyeralpe, Gsengalpe im GroMlkgra-
l'en, Gsengalpe im Mittereck am Gullmgbach, Gstäctneralpe,
Guglweldalpe, Guldenberg, Günersbachalpe, Gungenalpe, Gün-
»Heralpe, Gunzenalpe, Haarriegel, Haberlsdergalpe, Haderalpe,
Halsalpe, Halöeckalpe, Hammeralpe, Handleralpc, Harneralpe,
Gaselbach, Haselkahralpe, Haseubühel, Hasenrlegel, Haswaalpe,
Haubenkogel, Haunalpe, Hausereralpe, Haubenbühelalpe, Hei-
dachkahralpe, Hcimberg, Heimtahralpe, Heimberg Gemeinde,
Hemdltahralpe, Heixdlmeyeralpe, Helpfereralpe, Hemmerfeld-
".lpe, Henerarsch, Hengstenalpe, Kalte-Herbergalpe, Hermanalpe,
Herrenalpe, Herrnorralpe, Hieobauernalpe, Hiezenbach, Hlmmel-
l̂ ^ch, Hinterbergalpe, Hiitterbrandalpe, Hinterfeldalpe, Hl,ner-
Müllneralpe, Hirscheckalpe, Hirzeck im Pusterwalde, Hirzcck im
"achchal der Obcriuöls, Hochalpe am Fresenberg, Hochalpe im
^arenchal am Tauern, Hochbrand, Hocheck, Hocheckeralpe im
^raseckgraben, Hocheckeralpe im Schlanilzgraben, Hochsteinalpe,
Hofkogel, Hofmaningerber^, Höggerlberg, Hölldrandschlag, Höl-
lerbrand, Höllereralpe, Hollerkahralpe, Höllgrabenkahr, Höll.
tbal, Hölzerkogel, Hörndlwald, Hornruckalpe, Hornumuvalo,
Hössenbühel, Hübleralpe, Hühnerdachalpe, Hutschenalpc, Hütten-
alpe vordere, Hüctfeldalpe, Ianer- oder F<scheralpe, Iantschl'.er-
olpc, Iaudesalpe, Iauereck, Iausenbachalpe, Ienserlingalpe, I n -
denburgeralpe, Kahr, Kahralpe, Kahrbachalpe, Kahrlalpen, Kai-
»ugrabn», Kaiseraualpe, Kalserhofalpe, Kaisersberq, Kalblinq-
alpe bey Schladmmg, Kalblengina,salve, Kalcmbachalpen, Kalt-
»uasseralpe, Kammereralpe, Kaminersberg, Kampalpe, Kampcl-
alpe, KamphÜnenalpe, Kapch Gemeinde, Kaöbach, Kathal, Ka.
ll)!,^alalpe, Katzlingberg, Kehlskogel, Kettenthalalpe, Keuschem
berg, Klsnberg, Kindbergalpe, Kirchbühelalpe, Kirchmeyeralpe,
Kn'lchdaumeralpe. KilMhelalpe, Kitzmangel, Klarumpf und Kol-
Ualpe, Klassencck, Klasuievberg, Klcealpe, Kleinganq, Kleiöner.
Pude, Klosteralpo, Knallalpe, Knappenalpe, Kniepasialpe, Knol.
U"lpe, Kochalpe, Koinialpe, Kolblalpe, Königreich, König-
'nchalpe, Königs in der Au Alpe, Kovpentretalpe, Kothalpe, ti
^ochhüttenalpen, Kowaldalpe, Krakau Gemeinde, Kramcralpe
»M Prödlitzgraben, Krameralpe im Prcbergraben, Kranzalpe,
^avfel^lpe, Krautschalpe, Krennalpe im Krenngraben, Kr^nn-
"lpe im ^obminggraben, Krennalpe im Paalqraben, Krennqra--
ben, Kreuzeralpe, Krilhalpe, Krobenzeralpe, Kropfgraben, Krug«
weyeralpe, Krumeck, Krungler- und Reiteralfte, Kuhalpe am
Wd lcheü Abhang« des Tauern, Kuhalpe im Sommeraugraben,

, ^"6'Kühberg-Kainoorfer, Kühberg, Kuhkahr, Kühl/norem-
a^.e, ^uhstan^wald, Kulm, Kulmalpe, 2 Kulmberqe, Kulmer-
" ' ^ ' ^ulmer Schufberq, Kulmdachalpe, Kump.tzgraben, Kum»
^mvald, Kunstner Gemeinde, Laafeldalpe un Paalgraben, i!""-
Mbalpe m» Ielevichgraben, Labeckalpe, yabienalpe. ^'abkapr,
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Lablahralpe, Lachthalalpe, Lackenkahr, Lahnerqrubenalpe, Lahn-
friedalpe, Lahngangalpe, Lahnstrafalpe, Lambrechreralpe, La>m
woosalpe, 2 Landauulpen, Langalpe, Lanqruckalpe, Langtyal,
Lanniqberg, LasinilH obere oder klein, Laubschoberberg, Lauter-
bach, Lavanreck, Lechnergrabl̂ n, Leckbach, Leinmgerberg, Leisten-
graben, Leisthüttenalpe, Lelechenalpe, Lentschachgrabcn, Lenzmeyel-
aipe, 2 Lercheck, Lerchbacher<llve im Lerchgraben, Lerchk.chr,
i!eutschenbachalpe, Lichtensteineralpe, Lindberg am linken M u ^
ufer, Llndderg bey Neumarkr, Liüklülpe, Lobenalpe, Lochalpe,
Lllckneralpe, Lufteneckalpe, Lusaqraben, Luxenalpe, Luzernalpe,
Madezaberg, Madlalpe, Mahdfeldkahr, Maiseckalpe, Maisgra-
ben, Maisthal, Malleiseralpe. Mandlberg, Mandleralpe, M.nl^
linggraben, Mandorferberg, Massteinalpe, MaswcM'alpe, Ma'
tillalpe, Matrlalpe, Mayeralpe im Seewegchal, im Gumpei«
thal und am Hnzeck, Mehleck, Meyeralpe im Triebengraben,
am Pusterwald, im Fesinachgraben, im Weisiofncrqraben, iM
Glltschindlqraden, im Bärenthal des Predlitzgraben, im Predl'Y-
Oraben, Meyerbachberg, Meyerhofalpe, Meyerkahr, Michaelalpe,
Minigraben, Mittelberg, Mttteralpe in der Brerstein, Ml t t t^
aipe bey Aussee, Mitterbachgraben, Mitterberq, Mitterderqel,
Mltrereck am Sch'varzenbach, Mittereck am Furraqraben, M ^
tereckalpe, Mitterkahr, Mittermeyeralpe, MöderbachqrabeN/
Mödcrlnqeralpe, MooÄbacheralpe, Mooseckalpe, Moschltzqrabe»,
Moseralpe, Möseralpe, Mösereralpe, Mösnerkahr, Möterins'
alpe, Mühlau, Mühlbachqraben, Mühlgraben, Muralleralpe"/
Neideck, Nestelkahralpe, Neualpe im Auwmkel der BretsteiN'
Neualpe in der Bliemen am Oppenberg, Neualpe im obere"
Schladmingrhal, Neualpe im Kleinsölkqraben, gteuburgalpe >'"
Iohnsbachgraben, Neuburgalpe bey Aussee, Neuensteinalpe, N" ' /
sledelalpe, Niederalpe, Niederbergeralpe, Niederhüttenalpe, N">'
fach, Nußbalteralpe, Oberweqgraben, Ochsenberg Kaindorfe^
Ochsenkahr, Ochsenkahralpe, Oefnach, Ofenburgerwald, Of«^'
aloe, Paalgrabcn, Pabstinalpe, Pabstwalde, Palsgaalpe, Pe"''
leralpe, Perchaualpe, Perdilleralpe, Pergantschenalpe, PerlaS»'^
Perschenalpe, Pekneralpe, Pewurze, Pfaffenqrubcnalpe.Pfa^"'
stein, Pllgramalpe, Pirningerberg, Plstrichhofalpe, Plache»""
Planaalpe, Plankengutalpe, Plankerau, Plaßalpe, Plette'^
thalalpe, Plöschnihalpe, Plotschachalpe, Plotschenalpe, P ^
cheralve, Podachqraben, Pollagraben, Pöllaugraben l M " " ' '
Polletzeckalpe, PolZglaben, Pölöwal!), Poltlngalpe, Polzalp"
^'otschenalpe, Pörschqcralpe, Pramlettenalpe, PramriesenalP^
Pramruck, Prankeralpe im Katschqraden, Prebergraben, P ^ l '
lesboden, Predlltzbcrg, Pregartneralpe, Pregartnerbodel'ol^/
Premalpe, Prenllalpe, Prelhalgraben, Prinst (in der), Pr^>t,
Properachalpe, Pumwald, Pusteralpc, Pulzl-nthalalpe, R a ^
kogel, Rabenstnn, Rabofen, Radmeyeralpe, Radulch GemeM^
Rattenbcrg und Graben, Ratzenkogel, Rauchbooen, R a « ^
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Nauchenbevgalpe, Naunberg, Nechenau, Reichhartalpe, R.'ifen-
steineralpe, Reiflnl^qraben, Rechmulllieralpe. RelNdlmeyeralve,
^eissneralpe, Reitbach Gemeinde, Neirbachwald, Reiteralpe, 5n'i.-
Ergraben, Reitineyeralpe, Rettelalpe, Nettenbachaloe. Riedl.i-pe,
Niedleralpe, Niedlerqiaben, Rleqleralpe, Rlemlmgalpe, Riesen.-
aipe im Seebachqraben des unteren Schladmmqthales, R^',c>i-
alpe in der Tcniplitz, Riesenalpc, Rie!;l>.-rbel^ Rm.ck, Rinaer-
»l^n, Nitschnichalpe, Modlerberg, Nohveralpe, N'.l'rnic'!?^, slo-
^^»ey, Rosailngalpe, Rosialpe, Roßeckc>!v>', R<,ll)cdn^ioe, Ro-
thi'l.ilfte, Nothhainalpe, Nothl'osselalpe, Norhkoqel, Nolyleisn,-
^lpe, Nothmoocialpe, Motlenthal, 3lubrc,nrlc»!v?, Rnepfdcrg,
Rueokoqelalpe^ Nliprechter ^eü»einde, Ruprechtrl>erq, Ru'salt-
^lfte, Rlis^üchler^lpe/ Saaleck, S^cherseea!pl', S^ldera, Matcher
dmterer^und vorderer, Sandlinq^lpe, Lanelbach, Sacrenrhal-
"lpe, ^S^hgch ^ Saiierdrlinnalpe in, Kl^>nluar^l.'''N ocr 'V>et-
'^' '"' S.!l,erb,i!!uuUpe i'N <'luwlnkcl der B reu^m, Sch>iafcllpe,
^^'""fbcrqa!p^, Schaafgrabl'N, Schaasthal, ScbaäMhralpe,
^chafferaipe, Echafferhul?e, Ech^rcnalpe, Schcnste.n, Hchavre»,-
^ber Krautwüdlalpe, Schattender,c,e ( ' < ) , Echattletten Upe,
^channerberq, Schalibuhel, SchaNelw^ldalpe, Wchauperebenal-
p^, Schelbeleckeralpe, Scheiben, Schelblin>^feldalpe, Scoribst^tl, ,
Scheibuatten, Scheicheckalpe, Echcio^alpc, Echlclenstadlalpe,
^chiegenalpe, Schllcherkahr, Schlldenwan.^Upc, ^chllnpel^'br,
wch'tlera^pe im Royrachciradell, Schilterall.'^ ,,n ^aafel^, Schluf-
seralpe^Schlagwald, Schlattenriegel, Schlechleüdcla, Schleipfen-
^ ^ "Ichllkelialpe, Schlusn.lpe, Cchlusselwald, <3ch»,cl!,enbe'q,
^chneckenalpe, Schneel>er,)clalpe, Echiie^.-rqle,tlN. Schneethal-
a pe, ^chmdlrralpe, Schtnrripkogel, Echnoppcnalpe, Scbob.>r-
aloe am Grundlsee, Schobcralve lm Fmr^nabe., oes Donnevs-
vaches, ^choberalpe ill, Breineckgrabru, ^chobevalpe nn Turrach-
wüden, ^choderbühel, Schö5crgrabe>,, Echonanqei-, ^"nönau,
^.chonberg, Schönberg hinterer, Schöltthal, S^,i>te,, Lchra-
^ l ! ' ^ ^ ^chr^lvbrrgalpe, Schrcidennalpe, Echrictenalpe,
^-Motteckalpe, Schupfenalpe in, Walchenqraben, Echl.p^nalpe

» ^.attctNhal, Schütt, Schüttgraden, Schwaigalve, schwär-
« «upe, ^chwarzalpe , Schwarzbachalpe im Volwll^raben^
^wwarzbachalpe an der Samerstrasic, Schil'a^endach am Schat-
,lna > k ^ ^ ' ' ' ^ " Kleingraden, Schwa>^ î!>ach i'N glcichnah-
kal?-' ^ ^ ' ^ Echwarzenbachalpe, Schwal̂ enseealpe^ Schluar^-
S r l ^ .^^""'^kogelcilpe, Schweigbergevalpe, Sch>v«i^'rl)of,
^wwelqhubenalpe, Tebering, Seebach, Seebach^raben, Sce-
Sec t?- ,"" Seebachgraben, Eeefeldalpe l,n Fmwkav^en,
«we l ^ ^ ^ Seeralpe, Seerqebirq, ^Vecrlcsenalpe, Geethal-
S, f ^ " " ^ d a l p ^ , SeilN'eit, Eeitenalpe, Serawibe'Nllpe,
ul«. ^. p°- Seywaldalpe, Slebenher^alpe, Slebendütten.
b a u l . r ^ ' ^ ' ' ' ^ ' ^ lwlpe, Sllderkahrl, Sllweqevbrrg. S'mon-

^alpe, ^omii'.eralpc lm Kothgvabcn des Fe»»trlMaden, Gom-
^̂ > -oand. " ^z
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meralpe im Stilbachqraben, Sommcrqlpe im Gailgraben, Son" '
berg zwischen dem Sulzgraben und dem Vorwald, So,mbe''s
zwlschc" dem Einachgraben und Nuprechtsberg, Sonnkahr,

. Eou,Ueitc,ialpe, Spechtebenalpe, Spechalpe, Siegelalpe, Soiel<
berger Henschaftsalpe, Epitalalpe, Epikenbachgraben, Epork"
alpe, Cpranqalpe, Stadlstein, Stahleralpe, Stahrenalpe a'«
Eichberqe , Stahrenalpe am Slrechaugraben , Stahrenberq,
Stallaalpe lm glelchnahniiqen Graben, St^llaalpe im Schw^
zenbach bey Obdach, Stallaalpe auch Rosialpc genannt, Eta»^
Vfermalpe, Stangalpen, Starzenalve, StaudingrlNg, S ^
berberq, Steinbachalpe, Steinbach Geineinde, SteinbrandalP^
Sreinfeldalpe , ^telnkahr, Steinkahrlalpe, StemrVllncrM
ober und unter, Steimlesenalpe, Stc in thal , S^l icra lp"
Sternbühclalpe, Steyereralpe, Steyerersee, Steyermnalpe^
Stierbrandalpe, Etierhofalpe, Stierrtegel, Stockerderq, S t ^
linger Gemeinde, Srodcr, Stoderalpe, Stodelwald, S n a ^
graben, Strassergraben, Stubenalpe, Srubenbergeralpe, S«'^
kayr, Sumpereralpe und Boden, Sunkalps, Taschenbachalp"
Tal'plihalpe, Thalbacheralpe, Tharisenalpe, Thierhubenichl^^
Thomasbach, Thomasberg, Thoneck, Thoringeralpe, Thün"^
berg, Thmlieralpe, Tiefendach, Tiefenthal, Toisetzkahr l'e?
Schl^dniinq, Tolsctzkahr im obern Schladmingthal, Töltsche""
alpe im Weissenba6)graben, .Töltschenalpe bey Aussee, T r a . i ^
zenalpe, Traningalpe obere, untere, Tratten Gemeinde, T l ^
tenbaueralpe, Trattenwald, Trattnerberg, Treffinggraben, T ^
melsberg, Triebenfeldalpe, Triebling Gemeinde, Trogerk^/
Tschaudialpe, Tuchmeyeralpe, Türkenkahralpe, Turracheralpe^
Turrocher Gemeinde, Illpsalpe, Umherrnsalpe, Unrerbera, l l " '
terhauseralpe, Un^tgraben, Ursprungalpe im Mittel eck am O"'
Imgbach, Ursprungalpe im Preineckgraben, S t . Ve i ter l "^
Verweseralpe, Viehbergalpe, Vogtenthalalpe, Volka'tsalp^
Vorberg, Vorwihalpe, Wasslingaraben, Wagenbankalpe, ^
cheralpe, Wal^dhornalpe, WaUnerberg im Paalbachgraben,^'
nerberg »m Schwar^enbuchgraben, Wa^penreitalpe, Wal ' " ' '
alpe, Wasseralpe, Wasserfallalpe, Wakenbacheralpe, W ^
feralpe, Weidthal in der Bretstem, Weldthal im FeistNgH
des Rantenthales, Weigantalpe, Weinkräutelbera, Weisse"^°,
We.sserwaudberg, Weischapalpe, Welßofen, W e i t e n a n g " ^
Wenzelalpe, Wepperißalpe, Werchzirwalpe hintere und v o ^ ^
We'kstattalpe, Wiesalpe, Wlldangcralpe, Wildkahralpe, ^
fingalpe, W,m (an der), Wimpelberg, Winkelebcn, 23'" >>l»
alpe an der Samerstrafte des Grosisölkgraden, Wl"k!eralpe >,
Werchz>rmgraben, Wmklerbach und Graben, Winkle 'b" '^
Wlnklerschwaigalpc, Winteralpe, Winterhöllgraben, W' "^ ' '
ten , W'rflmqeralpe, Wolfleitenalpe, Wö'llergraben »>nd " "
Wörschenkahralpe, Würgeralve, ^achenalpe obere und " " " ,
Zatschfnalpe, Zaunalpe, Zebenchalps, Zechneralpe im E t . ^ "
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«ergraben, Zechneralpe im Paalgraben, Zehrwegschaufelalpe,
Zeilwinkelkahvalpe, Zeisenberq, Zeyresalpe, Zirlbt'rger Gcmem-
de, Zinken, Zinkenalpe, Zinkenkoa/l, Zlnödlwald, Zirmihwald,
Zischkeralpe, Zitschberg, Zlem ( i n ) , Zowald, Zivickelalpe,,
Zuschgall und Zwittneralpe.

I u d e n d o r f , Bk., G. d. Bzks. Ma.qistrat Leoben, Pfr . Leo-
ben, zur Hschft. Massenberg, Friedhofen, Goß, Maglst. Leo-
ben, Ober. und Unier-Kapfenberg, Landokron und Pfarrsgült
Leoben dienstbar.

Flächm. zus. 1021 I . 13«2 ^ K l . , wor. Acck. 267 I . 3?»
l ^ K l . , Wn. 179 I . 37 HD K l . , Grt. d I . 1590 ^ K l . , Hthw.
« I . l396 1^ K l . , Wldg. 539 I . 1 ^ ^ ll K l . Hs, 45, Whp.
^b , einh. Bvlk. 2?2, wor. i^ l wbl. S . Vhst. Pfd. 6, Ochs.
39, Kl). 110, Schf. 105.

I u d e n d o r f , I k . , östl. von Iudenburg in einer Halbinsel, wel-
^ «ye hier die Mur bildet.
^ " d e,1 d 0 r f , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit ^
^ Getreide- und Kleinrechtzehend pftichtig.
^ u d e n h o f e r , die, besasien in Srmk. Güter und Gülten. Ste»
^phan Iudenhofer lebte um das Jahr 14?2.
g u t h a t , die Ritter von, ein allSgestorbenes Geschlecht. Michael

lb.<L, besaß Unterthanen und Gülten zu Obriach. Anton besaß
!?5h Weisseneck und Pesinihhofen, und wurde den 2g. Sept.

^ l?5t» Mitglied der steyerischen Landmannschaft.
^ u n g b e r g , Gk., eine Gegend mit Weinbau, zur Hschft. Lands»
^derg nnt z , und zur Hschfc, Lanach mit z Weinzehend pflichtig.
^ u r j e , S t . , siehe S t . Georgen, auch s w e t - ^ u l j e .
I u r j e K l o schier, siehe Geyrach.
^ " r i t s c h , die Freyherren von. Aus diesem Geschlechte wurde Franz

Freyherr von Iuritsch, k. k. Kammerer, Gubernialrath, den a.
i n . ^ " ^ Mltqlied der steyerischcn La.idmannschaft. I m I .

^ ^ « l 5 erhielt derselbe das silberne Clvil-Ehrenkreutz.

^ ^ ' l t s c h e n d o r f , winbisch luritgcl inavesz, Ck., G. d. B M .
'MUrltz, Pfr . Teinach, ; S td . v. Teinach, 1 Srd. v. Windisch«
"emntz, 5 M l . v. C l l l i , zur Hschft. Burg Feistntz dienstdar.
F.,. Fl"chm. zus. 185 I . IIH1 I ^ K l . , wor. Aeck. ?y I . /<?, lH
"l,chs. 7 I . 1^2 ^ K l . , Wn. 4 l I . , ,00 ^ K l . , Grt. 442
^ N>-, Hthw. 5 I I . 1l5N ^ K l . , Wlbg. 23 I . 56 Hj K l .

Ochs I ^ ' ' ^^ " " b - ^ l k . 92 , wor. 54 wbl. S . Vdst.

^d^ns tbar .^ ' ^ ' Weingebirgsgegend ,. zur Hschft. Pischätz

^ " r v v e t z , Mk . , G. y. ^ iks . Thurnisch, Pfr. S t . Ve i t , zu
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den Ex-Dominikanern in Pettau/ Hschft. Eckenberg, Welsber-
gel lmd Pfarrsgulr Proving dienstbar.

Flackm. zus. 449 I . ,5Y4 Hj K l . , wor. ?leck. 192 I . 75«
^ K l . , Wn. ^,l I . Z5t> ^ K l . , Trischf. 102 I . l?3 ^ K l . ,
Hthw. i l ^ I . 522 ^ Kl . Hs. 23, Whp. 2Y, eilch. Bvlt . 122,
wor. 6<) wbl. S . Vhst. Pfd. 2 l , Ochs. 22 , Kl). 19.

I u r s c h i n z e n und I u r s c h i n z e n d e r g , Mk . , eine Stcuerge'
meinbe des BzkS. Dornau, Pfr. S t . '̂orenzen m Windischb^
heln, î z Srd. v. Dovnau, 5 S td . v.Pelcau, zz M l . v. Ma^
dmH. Zu'.' Hschft. Oberpetlau, Dchley Petlau und Pfan'ögült
S t . ^orenzcn dienstbal'. Zur Hschft. Donwu l,nt ^ l,»,d zl>r
Pfürrsgült E t . Lorenzen in Wiüdlschbüheln mit ^ Sack' U>̂
Haarzehend psilchtig.

Der glelchnclhmige Bach treibt 1 M.utth, und 1 Hausmühle
in der Gegend Gadernig und Iurschinzen.

I u s i n a, (5k., südl. von Sachsenfeld, an dev Sa»,, ,uo dies '̂
Fluß die Gränze von Steyermark ^u biiden anfängt.

J u s t e l Joseph, der Steyermark unvergestlich durch vieljahrig^
Lehraon, die ̂ yceal-Pi^Iiorheko.'Direction, Humanität und 2)^
redsamkcit, jetzt k. k. Hofrüth, wurde als Tomprobst zu O >̂?
den 8. Nov. il!05 Mital'ed ter steyerischen Landmannschaft.

I u v a i n e , Ck., G. d. B^ks. Altrnburq, Pfr. S t . Xaver, ^ S^-
v. Laufen, 2 E ld . v. Alrcuburg, 8 Gtd. v. S t . Perer, 6 ' ^ '
v. Cllll am Eanfiusse. Zur Hschft. Oderburg dlenstbü»:, und »"

„ dem g^nizn, Wein- »md Gc>,!benzehend pfiichtig.
Dai> ^lächln, ist mtt der G. Thürberg vermessen. ^
Hs. 22 , Whp. I t , , cmh. Bvlt . 09, wor. 2« wbl. S - M^

Pfd. 6, Ochs. 2 , Kl), lö . ^
I u v e r n a , Ck., eine Gegend im Bzk. Geyrach, in welcher^

Svetinadach vorkömmt.

I n w a n z e n , Mk. , O. d. V^ks. Oberpettau, Pf r . S t . Urba>"
zur Hschft. Oberpetcau dienstbar. <i

Flächm. zus. bül I . 303 ^ K l . , wor. Aeck. ,55 I . 62o^
K l . , Wn. 215 I . 5 9 2 ^ K l . , Trischf. I I . t200HI jK l . , H I , . .
I 2 l I . ' i b l ll K l . , Wld,y. ,05 2 . 2 2 5 ^ , K l . H,. 32 , ^ ' 2 ,
35, rmh. Bvlk. l b6 , wor. 8? wbl. S . Vhst. Pfd. 34, Och!'
Kl). 5b.

I v a i n s c h o f z i , siehe Eibersdorf.
I v a i n s k i v e r c h , siehe I swa nze nberg. ^
I v a n k o f z e n und I v a n k o fzenbc vq , Mk . , G. d. ^ ^

Fridüu, P f t . Allerheiligen. Zur Hschft. FrerMura., 3".^
Grottenhofen, Landschaft, Maleck und K^hlsdorf diciMal- ^

Flächl«. zus. 2U5 I . 320 ^ K l . , wor. <>leck. 79 I - ^ ,.«
j^ i K l . , W „ . 29 I . 9 " l ^ K l . , G n . I l?4 l l i K l . , Hlh'V'
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I - ^5?y lH K l . , Wqt. 5ft I . !452 ^ K l . , Wldg. 5l I . l0 ,4
ll K l . Hs. ^ I , Whv. 52, ecnh. Blvk. 117, wor. l»cl wbl. S .
Vhst. Pfo. iZ, Kh. 35.

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gemeinde 4 Haus-
mühlen.

I v e n zc>, Ck , G. d. Bzks. Weichselstatten, an der arosien Com°
'"erzialstraße, Pfr. Neutirchen, zur Hschfr. Weichselstätten dienst'
bar.

Das Flachm. ist mit der G. Weichselstätten vermessen. Hs.
^9, Why. l g , «ink. Volk. ?w, wor. 46 wbl. S . Vhst. Pfd.
^ Ochs 6, KH. 9.

Hier siießi der Nel,nihbc>ch.
I z e n k a b e r g , wlndisch / .a i l ikasl^verck. Mk . , G. d. Vzks.

Negau, Pfr. S t . Anron, zur Hschft. Oberradkersburg, S t . Mar«
" n und Weisseneck dienstb.

, Flächm. zus. I . m K l . , wor. Aeck. I . l ^
^ l - , Wn. u. Grt. I . i ^K l . ,Hchw. I . l l ^K l . ,
Z ^ t . I . l ü K l . , W l d g . I . m Kl . Hs. 22,
Whp. y. euch. Vvlk. 20, wor. 15 wbl. S . Vhst. Pfd. i , Ochs.

'̂, Kh. 5.

K.

' a d e r l i n z e n d o v f , Mk . , Pfr. E t . Anton in Windischbü-
' ^ N ' ium Btschume Scckan nnt z Oetrcid- »nd We„izehend

^ " ^ e , Ck. , nordwM. von Reichenbma, an der S a u , zwischen
Relchenbm'g und Lichtenwald.

' ^ " b r e n z e n , Mk. , O. d. B M Negau, Pf r . St< Ayton, zur
hlchft. Oberradkersbm-q, S t . M^r^en ,«nb Freyspurg dienftd.

Flachm. zus. unt der G. — ? vermessen.
- Hs. ' : , Whp' 12, eiich. ivvlk. 4ii, wor. 23 wbl. S . Vhst.

Pfd. 2, Ochs. L, Kh. i7.
K " g , Mk., G. d. Bzks, Friedau, Pfr. T t . Nikolai, zur Hschft.

'Mersbach, Frledau, Oberradkersblnq und S t . M.n-xcn dienstb.
Flachm. z»s. ^55 I . u z ? l ^ Kl . , wor. Acck. ba ^< 5, ! I

" .^Tnschf. 4n I . l 4 i ^ K l . , Wn. /,5 I . 25 ^ K l . , Hchw.
i ' ^ ^ ^ K l . , War. igl I . b2l) i^Kl. , Wldg. 71 I -
" " I . n . Vhst. Pfd. 2, Kh. 55.
^ ' ^/"b l'̂ d klein, Mk., Wei'Mbirgsgegenden, zur Hschft-
Fleyjpmg u.,d Mereunzen dienstb.
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Ka,q, Gk., G. d. Vzks. Kornberg, Pfr . Edelsbach, M Hschft«
Riegec^burg, Freyberg, Kirchberg an der Raab, Than hausen,
Herberstein, Iohnsdorf, Oberstadnitz und Pfarrsgült Edelsbach
dienstb.

Flächm. zus. 605 I . !36! ^ K l . , wor. Aeck. 216 I . itty?
I I K l . , Wn. 52 I . 1550 lH K l . , Hthw. ly I . 447 ^ K l . ,
Wgt. 58 I . 2?3 ^ K l . , Wl5g. ,ylt I . l l l )4 Hl K l . Hf. 5Z,
Wt)p. 47, einh. Bvlk. 521, wor. 13^ wbl. S . Vhst. Pfd. <i,
Ochs. 23, Kh. 79.

Zur Hschft. Kornberg mit ß Getreidzehend pstichtig.
K a g , g r o ß , Mk. , ein Gut.
K a g be rg , Gros;-und Klem-Kaqdorf, Mk., eine Steuerqemei'ibs

d. Bzks. Friedau, Pfr . S t . Wolfqanq, zur Hschft. S t . M a "
)cn, verelnt mit der Hichft. Dornau mit dem einbeinigen G«^
treid- und Ganse^cheno pflichti^.

Flächm. zus. 4Z5 I . !15? m K l . , wor. Aeck. üo I . 51 !^
K l . , Wl, . /̂ 5 I . 23 lH Kl . , Hthw. 29 I . 40<5 lH K l . , Trischf'
äü I . 1^,^ ll K l . , Wgr. i g i I . H29 l ü K l . , Wldg. 71 I -
^>3l ^ K l .

K a h l b a c h , Gk., im Bzk. Viber, treibt eine Mauthmühle und?
Hausmühle» in Scherzberg.

K a h l b e r q , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kapft^
stein dienstb.

K a h l e n b e r g , die von , sollen sich von dem gleichnahmiqen Dorfe
Kahlberq, gewöhnlich geschrieben Kohlberg bey Gleichenberg, s^
schrieben haben, und es erscheint I525 ein Wolfgrin, Kahlberg
und Nikl sein Bruder. Ein Heinrich von Kahlenberg lebte 13^
und verkaufte an Otto von Graden vier Hofstätte im Dorfe Ka^
lenberg.

K a h l l e i t e n , Gk., eine Gegend zur Hschft. Trautmannsdo»'f
dienstb., und zum Bischmne Seckau mit ^ Weinzehend pfiichtis'

K a h l p e t h , Gk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Schiel^
ten dienstb.

K a h l s d o r f , Gk., Schl. l«nd Hschft. mit einem Bzk., dem e>"
Markt und 26 Gemeinden untersteh«?«, als Markt I l z , ^ '
A r n i u i e s e n , Buchbe rg , E g e l s d o r f , E ichberg , F^'^
s e b e r g , F rose g r a b e n , G n i e s , G r o f s a u - »be
Gschmeyer, H a i n f e l d , H e r r e n b e r g , Hochenecl<
K a h l s d o r f , K l e e g r a b e n , M u t ^ e n f e l b , N a g e l - ""^
K l i e m , N e s t e l b a c h , N e s t e l b e r g , N e u d o r f , N ^
d e r s d o r f , R i el,ers berg , R e t t e n b a c h , R ieze rs
d o r f , S l n a b l k i r c h e n , D ö ' r f l , W i I f e r s 0 o,r f ""?
Z i e g e n berg .

Das Flachm. zus. hievon enthält I35i« I . yl^l lÜ '^ /
wor. Aeck. Z7t)<) I . 710 j ^ K l . , Wn. ! 4 ö h I . 554 Hj K l . / G ' l '
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15 I . 144 ^z K l . , Hthw. ?2 .̂ I . , lg? I I K l . , Wqt. 5N? 3 .
" ' l ! l l l K l . , Wldg. 4153 I . " O l ml K l . Hs. I2s'7, Why.
l '56 , einh. Bulk. 5755. wor. 2997 wbl. S . Vhst. Pfd. 092,
Ochs. 25y, Kl). 18Ü7, Schf. 2.

Dlese Hfchft. ist nut 5017 fl. 52kr. H a m . , und 62 ss. l) kr.
-i!>I, Î ,i<;s. Ercra'gnisi m g Aemtern mit 142 Häusern beansaqt;
t» '̂ Unterchanen kommen in nachstehenden (H. vor, nähmlich im
Gk. zu G ^ m i ^ ^ , Hamfeld, Herrenberg, MarlGIlz, KahlZdorf,
S t . Kind, Mayerhofberqen, Neudorf bey Kahlödorf, Neustift,
Nestelberq, Nadersdorf, Neiqersberq und Wilfersdorf. I m Mk.
" ' Desniak, Dobrosch.,q, Grünauerherg, Händl^ Huber iin Bzk.
Friedau, Huber im Bjk. Grosisonntag, Iurnofzen, Ierusülcm,
^oankof^en, Kosartschack, Klilmberg, Lachonck, Liboinc», ^ösch-
nih, bosch„il!berg, Mekotniag, Ostroqaberq, Pleschiveb, Podq^or-
ien, Noitenmann, Runtschen, Scherowinzen, ^>chloftberg, Sel-
jaberg, Gtermetz, Stresetln, Ternovetzberg, S t . Thomas, Vellt-
lchan, Virschanetz, Wischberq, Wittmannsdorf und Zerowetz.
. Frühere Besitzer: die Herbersdorf, Khüenburg; seit mehr als

«tnem Jahrhunderte die Grafen von Wildcnstein.
Das Schloß har eine Kapelle, und ist in Flschers Topogra^

phie abgebildet.

K a h l s do r f , Mk. , G. d. V M Neuschloß, Pfr . Feldkirchen, tz
Stk. v. Feldkirchen, <i S td . v. Neuschloft, 2. M l . v. Grab, an
""em Arme der M u r , mit einer Poststütion; ^ur Hschft. S t i f t
-Nem dlenstb.; und zur Dechantey Leibnik mit ^ , ^«r Dechan-
tepgult Straßganl; qlelchfalls mit ^ Garbenzehend pflicktiq.

Flächm. zus. mn der G. Klcinsulz i l«c, I .?99 II) K l . , wor.
Aeck. « ^ I . loog ^z K l . , K l . , Wn. 205 I . 1451 lH K l .
Ychw. lzg Z. ,5^3 ^ Kl. Hs. 30, Whp. 43, einh.Bvlk.23c)
wor. ,55 wbl. S . Vhst. Pfd- 75, Ochs. 22, Kh. 86.

Dleses Dorf ist dem Stifte Nein nun schon seit 6/,a Jahren
unterthäniq. Nein erhielt es im Jahre i>?9 von Heinrich und
Slghard Grafen von Schallach, mit Bestätigung des Mav^na-
^ " Ottokars. I n jener Schenkungsurkunde wird dieses Dorf
^aule5llc)rr, und in spätern Neiner Urkunden Qualsdorf ge-
nannt. I m I . ,355 schenkte Herzog Wilhelm noch tne Aue zu
^ahlsdorf zur Kirche Strasiengel auf Iahrtaqe für slch und seine
Gemahlinn Katharina, und im Jahre i572 bezeuqte Hartneid
^ n Peckau, dasi die Wasscrlcitunq über die Reiner Gründe zu
^ahlädorf zu Gunsten seiner Mühle in Sülz kem, Seroitut,
Widern nur eine freundschaftliche Bewilligung des Stiftes Rein

K a h l s d o r f , G t . , G. d. Bzks. Kahlsdorf, Pfr . I l z , am Nlußo
Felstr.tz, z Otd. v. I l z , ^ S td . v. Ächt. Kahlsdorf, 5 M l . v.
Gratz, zur Hfchft. Kahlsdorf dienstb.
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Flachm. N's. ?y? I . 46? I I K l . . wor. ?le,-?. t56 1.1516
^ K l . , Wn. ^y I . 220 ll j Kl . , Grr. , I . ö?y s^Kl . , Hchw.
^ I . 82<) ^ K l . , Wldg. ?<l 1.26 ^ Kl. Hs. 18, Whp. 19,
einh Bvlk. 121, wor. (id »vdl. S . Vhst. Pfd. 29, Kh. ^b,
Schf. '-

Hier hatten zur Zeit des Lutherthums die Lutheraner eine
schone Kirche erbaut, welche die Reforinations-Com>ni!slon ain
9. und l0. I H i y lboo mit Pulver von Grund aus zerstören
lien.

K a h l w a n a , Bk. , G. d. B^s. Chrenau, eiqene Pf, ' . , qenannt
S'^. Oswald in Kablwang, un Dkt. Trofeyach, P^tron.it und
Voqcey S t i f t Adinont, l z S td . v. Ehrenau, U S td . v. ^eoden,
7 M l . v. Brück; zu Hschft. Ebrenau, SN'eckMl, Pfarrsqült
Kahlwanq, Landschaft, Fned^em, P^arrsgült Kalnmern, Goß,
Massenberg, Gro!;l>'on,ing, Llchcenstem und Moll sietiüb.

Flachm. 4»,'. 7,28 I . 2?<) ^ K l . , »vor. Aeck. ,45 I . 272
l ^ K i , , Hn. l?<) I . 5s»5 l l j K l . / Ort. 5 I . Y^5 ^ Kl . , Hch'v.
2 l7 ^ K l . Hs. <)0, Wbp. <),'„ einh> Bvlk< 556, wor. 2Ü5 ivbl.
S . Vh<!. Pr>>. 22, Ochs. l6 , Kh. l ,0 , Schf. ^4.

Der » r̂t ijt eine k. k. Postäatiol»; auch l'^ hier eile W e ^
»nanth und ein Etranencommissanar, eine Triv. Sch. voll 53
Klnoern. I n der Nahe sind bedeutende Kupferbergbalie.

Hier wird den 20. Jänner, 5. Iuny und 21. July I a h ^
markl «ehalcen.

Hier fi,esil der Teichenbach, und das Büschenbachel.

K a h r , I k . , im Mittereck am Gullinqbach, zwischen der Plotsch"
alpe'und dem Bialwwilde, mit .70 Rttiderauftried.

Ka h r , Gk., Weinqebirgsgegend, zum Bisthmne Seckau mit i
Weinzehend psslchtlg.

K a h r a l v e , I k . , im Kothgraben des Feistritzgrabens, mit^a R i ^
derauftrleb.

K a h r b a c h e l , I k . , im Bzk. Schladming, treibt 4 Hauömühle"
in der Gegend Schladming.

K a h l bachgraben, I k . , ein Seitenthal des Auwinkels m der
Bletstei", ,n welchem dle Kahrbachalpe mit 20 Rinderauflrieb :c.
volko>nnien.

K a hrbe r g , Bk., ober der Preschmtz , nördl. von Kaisersberq.
K a h ' b e r g , Gk., Pfr. S t . Ruprecht, zur Hschft. Stadl mit 3

Geneid- und W înzehend pslichliq.
K a h r b e r q , M l ' . , eine Weingcbirgsgegcnd, zur Hchft. Altotters-

bach dicnstb.
K a h r b e r a q r a b e n b a c h , Gk. , im Bzk. Waldeck, treibt eine

Hausmühle und eine Stampf m Dörfla.
K a h r e c k , Mk. , Pfr. Kltzech eine G^end, zur Hschft. Landöberg
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Mit ^ Getreidzehend, und zum Bisthume Seckau mit ^ Getreid-
'l»d ÄÜeinzehend pflichtig.

K <N) r a l p e , I k . , im Furagraben , zwischen der Kothhütten- und
Schoberalpe, mit 25 Rmderauftrieb.

K a h r l a l p e , I k . , im Obertbal des Kleinsölkarabens, zwischen
der Studiner', Schwarzensee^ und Sacherseealpe, mil 20 Nin-
deraufrrieb.

Kabl- l e i t e n , Mk . , Pfr . Kitzeck, zur Hschft. Landsberg ganz Ge-
tn'tdzehendpfiichti.q.

K a i b e r g , Mk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Minoriten inPet-
tau dienstb.

Ka i d i n g , Gk., G. d. Bzks. Herberstein, Pfr . VüschelZdorf, t
Scd. v. Büchelsdorf, tz StK. v. Herberftem, 3^ Srd. v. Gleis-
^orf, h Ml .v . Gral; ; zur Hschfr. Hcrberstein und Neuberq dienst-
bar, ulld mit dem ganzen G.'rreidzehend zur Hschfr. Her1>erstei»l
pfiichtig.

Flächm. zus. /^9 I . 14 33 Hü K l . , wor. ?leck. 210 I . 1<N
ll K l . , Wn. »a, I . 5Y7 lH K l . , Grt. 5 I . ,'.l)2 lü K l . ,
HNxv. 26 I . ,5y5 l ^ K l . , Wgt. 25, I . , Wldq. 8 i I . ?bi ^ j
Kl. Hs. 7?, Whp.b i , einl). Bvlk. 2?^, wor. 15h wbl. G . Vl)st.
Pfd. 6, Ochs. 32, Kh. s)!, Schs. 15.

K a i l , Ck., G. d. V M . Praqwald, Pfr . S t . Jakob in Doll, zur
Hlchft. Tüsser und Neucilli dienstb.

Flach»,, ^us. mit der G. — ? vermessen.
Hs- l6 , Wbp. 19, einl). Volk. 32, wor. 4 : wbl. S . Vhst.

K a , n a c h , die, ein Flusi, der an den Gränzen des Iudenbmqsr.
trelses, am Fusie der Noßbachalpe bey dem alten Schloss Han-
stem entspringt, treibt eine Hensenfabrck in der G. Kainach'; 2,
Mauthmühlen und Sägen in Gallmannseck; 1 Maulhmühle, 1
stampf, l Säg^ und Hausmühlr in Oftng; 7 Mauchmühlen, l
stampf u»,d 2 Sagen »n Hadergassen; 2 Mauthmühlen und l
^lainpf in Värendach im Bzk. Blber; fließt durch das Kainach-
tyal nach Oberdorf, treibt dort den Stampf der Glasfabrik, die
.Papiermühle, 1 Maurhmühle, 1 Stampf und , Saqe m Voits-
^ rg , die Weisiblcchfabrik in Krems ; 1 Mauthmühle, l Stampf und
^"qe in Mooskirchen und Klelnsödiug ; 1 Mauthmühle, 2 StalN-
pse und , Säqe in PölZ; 1 Mauthinühle, 1 Srainpf und Säge
ln Pctzendorf; , Mauchmühle, 1 Stampf un? 1 Saqe im Bzk.
Danach in den Ge'neinden Llboch, Moookirchen und Dobel; i
.Mauthmühle, 2 Slaülpfe und l Säqe m der G. Kainach im
i7 c^3? " " ' ' ^ " 'U ' ' bildetdell fruchtbaren Kainachbodcn, und fallt
bey Wlloon in die Mur.

Dle Hlchft. Krems hat in diesem Fluße die Fischnutzung.
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K a i n a c h , <3k., G. d. B M . Oberwildon, Pfr . Wildon, H Stb.
v. Wildon, l ^ Std. v, ^ebring, 3^ M l . v. Gratz, mit einer
Brücke über den gleichnahmiqen Fluß; zur Hschft. Oberwildon,
Landschaft und Schwar̂ eneck dienstb.

Flächm. zus ly l : I . 409 ^ K l . , wor. Aeck. 12̂ > I . l2«^
^ K l . , Wn 6^ I . ^22 m K l . , WldZ. 14 I . 5?5 ^ K l . Hs.
2 ' , Whp. 20, ei,ch. Bvlk. l>9, wor. 5l wbl. S . Vhst. Pfd. i0,
Ochs. 12, Kl) 23.

K a i nach, I k . , i>n Sattelthale n^äist dem Tanachwald, mit gro-
ßem Waldstande, zur Prodstey (Watt gehörig.

K a i n a c h , die Harren von, besaßen in Stink. Alt- und Nellkai-
nach, Kornberq, Marburg, Leonrod, Büchlern im Ennsthale,
Hochenburg, Eppcnstein, den Kroltenhof zu Kainach, Ein 3d bey
Knittelfeld, Prank, Oberooirsb^rq, Nudeneck, Einod im Ck.,oeN
halben Markt Obdach, Gürer zu S t . Johann am Taurn und i'tt
Ennschale, ^ltttenberq :c. Sie nahmen Luthers l?ehre an, muß-
ten deßwegen aus der Stmk. wandern, und übersiedelten nach
Oesterreich.

Friedrich und Heinrich von Kainach erschienen >20T in U^
künden, Mainhard >25Y, Kun^ ,,^12 , lZ/,2, Heinrich 13^^
Gily l?;3?, Andrä' von Kainach lZyZ, Konrab l,^^0, Heinrich
1383/ Ludwig 1'i6g, Hans l^»6 und noch über l/»^ü, war bey
dem großen Aüfqebothe gegen die Ungarn, er war auch Haupt'
mann und Pfleger der Herzoginn Cimburgis, Witwe Herzogs
Ernst des Eisernen, welches Amt er i<Nl an Burkart von Weil^
briach sväter übergab. Hierauf war er Hofmarschall Johann^
von Reißberg, Erzbischofs von Salzburg, dann Vicedom zu Fr>^
fach, dann ^>alzburgiscb,'r Pfleger der Veste Fhhnsdorf. Ha" '
von Kainach «nid sein Sohn Ior« erhielten Eppenliein vom Kai-
ser Friedrich um 4uo ungarische Gulden auf ihr Lebelang. Al-
brecht von Kainach lebte 1405, starb l/,86 hatte 6 Söhne «U^
4 Töchter. Ein Albrecht von Kainach war 144 l Vicedom in Le«^
nik, starb !44 8. Jörg von Kainach nahm das Schlos, Ka lM
berg der Witwe Dorechea Schlußler im Jahre 1̂ 15/, mirGewatt
ab, welche Veste hierauf Leutold von Stubenberq auf Befehl Kal"
ser Friedrichs wieder abfordern und einnehmen mußte. HieroiY"
mus von Kainach kam ,.^5l in türkische Gefangenschaft, ver-
mahlte sich dort und blieb l5?4 bey der Erstürmung von Tu "^ '
Gandolph Freyherr von Kamach erhielt durch seine Gemahl'^
Katharina Alappi den dritten Theil des Schlosses Lltttenberg, " ' ^
f^bst er bis an sein Ende l'bte. Seine hinterlassene Wittwe ve^
lliählle sich mit Hansen Helfenberqer. Helfrich uon Kainach w l ^
dc' 1553 am 2N. I n l y in den Freyherrenstand erhoben, er bra^
te den Krottenhof von Christoph Stabler zu Stadl zur Hftb^'
Kainach, er brachte Bib',stein bey Lankowil?, dann daS A»ttl!a^
uitz von Sebastian von WindMgratz und die Hschft. Obervo»^
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berg von Kaiser Ferdinand pfandschillingsweise an sich, er ssnq
auch den alten Sitz Kainach wieder zu erbauen an. Christoph
von Kainach kaufte von Sebastian Windischgralö auch den Hof
m der Utsch bey Brück, und einige Gülten bey Rottemnann, wel-
che einst dieNauber besaßen. Matthias vonKanach taufte !553
das Dorf Deigitsch von Neinbrecht von Glciuitz.

Verschwägert war diese Familie mit den Saurauern, Blum-
eckern, Zelking lc.

« a t n ach, Matthias Freyherr von, Verfasser mehrerer historisch-ge«
nealogischer noch ungedruckter Werke, welche in dem standlschen Ar-
chive aufbewahret und wenig zuganglich sind. Kainach ist nebst
Wildenstein und Stadl einer von jenen Fleißigen aus der Mit te
des Adels gewesen, welche sehr brauchbare Anhaltsvuncte aus den
obigen Gegenstanden für die Nachwelt sammeltcn und aufbe-
wahrten.

Ka inach , , A l t , Gk., Schl. u. Hschft, z Std v̂  Biber, k M l .
v. ^ratz, deren Unterthanen liegen in den G. Barenau, Baren-
bach, Bärendorf, Biber, Buchberg, Büchling, Dobeleck, Hem-
" '^berg, Kainach. klein, Kalchberg, Kohlschwarz, Kveu^rq,
Muggauderg, Neudorf im Bzk. Plankenwart, Oberdorf, Reiter-
eck- neu, Södingberg, Stahlhofberg, Ste in , Steinberg und
Tregist.

Die Hschft. ist mit f»5l ss. ^?. lr. Nc,m., und 38 st. ^^ kr.
- ^ dl. l^u8t. Ertragnis, in 5 Aemtern mit 69 Hausern beansagt.

l16, am Sonntage vor S t . Barbaratag 1/<Na erhielt Hans
Dreyer das Amt Kunach mit allen Nutzen und ^uaehörunq auf
Raltung. ,̂ ? .'

l i ^ Gratz nach dem heil. 3 Nagltaq i4g5 verlieh Kaiser
^rlednch dle Aemter in der Kunach, zu S r Oswald, zu Köflach
lmd um Vottsberg Ulrichen Gemds, Bürger zu Voitöbcrq auf
Faltung.

6c1. am Mitwoch nach remini icer^ in der Fasten 1^l!5 er-
ylelt d,e Pfieqe dieser Aemter Christoph Mosel bis auf Wieder-
rufen zu t r e u e r H a n d und a u f redl iche N a i t u n g .

Das Schi. hat eine Kapelle, und ist in Fischers Topograhie
uvgebildet.

Ka inach , G r o ß - , Gk., G. d. B M . Biber, eigener Pfarr, ae-
nannt S t . Georgen in Kainack, im Dkt. KöflaÄi, Patronat Ro-
'F">nbfond, Voqtey Staatshschft, Biber, 2 S td . v. Biber, S

^' ,^'<ch, zur Hschft. Biber und Obervoitsberg dienstb.
«lachm zus mit der G — ? vermessen.
Hs- 32, Whp. 51, einh Polk. 192, wor .93wbl .S. Vhst.

^ / ' ' s^bl ^ ' Kh 35, Schf 87.
" " " befindet sich ein Zcrrennfeuer laut Hofkammer - Verordn

lnmg N(I 5. August 1782, und eine Sensenfabtik; auch ist h,ee
eme Tuo. Sch. von 25 Kindern.
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Hier ist die Wasserkapelle, eine Sensen- und Sichelfabriß
und Grosischlrifstcin. Erzeugnisi.

P f a r r e r : ig :o Gregor Tyrnt l , »g i I Paul Sebastian
SchaUer,

K a i n a c h , K l e i n . , * ) G k , ^ S td . v. Biber, h M l . v. Gratz,
Schl. und Hschft deren Unterthanen in nachstehenden G. vorko'N^
men, als: Barenbach, Biber, Breirenbuch, Büchling, Galmanns-
eck, Gasselberg, Gcisfeld- klein, Gößnil;- nieder, Hemmerbera,
Kalnach. klein, Kohlschwarz, Kowald, i'ederwinkel, Mitterdorf,
Mugga», Oberdorf, O^ualdgraben, Salla, Scherzberg undD'e-
gist. Sie ist mit l o i z f l . 5Y kr. I)c,,n. und ,7. i si. 55 kr. i^dl.
Ku8t. Erträgniß in l> Aemtern mit <)? Hs beansa^t.

Seit mehr als loo Jahren ist die Familie der Grafen voN
Wagensberg im Besitze dieser Hschft.

K a i n ach, K l e i n - , Gk , G. d. Bzks. und der Pfr. Biber, zlll
Hschft. Kleinkainach und Altkirchen dienstb, ; zur Hschft. Greifte
eck mit ^ Garbenzehend pssichtiq.

Flächm zus. mit der G. Barnbach des nähmlichen Bzks. ve»''
messen- Hs.21, Wh 2^, einh. Bvlk. 9?, wor.4<) wb l .S . Vhst'
Pfd. 5, Ochs. 2, Kh. 35, Schf. 8.

Hier ist ein A Just.
K a i n a c h b o d e n , Gk , siehe K a i n a c h , Flusi.
K a i n b a c h , Gk , G. d B;ks. C»mmende am Leech, Pfr . S t . Le'

vnhard, zur Hschft. Kainbach, Stadtpfarrhof Grab, Commend«
am Leech, Eckenberg, Sparbersbach, Leuzenhof, Plankenwartuttd
Landschaft dieustb.; zum Stadrpfarrhof Oratz ganz Gctreid^
hend pfllchtig.

Mch'n. zus. IY2 I . 873 ^H K l . , wor. Aeck. 2/.5 "5. i M
lH K l . , Wn u. Grt. ,7 l I . l5yg ^ K l . , Wldg. 4?,̂  I , l2«"-
^ K l . Hs 3 l , Whp 22, einh. Bolk. i?z, wor. 94 wbl. ^ -
Vhst Pfd. 7, Ochs 2^, Kh 4y.

Hier ist eine Gm. Sch. von ^5 Kindern.
K a i n b a c h , Gk., 1 ^ S td . v. S t . LeonhaH, 2 S td . v. G"tz,

Schlosi und Gut im Bzk. Coinmende am ?eech Die Unterth^
nen desselben befinden sich in Hart, Haselbach, Hönigthal, Ka'"'
dach, Milchqraben, Nestelbach „nd Nag>,il; äußere. Mitdiestl«
Gute ist »och d,e Paulinerqült Maria Trost mit Unterthan" ' "
Rettenbach und Niederschöckl, dann «n Pullach- imd Lci t^be^
dey Marburg, dann die Gült Margarethen mit Unterthanen a«'
dem Graben in Gratz, und die Gült Neubergerhof mit Uttte'lh^
nen in der Elisabechinergasse zu Gratz vereint. Das Gut Ka«"'
bach bestand ursprünglich aus den 4 Aemtern: Milchg"deN,

») Kollmann schrieb im Aufmerksamen >l»^ No. '«zg ein Vallade Amalie v""
Kliiinkliinach, geborne Mg^z.
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Neudörfi, Kambach und Ragnitz, welche ^<3. Gratz den 23.
März 162N der k. k. Hofkammerrath und Landes-Vicedom^vou
Steyerlnark Andreas Eder aus dem k. k. Hudamte kaufte. Spa»
ter sing sich Cdev nach dem er in Kainbach ein Schlosi bame,
an zu Ku inbach zu schreiben. Derselbe besaß m,ch zu gleicher
Zeit die Hfchft. Rothenthnrn im Iudenburgerkreise, und di«
Mauch zu Zcyrinq. Siehe Eder .

Dieses Gut ist mit 26? fi. 36 kr. Dom. und 4 st. l4 kr.
^ dl. ttu8i. Ertragnis) in 4 Aemtern »nil 5l Häuscrn beansagt.
Demselben untersteht auch die Vogtey über die Pfarrkirche Ma-
ria Trost. Auch besitzt dieses Gut den Z Garbenzehend in der
Gemeinde Hölugthal.

Von den Kambachern erbten dieses Gut die Clarisser-Non-
nen, nach ihrer Aufhebung l?ü2 wurde eö ein Staatsgut, wel-
ches den ib. Nov. 1N16 Karl Schmutz erkaufte.

Ka inbach, I k . , im Vzk. Probstey Zeyring, treibt 5 Hausmüh-
len ln S t . Oswald.

Kainberss, Gk., ^ S td . v. Kumbcrq, lz M l . 0. Gratz, Schl.
und Hfchfr. mit einem Bzk. vo,n 1 : Gemeinden, als: A l b e r s -
d o r f , D i p o l z b e r g , E b e r s d o r f , Gschwen t , K a , n-
berg , K u m b e r g ' , P le n ze n gr eu th , R a d e g u n d ,
N i n neck, S t e nzeng re u lh und W o l l s d o r f .

Dao Flächm. des Bzt. betrag! zus. 51^7 I . at)2 m K l . ,
wor. Aeck. 2924 I . 558 ^ K l . , Wn. 1S53 I . 4 l lÜ K l . , G r i .
" I ' lx>t> li) K l . , Wgt, io I . »21 ^ K l . , Wldg. bau I . 6
K l . Hs. 525, Whp. /chu, einh. Bvlk. 2546, wor. i ^o l wbl.
S . Vhst. Pfd. , 02 , Ochs. ti7ö, Kh. ö?2 , Schf. 62h.

Die Hschft. ist mit 155Y fl. 55 kr. Oan-,. und yä fi. 34 kr.
^ dl. Nu«t. Erträgnift in Aemtern mit 157 Häusern beansagt.

Die Unterthanen derselben liegen in den Gemeinden Albers-
dorf, Dipolzberg, Ebcrsdorf, Edelobach, Hart , Kainberq,
Kumberq, ^ohngraben, Ninneck, Wollsdorf und Wolfsgruben
bey Ruprecht. Sie bcsiht Ge t r e i dze h end in den Pfarren
Kumberg und Nadegund, nähmlich in der Psr. Kumberg ^ Ze-
hend auf den Unterrabnitz- und Mayerhofgrunden, zu Mayer-
hofen, Hofstatten und Grub,nberg, Gschwent, Bi rka, Iassing
und Hiricnfeldderg. Den ^ Zehend in Weingartfeld zu Unter-
labnitz, in den G . R a h , Wolgamin, Mittereck, Baltahof,
Kreuzniühl und Wollodorf. Den ganzen Zehend in den G. Frin-
dorf, Hörmsdorf, Albersdorf und Wetzelberg. I n der Pfr .
N"degund 5 zu Ilinneck, ^ in der G. Götlesberg, Eck und Ko-
Zerwühl, Hof und Scdwalgen und in Klamm. ^ in den G.
^dersdorf und Dlpo lM'g . Endl'ch den ganzen Zehend in der
^ - ^Lillerodcrf, Stockhcim, Spielstatt und Lerbing, dann Kic-
renheim.

Dieser Hschft. st«ht auch das Patronat über d»e Kirche S t .
Stephan in Kumderg zu.
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Frühere Besitzer derselben waren die Kainberg, Gleisdorf,
l?3t) Rosalia Gräfinn Dictrichstein. Spater Maria Johanna
Gräfinn von Schrottenbach. M i t 28. März i?Zg Maria Ray-
mund Graf von Saurau, mit 2. Sepr. IL0? Maria Anna
Herrinn von Stubenberg, geborn« Gräfinn von Saurau, spä-
ter verehelichte von Meixner, mit 1. May lä lL Sigmund CoN-
rad vermählt nut Louise von Warnhauser. ^

Das Schloß ist »n Fischers Topographie abgebildet.

K a i n b e r g , Gk., G. d. V M . Kainberg, Pfr . Kumberg , zur
Hschfr. Kainberg, Thanhausen und Gutenberg dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. — ? vermessen. Hs. ?0, Whp.
62, einh. Bvlk. 354, wor. 184 wbl. S . Vhst. Pfd. 16, Ochs»
56, Kh. 55, Schf. 21.

K a i n b e r g und H o c h k a i n b e r g , Mk . , Weingebirgsgegendett,
zur Hschft. Seckau dienstbar.

K a i n b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Staatshschft. Horn-
eck dienstbar.

K a i n b e r g , die von, besaßen im l6 . Jahrhundert die gleichna-
mige Hschft. Ein Felix von Kainberg errichtete einen Vertag
»nil Erasm von Saurau wegen Abtretung der Hschft. Kainberg.
Iör,q von Kainberg der Rechte Doctor verkaufte im Jahre l.53l»
an Peter Galler und Sophia seiner Hausfrau 2 Höfe in Brei-
tenbach , genannt den Thalerhof und Karmannhof.

K a i n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Neuberg, mit eigener Pfr . ge-
nannt S t . Jakob in Kaindorf, im Dkt. Hartberg, Patronat
und Vogtey Stadtvfarr Hartberg, 2 S td . v. Neubera, 2 Scd-
v. Hartberg, 7 M l . v. Gray, zur Hschft. Neuberg, Herberstei",
Pö'l lau, Hartberg, Neuhaus, Pfr . Hartberg und Kaindors
dienstbar.

Flachm. zus. 66g I . w55 ^ K l . , wor. Aeck. 3o? I . 5 ^
lÜ K l . , Wn. und Grt. iü6 I . «57 m K l . , Hkhw. und Wlt's'
iyÄ I . 1220 H) K l . Hs. 59, Whp. 59, emh. Bvlk. Z l ^
wor. ,?? wbl. S . Vhst. Pfd. 50, Ochs. « , K>. Y3.

Dle hiesige Pfarrögült hat Unterthanen in dieser G. «»"
in Dlenersdorf.

Dieser Ort ist die Geburtsftä'tte des Schriftstellers Leo-
p o l d G ä r t l g r u b e r . Siehe hierüber seinen Nahmen. .

Hler ist eine Triv. Sch. von 1H? Kindern, und ein A. I " ' ^
Mit 24 Pfründnern.

P f a r r e r : 1759 Mathias Mil ler, Vicar. IS lv F r ^ i
Püsböck, 191b Joseph Garlelqruber.

Hier stießt das Dombachel.

^ Aus der Römerzeit sind hier noch folgende Denkmähler ge-
funden wurden.
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1.

C. L. CRTSPINVS ET.
CENSORINA CETTIF
VIYI F. S. ET ACCEPTl AH
K XVIJI. ET CRISPIN 10
CRISriNI F. AED1LE SOL
VA AN. XXV.

2.

C. CAMILLIO
FRISCO YET.
AN. LXXX. ET
VIND1LLAE
CRIELONIS F. CON.
AN. LX.

3.

O DONNIO ATTICO
YEL, CON. V. FRO. AN.
LXI. CERVLAE INOENVA
CON. V. E. F.

4.

SECVNDINO SVRI
F. AN. LX. ET TOTTIAE
FmSCI F. CON. AN. XXX.

F. E. S.

TRAECIO
NARCISSO AN. L.
CI. CARA. V. F. SIB.
ET CON. OPT*
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MACEIUO
EVOCATO
ET MACER1AE
ET MACERIO. O.

7»

I SECVJNDINO
SVRIANO A. E. I.
SOCEIUN. XXX.

8.

SPECTATO F. AN. XXV.

Ka indor f , Mk., G. d. Bzks. Secka«, Pfr. veibniß, zur Hschft'
Grottenhofen und Leibmk dienstbar.

Flächm. zus. 294 I . y/,i ^ Hl>, wor. Aeck. 2^6 I . l24 l̂ l
K l . , Trlschf. 12 I . 3?4 s^ ^«. , Wn. ,2 I . y?tt ^ Kl , G" .
32? ^ K l . , Hthw. 25 I . 7S6 ^ K l . Hs. 40, Whp. 4Z/
einh. Bvlk. 199, wor< 94 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 , Ochs. 26,
Kh. 47.

Zmn Bitthum Seckau mit Hiers-Sacktehend psiichtia.
Hler fiießr die ^a^mtz. « v ^, ^ u

K a i n e r s b e r Z , die von, besaßen Auffen. Ludwig 1622.
K a i n i g r a b e , , , Ik>, zwischen dem Niedlgraben und Giechübel,

«n welchem die Kammeralpe mit t̂» Rlnderaufttieb, die Goia^
pe, K^!tt!nerstielalpe mit 2U Rinde»aufnieb und sehr aroße'"
Waldstande vorkommen.

K a ' n z e n a l p e , Bk., südl. v. Kaisersbera in der S t . Stepha"<l
Lobittlng, mic 2u Stück Viehauflrieb.

K a i n z e n b e r g , I k . , im Iohnsdachmaben zwischen dem Rothk"'
gel und Stlassenbevg, der Oedmauer und dem Leobner^'s"
mit 20 Schafmaufttieb.

K a i s e r au, I t . , ftdi. v. Admont, ein Schloß. Siehe A dmo«t<

K a i s e r a u a l p e , I k . , zwischen dem Diermanns- oder Lichtmeß'
becg, und dem Mltterkahvl, im Klausqraben, :mn Snslc - " '
monl gehörig, mit löo Rinder.- u^d 6« Zleqenalütricf.

Ka ise rbach e l , Gk., im Bzk. Horau, treibt l Hausli'ühle ' "
Slemhof.
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K H i s e r s b e r g , Gk., eine Gegend, zur Hschft. ÄiegersdurH
dienstbar, und zur Hschft. Landsberg mit ^ Getreid-, Wem- und
Kleinrechtzehend pflichtig.

^ a i s e r h o f a l p e , I k . , im Schsdergraben, mit 60 Rinderauf«
trieb.

K a i s e r s b e r g , Bk. , südwestl. 3 Srd. v. Leoben, l S td . v.
S t . Stephan, 1 Scd. v. Kraudath, Zz M l . v. Vruck, Schloß
und Hschft. mit einem Bzk. von 9 Gemeinden, nehmlich: K a i -
s e r s b e r g , K r a u b a t h , K r a u b a t h g r a b e n , ^ i e s l N g ,
k t c h t e n s t e l n e r l i e r g , ^ ! ° b m i n g , S t . S t e p h a n und
Zm 0 l ch.

Das Flä'chm. vom Bzk. beträgt zus. l7«oo I . 4^5 ^ K l , , -
"or. Aeck. 1750 I . 4Ü2 l ^ K l . , Wl, . 1795 I . 725 !^ K l . ,
Grt. 14 I . 1029 ^ K l . , Hthw. i^bh I . 0?ü IÜ K l . , Wldg.
^^72 I . 74^ !H K l . Hs. 473, Whp. 46u, emb. Bvlk. 25^,
" ° r . lZc>2. wbl. S . Vhft. Pfd. 6 9 , Ochs. 5^6, Kh. 6^U,
^chf. 6Z6.

Die Unterthanen dieser Hschft. liegen in den G. Fresenberg,
^reuth, Hafnlng, Iassing, Kaisersberg, Kraubachgiaben,
^einchal, Leintschach, ^"s ing, ^ichtensteinerberg, Liessliigtl)al,
<obming, Mattstein, Metschendon, S t . Michael, Niedevdorf,
«edling, Prbschnitz, Rotz, S t . Stephan, Traboch, Tnmners-
vorf und Zmölch.

Die Hschft. ist mit 2425 fi.2,3 kr. v o m . und 308 fl. 46 kr.
l bl. «.uzt. Ertragniß in y Aeintern mit 254 Hausern catastnrt.

Frühere Besitzer »varen die Pfannberge, Stubenberge, Rau»
ver, Wagensberg', Mo»,tfort, Winbischgratz, Baumtncher.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
^ aci. Wien am Palmtag im Jahre 157,1 verschrieb Albrecht
und Otto Herzoge zu Oesterreich die Hschft. Kaisersberg an
Olafen Ulrich von Cllli um 1000 March Sllber Constanzen
^«wichtS.
. , äcj. am Mittwoch in den heil. Osterfeyertagen 147? erhielt
^org Katzianer das Schloß und Amt Kaisersberg von Kaiser
u'ledtlch sammt dem Landgerichte und anderer Zugehörung bi«
M Wlederrufen und Befehl pfiegwelse, dazu auch die ge-
wohnilche Burghuth so vormahls den, Edlen Rittet Bernharden
nrabatsdorfer gereicht worden.
. . " l i . am Dienstag nach S t . Urbanstag 14»6 erhielt Fried'

a.e Ä ^p^"kher von Kaiser Friedrich das Schloß Kal,erübz?rs
"' ^lederrufen pfî gweise. ',. . . ' . , '

n> " " ' , Montag nach dem heil- ÄuffahrMag i ' ih , erhielt
3 ^ ! ?". «"" Mersberg von Kaiser Fnednch die Pfiege dcS
^cywyes Kaisersberg.
^1°. ' " ^ r als einem Jahrhunderte sind die Grafen von
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K a i s e r s b e r g , Bk . , G. d. Vzls. Kaisersberg, Pfr. S t . S t t '
phan, zur Hschft. Göß, Kaisersberg mid Pfarisgült Kapfenber̂
dienstbar, zur Hschft. Goß auch Gardenzehend pfiichtlg

Flächin, zus. 294ft I . 279 ^ K l . , wor. Acck. 4 i 1 I 6̂ ?
5H K l . , Wn. 484 I . 35? ^ K l . , G n . 4 I . 615 m Kl. ,
Hchw. 348 I . 1055 m K l . , Wldg. 2^97 I . 107 ^ K l . Hs'
2b, Whp, 2 1 , emh. Bvlk. 174, wor. 97 wbl. S . ÄHbit. Vfb'
4 , Ochs. 14, Kl). t> i , Schf. 42. ^ ^

5 S td . von hier ist eine Murbrücke.
Hier fließt der Prösnitzbach.

K a i s e r s b e r g , I k . , am M00S- oder Schattenbera, mit i5
Rinderauftrieb.

K a i s e r s b e r g , windisch ka iz l ier , Mk . , G. d. Bzks. ^riedal'^
- Pfr. S t . Nikolai, 4 S td . v. Dornau. ^ur Hschft. Os'cM'l-

kersburg, S t . Manen , Ottersb.ch, Fr.dau und Ltckau^"'
dienstbar, zur Hschft. Maleck Oarbenzehend, zur Hschft Sl '
Marxen mit Gctreid- und Gansezehend pfiichtiq.

, Flächm. zus. ,77 I< 523 ^ K l . , wor. Aeck. 2 I . 382 ^
K l . , Trischf. 14 I . ^o2 ^ K l . , Wn. 11 I . i5,f>7 H A /

i Hthw. l3 I . ,tiU2 ^ K l . , Wqt. ,30 I . 1437 ^ K l . , Wlds'
^ I . 538 ^ K l . Hs. 5 1 , Whp. 39 , einh. Bvlk. 136, wol'
?9 wbl. S . Vhst. Ochs. 2 , Kh. I I .

K a i s e r s b e r g , Gk. , Vzk. Horneck, eine Gegend zur Hschft. ^
nach Mlt ^ Weinmoftzehend ftfiichtig.

K a i s e r t h a l , Bk. , eine Gegend unter dem Reitina, nö'rdl."'
Kammern. ,

K a i s her , siehe K a i s e r s b e r g .

K a l b a c h k o g e l , Bk., zwischen dem Preussenkoael und E i n ö ^
birg, mit 20 Rinderauftrieb.

K a l b e l e c k g r a b e n b a c h e l , Vk. , im Vzk. Veitsch, treibt'"
der Gegend von Kleinveitsch eine Hausmühle.

" N a n ^ b 5 g 5nstbar!' ^'"^rgsgegend, zur Hschft. Vi"'

K ä l b e r g r a b e n , Bk. , im Drarningthal, bey Trofayach, i " ' '
schen der Dachsbergalpe und dem Kohlberg.

K a l b l i n g a l p e , I k . , im Dürnbachgraben, zwischen dem ^

und d«r Durnbachalpe, mit bo Rinderauftrieb,

^ ^ " a . / ! ^ ' I k . , hey Schladminq, mit 7 Kühe- U"d ^
Schafeaufuleb. Herum sind der Lechner-, Fasten- und K"^
berg. < « ' ^

K a l b l i n g g r a b e n , Vk., ein Seitengraben in der kleinen M ^
zwljchen dem Tlefenchal und Habergraben, mit öS Rinde""'
tr;eb.
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K a l b l i n g m a i s a l p e , Ik . , bey Schladming, zwischen dem M i t -
terhauserberg und der Weissenwand, mit ^ Hütten und 50 Rin«
derauftrieb.

Kalch und P r e b u c h , Gk., Pfr . S t . Ruprecht an der Maab,
i S td . v. Ruprecht, ^ S td . v. Herberliein, ^ i M l . v. Gratz,
eine Gegend, z„r Hschft. Commende am i.'eech u,it ^ Wein- und
Garbenzehend pfiichlig.

Kalch, Gk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Schieleiten dienst-
bar.

^ a l c h , Bk . , nö'rbl. v. Brück, zwischen dem Paschlueg und d«l»
Buchberg.

^ a l c h , I k . , im Wasserfallgrabm des Großsölklhalcs, mit !?
Kälberauftrieb.

^ a l c h b e r q , Gk. , G. d. Bzks. Greiseneck, Pfr . StaNhofen,
zur Hschft. Stadtpfarrhof Gratz, Dominikaner in Leoben, Orei-
ftneck, Pfarrsqült Stallhofen, Krems, Plankemvart, Ober-
U)"l, )lltenburg, Altkainach, Schüttin^, Messendorf und S r i f t
Nem dlenstl?ar, zur Staalshfchft. B»ber Garben- und Wemze-
hend Pfllchrlg.

Flächm. zus. y?s I . <̂s'2 ^ K l . , wor. Aeck. 323 I . 205
^ K l . , N n . l2b I . 26 lH Kl<, Hthw. 19 I - l ^ t , ^ K l . ,
A5gt. 5h I . ,^o lÜ K l . , Wldg. ^ ln I . 2?i ^ K l . Hs. 70,
Wbp. ()4, einh. Bvlk. 2<)3, wor. 153 wbl. S . Vhst. Ochs. 26,

^ aIchb « r g , die Nitter von, besaßen Bühel. Siehe dieses Gut.
Joseph 17H1 ; derselbe erhielt den ü. August I7Ü5 die steyerische
Lanbmannschaft.

^ a l c h b e r g , Johann Nep., Ritter von, geboren zu Bühel iin
Mürzthale am 1^. März 17H5.

Ueber das Leben dieses im ?lus- und Inlands wohlbekannten
Dichters und Historikers hat von Wintlern Seite yh — l u o ge?
nügende Nachrichten gegeben, welche wir hier aus der neuern
Zeu ergänzen.

I m Jahr 1816 hat Ritter von Kalchberq feine gesammelten
Werke in neun ä. Banden, mit Kupfern. Wien bey Gerold her-
ausgegeben. Den Welch derselben haben sowohl das Archiv für
Geographie und Geschichte des Freyherr» von Hormayr, alS
auch die vaterländischen Blätter, und viele andere litterarische
ZeuscrM^^ erkannt, und mir dem gebührenden Lobe ausge-
zeichnet. ig ,y wurde er bey der Grundsteue^Hofkommission an-
gestellt.

H a l c k d e r g w a l d , I k . , ein Eigenthum der Hschft. S t . 3aM-
"recht, " " t 3̂ <9 I . »,<w lD K l . Mcheninhalt^

^^. lcheck, Gk., Weingewgsgegend, zur Staatshschft. Pöll"»
vlenitbar.
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Ka lcherbache l , I k . , im Bzk. S t . Lambrecht, treibt in St .
Lambrecht t Hauöinühle.

K a l c h q r u b e n , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Limbers
dienstbar.

Ka lchgrube nbache l , I k . , im Bzk. Donnersbach, treibt s
Hausmühlen in der Gegend Farrach.

K a l c h l e i t e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. KornbelS
und Poppendorf dienstbar.

Kalch l e i t e n , Gk. , eine Gegend im Vzk. Göstinq, zur Hschft
Gösting mit K Getreidzehend pflichtig.

K a l c h r i e g e l , Mk., Pfr. Kitzeck, zur Hschft. l?andc>berg mit «
Getreid- und zum Bisthum Seckau mit H Getteid- und W<>^
zehend pfiichtiq.

K a l k b e r g , I k . , ein hoher Berg bey Neumarkt.
K a l k g r u b e n , Mk., Bk. Holleneck, mit einem Steinkohlenba"'
K a l k l u c k e n , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Seck^

dienstbar.
K a l k t h a l , Vk., an Seeboden im Aflenzthal bey Seewies^^

unter dem Abrahamriedl.
K a l l e , Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . Ilaen bey Schwarz^

stein, 1^ S td . v. S t . I lgen. Zur Hschft. Oberburg mit de'"
ganzen Wein« und halben Getreidzehend pfiichtiq; nnt »« H>'̂
HZ Whp., 54 eml). Volk., wor. 28 wdl. S . Der Vhst. ist ^
Ochs< und 14 Kh.

Hier kommt der Ternouzabach vor.
K a l l e c h , Ck., eine Gegend in der Pfr. Franz, zur Hschft. ^ e ^

burg mit ^ Getreidzehend Pslichtig.
K a l l e c h , siche K r a l l e .
K a l t e s , in d e r , M k . , eine bedeutende WeinqebirgSgegend be"

Neustift, mit einer Locatie genannt heil. Weist in'der Kau" /
lm Dt t . Sauritsch, Patronat Religionsfond.

Hier ist eine Trio. Sch. von 44 Kindern.
L o c a l k u r a t : i g ln Thomas Iereb. ^

K a l l h a m m e r , von Raunach in Lichtenthon. Franz Xav. " ^
Hammer wurde am 25. May ,l»94 zum Regierungsrathe aus
Rechtogelehrten gewählt, in der Folge mit dem Prädikate:
Naunach in Lichtenthon, geadelt, und am 17. Iuny l70Z ^
Oienmgsrath aus dem Ritterstande. , ^^

Ein Kallhammer von Raunach «. wurde den 5. I ä ' " ' ^
Mitglied der steyenschen Landmannschaft.

K a l l i f c h o v e t z , winbisch XHNi,?cn<iU2e, Ck., G. d. V M " ^
der Pfr. Reichenburg, ,z S td . r. Reichenburg, 45 S ^

' Rann , ?5 M l . v. CiUi, zur Hschft. Oberlichtemvald dle»'!""
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vnb zur Hschft. Oeyrach mit Getreide Wein-und Sackzehend
Pfiichtiq.

Flächm. zus. 2?l I . 1586 Ĥ  Kl . , wor. Aeck. 28 I.?05 ^
" l . , W>i. «2 I . i 3 7 ^ K l . , Grt. b n ^ K l . , Hchw. l^o I . 54
llKl., Wgt. 25 I . iä»0!HKl., Wldg. h 5 I . 2 y l lü Kl. Hs.
t y , Mhp. l9 , emh Bvlk. 9 l , wor. 49 wbl. S . Vhst. Ochs.
W,KH. l i .

Die Weinqebirgsgegend KaNischovetzberg ist zur Hschft. Rek
. chenbulg dienstbar.
^ a l l o b i e , Ck., G. d. B^ks. Montpreis, mit eiq. Pfv. im Dkl.

S t . Mar t in , iS M l . v.Montprets, I ^ M l . v. Cilli, zur Hschfl.
Meichselstatten und Geyrach dienstbar, ^ur Hschft. Geyrach lmt
Getreide.-, Wnn^ und Sackzehend vsiichtig.

Das Flüchm. ist mit der G. Kastreimtz des nähmlichen Bzks.
vermessen.
^. Hs. , 2 , Whp. 12, einh. Bvlk. 44, wor. 22wdl. S . Vhst.
Vchs. s),KH, 7.

^ " l l u s c h a g , windisch (3Älli5cI^K, Mk. , O. d. Bzks. Sch«-
chenchurn, Pfr . S t . Georgen, zur Hschft. Bäreueck und Scha«
chenthurn dienstbar. ^ ,

Das Flächm. vermessen mit den G. Küttendorf, Gaverz und
Ninkofzen beträgt zus. 50? ^ i . Ü5b ^ K l . , darunter Aeck. und
K g t . 22^ I . yh) ^ K l . , Wn. und Grt. bh I . 30y lü K l . ,
hchw. und Wldg. 2iü I . i ibä m K l . Hs. 5 1 , Whp. i u , emh.
Vvlk. (19, wor. 45 wdl. S . Vhst. Kh. 2o.

" a l m i t s c h g r a b e n , Bk. , am rechten Ufer der Mur , zwischen
dem Kaltenbach- und Zlattengraben, mit einigem Viehauftrieb«,

^a lssche , siehe Kaltsche.
K a l t b a c h , Bk. , G. d. Bzks. und der Pfr . Brück,'zur Hschft.

i-andskron, Weycr, Wieden und Unterkapfenberg dienstbar.
Flächm. zus. /̂ 60 I . 1,2 ^ K l . , wor. Aeck. 55 I . »4?3 l ü

^ l . , Wn und Grt. ^ 4 I . ,193 ^ K l . , Hthw und Wldg. 359
^ - h I f t l ^ K l . Hs. 15, Whp. i b , einh. B M 94, wor. 25
wbl. S . Vhst. Ochs. , o . Kh. 29 . Schf. 52.

« ° l t e nbach, Bk., G. d. Bzks. und Grundhschft. Neuber<,,
^fr. Mürzftög, 2 Std . v. der Localie Freyen, ^ S td . v. Neu-
verg, n Std . v. Mümuschwg, " M l . v. Brück.

Flächm. zus. vermessen mit der G. — ?
», Hs. ' 0 , Whp. ß, einh. Bvlk. ^ 6 , wor. i? wb l .S . Vhst«
Kh. i 6 ,Sch f . g.

"c»^"bach, ^ ^ ^ ^ Seitengraben des Feistritzbaches. I n dieser
^"ye befi.ldet sich ein Kupferbergbau.

" a l t e n b a c h , Bk., im Sulzbach bey Altenmarkt, mit bedeutn--
rsm VZaldstayds.
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K a l t e n b a c h , Bk., eine Gegend im Bzk. Bareneck. Hier fließt
der Ochsenhaltgrabenbach und ein Zleichnahmiger Bach.

K a l t e n b a c h , Bk. , in eitlem gleichnahmigen Graben, zwisHel»
dem Iaurinqerberg und Sommeraugraben, ix welchem die Gcis-
schlager-, Spitäler- und Langanghätten oder Stolleckeralpo mit
zgo Ninderaufttieb sich befindet.

K a l t e n b a c h , Bk . , im Kleingösigraben, zwischen dem Wasser-
schöpf und Ternthal.

K u l t e n bach, Gk., im Bzk. Vorau, treibt 9 Hausmühlen '5
Kalteneck.

K a l t e n b a c h , Gk., im Bzk. Liebenau, treibt in der G. Maaba
1 Mauthmühle sammt Stampf und Sage; später wird el
Raababach genannt.

K a l t e n b a c h , Bk . , in der Eisenerzer Namsau , zwischen der
Hülöbach- und Edellcitenaloe mit bedeutendem Waldstande.

K a l t e n dacha l p e , Bk. , in der Lassing^ zwischen dem Langes
bach, Fährenkamp, der Kaltleiten und dem Kaltenbach, mit 5l
Ninderaufmeb.

K a l tenbachalp e, I k . , an der Brentenstraße, zwischen der
Winkleralpe, der Hüttfeldalpe und dem Soimkahr, mit 6n 3 l ^ '
derauftrieb.

K a l t e n b a c h a l p e , I k . , eine Hochalpe im Seebachgraben bes
unteren Schladmingthales, zwischen der Seefeldalpe, dein H^
senkar, der Riesneralpe und dem dortigen See, mit 22 Rindes
und 30 Schafenauftrieb.

K a l ten bachgraben , Bk . , sü'dl. von Vruck, am rechten Uftt
der M u r , zwischen dem Hutterer- und Kalmitschgraben, i n " " '
chem die Thonleiten und die Eckeralpe porkommen. .

Der Kaltenbach treibt in dieser Gegend und in der Geg«""
Hinterleiten eine Hausmühle.

Ka l t enbach g r a b e n , Vk., M l . von Kapfenberq, zwischen de"
Giqlkogel und Glanzgraben, ober Pischkberq, in welche'N ^
Gumlitzwaldung und der Kaltbach m<t bedeutendes Waldsta""
und einigem Viehauftriebe vorkommen.

K a l t e n b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Gutenberg, Pf t . ^
berg, zur Bischumshschft. Seckau mit ^ Getteidezehend pfi ich^

Hier kommt der Neiteckbach vor.
K a l t e n b e r g und K a r n e b e r q , Bk. , G. d. Bzks. Bar^eck^

Pfr. Kuchdorf, l S td . v. Kirchdorf, l i S td . v. Bareneck, <
S td . v. Brück. Zur Pfarrsgült Brück und Hschft. LaNdStt"
dienstbar.

Flachm. zus. vermessen mit der G. — ? _,,st
Hs. 13, Whp. ,^ , einh. Bvlk. 87/ wor. 23 wbl. S . ^ '

Ochs. ,tä, Kh. 25, Schf. 56.
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K a l t e n b r u n n , Bk., Herrschaft Kaisersbergische Waldung im
Pröschnitzgraben.

K a l t e n b r u n n , Gk., G. d. Bzks. Freyberg, Pfr. Gleisdorf,
jur Hschft. Dornhofen, Freyberg, Neuberg, Herberstein und
Kumberg dienstbar. Zur Hschft. Herberltein mit 5 und zur Hschft.
Landsberg mit ö Getreide- und Weinzehend pfiichtig.

Flächm. zus. 415 I . 716 ü! K l . , .vor. Aeck. 171 I . iol<3
^ K l . , Wn. 53 I . ?9? ^ K l . , Grt. 230 s^ K l . , Hthw. 15
I . i2t>7lH K l . , Wgt. 34 I . 104? m K l . , Wldg. i 5 2 I . l i o l
l l l Kl . Hs. 43, Whp. 36, einh. Vvlk. 170, wor. li? wbl. S .
Vhst. Pfd. 10, Ochs. 12, Kh. 4H.

k a l t e n b r u n n , windisch Zmsrznek, Mk . , G. d ^ B M . Iah-
"Nghof, Pfr. Iahr ing, ^ Std. v. Iahring, 5 ^ t d . V. Mar-
burg. Zur Hschft. Iahrmghof dienstbar.
,̂  Fla'chm. zus. mit Pöllitschberg 304 I . 1^25 ^ K l . , wor.
l̂eck. 41 I . hs>o ^ K l . , Wn. 22 I . 515 Hl K l . , Teiche I I .

V90 ll K l . , Hrhw. 60 I . yo» ll K l . , Wgt. 91 I . 299 l_!
Kl - , Wldg. 97 I . 655 Hü K l . Hf. 17, Whp. 15, e.nh. Bvlk.
69, wor. 37 wbl. S< Vhst. Pfd. ic>, Ochs. 12, Kh. 25.

K a l t e n b r u n n bach, Bk . , Bjk. Oberkindberg, treibt 1 Haus-
mühle in der Gegend Fochnitz des Amtes Stainz.

Ka l teneck , Gk., eine Weingebirgsgegend , zur Hschft. Kleinstä't-
ten dienstbar.

Ka l teneck , Mk. , Pfr . Witschein, zum Visthum Seckau ganz
Getreide- und Weinzehend pfiichtig.

K a l ten eck, äußeres, Gk., G. d. Vzks. Vorau , Pfr . S t . Ja«
kob im Walde, ^ — 1^ Std. v. S t . Jakob, a i — 6 S td . v.
Vorau, 9 Std. v. Mürzzuschlag, ,4 M l . v. Gratz. Zur Hschft.
Thalberg, Reittenau, Stadl und Vorau dienstbar.

Flächm. zus. mit der folgenden G. vermessen ?o5? I . 1^8
lH K l . , wor. Aeck. Zz? I . 910 ^ K l . , Trischf. 273 I . 96 lH
K l . , Wn< 324 I . 1575 lH K l . , Grr. 3 I . 64b ü l K l . , Hthw.
^ 5 I . l),7 ^ K l . , Wldg. 57l4 I . 804 lü K l . Hs. 5Y, Whp.
2 l , einh. Bvlk. 164, wor. «6 wbl. S . Vhst. Ochs. 52, Kh. 61,
Schf. 114.

I n dieser G< kömmt der Kaltenbach, Nomehbach und Rei-
thalbach vor.

Ka l teneck , inneres, Gk., G. d. Vzks. Vorau, Pfr . S t . Ja-
^b im Walde, 2 — 5 Std. v. S t . Jakob, g — 9 Srd. von
^orau, 7 Std. v. Mür,^uschlag, 16 M l . v. Gratz. Zur Hschft.
^halberg und Stadl dienstbar.

Flächm. zus. mit Kaltenecker Viertl äußeres vermessen.
Hl. 47, Whp. 47, einh. Bvlk. 224, wor. i l l wbl. S . 5"V'l'

^fo< 2 , Ochs. 24 , Kh . 46, Schf. 67.
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K a l t e „ f e l b / Ck., eine Tteuerqemeinbe d. Bzks. Geprach, Pfe»
Dobie, »st mit der G. Laschische «ermessen.

K a l t e n bause >i, Wolf An5ra Ritter von, wurde den 30. I ^>
l^5l Mitglied der steyerischen Landmannschaft.

K a l t e n r i n n / I k . , unter der Grimminqmauer zwischen der Hla-
chau und dem Grimming; mit großem Waldstande.

Ka ltsche, windisch k a i ^ c k e , Ck., G. d. Vzks. OberpulsqaU,
Pfr Nnterplilaqau, 2 Std. v. Unterpul^gau, 1^ S td . v. Obel'
pulüaau , iz M l . v, Windischftistritz, 7^ M l . v. Cill i. Zur Hschft'
Weinberg »md Ob^rpulsgau dienstbar; zm Staatshschft. Freystes
mit Getteidezehond psiichug.

Flachm. mit Pükosche des nähmlichen BzkS. !5?7 I . l ^
l l l K l . , wor. Aeck. iy5 I ,^9? ü^ K l . , Wn. 2?o I . 1355 1^
K l , Trii'chf. ,n.1 I . ,<)s>? ^ K l . , Teiche la I . l^o HD M /
Htbw. 5^ I , lä ,5 lH K l , , Wgt. s I . l 4 y 7 l ^ K l . , Wldg. Y?*
I , d'!2 l l i Kl hs. Z?, Whp. 35 , emh. Bolk. 17, , wor. 6 1 " " .
S . Vh't . Ochs 4 1 , Kh. ^ 4 , Schf. 22.

K a l t schl^ ch te , , , Gk,, im Neunboflilaben desWaldsteingrabel»,
Mlü 1Z9 Schafeliaufrrieb und sehr qrosiem Waldstande.

K a s t w a sseralpe, I k . , i»n Paalgraben mtt 250 Rinderauftri«»
und einigem Wald stände.

K a i r w a s f e r w a l d , I t . , mit ?y I . 6?? ^ K l . Flächeninhalt
dem Stifte S t . Lambrecht eigenihümliÄ).

Ka m a y r e n b e r g , M . / zur Hschft. Landsberg mi t^WeinM^^
zehend pfiichtig.

Ka m a r i z a , Ck,, nordwestl. von Schönstein, cin Gränzberg j ^
schen Karnthen und Steyermark.

Kambach <1 raden und Bach, I k . , im Bzk. Grosilobming, " "
Seitenthal des Lobminqqraben, in welchem die Hautzenbüchl^ .
alpe:c, mit einigem Vlehauftriebe vorkominen.

K a m e n a g o r ^ a , Ck., G. d. B M Stermoll, Pfr . Kastrei«'^
zur Hschft. Neucilli und Erlachstein dienstbar.

Flächm. mit der G. Podplat vermessen. ^
Hs. 10, Whv. 10, einh. Bvlk. 49/ wo?. 25 wbl. S- Vp!^

Kh. ?,
K a », enbe rg , Ck., eine Weingebirgsgegend , zur Hschft. Plsch"

dienstbar.

K a m e n i g b e r q , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft ^ "
lachstein dienstbar.

K a m e n o , Ck., G. d. V^ks. Reifenstein, Pfr . S t . Georgen bep
Reicheneck, zur Hschft. Rcifcnstein und Stattenberq dienstb"l'

Flächm. zus. mit der G. Wodrischenza vermessen ^ " ^
ia?<' Q K l „ wor. Aeck. 150 Z. n?ö ^ K l . . Wn. ^ 2- ^
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Q K l . , Hthw. 31 I . aig lH K l . , Wgt. zo I . 65l lH K l . ,
Wldg. ,6^ I . , 8 l ü j Kl . Hs. zu , Whp. 30, einh.Bvlk. i Z l ,
wor. h? wbl. S . Vhst. Pfd. ? , Ochs. 22, Kh. 24.

^ amenschac, berg , M t . , WemgebirgsgeZend, zur Hschft. Obev-
pettau dienstbar.

^ amenshag , siehe Steinberg.
Kamentsche, Ck., G. d. Bzks. Saneck, Pfr. Fraßlau, l ;

Std. v. Fraßlau, zur Hschft. Saneck, Neucilli, Neukloster und
Dbevburg dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. S t . Matthäi im nähmlichen
^zk. vermessen.
^ Hs. '<), Whp. ,6, einh. Bvlk. ?y, wor. 42 wbl. S . Vhst.
Pfd. 5, Ochs. 4 , Kh. 22.

K a m m e n e g , Ck., G. d. V M . und Gnindhschft. Erlachstein,
^psr. S t . Marein, zur Staatshschft. Studenitz Getreide« und
Weinzehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Ieschovetz vermessen.
Hs. 25, Whp. 2o, einh. Bvlk. ?ü, wor. 46 wbl. S . Vhft,

Kh. 7.
Kammeva lpe , I k . ,
Kammerbach, I k . , im Vzk. Großsolk, treibt 3 Hausmühlen

M Nicolai.
K a m m e r a l p e , I k . , im Schötelaraben der Oberwolz, mit 6o

Rulderauftrieb.

K a m m e r n , Bk., G. d. Bzks. Ehrenau, mit eigener Pfarre,
genannt S t . Johann zu Kammern, im Dkt. Trofayach, Pa-
tronat und Voqley St i f t Admont, 2 Std . v. Ehrenau, ? Std.
! ' / . " ' « . ^ ^ v. Brück, zur Hschft. Admont. Friedstein, Ze-
yentgrub, Ehrenau und Pfarrsgült Kammern dienstbar.

Flachm. zus. 355 I . yn î III K l . , wor. Aeck. 260 I . 73 l l l
^ ' ' Wn. 8 ^ I . 2«9 ll K l . , Grt. I2äa lü K l . , Hthw. »z I .
2^ .? ' ^ ^ ' ^ ^ 2 . 747 m Kl . Hs. 59, Whp. 5g, einh.
, ^ 5 . ^ / " ° ^ ^ 4 whl. S . Vhst. Pfd. 5 , Ochs. 3ö, Kh.
^"^/ Vchf. 40.

Hier ist eine Triv. Sch. von 39 Kindern. Die Pfarre hat
«me Gült , deren Unterthanen in Eselberg, Kahlmang, Kam-
«'ern, Leimsgraben, Liessingau, Metling und Eolviberg, Met-
i^endorf, Reitingau, Schattenberg unter, Timersdorf und
^a ld liegen.

Hier fiießt die Liessing.
» . I n einer gleichnahmigen Gegend hcp Nadmer sollen sich
nach Sarton Steinkohlen befinden.

^ " " ' " ' e s s b e r g , ^zk., G. d. Vzks. Rothenfels, Pfr. S t . Peter,
i'n «Y^ft. R^thcnfels, Murau, Frauenburg und Thann dienstk.
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Flächm. zus. 736 I . Y36 ^ K l . , wor. Aeck. , s)6 I . l 65I I
K l . , WN.2 9 8 I . 58Y HÜ K l . , Grt. 2 I . Ny> Hl K l . , Hthw. i28
I . oc>5 Hl K l . , Wldg. 200 I . ,083 ^ K l . Hf. 25, Whp. 23,
einh. Volt. iZH, wor. 6g wbl. S . Vhst. Pfd. i l , Ochs. ^ ,
z<h. 56, Schf. 96.

K a >n m e r s b e r g , I k . , im Katschthal, zwischen dem LaningberA
und Eichberg, mit einigem Viehauftriebe.

K a m m e r s b e r g , I k . , im Wölzerthal, reicht aus dem Ranten-
thal herüber.

K a m m e r s e e , I k . , nordöstl. von Aussee, ein kleiner Gebirgssee
an der österreichischen Gränze.

K a m m e r s t e i n , Bk. , nordöstl. von Mautern, Ruinen eines
alten Schlosses, in Fischers Topographie abgebildet.

66. »5. May 15,0 erhielt Franz von Dletrichstein dieses
Schloß, Hschft. und Gericht von Kaiser Maximilian für N500 st»
bar zu dein Kriege Mder die Venezianer dargeliehenen Geldes in
Gold pfleg- und pfandweise.

66. Wien den 25. März i52g erhielr Sigmund von D«e^
richstein diese Veste für 20,000 fi. erblich, jedoch gegen Verficht
rung des Wiederkaufes. ^

66. Martinstag î <)y erhielt Graf Heinrich zu Hardtt»
und im Machland dieses Schlosi und Amt von König MaxilN^
lian für dargeliehene i5,ttno fi. rh. pfandweise in Bestand.

K a m m e r w a l d , I k . , mit einem Flächeninhalte von «99 I . i54?
^ K l . , der Hschft. S t . Lambrechr eigenthümlich.

K a m n i t z b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. 6 ^
lachstcin dienstbar.

K a m p , I k . , bey Aussee, nächst dem Stanitzen, Wandl ju«^
Schmalzkogel, mit großem Waldstande.

K a m p a I p e , I k . , im KlauSgraben zwischen der Perill- und Viep^
bergalpe, mit 38 Rinderauftrieb.

K a m p e c k , Bk . , östl. von Kaisersberg nächst S t . Walburga.
K a m p e c k , Bk., im Lurschinggraben.
Kampeckbach , Gk., im Bzk. Gutenberg, treibt I HauSinühle

in Blumau.
K a m p e l a l p e , I k . , im Strechaugraben, zwischen dem Thalh"

ferwalb und dcr Starnalpe, mit ^0 Rinderauflrieb.
K a m p e n s t e i n , I k . , nordöstl. von Gröbming, ein hoher Berg«
K a m v h ü t t e n a l p e , I k . , in der Tauplitz, zwischen der ^,st'

Hütten- und KothlMtenalpe, mit 5 Schwaighütten und so 9^"'
derauftrieb.

K a m p i t z , auch Kumpitz genannt, I k . , G. d. Bzks. u»'d d<̂
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Pfarre Fohnsborf, zur Hschfc. Paradeis dienstbar, dahin auch
Garbenzehend pfi'chtig.

Flächm. ist mit der G. Dietersdorf des nähmlichen Bzks.
vermessen.

Hs. 16, Whp. »4, einh. Vvlk. »o2, wor. 50 wbl. S .
Vhst. Pfd. 7, Ochs. 20, Kh. 63, Schf. »3,.

Kamp fee, I k . , südl. von Schladming, am Fuße des großen
Kamp.

K a n a h e r g , Mk . , ein Weingebirq zur Hschft. Negau dienstbar.
" a n a der, Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Eckenberg

dlenstbar.
^ a n a d o r f , windisch Kurava , Mk. , G. d. Bzks., der Pfans

und Orundhschft. Negau.
Flachm. zus. 4/,u I . ^39 lü K l . , wor. Aeck. ?l I . 5l?. ^

^ l> , Wn. U!,d Grt. 85 I . y()2 m K l . , Hchw. ,7 I . 5!2 lH
^ l . , Wgt. 25 I . 4H0 lü K l . , Wldg. 240 I . ,«63 Hl K l . Hs.
48, Whp. I t ) , einh. Bulk. »SU, wor. Sl, wbl. S . Vhst. Pfd.
l ä , Ochs. 14, Kh. 4g, Bienst. ,0.

" a n d l b a u e r v i e r t l , <Zk., G. d. Bzks. Vorau, Pfr. Wenig-
M , ^ — , Std. v. Weniqzell, 2, — 3H Srd. v. Vorau, »2
^ t d . v. I l z , 12 M l . v. Gratz. Zur Hschft. Vorau, Oberkcwfen-
berg, Frondsberg, Herberstein, Reittenau, Pöllau und Kirch-
verg am Walde dienstbar.

Flächm. zus. lob? I . 95z H K l . , wor. Aeck. 4o I . l2^i I I
«U.^Wn. ,55 I . 6«f, ^ l K l . , Grt. , I . . « H ^ K l . , Hthw.
-« ^ i n ^ 9 ? / ' " ^ d g . 408 I . 354 n K l . Hs. 45, Whp.
93 ' Schf. ?.« ^ '^ '""'' " " "^' ^ ' ^bst. ochs. 6L, Kh.

Hler fließt der Iakoberbach und Haselbach,
" " " l s b e r g , Mk. , eine Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Ne-
be^ " ^ / ^ ^ ^ besaßen in Steyermark Kaindoi f bey Hart-
^«lq. ^arthl Kandorffer mit Kuniqunde seiner Gattinn er»
spi« ^ ! ^ ^ ' ^ " H <4,5, Hank« von Kandorff mit Barbara
. " " G a t t i n n 1465, Wilhelm i4?6, Alexander war ,514 Abt
û Ädmont, ein anderer Wilhelm lebte mit Anna von Himmel-
erg semer Hausfrau 1520. Ih r Sohn Andrä war der Letzte

nines Stammes.

Ücnstb^^ ^ ^ ' ^ " "^ Weingebirgsgeqend zur Hschft. Labeck

^ m " n n s d ^ ^ d i s b a r " " Weingebirgsgegend zur Hschft. Traut.
^ " ' A ä'unere, I k . , G. d. B M Psimdsberg, Pfr. Aussee,

i " Hlchft. H.nterberg dienstbar.
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Flachm. zus. mit der G. Vüchel des nähmlichen Vzks. ver-
messe». Hs. 4 i , Whp. ^2, einh. Bvlk. 2,52, wor. i l4 wbl. S»
Vhst. Pfd. 6, Ochs. 28, Kh. 8Y, Schf. 16.

Polh«>he 4?" 35^ 50" nördl. Brelte, 5 i ° 28^ östl. Lange.,
Die Traun treibt hier i Mauthmühle, t Stampf und » Sa^

Ze, und der Seidlbergerbach l Hausmühle.
Kanisch- u n t e r e , I k . G. d. Bzks, Pssindsberg, Pfr . Aussee,

zur Hschft. Pflindsbera und Murau dienstb.
Flachm. zus. mit der G- Anger des nähmlichen BjkS. vermes'

sen. Hs.Zy, Whp. 5?, einh. Bvlk. 244, wor. .25 wbl. S . Vhst'
Ochs. 8, Kh. 2 , , Schf. 55.

Dle ?llt'Ausseer und Grundlseetraun treibt hier 1 Mauth'
mühle und Sage, und die Kanischc'rtrauei 1 Hausmühle.

K a n i s c h a b e r g , siehe Canischab erg.
Kan ischachberq , Ck., WciygebirgsZegend, zur Hschft. Ob"'

lichtenivald dienstb.
Kan i schenza , Ck., B;k. NeuciNi, ein Bach, treibt in der G ^

genb Gries eine Mauthmühle sammt Stampf und Bretersäge.
K a n i s h a , siehe i !a n i sch a.
K a n i s k a v e v c h , siehe Can ischaberg .
K a n i t z a , siehe Gems .
K a n o v i n , Ck., G. d. Bzks. Wöllan, Pfr. S t . Martin bey Scha^

eck, Z Std . v. S t . Mart in, zur Hschft. Schalleck und Pfarrsgült
S t . Martin dienstb.

Das Flachm. ist mit der G. Schalleck- ober vermessen. H '̂
2<1, Whp. <8, einh. Bvlk. ?6, wor. 4, wbl. S . Vhst. M ° '
4, Ochs. 4, Kh. 24.

K a p e l l , windisch 0 ' kapp l> , Mk. , 1 M l . v. ArnfelS, ,^Std-
v. Oswald, Si M l . v. Verbürg, G. d. Bzks. Arnfels, m't ^
ner Localie, genannt T t . Katharina in der Kapell, im Dkt. M ^ ^
rcnberg, Patronat Reliqionsfond, Voqtey Staatshschft. F a ^
zur Hschft. Arnfels, Pfarrsgült S t . Georgen, SchwanW'g ""
Trautenburg dienstb. ^

Flachm. zus. 25?6 I , 203 ^ K l . , wor. Aeck. 557 I . 5 0 " ^
K l . , Wn. ,06 I . l55l s l̂ K l . , Grt. 56» l l j K l . , Hthw. 9"/
I . «^bl ^ K l , Wldg. 97a I . 5 5 8 l ^ K l . Hs. ,̂ <5, W h p - ^ ^
»mh. Bvlk. l»<6, wor. 29g wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs' ^
Kh. 154, Schf. t3y.

Hier ist eine Triv. Sch. von 36 Kindern. ^ » . .
L o c a l k u r a t e n : i L l 0 Mathias Fleischmann, i 8 ' l ^

Prickel Provisor, lS>4 Anton Breuner, n̂
Der gleichnahmige Bach treibt I Mauthmühlen in dieser '

5«ch treibt hier der Gebirgsbach 2 Mauth- und 9 Hausmupl
, lMd der Buchbach 1 Mauthmühle.
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Kap e l l , Ck., südl. von Fraßlau am Wolskabache.
K a p e l l e n , Bk. , G. d. Bzks. und Orundhschfti Neuberg ander

Mür; , zwischen Ncuberg und Mürzzuschlag, unter 47° ?5^ 4n"
nördl. Breite, und 35° ,8^ östl. Länge, mit einer Locatte, ge-
nannt E t . Margarethen in Kapellen, im Dt t . Nniberg, » Stt».
v. Neuberg, 2 S td . v. Mürzzuschlag, ? M l . v.Vruck, mit einer
Triv< Sch. von 3h Kindern; zur Hschft. Ncuberg Oarbenzehend
psiichtig.

Flachm. zus. mit der G. Stojen 4975 I . Ly? lü K l . , wor.
Aeck. 26« I . g . n ^ K l . , Wn. ?lua I . 1 . 7 0 ^ K l . , Grt. 2 I .
l^25 ^ K l . , Hthw. 569 I . »04l ^ K l . , Wldg. 275' I . i^43
l ^ K l . Hs. 24, Whp. 3 ' , einh. Bvlk. 170, wor. 82 wbl. S .
^hst, Pfd. ,2, Ochs. ' 9 , Kl). 72, Schf. I25.

I n dieser G. fließt derRaxenbach, Hirschbach, das Bärntha-
êrbachel und Altenbergerwasser.

K a p e l l e n , Ck., 2^ Std . v. Rann, Z i M l . v. Ci l l i , G. d.
Vzks. und der Grundhschft. Rann, eig«ne Pfr . im Dkt. Videm,
Patronat Hschft. .̂'andstraß in Kram, Vogtep Hschft. Rann.

Flä'chm. zus. 2^6 I . ^2l l ^ Kl . , wor. ?leck. «6 I . /wö ^ l
K l . , Wn. 7 I . »505 ^ K l . , Grt. 1 0 . 1 ^ Kl<, Hthw. l a y I .
^ 6 9 lÜ K l . , Wgt. 55 I . 1260 ^ K l . , Wldg. 7 I . Y6o ^ l
Kl . Hs. ^ 5 , Whp. 52, einh. Volk. 265, wor. !52 wbl. S .
Vhst. Pfd. 7, Ochs. 20, Kh. 55.

K a p e l l e n b e r g , windisch kape lzkyverck , Mk . , G. b. Vzks.
Oberradkersburg, eigener P f r . , genannt S t . Magdalena in der
Kapelle, im Dkt. he>l. Kreutz bey Luttenberq, Patronat Bischum
Seckau, 2 S td . v. Oberradkersburg, 8 M l . u. Marburg, zur
Hschft. Oberradkersburg dienstb.

Das Flachm. ist vermessen'mit jenem der G. Ober- und i ln -
terkazianberg, enthalt zus. 455 I . ,082 m K l . , wor. Aeck, »55
^,? m K l . , Wn. 2g I . 33? ^ K l . , Grt. ü I . 3«c, l l j K l . ,
Hchw. 29 I . »256 m K l . , Wgt. >,2 I . 923 lH K l . , Wldg.
" 3 I . y ' y m K l . Hs. 57, Whp. 65, einh. Vvlk. 2Z8, wor.
»25 wbl. S . Vhst. Pfd. 9, Kh. 65, Bienst.n.

Hier ist ein A. Inst. von 12 Pfründnern, und eine Triv.
Ech. von 22 Kindern.

P f a r r e r : »3l<j Michael Gallitsch, ,6»7Georg Drosg.
Z a p f e n d e r g , B k . , Marktflecken an dcr Mürz, ^ M l . v. Vruck/

unter 4?" 26' 4n" nördl. Breite, und 52" 5?^ 0 " östl. Lan--
8^, mit eigenem Magistrate, «»genem Bzk. und Pfarr, genannt
^ t . Oswald zu Kapfenberg; zur Hschft. Ober- und Unter^, und
Pfarrsgült Kapfenberg dienstb.

Der Magistrat hat Unterthanen in Pischberg, Thörl und
«Ltnkel. Die Unterthanen der Pfarrsgült liegen in der G. Kai-
!«rsberg, Kapfenbcrg und Pötichen, daNn im Gk. zu T t . G«°r-
9«n an der Stiffing und HaSlach.
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Sie besitzt Garbenzehend im Gk. im Amte Valdau bey S ^
Georgen an der Sriffing.

Das Fsachm. der Marktgemeinde betragt zus. 657 I . Y02lH
K l . , wor.Aeck.60I. 522 ^ K l . , Wn. 90 I . i i t>4 lU Kl . , Grt<
»4 I . 265 l ^ K l . , Teuche 57L ^ K l . , Hchw. y I . ^ZaY lÜ
K l . , Wldg. 432 I - 124 ^ i K l . Hs. y? , Wph. 112, ei"h-
Bvlk. 565, wor. 306 wbl. S . Vhst. Pfd, 55, Ochs. 2, Kh t»Z'

Kapfenberg ist der Geburtsort des Schriftstellers Leopold
F r a y d r , siehe seinen Nahmen.

Auch besindet sich in diesem Markte ein von der Familie St""
benberg gestiftetes Benefizium, ein A. Inst. von 3 Pfründner"/
eine Triv. Sch. von 60 Kindern, und ein am 3. März 1 6 9 ? ^
Hans Adam von Monzello gegründetes Sp i ta l , 2 Brücken üb^
die Mürz, und ein Eisenhammerwerk.

Hier wird am l . Sonntage nach Ostern und 2. Sonnys
nach S t . Oswald Jahrmarkt gehalten. Die Bewilligung zu d^
sen Jahrmärkten ist von Kaiser Ferdinand 111. cic j .^I t .M^«

I n dieser Gegend baute im Jahre ,7Y5 im sogenannt«^
Leimgraben, Herr oon Reichenbcrg auf Steinkohlen. I , ^ I a ^
i t t t^ in der Nacht vom 20. zum 2 i . September verunglückted>^
ser Markt, durch Feuerschaden, wodurch (n Hauser ein Raub ^
Flammen wurden.

I n dieser Gegend fließt auch der Thörlbach.
K a p f e n b e r g - O b e r , Bk . , Hschft. mit einem Landgerichte,'^

mit 6347 fi. iL kr. ! ) o m . , und »0,0 fl. ^0 kr. 3 dl. l ^ u ^ t . ^
tragniß in i4 Aemtern mir 4?8 Hausern catastrirt. Die U « ^
thanen derselben befinden sich im Bk. in den G. Brandstatt,^^
ben, Diemlach, Einod, Emberg, Flaninq, Fladenbach, F " " ^
berg, Gabraun, Gassing, Oörih, Gruben und Zat'ch, ^>i,s^
dorf, Hüttengraben, Hochnitz, Hollcrsbach, Iaßnitzthal, Iud«"
dorf, Kapfenlierg, Kathiein, Krieglach, Krottendorf, L e i n M ^
Leopersdorf, Lesing, kutschaun, Mürzhofen, S t . Michael, M',
Nltz, Obereich, Parschlug, Pogusch, Posleck, Raßthal, 3lel ^
graben, Schwäbing, Sonnberg, Stainz, Tonabitz, Trafu' ih^.
ben, Unter der Alpe, Unterthal, Utschchal, Wiede» und W l ^ '
im Gr. zu Dienersdorf, Elmleiten, Gscheidoiertl, H">^ ^
Kandlbauervtertl, Keppelreit, Kö'gel, Krumeck, S l . Ma^i» ^
Pickeloach, Neuberg^ Ober, Neudorf. Unter, Petersdorf, " ' ^ ,
Pöllau, Rabenwald, Seifen- Ober, Schachen, Schöneck, ' "^
chartervierrl, S tad l , Sommersaut, Türnau „ordere, ^".j,st
Vornholz, Welgelhof, Winkel- Winzendorf, Zellevviertl; " " °
M . zu Absderg und Mietsbozf. . „ .

Diese Hschft. hat Garben- und Weinzehend: z bey P ° ^
Oarbenzehend: z in der Gegend Schönau, Hmtereck, 0b"»an ,̂
Pratis, U'Nerneuberg, Ze,l und Unterseifen; Z Weinzehe"^ ,
den Gegenden Schönau, Maperleiten, Holzbrvg, ?Upen, ^
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pen, Scheiben, Vurgsthal, Rehberq, Reistenbühel, Saalberg,
Goldsberg und,Sauberg; ^ Garbenzehenb in der Dürnau; 5 in
den Gegenden Nechnitz, Schöngrund, Aschau, Schreins, Tulwitz,
Oberreit und Blumau.

Auch steht dieser Hschft. die Vogtey über die Kirche S t . Os-
wald zu Kapfenberg, S t . Katharina in der Laming, lMdStainz
>>n Mürzthale zu. 1292 war Friedrich von Stubenberg Besitzer
dieser Hfchft., er mußte sie aber wegen dem an dem Einbrüche
der Bayern und Salzburger schuldtragenden Mitverständnisse a„
den Landegfürsten Herzog Albert abtreten, erhielt sie aber im I .
lTyI gegen eine Ablösungssumme und der Verbindlichkeit, nie
wehr einen Krieg daraus zu führen, wieder zurück.

Seit mehr als fünfthalb hundert Jahren ein Eigenthum der
Herren von Stubenberg.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

K a p f e n b e r g - U n t e r , Bk . , im Markte Kapfenberg, Schlos;
und Hschft. mit einem Bzk. von 2< Gemeinden, als: A r n d o v f ,
^ « r e n d e r s , D i e n , lach, E i n ö d , E i n b e r g , E m b e r g ,
u l a n i n g , G r a ß d o r f , H ü t t e n g r a b e n , Markt K a-
^ f e n b e r g , K a t h r e i n , O b e r o r t , Ober - und N i e d e r
b o r f, O b e r t h a l, R a ß t h a l, S ch ö r g e n d o r f, S t ö g, T r a-
g ö ß t h a l , U n t e r o r t , l l n t e r h a l l und W i n k e l .

Das Flächm. vom selben enthält zus. 22,284 I . 4 ö b ^ K s . ,
wor. Aeck. 2405 I . ?66 lü K l . , Trischf. 5 I . 2^5 K l . , Wn.
W5Y I . loft I ^ , K l . , Teuche i I . 575 lH K l . , Grt. ^ I .
23Y ^ K l . , Hthw. ^20« I . 465 lü K l . , Wldg. t^,,8l> I .
»580 ^ü Kl . Hs. 554, Whft 5h>, einl). Vvlk. 30«^, wor. ,5t»i
wbl.^V. Vhst. Pfd. ,25, Ochs. 260, Kl). !02 , , Schf. .2l)<).

D:e Unterthanen dieser Hschfr. kommen im Vk. »n nächste«
yenden (5. vor. als: Brandstattgraben, Diemlach, Ldelsdorf,
^mod. Emberg, Fladenbach, Frauenberg, Gassing, Görch, Her-
zogberg, Hütlengraben, Hochnitz, HoUersbach, Iasinitzthal, I u -
vendorf, Kapfenberg, Kathrein, Kindberaerviertl, Krottendorf,
^elntschach, Lutschaun, Mürzgraben, Mürzhofen, Mestlinqgra-
^ " / ? ' ?llederaigcn, Parschlug, Plschk, Pogusch, Rasithal,
^ ,! . "/ Stainz, Stög, Traßnlkgraben, Trabach, Tücken-
"acy, Ucberlandv'erU, Untertha!, Utschthal, Mieden und Winkel.
^ " ' Mk. befinden sich die Unterthanen dieser Hschfc. in Dreyfal-
«lgkett, Ianchendorf und Rohhof; im Gk. zu Grubbauervieltl,
zweytes Kirchenvienl, Rehberg, Türnau^ vordere, und Tober.

. "< . bescher: die Kapfenberge, und seit Mehr als 4oo Iahrenoie
Herren von Stubenberg.

" ^ ° " b e r g , die von, besaßen einst das gleichnahmige Schloß
da« ^ ' ^ ' " ^ ' 6s lebte Friedrich von Kaftfenbera um
ers^ ^ ^ wo er bey dem fünften Turniere zu Bra«n,ckweig
" 'Wen, WUfing von Kapfenberg erscheml in einer Urlunde Ot«
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tokar f. zu Gunsten des Stiftes Seckau. Cin Otto von Kapsel
berq mit seinen Söhnen Ottc> und Wllftng waren Wohlthäter des
Stiftes Admont, alle 3 erschienen als Zeugen in einer TcheN^
kungöurkllnde Ottoka, V. für das S t i f t Rein. Ein Heinrich vott
Kavfenderg unterzeichnete ,202 eine Sriftungsurkunde Hc»^s
Leopold l i . zu Gunsten des Stiftes Sectau.

K a p f c n s t e i n , Gk., Schl. und Hschft. *> mit einem ^andgctt^
te und einem Bzk. von ^5 Gemeinden, als: A i g c n , F r u e ^
te n , G,'isselsd 0 r f , G u t e nd 0 r f , I a m, K ^ p fen si.' '«/

, K l a p p i n g , W i n d i s c h k ö h l d o r f , M a y r s d o r f , N e ^
s t i f t , P lesch, B ü c h l a , R i s s o l a , Hochst raden unl>
W a l t r a .

Das Flächm. vom Bzk. beträgt zus. ü?i6 I . i l 5 ^> Kl-,
. wor. Äeck. 3065 I . 45? ü) K l . , Wn. i650 I . i5o< l ^ Kl^

Hthw. 2ü3 I . l^ i , ' l^l K l . , Wgt. ^0« I . I 0 2 l ^ Ks., Wld^
3Z0L I . S2Z liz K l . Hs. 7 , 1 , Whp. d>;o, einl). >vlk. Z2M
wor. ,?05 wbl. S . Vh»t. Pfd. 297, Och,. /<3ss, Kh. 1,»!.

Die Unterthanen dlcser Hichft. befinoe» sich in den G. ?l^
ersbach- Oli^r, l̂uersdach. Unter, A>'bach, Breirenfeld, G " " ^
Oder, Grab^rsdorf, Gutendorf, Hajclbach, Häusla, Höfl^H/
Kahlberg, Kapfenstein, K^hloorf- windoch, Mayersdorf, Neust'^
Petzelsdorf, Perlsdorf, Noh'/oach, Schiffer, Slebing, VoZa^
Ober, Vogau Unter, und Wolfsberq.

Diese Hschft. har die Vogtey über die Kirche S t . Nikola^
zu Kapfenstein.

An ZehcNden besitzt diese Hschft. den Gä'/benzehend in ^
Pfr . Fehring von den Gemeinden Schiffer, Peiersdorf, Petzes
dorf, Haselbach, Mayrsdorf, Dölllnq und Warteck. Sie ls t ' ^
i?L8 st. 4 kr. Oam. , und 4^ fi. 45 kr. Ku5t. Ertragnis; i" ^
Aemtern mit 75 Häusern catastrirt.

Besitzer: die Kapfensteiner, Schliißler, Wolfauer, Weiss^
eck, Ruckersdorf, Neuberq, ,750 Johann Andrä Graf von l'e^s
heim, »?tii Karl Graf von Lenghein,, er vereinte das Anit Ka"
berg, i77l, Joseph Graf von Lengheim, mit 2>. Nov. l 7 l j y ^
Gebrüder Johann und Vincenz Grafen von liengheim, ,793 I " ^
chim Graf von Lengheim allein, in welchem Jahre diese H V '
allodialisirt wurde, er verkaufte sie mit iy . April! i?y8 a« ^ "
hann Edlen von Sertenthal. M i t »/̂ , May 1«' 1 kam AlolS l l "
Iosepha von Sertenthal durch Erbschaft, mit Ausnahme des l
I . ,802. an d«eHschft. Bertholdstein verkauften ^ Körnerzeheno
in Nebelberg, z,„n Besitze dieser Hschft. M i r ,« . Jänner lll^
kam diese Hschft. an Johann Piewetz.

Das Schl. »st in Fischers Topographie abgebildet. ^

, ») VM südlichen Ilbhange eines in mineralogischer Hmsscht sehr ' " " " ^ ^ , ^
Nerzes «nw unsê r Traßformation. Giehe ilnlers mmeraloglfche ^
lung »c.
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Kapfe „ s t e i n , Gk., 01. d, Bzks. und der GrundhGft. Kavkenstein,
"nt einer Localie, genannt S t . Nikolaus zu Kapfenste««, iln Dkt.
^ie,lznc'bl,r,q, Patronat Bisihum Eeckau und Hschsc. Kapftnstel«
abwechselnd, Vo^rey Hschft. Kapfenstei», 4 Std . v. Schloße Ka»
pfensiein, 6z Std. v. Radrer-,'bi>rq, 7 M>. v. Grah.

Flächlll.'z^ls 637 I . 890 ^ K l . , >«or. )leck. ^ l ^ I . a9«ll l
K l . , Mn . 11. Ort. ,72 I . ät>, ^ K L , Widg. 250 I . 4 5 ^ K l »
^s- 9̂ >, Whp «d, einh. Bvlk. ^62, wor. 222 wbl. S . Hhst.
Pfd. 25, Ochs. 7^, Kh. >26.

Hier ist eine Trlv. Sch. von so Kindern.
L 0 ca lc u l a t e n : l t j i0 Johann Simon Horly, 181» Mi«

chael Schönbachcr.
" " p f e n s t e i n e r , die, besaßen die gleichnahinige Hschft., Tüffcr,

^onis,l ic., Kom'ad und Ulrich Kapftnsteiner lebten um das I .
läTH, Pllgvam und Hermann Kapfensteiner «7^«, Hermann Ka-
p^nsteincr zu T»ösi,ig ,355, vermählt mit des Pil^ram Vlller
^ochter, spälcrhill inil Bcrta von Llndeck. Hermann Kapfen-
»ll'incr wurde i5<)I mit eilier Schwaig zu Trögl-Iwanq im Pal-
tenihale von Friedrich von Etudenberg belehnt, welche vorher Paul
ber ^ugaster dein Frndrick Smbenbcrg aufaegedln. Ui'lch und
Konrad Kapfenfteiner schrieben sich z u i.'r m b u ch. Ulnch der altere
u»d lüngere, und Ca'par Kapfonst^incr waren l',4ö bey de.n<;ro-
p"i Aufgebothenen die Ungarn. ?!ndräKapfcl:stclner erble ,a<ft
von seiner Gemahlinn Barbara Nelfenst^ner ihr väterliches und
Mütter! ich es Vermögen. l ^ l l lebte Ulrich und Hermann Ka«
pfenstemer, </<50 I o r q , ,/<5Ü S'>;mund. Hans von Kapfen-
stein war der lehte seines Stammes, von dem das Wappen »me
auch einige Gücer desselben die Holzapfel erbten. Kapsenstem
erbten aber die Schlüßler.

^ a p i t z g e m e i n d e , I k . , in, Großfeisirwgraben, mir 2o0 Nin-
deraustricb.

^ a p l s t y o e r c h , siehe K a p e l l e n b e r g .

^' aPPeld 0 r f . windisch k u p l a - Va ls , Ck., G. d. Bzks. Prag-
wald, Pft. S t . Paul, z S td . v. S t . Pau l , zur Hschft. Tüf-
W und S t . Gertraud dienstb., zur Hschft. Oberdurg m,t z Ge°
U'eid̂ ehend pfllchcig. "

Das Flachm. lst nut der G .—? vermessen.
H>. 55, Whp. 59, einl). Bvlk. ^ 5 , »vor. 15» wbl. S - Vhst.

^sd.23, Ochs. 4, Kh. 5Y.
, Hier fi,«yr der Ternowabach.

^ " P p e l d o r f , wi'idisch ^0p^>ls, Ck., G. d. V^ks. Osterwiß, Pf t .
^ t . Georqe,, bey Tabor, 4 S td . 0. Tabor, zur Hschft. Tüffer
«nd S t . Gertraud dienstb.

^ V a n d . ,3
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Das Flächm. zus. ist mit der G. Osterwitzdorf vermessen. Hf'
50, Whp. 4o, einh. Volk. 19c», wor. 96 wbl. G . Vhst. Pft '
2 i , Kh. 4g.

Kabuschberg , Ck., eine Weingebirgsgegend zur Hschft. Harte«'
stetn dienstb.

K a r a t s c h i t z , Mk . , südwestl. von Luttenderg.
Ha rbach , Gk., G. d. Vzks< Gleichenberq, Pfr. Straden, ^ S ^ '

v. Straden, 4 S ld . v. Mureck, «05 M l . v. Gratz, zur H M '
Koinberg, Gleichenberg, Stein und Poppendors dienstb.; zU'll
BlSthume Seckau mit ^ Getreid. und Wein^hend pfilchrig.

Flachm. zus. «92 I . io>5 l ^ K l . , wor. Aeck. : i 5 I . i52i>
l ü K l . , Wn. 5 d I . 35^ Hi K l . , Wldg. 42 I . 926 ^ j Kl . Hl'
24, Whp. ^4, einh. Bvlt . t»9, wor. 60 wdl. S . Vhst. Pfd. ^
Ochs. 22, Kl), ^2<

Karchagra ben, I k . , östl. v. Murau , zwischen dem Prost ">^
Grasberg, in welchem dcr Schönbcrg mit sehr großem Waldsia^
de vorkomint.

K a r c h a u , I t . , Filialkirche im Dkt. S t . Lambrecht, 2 S td . " '
Lambrecht, 4 M l . v. Unzmark, ? M l . v. Iud^iburg.

Der glrichnahmig? Vach lreibl >n dieser Gegend 8 H a ^
Mühlen, nllch lreldt dcr Sc^bauerntellch hicr 3 Hausmühl^
Fcilirr kom,net: hie» das Grünbachliachel und Sauerdachel vol>

, K a r l a - 0 b c r, Gk., G. d. Bzks. Haldenrain , Pfr. Stra^'".
^ Scd. p. straden, ^ Etd. v. Mureck, .0,5 M l . v. Gray; «"
Hschft. K o n i b ^ , Bnleiieck und Rohr dienstb., zur B i s l h u ^
henichas: Seckau «nil ^ Geneid- und Wein^ehl-nd, und zurHs^''
Landöberg nur ^ GcNrld- uild Kleinrechtzehcnd pfiichtig. .^

Flach», z»,. l ä̂< I . 9 7 j ^ K l . , wor, Aecr'. ^ i I . 65 l^
K l . , Wn. 5? I . 209 ll K l . , Hthw. iä I . ^ ? ^ K l . , W l ^ '
29 I . 1259 ll Kl . Hs. i4 , Whp. , I , e„,l). Bolk. SS, w^-^"
wdl. S . Vyst. Psd. 2 l , Ochs. «, Kh. .9.

K a r l a - U n r e r , Gl-., G. d. Bzks. Halbenrain, Pfr. S " ' " ^ "
l̂ S ld . v, Enaden, /<» Std. v. Mureck, ioz M l . v. Gratz, ^^,

Hschft. Spangenstein, Seckau und Glcichcnberg dienstb.^ i"
Bl-^thumc Seckau mit 5 Gelrett^ unl> Weinzehend, zur H>^ '
Neulandsberg mil ^ Gecreid- und Klelnrechlzcyend pfllchtig» ^

Flachn,, zus. 3.0 I . «2 l ^ K l . , wor. Heck. ,00 I . " ^ ^
K l . , Wn. 88 I . 9?« ^ K l . , Grt. 2öä Hl K l . , Hch>". Zb T'
2^u l ^ K l . , Wgt. 20 1.1205 Hl K l . , Wldg. 6» I . l " ' ^
K l . Hs. 27, Whp. 22, eint). Bvlk. 92, wvr. 50 wbl. S . " ^
Pfd. 5, Ochs. ,2, Kh. 42. . ^ s „ -

Die Wemgebirgsgegend in Karlabergen ist zur Hsch^'
berg dienstb. „

K a r l a u , Gk./ einst ein landesflirstliches Iagdschlosi außer der ^ '
Vorstadt von Gratz, spälrr zu ttrall>chen Bedürftnsscn verwel
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Go wurde es bald als Kaserne für gefangene Franzosen wahrend
ben lehten Kriegen, und seit der Sprengung des Schlcßbcrges
als Strafhaus für Verbrecher benützt.

I n Fischers Topographie ist das Schloft abgebildet.
Die Acckcr dieser Gegend sind zur Hschfl. Eckenberg »nit ^

Garben^shend pflichtig.
Kar neck, Gk., eine Gegend in der G. Elsenau des Bzks. Bä-

reneck.

^ a r n e r a l p e , Bk., im Lochitzgraben unter dem Hochkogel Ul»V
der Gsollersteinricsen.

^ a r n e r v i e r t e l , Gk., G. d. Bzks. Thalberg, Pfr . Vö stenburg,
l Erd. v. Mönchwald, 7> Std. v. Thalberg, 11 S td . v. I l z ,
^ ^ M l . v. Gratz; ^ur Hschft. Mönchwald dienstbar.

Fläch,»,, zus.'?i2o I . 265 Hi K l . , wor. Aeck. /<2«2 I . I2 l5
Y K l . , Wn. ?>? I . 55? m K l . , Wldq. 2,2o I . 3u3 ^ K l .
I^!' 57, Whp. ^ n , cinh. Vvlk. 5 0 I , wor. 151 wbl. S . Vhst.
Pfd. 2, Ochs. 100, Kh. '11 , Schf. ,26.

. I n dleser Geqcnd fließt das Breinbachel, Lederbachel, Holz-
wiesenbnchel und der Schwarzenbach.

^a. rnesgrabenbach, ^ o l l - , Ck., im Vzk. Allenburg, treibt
klne Hauslnühle in der Gegmd Planina,

^ a n n r s c h e n z a , Ck., ein Bach nn Bzk. Rothenthurn, treibt
eine Hausmühle m Podgorie.

^ ^ " ' t z a , Ck., G. d. Bzks. und der Gnmdhschft. Oberburg^
^Pfarre Leutsch, zur Hschft. Oberburg ganz Wnw und Garben»
zehend psiichtig.

Flächm. zus. ,985 I . 2 l l ^ K l . , wor. Aeck. 244 I . 924
l ^ K l . , Wn. 19b I . 5,h ^ K l . , G, l . 3 <5. 252 H K l . , Hrhw.
'097 I . 4?6 1^ K l . , Wldg. 4<2 I . > , ^ ^, K l . Hs. a ^ ^ ' h p .
^ " , emh. Bvlk. 195, »vor. c>4 wbl. S . Vhst. Ochs. 52, Kh.

^ a r n i t z b e r g , Ck., ein Weingebirg, zur Hschft. Laack dicnstb.
^ " t h n e r t h 0 r, Mk . , eine Steuer« Gemeinde d. Vzks. Burg
Marburg.
^ Das Flä'chm. betragt zus. 509 I . 524 lH K l . , wor. Aeck. 244
^- ! 1 »ci ü> K l . , Wn. Z5 I . 453 l^ K l . , Grt. L I . 610 lUi Kl . ,
>ythw. 20 I . i5^> lH K l .

^ a r o a k i b e r g , Mk . , Weingebirg, zur Hschft. Minoriten in
^ettau dienstbar.

" " e v b a c h e l , Bk. , im Bzk. Neuberg, Nelbt in der Gegen»
^tein eine Hauomühle.

^ p l a n e r , die, bcsasien in Stmk. die Hschft. Meyer und Ber-
holdstem, Georq 1 .^ . . , welche letztere Hschft. Anna vo» Wald-
"em, Gemcchlmn I ö , ^ Karsaners i'<46 an Otto von Radmannf-
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dorf verkaufte. Der Kaufbrief ist in des Freyherr v. Stadl ?. Th>
, ' , S . ??2 in Abschrift. Hans Karsaner nnd Margaretha 3<auber

seine Oattiün lebten um das Jahr i5o0 bis 1521.
Kö lsche, U n t e r - , windisch l ^ ^ r ^ l l e , Ck., G. d. Bzks. ^

rendmg, Pfr. Nlez, zur Hschfl. Oberburg dienstbar.
Das Fläch,,'., ist mit Edenfeld veriliessen.
Hs< 2^, Wbp. Z I , tlnh. Bvlk. 129, wor. 6<̂  wbl. S . Vhst'

Pfd. <0, Kh. ,9.

K a r t , Gk., eine Gegend in der Gemeinde Unterpremstättet',
zwischen ^aa und Dobel.

K a r t s c h o v i n , Mk. , eine Steuer- G. d. Bzks. Vmg Marblttil
mit 295 I . 22S ^ Kl . Flächeninhalt, wor. Aeck, 2«) I . uoü ^
K l . , Wn. 50 I . 4<)9 ^ K l . , G>t. 5 I . zu? ^ K l . , Hch"'
22 I . 132Ü ^ K l . , Wgt. 150 I . d(»i ^ K l , Wldg. 52 2'
9 Hi K l .

Kar tschowin a, Mk. , G. d. Bzks. Wurmberg, Pfr . S t . ^ '
wald, ^ M l . v. Maiblog. Zlir Hschfr. Minonten'und Dcch''"'
teygült Pcttau dlcnstdar.

" Flachm, ^us. l25 l I . 5^ lH K l . , wor. Aeck. 249 I . ^ "
^ K l . , Trifchf. ^3 I . <,)25 ÜD K l . , Wn. 22^ I . 59» üü ^ ^
Teiche b I . 1^25^ K l . , Hthw. 2 2 2 I . ,/.45 ^ K l . , W<̂ c. l "
I . o?5 l l i K l . , Wldg. ,^g, I . 625 Hl Kl . Hs. »25, Wb^'. ^ '^
e,nh. Bvlt . 529, wor. 2«? wbl. S . Vl)st. Pfd. 6 , Ochf. l l "
Kh. 105.

. Kartsch 0 w i n a , Mk. , G. d. Bzks. Oberpettau. Pfr. S t lllb.'"
an dcr Dnlu, zur Hschft. Ebe„öfeld, Landschaft, Oberpettal< ""
Wurmberg dienstbar.

Flächm. ^„s. ?2L I . 553 lH K l . , wor. Aeck. 214 I< ^,
üü Kl , T'Ncyf. ,^ I . 845 H) K l , Wn. nid I . ,397 ll ^ ' I
Gl t . 22 I . ll?3 ^ K l . , Teiche f> I . 1^09 lH K l . , Hth'v-^„
I . 563 Illj K l . , Wqt. 50 I . 15«2 ^ j K l . , W!dg. 98 I> ^?s
m K l . Hs. 142, Whp. ,35, einh. Bvlk. 5l'.t), wor. 5»2 "
S . Vyst. Pfd. 12, ochs. 16, Kh. 163.

Hier fiießt der Grajenabach.
K ä s b a c h , Bk. , zwischen dem Kreistnerbach und Weinberg/^

welchem die Seemauern-, die Sauschlaq-, Hinmalpe "'
StelNtogelwaldlmg sich besinden, mit 220 Rinderaufnlel). , ^

Käsdach, I k . , im Kolhqraben des FeistriMaben, mil 22 ^
derauftneb und ungeheurem Waldstande. .,.,

K u s b e r g , Gk., am linken llfcr der M u r , zwischen de>" ^
lllikogel und Bauernniühlgraben.

Kaschn iöerch , Ct . , Hschft. Oberburgische Alpemveioe M»r "
I . 1300 l ^ K l . Flächenmhalt.

K ä s e c k e r a l p e , ^ k . , slrhe Fahrenlahraipe.
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Kas o sen, I k . , eine Gegend in der G. Pusterivald, des Bzks.

Zeyring.
^assasse, Ck,, G. d. B M , Neucilli, Pfr. Greisi, z S t " . v-

Greis,, z,n' Hschft. Tüchern dienstbar, und zur Hschft. Obevburg
Mll êm ganl'N G^treid^ehend pfiichtig.

Das F!ächi„< «st nut der G. hell. Kreutz des nähmlichen
Vzk«. vermessen.

Hs. 4^, Wbp. 5^, einh. Bvlk. 147, wor. l!^ wbl. S . Vhst.
.Pfd. 2 2 , Ochs. 2 , Kh. 50.

Kasse lbc rg , C t . , eine Weingebirgsgegend, zm' Hschft. Tüchern
dienstbar.

K a s t t e l n i n q , Ck., eine Gegend/ zur Pfarrsgüll Videm mit 5
W e i n e n d psslchtig,

^ " s t e n , Gk., G. d. B^ks. Neuscblosi, Pfr. Wundschllh, z S td .
v. V^lndsckilh. ^ Std. v. Ncuschlosi, 1 S td . v. Kahlsdorf, 24
M l . v. Grak: ,̂ ,n- ^mwhschfr. Rein, Prarragült Pröding, Ec«
tenber^ Pf,.5gl'ilr W>lnds6)lch, Neuschloß, Premstä!cen. Pirs-
M Snvchqanq, Rohv uno Plankenmart dienssdclr. Zur,^,chft.
H'"neck mit ^ , zur B'Sthumchschtt. Seckau mtt z und zur
Hlchtt. i,'c.n^^ mir ^ Garbenzchend rfiichna.

Da?Fl,äi>u. ins mit der G. Grade>.,feld vermessen 10N?Z.
"or. Aeck.' 59ft 'V 593 ^ K l . , Wn 1 h? I . 3ö^ ^ K l . , Hchw.
2i I . ,558 ^ Kl.,, Wldg. 2» > I . !275 ^ Kl . Hs. 52 , W h ^
22, einh. Bvlt. i L l , wor. 90 wbl S . Vhft. Pfd. 5 , Och,.
52, Kh. t>n.

Kaste neck, Gk., nordwestl. von Friedberg am Wechsel, eine
Bergspitze.

K a s t e n f e l d , Ck., nordwestl. von MontpreiS, eine Gegend.
K a s t r e i n i t z oder K 0 s t r e i n i t z , Ck., G. d. Bzks. Moznprcis,

Pfr. Kallobie, , M l . v. Kallobie, ,z M l . v. M"»«lpreis, 4
M l . v. C l l l i ; zur Hschft. Gcyrach und Tüffer dienstbar, zur
'Vschft. Geyrach mit Getreide^, Wein- und Sackzchend psiichtig.

Flächm. unl Iasblnverch und Kallodie des nähmlichen B^ks^
jus. '5.W I . ?«« I ^ K l . , wor. Aeck. , ^ , ^ . s»05 ^ K l - , Wn.
204 I . 1,57 ^ KI , Grt. 2 I . ,5<>s» ^ K l . , Trischf. ,22a
ll K l . , Hthw. 50b I . 1^2 m K l . , Teiche 2 I . ?0? IIH K l . ,
A<N. '<5 I . «5« Ĥ  K l . , Wl5q. »»^ I . 3?l lH Kl . Hs. 55,
«"hp. 35 , einh. Bvlk. 152, wor. t>o wbl. S . Vhst. Ochs. 2n ,
Kh, 2n.

Em .qleichnahmiger Buch treibt im Bzk. Geyrach 1 Mauth-
'"ühle und h Hausmühlen in der G^qend Arveiq.

K a s t v e i n i r z , Ober - , windisch (^arnv ( ^ « t l u ^ a c l l , Ck.,
G. d. B^ks. Stermoll, mit ebener Pfarre, qenannt zum^ell.
'.eonhard, im Dkt. Rohitsch, Panonar Neli^onl'sond, ^ ^ /
v. Kastrcinitz, 3 S td . v. Rohicsch, / ^ M l . v. Feistritz, b M l .
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von Cllll. Zur Hfchft. Erlachstein und Pfarrsgült Kastreinitz
dienstbar; zur Hschft. Oberrohitsch und Stermoll >nit ^ Getrei'
dezehend pssichtiq.

Än Flachm. besitzt diese G. , »nit Drofenig und Gabrowetz
zus. rermessen, h/,3 I . 2y4 ^ K l . , wor. Aeck. 1l3 I . 418 >̂
K l . W,i. ,02 I . ?l4 ^ K l . , Grt. 2 I . 20Z ^ K l . , Hth'v-
2ll3 I . l0<)b ^ K l . , W.N- «s I 9?'. ^ K l . , Wldg. 52 I -
45YU ^ K l d». 2, , Whp. 19s emh. Bvlk. 62, wor. 55 lvbl'
E. Vhst. Kh. 6.

Hier iit em« Triv. Sch. von ^5 Kindern.
Die Pfarre hat eine Gült mit Unterthanen in dieser G. »M

in Dlofenlg.
I n dieser Gemeinde kommt nebst dem gleichnahmigen Vach^

auch der Horeligkidach vor.
K a s t r e i n i t z , U n t e r - , windisch ^pn^ni - t togtrunxack, 6 ^

G. d. B^k). Gtermoll, Pfr. Kastremih, z Std . v. Kastreimtz,
3z M l . v. Rohitsch, 4^ M l . v. FeMrw, 0 M l . v< Cilli. 3"^
Hlchfc. Oberrohttsch und Neucilli dienstbar; zur Hschfr. Ode»"
rohitsch mit ^ Garbenzehelw pfllchtig.

Flächm. mit der G. Potplat vermessen. .
Hs. 24, Whp 24, einh. kolk. l ,3 , wor. 5ö wbl. S . V h ^

Pfd. l , Ochs. 2, KY. , 5.
K a t h a l , I t . , G d. Bzks. und der Pfarre Weisikirchen , 2 Std'

v. Welßkirchen, 1^ M l v. IudenburZ; zur Hschfl. Eppenst""'
Waldstein und heil. Geist dienstbar.

Dus Flächm. ist nur der O. Hölllhal des nähmlichen 25zk''
vermessen. ^

Hf. ,y , Whp. ,^ , einh. Bvlk. ya , wor. 42 wbl. S . ^ M '
Pfd. 4 , Ochs. 20, Ah. Zb, Schf. by.

Hier fiiesit der Granitzbach und baS S t . Georgenbachel-
K a t Hal , I k . , ein Seitenthal des Obdachgrab>m, nnt e!«is"'

Viehauftriebe und Waldstande, in welchem das Obdacheck ""
kömint.

K a t h a r e i n , S t . , in der Naming, Bk. , ein Vicariat im Dk'
Brück, 2 M l . v. Kapfenberg, 2 M l . v. Brück, mit eine"» ^
men»Institute von Z Pfründnern. .,

K a t h a r i n a , S t . , am Gupf, Ck., eine G. d. Bzks. W ' » ^
landsberq, mit lg? I . 319 lH Kl . Flächeninh., wor. an ^ '
5? I . 42 ^ K l . , Wn. 3N I . »2?2 ^ K l . , Grt. l 0 0 5 ^ " '
Hthw. 6 ; I . 903 Hü K l . , Wqt. » I . 296 l l l K l .

K a t h a r i n a , S t . , Ck., bey Scermoll. ,
K a t h a r i n a , S t . , Ck., eine Filialkirche, 2 S td . v. F " " ^

Std . v. Osterwitz, 6 M l . v. Cttli. .
K a t h a r i n a , S t . , Ck., eine Filialkirche, ; S td . p. Tüff"''

M l . v. Cilli.
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K a t h a r i n a , S t . , t l . , bey Frasilau, eine Localie.
K a t h a r i n a , S t . , Ck., eine G. d. Bzks. Pragwald, mit einer

Filialkirch.', l S td . v. Tr i fa i l , 3 Std . v. Pragwald, 5 i SW.
v. S t . Peter, 6 M l . v. Cill i.

Das Flachm. beträgt mir S t . Markus ,n6l I . t»9l H)Kl . ,
wor. Aeck.'iL i I . I 5 l ^ K l . , Wn. ^^1 I . 259 ^ K l . . Hrhw,
9?5 I . 40 ^- K l , , Wgr. n I . 5ou l l i K l . , Wldg. ,55 1.15W
l ^ Kl . Hs. /<2, Whp. 56, einh. Bvlk. 132, wor. b? wbl. B .
Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 54, Kh. 40, Schf. 23.

Hier fiiesu der Zheokabach.
" a t h a r i n a , S t . , Mk., eine Kavelle, z S td . v. S t . Barbara,

I Std. v. Anken!7ein, 4 Std . v. Pettau, 5 M l . v. Marburg,
^ a t h i g g l a l p e , I k . , im Vorwihqraben, mit ho Riliderauftried.
^ a t h r e i n , Bk. , G. d. Bzks. Unterk^pkenberg, mit eigener Pfr . ,

iur Hschfr. O<vr' und Unrelkapfenberq, Oberkindberg, Wieden,
^ d Pfarrsgult Vruck dienstbar; auch hat die heesige Pfarre eine
^ " l t mit Ulltertbancn in Kirchdorf.

Flächm. ^,s. 2ut» ^ . ayg lH K l . , wor. Aeck. ^ft I . , ,üy HH
K l . , Wn. 2>.) I . 505 Hj K l . , Grt. 2 I . 53Y lü K l . , Teiche 549
II K l . , Hrhw< 2 I . , Wldg. ,35 I . »5.>? ! I K l . Hs. 2ä, Whp.
^ ? , einh. Volk. ,59, wor. H9 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 3,
" l ) . 52 , Schf. 22.

I n dieser Gemeinde fließt der Hüttenbach, Oberthalbach und
Tragösibach.

K a t h r e i n . Gk., O. d. Bzks. Vorau, Pfr . Ratten, zur Hschft.
Nuhel und Stadl dienstbar; zur Hschft. Hcrberstein mit ^ Ge-
treldezehend pftichtig. ° ^ ' ^ ?

Flächin. zus. ,596 I . 45Y ^ K I . , wor. Aeck. by ! I . 57.?
N K l . , Wn. 1 l ) 7 I . 855 ^ K l . , Hthw. ,5 I . 252 ü ! K l . ,
Vildg. f,95 I . 415 ^ K l . Hs. 75 , Whv. 6l , einh. Bvlk. 3^7,
wor. i 7 l wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 32, Kh. l08, Schf. I4b.

^n dieser Gemeinde stießt der Gschwendbach, Zeilbach,
^oßbach und das Grabenbachel.

^ a t h r e i n , erstes V i e r t e l , Gk., G. d. B M Tkanhausen,
W't eigener Pfarre, ,qenannt S t . Katharcin in Oss?neck, ,m
^kt . Weiz, Patronat Reliqionsfond, Vogley Hschft. Guten.
b"g. Zur Hschft. Stubeck, Oberfiadnitz und Seckau dienstbar.

Flachn», zus. 2t»iy I . ,2s>^ l ^ Kl . , wor. Aeck. 902 I . «24?
>^K l . , W „ . 226 I 7.04 ^ K l . , Wldq. l w g I . 15,, H) K l .
^ ' - 99, Whp. gg, einh. Bvlk. 437, wor. 25c» wbl. S . Vhst.
^sd. 2 , Ochs. 152, Kh. ,/<7, Schf. 126.

. H>ê  ,st ein Armm-Inst i tut von 9 Pfründnern, und eine
5 " " - Sch. von 4o Kindern.

. , < . < ^ 7 " ' ' Ullo Lorenz Noe, lg iä Blasius Regel, P"v. ,
»öih Joseph Stumpf.
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K a t h r e i n , z w c y t e s V i e r t e l , Gk . , G . d. V;ks. Thanhau-
sen, P f r . S t . Kathrein, i S t o . v. Kathre in , t> E t d . v . T H " " '
hausen, ll S t d . v. Glcisdorf, l i S t d . v. Gray. Zur Hschft«
Stubeck dienstbar.

Flä'chm. zus. 5UNN I . 4^6 i l l K l . , wor. Aeck. yü2 I . 2l)0
l ^ K l . , W n . 454 I . 1^5? ^ K l . Wldg. 2 ^ 3 I . 3 l y ^ ^
Hs. 125/ Wl)ft. ,08 , einh. Bvlk. 5?9, wor. Z l2 wl)l. S . Vh! ' '
P f > . l , Ochs. , 9 6 , Kl). , l»o, Schf. « I« .

I n diesen beyden G. koonnen I>cr Hollerbach, Alpenbach?
Weizbach, das Leiind^chcl, 9vaugl>tzbachel und das E iMt tha lb^
ches vor.

K a l s c k , I k . , lwrdl . von S t . Lambrecht, ein ^ltes Bergschloß. ^
gleichnahmige Hschfr. ist vermahlen mir Hchratrenderg lmo Hal'.'
rau vereint.

Anfänglich waren Besitzer die Herren v. Katsch selbst, l lys
Erzbischof von S^lzbun?. 1263 Wlllftng von Stl>bei,oerq.

I m Jahre l^<)2 war Friedrich von Ltubenbera. Boslber di^
ser Herrschast, Minne sie aber weqen deü, bey dem Einsaß ^^
Bayern und SalzbuiMr in das E i i ns rh i l , und dem bey K«'^'°
bach mit verflochtenen Gefechte an den Landessursten Herzog ^
dert abtrecen, erhielt sie aber nach einein Jahre,c,eg?n eine ^
lösulilzssumme wieder zurück.

Albrecht Blschof ^u ^'eismqen belehnt? Ulrichen von S t l l l ' l ' ^
berg mit der Veite KatsH sa,n>nr Zugepöc <js^ Hz^.^ g. ^Pl>"
1552,. Wien Montag vor Fronleichnam belehnte Bischof V ^
tyold von Freiiinqen Friedrichen von Stuben berg mit der nah!"'
lichen Veste. ElN Herr von scubenberg verkaufte die Hschst»^"
80<»o Ducaten dem Andreas Bau^ikircher, von dem es l ^ v
wegen der bekannten Empörung an Kaiser Friedrich IV^. gela"gl^

cic .̂ am Pfinql l tag vor S t . Iul ianataa, ,/^?6 erhielt A»d>'
Wagen das Schloß Katsch von Kaiser Friedrich pss^nveist ^
auf Wiederruf lmq, den da^u gehörigen Nutzen und die . N ^
geqen jährliche 4<io Ps. d. in Bestand.

Dessen Sohn Manmi l i an versesite Kitsch zuerst clti. ^ '
März 150» , »md verkaufte es dann am 17. Apri l l d. ) . an ^>'"
tob von WindischqraK um 3500 fi. „

llsl. /luq^bxrg am 2. April l l504 wurde die Hschft» ,^,^
König Maximi l ian an Jakob von Windifthgralj und alle" st>"^
Erben mn lO,00o si. anf ewigen Wiederkauf gegeben ^ ^ - ' ^ ! ! ^
burg 15. Man l 5 l z wurden von Kai>er Maximi l ian 100« st. ^.V.,^
fergeld, welches er Oswalden von Windischgratz zu bezahlen <^ ^
dig war , zur Pfandsumme geschlagen, cicl. Hagenau den 5> ^
cember , 5 l d schlug Kaiser Manml l i an abermahls ,c>a" " v ^
obiger Psandiumme. clci. Ii lüsbruck den 10. December l^
»Ullrden 2uo fl. zur <Pfandsumme geschlagen, welche Kei ler ' -" '^
ximil ian dem Oswald von Windlschgrak schuldig ^ « ' ' " " ^ ' ' " ^ a L
6 6 . Laxenburg 2.) Sept . 1517 lieh Seyfned von Wu'dl!<p^ ^
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abermuhls l0s»a fl. dem Kaiser Marimiki.in auf die Hschft. Kassch.
c>c!. Wien 6. I u n y 155l yal Kaiser Ferd,nand l . Iakoden von
Wlildlschgratz a»f lebenslang die Pfanomhubunq veriproch^n,
Mlt der alleinigen Aufnahme, wenn es die Horkannner niä)t
selbit einlösen wollte, cici. ,. Ju ly !5t>4 bewilligte Kaiser Ferdi-
nand die Inhadung dieser Hschft auch den Söhnen Jakobs vl>n
'Wmkisch^tz nach seinem Tot-e auf zehn Jahre. l k l . Grati den
26- July i57h wuvde dlese Hsänr. nach eincl- neuen Berechnung
^lN <5,5?7 ss. ^ „ Ial'o!) von Windl!ckq>>U5 »o v.rkanft , da^ slS
l"e Verkauf^lumme ln e>nen» neuen Ver l^uf^al le der Hos^nn-
U '̂l' an^eiqen, uild derselben dcls Einstandörecht uu> denselben
ä-leig elnraumen sollre».

Ih 'N folgte im Besilie Wilhelm dessen S ^ n oder Enke l ,
V^l ^'" ,^^' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^^ Hschfr. an die Schranzeneqaischen
^rden käuflich überließ. Ph'l 'dert von Schran^eneqq verkaufte
patsch ader,nahls den I « . I u n y <t>>2 an Christoph Scbmelzcrn
«" Ke i le rn , Inhaber der H chs't. Forchtenstein bey Meumarkt.
7 '̂e Vormundschaft der Christoph Sch-nelzerschen Kinder ver-
kaufle a>n 2. May l5<5 Kacsch an Jakob HiNebrand Freyherr«
^ " Prandegq, inneröst. Hl)fpfel,N!<z!Neister. ll 'ütt war Victor
^ r a f l)^„ Prandeck ><n Besitze. UX)^ dessen Töchter Marie Eva
'"0»i:e, vcc,nählte Gra'sinn von Steinpelß, und Marie Mar -
Zarcrha Freyinn v, Ilnverza^t, Sie verkauften am 12. April l ,69h

'̂  Hichft, Kcnsch sammr S-n i ran, den Hämmern, Meierey :c.
n Ferdn'and Fürsten zi, Sckwa^enderg um i l3 ,7?9 si.; seit

°er ,^e,t bl,eb Katsch dleser Fa.nilie ciqen.
.^s^ ^ ^ ' ^ " '5 in Fischers Tovoqraphie abgebildet; auch
A W ' l ^ " " " " Kunsthändler Eder m M e n e.ne

bebe^e rsch^ " " ' ^ ^'^^ ^ ° ß " " ^ " " S ôsies Erd-
Ratsch , I ^ . , G. d. Bzks. Puchs, P f r . S t . Peter, z-.r Hschft.

^iurau, Rothenfels »mt> Klrchengülr Menhofen du'nstbar,
^lachm. zus.T.üo I . 15()5 ^ M . , wor. Aeck. 25 î I . l^90

^ j K l . , Wn. 67,l I . l,54<) ^ , K l . , Grt. 5 I . 'N6 l ^ K l . ,
^ lyw. 5l I . 15h? ^ K l . , Wldg. 1238 H. <)<! ^ K l . Hs. 65,
" y p . (12, ellch. Bvlf. 7.05, wor. l47 w!)l. S< Vhst. Pfd. 8,
^ch'.^<>, Kh 135, Schf. 212.
.... ^ " dieser G. stießt der Peterbach, Plüschnitzbach und ̂ >in-

^ ^lvtt^gcrbach.
^tsch, die von, ein ausgcstorbcnes Nitterqeschlecht. Siebesasien
m l " ^ ^^'' ,^l"ch»ahm!qe Schloß bey Mui'au. Von dieser Fa-

me wal Weichpold von Kacsch l i t)« em Wohlthäter deü St i f -

^ ! , ^ " H / 2k., treibt im Bzk. Mlnau sieben Hausmühlen in
3zk N o t t / " " " ' ^ Mauchmüyle und Säge iu Pelerdorf, l>n
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Katschgraben , I k . , in welchem der Grümvald und FinsterZra'
ben, die Govperthalalpe, die Bockschwaiqalpe, Nannofen <,
Draschl', Kas t l ' , Plotsch-, S to f f ' , R e i n e r ' , Grossing'/
Günther-, Ranhuben-, Stampferin-, Schwaig, und Buch'
wiesenalpe mit bedeutendem Viehauftriebe und Waldstande v»»'
kommen.

Katsch iak , C?., Hschft. Oberburgische Waldung mit 156 I ° ^
Flacheninhalt.

K a t s c h i d o l l , Ck., G. d. BzkS. l?andsberq, Pfr. S t . Peter i'"
Brunnthal, zur Hschft. Landsberg und Erlachstein dienstbar.

Flächm. zus. 2 54 I . ?1? ^ K l . , wor. Aeck. 65 I . 90« ^
K l . , Wn. 43 I . I26l) H) K l . , Grt. 1416 ^ K l . , Hthw. ^
I . 15/.3 H3 K l . , Wgt. ,y I . y75 lH K l . , Wlda. 29 I . ! )^
HI K l . Hs. b i , Whp. I 6 , einh. Bvlk. 191, wor. 90 wbl- ^
Vhst. Kh. 20.

K a t s c h k a g r a b e n , Mk. , eine Weinqebirasaeaend, zur Hsch '̂
Malleck dienstbar. ' ' ^

K a t s c h w a l d , I k . , im Obdachgraben, mit einigem Waldsta'^
und Viehauftriebe.

K a t s c h w a l d , I k . , G. d. Vzks. Admontbühel, Pfr. Obdach/
zur Hschft. Farrach, Authal und Pfar rsMt Obdach dienstb"^
zur Hschft. Wasserberg theil« mif ö theils mit 4 Garbenzeh«^
pfiichtlg. '

Flächm. zus. mit den G. Kienberg und Müncheck des näh"'
lichen Bzks. vermessen.

Hs.23, Whp. 2 l , einh.Bvlk. 1^0, wor. 71 wbl. S . ^
Pfd. 1 , Ochs. 4o, Kh. 4?, Schf. 65.

I n dteser G. fließt der Kienbach.

K a t t e r s b e r g , Gk. , eine Gegend, zur Staatshschft. H " " ^
mir z Weinzehend pflichtig.

K a t z dach, I k . , nördl. von Aussee, ein kleiner Bach, der si^
in den See bey Altaussee ergießt.

K a t z e l s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberq, Pfr . G"".^
zur Hschft. Hainfeld dienstbar und mit z Garben, und 2 " "
zehend pflichtiq.

Das Flächin, ist mit d. G. Ludersdorf vermessen. ^,,5.
Hs. ü , Whv. 6, einh. Bvlk. 26, wor. 22 wbl. S . " ^

Pfd . 9 , O hs. 2 , Kh. 9.

K a t z e n d 0 r f , Oß., <Z^,^ «y^^ Poppendorf, Pfr . G"<F' 5
Std. v. Gnaß, H Std. v. Poppendorf, 2Z M l . v. Mu"ck' '
M l . v. Gratz; zur Hschft. Poppendorf, Freybera, Gleiche'»^
Kornberg und Pfarrsgült Gnasi dienstbar; zur hschft. Landsv«'»
Mit ^ Getreide-, Wein- und Kleinrechtzehend pflichtig.

Das Flächm. ist mit der G. Poppendorf vermessen.



Kat 203

Hf. ^y, Mhp. 45, eilch. Vvlk. 196, wor. l i o wbl. T .
"hst. Pfd. , 4 , Ochs. i l l , Kh. 63.

" ^ t z e n d o r f e r , die, schiieb^, sich von dem obigen Dorfe
bey Poppimdorf. Em Nikl von Katzendorf lebte um das Jahr
^555. Eine Luzia Katzendorfer war die Geinahlinn Rudolphs
von Gk'lspach l»7Z. Oin Ion; von Kahendorf wurde mit meh-
reren andern Stcyrern bey der Kaiserkrönung Maximilians zu
"achen »/»86 zum Ritter geschlagen.

" " t z e n grad ei, bach, I k . , im Bzk. Admont, treibt eine Bre-
tersäcze in Bllchau.
^ ^ . " l t e i n , ^k . , nordwestl. von Sch5nstein, ein altes Berg-
Ichloß, vor>nal)ls ein Eiaenchlün der Grafen von Katzianer.

" " ^ N n s t e i n e r , die, besasien in Steyermark die Veste Katzen»
!t«nn bey Bchönstein, K^'treinil! und Hchönltein. Dibald
^225. Rudolph Batzenste,ner I^bo, 1^79. Dibald beerbte
«M das Jahr I42 l Gücer von Ernst Lobmmqer, welche ihm
Conrad von Holleneck, Verwcscr in Sreyermark zusprach, auch
Ô b demselben im Jahr i42t> Jörg Gutensteiner, Verweser in
Steyermark einen Schirinbrief über die behaupteten Güter.
Hans Kakenstinner war vermählt mit Magdalena Gräfinn von
^tahrenberg, er verkaufte , ! i y an Berthold Krottendorfer
Gülten und Güter. Sein Soh.l Chllstoph war um das Jahr

^ l ^ 5 der letzte dieses Geschlechtes.
A a t z i a n b e r g , windisch kH-jau , Mk. , G. d. B^k. Schachen-

thurn, Pfr. S t . Georgen, , S td . v. S t . Georgen, 2 S td .
v. ^chachenthurn, 2^ Etd. v. Radkersburg, 7^ M l . v. Mar-
durq. Zur H,chft. Schachenthurn dienstbar, zur Bisthu mischst.
^ d" ' f l ' ! l ^ ^ " "^ ^" '̂ ^^^shschft. Freysburg mit Z Weinze.

Das Flächm. ist mit der G. Rosenberg vermessen. Hs. 1 1 ,
«Uhv. u, emh. Bvlk. I/,, wor. 19 ,vbl. S . Vhst. Kh. 9.

^ a t - i a n h e r q - O b e r , windisch k a x i ^ n . Csirn^ , Mk . , G. d.
-^^s. Obcrradkersburg, Pfr. S t . Maqt'alena, zur Hschft. Ober̂
'adkersburg und Pfarrsgült Wies dienstbar.

Das Fl^chm. ist mit der G. Kapellenberq vermessen. Hs.
lN , Whp. l I , emh, Volk. 56, mor. 21 wbl. S . Vhst. Kh/ t ) .

^ a t z i a n b e r ^ U n t e r , windisch k.',?ian - 5pac!ne, Mk. , G.
°/ <^ks. Oberradkersdura, Pfr. S t . Magdalena, zur Hschft.
0berradkeroburq d.enstkar. ii , i ^ '
, Das Fiächm. lst mit der G. Kapellenberg vermessen. Hs.
^ Whp. , 2 , einh. Bulk. 4o, wor. 21 wb<. S . Vhst. Pfd.
7, Ochs. 4 , Kh. , 7.
" ^ ' ? " ° ̂  bie Grafen von. Sie e,bten das Wappen der aus-
geuorbenrn Höfe, z« H^fiein und Has.berg im Jahr l6 lb den
^ ' ^ t t " . Aus diesem Geschlechte war Jörg und MatheS l ' i w



204 Kat

bey dem .großen Aufqebothe gegen die Ungarn. I n Steyermark
besasien sie die Herrschaften Wtldhaus, Rogeis, Wetzelbdorf,
Spielfeld, Kirchberg an der Naab, AHeim, Fahrcngraben, Si«'
göl'Sdorf, ^iedenthal, Lukaufzcn, M^rkt Wernsee, Altenblttg,
Vüschelsdorf, 1 Haus in Grasi, Zcye„d zu WalterZdorf. Kirche
berg und Aheim erbte Alois Joseph Graf Katzianer durch sei'̂
Muhme Iosepha ?lloysia Kahianer, Witwe Siegbevts Graft"
von Heister. Jörg Katzianer erhielt durch selne Gemahlinn AM"'
lie von Ste in , Witwe HanseuS von Haunsberg die Hschft. ^ ^
gaun in Krain, welche sie in der Folge mit dem Nahmen Ka<̂
zenstein belegten.

I m Iohr 1Ü64 desasi dasselbe Heribert Katzianer Graf v»>»
Kakenstein, welcher es neu zu erbauen ansing, die Vo l lends
aber erst nach seinem Tode durch seine hinterlassene Gemahl^
Eva Crescentia Gräfinn Khevenhüller bewirkt wurde.

Hans Katzianer war 1533 der rühmliche Sieger über die
Türken auf dem Fernitzerfelde. Durch ihm erbten auch die K ^
zianer das Wappen des aus Ungarn vertriebenen Rebellen G^l
Hansen von Zips, gegen welchen Hans Katzianer wacker gefo^,
ten und ihn ganzlich besiegt hatte.

Balthasar Katzianer war l5gü bey dem Entsalze von W><"''
I n Freyherrn von Stadl V I Band Seite 525 — 54« ist <"'
Entschuldigungsschrift des Hans Kaföianer über die ihm be>)̂ '
messene Niederlage in Ungarn bcy Esseck enthalten.

Jörg Andrä Katzianer wurde den »2. Jan. lh i5 in ^ "
Freyherrnstand erhoben.

Hans Herbert Freyherr von Katzianer aber dci. Larenbli>'s
den 2g. May 1665 in den Grafenstand. Kaiser Leopold ernai'^
te die Katzianer cld. ^axcnburq den 2«. May 1s,65 zu Erbsilb^
kämmerer in Krain und der windischen March.

Georg Sigmund Graf von Katzianer wurde den 23« 3 ^ '
lt)6« Mitglied der steyerischen kandinannschaft.

K a t z i n e g g , Ck., G. d. B^ks. Gonowitz, Pfr . Prichova, .̂
Srd. v. Prichova; zur Hschft. Burg FcistrilH und Go'"?/ f
dienstbar, zur Staawhschft. Gonoiuik mit ^ und zum P f " ' ^
Gonowitz mit z Gatben- und Weitgehend pflichtlg. ,^,,

Das Flächm. ist mit der G. Verhotte vermessen, ^ l - ^
Whp. l o , einh. Vvlk. I ? , wor. 1? wbl. S . Vbst. ^ H ' '
Kh. ?.

K a t z l i n g , Ik . , G. d. Bzks. Reifenstein, Pfr. Pols, z ' N ' / ' ^
Reifenstein, Probstey Z^yring und Authal dienstbar, zur ^ t a "
hschft- Fohnsdorf unt» Paradeis Garbenzehend pfiichtig- . ^ f

Flachm. zus. mil Unterzeyring, Winden und Mautp ^
vermessen. Hs. l , , Whp. i l , einh. Bvlk. l>2, wor< 2^ »"
S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. , 0 , Kt). 3/1, Schf. H2.
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^ a t z l i » a b e r q , I k . , zwischen dem Triebengraben und Knerzl-

graden; »ut einigen Rind- und Schaf-Viehanftrieb.
Kaupe rz , Veir Johann, geboren zu Gratz am 15. Iuny 1741,

stalb daselbst den 1. Jan. 1üi6. S'ehe von Niiltlevn Seite
luu —. i ^ I . S^'ine Keimimsse und seine Kunst l,n Kupferstiche
vorzüglich in der schwarzen Manier haben chm seinen Ruf als
Unkenden Meistcr «m vorzüglichen Grade erworben.

Kau tsch? , Ck., G. d. Bzks. und Grundhschft. Wöllan, P f r .
Ckalis, ,z Erd. v. Skalls.

Flach,,,, zus. 2,^, I - 8?4 m K l . , »vor. Aeck. 15 I . ,5oh
l^l K l . , Wz,. 2, I . <)7l! l l ! 5^1., Gtt. 103« iHi K l . , Hchw.
^ I . 9'i^ ^ Kl . , W.N. .̂ i) I . i i lü K l . , Wldg. 129 I . 1193
»^ Kl. Hs. ^(>, Whp. 25 , emh. '^vlt. <)o, wor. l̂ä wbl. S .
^'hst. Kh. ,h .

K a u t z e r b c r g , Mk., eine Weingebirgsgrgcnd, zur Hschft. Ober-
^ pettau d>enstdar.

^ayse r , Mathias, ^5c<?ue. Siehe von Wmklern Seite i o , .
" ^ b e l l , Ck., ein alter Thurm auf dem Berg Bacher. Siehe

K 0 b l e.
Kegelh 0 f, Ik . , ausier Murau, ein fürstl. Schwarzenberqischer Hof.

^ c h l d e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschfl. S t . Mttnin
Relist bar.

Keh^Zd o r f , Gk. , G. d. Bzks. Oberwildon, Pfr. Hengsberg,
H Std. v. S t . Margarethen, i S td . v. W' ldon, l ^ s^td. v.
«.«bring, / ^ M l . v. Gvatz. Zur Landschaft, Hschft. Freydühcl
und Horneck dielistbav, zur Biöthumöhschft. Seckau »ul ^ Ge^
treidzchcnd pfiichtig.

Flüchm. zus. 5(15 I . 5öy ^ K l . , wor. Aeck. ?4 I . 209 l^l
^ l . , Wn. 145 I . 255 I l i KI . , Wgt. 3 I . t22l ^ Kl . , Wldg.
^ I . 2<>4 ^ K l . Hs. 2Y, Whp. 25, cinl). Nvlk. 105, »vor.
-"9 wbl. S . Vhst. Pfd. , 2 , Ochs. , 4 , Kh. 42.

" e h l s k o g e l , I k . , im Weissenbachgraben, am Rothkegelftld,
"Ut g Nnwerauftrleb.

^ ^ ! ^ und Plesch, Gk., G. d. Bzks. der Pfr . und Grundhschft.
' " « m , 2 S ld . v. Nein , 5 Std. v. Peckau, 5 Std. v. Gratz.,

. Flach»,, zus. 907 I . i^h i ^ Al . , wor. Aeck. 2lg I . l 4 i o
^ K l . , Hz,,. , ,5 ^^ Z52 ^ , ^ , ^ ^ r t . 5lu ^ K l . , Hchw.
^ ' ^ ' ^5 H, Kl . , Wgt. t>00 ^ K l . , Wldg. 592 I . 45 m K l .
^ ' - 2ä, Whp. 5 ) , emh. Bvlr. l t i? , wor. Y1 wbl. S . Vhst,
^chs. 72, Kh. 5.7, Schf. luö.

Der ^ehrerbach ne,dt in dieser G. eine Mauthmühle.
ehr. Tvo fayache r , B t . , einc Gegend bey Trofayach.
^ / ^ " l p e , Bk. , in der Trofiyacher Goß, zwischcn der Zech-

" ' und Kreuzeralpe d,y der Schönau, Mtt zo Rlnderauftneb.
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Ke id i n g er , die, besaßen ?embach.
K e l c h b e r g , I k . , M l . v. Knittelfeld, im Mitterbachgraben.
K e l l e l l e r , Ernst, Jesuit, Dichter, geboren zu Gratz. Siehe

von Winklern Seite io4.
K e l l e r , Georg, Jesuit, geboren zu Gratz, schrieb Predigtet

Siehe von Winklern Seite »04.
K e l l e r b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Gleichendes

dienstbar.
^ e l l e rberger , die, besaßen Lemburq bey Plankenstein, welch^

sie Ha»isen Nohitscher zn Rohalsch verkauften. Caspar vo>»
KeUerberg war der letzte seines Stammes, dessen Tochter An«"
von K^llerberg an Ulrlch von Khevenhüller Wappen und Oat^'
überbrachte.

K e l l e r d o r f , windifch Me6c>fje, Mk. , an der M u r , G> b<
Bzks. Obcrradkersburg, Pfr. S t . Peter, z S td . v. Sr . Peter,
^ Std . v. Oderradkersburg, 7^ M l . v. Marburg. Zur Hschft
Oberradkerßburg dienstbar.

Flächm. zus. 7.̂ 3 I . 4u» ^ K l . , »vor. Aeck. 165 I . ^ '
l ü K l . , Wn. 34 I . 64/̂  Ĥ  Kl . , Ort. 5 I . l<w ^ K l . , H/h'"'
!2 I . 990 n^ K I . , Wldg. 132 I . ,4?2 Hj K l . Hs. 22, M p '
25, emh. Bolk. 105, wor. 5b wbl. S . Vhst. Pfd. ^n. Kl), "s'

K e l l e r h o f , Gk., ei« landschaftlicher Freysil; in Hausma»»sta^
ten, vormahls mir einer Gült, welche mit y, fl. ^0 kr. j)«l"»
und !2 fi. 55 kr. Zz dl. I^lu«t. Erträgntß beansagt ist, rereU'l'

66. Oratz i4,)7 belehnte Herzog Friedrich, Dionysen ^ ^
tennatter Burger zu GraL mit diesem Hofe, damahls die N "
genannt, sammt dem zum Gciaidlehen gehörigcn Haber und ^'"
Holz auf der M u r , welches er von seine»,, Vater geerbt h ^ ^

<!il. Oratz a,n Samstag vor Otull in der Fasten l ^ 5 b
lehnte Herzog Friedrich, Barbara Tochter Leonhardens Gesp"""
mit diesem Hofe. ,

Dann erscheinen als Besitzer die Sterleck, Klassenau, Asp""''
1??3 besaß ihn Johann Nep. Edler ro» Sassran, welche»'̂
Aemter Fernitz, heil. Kreuz und den Srernegger Hof unter r

' Nahmen Gut Kellerhof zusammen schre.ben ließ. Spater »v"
de eine Witwe verehelichte Wolf Besttzerinn davon, die d,e!
Hof mit 3n. Dec. l?lj? an Joseph Edlen von MoSmülW' " ^
kaufte. M,t 1. July 1795 taufte ihn Alois Graf von T " "
Mannsdorf. I m Jahre luo l besaß ihn Ferdinand G " ^ . , .
Attems,, der diesen zum Gute Kcllerhof dlenstbaren Hof vom ' ^ '
de der UrnerthänigteU frey schreiben lleß. M i t g. August ^» .
kaufte ihn Karl Graf von Sturgkh. M i t 1. Oct. iö"6 2 ° ' "
Schmutz nnd mit 2. Nov. l u i y I821 besaß ihn Joseph <Ä"e»'l'

K e l l e r m e i s t e r , die, bl saßen den Hof Harmsdorf bey ^ H
Filtolaus Iö9^. Dlbald Krlln!ttelstcr vettauftc denselben ^
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«n Otto von Graben. Walther Zebinger war 1428 .Gerhab
Ordolphs^ Martha und Magdalena Kellcrmsister. Friedrich und
Ursula Kellermeister waren die Kinder Nikels KeUerineister, zu
deren Gedächtniß Friedrich Kelz 1^24 eine anfthuliche Stiftung
»Ul Kllche S t . Nikola und Katharein in der Ratten machte.

K e l l e r s b e r g , die Freyherren von, besitzen die Herrschaften
Södmg, Frauheim, Altenberg, Rol lau, Rotteneck, Thalhof,
^ Huben zu Aböthal, Marchfutter Haber bey Plankenwan, t
Haus in der Murvorstadt zu Gratz, 2 Garten auf dem Graben
daselbst, einen Wald zu Raba, dann Weingärten in Leibnitz.-,
Hasen-, Mlitschberg und Kerschbach.
. Johann Caspar Ritler von Kellersberg, inneröstcrreichischer
'voftailnlierraty ,̂ ,,nde den l5. Sept. it>7? Mttglied der steye-
M e n ^andiuannschaft. Derselbe wurde auch clö. Wien den 22.
^>n. l^dc) von Kaiser Leopold nebst Erhaltung eines vermehrten
"i^ppens zum P f a l z - und H o f g r a f e n (^ames. ^ l a l i «
^ 5 ) mit ausgedehnten Privilegien erhoben. Als Verdienst
^<rdcn ihm seine in Studien erhaltenes Doctoral, seine durch
Aciscn erlernten Sprachen und Kenntnisse und seine Dienste un
^orderKsterreich, und 12jährige Dienste bey der innerösterreichi-
Ichen Hofkammer angerechnet.

^ e l l e r s o o r f , Bk., sudl. v. Brück, an der Mur.

" ^ l l e r ^ s d o r f , Mk . , eine Gegend im Bzk. Großsonntag, Pfv.
^ t . Thomas, 2H Std . v. der Hschft. Dornau, der sie dienst«

" e l l e r s t e i n , Vk . , im Feistringgraben nächst der Oischingalft«
l«"d dem Zarlngboden, großes Waldrevier der Hschft. Afleliz.

6e lz auch öfter Khe lz en, die, ein au^gestorbenes Rittergeschlecht,
b«sa,; >» Steyermark die Hschft. Frauhmn, Frieda«, Fraue.»-
° " g , ^ von Rlegersdurg. Von lhnen lebte Aldrechs. 122<),
"o t ^ ,ed 1,̂ 22, letzterer war in dcr Schlacht von AmpjMg. Ja»
^ > ^ ' " ^ ^ " " " ' ^ 'Utinn Christina Stadler lebte ,7.5o.
s^ . 'w Kelz war l5h? Pfarrer zu Fladnitz. Sie waren ver«
^Magert nnt der Famttle Saurau, Glemitzer zu Klemstatten,
">el,ieneck lc. W'gislaus, Caspar und Slgmund Kelz waren
. y dem Aufgebothe gegen die Ungarn 1^40. Friedrich Kelz
,, ' " " ^" S t , Katharem m der 3?atten «wlge Meßopfer. Dl°

"ly ^ e l ^ Wltwe Ordolph des Gonowitzer verkaufte mit ihrem
3K 1 ^ ^^" 'p l ) lh"n Anrheil von Gonowil» an Heinrich von
"'ldhaus und seine Gattinn Elsbech, und seinen Bruder Ul-

^ von Wlldhaus um 70 March Grätzer-Silber l329-

' ^ c ) ° ^ ' . ^ ' ^ ' d- Bzks. und der Pfr. Lankowitz zur
H ? . , ^"«seneck, Altenberg, Reitcreck, Lanach, Lankowih,
^ n ° « , ^ " ^ ' ' b Pf"rHgült Köfiach dienstbar, und zur H l ^ f t .
" 'Nowlh ^uch mit ^ Getreidzehend Mchttg.
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M b ' « , jus- i6<,<) I . 603 ^ K l . , wor. Aeck. 2y6 I . ^ 6
l ^ K l . , W" . 5l;2 I . ?bo K l . , Ort. i»3 lÜ K l . , Hchw. N«
I . y57 lH K l . , Wldg. Kä6 I . ,nb lH Kl . Hs. 6», Whp- 5^
emb. '^v!r. 2y« , wor. 159 wl)l. G . Vyst. Pfd. 4, Ochs. l0t>,
Kl). <)4. Eck'f. ?05.

Der al^ichnah'tiiqe Bach treibt hier 5 Hausmühlen.
I n dieser G. üom,nt auch der Gößml.chach vor.

K e m v , ,15 ky , Caspar, ein pohlnischer Edelmann heirathete 6^'
sal^th Pnie' l z„ Stlirmberq, Erdinn von Limderq, die leyce
idi'S Eta,l>mes, wodurch er de»i B^sik von î>>:lierg erlange<
starb I(>o9, überlebt durch selne Gai t inn, welche Aütneas >>̂^
N^uhallg ehellchce, sie starb ,0^,0. Niklas Freyherr 00» K«-'^
pinsky verließ lt)2y die Steyerüiark alö ^ntheralier/ und übe^
siedelte nach Elsaß. Dev erst erwähnte Caspar war ObrMabel-
meister in Steyermark, Commanoant in Furstenfeld und wllldl
in den Fri,'yherrnstand erhoben.

K emselk 0 g e l , nördl. v. Brück, zwischen dein Tcuchendorfer'ves
uno Buchberg.

Kenach , Gk., westl. v. Riegersdurg.
K e n d l m a y r , Eused., /V^cetik. Siehe von Winklern Se>^

K e p p e l , Gk., eine Gegend im Bzk. Thalberg , hier fließt d<t
,Lafn»l! und der M^tzenbach.

K e ppe lbe rq , Gk., eine Gegend zur Staatshschft. Biber ^
creid- und Wcinzehenb psl!chtl,q.

K e p p e l d 0 r f , Gr. , in der Pfr. Weiz, mit einer Gm. Sch> """
I? hindern.

K e p p e l d o r f , Gk., eine Gegend i,n Bjk. Fronds! , . rg, '^
kommt das ssresenbachel vor.

K e p p e l r e i t , Gk., G. d. Bzks. und Pfr. Po'llcn,, zur H s ^ '
Olierkapfenbcrg dienstbar, zur Staatshschft. Pöllau Oarde"^
hend pfilchtig. .^

^lach»,. zus. 1214 I . na? HI Kl . , wor. )l?ck. 4y3 I - l ' ^ .
t u K l . , Tnschf. ,36 I . 1250 l ^ K l . , Wn. 125 I . ^ " ^
K l . , Hlhw. y5 I . <̂25 ^ Kl . , Wldg. 5H5 I . t M l ^ ^^ss-h,?.
72, Whp. 50, emh. Bvlk. 2Ü2, wor. 142 wbl. S . " ^
Ochs. l)o, ,<ilh. l o u , Schf. 142.

Hier ist eine Gm, Sch. von 4 l Kindern. ,,^,^,.
Der gleichnahmige Bach treibt l», dieser G. 6 Haus"" ' ' .

K e p p l e r n , Mk. , ein Berqamt, mit 215 fl. 55 kr. 1)ow. "
4 fi. 54 kr. 1> dl. Î U5<,. Erträqmf; beansa^t.

1790 besasi es Ferdinand Edler von Hormayr. ^
K e p p l e r v i e r t l , Gk., G. d. B^ks. Thalberq, Pfr . S t . ^ "
' zrn, zur Hsch t̂. Vorau, T^lderg und Rmtenau d iens tb^ '^
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Das Flä'chm. ist mit der G. Hintersberq vermessen, und
"Halt zus. 5754 I . »33 ^ K l . , »vor. Aeck.'4282 I . 1215 l l l
KL, W„. 717 I . 53? ^ Kl., Wldg. ?54 I . KL! ^ Kl. Hs.
55, Whp. ^0, einh. Bvlk. 2by, »vor. 149 wdl. S . Vhst.
"chs. 60, Kh. Y l , Schf. 7«.

^ " v p l i n g , Gk., G. d. Bzks. Ligist, Pfr. Et . Johann, zur
Hschft. Altenberg, Lankowilj, Messendorf, Premstatten, Ecken-
°"g, Soding, Büchlina, L t . Ioser-H, Ranfthof, danach, i?i-
M und Greiseneck dienstbar, zur Hschfl. Winterhofen mit H
^arbenzehend pfiichtig. ^
^, Flachin, zus. I . Hj K l . , wor. Aeck. I .
Z Kl., Wn. I . lü KI., Hthw. I . cü Kl.,
M. I- l^ Kl., Nldq. I. lü Kl. Hs.
^2, Whp. 50, einh. Bvlk. 2ö0, wor. 123 wbl. S . Vhst.
Pfd. b, Ochs. s, Kh. 75.
erchita, Ck., eine'Gegend, zur Hschft. Neukloster zehenb-
'̂llchtig.

^chitscheck, Ck., eine Gegend, zur Hschft. Oberburg mit Z
"!e„,^hend pfiichtig.
^"schwaiq, Ik . , unterm Pirn, zwischen dem Geperlwald,
Hnschriedl und de» Plodererschwaiq.
"schbach, windisch ^c l i r ^cknx , : , Ck., G. d. Bzks. Win-

'lchseistiil!, mit eigener Pfr. genannt Et. Michael in Kersch-
M / im Dkt. Windischfeistrih, Patronat und Vogtey Staats-
p'chft. Etudenitz, l Ctd. v. Windischfeistlil;, 5z M l . v. Cill i,
«Ur Hichft. Burgfeistritz und Stattenbevc, dienstbar.

DaS Flachn,, dieser G. beträat zus. i4o« I . 9^6 Hl K l . ,
wor Aeck. 250 I . i(>2 ^ K l . , Wn. 5'/L I . i4i4 l^ K l . ,
^thw 40 I . 1296 l̂ j K l . , Wldq. 7Ztt I . l27^i ^ Kl. Hs.
"> , Whp.. 5t>, einh. Bvlk. 252, »vor. 129 wbl. S . Vhst.
Tf°. 7, Ochs. 28, Kh. 57.

Die hiesige Pfr. hat eine Gült mit Unterthanen in Maxau.
^ ! ? ' ^" ^ ' '"indisch ?8clire8c^nokk/. Mk., G. d. BzkS. Ober-
aoterobu»g, Pfr. St. Peter, ; Std. v.dbcrrat kersburg, ^ Std.

bienstk '̂  ^ ^ ' ' " ' M ^ ^ " ^ ' zur Hschft. Oberradkeröburg

» ^chnl. zus. Ü26 I.^iyli l ^ K l . , »vor. Acck. ,s? I . y?» H
^ ' , Wn. 173 I . 193^ Kl . , Grt. ü I . /<I^ l̂ ü KI. , Hthw.
/ . , / ' ^ 5 lD Kl . , WZt. 2 5 9 I . 1531 l^ K l . , Wldg. ,b6 I .

" l ^ K l . Hs. ;oo, Whp. 77, einl). Bvlk. 5̂ 19, wor. 204 wdl.
^ ' Vhst. Pfd. 22, Ochs. 4, Kh. 9«.
unk , V^ glelchnahnuqe Bach treldr in dieser G. l Mauthmühle

^ >° 1 Stampf, auch fließt hler die Mur.

tau^ienstb^^' ' ^ ' ' Wein^hirsggegend, zur Hschft. Oberp^
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K e rschb a um, Mk. , O. d. B^ks. und Pfr. Schwa,iberg, M
Hschft. Eidiswald und Schwanberg dieiistb., und zur Pfarrsgült
Schwanberg mit ^ Garbenzehend pflichtig. ^

Flachin, zus. 2.̂ 1 I . L ^N^K l . , wor. Aeck. ?5 I . I3ib ll
K l . , Wn. 145 I . 422 Hl K l . , Grt. i ? i lü K l . , Teuche 3 >
1415 ll K l . , Hchn). ^9 I . 1?4 lH K l . , Wldg. 56 I . 55' ^
Kl . Hs. 5d, Whp. 52, einy.BvIt. 1^6, »vor. ?6 wbl. S . ' M '
ochs. 50, Kl). 55.

Kerschbaumbachel, Gk., im Bzk. Peckau, treibt eine M a » ^
Mühle in Prebühlsl.

Kerschdor f , windisch ^ c l i r ^ c l l n ^ ^ e s z , Ck., G.d.Bzks.u"^
Grundhschfl. Wisell, Pfr. S t . Peter bey Kömqsberg, H Std« "'
Sc. Lorenzen, iz M l . v. W'seU, i i M l . v. Ran», " ^ ' l ' " '
C^lli.

Das Flä'chm. ist mit der G. Hvastie des nähmlichen Bzks. " ^
messen. Hs. i l ! , Whp. 17, eilch. Bvlk. 92, wor. 45 »vbl. ^ '
Vhst. Ochs. ^ Kl). 2.

Hier ist ein Granzzollamt.
Kerscheck, A l t - und N e u - , M k . , Pfr. Kiheck, ?. G e g « " ^

die zur Hschfr. Landsderq ganz Gerreidzehend pstichtig sind.
Kevschenberg, Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Klöch ""

Freudenau dienstd.
K e r t s c h u b i n a , M k . , G. d. Bzks. Friedau, Pfr. S t . N i l " ^

zur Hschft. Friedau und S t . Marxen dienstb. <
Das Flachm. ist mit der G. Weinberg vermessen. H^' .z,

Whp. il>, einh. Vvlk. U5, wor. 4L »vbl. S . Vhst. Ochs-
Kh. 22. ^,

K e s s e l t h a l , Bk., im Grosigößgraben, unfern des Amt"'" '

K e t t e n , I k . , G. d. Vzks. Wolkenstein, Pfr . Irdning, M M ' '
Friedstein, Steinach u„d Wolkenstein dienstd. M p .

Das Flachm. ist mit der G. Eich vermessen. Hf. ' 6 , ^ l ) ,
,6/ einh. Bvlk l l i , wor. 3 l wbl. S Vhst Pfd. S, ^ " '
Schf. 21. ' " " '

K e t t e n , Mk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Seckaud'ew '
K e t t e n g r a b e » , , Gk., ein Seitenthal des LulchengrabeN-
K e t t e n t h a l a l p e , I k . , im Triebenthal, zwischen der M

ringalpe und Brandneralpe, mit 40 Rinderauftrieb. ^it
K e u n t h a l , Bk. , nördl. von Leoben, unfern deS Leinthales, ^.

bedeutendem Waldstande, in welchem der Enzenberg und ^
kogel vorkommen. . ^

K e u n t h a l , V t . , im obern Kathareintt)al, «in T e i t e n s ^ "
Wlfse^^'abcn,
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Keuschenberg, I k . , im Predll^gtaben, mit 2l Ninderauftneh'
und einigen, Waldstande.

Aeyer eck, Gk., Bzk. Stainz, eine Gegend, zur Hschft. Lanach
'Nlt z Weinzchend pfichtig.

^ h e m e t t e v , Johann Karl Ritter von, wurde den 4. Sept. 1664
Mitglied der steyerischen LandMannjchaft. Dies; Geschlecht wur«

^ ^ um das Jahr 10? 1 in den Freyhcrrenstand erhobcn.
"her», , Johann Friedrich, Mediciner. Siehe von Winklern S .

WZ.

"I^even h ü l l e r , die Grafen von, stammen ursprünglich aus
sanken, wo sie Lehensleule des Stiftes Bamberg ware», zogen
>lch dann nach Karnihen wo sie Mchelberg erbauten. Nach Eini-
^ sollen sie ursprünglich Bürger in Villach gewesen seyn. Graf
^Mn ind Friedrich wurde den 2b. Oct. lüytt Mitglied der steye-
^chen Landmannschaft. Graf Johann Joseph geheimer Nath,
^blisttai,i„,erer, Ritter des goldenen Vließes sing »759 von sei»
^ ' " Schwiegervater Grafen von Metsch auch dessen Familien«
Lahmen ^u führen an. Diese Familie besaß Ober und Unterfiabnik,
Eturmberg :c. Siehe diese und Thanhausen, Wachseneck, Splelfeld
^- Johann Joseph, Sohn des obigen, verinählt mit Maria I o -
^pha Gräfinn von Saurau, war der letzte Besitzer dieser Hschft.

^ l a u , Ferdinand von Ehrenstein. Genealogie. Siehe v. Wink»
'.N S . >«5.

^ 'ese l , ^^ Grafen waren in Stmk. Erbzeugmcister nach denen
^"" Leiser, und besasien die Hschft. Ebensfeld, Marburg, Win^
^"au, Hainfeld, Schratttnberg, Weyer, Freudeoau, Grünberg,
^'"Ueistril?, S t . Iohanneö, einen Weingarten bey Pettau, Fah-
">grabß„ nnd Gonowitz. Ulrich Khiesel war noch im I . 1523

^tadtrichter und Bürgermeister zu Laybach. Seine Tochter Eme-
/ ' ^ ' a war die Gemahlinn Hans Valvasor's, sie liegt zu Tüsser
^ a b e n . Hans Kyiesel lebte u»n das I . 1568, und wurde in
^"ttreyherrenstand mit dem Pradicate von Gonowilz erhoben.

, ^ " ^ llste Gemahlinn war eine von Lichtenberg, seine zweyte
he ^"Paradeiser, seine dritte Scadler zu Stadl. Er war in
ber ^ ^ ^ Hofkammerpräsident und besaß das Fürst Schwarzen«

'g'sche Haus in der Hofgasse zu Gratz. Die Khiefel erbten von
^ " Kollnitzern um das I . l6ci5 ihr Wappen. Hanns Ja! ob
^l'tt; von Khiesel, geheimer Rath, Commandant der Festung
fe»sl ^ und inneröstcrr.Kricgspräsldent wurde 1()23 in den Gra-
' ^ M a ^ erhoben, er stlftele das Franciskaner Kloster zu Feldbach.
V , ̂  Freyherr von Khiesel starb l twy, er erwarb sich bedeutenden
fen « h"' «egen die Türken. M i t Franz und Christoph Era-
.̂ , , " Kylciel starb um das I . l t ^g diese Famille aus. Hans

«;, s Freyherr von Zwickl führte nnt kalserlichcr Consens ten
'"^sennahmen ^hlfsel fort. Maria Eleonora Grasinn Khit>>«,

14 "
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Gemahlinn Leopold Josephe Grafen von'Rosenberg war die letzte
des Zlvlckllsch-Khiestlscheli Stammes.

K h u e f s t e i n , d,e Grafen von. Aus diesem Geschlechte winde
Lodgott Graf von Khucfstein den 13. August i<)5ü, und Ferdi-
nand kaiserl. Hof- und Mcekanzlcr den 22. März 1757 Mttglied
der steyerischen Landmannschaft.

K h u e n Grafen von Belassi. Sie schrieben sich ursprünglich Khue"/
allein sie theilten sich in der Folge m dle Linie Belasst u">
Auer. Aus der erster» wurde Rudolph Khuen, Kaiser Maxin'^
lians Kammerherr und Obriststallmeistcr, in den Freyherrnstalib
erhoben, er starb 15»,. HanS Jakob Khuen wurde den 2U. 3«ov>
15Ü0 Erzbischof zu Salzburg, starb den 4. May I5gh. Hans vo"
Khuen, starb den 29. Jänner i5>7lt. Johann von Khuen inne^
osterr. Regierungsrath wurde den 50. Jänner 1H5! Mi tg l ied^
stcycrischen Landmannschaft.

Glieder dieser Familie haben häufig sehr gute Kriegs- ""
andere Staatsdienste verrichtet. HansEusebius Freyherr Kh"^
von Belassl wollte vermöa, Testament 66. Wien I i . Dec. '6«^
mit ?o,u0o fi. ein Franciskaner Kloster zu Lengbach in Unrero^
reich bauen.

K h u l m a y e r , Christoph Andra Ritter von, wurde den 9. ^ ^
1Ü54 Mitglied der steyerischen Landmannschaft.

K h ü n b u r g , die Grafen von, besaßen in Stmk. die Hschft. ^rl l«'^
see, Rabenhof, Holleneck, Kopreini,q, Kleinstätten, Burg Sch"'"
nitz, Frauheim im Cillier Kreise, Deutschlandsberq, Welsbe'^
Kahlsdorf, Llboch, Schachenthurn, Bischofeck, Kühneck, F " y ^
hel, Fmkeneck, Hochenburq, Ottersbach, Spitzhard, 2 Hallst
Gratz u»>d mehrere Weingärten, Zehende «. <̂

Diese Familie wurde den I . August 16,5 mit Reinb"^
Moritz, Hans Caspar, Christoph, Georg, K a r l , R e M ^
Erasm, und Hans Georg von Khünburg in den Freyherre'w"
und äcl. Wien den 4. Februar 1HH9 in den Grafenstand "'ho"

Ursprünglich schrieben sie sich die Haißen von Khünbu>'s «
Humersbach und Rentschach. Hans Jakob Freyherr von Kv .^
bürg stiftete ää< Grah den 24. Sept. 160? eine K a p l a " ^ .
Schlosse Landsberg. Kaiser Maximilian bestellte am Ur'Ul"
1505 Freyherrn von Khünburg zum Verweser der HaUp^^s j
schaft ln Steyer. Veit von Khünburg wurde 66. 2l»
it)58 Mitglied der steyerischen Landmannschaft. , , . a)l>-

Kaiser Leopold belehnte 66. Gratz den i 4 . Iuny l bnp . ^ ,
lykavp Grafen von Khünkurg, nach Absterben des letzte" 0
Herrn von Thurn mit dem Erbschenkenamte in Salzburg- ^ g ,

Michael war !554, Ferdinand 1560, Max GandolPp ^ ^
Johann Ernst 1637 Erzblschof von Salzburg. Margaretha ö
inn von Khünburg war ib iö Aebtissinn zu Oöß.
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^ l c k h o f , Gk., eine Gegend in der Pfr. Weizberg, zum Bisthu-
me Seckau mit ^ Getreid- und Weinzehend pfiichtig.

^ ' e n b a c h , Gk., im Bzk. Biber, trnbt 2 Hausmühlen im Os.
waldgraben.

K i e n b e r q , Vk . , nördlich von Mautern.
" l e n d e r g , Bk. , im Kleingoßgraben.
" l e n d e r g , Bk., am Buchberg im Aflenzchale, nächst dem Dop-

pelkogel und Reyelstein.
/ " b e r g , I k . , G. d. Bzks. Admontbühel, Pfr . Obdach, zur
Hschft. Eppenstein, Einod und Neifenstein dienstb.

„ Flä'chm. zus. mit der Gemeinde Katschwald und Müncheckdes
""hmlichen Bzls. vermessen 2FY7 I ^ 3 ? I H K l . , wor.Aeck.4h3
^ 9 ^ K l . , W " . 5N0 I . l062 l l l K l . , Grt. 2 I . 1220 ü j K l . ,
hch'v. 28 I . 1410 l ^ K l . , Wld«,. >32l I . 12 ,̂5 HI K l . Hs.
^bs Whp. Zo, einh- Bvlk. 199, wor. 96 wbl. S . Vhst. Ochs.
^ Kh. 6?, Schf. 12g.

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gegend 6 Hausmüh-
len utid T Sägen, und in Katschwald 1 Hausmühle mir l
stampf.

K i e n b e r g , I ß . , im Obdachchal, mit einiqem Vichauftriebe.

" U n g r a d e n , Bk. , zwischen dem Schliffgraben und Griesbach-
grabet,, mit 44 Ninderaufmeb.
^ "Höfen , Mk . , im Markte Hochenmauthen, Schl.u. Hschft.
"Ut einem Bzk. von 6 Gmd., als: G e g e n t h a l , Markt H o-
" ^ n M a u t h e n , S t . J o h a n n , P e r n i t z e n , S o b o t h
""d T h ö r l .
,̂ Fla'chm. des ganzen B^ks. betragt zus. 18,60! I . 23? lH

^ l« , wor ?leck 2"55 I . Yla Iü K l . , Wn. u. Grt. 535 I . 5^
^ K l . , Wldg. ^000 ) . 595 ^ K l . , Hthw. u.Trischf. 1210 I .
^ Ü! K l . Hs. 4? l , Whp. 574, emh. Vvlk. 23<>1, >uor. l20?
wdl. S . Vhft Pfd. 5u, Ochs. 4.14, Kh. 46ö, Blenst. , Y l .
. . Die Unterthanen dieser Hschft liegen in .den G. heil. Drey-
^ltlgkeit, Feisinq, Gegenthal, Hochenmauthen, S t . Johannes,
" - ^ohann, Smolinzen, Sobo'th und Thörl.
. Die Hschft. ist mit t>56 fi. 59 tr. Oan i . , und ?9 fi. lZ dl.
>u«t. Erträgnis; in T Aemtern mit 32 Häuftrn beansagt.
^ Frühere Besitzer derselben waren die Herberstein, l?5s,war
^"tharina Freyinn von Leobeneck, geborne Grasinn von Herber-.
'^m l,n Besihe dieser Hschft. M i t 29. ?lvrill 177l Chrlstop»
"aientln Freyherr von Leobeneck. 1?77 Joseph Graf von 8erl">

^ spater dessen Sohn Ludwig, welcher selbe mit 19. July ' I ' 5
^ " A"er Ludwig Wilhelm verkaufte. M i t 19. May I5!?mur-
^ , ^ Ä Okorn, Doktor der Rechte, und mit 30. May ^ l ?
^oyann Nep. Schoegg Besitzer dieftr Hschft.
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K i e n i n g b e r a , I k . , zwischen dein Maumberg und Bleyberg, auf
welchem der Kugelthalgraben.

K i e n l e i t e n , Mk. , eine Weingebirgsgegend/ zur Hschft. Lands-
b»>rg diei'stb.

K i e n l e » t n e r g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Gailgraben.
K i e . ' s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberg, Pfr. Gnaß, z«'

Hschft. Hainfeld und Gleichenberg dienstb.
Das Flächm. ist mir dor Gemeinde Ludersdorf vermessen. H''

!5 , Whv. lg, einh. Volk. n l , wor. ^9 wbl. S . Vhst. Pfd. l3^
Ochs. 2, Kh. 2(>.

K i e n t h a l , Bk., im Neubergergraben, zwischen dem Eichenthal
und der Hinterleiten.

K i e r n a c h , I k . . G. d. PzkS. Wolkcnstein, Pfr . Icdning, i ^
Hschft. Tramenfels, Gstatt und Steyergarsten dienstb. .

Das Flach:», ist zus. mit der G. Raumberg vermessen. H>'
, 2 , Wyp. Y, einh. Bvlk. t>3, »vor. I ^ wbl. S . Vhst. Pof. ^
Ochs ?, Kh. ^2, Achf.' 55.

K iesenbache l , B k , im Bzk. Oberkindberg, treibt in der GeM>
Fochnih eine Hausinühle.

K i f f i n g ! « a u , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Rieg"^
bürg dienstb^

K i k e n h e i m , Gk,, V^k. Kainberg, Pfr. Nadeqund, eine Geae"^
in der Gemeinde Ebersdorf, zur Hschft. Kainberg mit dem V"""
qarbenzehend pfiichrig.

K i k i n g , Gk., wessl. von Feldbach am Saßbach.
K i n d , S t . , Gk., G. d. B^ks. Welsdorf, Pfr . Breitenfeld, mit A "

Fili^lkirche, ^ Std . v. Breitenfeld, 2^ T td . v. Welsdorf, 2 S " "
v. I l ^ , h M l . v. Gratz; ^ur Hschft. Niegersburg, Kornberg^
Kahl<<dorf und Pfarrsgült Riegersburg dienstb. ^,

Flachm. zus. 39< I . 6ftd lH Kl. ,wor. Aeck. 3,0 I . ' Z ' " ^s
K l . , Wn. 222 I . ,4ho ^ H l . , Grt. 462 HI K l . , H t h w . ^ ^ '
L . l l ^ K l , Wgt. 1 I . ,<)() ^ Hl. , Wldg. 5.Ü I . l 2 3 3 ^
Hs. ^^, Whv. ^5, einh. Bolk. 25^ , wor. 13g wdl. S . " l " '
Pfd 42, Ochs. /., Kh. 29. . ^ ,

Zur Hschft. Eichderg mit Kleinrecht-, und Hschft. Rleg^
durg mit ^ Getreidzehend pflichrig.

K i n d b e r g , Bk., landesfl'irstlicher Marktflecken an der M ^ i ^
Std . v. Mürzhofen, l M d . v. Krieglach, 3 M l . v. Brück, .
eil,e,n Magistrate, eigenem Bzte. und eigener Pfarre, s ^ " -,
S t . Peter und Paul in Kindberg, im Dkt. St.Loren^en im M " ^
thale, Patronat Studienfond, Vogteyhschft. Oberklndberg, a
ist hier ein Beneftzium am Kaloarienberge. Der Markt ist s" -
^im Magistrate dienstb,
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Flachm. zus. 509 I . !203 HI K l . , wor. Aeck. isZ I . 5l»a
ll K l . , Wn. 58 I . " 0 5 ^ K l . , Grt. .b I . 345 H) Kl . , Teuch
2ba ^ K l . , Hthw. 9 I . loo? ^ K l . , Wldg. 256 I . ^ ^ 9 ll
A . Hs. ,05, Whp. l?.2, einh. Bolk. ? i o , wor. I?» wbl. S .
Vhst. Pfh 4 ^ <̂ chs. il>, Kt>. ,/<f>, Schf. l»y.

Kindderg ist der Geburtsort des Sckriftstellers G e o r g B 2-
s' l i a n G 0 t t s b e r q e r , siehe seinen Nahmen.

Hler ist eine k. k. Weq'nauth'iatioli, ein unter dem Brucker
^traßenconlmissariar steh^lidesWegmeisteramt, eine Triv. Sch.,
^ln A. Inst. und ein Spital.

Wohlthäter dieses Spitals waren Leopold Christoph Freyherr
von Herberstein im I . 162», nnd BernhardSchattleitner, Welt«
Priester.

Ferner befindet sich hier ein Eisenhammer nut i Zerrenn«
^uer u>,d 3 Sensenfabriken. Auch »vird hier am 15. September
Jahrmarkt gehalten.

Dieser Markt lst mit 3o st. l^N8t. Frtraqnisi beansagt.
« Für die Geschichte dieses Marktfleckens sind »och folgende ur»
tundllche Daten zu be,nevken:

clä. Gratz a'n 22. Iuny ,5 '? gab König Friedrich diesem
Markte einen Jahrmarkt auf den heil. Peter und Paultag mit
">er wöchentlicher Freyheit. * )

llcl. Wien a>n Psingst^g nach dem ainleftausend Maidt>ch
'^93 bewilligte Herzog Albrecht das; Jedermann der in dem Burg«
'l'leo von Kindberg liege mustcuern soll, und dasi Niemand daselbst,
^' sey geistlich oder weltlich, ohne Willen der Kindberger weder Kauf-
mannschaft noch Gewerbe treiben soll.
> cl̂ z. M e n am Fceytag vor dem Sonntag als man singet
f!!> ^ ' " b " Fasten i?<)b setzte Herzog Wilhelm einige Puncte
M , über Erbrecht und Ver.nöqensanfall de>) Todfällen von Bü'r-
^er>, y»„ Klndberg, und befahl dasi die Schuldbrief«, welche die
Würger an dortige Juden ausstellten, sowohl von dem Markt- als
""denrichter mit uuterzeichnet seyn sollten.

lici. Mlirzzuschlag um S t . V'ncensiag i503 bestätigte Her-
ing Wllhelm die obige Urkunde von Herzog Albrecht.

äi l . Bvuck auf der Mur am' Samstag nach S t . Gilgentag
" " verlieh Herzog Wilhelm bey Gelegenheit einer großen Feu-

""brunst, welche der Marktflecken erlitten, auf die nächsten 5 Iah -
^ >a Pfund Pfenning von den» landesfürstlichen Gerichte, und >o
^Nlnd Pfenninq von der Mauth, welche »ährlich ohne Unterschied
"N Arme und Reiche vertheilt werden sollen, damit sie dester-

> Nach d,r Privilegiums VesiätigmW-Urfu>idc von Kaiftr Karl VI, >'>! G " ^
den 'N. Iu,y , ^ ,^^^.^ ^ ^ , ^ ^ ^,,^.^ ^.^ ^ ^ 2 ^ ^ ^ ^,^^, I^rmaltt
d'c itmdberg« vfrlichen erhalten.
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p a S d i e p h a r r k i v c h e n d a s e l b S w i d e r b r i n g e n v « d
pawn S o S i e pest mügen.

cil<. Neustadt am St.Margarethentag î <,6 bcstimntteHe^
zog Ernst die Freyheiten der Stable und Markte überhaupt, 5<
B . weqen Vorladung der Bürger vor die Landschronne, »iber Vo^
kauf, über die Errichtunq der Gasthauser und Tafernen, über die
Wahl der Stadt- und Marktrichter u. dgl.

llsj. Neustadt an oem heil. Kreuzersindungstag »420 besta«
tigte Herzog Ernst die alten herkömmlichen Freyheiten dies"
Marktes.

clcl. Gratz am Montage nach St< Michaelstag l^?9 schenkte
Kaiser Friedrich dem Markte die landesfürstl. Renten , das U»'"
geld und Gerichlgcld und die gewöhnliche Steu?'' bis aufWiedel'
rufen, damit dle Bürger den Markt mit Zäun u»»d Gräben stat^
llch ein^ufachcn befliyen seyn möchten. Er bewilligte ihnen W " "
in der Neustadt und andere Waare in den Landen zu kaufe»/
um damit nach KlNdberg zu handeln, und dasi sie über den Seinern^
und allen andern landcgfürstl. Mauthstätten Mauth und Aus'
schlag frey passiren dürfen , mit der ausdrücklichen Bedingung
daß sie alle oicse Vortheile zn dem odigen Bau verwenden mußten»

cjcl. Gral) am Montage nach S t . Florianstag i485 bestâ
l,u;te Kaiser Friedriä) diesem Markte die alten Rechte, .Pr ic i l^
gien und Freyheiten.

6<1. Li,,z am Sonntage nach S t . Vincenzitag , ^y l schenkte
Kaiser Friedrich diesem Markte abermahls weqen erlittenen F^^
erschaden Steuer, Gerichtgeld, Anschlag, Mauthgelo und U'""
geld bis auf Wlederrnfen.

clcl. Wien am Freytag S t . Andreastag ,495 bestätigte Kö-
nig Maximilian die alten Freyheiten dieses Marktes. <,

clcl. Marburg am Sonntag mizel-iccirciiH »494 schenktea"W
König Marimilian diesem Markte die Steuer^ das Gerichtg"^
Anschlag, Mauth und Mfschlag bis auf Wiederrufen. .^

c!(j. Wien am 2h. Nov. 1523 bestätigte König Ferdina"°
diesem Markte die alten Freyheiten. .

sici. Wien am 13. July 1552. verlieh Kaiser Ferdinand b«e
sem Markte, nachdem cr im i5<iisten Jahre in allen Städte
und Markten der niederösterreichischen l/ande die Mauchfte^
aufgehoben hatte, abermahl die Mauthfreyheit bis auf 2"' "
derruf und , ^

clä. Gratz den 6. Jan. !55? an die Bürgerschaft in H""
berg die Steuer, wie selbe vorher an Achak Schrott «M l»
si. Pfandgeld auf ewigen Wederkauf verkauft gewesen w"
abzulösen erlaubt worden. ^

ti<1. (Fratz den is>. Dec. 1574 wurde den Bürgern be>r>!
l igt , die Urbarsteuer sowohl als die Contribution nicht mehl' "
i?en ^'.ndesfürsten sondern an die Landschaft abzuführen.
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«56. W i e n den 8. A p r i l ! l ? g ? bestä'tigte Kaiser Joseph I s .
b " Freyheiten dieses M a r k t e s , wie solche m i t 15 . A p r i l ! 1744
b»e Kalserinn M a r i a Theresia bestätiget hatte, i n so w e i t s i e
l m u n u n t e r b r o c h e n e n r u h i g e n B e s i t z e u n d i n d e r
A u s ü b u n g nach j e t z i g e r P o l i z e y v e r f a s s u n q s i n d .

Diese urkundlichen Daten geben so ziemlich die ausführliche
Kunde über die Hauptschlcksale dieses mehr alS sechSchalbhundert
ihrigen Marktfleckens.

K lndberg. -Ober , Vk. , Schl. und Hschft. mit einem Bzk. von
^ Gemeinden, als: B r a n d s t a t t g r a b e n , F ladenbach,
^ l u n d n e r v i e r t e l , H a d e r s d o r f , H e r z o g b e r g , Hoch»
" ^ z , H o l l e r s b a c h , K i n d b e r g v i e r t e l , K i n d t h a l ,
^ lnd th a l g r a b e n , K re u zba u e ro ie r te l , L u t s c h a u n ,
- ' " e s t l i n g g r a b e n , M i t t e r d o r f , Possecck, Netsch-
s ) ' a b e n , Sche ibs g r a b e n , S o n n b e r g , S t a i n z ,
. ^ ' a ß n i t z g r a b e n , Tückenbach, U e b e r l ä n dv ie r t e l ,
" " t e c der A ivo und W a r t b e r g .
^ Das Flächm. des Bzks. betragt zus. 2»,3^7 I . 42o ^ K l . ,
" " . Aeck. öob5 I . 1505. ^ K l . , Wn. 2226 I . 2y6 H) K l . ,
7 " - 4f> I . i l 93 Hi K l . , Hthw. ?4o I . t2yc) ^ K l . , Wldq.
ic>^53 I . 1I05 ^ , K l . Hs. ?«1 , Wl)p< Hg8, einh. Bvlk.
' ^ 3 , wor. 252l »vbl. S . Vhst. Pfd. 7?, Ochs. h2b, Kl).
^ " 9 , Schf. 1426.

Dle Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden O.
^ als: Allerheiligen, Arnwiesen, Bärendorf, Diemlach, EdelS-
^ ' s , Emberg in der Pfr . Kapfenberg, Emberg in der P f r .
"ruck, Erhartstrassen, Fladenbach, Frauenberg, Frosnitz, Gas-
^ Z , Gabraun, Gö'ritz, Orundnerviertel, Hadersdorf, Herren-»
. " g , Herzogberq, Hüttengraben, Iahnihthal, Kathrein, Kind^
servierte!, Kindthal, Kindthalgraben, Kranzbauernviertel,

""eglach, Leinthal, Leopersdorf, S t . Lorenzen, Mürzgrabe»,
^urzhofen, Mestlinggraben, Mitterdorf, Mixnitz, Niederai-

^ " ' ^ber- und Niederdorf, Parschlug, Pogusch, Pönegg,
^neck, Raßthal, Noßgraben, Scheibsgraben, Schlaggraben,
^ o n ^ r g , Sonnleiten, Stainz, Traßnihgraben, Uebelstein,
^oerlandviertel, Unter der Alpe, Unterhall, Mschgraben,

"iartderg, Mieden und Winkel.
kob . ^.Hlchft. hat auch die Vogtey über die Kirche S t . Ja-

îU Kriealach, und S t . Erhard zu Wartberg, ferner im Nah-
An" ^ ^ ^ben «andesfürsten über die Kirche S t . Lorenzen und
"Uerhelligen im Mürzthal.
N ^ ' e ist mit 2^n? ss. I0 kr. Oam. und 2ög fl. ^4 kr. i ds.

^E''U'ägmsi in 7 Aemtern mit 152 Häusern beansagt.
Hruhere Vesilöer dieser Hschft. waren die Kindberger, Schar-

l'Nberge, Hnberstein, Ragnitz, Regall.
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66. Samstag vor Mathäi ,478 erhielt Jörg Schrott Pfle«
ger zu Klamm von Kaiser Friedrich das Amt zu Kindberg psteg'
weise. ,

66. Mittwoch vor S t . Maria Magbalenatag '47Y erhiell
diese Pflege Hans Hafner.

Se,t mehr al>; eiliein Jahrhundert sind die Grafen von I"^
zaghy Besitzer dieser Hschft.

I m Jahr !2i)5 stürzte das Schloß Kindberg durch ein E ^
beben zusammen.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet»
K i n d b e r g , die Herren voll, besaßen die gleichnahmige H M "

von denen Conrad und Rudolph I l g b in Urkunden erscheinen.
K i n d b e r g a l p e , Ik . , im Gutschindlgraben, mit 52 Rindera^

trieb und grosiem Waldstande.
K i n d b e r g e r v i e r t e l , Bk. , G. b. B M Oberkindberg, an der

Mi i r z , Pfr. Kiüdberg, ^ Std . v. Kindberg, ^ Std . v. Obe^
kindbt-rg, 1 Scd. v. Mürzhofen, 3 M l . v. Brück, mit eine"
Großhammerwerk'. Zur Hschft. Unterkapfenberg, Neuberg u>"
Oberkindberg dienstbar. ,

Fla'chm. zus. mit Ueberland- und Kranzbauernviertel l 4 ^
I . ,32a Hl K l . , woc. Aeck. 232 I . i lYS ^ K l . , Wn. l "
I . 9? l̂ l ü K l . , Grt. 5 I . 1252 ^> K l . , Hthw. 35 I . 9^9l^
K I . , Wldg. 994 I . ,2g lH K l . Hf. l ? , Whp. i h , el"y'
Volk. «h, wor> 44 wbl. S . Vhst. Ochs. 2a, Kh. 44, Schf' ^ '

K i n d l b a c h , I k . , im Bzks. Haus, treibt eine HauSmühle '"
Birnberg.

K i n d l e r bachel, Ik<, im Vzk. Donnersbach, treibt eine Ha"^
mühle in Erlsberg.

K i n d s b e r g , Johann Christoph, Rit ter, war einstens st"" .̂
scher Secretär, in der Folge bey der Gesandtschaft in 6 ^ " ^
tlnopel, wurde den 24. Ma'rz 1672 Mitglied der steyeM
Landmannschaft. „ ,

K i n b s b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft» ^
dienstbar. ^

Auf der höchsten Spike dieses jetzt mit Wald bewacht
Berges entdeckt man noch die Spuren von Verschanzunge«, , ^
ter welchen sich die Bewohner dieser Gegend bey den Ansa
der Türken und ungarischen .Nebellen zu schützen suchten. ^

K i n d t h a l , Bk . , G. d. Bzks. Oberkindberg, Pfr . K i n d b H ^
Std . v. Kindberg, ^ S td . v. Oberkinbberg, l S l d . v. ^ " ^
Höfen, 3 M l . v. Brück, zwischen dem Möstlinggrabe"
Scheibsgraben. Zur Hschft. Oberkindberg, Bühel, F " ' " '
Spiegelfeld und Hochenwang dienstbar. » 116

Flachm. zus. 585 I . 4 lh Ul K l . , wor. Aeck. l 6 i 3 . «
^ K l . , W>l. 8Z I . 790 ll K l . , Gtt . 7 I . 507 ll Kl./ ' ^
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^ I . l075 m Kl . , Wldg. 313 I . l12? lü Kl< Hs. Z3,
-^hp. 33, einh. Bvlk. 1^5, wor. 74 wbl. S . Vhst. Pfd. a ,
0chs. , 2 , Kh. 5 , , Schf 22.

Hler besindet sich ein artiges Schlößchen Mit einen Eisen-
hammer von 2 Zerrenn- 1 Streckfeuer, dann eine Sensen-

Der gleichnahmige Bach treibt in Kindthalgraben eine Mauch-

Hier wird das untere Mürzthal von dem obern getrennt,
^ l " d t h a l e r , die, in Urkunden Chinnthalcr genannt,
^ "nd t h a l g r a b e n , Bk., G. d. V M . Oberkindberg, Pfr . Kind^

^ ' g , T Std. v. Kindberg, 2 Std. v. Oberkindberg, 3 Std. v.
Aurzhofen, 5 M l . v. Vruck; zur Hschft. Obeckindberg, Mas<
l̂ nverg und Hochenwang dienstbar.

Flachm. zus. mit Möstlmqgraben 1596 I . 94b ^ K l . ,
^ " . Aeck. ,6c> I . 95h s^ K l . , Wn. 1Z6 I . I5i<) ^ K l . ,
^rr . i.i72 ^ K l . , Hchw. !4 I . 22? ^ K l . , Wldq. »282 I .
' ^ 0 Hl K l . Hs. 29, Whp. 22, euch. Volk. ,15 , wov. 55
wdl. S . Vhst. Ochs. 3a, Kl> 4? , Schf< 65.

^ l r b i s e c k , M . , B.̂ k. Großsöding, zur Hschft. Winterhofm
"Ut ^ Weinzehend pflichtig.

^ l r c h a u , Ok., nordwestl. v. Vorau.
«rchbach, Gk., G. d. Bzks. Waldeck, mit eigener Pfr. ge-
>2nnt S t . Johann Nep. in Kiichbach, im Dkt. S t . Veit an
^oqau, Patronat ViZthum Seckau, Vogtey Hschft. Waldeck,
^s^td. v. Waldeck, 5z Std. v. Lebring, 3 Ml. ' v. Gratz. ^ , r
M l t . Waldeck, Pfarrsgült Feldbach, Kirchbach, Freyberq,
^erversdorf und Hochenjahring dienstbar, zur Bischumhschft.
^eckau mlt ^ Getreid- und Wcinzehend pssichtig.

Flächm. zus. I/ifty I . 333 ^z K l . , wor. Äeck. ?oo I . Y2y
^ K l . , Wn i l l l I . 274 m K l . , Hthw. 12 I . l l45 m K l . ,
ZZ ' " I - 350 s^ K l . , Wldg. So3 I . 9>5 m K l . Hs. 11?,
" y p . ! l 5 , e.nh. Volk. H4?, wor. 3bl »vdl. S . Vhst. Pfd.
^ , Ochs. 2 « , Kh. ,99.
Bre> ! ^ " ^ ^ ^ ' ' hat eine Gült mit Unterthanen in Birching,
back I ' Edelstauden, Kirchbach, S t . Stephan, Suppers.

ly, Zirlach und Ziprein. Die Pfr. wurde im Jahr 1256 von
pfänd " ^ "^ " Seckau an Gundacker von Gleltsow ver-

« e r , ^ 8 ' V ^ ^ ' " 5 9 Job""« Sulzer, i g io Johann Kirchlech-

»on ? ^ ' / ? ""^ ^ " ' Sch. von 164 Kindern, und ein A. Inst.
" .̂ Pftundnern.

Kitteudack"^ ^ ^ '̂Ücken über den Schwarza- und eine über den
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Kirchbach, I k . , im V K Strechau, treibt in der 3assin,a.-ToN"'
srite 1 Malirhmühle, 1 Stampf, 2 Sägen und 5 Hauslnu^
!»>!,, und in Massing-Schattenseite 2. Maurhmühlen und 2 S ^
geN.

K i r chbach , I k . , im B;k, Donnersbach/ treibt 3 HausmüM
und eine Vretersäge in Erlsb.rg.

K i rchbach, Ik. , iin Vzk. St , Lambrecht, treibt eine HausmD
le i» S t . Lambrechr und eine ij, Kirchdach.

K i rchbachberg , Gk., WeingebirgZgegend, zur Hschft. H"'t'
mannsdorf dienstbar.

K i r c h d e r g , Bk., zwischen dem Toipaqraben und Vretergrabe"'
Ki rch bach, Gk., G. d. B M Lankowltz, Pfr. ?ankowitz,^ul

elncr Filialtirche genannt Hr. Johann a>n Kirchberg, I ^ ^
v. Lantowltz, ? M l . v. Gratz; zur Hschft. Altenberg, Reir^
eck, Plankenwart, Pfr. Käfiach, Kirche»Mt S t . Johann U"°
Lanko:vi!5 dienstbar.

Flachm. zus. !T^? I . 791 m K l . , »vor. ?leck. 26^ I . 6""
' l ü K l . , Wn. 290 I . 757 ^ K l . , Grt. 2 I . i l aö ^ K ^

Hth'u. 39 I - l26 l Ĥ  K l . , Wldg. 650 I . 16? ^ K l . H''
55, Whp. 53, einh. Bvlk. 2?b, wor. 145 wbl. S . Vp'^
Pfd. 4 , Ochs. 02 , KH. 3Y , Schf. 2(,6. .,

Zur Hlchft. ?ankowitz grösirentheils, zur Staatshschft. "^'
ber nur einigem Antheil Getreldgarben-Zehendpflichtig.

Der qleichnahmiqe Bach treibt hier 4 Hallsmühlen «nd
Mauthmühle in Lankowiß.

Auch fließt hier der Sallabach.
Ki rchberg , Gk., im Bzk. Stainz, zur Hschft. 3anach »ut ^

Weinzehend pfiichtig.
K i rch b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr . A l te rs

lig?n, zur Hschft. Waasen >nit z , Hschft. Oberwildon >«lt 5»
und Hschft. Neudorf mit ^ Weinzehend pflichtig. .

' K i r c h b e r g , an der Naab, Gk., 4 Std. v. Gleisdovf, ^ M^
v. Oral ; , Schl. und Hschft. mit einem Bzk. ron 18 ^ " ' ^
den, al5: Axbach, B a ld a u, B ä ren d 0 r f , Vuch, Ebe ^
do r f , F l a d n i t z - A l t , H a u s l a , K l r c h b e r g a. d. 3 ^ " ^
O b e r d o r f , P o l l a , , , N a d e r s d o r f , S a t z, S i e g L , ^
b o r f , Ober- und U n t e r s t o r c h a , S t u d e n z e « , ^
f e r n i t z und W o r t h ^

Das Flächm. des Bzks. enthalt zus. l l ,8l»l I . l ^ «.
Kl , , wor. an Aeck. hz?o I . 96 lü K l . , Wn. und Ort. ! " U ^ .
l ^ 2 ^ K l . , Wldq. 43Y5 I . I5?y ü) K l . Hs< 6 lY, ^ ,
785, emh. Bvlk. 405^i, >uor. 2l5? wbl. S . A M . Pfb' ^
Ochs. 410, KH. , 3 l 0 , Schf. 8. ^ , r -

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in der G- " . ^ ,
hach, .'Ubach, Hwitmhuch, Vuch, Ebersdorf, Edelsbach, 0



Kir 2 2 l

N i h , M , Fladnih.Mitter, Oschmeyer, Habcck, H^hendorf,
Häusla, Iohnsdorf, Kqg, Kirchberg a. d. Raab, 5vtnebing,
^ornberg, Ludersdorf, S t . Marein am Pickrlbach, S l . Mar»
Üarethen, Nestelberg, Oberdorf. Petersdorf, Pöl lau, Raders-
^brf, Neit , Rohr, Satz, Siegersdorf, S tang, Srorchau-
^ber, Storchau-Unter, Studenten, Tack'crn , Tlesernib, Trö-
se»graden, Weissendach und Worth.

Die Hschft. ist mit 4l2o si. 21 kr. Oam. und 207 fl. 29
"'' 2 dl. Ku8t. Erträgniß in 9 Aemtern mit 4l2 Hausern ca-
tastrirt.

Frühere Besitzer waren die Trautmannsdorf, Steinpeiß,
AuerSberg, Placher, Zebinger, die Grafen Heister. I77,n war
^"sepha Aloysia Gräfinn von Heister im Besitze dieser Hschft.
"on welcher durch Erbschaft Joseph Alois Graf von Kahianer,
verinög Testament vom 17. März l?2y zum Besitze gelangte.
Seither sind die Grafen Katzialie»' miutilcrbrochcn Besitzer ge-
dlleben. ig2 i kaufte sie Johann Fürst Lichtcnstcin.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

" ' r c h b e r g , a. d.Naab, Gk., G. d. Bzks. Kirchberg a. d. Raab,
nut eigener Pfr . genannt « )̂t. Florian in Kirchberg a. d. Naab,
" " Dtt . Buschelodorfj Patronat Religionsfond, Voglcy Bis-
lhllmshschft. Seckau; zur Hschft. Knchbrrg a. d, Raad u»d Sec-
^ u dienstbar, und zu den Herrschafnn Herbcrstein und Freyberg
"ur z Garbcnzehenb pfiichtig.
^. 3lachm. zus. mit Barndorf des nähmlichen Bzks. vermessen.
A . 4o, Nzh^. I 7 , einh. Bvlk. 242, wor. ,20 wdl. S . Vhst.
^sd. 5 , Ochs. 20, Kh. 85.
. Hier wird den 5. May Jahrmarkt gehalten, auch ist hier

^ " A. Inst. yy„ 23 Pfrülldnern, und eine Triv. Sch. von io4
"Mdern.

P f a r r e r : i?5Y Johann Anton Dietmayer, i lNo S y l -
"°!ter Roschger, 1Ü17 Joseph Hartmann,
p «.̂  ^^!^g^ Kirche war zur Zeit des Lltthertbums von den
^Uthevanern besetzt; den 4. Im iy 1600 nahin sie Ha,i5 Chri-
> oph von Prank, Guardi Hauvtmann der Reformati»nc- Com-
Usslvn mit Gewalt ein, nnd restuulrte sie dem Pfarrer zu S t .

"larein ein. Hier ist das Grabmahl Siegberts Grafen v. Heister.

's^Hberg, am Wald, Gk. , Schl. und Hschft., ^ S td . r.
^rafendorf, /, M l . v. I l z , 9 M l . v. Grap,. Sle ist mir ,/,90
^ ' ^L kr. Oom. und ,20 fi. 21 kr. lS dl. Nl,5t. Erträgniß in
n a ^ ' ^ " " ' " ^ ' ^ Häusern beansagr, ihre Unterthanen licgen in
w,t ^ ^ " ^ ' ^ ^ ' ' " Granerkreise zu Viltermann, Dambach'
(h/e^ ^^endorf, Erdwegerviertel, Flatcenoorf, Gräsiervierlel,
^lasendorf, Kandlbauerviertel, Lehcn, Penzendorf, Pongrat-
dV.'/ ^ " ^ " ' ^ ) b e r , Safen. Unter, Echnellerv'erlel, Selfers«
^ l s , V'chartnvieltel, Staudach, Eteindacherviertel/ und



222 K i r

WolfZgrub. I 'N Bruckerkreise zu Alpel, Frsfchnitz, Flöschn'tz-
grabe«» und Traboch.

1720 war Georg Graf von Auersberg Besitzer dieser Hschft
»uelche bey dieser Familie blieb, bis mit 2Z. Nov. I7<)5 selbe
Sigmund Graf von Huersberg an Joseph Neubauer verkaufte.
M«t »L. Aprill l ü i ' i wurde Hieronimus Wolf Besitzer derselbe«'

Das Schlosi hat eine Kapelle», und ist in Fischers Top»"
graphic abgebildet.

K i r c h b e r g , windisch Zenkevniverck, M k . , G. d. Bzks. M "
gau, Pfr. S t . Anton, zur Hschft. Negau, Oberradkerobmg U'^
Schwanberg dienstbar, zur BiSthumshschft. Seckau ,nit z »M"
zur Hschft. Landsberg mit 5 Weinzehend pflichtig.

Der Flacheninhalt dieser G. beträgt zus. 426 I . 21? l^
K l . , wor. an Aeck. 160 I . 1,72 lH Kl. ' , Wn. und Grt. 43 ->'
2iü Hj K l . , Hthw. i2 I . 8i9 ll K l . , Wgt. 55 I . 9»<' l^
K l . , Wldg. t5l» I . Äyö'lH K l . Hs. 43 , Whp. 2^i, einp'
Bvlk. 92 , wor. 46 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 , Ochs. 4, Kh. ^' '

Hier ist eine Triv. Sch. von 5o Kindern.
K i rch be rgHo f , I k . , 17t»a besaß ihn ein Herr von Krie^

bäum.
K i r c h b ü h e l a l p e , I k . , im obern Schladmingthal, mit 10 R ^

derauftrieb, zwischen dem Toisetzkahr und dem Lelehenberg.
K i r c h d o r f , Bk. , G. d. Bzks. und Pfr. Bäreneck, miteins

Filialkirche genannt S t . Maximilian in Kirchdorf, im Patroll^e
der Stadtpfarr Brück, Vogtey Hschft. Bärencck, ^ Std.," '
Bäreneck, ,z S td . v. Röthelstein, i M l . v. Brück, auch ist l>'^
eine S t . Katharina Kapelle, ferner ein unrer dem Brucker E^,'
missariat stehende« Wegmeisteramt. Die G. ist zur Hschft. ^
reneck, Pfarrsgült Brück, Kirchengült S t . Maximilian/ ^
Kachrein, Frauenkirche, und zur Landschaft dienstbar. ^

Flächm. zus. 354 I . 559 ll K l . , wor. Aeck. 74 I . ^ " ^
K l . , Wn. 7)5 I . 1153 ll K l . , Grt. i i «5 l l j K l . , Wldg- ^ "
I . 1075 lü K l . Hs. 25, Whp. 42, einh. Bvlk. ic)g, wor. 1"
wbl. S . Vhst. Pfd. 12, Ochs. 6 , Kh. 55, Schf. lo .

K i r c h d o r f b e r g , Mk., eine Gegend im Bzk. Negau, P f l '
Anton, 5 Std . v. der Hschft. Dornau, der sie dienstbar lst>

K i r c h d o r f e r , die, besaßen im Ennsthale zu Züchtern ein G"^
welches Hans Kirchdörfer von Fridlein Dindorfer 1395 e r k ^
te. Dieser Hof war zur Hälfte von Hans von Ehrenfels i " ^
hen. Diese Familie war mit der von Kamach und stabler
schwägert. ^

K i r checkbe rg , Gk., Weingebirgsgegend, zur H M - H ^
mannsdorf dienstbar.

Kircheneck, Gk., östl. v. Iohns^olf, Pfr. Hotzendorf, ""
WcinLebirg.
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K i r c h e n v i e r t e l , Gk., G. d. Vzk. Peckau, Pfr . S t . Stephan
am Gradkorn, zur StiftShschfl. Rein , heil. Geist Spiral in
Gratz, Frauenthal, Göstlng, Peckau, Dominikaner in Gray,
und zu den PfarroMten E t . Stephan und Dionysen dienstbar.

Flächm. zus. 1"?4 I . l6<) Ĥ  K l . , wor. Äeck. 287 I . 22Y
ll K l . , Wn. 217 I . 1463 m Kl. , Hthw. 156 I . 615 ^ K l . ,
Wldg. 410 I 8ö5 m Kl . Hs. 73, Whp. 72, einh Bvlk.
295, wor. 2U5 wbl. S . Vhst. Pfd. 20 , Ochs. 6 i , Kh. 97 ,

, Schf. 26.
Hier fließt der Dultbach.

A r c h e n , Erstes Viertel, Gk., G. d. BzkS. Vorau, Pfr . S t .
^alob im Wald, » S tb . v. S t . Jakob , 2 ^ — 5 Srd. v. Vorau,
9 Scd. v. Mürzzuschlag, 14 M l . o. Gratz; zur Hjchft. Vorau,
»thalberg und Reittenau dienstbar.

Flachm. zus. yb2 I . 1109 ^ K l . , wor. Aeck. 231 I . 80l
l? K l . , Trischf. i<)5 I . 952 üj K l . , Wn. 11/, I . 337 ^ K l . ,
^ " . 4 I . 557 ^ K l . , Hthw. i i I . 491 ^ K l . , Wldg. 406
»3. 1221 ^ j K l . Hs. 49 , Whp. 44, einh. Bvlk. 2 4 ! , »vor.
!22 wbl. S . Vhst. Ochs. 70, Kh. «4, Schf. i l o .

^ ' ^ c h e n , Zweytes Viertel, Gk., G. d. Bzks. Vorau , Pfr .
satten, 1—2 Std . v. Ratten, 7— 9 Std. v. Vorau, h
^ t d . v. Mürzzuschlag, iä M l . v. Gratz, zur Hschft. Kwmch-
" " g , S tad l , Bühel, Gutenberg, Hochenwang und Unterka»
pfenberg dienstbar, zur Hschft. Herberstein mtt z Garbenzchend
Wchtig.

Flächm. zus. 1^03 I . 1133 HD K l . , wor. Aeck. 5o0 I . 68Y
l ^ K l . , Wn. i<iö I . 1^1? lÜ Kl , Grr. i55'N Hj Kl , Hthw.
^v I . 2t>g ^ K l . , Wldg. t>73 I . 6LY Ĥ  K l . Hs. 75, Whp.
' " , einh. Bvlk. 29?, wor. 157 wbl. S . Vhst. Pfd. 5 , Ochs.
22, Kl). l u 4 , Echf. l?5.

I n diesen beyden Kirchenvierteln kommen folgende Bäche
^ " ' als: der Micseckbach, Hirschbach, Feistritz, Gschwentbach,
"runnbachel, Walddach, Naihaldach und das Göfnvasser.

" ' l ' chenbach, Ck., im Bzk. Buchenstein, treibt eine Mauth«
Uuhle und Stampf in S t . Johann, drey Mauthmuhlen, zwey

stampfe und eine Sage in der Gegend Saloenhofen, und eine
-"cauthmühle in Drausch.
^ t h e n b e rg , Gk. , WeingebirgSgegend , zur Hschft. S t . M a r -
un d^enstduv.

' r ch m eye ra lpe , I k . , am Schwarzenbach bey Obdach, mit 20
"»Nderauftrieb.
^ l l s t t e n , windisch 2 l r k , l i l i H , Ck., G. d. Bzks. und der
/7 ""Herrschaft Seitz, mit eigener Pfarre iiu Dkt. Neukirchen,

«lcr dem Patronate der Haliptpfmre Gonowitz, H Std. von
^e' tz , 2 S ld . v. Gvnowitz, 4 M l . v. Cill i.
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Das Flachm. ist mit der G. Podgorie des nähmlichen Be-
zirkes vermessen.

Hs. 15, Whp. lo, einh. Vnlk. ^5 , wor. 26 wbl. S . Vhst'
Ochs. 8, Kh. 7.

Kirch weg, Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit ̂ We>"'
mostzehend pfiichtig.

Kirchwiesen, Gk., eine Gegend in der Pfr. S t . Ruprecht a"
der Raab, zur Hschft. Commende am Leech mit ^ Wcm- «"̂
Getreidezehend pfiichtig.

K i r n eck, Gk., eine Weingebirgögend zur Hschft. RiegersbM
dienstbar.

Kirschbaumalpe, Bk., im Mixnißgraben ober dem S a u ^
ben, mit 40 Ochsenauftrieb.

Kirschbau mera lpe , Ik. , im Scebachgraben des unte""
Schladmingthales, zwischen der Riesen-, Barenkahr- und Kolh'
Hüttenalpe, an der Seeleiten, mit 20 Rinder-, 2.Pferden- ""^
25 Schafenauftrieb.

K i rschbaumtha la lpe , Vk., im Grofqoßgraben, zwischen t'N
Spergelthal-, Weiterling- und Pöllaualpe, unter dem H""'
schlag, mit 10 Ninderauftrieb und grosien, Waldstande.

Kirschengraben, Bk., ein Seitengruden des Auerbaches, i'^"
schen dem Geyereck und dem Höllwaloe.

Kirschlatzbach, Ik . , im Bzk. Pflindsberg, treibt zwey Ha«^
mühlen und l Sage in Saarstein, sechs Hausmühlen und e>"
Säge in Lerchenreit.

Küssenbrunn, Bk., Bzk. Oberkindberg, ein Bach, welch"'"
der Gegend Rötschgraben eine Hausmühle treibt.

Kitsch kyverch, siehe Kitzerberg.
Ki t tenbach, Gk., im Vzk. Waasen, treibt eine Mauthmüh l

in Birching.
K i t tenberg , Mk., G.d.Bzks. Seckau, zur Hschft. Seckau ""

zur Landschaft dienstbar. ^
Flachm. zus. 1?6 I . 1636 Hl K l . , wor. Aeck. 24 I > ^ " ^ .

K l . , Wn. 15 I . b2ä ll K l . , Wgt. ^6 I . 1,53 m Kl., ^ » .
17 I . ?86 m Kl . , Wldg. 72 I . 1̂ 05 m Kl. Hs. 27, ^
2o, einh. Bvlk. Y9, wor. ^ä wbl. S . Vhst. Ochs. 4, Kh' ^ ' ,

Die Weingebngsgegenden Ober-, Nieder- und Hoch"^
berg sind gleichfalls der Hschft. Seckau dienstbar.

K l t t e n d o r f , windisch XMojetx, Mk., G. d. Bzks. S c h ^ .
thurn, Pfr. St . Georgen, H Std. v. Sr. Georgen, 2i ^ - ,
v. Schachenthurn, I^ Std. v. Radkersburg, Hz Ml . " ' / ' „ ^
bMHj zur Hschfl. Schachenthurn dienstdarj zur Hschst« ^ " ^
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berg mit ^ Getreide, Kseinrecht- «nb Verschnick;ehend, zu,n
Blöchum Seckau mit ^ Garben- und Weinzehend vfilchlig.

DaS Flachm. ist mit der G. Galluschag vermessen.
Hs. 11, Whp. i l , einh. Bvlk. 50, wor. 2? wbl. S . Vhst.

^ f d . 12, Kh. ly.
^ l t z b ü h e l ü l p e , ^k., im großen Kleingraben, mit 12 Rinder-

auftried.
^ ' l z e c k , Mk. , 2z S td . v. Seckau, 5 Std. v. Ehrenhausen, 5z

M l . v. Marburg; eine Pfarrküche', genannt Malia in Kitzeck,
" " Eausaaler Weingebirqe, im Dkt. Leibnitz, Patronat R«li^
slo>i?,fo,id.

Hier ist eine Triv. Sch. von 50 Kindern.
Die Gegend ist zum Visthum Seckau mit j Getreide- und

""nzehend , und zur Hschft. Harracheck mit ^' Getreidezchend
pfilchtiq.
^ Pfarrer: ig io Martin Pichler. I6 l5 Anton Dingsleder,
/Proviso. 18 ld Joseph Pongratz.
" z e l d o r f , windisch ^Vukosz-Wecg, Mk . , G. d. Bzks.,
^^' Pfarre und Grundheirschaft Arnfels.
^ I lachm. zus. 4H6 I . 125 ^ Kl , «vor. Aeck. 112 I . Io84
ß K l . , Wn. 5^ I . 1277 l ^ K l . , Teiche 52 I . Y i , l ^ K l . ,
3 ^ ' 5 6 / . ^ K l . , Hchw. <)4I. 2^^ ^ K l . , Wqr. ().ilj l l l Kl. ,
-^ldg. 1/.5 2 6y7 ^ K l . Hs. 5 1 , Whp. 29, euch. Volk. i24,
' " " . 65 »vbl. S . Vhst. Pfd. 20, Ochs, 14, Kh. 46.
^ z e r b e rg , grosi und klein, windisch Xit«ckkivesck, M k . ,
^ ' d Bzks. Odcrpettau, Pfr . S t . Oswald, zur Hschft. Oder-
pettau, Landschaft und Poppischen Gült dienstbar.
» Flächm. zus. 40b I . 2y0 lü K l . , wor. Aeck. Y4 I . 5 'oH l
^ ' - T . r isch f .^ I .7 ( ,y^K l , Wn. 8 , I . 1126 lü K l . , Gvt.
^ ^ K l . , Teiche ,"5ll ^ K l . , Hchw. 12Ü I . 273 Ĥ  K l . ,
" ^ t . 9? I . 275 ^ K l . Hs. , i l , ?Hhp. ' o u , einh. Bvlk. 52Y,

^ , " " . 190 .vl'l. S . Vhst. Ochs. 0 , Kh. 85.
' äkogel , Bk., an der Salza, zwischen dem Kühbach, Mi t -

. ,"'Nedl und del Gnlbdüuernalve, nilt 100 Rinderauftrieb und
Deutendem Waldstande.
^ ' ^ M a n g e l , I k . , bey Murau, mit einigem Schafeauftrieb,

'^zst e i n , I k . , im Heindlgraben ober der Gschwant>neyeralpe<
"<n Vlehauftrieb siehe bey genannt« Alpe.
B ^ " " ' I k . , G. h. V M . Trautenfels, Pfr. Pürg, zur Hschft.

D i s t e l « , Pü'rg, Steinach und (Watt dienstbar,
verm ss^ F'"ch,»i. zus. nlit der G. Furth des nähmlichen Bzks.

"dl t . Pfd. 8, Ochs, ! 4 , Kh. 6l), Schf. bo.
^?ler fi.eßt der Grimunngbach.

^aNd. zß
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K l a c h e l g r a b e n , Bk., im Ilqengraben, mit bedeutendem Walb>
stände, unfern des Stanqelitha>es.

Der Klachelbach treibt zu Oberznaim eine Hausmühle.
K l a d i e , Ck., G. d. Bzks. Fichtenwald und der Pfarre Reichs

burg, l Std. v. Neichenbura,, , S ld . v Fichtenwald, 10^ M>'
v. Ci l l i ; zur Hschft. Oberlichtenwald dienstbar, nnd zur H M '
Geyrach mit Getreide-, Wein- i,nd Sackzehend pfiichtiq.

Fülchm. zus. 29l I . 30 ^ K l . , wor Äeck. 75 I . ?̂ zb ^
K l . , Wn, z i I . 5 5 2 s ^ K l . , Grt. ,499 H> K l . , Hthw. i 6 3 >
2lb ^ K l . , Wgt 5 I . ,509 lü K l . , Wldg. lü I . 509 ^
Kl. Hs. 24, Whp. 5 1 , einh, Bvlk. 13«, wor. b? ,vbl. ^ '
Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 24 , Kh. 20.

K l a d i e , Ck., G. d. Bzk., der Pfr. und Grundhschft. Tüffer.
Das Flächm. ist mir der G. Lachomel vermessen. ,,,
Hs. 9, Whp. L, einh. Bolk. 25, wor. ig wbl. S . Vhst. ^ ' '

h, Kh. 6.
K l a d n a r d , Ck., G. d. B^ks. Weichselstätten, Pfr. Hoche"^/

zur H chft. Salloch dicnstbar. .
Duo Fl^chm. ist zns, mit der G. S t . Thomas des „ah"'^

chen B^ks. vermessen. <s
Hs, 2, WYP. 5, einh. Bvlk. l3, wor, 7 wbl. S . Vhst. ^ ^

4 , Kh. 2.
K l a f f r n a u , Gk., ßstl. 5 Std . v. Hartberg, 5; Std. u. 3 ^

» M l . v. Gralz; Schl. und Hschft. des Stiftes Vorau.
Das Schl. ist ln Flschers Topographie abgebildet. ,
Früher besaßen es die Goldschem, und zu Ende des l?^ ,

Jahrhunderts Lucia Wilhelmine von Klaffenau, geborne Ra""
von Thalberg.

K l a f f e n a u , Valthasar von, geboren zu Grab den ?. März '65"
Benedictiner von Ädm^itt, Ascete; 5 den 2. Februar l?c>l i
Admont. Siel)? von Winklern S . 24, 25. ^z

Erharr von Klaffena» , innerösterr. Hofkammerrath^,^
Kammergraf von Eisenerz, wurde den 20. Jänner i62O ^
glied der steyrischen Landmannschaft. ^ ^ '

Ein Siamund von Klaffenau erscheint 1660 als ^ W " ^
Weidenhube (Kellechof) zu Hausmannstätren und des ^>"
Harmsdorf. ^

H l a f f e n b a c h , Gk., im Bzk. Vorau, treibt acht Hauö inM"
Gvubau,

K l a f f e r s e e , I t . , in der G. S t . Nicolai deS Bzkc!. üiroßsöl /
mit einem Flacheninh. von 2 Jochen.

K l ajienb achgraben, Gk., ein Seitenthal des GemsMbe"' ,

K l a k e , C t . , G. d. Bzks. Drachenburg, Pfr. PellensteM/ 2 ^ '
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, b. Drachenblirg, 8 Std. v. Rann, 14 M l . v. Ci l l i ; zm Hschft.
<andsberg mid Drachenburg dienstbar.

Das Flä'chm. ist «nit der G. Sdolle vermessen.
_ . Hs. 3 l , Why. 2 l , einh. Bvlk. I 4 i , wor. 71 wbl. S . Vhst.
"chs. 2 I , Kl). , » .

" l a m , Gk., eine Gegend im Bzk. Kainberg, Pfr. St'. Rade-
ÄMid am Schocket, zur Hichft. lfandsbng mit ^ Getreide- und
^inmost«, und zur Hschft. Kaindera mit / Gelreidezehend
gichtig.
« / " ' die von, ein Ritter - Geschlecht, welches das alte Schloß
^ am bey S t . Radegunde am Schocke! bcsafi. Eln Wilhelm von
^lam lehre um das Jahr 115U, ein Ortolvl) von Klam um das
^"hr i i h g , war cin Wohlthäter des Stiftes Admont; cin Ocl-
'"ar um das l i g d , und ist in der Ottokarischen Urkunde als
^ "ge aufgeführt. Ein Weingant von Klam lebte um das Iahe

-05, u„d erscheint in Leopolds Bestätigung einer Sl l fnmq rür
"ü St i f t Nein, und im Jahre l2o2 in einen« St»ftbr>efe Her«

jogs Leopold an daei Kloster S t , Lambrecht.' Ein Hermann von
^lam ^,^ ^ ^ ^ Gattinn Katharina lebten um das Jahr 1?4h.
^ " e Richarde von Klc>.m war Gemahlinn Seyfrieds von Mal)«
renberg 1240. Ein Heinrich von Klam lebte um das Jahr 12ä».
^ ' " , Gk., «ine Gebirgsschlucht bey Glcichcnberg.
L ' " , 'n der, Gk., westl. von Weiz, eine Bergschlucht hinter
^turmberg, mir einer Tropfsteinhöhle.
" ' " l . ' n der, I k . , nordwestl. von Rottenmann, eine Gegend

k>' ^ l t e c h ^ ^ ^ ^ ^ , „ ^ einem Eisenhammerwerk, ! S td . uon
^ttcchau, l ^ Std . v. Lassing, 1 ; S td . v. Rottenmann, L M l .
°- ^udenburg.
^ ' " b a c h , I k . , im Bzk. Admont, treibt eine HauSmühle in

O >
^ ' " ^ ^ b e n , I k . , ein Seitengraben der Bretstein, in welchem

"Vschft. Sauerbrunnische Alpe, die Weißhapalpe und der
landruck vorkommen.

<>" 'p fe l , die Ritter von und Edlen zu Rothenthurn. Z r̂anz
^ ' ^ ? " erhielt den (>. März l?6? die steyeilsche Landmannschaft.
1 ^ / ^ . ^ war Verwalter zu Sauerbrunn in Oberstcyer und wurde

^'0 u, den Ritterstand erhoben.

d « . ! ! ' « ^ " b a l , Bk., ein Seitenthal des Prctullgraben unter
""> Konigokogel.

, " " ^ Ck., eine Gegend im Bzk. Oberdurg, Pfarre Franz/
?'chft. Obcrburg mit ^ Getreiî ezehend pfiichtig.

^ , ">be rg , windisch k l a n x , Ck. , G. d. Bzks. Leinberg, Pfr .
"ouerna, , Erd. v. Doberna, ,z Std. v. Lemberq , 4 M l . ».
^ " l ; zur Hschsl. Elnöd, Neuhaus und Rabensberg dienstbar.
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.Nlachm. zus. mit der G. Lotsche des nehmlichen Vzks. ^^>
I . 9<2 ^ K l . , wor. Aeck. 117 I . 1055 ^ K l . , Wn. 66 3-
434 HD Kl , Ort. 2 I . 309 ^ K l . , Hthw. ,54 I . ,f>85 H>
K l . , Wgt. l i i I . 7,5,5 Hi K l . , Wldg. 28 I »yf, ^ Kl . Hs. »ll,
Whp " ' , "ich. Bv!k ,3?, wur.u, wbl. S . Vftst. Och!, td, Kh<2^

Dcr G>'birgsbach treibt hier eme HanS'NÜhle.
K l a p p e n b e r g , Obe r - , windisch licins N lap i l , Mk. , G. d'

Bzks. Iahrmghof, Pir . Iahrina, ^ Srd. v Sr. Jakob, 3 Std'
V. Marburg; zur Hschrr. Iarinqhof dienstbar, mit einem W ' ^
gebirge, welchcs zur Hschfl. S t Jakob dienstbar ist.

Flächin zus. 550 ) . ŷ > ^ K l . , ,vor. Aeck. 1W I . ? ? g I
K l . , Wn. <iü I . l2ol lH K l . , Grt. t>5y ^ K l . , Hch^v. ^ 3 -
,H<>2 m Kl , W,^t. 106 I . ,hh l ^ Kl , Wldq. 5 I . ? l ^
Kl . Hs. 25, Whp. 23, einh. Bvlk. 10Ä, wor. 57 wbl. S . 3 M '
Pfd. 4 , Ochs. 2 , Kh. 18.

K l a p p e n b e r g , U n t e r - , windisch3pnc1noMap,'1, Mk.,G>^
VzkS. Iahritpybof, Pfr. Iahring, zur Hschft. I^hrinqhof dienst̂

Flächm. zus. 2llg I . 29z ^ l K l . , wor. Aeck. 45 I . ^2l ^
K l . , Wn. 44 I . 65 lH K l . , Grt. ^19 ^ K l . , Hthw. ?" ^
1.̂ 95 lü Kl<. Wgt. 90 I . 12,y Hl K l , Wldg. 38 I . ,5?6^>
Kl . H,. 55, Whp. ^5, einh. Bvlk. lüo, wor. !07wbl .S. Vp'^
Ochs. 2 , Kh. 22.

K l a p p e n b e r g und K l a p p e n d o r f , M l . , ein Dorf im ^
«nd der Grundhschft. Dornau, mit einem qleichnahmiqen 3 ) ^ "
der daselbst eine Hau^liühle treibt, ^ Std. v. der Localie M ^
ria Polenschlag, 1 Etd. v< Dorncil,, 2 Std. v. Pettau, Zi ^
v. Mahrenberg. Diese G^end ist zur Hschft. S t . Marxe" ""
eint mit Dornau mit dem einbeinigen Garben- und Ga" ^
hend, dann Sackzehend mit ^ zur Hschft. Dornau, und ? i"
PfarrSgült S t . Lorenzen pflichtig.

K l a p p i n g , Gk. , G. d. Bzks. Kapfenstein, Pfr. S t . A n " ^
i Stb. v. S t . Anna, 5 Std. v. Kaofenstein, 5 Std. v. ^
kersburg, 8 M l . v. Gral;; zur Hschft. Poppendorf, B l ' A
stein, Weiter»1feld und Bnmnsee dienstbar; zur Visthumsv'"'
Seckau mil 5 Getreide- und Weinzehend, und zur Hschft. ?""
berg mit z Getreide- und Klemrechtzehend pflichtig. ^,

Flüchm. zus. 293 I . ,9,' m K l . , wor. Aeck. 96 3 - F fti.
K l . , Wn. 65 ) . i is. ^ K l . , Wldg. ,31 I . l l«? ll K l H
16, Whp. 15, einh. Bvlk. 94, wor. 4? wbl. S . Vhst- ^'
2o , Ochs. 4 , Kh. Hg.

K l a r u m p f und K o l l i a l p e , I k . , im Gailaraben bey O « ^ '
heim, nnt 30 Rmoerauftrieb. ^.f.

Der gleichnahmlge Bach treibt hier 1 Mautbmüble und Sta"'^

Klasseneck, Zk., im Tiefenbach bey Gusterheim, mit 20 -"
derallftrieb.
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" l a si« erbe r g , I k . , im Mantenqraben, m t̂ bedeutendem Vieh-
auftriebe und sehr großem Waldstal:de.

" l a u b e r h o f , Mk.
Besitzer: die Buchbaum, Aschauer, Wildenssein.

" l a u s , I t . , G. d. Bzks. und der Pf,'. Schladmina., ^ Std. V.
^chladming, l4 M l . v. Leoben, l? M l . v. Iudenburg; zur
Hschft. Schladming, Gstatt und Wolkemtem dienstbar.

Flächm. jl,s. mit der G. Ma»lendorf des nähmlichen Bzks.
^ - U I . 5^8 m K l . , »vor. Äeck 287 I . l3'iO l ^ K l . , Wn. 2Z7
^?N lü K l . , Grt. , , I . 151 ^ K l . , Hthw. 91 I . 5da ^
^ l . , Wldg. 6,l> I . 2<)ü ^ K l . Hs. 35), Whp. 5^ , e>nh Bvlk.

' i ^ä , wor. «^ , M . S . Vhst. Pfd. 14, Ochs. 5 , Kh. 162,
^chf. 25«.

^ Hier fließt der Wochbach. ^
^ u s b a c h , I s . , im Bzk. Goppclsbach, treibt 2 Hausmühlen
m der Gegend Paal.
l ausbe rg , Gk. , eine We<n,̂ 'b,rqsqe,aend in der Pfr. Feldbach,
»ur Hauptpfarrsgült Nicgcrsburg dlcttstdar.
"use, an der, Gk., am rechten Ufer der M u r , ober Feistrltz,

"o düü Permcseck und der Guglstein mu bedeutender Behöl'
zung vorkommen,

" l a u s e n , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberg, Pfr. Trautmanns-
^ l s z^r Hschft Gieichenderq dienstbar, und zur Bisthumshschft.
^eckau mit ^ Gelreidezehenb vss.chtiq.

^as Flachn,, ist nnt der G. Meichenberg vermessen.
tt.. Hs 2 « , Whp. 2?, einh Bvlt . l 5 l l , wor. 8Z ivbl. S .
^ ' ^ . P f d . i5,Ochs 20, Kh. 47.
^, M i t einem gleichnahmigen Vache, der in Gleichenberg eine
^la'ppf und Saqe treibt, u„d einer Mineralquelle.

H Die Gegend Grosikl̂ usen ist zur Hschft. Kornberg dienstb.
"usenwasser , Gk., im Bzk. Biber, treibt eine Hausmühle

^ '" oswaldgraben.
« 5 ^ l ) e , Ct, , ein Bach im Bzk. Pragwald, tt'eibt 2 Mauth-

^ ' uy len und 2 Stümpfe in der Gegend Doll.
I « ^ " ^ b a c h e l , I t . , im Vzk. Muvau, treibt 2. HauSmüh.-

^ ' " ln S t . Georgen.

Hock!^^ ^^'^ " " ' Sonnberg, zwischen der Waqenbenk, dem
«" cyeck und Mitlersonnberger Gemeinde, mit it, Rinderauftr.

^ g r a b e n , Gk., G. d. Bzks. Kahlsdorf, Pf r . I l z , , S td .
»vildo ^ ' n t ? ^ ' v. Kahl^'dorf, 5 M l . v. Oratz : zur Hschft. Oder-

<^'' ^ielbdolf. Burgau und Frondsberq dienstbar.

^ ^ 2 „ l ^ ^ 2 " " ^ K l . , Hthw. 7 I « , ^ K l , W g l .
" - 251 l ^ K l . , M d g . «9 I . i27 ! ^ K l . H5 oo< Whp.43.
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einh. Bvlk. 220, wor. l28 wbl. S . Vhst. Pfd. 9 , Ochs. ss
Kh. 6?.

K l e f f e l m a u e r , Bk. , zwischen der Weichselleite, der TremM^
mauer und Hochedlachalpe.

K l e i n , Ck., nordwestl. von Fraßlau an der San.
K l « " i , wmdisch ( ) ' K lun i , Mk . , , M l . v. ArnfelS, ^ Ml , "'

Ledllnq, 6 M l . v. Marburg, G. d. Bzks. Arnfels, mit ei"^
Pfarrkirche, qena»ntt S t Georgen in Klein, im Dkt. L ^
schach, Patro„at Relig,o»gfond; zur Hschft. Arnfels, Lc>»be>'̂
Seckau und Ottersdach diviistbal'. M i t eine,» glcichnahini,«^
Bache, der m dieser Gemeinde 2 M^uthmühlen und 2 Stäun'^
und in der G. Eichberg des B M Trautenbnrg /<, Hallsmühl"
treibt. Ferner rreidr auch der so genannte Kleiner Gebirgsbach '̂
der G> Klein 7 Hausmühlen.

Das Flachm'. die'er G. beträgt zus. 63o I . 1333 HI K/^
wor. Aeck. l<)0 I . 1502 ^ K l . , Wn. 195 I . l<>!5 <H Kl-'
Hthw. 75 I . 5Y5 l ^ K l . , Wldg. 16t) I . 2? ^ K l . Hs. 7 ^
Wdv. 72, einh Bvlk. 51?, wor. l ö l wbl. S . Vhst. Pfd. ö ' '
Ochs. 6 , K l ) , ä » , .

Hier wird den 2c>. Jänner, »7. Iuny und 2g. July 5)^
markt qehalten; auch ist hier eine Triv. Sch. von «5 Kinder'^

Die K,rche war eine Filiale nach S t . Johann i,n Sas^"
thale, im Jahre i?üü ward eine eigene Pfarre errichtet.

Pfarrer: 1786 Vmcenz Wittmayr. . ,
Die Gegenden Großklem und Kleinklein in eben dieser"^

sind zur Bisthumghschfl. Seckau mit Garben.- und H > ^ ^
pftlchtlg, und mir t>e»n Weingedirge zur Hschft. Arnftls dienst"'

K l e i n a l p e , Bk., im Trabachgraben, zwischen der Großalpe""
dem Oschwald, mit >5 Rinderauftrieb.

K l e i n a l p e n , Gk., eine Gegend im Bzk. Rein, hier stießt de
Svdingdach.

K l e i n b e r g , windisch ^ I i V e r c l i , Ck<, G. d. Vzks. ^ ^
ster, Psr. Pack, zur Hschft. Wöllan und Pack'enstein d i e " ! l ^

Flachm. zus. I . ^ K l . , wor. Äeck. I . Z
K l . , Wn. und Grt. I . ^ K l . , Hth.v. 3» ̂ ., ,0,
K l . . W g t . I m K l . , W l d g . I . ^ K l . H s 4 .
Whp. 24, einh. Bvlk. «Z, wor. 45 wbl. S . Vhst. 1 , " ^
Kh. ^ .

. u<r
K l e i n b e r g , ?Y^k., eine G^end in der Pfr . S t . E.1V ,^eli

Blöthumshschfr. Seckau mit dem sogenannten satzrech"«"^
Weinzehend psi,chtig.

K l e i n b e r g e l , Gk , Pfr . Wildon, zur Hschft. H e r b e r t s '

^ Garben - und Hirssackzehend pfitchtig.

K l e in d i e n st, die Ritter von, besaßen in Stm?. die H W '
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bcnstein, Wachseneck, Rohr, einen Garten v»r dem Sackthore
iu Gr^ilz. Jörg Klcindienst ledre 159a , war Erzherzogs Karl in
Oesterreich Landrath und Beysilier der Landrechte in Steyer.
Slgmund zu Wachseneck und Birtenstein war Erzherzogs Ferdi-
nand niederöst. Regimentsrath. Nebst diesen beyden war auch
Christoph v. Kleindienst Mitglied der stcynschen Landmannschaft.

S,e ware" verschwägert mir denen von Rindscheid, Rad-
Wannsborf, Pfeilberg, Stürgkh und Rottal.

K le i , , d o r f , windisch ^a l ^ves« , Mk . , G. d. B M Meretin-
ien, Pfr. S t . Mar.ian'rhen, ^ M l . v. Margarethen, 5 M l .
"'Merermzen, iß M l . v, Pet tau, ^Z M l . v. Marburg; zur
H>chft. Meretinzen dienstbar.
^ Fl^chm. zus. 532 I . 30" m K l , , wor. Aeck< 159 I< ^63
l ^ K l . , Wn. 65 I . 20Y ^ K l . , G't, 3 I . 5,5 lH K l . , Hrhw.
l " 4 I . 7,5 s^ Kl Hs. 30, Whp. 55 , emh. Bvlk. l 5 6 , wor.
79 wdl. S . Äihst. 26', Kh. 33.
« ^ ' " g a n g , I k . , im Gailg'.aben, zwischen dem Kohlschlag,
^efen- „nd Finsterwalb, mit 200 Rmderauftrieb und sehr gro«
bem Waldstande.

^ l e i n g e b i r g . siehe Gebirg klein.
" l e i n h e i t , M . , Weinqcbirgsqeaend in der Pfr. Trautmanns-

^°rf, z»r s5iochum5hschft. Seckau mtt ^ Wemzchend ftsilchrig.
^ ' " i t z , Mk. , eine Steuer-G. d. Bzks. Frauenthal mit 5.N9
^- " ^ ^ Kl. Flachemnhalt, wor. A^ck. 60 I . 192 ^ K l . ,
^ n , Y2 I . 1450 ^ K l . , Grt. l I . ,05« ^ K l , , Telche 52
^- l '^< ^ K l . , Hihw. 52 H. l524 Hl K l . , Wgt. ? I . 15U0
!^ K l . , Mdg . 35« I . 3g m K l .

^ l e l n m o n d , Andrä Edler von, geboren zu Marburg 1?4 l ,
Mediciner. Siehe von Winklern S l<>5.

^ ' e i n schlag, Gk., eine Gegend im B^k. Neittenau; hier stießt
bas Klemlungitzbachel und der Vorauerbach.

K l e i n s o n n t a g , Mk. , eine Pfarrkirche, genannt heil. Dreyfal-
t^keir in Kleinsonntag, im Dkt. heil. Krenl; bey Luttenderg,
Patronat Bisthum Seckan , 2 Std . v. Maleck, 4 M l v. Rad-
kersburg, 7 M l . v. Marburg.

Hier ist ein Armen-Instttut von 2 Pfrü'ndnern, und eme
" i v . Sch, von 76 Kindern.

Pfarrer: l8«o Sebastian Grampuschitsch.

^ l e i n steten, M k . , sübl. von S t Florian, 5 T td . v. Mah"
renberg, 5 M . v. Marburg an der S u l m , Schl. und Hschft.
" ' t e,.,em Bzk von 9 Gemeinden, als: D o r n a c h , Fantsck,
^ a s l a c h , K l e i n s t a t t e n , M a y e r h o f e n , P r a r a t h ,
^ r a r ' a t h e r e c l , P i s t d o r f und S a u s a l .
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Der Flächeninhalt des ganzen Vzks. beträ'cst 3713 I> ^
l^j K l . , wor. an Aeck. 934 I . h'5 H! K l - , Wn und s>irt. YẐ
I . ,99 ^ K l . , Hthlv 595 I . 605 ^ K l . , W^t. 16? I . "o»
^z K l . , Wald. 1239 I . !56K lü K l . Hs. 465, euch. Bv!l<
2050, wor. 1067 wbl. S . Vhst. Pfd. 94, Ochs. 3^2, Kh. d23'
Vienst. 2g.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich im Mk. '"
liachl'olq^id^i Gemeinden, als: Dörf la, Feising, Geiseneck/
Giaschack, lH,'<>uch ober, Oreuch unter, Hart, Huslach, St<
Iobalni nn Bzk. Madre„b.'rq, S t . Johann im Bzk. Arnfcls^
K'^nstacten, Pcrnitzen, Prarath, Prarathereck, Nadiga u"°
Eob«th, und i<n Ck zu S t . Johann bey Saldenhofen und ^ ^
Primus.

Besitzer: ,?50Fndinand Zehentner, bald darauf Franz ? ^
wi,q Graf von Khündurq, und seither immer diese Familie.

DaZ <^chl. 'st lN Fischers Topographie abgebildet.
K l e i n s t a t t e n , M k . , G. d. B M . ,md der Grundhschft. Klei«'
- statten, mit eigl>ncr Pfarre, die ei>ie Gült hat, qenamtt ^,^

Michael in Kleinstatten, im Dkt. S t . Florian, Patronat B ^
thuin L^iant. .

An Flachm. besitzt dn-se G. 5^5 I . Z2u ^ K l . , wor. <"
Ae-k. ,t>2 I . 9H3 lü K l . , Wn, , u l > I . 22, ^ ^ l . , T^che '
I . t)65 ü) K l . . Gvt. 2 I ,^42 s^ K l . , Hthw. NY I . ' "
^ K l . , Wldg. ,5? I 84 l ^ K l . Hs. 6 l . Whp. 72 , e"'v'
«bolk. 2Y l . wor. ,<,, wbl. S . Vhä. Pfd. 25, Ochs. 30, Kh. l " ^

Hier ist eine Triv. Sch. von ,Y0 Kmdcrn, auch wird h^
be»l l3 . Iuny und 23. October Jahrmarkt gehalten. ^

Die Unterthanen der Pfarrsgült beftnden s'ch i,l Dörfta u"
Haslach.

Pfarrer: i8 ,a Anton Friesnigg, lssl, Seb. Stelzel.
Hier stießt die Sulm.

K l e i n t h a l , Gk., ein Seitenthal des Waldsteinqraben, zw'^A
dem Neunhofgraben und Mauselgraben j zur Hschft. Waldst̂
Mit ^ Garbenzehend pfiichtig. , ,'̂

Die gleichnahm'ge Steuerqeineinde dieses Bezirkes enty
Flächm. zxs. 25yg I . ^34 Hü K l . , wor. Aeck. 16? I . 5 ^ "
K l . , Wn. 2 , l I . 98ü ^ K l . , Hthw. 46t> I . 1T40 ll " " '
Mdg . l?52 I 125', ll K l .

Hier fileßt der Uedelbach.

K l e i n ^ b e r q , Ck., eine WeingebirMegenb, zur Hschft. T ü ^
und NeuciUi dienstbar.

K l e i n e r h u h e , I k . , im Gailgraben, zwischen der Sta ^
Schnoppen- und Klarumpfalpe, mit 26 Rinderauftrieb und!
großem Waldstynde,
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^leitschachberg, Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Seat-
tenberg dienstbar.

" l e n o v o b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Tuffer
dienstbar.

I n dieser Gegend stießt der Pihouza- und Tschermobach.
^ leschengra b e n , Bk. , nordöstl. von i?eoden.

^ H a b a c h , Ck., im Bzk. Studenitz, treibt eine Hausmühle
m Krasina.

^letschach oder K la t sch ach, Bk., G. d. Bzks. Gösi, Pf r .
/ " l e b , 2 S td . v. Proleb, i z M l . v. Gost, Zz Std. v. !̂eo-
°^n, 3 ; M l . v. Brück; zur Hschft. Göß und Kirchengült Veitsch.
berg dienstbar.

Flächm. zus. ,5')2 I . 6y lH K l . , wor. Aeck. l28 I . 5^0
^ Kl<, N » . 159 I . <)4 l^! K l . , Grt. l I . ?25 Hj K l . ,
Hthw. / l g ; I . 69? ^ K l . , Wldg. N5U I . l22 l llü K l . Hs.
^9 , Whp. 27, einh. Nvlb. 1Z3, »vor. 06 wbl. S . Vhst. Pfd .
^ ' Ochs. 18, Kh. 45, Schf, 79.

Der gleichnatMige Bach treibt hier eine Mauthmühle.
" ^ tschachgraben, Bk . , zwischen dem Heintl- und Kohlbrand-

A'aben, nördl. vo>, Leoben, in welchem tue Klelschachalpe mit
,̂̂ a Ninderauftrieb sich befindet; auch werben in diesem Thale
>̂Nlqe Hundert Schafe geweidet.

latsch«., Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studenitz mit
3 Welnzehend psiichtig.
^ / l e n b e l g , Gk., im Vzk. Vasoldsberg , M'Hschft. Stadt-
psürrhof Gratz mit 5 Garbenzehend vsi'chtig.

^ t e n d o r f , Gk., Bzk. Münchhoftn, Pfr, Buch, ^ S td . v.
^uch, ^ Std. v. Münchhofen, 5 M l . v. Gleisdorf, 5 M l . v.
«"'"tz; zur Hschft. Thcnchausen dienstbar; zur Hschft. Herber.
U " ' " " ? ' zur Bischumshschft. Seckau mit z Gürdcn- und
Nze.nzehond pfiichtig.

l e m , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit z Getreide-,
"5"»- und Kleinrechtzehend pfiichtig.
< > ^ die Ritter von, besaßen Sauritsch, Johann Georg l?03.
^°>eph Anton wurde den ly . Februar l?52 Mitglied der steye-

' ^ n Landmannschaft. V ^ n a Anna von Kl,eS besaß i?50 die
^icyst. Sauritsch.

l n g e n d r a t h , die, besasien Gamlitz. Siehe dasselbe,
^ . ^ " h o f e r , hjg bitter von Klingenthal, wurden mit Johann
den 3 ^ ^ ^" ^ " Ritterstand erhoben; eben derselbe erhielt

' 2 2 . November 1?55 die steyerische Landmannschaft.

^nqen f te^ in , südostl. von Gratz, »^ Std . v. Fernitz, 2 M l .
' " ^ t z , ,^chl. ^ ,^ ^ ^^ nördl.'und gegenüber vom Schloss«
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Vasolbsberg, ist mit l5b fl. Nom. unb 6 fl. 42 kr. 3 d. Ku«l-
Ertragnis) i " !l, Aemtern mit 21 Häusern beansagt.

Das Schl, ist in Fischers Topographie abgebildet.
I m Jahre I66l besaß es Joachim Friedrich Freyherr vl»l

Gartor i , l?50 war Franz Anton Graf von Schrottenbach, un»
später seine Gemahlinn Marie Charlotte geborne Gräfin" vo"
Tdurn im Besitze dieses Gutes. M i t ! . November 17^3 kallft«
selbes Eustachius von Weift und Sternsee, von dem es mit 2Y<
März i ?^ i seine Tochter Anna Katharina, vermahlte KallhatN"
wer von Reinach und 3'chtenthann, ererbte. M i t 2g. Nove»^
ber 1?^4 kaufte selbes Joseph Sigmund Edler von Pollan, W^
I . May l??5 Franz Xav. Hoibl, 1736 Joseph Edler von M ° ^
müller, den 1. November !ttc>6 Joseph Anto» Winter, mil lb'
Februar 180? Aloys Schmutz und mit l8. July I»<)? der k./'
Feldmarschall-Lieutenant und Inhaber deS ^,^. Linieninfanterle'
Regiments, Friedrich Graf von Belleqarde, welcher die U n ^
thauen hmweq verkaufte, und Schlosi und Garten bedeutend v^
schoberte. Die Unterthanen kamen anfanqs an Mathias P ^
thcngeyer, dann mit 1. May 181? an Joseph Winter, wel^
sie den Wmtcrischen freyen Münzhäusern zu Oralz in der H ^
gaffe, den Kr̂ ubevischen Gülten bey Hausmannstatten und bk>
Amte Eselgrub incorporiren ließ.

K l i n g e r , Gk , westl. von Fehring, ein Weingebirg, zur H M
Glelchenberg dienstbar.

Kl.öch, Gk., nördl. von Radkersburg, ansehnliche Ruinen " " ^
alten Schlosses, welche in Fischers Topographie abgebildet si" '
Die Hschft. ist mit Halbenrain vereint; ihre Unterrhanen lieg
in den G St , Anna' am Aigen, Breitenbach, Büchla, G " ^ '
l a , Haselsdorf, H i r t , Jörgen, Klöch, Patzen und Pöl^n.

Frühere Besitzer dieser Hschfr waren die Klöcher, E'"t"
berge, Radmannsdorf, Althann, Köniqseck. ^.

c!6. Wien am Palmtag !565 erhielt Friedrich Wolfsa"
einen Theil der Veste Klöch von Herzog Rudolph zu Lehen.

cl6. Montag nach St , Johann Bapt. I46I vermachte
sula von S^lbender^ diese Hschft. an Kaiser Friedrich ^ " ^,
Fa l l , als sie und ihre Kinder aussterben sollten, welches ^ ^
wa'chtnisi ihr Sohn Hans von Stubenberg, c!<!, Neustadt ,^
Mittwoch vor S t . Ellsabethtag lätiz besta'tiqte. Ferner ver!»)
<̂ t1 Gratz am Palmtaq « M Ursula von Stubenberg, s?^»-
Truchsessinn von Emmerbcrq, ihr Schlos; Klöch an Kaiser <̂
llch zun, Genusse bis zur Vogtbarkeit ihrer Kinder. ^, ^ «

c!^. Erchtag nach S t . Matthai Abend 146« erhielt ^ ? ^ -
Iudcnhauer das Schloß Klöch sammt dem Hof und aller 6 ^
hörung, Tagwerk, Roboth, Landgericht lc. von Kaiser 3."^,^^
pfiegweise, wofür er zur Bürgschaft 22 Pf . d. und 5 Faß ""
aus dem Amte zu Halbenram zu geben schuldig war.
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Da übriqenS dies,? Hschft. schon seit einigen Jahrhunderte«
Nilt Halbenrain vereint ist, jo sehe man ein mehreren über ihre
Besitzer bey Hallienrain.

Kläch^, Gk., G. d. B^ks. Halbenrain, l S td . v. Halbenrain,
5H Std v. Nadkersl^urg, <) »ll. v. Gratz, mir einer Pfarrkirche,
genannt St . Georgen m Klöch, im Dkr. Radkersourg, Patronat
und Vogtey Hschst. Halbenram, mit einer Psrsgulr, zu welcher
dle G. nebst der Hschft. Kiäch oienstbar ,st. D̂ ese Pfl^gült hab
l^'M-r auch Unterthanen in Büchla, Grlnsla, S t . Jörgen und
Patzen.

, An Flachin, besitzt diese G. 4(>I I . in2u lH K l . , ,vor. Aeck.
^ o ). ,42 l ü K l , , W,i. 72 I . ?59 ^ K l . , Grt 5 I< ft?^ ^ I
^ l . , Hthiy I , I . 5Z<) ^ K l . , Wgt. 55 I , ?.<?. I I ^K l , , Wld^.
l?6 I . l.^6« lü K l . Hs. l l.!, Whp. 87, e,nh Bolt. 596, wor.
" ä . v b l . B . Vhst. Pfd. , 6 , Ochs. 7,3, Kl). it<).

Hier ist eine Triv. Sch. von l<)3 Kindern, und ein A. Inst .
Wlt « Pfründnern.

Die Bewohner von Klöch waren um das Jahr «590 heftig
bon dem lutherische» Geiste ergriffen, und da sich dieselben der
Deformation auf Mem Wege Widerseliten, so zoq den letzten
Dec. i5s)9 Herr von Paar mit emem Fähnlein Knechte aus
^iadkersburg und selM den vertriebenen Pfarrer Marnn Tüf-
Wer mit Gewalt wlebcr>'in.

P f a r r e r : 175«) Georg Cedermonn, i l l l u Leopold Groß«
lchedl.

» . „
" l o c h , h,g y^^^ besasien die dermahlen mit Halbenrain vereinte

Hschft., dann Grün^erg und Buchenstein im Cillieikreise. Von
d,eser Familie erscheint i45 l Friedrich Klocher, dann ein Hanck
«löcher, dessen Tochter Barbara mir Bartholomä von Weiss«",
eck 151H, dle Tochter Ursula »mt Bernhard Herkenkr^ft zu Oam.
ntz, die Tochter Apolonia mit Sigmund Rosenberger und die
ächter Helena mit Hansen Eigel'vermählt war. Auch lebte
^5o Siqmund Klocher, dessen Wltwe S'guna dann Erharb
von Eibiswald ehelichte.

^ l o h o s c h o u n i g , Ck., G. d. Bzks. Plankenstein, Pfr. heil.
^elst, zur Hschfr Seihdorf dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Lipoglaua des nähmlichen Bzks.
vermessen. Hs. 5o, Wbp. 2U, einh. Bolk. 155, wor. 6? wbl.
G. Vhst. Ochs. 10. Kh. 20.

Die Gegenden Ober- und Unter - Klohoschounig sind zur
^taatshschft. Seitz m,t dem einbändigen Weinzehend pflichtig.
^ » s c h o u z , Ck., eine Gegend in der Pfr . Franz, zur Hschft.
-"erburg mit z Getreidzehend pfllchcig.

^ l o k o t s c h o n i g , Ck., eine Gegend im Bzk. Gonowih, M
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- Hschtt. Gonowik mit ' und zur Pfarrsgült Gonowitz mit ,
Garbenzchend pflichtig.

K l o n s k e b a c h , Ck., im V^k. Praqwald, treibt i Mauthmüb^
le sammt Stampf in 3 t . Leonhard, und 1 Mauthmühle saM't'l
Stampf in der Gegend Doll.

K l o p p e , Ck., eine G^end bey Feistritz, zur Hschft. SchleiN's
mit Garbenzehend pftichtig.

K l o s t e r a l p e , Ik . , im Möschitzgraben, mit 36 Rinder- und l ^
Schafauftrieb.

K l o s t e r w i n k e l , Mk . , <H. d. Vzks. und Pfr . ?andsberg, l '^
Hschft. S t . Martin dienstbar.

Flachm. zus. 20^2 I . lb3 ŝ z K l . , wor. ?leck. 7? I . 6 ^
lH Kl , Wn. 393 I - " 6 2 Hü K l . , Grt. ? I . ^ 9 2 ^> Kl- '
Hthw. »552 ) . l5y2 ^1 K l . Hs. 32, Whp. 24 , einh. Boll'
118, wor. 62 wbl. S . Vhst. Ochs. 56, Kh. 29/ Schf. b3.

Hier kommt der Wlldbach vor.

H l o t t e n d o r f , Gk . , O. d. Vzks. Münchhofen, Pfr. V « ^
zur Hschft. Pöllau «nd Neuhaus dienstbar. ,

Flachin, zus. ist mit der G. Birka vermessen 502 I . <3^
l ^ K l . , wor. Ae k. 295 I . i i ^ i ^ K l . , W " . und Grt- ?« >
,150 lü Kl . , Wldg. l3o I . 7,0 lH Kl . Hs. 28 , Whp. ^ "
einh. Volk. 15 l , wor. g l wbl. S . Vhst. Pfd. 12 , Ochs- ^
Kh. 42 , Schf. 22.

Klucharevitz, siehe Schlüßeldorf.
Kluni -O' , siehe Klein.
K l u n s k y - ^ o r u ^ , siehe G ebirg - Klein.
Klutscharowetz, Mk., G. d. BM. unl, Pfr. Großson""^

zur Hschft. Friedau und Dornau dienstbar. «l
Flachm zus. »?o I> ll-^5 ^ K l . , wor. Aeck. 252 I - ' ^

IH K l . , Wn. 13Z I . ?^5 ^ K l . , Grt. 2 I . 1475 ll ^ . >
Hthw. « I . 1210 ^ K i . , Wgt. 3 I . s»2? lH K l . , Wldg. ^
I . 9^? ID K l . Hs. 45 , Whp. 5 l , einh. Bvlk. 255, w"'.
wbl. S . Vhst. Pfd. 5 1 , Ochs. 2 , Kh. 70.

K l u t s c h i z a c h , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Reifenst""
dienstbar. . >

K n a l l , I k . , zwischen dem Rössingkogel und Rössenberg, « " ^
nigein Vlehauftrieb. _.

H l n a l l a l p e , I k . , im Großsölkqraben zwischen dem ^ " ^ > n
' und M^detzerberg, mit i a l Rinderauftrieb und bedeuten

Waldstanb. .̂
P n a p f t e n a l p e , I k . , im hintern Salcher der Obenvo'ls, '

zu Iilnocrauftrieh und emigem Waldstande.
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K n a v v e n s t e i q , Bk . , in der Eisenerzer Ramsau, Mschen dem
Weissrnbach, Ächeneck, Stapfenbrand und der Amonsalpe.

^ n a p p e n w a l d , I k . , am Scharrstein, zwischen dem Mattko-
^el u„d Schünkentogel.

Knecht , Christoph, Jesuit, geboren zu Stainz. Poesie. Sio-
he von Winklern Scire 105.

^ " e i s t l , Gk., östl. v. Riegersburg, Pfr. Hahendorf, ein Wein-
gebirg.

^ " e r z l g r a b e n , I k . , in welchem d,e Unterzeyvinger Gemein«
^̂  mir 3o Nmder- und :5o Schafeauflrieb und bedeutendem
Waldstande vorkommt. Dieser Knerzlgraben liegt zwischen dem
Katzlmqberg und Hainfelden.

^ ' U e b l n g , Gk., G. d. Vzks. Hainfeld, Pfr . Feldbach, tz M l .
"' Feldbach, H S td . v. Hainfelo, 3 M l . v. Gleisdorf, 6 M l .
v. Gratz, zur Hschft. Kornberg, Magistrat Feldbüch, Kiichberg
"> d. Naab und Oberfladnitz dienstbar.

^lachm. zus. 1222 I . 762 Hl K l . , wor. Aeck. 5/<y I . 5YT
^ K l . , Wn. 2L1 I . boo lü K l . , Wldq. ^9 l I . i '7o ^ K l .
H'- 102, Whp. 9», einh. Bvlk. 5 i8, wor. 274 wbl. S . 'ibhst.
Pfd. 65, Ochs. 5o, Kh. 1li4.

Hier ist eine k. k. Beschellstation.
I n dieser G. fließt die Raab.
I m 1^. 8t. Knibarn.

^ " i epaß , Bk. , Hschft. Seckauische Waldung,
" " i e p a ß a l p e , I k . , im FeistriMaben ob Kraubath, mit ?a

Nlnderauftrieb u»d ungeheuerem Waldst^nde.
^ " i e z e n b e r g , G t . , in Bzk. Grohsöding, zur Hschft. öanko-

wltz mit z Getreid- und Weinzehend, zur Hschft. Wmterhof mit
^ dieses ZehendeSp fiichtig.

" N i t t e l b a c h e l , Bk . , im B;k. Hochenwang, treibt in der Ge-
gend Alpel des Amtes Krieglach eine Hausmühle,

" n i t t e l f e l b , Ik>, eine landesfmstliche Stadt sammt Vorstadt,
^ M l . v. Iudenburg, 14^ M l . v. Gra l ; , an der Commerzial-
^^ße nach Kärnthen, mit emem Magistrate der ein freyes Land-
seicht und einen Vzk. hat über die Stadr und d«e G. A p f e l -
. erg, E i n h ö r n , I n g e r i n q und !̂ and sch a ch. Die Stadr
^'^um Magistrate, zur Landschaft Hschft. Seckau, Spielberg
"Nd Großlobmmg dienstbar.

Die Stadt besitzt ein Fla'chm. von byb I , ^4Y Hl K l . ,
^or. an Aeck. 452 I . ?<)<) Hü K l . , Wn. 25? I . ? lü ^ K l . ,
7"t. ? I . '05 l ^ K l . , Teuche 5 I . 84 lH K l . , Hchw. l4 I .
^72 Hl K l . Hs. 159 s Whp. 191, einh, Bvlk. 1035 , wor. 500
wbl. G. Vhft. Pfo. do, Ochs. 21 , Kh. 191, Schf. 9-
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Der MaMrat hat auch Unterthanen in Gass. Die Stadt'
pfarr genmun S t . Johann Bapt. hat ein Dkt. , welche"! dlt
Pfarren Kobenz, Seckau, S t . Marein, Er . Margarethe"
p!,d S t ?orenzen bey Knittelfeld, Schönberg bey ^eckau /
Oloßlobining ll„o S t . Peter in der Gal l , dann das V l ka " "
Klemlobmmq, die i/ocalie Nachau, und das Kapuzinerkloster j "
Hninelfell? unterstehen. Das Patrone der Pfarrkirche hat d"
Rellaionofoiid, die Vogtey der hiesige Magistrat.

Hler wirb den l3. Iuny und 25.. August Jahrmarkt, den
25. May , 24 Aucn'st uno ti. Nov. Viehmarkt gehalten. ^ M
ist hier eme k. k. Post- und eine Wegmauthstation an der G^
bernltzer Brücke, ein unler dein Iudcnburqer Strassen Co>»»'^
sariat stehendes Wegmelsteraint, em ?l. Inst. mit Iü PNlin^
nern, eme Trio. Sch., eine Sensenfabrik und Pfannensch'"^
de, e>n Spital dessen Gült mit ,<); fl. 25 kr Dom. und 9 ^
43 kr. ku«t. Ertraginsi im Cataster beansagt i!r. Diese Gü^
wurde durch Mathias Rabenwalder im Jahr it>22. dem Sp't^
le eigenthümlich überqebcn. Ein Wohlthätcr desselben war H ^
Mttterdorfer schon im Jahr 11?5. Das hics-̂ e Kapuzinerklost̂
wurde im Jahr »705 von Franz Poitz Domvrobsten zu Secka^
und einigen Bvrqern aus der Stadt gestiftet.

Hl^r fiiesit der Ingermqbach. .̂ .
I m I.ihr l?66 entdeckte ^be pa<^a in der Nuhe von K>u

telfeld St^xkoylcn.
Die Prloilegicn und Freyheiten dieser Stadt begründ^

Herzog Nlldolph clcl. Brück am Mittwoch nach dem Fra ln ' " ^
5302, durch welche Urkunde diese Stadt vorzüglich dadurch ^
günst'^t wurde, das; in derselben außer den Bürgern N ie" " '
K^uflliannschaft treibe», durfte, welches in der Folge Herzog '
brecht <1<1 Wien an, Pf tnMag nach S t . Mathiasrag l 3 ^
Herzog Rudolph lV . (m welcher sich derselbe nebst seinen uv"
gcn Titeln auch Obristj^germeister des he,l. rönuschen - ^ ^ ^
nennt) clcl. Wien a>n Montag in der Psingstwochc l ^ ^ ' ^ ^
Herzoge Albrecht und Leopold <lcl. Wien am Eritag ^ o r ^ ^
I^h^n" zu Sunnewenden l3?g, Herzog Wilhelm cl<1. 2" ,̂
am E t . Michaelötag ,4uo, und König Friedrich licl. ^rah ^,,
Montag nach dem Sonntage iuvac^v i t 1 i^l destaiigten, ?^,
über diese Stadr nebst den meisten Original.-Urkunden c>>
viclimu» des Äbten Heinrich von S t . Lambrecht, clci. S t . ^"
brecht am heil. 3 Königtag ,447 besitzt. <„.et

clc!. Wlen am Freytage vor dem Sonntage als maN !' ^.
Iubica in der Fasten ,?yh, bewilligte Herzog Wilhelm, .,
ncnn ein Bürger von Knittelfeld stürbe der noch lebende "N
wandte hätte, so dürften seine Güter an keinen Fremde»
handelt, aufgebothen/ oder dessen Rechte verliehen werden«
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66. Neustadt am Eritag vor S t . GaNentag l<576 bewillig-
«e Kaiser Friedrich das; sich die Stadt jährlich einen StadNlchter
aus ihrer Mitte wählen dürfte. . .

66. Augsburg am 5. Apr.« ,5 l3 bestätigte Kaiser MaxlNN-
lian das Recht dieser Stadt darin bestehend, daß rings auf e,ne
Meile um selbe Niemand Wein oder Bier ausschenke, welches
stecht 66. Gray am i l . März 1522 Ferdinand I. und 66.
Gratz am iy . Febr. 1607 Ferdinand I I . abermahls bestätigte.

66. Wien am 2. Iuny 15^0 sprach König Ferdinand die
^tadt Knittelfeld von der Klage Gilgens von Sourau, wegen
Stellung von Elsen zu der Gaberinger Brücke frey.

66. Seckau am 28. Sept. 1610 verglich sich die Stadt
Knittelfeld mit dem Convents zu Seckau im Betreff der Burg«
friedsgränze des Letztern über das ju« 1iZnau6i und die Blum«
sucht in Seckauer Forsten, dann einigen andern grundherrlichen
Streitigkeiten.
^ 6c!. Pftngsttag nach U. L. F. Geburt , ^9^ stiftete Gott.
Yard Murer euien'Iclhrtag in die Pfarrkirche von Kmttelfeld.
.̂ 66. Freytaa nach an>nium 8. 5. l425 verschrieb Herzog

Miedrlch das Gericht, die Mautl) „nd Burgersteuer zu Kntttel«
feld die jahrlich du M m o dl. ertraget, an Georgen Förstl und
feine Erben um 60 Pfund dl.

6ä. in vissill^ ^>it-iN(.at. I^. N V. 1482 erhielt Albrecht
A' l ' rcv, Richter und Mauthner zu Iudenburg daS Umgeld von
Wein und andern Getränk zwischen Knittelfeld und Rottenmann
allenthalben daselbst herum auf dem Land, bis auf Widerrufen
u»»d fernern Befehl zu treuer Hand auf Raitung.

" n i t t e l f e l d e r . Ein Friedrich von Prank und ein Hans von
Naming waren vermählt mit Frauen aus dem Hause Kniltelfelb,
«n welche letztere auch daS Wappen überging.

K n o l l a l p e , I t . , am Geisbach deS Pusterwaldes, mit 2a Nm-
deraufu'ieb.

^ " 0 l lbach , I k . , im Bzk. Großsö'lk, treibt 10 Hausmühlen in
ber Gegend Mößna.

^ " o l l er v i e r t e l , Gk., O. d. «zks. Bäreneck in der Elsenau,
^sr- Schaffern , zur Hschft. Bäreneck dienstbar.

Flächm. zus. mit der G, Guggendorf des nähmlichen BzkS.
^Messen. Hs. 29 , Whp. 29 , elnh. Bvlk. i o4 , wor. bv wbl.

^ ^ - Vhst. Ochs. 2 g , Kh. 52 , Schf. 2o.
^ n o l l i a l p e , Ik . , im Pollauaraben der Oberwölz, mit 50 Rin-

derauftrieb.

, " ' ' o l l m ü h l , Gk., eine Gegend im Vzk. Birkenstem; hie« treibt
" r Walsenbach 1 M^uthmühle.
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K n o v p e n , I k . , G. d. Bzks. Pflindsberg, Pfr. Aufs" , ä"l
Hschft. Hinterberg, Trautenfels und Wolkenstcm dienî bar.

Fläch",, zus. mit der O. Bühcl, ausiern Kanisch und Muhl
reit des »ahmlichen Bzls. vermessen. Hs. , 9 , Whp. l y , e'»^
Bvlk. I o5 , wor. 5i wbl. S . Vhst. Pfd. 4 , Ochs. 20, K"'
bo , Schf. 31.

K n o r r , die Frenherrn von, aus diesem Geschlechte wurde Iostpv
Freyherr von Knorr k k. Hofrarh und Referent dcy der k. l'
Grundsteuer-Nequlirungs-Hoskommission den 2?. ^lprill l?^
Mitqlled der steyerischen Landmannschaft.

K n ö s t a l , Ck., G. d. Bzks. und Grundhschft. Pragwald, Pl^'
Tr i fa i l , 1^ S td . v. D i fa i l . . .

Das Flnchm. ist z',,s. mir der G. G^bersko des nähmlich^
BztS. vermessen ,480 I . 1406 ^ K l , wor. <!leck. 268 I . ' " ^
l l , K l . , Wn. 145 I . 7025 l^! K l . , Grt. I3y? l ^ Kl . , H ^
92' I !2fi4 ^ K l . , Wqt. 4 I . tw ^ K l . , Wldg. , 39^ '
,39« ^ K l . Hs. 54, Whp 34, ellch. Bvlk. i ? i , wor. ^
wdl. S . Vhst. Ock)s. 46, Kh. 29 , Schf. 20.

K o b e n z , I k . , G. d. Bzks und Grundhschft. Seckau, t Std'
v. Eecka« , 1 Srd. v.Knlttelfeld, 3 M l . v. Iudenbmg, »ntt e'
„er Pfarrkirche «m Dkt Knittelfeld, Patronat Rellgionsfo""^
Vogtey Scaatshschft. Svckau, .̂ ,

Fläch»«, zus. ,4^o I . 560 ^ K l . , wor. Aeck. 361 I < ^ ,
l ü K l . , Wn. I19 I . I59 ü i K l . , Grt. 5 I . 124? ll " . /
Hchw. 4lj I . 21g Iü K l . , Wldg. i l g I . 23? ^ K l . Hs- ^"
Wbv. 4b, emh. Bulk. 258, wor. HÄo wbl. S . Vhst. Psd- 2 "
Ochs. 5U, Kh. i / j I , Schf. 46.

Zur Hschft. Seckau zehendpssichtiq. 5
H,er ist eine Trio. Sch. von 33 Kindern, und ein A. ->'

N'i tb'Pftü'Nnern. „
Der gleichnahmige Bach welcher von den Seckauer ""° ^

kommt, und hier in die Mur fäl l t , tt'clbt 3 Maurhmühl<^ ,
Stampfe und 2 Sagen in dieser Gegend, 1 Mauthmühle sa>"
Stanlpf und Sage in Untttfarrach. .

K o b e n z e l , die Grafen von, aus diesem vorzüglich in Kra>" j
güterten Geschlechte wurde Johann Caspar Ma f von Kode ^
Freyherr von Proseck den 13. Sept. I702 und Ludwig den
Sept. l?o,i Mitglied der steyerischen Landmannschaft. ^

Kobereck, Gk., eine Gegend, zur Hschft. Stamz Garbenz^ ^
pssichtig. «

Kob in oder K o r b i n , Mk. , G. d. Bzks. und Pfr. H^Ate l
zur Hschft. Lemberg, Schwanberg und Pfarrsgült St. -̂
dienstbar. ^ .

Flä'chm. zus. mir Aianereck 325 I . 53« ü) K l . , wor.l" ^
SS I . 239 ^ i K l . , W>,. ,26 I . 039 l^ K l . , H t h " ' ^ A )
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^ K l . , Wgt. 8 I , ,o36 lü K l . , Wldg. ,24 I . ,75 ^ K l .
Hs- 28, Whp. 24, einl). Bvlk. 105, wor. 53 wbl. S . Vhst.
Pfd< 2 , Ochs. L, Kh. 3d.

" ö b l e , Ck., G. d. Vzks. Gonowih, Pfr . S t . Geist, zurHschft.
Plankenstein Gratzer Antheils dlrnstb.

Das Flachin. ist mit der G. Koth vermessen. Hs. «y, Whp.
'y , ei,,l). Bvlk. ?1, niur. 2/< wbl. S . Vhst. Pfd. i ' i , Ochs. i o ,

^ ^ b l e , Ck., G. d. Bzks. Gonowitz, Pfr . Tschadram, zurHschft.
^e'tzdorf und Gonowch dienstb.; zur Hschst. Seitz mit dem ein-
"«ndigen Gardcnzehend pfiichrig.

Flächm. zus. 5^8 I . 2?i l ^ K l . , wor. Aeck. <̂0 I . 553 ^
^ l . , Wn. 25 I . 620 ^ K l . , G l t . ,251 l l j K l . , Hthw. ,d5
^ lN5ft ^ K l . . Wgt. 2 I , I0S4 H) K l . , N i r g . 65 I . 4oi ^ ,
^ ' , Hs- 24, Whp. 24, eilch. Bvll^. 95, wor. 4b wbl. S . Vt)lt.

^^chs. 24, Kl). 22< "
"b leck , Ck., G. d. VzkS. Weichselstätten, Pf t . Hocheneck,zur
eichst. Salioch dienstb.
y! ^ ^ ^ Flächm. ist »nit der G. S t . Nikolay des nähmlichen
^^ks. vermessen. Hs. ü, Whp. K, einh. Bvlt . 24, wor, 15 wbl.

^^ - Vyst. Ochs. 6, Kh . 5.
^ b o l t b e r g w e r k , befindet sich nur in der Neuaspe bey Schlad-

u,g, doch wird auch bey Oeblern einiger Kobolt gewonnen. 17.".9
Mug die Erzeugung 604 Zentner 22 Pfund, im I . I790 d5t

^ - 2 " . , un I . ,80? 501 Zrn. yl»5 Pfund.

°batschkaberg, Mk. eine Weingebirgsgegend in Luttenbera,
ilir Hschft. Matzerhof dienstb. . "

°ch, die Ritter und Freyherren von, 1733 in den Ritterstand er-
u n ^ - " " ' ' ^ " "''^ ^ ^ ^ ^otchied und semen Söhnen Iofcch
a" ^" 'U' lch, dann Ignatz den 5 l . März ,745 Mitglieder der
' ^krischen Landmannschaft, der Letztere ,vurde als k. k, geheimer

^ nolnetS-Sekretär 1784 in den Freyherrenstand erhoben,
f e ^ f t ^ / ^ ' ^ un Salzagraben, mit 27 Rinder- und 15 Scha-

d ^ ^ ' s , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur H M . Kornberg

°^e reck , Gk. , eine Geqend in der Pfr. heil. Kreuz amWaa-
Pflicht ^l^humshfchft. Seckau Mlt z Getreld-- und Weinzchcnd

G n ^ ü ' ^ ^ / « ^ ^ ' " " ^ ^ ^ " d zm Hschft. Landsberg mit ö

N'eidzehend"pfi.?ti " ^ ^ " ^ " ' " ^" ' ^ ^ ' ^ " ' " " " ^ " ' " ^ ^ ^

Kaina"ch?^ ^ k - / / m e Verend im Bzk. Orcistnecf^an der

U. Band.' . . '
»6
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' K b d i n g , Ck., treibt in d?r gleichllahmigen Gegend im Bzk.M^
gistrat Cllli , Mauthmühle mit Stampf und Säge. I n B's^
dorf 2 Mauthmühlen mit 2 Stampfen und einer Breterscige. 3^
Weichseldorf 2 Mauthmühlen, 2 Stampfe und eine Hausmühle«
I n Pousche l Mauthmühle samnit Stampf. I n der Oeg^V
Pousche 2 Mauthmühlen, 2 Stämpfe und 1 Bretersage. 2 "
Markte Weitenstein 5 Mauthmühlen mit Stampfen und l W'<"
tersage.

K o d o l i t s c h , die Edlen von, wurden mit Franz Rav., der sich^
deutende Verdienste wegen Beförderung des C'isenhandels und ^
Eisenfabrikation, dieses der Steyermarkso wichtigen Industrial- u"
Handelszweiges erworben hatte, von Kaiser Joseph i i . <.!«,!, W>/"
«m 1 l . April! ,7ijhm den Adelstand erhoben. Von seinen S " "
nen ist D'smaS Edler von Kodolitsch k. k. Kreiscomnussär, ^"

. fangS zu Iudenburq, dann in Gral;, und Oswald Fortsctzerde
,großen Unternehmungen des Vater?. ^

K ö f f l e r ^eonhard, geboren zu Leibnitz; siehe von Winklern ^ '
:ob. Prediger.

K ö f l a c h , Gk., Marktstecken ^ Std . v. lfankowitz,'fj^ Ml - ^
Gray, im Bzk. Lankowitz, zur Hschft. Reittereck, .Greiseneck, ^
ber, Lankowih und Pfarrsgül-t Köflach dienstb., mit einer D<^
Natspfarre, genannt S t . Magdalena in Köslach, welche !
«Pfarren: Maria in Lankowitz, S t . Peter und Paul in Sa ^
S t . Oswald in Graden, S t . Georgen in Kainach, und St . ^
drä in Biber unterstehen. ^«

Flächm. zus. 540 I . , / . 0 3 ^ K l . , wor. Aeck. 2o/> I ' f^.
l l j K l . , Wn. 7t) I . 553 s^ K I . , Grt. 8 I . Z, lH K l - , H^',,
»4 I . 115^ 1^ K l . , Wldg. ^ I . i i l 5 l ^ K l . Hs.nö, Wh/ '^ .
«inh. Bolk. 509, wor. 253 wbl .S. A M . Pfd. 42, Och!'
Kh. 80.

Zur StaatShschft. Biber Gcilbenzeheiid pssichtiq. <,,st.
Hier ist eine Triv. Sch. von ,?.i Kindern, und ein A. <> ^

»nit 6 Pfrütldnern. Auch wird hier am 9, Iunp ein Iah ' " '
gehalten. ,̂ ch,

Die hiesige Pfarrsgült hat ihre Unterthanen in Vr " le"
Buchberg, Gradenberg, Grade«»' ober, Hasendorf, I a " ^ Pi-
Kemetberg, Kirchberg, Köflach, Konasberg, OiSnitz, ä?'der/
hereck, Schaflos und StaUhof.

P f a r r e r und D e c h a n t e : l ü l o Math. Gai sch - «,n
I n dieser Nähe befinden sich nach Sartori Steinkohle"'

Jahre 1g«L betrug die Erzeugung.';00 Ztn. .. ĵch
6d. Gratz nach dein heil. 5 Nägeltag l4.".5 erhielt ^

Gems Bürger zu Voitsdcrg die Aemter in der Kunach, !̂,, <lllf
Oswald, zu Köflach, und um Voitebera. von Kaiser Zricdrl^
MaitunH.
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66. am Mittwoche nach i-emiuiscere in der Fasten l493

«l'hielt diese Aemter Christoph Mosel gegen Verraitung.
Hier fiießt der Gradenbach.

" ^ f l a c h , ^ie von, schrieben sich von dem gleichnahmigen Markt«
secken. Em Ludwig und ein Marquat erschienen 12o2. in Ur«
künden.

^ p l a g e n , Gk., ein Amt, welches mit 6hb ss. 3Y kr. Nom.,
""d ,0 fi. 25 kr. 5 dl. ku,8t. Ertragniß im Cataster bean«
'agt ist.

^ ^ e l , Mk. , G. d. Bzks. Burgsthal, Pfr. Wies, » M l . von
-^les, , Std. v. Bm-qsthal, 3^ M l . v. Mahrenberg, ?^ M l .
°- Marburg; zur Hschft. Eibiswald, Burgsthal und Welsbergl
"lenftb.
^ Mchm. zus. 2/<5 I . 13?^ z I K l . , wor Aeck. Ig I . <357
^ K l . , Wn. 55 I . 65? H^Kl., Hlhw. i l I . 54y^ !K l . , Wgt.
^» ^. i 5 l l l ^ K l . , Widg. , l 3 I . 2<io l I K l . Hs ^ i , Who.
A emh. Vvlk. 125 , wor. 6« wor. wbl. S . Vhst, Ochs 18,

^ ° g e l , Ok., nördl. von Fehring, Pfr. Hatzendorf, eine Wein«
sebirgsgcgend, zur Bisthumshschft. Seckau mtt 5 Weinzehenb

^ ° g e l , Ok., G. d. Bzks. Thanhausen, Pfr. Weiz, zur Hschft.
^iunchhofen l,nd Ow'kapfcnbell, dienstb.; znr Bist'humshschft.
"ckau mit z Geneid- und Wnnzchond psiichtig.

Flächm. zus. I77 I . 1239 lü K l . , wor. Aeck. 155 I 5u?
«. K l . , Wn. u. Grt. Ig I . ««8 l ^ K l . , Wgt. 5'i I . Hl2 l I
"> . , Wl^g. ,ü i I . «52 ^ Kl . Hs. , Whp. , einh. Bvlk.
^ , wor. wdl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. 22, Kl). 5ä, Schf.

^ Hier ist eine Triv. Sch. von 43 Kindern,

G r u b ' " ^ ^ ^ " ' " ' ^ ' Vorau, treibt 6 HauSmühlen in

"gelbachel , Bk., im Bzk. Hochenwana, treibt in der Gegend
"v"» e,ne Hauomühle.

^ l b e r q , Gk., Bzk. Stainz, zur Hschft. danach Mit Me in«

^ / n s t ^ ^ ' ^ " Weingebirgsgegend, zur Hschft. S t . Martin

s c h ' ) / ^ ' Mk., G. d. BzkS. Seckau, Pfr. Leibnitz, zur 3and-
"a die ^ ! ^"ltenhofen, Rohr, Heckau, Spielfeld und Wag»

Kl ^ ' " ' ^ ' 29b I . 15 lü K l . , wor. Aeck. 26 I . ,05 6
l U 2 3 ^ ' K . ^ ^ ' ^ s ^ K l . , Grt. f>,4 m K l . , Wgt. 8? I .
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K l . Hs, 4o, Whp.3.1, emh. Bolk, 1?^, wor 9Z wbl. S Vhst.
Ochf. 10, Kl). 54.

K 0 g e l g r a b e I , bach , Ck., im Vzk. Altenburg, »treibt 2 Ha«^
Mühlen in der Gegend Savina.

Kog el Hof , Gk,, im 35zk Frondsderq, eine Pfarrkirche, qenan"^
Maria in Kogelhof, im Dkt. BukfslO, Patronat RcllgionZfond,

^ Voqley Hschfr. Thanhausen, ^ Srd. 0, Frondöberg, 6^ Std. '̂
. Mnödorf, 8^ tz.td. v Gral!.

Hier ist ein A. Inst. von lo Pfn'indnern, und eine Tn"'
, Sch. von >̂5 Kindern.

P f a r r e r : l iNo Paul Töchterle.
K o g e l h o f g r a b e n b a c h e l , Gk. , im Bzk. Frondsberg, treibt'

Hausmühle» in Rabcndorf.
K o q e l r e i t , Gk., G. d. Bzks. Väreneck in der Elsenau, ^
, Friedberq, zur Hschft Thalberg dienstb.

Flächm. zus. mit der G. Baumgarten des nähmlichen 2 ^ '
vermessen. Hf. 14, Whp. 12, einh. Bvlk. 75, wor. 2? wbl. ^ '
Vhst. Ochs. 20, Kh. 2?, Schf. 2g.

Hier fiiesit das Alpenbachel.
V o g e l t h a l , Bk., im Großgößgraben, unter dem Sonntagkog^

zwischen dem Naunbühel u»d llnaerrhal.
H o g e r l , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr . heil. K""«^

zur Hschft. Waastn mit ^ , und Hschft. Seckau mit ^ Gett^'^
und Weinzehend pflichtig.

K ö q e r l b e r g , Gk,, Wcingebir<isgegend, zur Hschft. Hartma^ '
dorf dienstb.

K ö g e r l w a l d , I k . , ein der Hschft. S t . Lambrecht eigenth^'"
cher Wald von 15t» I . 1^54 ^ K l . „

K o g l e r b a c h , Cs., im Bzk. Buchenstein, treibt 2 Hausm"p
, und t Bretersage in S t . Veit. .
K e g l e r w a l d , I k . , mit /.?? I . 72Z lH K l . Flächeninhalt,
, Hschft S t . Lambrecht eigenthümlich. ^
K o g o u n e q , Ck., ein Bach im Vzk. Altenburg, treibt i H"

mühle in der Gegend Planina. ^ .^
K ö h l a c h , Vk . , G. d. Bzks und Grundhschft. Goß, ^ ' D l .

leb, ; Stb. v. Proleb, 2 i S td .v . Göß, i S td .v . Leoben, >
v. Brück. . ^ 6

Flächm. zus. 50Y I . I69 HI K l , wor. Aeck. to? ^ l , , o .
^ I K l , , Wn. ?i? I 251 l I K l . , Grt l I 3b2 ^ Kl , ^ p .

' 82 I . <)2i m K l . , Wldg. 2«<> I , 1560 Hü K l . Hs- ^^h ^/
8, emb Vvlk. 50, wor. 27 wbl. S . Vhst. Ochs. ! 6 / ^ ^
S A - 3 7 . ^l>

Koh lbach, Gk., im 35zk. Kainberg, treibt 1 MauthmuY' ^
Säge in Kreuzmühl, 7i Mauth-, 3 Hausmühlen «nd -̂
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in der Gegend Tosold und Mühlgraben, l Mauth- und t Haus,
Mühle in Mühlgraben.

^ o h i d a c h e l , Bk . , im Bzk. Neuberg, treibt in der Gegend
Stein eine Hauomühle.

K o h l b a c h e l , G k , im Bzks. Frondsberg, treibte HauSmü'hlen
'n Saleck.

^ » h l b e r g , Bk , im Neubergergraben, zwischen dem Altenbsrg
und dem Giesgraben.

^ " h l b e r g , Bk., zwischen dem Rötz- und Kalbergraben.

^ " h l b e r g , Ck., G, d. Vzks. und Pfr. Oberpulsqau, an det
^ulsgau, 1 Std. v. Oberpulsgau, 1 Std. v. Windischfeistritz, ?
A l . v. Ci l l i ; ^ur Hschft. Oderpulsg.iu und Grünberg dienstb., zur
Slaatghschft. Freystein Garl)cn^l)cnl> ossichtia.

Das Flächm. »st mir der G Kotschna vermessen. Hs. 55,
Ahp. Z0, einh. Vvlk. l ^? , wor. 06 wbl. S . Vhst. Ochs. 4,
Ah. lg .

^ " h l b e r q , Gk., G. d. B M Gleichenberq, Pfr. G'iaß; zur
Hschft. Freyberg, Kornberq, Meich^,!)erq,Grle<ihof, Kapfenstein,
Pfansgült Gnaß, Herbnodorf, Bäreneck, Alreck »md Poppendorf
^ " ' ! ^b . , zur Hschfr. i!.u'dsberg ma ^ Getrrid-, Wcinmojt-und
"lcinrechtzelxlid pflichtlg.
^ , Flächm. zus. 660 I . I l 65 ü^ K l . , wor. Aeck. ^?3 I . 1005
^ > K l . , Wn. u. Grt. 152 I . 502 lH K l . , Hchw. u. Wldg. 5-4
»?5I ^ KZ. Hs. ()5, Whp. 86, emh. Bvlk. ^2Ü, wor. 25,
wbl. S . Vhst. Pfd. 55, Ochs. 46, Kh. 12h.

^ o h l b e r g , Gk., ein Amt.
" b l b e r g , (W Weinaebirgsgegenb , zur Hschft. S t . Mart in
blenstl).

^ s b l b e rg , Mk . , G. d. Vzks. und Pfr. Arnfels; zur Hschft. V i -
M)ofeck, Eibiswald, Holleneck, Ottersdorf, Schwanberg, Thun.
«U und Welsbergl dienstb.

Mächm.zus. mit Altenbach 95l I . »Y lH K l . , wor. Aeck.
' ^ ^ . l o i? lH K l . , Wn. lN I l^ö^ l ü K l . , Trischf. 68 I .
^ l Hü K l . , Grt. 1 I . 109 ^ l K l . , Teuche /,<)9lll K l . , Hthw.
^ 9 I I-.71 ^ K l , Wgt. I» I . 1U21 lH K l . , Wlbg. 210 ) .
""? ll K l . Hs. 220, Whp. 1«>, einh. Bolk. 752, wor. 374
" " l . S VH.I Pfd. 2, Ochs l68, Kh. 2N5, Schf. 5<).
^.° Der sogenannte Kohlberger GebirgSbach treibt 12 Haus-
muhlen.

° b l b e r g e n , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschst. Kortt<
"erg tnenstb.

^ " b lberggrabenbach , I k . , i>N Bzk. Pf l indswg treibt z
Hausmül)le ln Krungl.
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K o h l b r a n d g r a b e n , Vk., zwischen dem Kletschach^ und MltsH^
linggraben, mit lbo Schafeaufttteb.

K o h l d o r f , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Lanach mit ^ Weit»'
und Garben'zehend ofiichtlg.

K o h l d o r f , windisch l)a1I«5clia, Mk. , O d. Bzks. Ebensfeld/
Pf r . S t Johann, z Std v. S t . Johann, l j S t d . v. Edens-
feld , 1H Std. v. Pettau, 2^ M l . n. Marburg ; zur Hschft. Eden^
felb dienstb.

Flächm. zus. 862 I . l l25 m K l . , wor. Aeck. 164 I . <̂6?
l ^ K l . , Wn. y0 I . i i yn I ^ K l . , Trischf. .̂ ?2 I . 1265 lü Kl-,
Hthw. 255 I 1595 lü K l . Hs. 4?, Wl)p.5l , einh.. Volt. 2 ^ ,
wor. 98 wdl. S . Vyft. Pfd. 2y, Ochs. 56, Kh. 4̂ «.

K ö h l d o r f , bayerisch., Gk., G. d. Bzks. Gleichende^, P f l '
Trautmann5dorf, zur Gült Bayerisch-Köhldorf, Hschft, Gleiches
berg, Bertholdst».'in und Trautmannsdorfdien^b.; zur H i s t y M ^
Herrfchaft Seckau mit ^ Garbenzehend pflichtig.

Flachm. zus mit der G. —̂  ? vermein.
Hs. 92, Whp. 62, eitch. Bvlk.4l5, wor.212 wbl .S. Vhll'

Pfd. 22, Ochs. bo, KH. l ' 0 .
Die gleichnahlnige Gült ist mi t?ö st. 1^ kr. O o m . , «'^

l» fi. 29 kr. 2 dl. l^u8t. in einem Amte mit 2» Hausern bea"̂
sagt, qehörte im I . 1790 Maria Karl Grafen von Sauvau, )^
aber ist es mit Gleichenberg vereint.

Der gleichnahmige Bach treibt hier 1 Mauthmühle.
K ö h l d o r f , windisch., Gk ^ G. d. Vzks. und Pfr. Kapfenstel^

5 Std.v. Kapfenstein, 6^ Std. v. Radker^bur,;, 7 M l . 0.0"h>
zur Hschft. Kapfenstein und Gleichenberg dienstb.

Flä'chm. zus. 494 I . l l l )o l ü K l . , wor. Aeck. 22, I . ^ /
^ K l . , Wn. u. Grt. 12? I . »689 lü K l . , Hthw. u M ^ '
12« I . 2^2 lUKl. Hs. 42, Whp. 42, ei.ch. Bolk. 227, wor. l "
wbl. S . Vhst.Pfd. 11, Ochs. 30, Kh 55.

K o h l d o r f b a c h , Gk,, im Bck. Waasen, treibt l Mauthmüh^
1 Stampf und 1 Säge in Rettenbach.

K o h l g r a b e n , Gk., eine Gegend, zur BiÄthumshschft. Secka"
mit ^ Weinzehend psslchtiq. , ,^

Eine .qleichnahmiqe Gegend ist eine Steuergemeinde des '^
zirks Commenbe Fürstenfeld mit emeln Flächm. von 164 2 ' ^ ^ , ,
l ^ Kl . wor. Aeck. ? I I . 1219 ^ K l . , W " . 15 I . '-'62 ll^
Grt. 1198 ^ K l . , Hthw. 9 I l / ^ l ^ K l . , Wgt. l 2 » ' "
H! K l . , Wldg. 64 I . I5c)d m K l .

K o h l q r a b e n a l p e , Bk. , im Hinterhofgraben, mit 69 ^ " ^
auftricb. .

K o h l g r a b e n bach, Gk., im Vzk. Gleichenberg, treibt l M " "
mühle und Stampf in Kohlberg.



^ o h l g r u b e n , Gk., im Bzk. ?igist, eineGeqenb, M Hschft.
^ankowih mit .̂ Getreide und Wein.-, zur Hschft. Winterhofen
"ut ^Wein- , Hschft. Premstatten mit 5 Getrnd- und Wein-,
"nd Hschft. Grosisödmg mit ^ Weinzehend pfiichtig.
" h l g r u b e n , Mk, , Pfr. Kitzeck, zur Hschft. Landsbcrg mit dem
ganzen Getreidzehend pflichtig.

^ b l h o f s a l p e , Bk. , im MSstlinggraben, nächst der Scheiden-
Hofalpe, mit lg Rinderauftrieb.

^ ° h l l e i t e n , Vk, , zwischen dem Kraglschinken und Fmstergrar

^h lm a y e r , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Limberg
l'lenstb.

k o h l s c h w a r z , f^k., G. d. Vzk.< Biber, Pfr . Kainach, zur
A M . Biber, Oben'oitober<i, Reittereck, Greiseneck, Lankowih,
^'nkamcich, Alttc>inach und Hocheoburg dienstb.; zur Staats-
Hschft. Bcher „nd Hschft. Greiscucck zehcndpflichtig.
^ Flächin. <„s. mit dir G. Hemerberg verinessen. Hs. 52,
Whp- 50, einh.Bvlk.I^?, wor. l?9 «.'bl. S . Vhst. Ochs. 3g, Kh.
^5, Schf. 558.

° , i n i a l p e , I k . , in der Bretstein, mit 20 Rinderaufttieb und
"nigem Waldltande.
5 ' " k o g e l , G t . , im Rötschgraben, zwischen der Netzen und dein
""edenkogel.

^ " i n s k i i v e r c h , siehe R o ß b e r g .
^oka r ,e , »vindisch ttc,k,!rje, Ck., G. b. BzkS. Altcnbul'g,Pfr.

^'etz, ,„jt einer linser lieben Frauen Filialknche, 1^ Std . von
^."ey, z T td . v. Altenburq, 6^ S ld . v. Sr . Peter, 5^ M l . v.
^ 'Ui; zur Hschft. Oberbm'g dienstb., und mit dem ganze» Gar-
'̂ 'Nzehend pfiichtig.

Flachm. zus. mit Leutschendorf und Tschriett?6ö I . I012 ^
^ ' - , wor. Aeck. »55 I . 1135 ^ K l . , W". '20 I . i 5 ? 6 ^ K l . ,
^ " . 9 I . 44 ^ K l . , Hchw. ,i)f> I . 56« Iü K l . , Wgt. 3 l b I .
I " i2 ^ j K l . Hs. 55, Whp. 3,̂ , ei»h. P M . t82, wor.3o wbl.
^ - Vhst. Pfd. 11, Ochs. 2, Kl). 23.

^ n dieser G. fiiestt der Dliechfiuß.
^kor i tschen, windisch kakni- i täcki , Mk . , G. d. Vzks. Lu-
"ufzen, Pft. h^i Kreu,^, zur Hschfl. Oberradkersbmg dienstb.
^ Flächm, zus, m>t der G. Logarofzm vermessc-i. Hs. 22,
M p . 24, eich. Bvlk. 11?, wor. 92 wbl. S . Vhst. Pfd. l l ,

d ^ n s t b " ^ b « r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wisell

oku le inschag , Mk , G. d. Vzks. Schachenthurn, Pfr. S t .
Georgen, l Sto. y. Sc. Georgen, 4 i Srd . v. Schachenchurn,
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/iZ Std. v. Madkersburg, 7 M l v. Marburg; zur Hschft. Scha°
chenrhurn dienstb.

Der Flacheninhalt vermessen mit den G. Grabschinhen u"»
Kleinmuratzen b^ttäqt zus. 66g I . 1334 lH K l . , wor. Aeck. u>^
Wsst l93 1.15? l l j K l . , Wn. u. Grt. 7^ I . 659 lH K l . , H t ^ '
u Wldg. 397 I . 26g ^ , K l . Hs. 35, Whp. 17, einh. Bvlk.
79, wor. 4/1 wbl. S . Vhst Kh. 16.

K o l a r i t z a , Ck., Hschft. Oberbmgische Waldung mit 521 IoH
Flächeninhalt.

K 0 latschn 0, Ck., G. d. Bzks. Plankenstein, Pfr . S t . G " ^
zur Hschft. Seihdorf dienstb

Das Flachm ist mit der G. S t . Battholomä' des na'hwl^
chen Bzks. vermesse,. Hs. 12, Whp. <1, cinh. Bvlk. ^ 6 , wo^
19 wbl. S . Vhst. Pfd 4, Ochs. ü, Kl). 6.

Hier fließt der Schenitzabach.
K o l b e n eck, Gk., eine Geqend in der Pfr. heil. Kreuk am W ^

sen; zur Viöthulnshschft. Seckau mit ^ Getreid- und Weinzehel'
pflichug.

K ö l b l a l p e , I k . , im Kothqraben des Feistritzgrabens mit '
Rindevauftrieb und sehr grosiem Waldstandc.

K 0 l lech , N a - , siehe K 0 s m i n z e n .
K o l jeb ach, Ck., im B^k. Pragwald, treibt in der Gegend ^ '

N^aqdalena 5 Maurhmühlcn, 5 Stampfe und 1 Bretersage, '
Schöschitsch 1 Mauthmühle mit 2 Stampfen und 1 Sage>

K o l i n bach, Gk., iin Bzk. Vorau, treibt I HauSmühle» ' "
Orubau.

K o l l a r j e , Ck., östs. von Hörberg an der kroatischen Gränze, ^
Zollamt, 1 S td . v. Lichteneck, 3 Srd. v. Pettau, 5 M l . v . M ^
burg. ^

K o l l e r von M 0 hre >, fe ls . Franz Koller von Mohrenfels'""
de den 25. May i? 16 zum Reqierungsrath aus den Rechts
lehrten gewählt. ^

K o l l e r , die Ritter zum Hochenstein, aus diesem Geschlechte ^
de Wolf Sigmund den 28. Jänner I65l> Mitglied der steyem
Landmannschaft. ^

K 0 l l e r g r a b e n b a c h e l , Vk., im Bzk. Maria Zel l , treibt e
HauSmühle in der Gegend Aschbach. ^ . ^

K o l l i , Ck., eine Steuer-G. d. Bzks. Neukloster, mit e i ^ " ^
chcninhalte von ,1^5 I . ,i?,y ^ K l . , wor. ?Ieck. 9? ^ ^ l . ,
l ^ K l . , Wn. 125 I 58<) H) K l . , Hthw. üöl I . ??« l ^
W,gl. 31 I . i^4l lH K l . , Wldg. ,96 I /<äy m K l . ,^

K o l l i s c h , Gk., eine Gegend in der Pfr . Wi ldon, zw' H ' ^
Herbnsdorf mit ^ Garben-, Wc lm, dann HieiSiaazkV
pflichtlH.
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^ o l m a n n , S t . , Ck., <ine Filialkirche, 3 S td . v. Laak, 5 S td .
v. Cilli.

t o l l m a n « , geboren zu Graft, Kapuziner. Geschichte, Genealo^
g'e. Siehe von Winklern S . 25, 26.
" l l m a n n Ignak, geboren zu Gray i??8, wo sein Vater V««
Walter des Armenhauses war, studirte in seiner Vaterstadt, war
^-'fangs Beamter zu Gutenberg und andern Herrschaften, hier-
auf Secretär des Fürsten Seraphin»-Portia in Italien, dann bey
"k'N Magistrate in Triest, und endlich bey der Gründung desIo-
"nneums als Scriptor an demselben angestellt.

Ein längerer Aufenthalt in Ital ien, wo er Nom^ Florenz,
Venedig, einer besondern Aufmerksamkeit würdigte, bildeten seine
"ngebornen Talente für Dichtkunst, Mahlerey und Sprache in ei-
l>em großen Grade ans, brachte aber auch jene sich in seinen dich-
irischen Werke wie in seinen Gemählden überall vorherrschend
aussprecheiide Religiosität hervor, die ihn über manches Ur te i l
" ^ Welt mit Demuth hinaussetzt, und ihn seinem Ziele unver-
"andt zu folgen gebiethet.

Was Kollmann als Dichter, vorzüglich in Balladen, Son-
"etten und improvisirten Gedichten ist, haben wir in > 2 Iahr-
sangen des Aufmerksamen uud in freundschaftlichen Zirkeln oft
^wundert. Was er als Mahler ist, werden Kenner und Laien
^" '"ehreren tresslich componirten Gemählden aus der steycrmar-
!̂chen Geschichte ersehen, die man in seinem /VNelier weiset,

^as er als Kenner von Original-Gemählden ist, setzt jeden in
"'staunen, der eine unvorbereitetete Probe dessen erlebt.

Manche patriotische, viele wohlthätige Handlungen hab?«
'H'N die grosie E h r e gebracht, Ehrenbürger von 5 Kreisstäd-
^n des Landes, als Gratz, Marburg und Cilli geworden zu ftnn.
^en ihm angebornen Trieb für Arme und Unglückliche zu sammel,»

nb zu sorgen, haben die barmherzigen Brüder, die Elisabethine-
lunen und überhaupt die Armen, welche der Gratzer Armen-Ver-

' lgungsverein, dessen unermüdeter Secretär er ist, so großmü>
v'g unterstützt, oft dankbar gefühlt und erkannt.

Ehre dem, dem Ehre gebühret.
Außer dem angezeigten Aufmerksamen, dessen Redacteur oder

°lelmehr alleiniger Verfasser Kollmann schon durch t2 Jahre ist,
,mo von,ym als selbstständige Werke erschienen: „Triest und
' ' "e Uingebungen, Agram bey Geistmgcr,- Maximilian, ein
<lauevsp,el, Gral! ,L i8 8. bey Kienreich; die Uebersetzung der

^per: Der Barbier von Sevllla; der Essighändler lc^

° i / " " ' l s c h , die Grafen von, besasien in Stmk. die Burg Schlei-
5^/ 6"uenburg, Kornberg, Massenberg, S tad l , Riegersdorf,
^ . ? . . ^ ^"' Feistrih , 4 Huben, I Hofstätte zu Edelsdach,
y ^ ? l ^ . . ö " G'eisdorf, Birkern, den Plaberhof in Straden,
" " ' " ^ls.sdorf, , Haus in Gray, den Thurm und » Haus zu
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Fürstenfeld. Theodor , izz, Oeorq tHgg. Freyberg erhielt Ott"
Gottfried Freyherr von KoUonitsch im Jahre ls>4» von der Fa'
milie S tad l , Mühlhause», erkauften sie von den HerbersteineN»
,653 den 3. May wurde Erasm Ferdinand und Otto Gottfried
Freyherren non Kollonitsch in den Grafenstand erhoben. I ^
von Kollonitsch lebte mit seiner Gattinn Barbara von Rott"
um das Jahr 1,^6.

Aus dieser Familie wurde vorzüglich Leopold Graf von K»^
lonitsch berühmt, welcher in seiner Jugend Katholik, dannÄM'
theserritter wurde, sich zur See sehr auszeichnete, endlich P ^
ster, Bischof, Erzbischof und Kardinal wurde; er starb im ?"'
Jahre feines Alters den 2a. Jänner l?07 zu Wien.

Maria Johanna Grasin» von Kollonitsch wurde Äbtissin» i"
Gssi. Siamund Graf von Kollonitsck war Bischof zu Skuttal"
dann zu Weltzen, und endlich Erzbischof in Wien um das 2 " ^
4723.

Verschwägert war diese Familie mit jener von WurinbraX"
Kussstein, Galler, Scharfenberg, Stubenberg, Thurn, B " ^
ner :c.

K o l m e c k , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. VasoldMs
dienstbar.

K o l n o v i n a b e r g , Ck., eine Gegend, zur Pfarrögült V i d ^
mit 5 Weinzehend pssichtig.

K o l t e r b a c h , I k . , im Bzk. Goppelsbach, treibt i Hausmü^
in Grades.

K o m b e r q , Gk., G. d. Bzks. Horneck, Pfr . Henqsbera,, ^"l
Hschft. Seckau, Rohr, Pfrsgült Wilden, Waasen und H " ' " ^
dienstbar. ,

Fläckm. z„f, ^ 5 , I . »200 1^ K l . , wor. Aeck. 71 I - ^ ^ ,
5) K l , Wn. und Grt. 59 I , 1022 l I K l . , Wgt. 1 I , 5^ ^
K l . , Wldg. 2?2 I . 2,0 ^ K l Hs, 35, Whft. 54, einh. «5"
155, wor «6 wbl. S , Vhft. Ochs 24, Kh. 52.

K o m i schkoberg , Ck. , eine Weingebirgsgegend , zur Hs^ '
Plankenstein dienstbar.

Ko mere uz, Ct . , eine Gegend, zur Hschft. Geyrach mit lHeNe
d,e-, Wein- und Sackzehend pflichng.

K o m n e g r a b e n und B a c h , ^ a c i - , Ct. , im Bzk. A t t ends
treibt 2 Hausmühlen in der Gegend Plainna.

K o m o r , Ck., eine Gegend in der Pfr. Lichtenwald, zur E ^ ? ' '
norttengül^ in Cllli »ut z Garben- und Weinzehend pM"!»

K o m o r e n b e r g , Mk . , eine Gegend im Bzk. Negau, zur^
thumshschfr. Scckau mit ^ Weinzehend pflichrig. . , .

H o n a s b e r g , Gk., G. d. Bzks. Biber, Pfr . Sa l la , 5 " Hfcp''
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^'ber, Lankowih, Kleinkainach, Altenburg und Pfrsgült Köf-
"ch dieniibav.

Flächm. mit Salla vermesse» 2559 I . W45 ^ ! K l , wor.
"eck. ,üz I . 220 lü K l , , Wn. 5Yl ) . 113Y m K l . , Grt . 4
>> 27Y ^ K l . , Hthw. 732 I , 4 h l t ^ K l . . Wldg. 1^7 I 559
^ , " l Hs. 3b, Whft. 25 , eml). V^'lk. 2o1, wor. !05 wbl. S .
" p ^ . Psd. 1 , Ochs. 52, Kl) 54 , Schf. 22/,.

. ^ dn dieser G. fließt die S a l l a , der Tiefendach und Schwölle.
^ ' ^ Joseph Eustach, geboren zu Gratz den 14. Jänner ,?5g,
Doctor der Rechre, ^ daselbst den 21 . December !7^5. Dlchler,
^echrsgelchl'ter. Siehe von Winklern S W 6 , iu?.
^'^<3, die Freyherren von und zu Kronburg, wurden mit An«
°n den 6. März l?b7 Mitglied der steyerische,, ?and,nam,schaft.

Derselbe fvar als Staatsratl) und S t . Stephans-Ordensritter
?b5 in den Freyherrnstand erhoben worden.

° " l g q r a b e n , Gk., eine Geqend in der Nahe von Eggersdorf,
M Hschft. ^ndsberg mit z Getreide- und W^inzeheno pstichtig.
^ ^ . ^ ' a b e n , Gk., G. d. Bzks. Waldstein, P f r . Feistritz, zur
^>chft. Peckau und Waldstcin dienstbar
y Flächm. zus. ^42 I . 1502 ^ K l . , wor. Aeck. 5 l I . 9<>5 H
^ l . , Wn, 39 I . ,55 l ^ K l . , Gr l , ij I . 40 ü j K l , , Wldg 545
I ^ . b " lH K l . Hs. 2t>, Whp. 2? , einh. Volk. 10?, wor. 5ft

^ 7 " ' S . Vhst. Ochs, 12, Kh. 2?, Schf. 4d.
"n l y r e ich, I k . , eine Gegend im Eckergraben mit 21 Rinder«
"ustned.

^ U g r e i c h a l p e , I k . , bey Aussee, zwischen der Wies-und Neu«
^rgalpe, dem Kemetgebirge/ Elend und Lanfried, mit <)ä Rm«

^ " ' 9 s acke r , die Grafen von, stammen ursprünglich aus de»n
l ^,Nmera>'schlechre der Bianchi, aus dem Herzogchume Chab-

ls l „ Savoyen. Sie leisteten unter mehreren Kaisern und
°Nlgen wlchllge Dienste, zeichneten sich vorzüglich im I 147s
ter herzog Karl dem Kühnen von Burgund, als auch unter

a,."<i '^' '^ V- " " 2- 1530 sowohl in Hof- als Kriegsdiensten
'», und erwarben endlich das Stammgut Königsacker, welche«

^ "och um das ) . 16?5 besaßen. Andreas Bianchi zog sich naH
de^^I"^ " "^ verwandelte seinen italienischen Nahmen in das

Ut,che v o n We iß . Er erkaufte von dem Brude, hause i l l
"nchen das nahe Rittergut Neuhausen, und erhielt von Ka l ,

^ s^b.polb l . 6cl. Reqensi)U'.g am ?. März ll)t,4 die Reichs,lt.
Kä ^ " " ^ ^ ^ b sich nuninehr Andreas Reichsritter Weis, von
^ . 3 ' ^ " " ^ ° b " Eqydius wurde von Kaiser Leopold l .
b«n " ' " ^^' November ib?5 in den Freyherrnstand erho.
««n, »vorauf s;<h ^ ^ s ^ Geschlecht mit Hmweglafsung des Natz.
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wens Weisi, als Freyherren von Königsacker und Ncuhsus z"
schreiben ansingen. ,

Derselbe Egydius Frenherr von Königsacker zog sich nacy
Oesterreich, machte sich ansaßig, und starb zu Wien l?15. 2^'
seph Jakob Judas Thiddäus, Sohn des vorigen , wurde vo"
Kcxser Karl V ' . cl6 Wien am t). Jänner l?54 in den Rei»)^
grafeniland erhoben, Er war geboren zu Wien den ,5. März i6y"
velmahlt? sich den i? Februar ,721 nut Polyrena Clara .W"''
Freyiün von Thavonat auf Thavon und Sachsengang, und stal
zu Gratz den 28 August 1766 >

Dlese Fa'lillie besaß die Hschft. Fridau, den Markt P>^
sterau !c. Siehe Frioa».

K ö n i g s a l p e , Bk. , im Mürzaraben, zwischen der Hinters
und Lachalpc, mit 2>0 Rinderaufnieb und 9? Joch 5hg tH ^
Flacheninhalt, zur Staatshschft. Neubelg gehörig.

H ö n i g s a l p e , Bk., im Freyenbach, zwischen der Proleswa^^
der Mürz- und Buchalpe, mit sehr großem Waldstande.

K ö n i g s in der A u - A l p e , I k , am Königsriegel, mit ^
Rinderauftrieb und bedeutendem Waldstande.

K ö n i g s b e r g , windisch X^nzderZ, Ck., G. d. Bzks. und ^
Grundhschft. Wise», Pfr S t . Peter bey Königsberg. ^

Flachm. zus. nnt Felldorf bey S t . Peter l4yy I . l 5 ^ ^
K l . , wor. Aeck. 205 I . d4T llü K l . , Wn 346 I . 940 H> ^
Grt. 6 I . l552 lH K l . , Hthw. 3bss I./<h^ H> K l . , Wgt. ^ ^'
15/, ül K l . , Wldg 5t>5 I . 900 ^ K l . Hs. 57, Whp. 52, e"«v'
Bvlk. 2Z4 , wor. l l 2 wbl. S . Vhst. Ochs. 2 , Kh. 22.

K ö n i g s b e r g , Gk., zur Hschft. Landsderg mit z Getreide-, W " ^
und Kleinrechtzehend pfiichtig.

K ö n i g s b e r g (Chunigesberch), die von , ein altes R. '^Ä,
schlecht. Sie besaßen in Stmk. die gleichnah,nige Hschft. l " ' ^ ,
und waren öehenöma'nner des BiSthums Salzburg und des - " ,
sters Oberburg, Otto von Kö'mgsbetg erscheint schon in de>n ^
tokarischen StiftungSbriefe 1192 von Seckau. Wilhelm " ° " . , , ^
„igsberg lebte l3t»Z, Andrä um den ?lnfang des l6. I " ^ ^
derts, sein Sohn Hans und Andrä um das Jahr l3Sli. . ^

Aus einem freyherrllchen Geschlechte von Königsberg ""., ^e
66. 11. Februar 1622 Ludwig und Wolf Matthaus M » t M
der steyrischen ̂ iandmannschaft.

K ö n i g s b e r g , Ck., nordostl. von Hörberg, Ruinen eines a ^
Bergschlosses >nit einer Hschft. gleichen Nahmens, u n d / ,^
Landgerichte, welches zu Wisell verwaltet wird. Diese H ! ^ ' ' ^
mit l02l! fi. 4Y kr. l )am. und 125 fi. 53 kr. 35 d. kust. "
sagt; ist nun mit der Hschft. Wisell vereint. .sHjet,

l l l l . unser lieben Frauentag H^umjNiams l3ä? ^ui/s,lli
Bischof lllrich von Guck/ zwischen Grasen Friedrich p»"
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Mit der Veste Hörberg, und Hansen von Königsberg mit der
Veste Königsberg über streitige Gränzen.

!2gy belehnte Johann Bischof von Gurk Conrad Fruetten
Wit dieser Veste und kam nn I . 1595 an den Grafen Hermann
^on Ci l ! i , nachdem c!6. Sonntag Latare in der Mlwasten An-
bra von Königsberg mit Bewilligung des obigen Bischofs stille
Veste Königsberg an die Grafen von Cilli also verfchvilben, daß
Nach dem Tode des erstern dem letzrern 10,000 Pf . Pfennige
anfallen sollen.

< l̂l. am Samstag vor S t . Lucientag 1^72 erhielt Jörg Bur-
s " , Burggraf zu 5!uenz, von Kaiser Friedrich das Schlosi Kö'
nigsberg pficgweise, die dazu gehörige Mauth aber sa>l»mt Nut-
ien, Rent und Gülren gegen Neichung jährlicher 3V^ March
Pfennige in zweyjcihrigen Bestand.

clli. am Samstag vor S t , Elisabethtag 1481 erhielt Urban
Strauß von Kaiser Friedrich die Pflege des Schlosses Königsberg
"s auf Wiederrufen.

l ^ . am Erchtag nach Leonarde i486 erhielt Baltbasar M in -
"^rfer von Kcuser Friedrich diese Pfiege bis auf Wieder>ufen.

cici. Insbruck dcn 24. Januar 1500 erhielt Balchasar M in -
^orf das Schloß Königsberg satzweise.

c!cl. Neustadt den 15. März 150h erhielt Andrä' Gall das
schloß Königsberg pfand- und psiegweise.

<lc1. Kaufbaycrn den 10. May 1509 erhielt dasselbe Hans
Schweltowitz ebenfalls pfieg-- und pfandweise.
„ . <l(1. I l ^ May 151! erhiclt dlcses Schlosi Christoph von
^radeneck.

clcl. Gvatz den ,6. Aprill 15,7 5 wurde dem Hansen von
Helfenberg die Cameralhschft. Königsberg um 6l>80 si. 54 kr. 2
" l . Pfandgeld von Franz von Oradenecken weiland abzulösen,
und seiner GatNnn aber nach seinem Tode noch 10 Jahre inns
iu haben bewllligt.

6cl. 2. August 1575 wurde dem Hans von Helfenberg
^W ss. zu verbauen bewilligt, cll«. Gral; den 25. Iuny 1573
"Yttlt diese Hschft. gegen Ablösung der Pfandsumme von twgo
u- 2^ kr. 2 dl. Anton Ge»ez, Hauptmann an der kroatischen
^"'anze, und sein Sohn Peler allf lebenslang.

lt>8l befaß sie Hans Christoph Graf von Tattenbach.
Unter den früheren Besitzern erscheinen auch die Vasolbs-

"erger, Erdödy, Tumberger.
I n der neueren war um das Jahr ,720 Max Graf von und

û> Dvlley, Rainstein und Tattenbach, mit ,y. März 17^9
^«aldurga Gräfinn von Rainstein und Tattenbach, spater ver,
YNchte Gräfinn von Baumgarten, mit 3. Iuny 17Ü4 durch

"aus Max Joseph Graf von Wildenstcin, nur ,7. Iuny 1?yl
^aietan Graf von N,ldenstcm durch Erbe, mit 1o. Aprlll «Sl'i
^ol^nn Nep. Edler von Kalchberg, mit ü. Februar ,u"2 "ber-
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niahls durcb Kauf Kajetan Graf von Wildenftein, mit 58. N ^
vember ,8«3 Maria Anna Gräfinn von Dierrichstein, mir 2i>
März l« i2 Dismas Graf von Dietrichlein, mit 7. D"l,'>nbe>
Iglt t Max Graf von Dietrichstein, mit 20. Jänner lÜ20 F " ^
Hirschhofer im Besitze dieser Herrschaft.

Das Schlosi ist in Fischers Topographie abgebildet.
K s n i g s b r u n n , die Freyherren von, besas-en Lichtenstein, ^ '

stritz, tzie Blechfadnk in der Ratten, ein Haus zu Gral> ei>"S
zu Mürzzuscklag, die Gülten Königsbrunn und Schindlcck. u^
sprünqllch schrieb sich dieses Geschlecht Primbsch, aus welch^
Geschlechte Veit und Stephan auf dem Turniere zu Zürch erich^
nen seyn sollen / um welche Zeit ihr Vaterland Thüringen w^»
Ein Popo Primbsä) zog nut seinem Sohne Udalrich nach O^!^
reich, wo sie die Vest? Chuninqesbrunen am Waqram in ^ '
derösterreich besaßen, und sich von jener Veste benamtte». ^!
Jahre 1^62, erscheint auf dem Turniere zu Vamberg noch/''
Georg von Chlmingesbrunen aus Oesterreich. Später scl)^^^
diese Linie erlösche». Die in Thürinqen zurlick^ebliebrnen P^ ' '
sche pflanzten sich indessen fort, und verließen endlich Oberdel«^
land der Neligionsunruhen we,l)en. Man findet sie schon > ^
in Steyermark seßhaft, sie kauften im Jahre 15/,? die O" ^
Schindeleck und Königsbrunn am Glanzbache nächst Bnt<5 ,
der Mur. Sie trieben i» der damahls noch bedeutenden ^ ^
delsstadl Brück theils in Gesellschaft mit denen von Wels ""
Christallniqq die Handelschaft. Hans Primbsch war um das 2 ^
1Ü50 mehrere Mahle Bürgermeister zu Brück, und kaif t r ! '^
Stadt ' und Landrichter. Sein Sohn Vlasius, geboren u>» ^ ^
ebenfalls kaiserlicher Landrichter und Bürgermeister zn ^"<ck, ^
dient durch mehrere patriotische Dienste während dein d r e y M ^
rigcn Kliere, erhielt ckl. 3. May 1f)^2 von Kaiser Fe>dtna"d l '
die Erneuerung seines alten Reichsrilreradel«. Er stiftete m^ ,̂̂
ner Gattinn Antonie cie t«^r^ <lĉ . 10. December l6^> , ^
ewiges Licht nach Leibnih und machte mehrere geistliche und " '^ l h
Stiftungen nach Brück und Leibnitz, 5 i652 zu Brück,
ruht in der dortigen Pfarrkirche. ^r

Georg von Primbsch, des obigen zweyter Sohn , 6 ^ „h
väterlichen Güter war gleichfalls öfter kaiserlicher Landricht"' ^
Bürgermeister zu Brück, er vertheidigte mit eigener Ma" l " ' , ^ t
und Munition l663 den Semering gegen die Türken, er ^ ' ^ j
clcl. ,0. Sept. i6Ä5 von Kaiser Leopold I . für seine und ! ^
Vaters eheliche Descendenz nebst der Bestätigung des alten ^
den Zunahmen von Kö'nigsbrunn. ^ f t t

Martin von Primbsch, des obigen älterer Bruder, ^
mit 2«. Nov. »660 von den cle ^ity-schrn Erben zwey ^ ^
Hämmer ncost elnen, Hofe «. zu Mürzzuschlag; er ballte ^^^
stiftete /6?9 die Kirche zum heil. Geist bey Mlnzzuschl^' ^ r
die Antone Kapelle bey den dortigen Franciscancrn nebjr
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Familiengruft. l66» vermählte er sich mit Anna Katharina von
Varbolan, aus welcher Ehe Anna Rebeka, gebore» ,6?^, Ver-
mahlt am 2?. Iuny iöL3 mit Joseph Ignali von WelS, Herra
i« Oberloren^en, und Maria Anna, geboren den 21. Februar
'6??, verinahlt mit Johann Friedrich Freyherrn von Stampfer
iu Walchenderg, k. k. Rath und Berzjwertsverweser zu I N i a
i« bemerken smb.

Mar t in , 5 den ig . Aprill l b6 i . Sein ältester Sohn Jo-
hann Franz, geboren den 16. July i662, erkaufle i?0t> das
^Ut Feistritz im Mürzthale, und mit i , . Iuny i? l4 die Herr-
u f t Lichtenstein beyIudenburg. Er errichtete mit Kaiser Karls
V l . Privileaio c!c!. 2tt. Aprill i?20 die erste Blechfabnk m Stcyer«
^art in der Ratten, und stiftete im nähmlichen Jahre en» Bür«
serspital in Mluzzuschlaq. Kaiser Karl VI erhob ihn den , 2 .
August ,7,5 , „ ^ ^ j , ^ ^ , Descendenz in den Reichsfreyherrnstan»
Mlt dem Beysatze, daß der Nahme Primbsch kunfcig wegzubleiben
vabe. Derselbe wurde auch den i . Februar i7«3 M>r,qlied der
Ueyerischen, und i? i8 der niederöstcrreichischen Landmannschaft,
^eine Gattinn Maria Elisabeth Rösner von Rosenegg, mir ihm
'"mählt ihgh, st^rb den 1^. Februar i7t)3. Er selbst starb
^ " 2. November i?5y zu Mürzzuschlag, und liegt in sein«
vannliengruft. Von seinen Kindern sind Maria Nostna Rebeka,
geboren den ,5. May lü88, vermählt l?c»,'l mit Joseph Nilhelm
^'lchsfreyherrn von Bertram, k. k. wirklichem Reichshofrath,
"aria Elisabeth, geboren den 22. November l f t yg , vermahlt

^ n 2o. October ^724 mit Johann Christoph von Eys, fürstlich
_ alzburgischen Hoftammerrath; Joseph Ignatz, geboren den 20.
September ,?u5, vermählt mit Henriette Elisabeth von Lier-
»!."ld, wurde Kreishauptmann zu Iudenburg, vermachte sein
"ermKgen einer Versorgungsanstalt in Grah, ^ den 2 l . Apnli

^ « , U< bemerken.
. Der Aelteste aus diesen Geschwistern, Philipp Anton Frey»
^ 'r yo„ Königsbrunn, He,r zu Llchtenstcin und Feisuitz, ge«
^ ^ " ben 20. Aprill Ux) i , war Landrath in Steyermavt, und

rniahlt '»it Maria Anna Josephe von Eys am 7. December
Mit 5. ^ ^ ' " ^ " ' ^ " Kindern vermahlte sich Mar,a Isabella
»nî  ^ " " ä Joseph Freyherr» von Bert lam; Maria Änloma
„ J o s e p h Wieland von Mustenttich, k. k. Oberstlieutenant,
lel^ '^ Elisabeth mit Anton Freyherren Codelli von Fahnen,«
tenä ^^l ippz Gatllnn staib den 20. September i l )5I zu Vich.
fter ^ " ' ^ ^ ^ ^ " " ^ ' December ,76') ^> Gralj. Sein alte-
n /^°hn Franz Anton, geboren den 20. November »?!»), war

"drath in S tmt . , verchellchte sich zu.rst niit Marie Harolin«
<f ^ ' " " von Sternbach, welche am >0. Februar l?S9 zu Gratz
t " V, ^ ' " ' ' " " Maria Anna Freyinn von Königsbrunn, Toch-
« . ' " " " ^ "ders Iqnaft am 2. August ,791. Lv st"b «<u «.
'»eptemhn- lüO0 zu ^chcenfte^n ohm Kmixr.
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Drey Brüder dieses Letztern sehten die Familie Königsbrun"
nun ul drey Aesten fort; wovon

g) Johann Sigmund Herr zu Lichtenstein und Feistritz, ^
boren am 5.Iuny »72i,k.k. Generalmajor und Landstand in Mal^
ren wurde; er starb den 28. August l?y5. Seine Gemahl!""
war Maria Ludovica Freyinn von Minkwitz, mit der er sich "'
tj. September i?72 vermählte und neun Kinder erzeugte. .

b) Franz Tav., geboren oen 12. December 172«, wurde k.?«
wirklicher geheimer Rath und durch mehicre Jahre vräsldil'^
der Gubernialrach der Landesstellen zu Trieft und Gorz. 3

' seinem Oeheimrathödiplome hetstt es: dasi der blühende Zusta"
Triests und seines Handels vorzüglich seinen Kenntnissen ^
seiner Thätigkeit zu verdanken, und daß bloß durch seine eis^
Leitung der Carolina Straßenbau, dann die lang verzögen
Austrocknung der Sümpfe und Moraste um Aquileja zu S t a ^
gebracht worden sey. Er vermählte sich den 7. September l?/^
nüt Ernestine Gräfinn von Attems, und starb den 4. S e p t e t
!?<)/i zu Llchtenstein. .

Aus seinen Kindern trat Anton Kar l , geboren den >^>^ ,,
17?0, anfangs in Militärdienste, und verehlichte sich nach se^,,
7iustritte am b. August 1795 nnt Ka^ecana Grasinn von ' ^
thold , Sternkreutz-Ordensdame und verwitweten GraftnN ""
S tomm; er starb de» l l . December l/>0l zu Olmük. ^

Des obigen Franz Xav. zweyter Sohn Sigmund war v .
1793 bis lttO« Kreiscommissär zu Iudenburg, vermählt >'
am 4. November iü00 mit Maria Anna Freyinn Binder"
Krieglstein. <o-

Ferner ist aus den Kindern Franz Xavers : J o h a n n a , , s ^ ,
ren den 19. M a y , 7 7 5 , vermählt am 2y. J u l y 1797 " ' ^ p ,

' seph Freyherr« von Lazar in i ; M a r t i u s , geboren den 23. ^ ^ ,
tember l ? 6 6 , k. k. Kämmerer und anfangs Secrctar l'^^ , ^ > l

' v inzial-Hauptmannschaft zu Treviso, lL0y bey der kais"'' ' ' ^
General^ In tendan tu r in I t a l i e n , dann als gräflich Helde ' ^
riischer Güterdirector, und jetzt als ständischer erster S e c r e t
bemerten. ^ c h

c) Ignatz Vasilius, geboren am ,4. Iuny ,7^2 , k. r< ^
^ ,mb Landrechtesbeysitzer in Steyermark, übernahm ansang ,^

Direction der Eisenwerke dieser Familie, welche er in b"'Hech
selbst an sich wach«. Er vermählte sich im I . i?bt» M/t ^ ' ^ ^ .
Freyinn Bmder von Krieglstein, und starb den 8. Jänner

Aus dieser Ehe sind zu bemerten: M
Anna Mar ia , geboren den i5 . October 1768, 6"' 'T<^

gust i7(j l mit ihrem Ohelm Franz Anton, dann »ach des!e".^,
am 4. November igoo mit ihrem Vetter Siglnund Ü^5"
von Königsbrunn vermählt. , ^ i l l

Anton Freyherr von KönigSbrunn, geboren den A?.'^r,s.
»779, vermählt am Hü. Map l7YH mit Ainalie van ^ ' l ^
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Bernardine, geboren den 25. September i773, vermahlt
wit Joseph von Kronberg.

Franz Xaver, geboren am i » . Aprill l76<), diente bey vor-
Niahls Lattermann Infanterie, dann im I . ltzOc) als Landwehr,
Hauptmann.

Alloys * ) , geboren den 2 i . December ' 7 8 ' , diente bey
Hailer Cherauxlcgero, nnd vermahlte slch mit Francisca F,eyintt
von Pühel.

" v ' ^ g b e c k , die von, eine alte adelige Familie, aus welcher
^linc Klöch und Halbenrain besaß.
" >l' g 6 eck, die Grafen von Alls diesem Geschlechte wurde Karl
^eichä<Mf von Kömqseck k. k. Oberstlicutcnant den iü . Iuny
s^^lj, und Llldwig den Hb. Jänner t72Y Mitglied der steyeri»
'chen Landmannschaft.

" " i g s f e l d c r , die, besasien in Stmk. einige Gülten, «md hat»
^ , gleich den Wechülern, Nosendclgern und Eggenbergrrll,
^s Bürgerrecht in Radkersburg. Eras», Köniqsberqcr lebt? um
"6 Jahr i5"2. Nach einem Grabmahle der Stadlpfarrtirche zlt

^'"dtersburg war Georg König^felder der liebte seines Stammes,
""b starb den 30. November Iö7ö.

^."'gsg r a b e n , Gk., am rechten Murufer, unter dem Markt«
nelstrch ,̂̂ ,̂  ^ ^ ^ ^ Breitenberg.

° " ' 6 « t o g e l , Bk., im Klampferthal des Pretullgraben.
^ l a s r i e g e l , I k . , zwischen dem Steinmüllnergrabcn und
.^^"lhqraben, nächst dem Haubenkogel, auf wrlchcin die G^U»

^ve, Mittereck- llnb Königs u, der .'lu-Älpe, mit bedeutendem
. lehauftriebe und großem Waldstande vorkommen.

g ! " g s s a t t e l , Bk., im Kammerforst, zwischen dem unteren
^ Sandstein und Heiselgraben.

" l g s war t h , Ok., eine Gegend, zur Staatshschft. Biber
^^arbenzehend pfiichtlg.

t, ' ^ ^ ) ^ l , Vk. , an der Salza, zwischen der Ulmlahii «nd
,^z^. ^ " "nbach, dem Hochchal und der Salza, mit grobem

Ko.'.!/ ^ ^ ' ' "ne Gegend in der Pfr. Feldbach, zur Nfchft.
"lnderg mit z Getreide, und Wcinzehcnd pfilchttg.

^ / ^ ' z a . b a c k . Ct . , im Bzk. Oberburg, treibt vier Haus
"y'en i,„^ e^e Stampf in S t . L^onhard.

von M^ ^b ' l ipp , geboren zu Peckau, Jesuit, Prediger. Eiche

. ^ r " H " ^ ? ' ° F l m , . rine für mehre« Zweige der Technik n^luve, "v?
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K o n s z a b a c h , Ck-, im Vzk. Osterwih, treibt zwey Stä'mpfe
und drey Sägen in der Gegend Osterwitz.

Konuschko, oder Komesko? Ck., G. d. Bzks. und der Grund-
hschft. Erlachstein, Pfr. S t . Marein.

Das Flächln. kommt mit der G. Koritno vermessen vor.
Hs. t'^, Whp. ä , einh. Bvlk. 20, wor. 12 wbl. S . V h ^

Kh. Y.
K o p a , Ck., ein Bach im Bzk. Lechen, treibt in der Gegend G ^

lowabuta zwey Hallsmühlen.
K 0 Pf in,g, Gk., O. d. Bzks. Neuberq, Pfr . Kaindorf, zur Hsch^

Neuberg, Hartberg, Pöllau, Obermayerhofen, SchieleiteN/
Stadlpfarre Hartberg, Commende Fürstcnfcld und Herberste'"
dienstbar.

Flachm. zus. 1306 I . 6?2 ^ K l . , wor. Aeck. 62l I . l ^
lH K l . , Wn. und G n . 230 I . 1230 ^ K l . , Wldg. ^5^ >
1151 ^ K l . Hs. Ü0, Whp. 65, einh. Bvlt. 253/ wor. ^ ^
wbl. S . Vhst. Pfd. 71 , Ochs. i s , KH. 15^.

K o p i u n i g , Mk., G. d. Vzks., der Pfarre nnd Grundhercschaft
Schlcinili, zur Hschfr. Schleinitz Garbenzehend pflichtlg. <̂

Flächm. zus. 455 I . '135 s^ K l . , wor. Aeck. ?4 I . l^3 l^
K l . , Trischf. 56 I . /,«5 m K l . , Wn. 4 i I . iZ</, l ^ K l . , <^"'
8 I . '99 l ^ K l . , Hthw. 77 I . 1205 HH K l . , Wgt. 2 I . <
IH K l . , Wldq. 2zZ I . 13HH s ,̂ K l . Hs. 57, Whp. 7.5, e'^'
Bvlk. l5 l ) , wor. 77 wbl. S . Vhst. Ochs. 27, Kh. iö .

Hier fiießt der Frauheimbach.
K o p p e l dach, Bk. , im Bzk. Kaisersberg, treibt in der Gege"

Lobming eine Sage.
K o p p e n , Ik< , bey Aussee, zwischen dem Poberhandl, der öst^

Halstädter Gränze, der Lipp und Schicßau und der Trau", "'
großem Walostande. ,^

Auf diese», Koppen befindet sich die Koppentretalpe M«t ^
Alphülten und 52 Rinderauftrieb.

K o p p l e , siehe Kappeldorf.
Kop r e i n i g , Mk<, nordöstl. von Eibiswal'd am Sagaubach, ^ ^

unk Hschfr,, deren Unterthanen in nachstehenden G. vorto"«'
als: m Aug, Brunn, Bucheck, Ehendorf, Grasseldorf, G "
klem, Gebirq E t . Peter, Greuch'ober, Greuth unter, ?̂
ober, Muggenau, Pölfing, Soboth und Tombach. . ^..

Diese Hschft. ist mir iliy«) ss. y kl-. j)un>. und N l st- . ^
2 bl. siuzf. Erlraqniß in I Aemrern mit 17? Häusern bea"!"^

Die Hschfr. hat das Patronat über die Kirche St- ^
jm Sulmthale. ^

An Zehenden besibt dieselbe, den Garben- und WeinMe
in den Pfarren ArnfelS, Eihiswald, Kleinstätten, G ^ Iop"
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l>" Cagauthal, Klein, E t . korenzen und S t . Oswald bey Ei-
biswald, S t . Ulrich in Grenth und Wies.

Frühere Besitzer dieser Hschfl. waren die Eibiswald, Schrat-
tenbach, Kujielmann.

Seit einem Jahrhunderte aber die Grafen von Khünburg.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

" ° p r e i n i g , Mk . , eine Steuer-Gemeinde d. Bzks. Eibiswald,
"'it Flächeninhalt 592 I . 540 lü K l . , wor. ?leck. g? I . l,53
l ^ K l . , Wn. 8Y I . l3äo ^ K l . , Teiiche 1/̂  I . 00 ^ K l . ,
Hthw. 55 I . ,>il ^ K I . , Wgt. 29 I . i^yti l_! K l . , Wlbg.
!55 I . hbo l^j K I .

K o p r e i n i t z , »vindisch K o p r i u n ^ , Ck., G. d. V M . Hörberg,
mit einer Pfarrkirche, genannt Maria in Kopreinitz, im Dtr .
^idem, 1 Std. vom Schloße Hörberg ^ 3 Sro. v. Nan», 12
" l l . v. Cilli. Zur Hschft. Drachenburg und Hörberg dienstbar.

Flachn,, zus. 263 I . 604 H) Kl . , wor. Aeck. 52 I . l i bs ^
^ l . , Wn. /.c» I . I2yö l ^ K l . , Grt. 6?5 ^ K l . , Hthw. 74
^- ^ d s^ K I . , Wczt. 3o I . hzo Hi K I „ Wldg. bl) I . 990 ^ ,
' " l - Hs. 2t), Whp. 28, einh. Bolk. 150, wor. 7(1 wdl. S .
Vhst. Pfd. 4 , Ochs. " , Kh. 22.

K ° p r i e f n i q , Mk . , G. d. Bzks. Pesnitzhofen, Pfr . S t . Bar-
^"'a, zur Hschft. Vurgsthal, Gutenhag, Stadtpfarr Gratz und
^chlcinitz dienstbar.

Das Flach!»,, ist der G. WiNkommbera vermessen. Hs. <?.,
^ h v . »5, einh. Bvlk. HZ, wor. «̂> wo5. S . Vhst. Pfd. 3 ,
"chs. 4 , Kh. 10.

Hier fileßt der Pesnihbach.
^ v r i u n z a , siehe K o p r e l n i t z .

^ ° p schinderg, Mk . , Wenigebirgsgogend, zur Hschft. Minori-
t y in Pettau dienstbar.

° /a lpe, Mk., westl. v.z.'andsberg, ein Grä'nzberg zwischenKarn-
U)en und Steyermark.

^ l a s c h t i Vorstadt, siehe K a r n t h n e r V o r s t a d t ,
^b rasch i t z , siehe Ko rosch i t z .

. " n i a c k , Mk., G . d. Vzks. der Pfr . und Grundhschft. Sau.-

Flachm. zus. 3do I . 1145 lü K l . , wor. Aeck. 7b I 1 :?5
^ l K l . , Trischf. 5! I . 47? t l i K l . , Wn. u I . 6nö ^ , K l . ,
^chw. 127 I . 7)l5 ^ K l . , Wgt. 20 I . 1599 ll K l . , Wldg.
^ ' ^ .1592 m KI . Hs. 2Y, Whp 25, einh. Volk. ,«9, wor.
" . w b l . S . Vdft. Ochs. 2 , Kh. lg .
^ ' ^ " i " ' »der K u r s k y d o r f , Ck., G. d. Vzks. und G n m ^
^ ^ ' ^ ° n o w ' 0 , Pfr . Tschadram, iz S td . v. T>chadram. Zm'
^caatshschft. Gonowih mit z , und zur Pfarrsgült Eonowiß

,7 "
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mit H Garbenzehend, zur erstem auch mit dem ganzen Weinze-
hend psiichtiss.

Fläch"', zus. do? I . 71? ^ K l . , wor. ?leck. 130 I . 552 m
K l . , Wn. l̂ 5 I . in5 ^ K l . , Grt. , I . 5N Ĥ  K l . , Hchw-
40 I . 959 ^ K l . , Wqr. 1 I . 27, ^ K l . , Wldg. 3^9 F. 6s
^ FU. Hs. 27, Whp. 35, einh. Bvlk. 162, wor. 05 wbl. S .
Bhst. Ochs. 4« , Kh. 2b, Schf. 59.

Hier fließt der Oplotnitzbach.
K o r i t n o , Ck., eine G. d. B;ks. Erlachstein, vermessen mit der

G. Konuschko mit i ) 2 I . 415 Hj K l . Aeck., 1,5 I . 5!<) lH K«-
Wn. Hs. Z I , Whp. 2 1 / emy. Bvlk. 69, »vor. 42 wbl. > '̂
Vhst. Kh. 3.

K o r i t n o , Ct . , G. d. Bzks. Stattenberg, Pfr . Monsberg, ^"e
Hschft Mosdurg dienstbar, zur Staatshschft. Studenitz mit l
Garbexzehend pfiichtig.

Flächm. zus. mit Skörble des nähmlichen Bzks. vermein.
Hf. : b , Whp. t 3 , einh. Vvlk. ?2, wor. /.5 wbl. S . 9 M '
Pfd. 4 , Ochs. 4 , Kl), ö.

K o r i t t e n b e r q , Mk . , eine Weinqebirgsqegend, zur M i n ^
ten Hschfr. in Pertau und Thurnisch dienstbar.

K o r n beck, die, besaßen in Steyermark Gülten im Raabt^^
Friedllch Kornbeck lebte um das Jahr 137», seine Witwe K̂ l
mgunde erhielt l57? vom Herzog Albert Lehen al>f den i?eitt'l'^
dorferhof im Raabthale, nachdem sie Ulrich Winkler von L e i t ^
dorf geheirathet hatte. Ernst Kornbeck vermahlte hch 157t» >"̂
Poiüeiia von /̂eobeneck, späterhin mit einer Poppenoorfer. ^ ^
wund lebte uül das Jahr ,511. Erasm besaß um das 3 ^
«55? ein Haus zu Rlckersburg, welches er von denen von ^
chenburq qegen Gülte,» eingetauscht hatte. W'lhelm Kol>^
war I4 i6 bey dem großen Auf^ebothe gegen die Uügarn.

K o r n b e r g , Gk., Schl. und Hschft. mit einem Bzk. von «0 ^
meinden, als: Äuersbach , E d e l s b a c h , F l a d n i t z - " ' ^
t e r , H a r l m a n n s d o r f , K a q , K o r n b e r g , O«d
O t t e n d o r f , P o l l au«wind i sch, R e i t und R o h r . ^

Das Flächm. desselben beträgt zus. 12,690 I . 52S lÜ ^ , ^
wor. Aeck. 532? I . ,08d lH K l . , Wn. und Grt. 12^1 I ' ^,V,
l ^ K l . , Hthw. 550 I . 1,22 ^ K l . , Wgr. 4?2 I . l23'< "
K l . , Wldg. /.hi? I . 4t>2 s^ K l . Hs. «50, Whp. 7^0 ' ^ ^
Bvlk. 42U4 , wor. 2291 wdl. S . Vhst. Pfd. 291, Och'- ^
Kh. 1358 , Schf. 6s>. O.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehen^ ' ^
vor, als: in Altemtiarkt, Äuerbach, Auersbach-ober, <>' ^
buch-unter, Arbach , Baldau, Buch, Burgfried, D i ' " " ^
Edelsbach, Entschendurf, Mcha, Fladnitz-mitter, Gla l^ncy^
Gloyach, Grossing, Grub, Haberödorf, Hart im ^ ' / ^ «
penborf, Hart im 35zt. Frepberg, Hatzendorf, Häusla, ^
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borf, Hofstatten, Kahlberq, Karla-ober, Karbach, Zatzendorf,
S t . Kind, Kmebing, Kornberg, Kronersdorf. Kwbathen,
Krottendorf, Lahndorf, Luqgitsck, Lunqitsch - unter, 'K^agau ,
Markt l , Muggendorf, Nagelsdorf, Nellies?, Ottersdorf, Perls,
bovf, Poppendorf, Pöl lal l , 3^avau, Radisä), Radersdon,
btaning, Reit, Rohr, Satz, Schroiren, Schwabau ^ Sieqers-
bo r f ,S ta inz , Storchall--ober, Straden, Sul.zbach, Thien,
Wetzelsdorf, Wieden und Worth; dan» zu Stainzthal im Mar-
l»urgcrkveise.

Die Hschft. hat Zeh ende in der Pfr. Iagerderg: z Ge^
treid., Wcinm.ost-, Hiers- und Kleinrechtzehcnd in den G. Pol»
lau und Iagerderg. I n der P '̂r. Gnast ^ dl'5 obgenannten Ze«
hendes zu Äuersbach-ober, Auersbach^ unter, Glahentbal ,
Aadisch, Aschall, Zlrknitz-ober, Znknltz - unter und ^»qusch.
I n der Pfr. S t . Peter am Ottevsbach den ^ Weinmostzehend
in d̂ > G. Schwiersdorf, Enlschendorf u„d S t . Peter. I n der
Pfr. Edelsdach ^ Getreide und Weinmos^ehend i», der G. Wet.
ielsdovf und Wolfgrub. I " der Pfr. Feldbaä,, ^ Getreid- unv
Most̂ ehend in Hartelbera.?n, Flödrmch und Kon.r. Dann den
5 Getreid- und Weinmost̂ ehend in Marderberg, Oeöl, Re«cyl
U"d Oberreit/dann Anersbachbergen, in der Pfr. HartmannSborf.

Sie ist mit 4365 fi. 44 kr. Dam. und 258 fl. !5 tr. ^ dl.
^U8t. Ertragnift in 10 Aemtern inir 519 Häusern beansagt.

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Kornderger, Gra-
ben , Kollonitsch , Kaina h , Neuhaus.

Seit mehr als einem Jahrhunderte besitzen es die Freyher-
ren von Stadl.

Die Kornbera,l»r Hoffelder sind zur Hfchft. Riegersburg mit
ß Getrcid- und Weinmost̂ ehend psiichtlg.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

^ o r n b e r g , Gk., G. d. Bzks. Kornberg, Pfr. Rieqersburq, »H
Std. u. Riegersblirq, lz Mt . v. <^lelsdorf, 6 M l . v. Grah;
Kur Hschft. Kornberg, Traucmannsdorf, Hainfelo, NiegerS-
^ n g , Pfr. Feldbach, Kirchbach a. d. Raab und Welsdorf
dienstbar.

Flächm. zus. 2n?^ I . 10?? l ^ Kl. , wov. Aeck. Y35 I . 524
^ Kl., Wn. u„d Grc. l i 6 I . 28« Hj Kl . , Hthw. 112 I . i53 l
>? Kl. , Wgt. f>8 I . 24» lü K l . , Wldq. ?9t> I . 4ll6 ^ K l ,
Hs- ^55, Whp. 140, euch. Bolk. 799, »vor. 425 wbl. S .
'"hst. Pfd. 44 , Ochs. 116, Kh. 2^9.

^ o r n b c r g , Ck., Wemgebirgsgegend, zur Staatshschft. Oeyrach
dienstbar.

H o r n b e r g e r , ^ ^ Dieser Familie qeh5rte das gleicknahmige
schloß, von denen Heinrich I lüg ein Wohlthäter des ^l'ttel»
^mon t war. Sie besasien auch Krc^lcndmf, Fladnü!, uno
^dctzelödvlf. Friedrich Kornwgcr lu.d snue Söhne UMch w "
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Fried! verkauften 1333 diese Hschft. an Otto und Friedrich Ge-
brüder von Graben um 150 Mark Silber. I n dem Kaufbriefe,
heißt es: „das Halls zu Kornberq und zu Edelöbach, das Dors
UlNelkrolttndvlf und den Hof zu Wekelsdorf bey Kornberg, m>t
den 2 Theil Wein- und Getreiozehend und dem Gericht daselbst/
wie sie rs von Herzog Leopold und seinem Sohne Friedrich h"'̂
gebracht haben. Eiehe Freyherrn von Stadl l l . Theil 259-^2li0'

Ulrich lebte lZ57, und schrieb sich von Fladnih, und mach'
te nebst Hemet von Kornberg Stiftungen in dem Frauenkloste^
der Dominikanerinnen zu Gratz, auch war Ulrich 155? zwisch '̂
Kunrad dein Burgsthaler und Friedrich von Graben Schiet
richier.

K ö r n i t z e r b a c h e l , Ck., im Bzk. Erlachstein, treibt 2 HaU^
mühlen in der Gegend Körnitzgraben dieses Bzks.

K o r u l c i t e n , Gk., ein Wcingebirqsgegend im Amte Edersg""
ben/ zur Hschft. Riegersburg dienstbar.

K o r n r i e g e l , Mk. , eine Steuer^ Gemeinde d. Bzks. Eib^
wald, vermessen mit Mltterradl zils. 6̂ .'< I . 526 Hj K l . , w ^
Aeck. 6() I . «,? H) K l . , Wn. /,u I . 35Ü H) K l . , Hthw. ^ ^
I . 1439 l ^ K l . , Wgt. 4 I . ^ 5 l ü K l . , Wldg. I2d I . " *
l ü K l .

Hier stießt das Schweigbachel.
K o r o s b e r g , M k . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kahlsdorf^

Gült in Luttenberg dienstbar.
Korosch i tz oder K o r ofchi tze n d o r f , windisch Xarat^cnit^

Mk., G.d. Bzks. u. d. Pfr. Großsonntag, 2 ; Std,' v. Dorna», 5"
Hschft. Dorncck, Haus am Bacher, Negau und Trautem^
dienstbar. ^

Flachm. jus, ,01» I . 834 m K l . , wor. ?leck. 228 I - ^ 7
lü K l . , Trischf. 2?2 I . i4»5 H, K l . , Wn. 125 s^ K l . , ^ ^
4 I . ^ b ^ K l . , Hchw. i i I . i7,4<) î z Kl . , Wqr. ^5 I - ^ .
lH K l . , Nldg. 323 I . u^2 ^ K l . Hs. ^ 5 , Whp. 55, e»'^
Bvlk. 132, wor. 95 >"bl. S . Vhst. Pfd. 26, Ochs. 2, Ky> ' ^

K o r o s k a v e s , Ck<, G. d. Bzks. Gonowitz, Pfr . Rötschach/ ^
S td . n. Rötschach. Zur Hschft. Gonowih und We ichM^
dienstbar, zur Staatshschft. Gonowitz mit ^ , und z„m P!"
Hofe Gonowitz mit ^ Garbem und Hierssackzehend p^ichl^' . ^

Das Flächm. ist Mit der G. S t . Kunigunde deS nahmll^ .
Bzks. vermessen. Hs. i g , WW. 25, eii.h. Bvlk. l oö , "
5l< wbl. S . Vhst. Ochs. 2.H, Kh. 15 , Schf. 29. , ^ . . „d

K o ro l , n igbach, (lß,, ^ „ ^,^^ Gonowitz, treibt in der Geg
Planina 4 Hausmühlen, l Stampf und 4 Bretersagen.

K o r p a b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thl"'U''
dicüstb^r.

Korp le , Ck<, G. d, B M Gonowitz, Pfr. Prichova, » ^ ' '
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^ Prichova; zur Hschft. Gonowitz ulld Pfr. Mötnigq dienstbar,
iur Staatshschft. Gonowitz mit ^ , und zur Pfarrsgült Gono-
w'h mit z Garbenzehend pfiichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. VerHolle des nähmlichen V M .
^messen. Hs. i ? , Whp. l 7 , einh. Bvlk. 75, wor. 33 »vbl.
S . Vhst. Pfd. 10, Ochs. 4 , Kh. 14.

^ b r p u l a , Ck., ei», Amt vormahls mit einem Schl. welches il l
Mcherg Topographie abgebildet ist. Dieses Amt ist mit der
Hschft. Erlachstein vereinigt, man suche die Besitzer bey der
Hlchft. Erlachstein.

^ r p u l a , Ck., G< d. Bzks. Erlachstein, Pfr. S t . Marein, 5
^ / d . v. Marein, H Srd. v. Erlachstein, ^z M l . v. C i l l i ; zur
hschft. Plankenstein dienstbar.

Flachm. zus. mii S t . Marein 589 I . 7lZ 1^ Kl.s wor. Aeck.
^ , I - lH K l . , Wn. und Grt. I . ^ K l . ,
'«'thw. 24z I . 1273 ^ K l . , Wqt. 2y I . l t l 5 lH K l . , Wldq.
"6 I . ??h ^ Kl . Hs. 25, Whp. i 4 , einh. Volk. Ü2, wor.
^^ wbl. S . Vhst. Pfd. 1 , Ochs. 2 , Kh. y.

I n dieser G. kommt der Predenzerbach vor.
ü°sar tschack, windisch l ioz^^^ass, Mk , G. d. Bzks. Mas-

^ - Pfr. Luttenberg, zur Hschft. Kahlsdorf, Krottendorf, Mal -
eck und S t . Marxen dienstbar.

Das Flachm. ist mir der G. Desniak vermein. >ii)s. 1 ^ ,
^hp . 9 , einh. Volk. 45, wor. 22 wbl. S . Vhst. Ochs. 2 ,
>"h. 17.

"vschack, Aldobrand, geboren zu Cilli am 15. July !7ZY, starb
^51Z. Rechtögclehrter. Siehe von Wmklcrn Seite 10?—108.

" 0 schackberg , Mk . , z M l . v. Marbm-q . Weingebirgsgegend ,
iur Hschft. MeUing und Viktringhof dienstbar.

"öschdor f , Gk., Weingebirgsgegend, zur StaatShschft. S t . I o -
>eph dienstbar.

0 sch ne r , die von Ehrenstein. Aus diesem Geschlechte befaß !73»
Johann Ernst die Hschft. Schöneck.
° ^ b n i t z und K o s c h n i t z b e r g , Ck., G. d. B M . Magistrat
^ u i l , Pfr. Stadtpfarr Ci l l i , z S td . v. Cill i, zm Hschft. Neu-
«lUl dienstbar und Weinzehend pflichriq.

Das Flachm. ist mit der CiMer-Vorstadt Nann vermessen. '
" ' ' 2 4 , Why. 26 , einh. Bolk. 15^ , wov. h? wbl. S . Vhst.
'-'Hs. ^0 , Kh. 19.

Mi t einem aleichnahmigen Bache, der 2 Mauthmühlen, 2
stampfe und 2 Hausmühlen treibt.
°^chogg, Mk. , eine Steuer-Gemeind« d. V M . Burg Mar-

? l ^ ? " < v ^ ^ " ' " h ^ t beträ'qt 339 I . ,2«2 l ^ K l . , wor. an.
"eck. 17 I . 1214 ^ K l , Wn. h? I . l o l a l ü K l . , Grt, 2 I .
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12:5 ^ K l . , Teuche , I . 55 lü K l . , Hthw. 3 ! I . l i o ^ lH
K l . , W,gt. 2l2 I . u z ? ^z K l . , Wldg. «5 I . i455 ü! K l .

Ko schul), Mk . , süds. v. Ehrenhausen über dem Platsche, a«
der Hauptcoinmerzialstraffe, eine Gegend, mit einem Gasthofe.

K o l i a c k , Ck., G. d. V^ks. Weitenstein, Pfr. S t . Ilqen bey
Windlschqratz an der Pack; zur Hschft. Wettenstein, Lehen u«b
Neuhaus dienstbar.

Flachm. zus. l^?4 I . 75 m K l . , wor. Aeck. 2 t̂> I . 1 ^
tu K l . , Wn. 255 I . «Z0? 5ü Kl. , Hchw. 465 I .225 ^ K l . ,
Wldg. 50i! I . 26Y ^ K l . Hs. ? l , Whp. 76, einh. Volk. 3^6,
wor. ,7t> »vdl. E . Vhst. Ochs. 44, Kb. 75 , Schf. 21.

Das gleicknahmiqe steinige unftuchtbare Gebirq /,ieht siH
von W. nach O. zwischen der Mies und dem Schallthale.

Ko s iack, Ck., G. d, B M . Wollen, mit einer Localle in oer
Pfr . S t . Johann, qenannt S t . Jakob zu Kosiack im Dkt. NeU^
tüchen, Voqtey Hschlt. Leinberg. Zur Hschft. Schalleck, ?e,n-
berq, Neudaus, Salloch imd Gutcneck dienstbar, zur Hsch^'
Oberburg Gerreidzehend vsiichtig.

D"s Flachm, ist mit der G. Lippie des nähmlichen V^s<
vermessen. >hs. 37, Whp. 57, emh. Bvlk. il>s), wor. 95 wb!«
S . A M . Ochs. 36, Kh. 4 i , Schf. y<).

Ko s i a n s k a g o r z a , Ck., eine Gegend, zur Hschft. OberbM's
mit ^ Weinzehend psiichti^.

Kos ianskan iu tscha , Ck., G. d. Bzks. Drachenburq, P^'
Fautsch, welche hier in laco ist, 1^ Std. v. Drachenbun?, "
S ld . v. Rann, 9 M l . v. Cill i. Zur Hschft. Drachen«
dienstbar.

Flachm. zus. 322 I . 103? sü K l . , w.>i'. Aeck. Y5 I . ^^^
l ^ K l . , Wn. U5 I . Y46 H) K l . , Hthw. 96 I . 85I lü ^ ' ^
Wgt. ^? I . 255 ü j Kl . Hs. 6ft, Wbp. 5>3, einh. Bvlk. 25,,,
wor. l5? wbl. S . Vhst. Ochs. ?i2, Kh. 37.

K o s i a v e t z b e r g , Mk., WeingedirgSgegend, zur Hschft. W"" " "
berq dienstbar.

Kos iberss , Mk . , «ine Steuer-Gemeinde d. Bzks. Mahrenberg'
Der Flächeninhalt beträ'qt ^uf. I041 I . ,/,34 HZ K l . , " ° '

Aeck. N . I . 55a l^l K l . , Trischf. ,5 I . li95 ^ , K l . , W«- ^
I . ^ 2 ^ K l . , Hch.v. 4?5 I . 992 ^ K l . , Wldg. 4 " I - l "

Hier stießt der Steinbach.
K o l i e , Ck., Pfr . Lichtenwald, ^ur Exminl>ritenx,ült in C«lli M'»

^ Wein- und Getreidzehcnd pflichtig.

K o s i e b y r g , Ck., Weingeblr,g5gcg«nd, zur Hschft Tüfffr d i " ^
bar.
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K o s i m e r b e r g , Ck., Memgebirgsgegend, zur Hschft. Oberlich-
«»Wald dienstbar.

^ " s l a f z e n , Mk., G. d.-Vzks. Schachenthurn, Pfr. S t . Geor.
A n , 1 Std . v. S t . Georgen, 2 S ld. v. Schachenthurn, 2H
^ t d . v. Radker^burg, ? M l . v. Marburg. Zur Hschfl. Scha-
^enchurn dienstbar, zur Bisthumshschfr. Seckau »ml 5, und
»ur Staatshschft. Freyspurq mit z Weiozehend pfiichn«.
^ Flächm. zus. 4,")l I . 5ll lü K l . , wor. Aeck. und Wgt. ly?
^ ^ ^ 2 ^ Kl . , W " . und Ort. «4 I . Y^4 lü Kl . , Hchw. und
^ d g . 11g I . y^2 lH Kl . Hs 62, Whp. 45, eml). Bvlk. 133,
"or. yg wbl. S . «Uhst. Pfd. 29, Kh. 5t».

Hier fiiesu der Stamzbach.
Das gleichnahmige ?lmt, vereint mit den Aemtern Straden

und Mollinz^'n, bestimmte Walthcr Graf von Leslie durch Testa-
'«nt vom 2?. März 1ds)5 zu einem Fidel-Commisse, welche

Grafen von Leslie es bis zu Aussterbcn des l.'Ptcn foltwahrend
'"e hatten, von denen es mit 13. Auqust 1L«5 vermöq Testa-

"ent Jakobs Grafen von Leslie clll, den 22. Jan. lö^o an die
Grafen Ducklas Dietrichstein sammt dem BareneclMen Fidei-
^ommisse überging.

^ M i n z e n u,id K o ö m i n z e n b e r q , windisch na -Ko iec i i ,
^ k , , G. d. B k̂s< Minoriten in Peitau, Pfr . Lichteneck, 1
^ d . v. Lichteneck, ^ Srd. v. Pettau, 5 M l . v. Marburg. Zur
^'N)ft. Minoriren in Pertim, Oberpettau und Thurnisch dienst-

Flachm. zus. ft«o I . ,20a l ^ Kl . , »vor. Aeck. l?l) I . i u i y
^ K I . , Wn. 2,,i I . 1213 m K l . , Hch^. 2 l i I . t.5 ü) K l „
'V ' ' ^ ?/ ^ ^ ^ l - Hs. 20 . WHP. 20, euch. Bvlk. 83,
'"°r. oh wbl. S . Vhst. Pfd. 24 , Ochs. 2^ , Kh. N).

Meingebirqsgeaend, zur Hschft. Ober.

Piste'!back / ^ V " ' " ^ ^ " ^ " " ^ ^ ' ^ " ' " " i , i», welcher der

räch d i ^ s t ^ . ^ ' ' ^'Gebirgsgegend, zur Staatshschft. Gey-

b m - u ? / ^ " ^ " ' ^ ^ " d / zur Staatshschft. Studenitz dienst.
^ " und Welnzehend pstlchtig.
^ ' Nje.- T e r g , siehe Markt D r a c h e n b u r g .
^ ^ l c r , die, besaß«,: Buchenstein. Leonhard l6^7.

' i NTlzV;^ zur Pfarrsgült Videm mitz

^ a n n " ^ ' ' ^ ' ' G- b- Vzks. 3?ann-, Pfr . Vide,.,, zur Hschtt.
bflu > /,. ^ ^ ""b Neichenburq dienstbar, zur Pfarro^ült VK
' " ' U.U ^ G,^idzeh.nd psiichtig. ^
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Flächm. zus. 105? 3. 936 ^ K l . , wor. Aeck. 2,7 3 . !43?
Hü K l . , W». 5? I . 45Y ^ K l . , Grt. ,2ay lü K l . , Hth"-
H28 I . 9"<) ^ K l , Wqt. 6ü I . 122, ^ K l . , Wldq. 7« 3-
,5ai lH K l . Hs. 3a, Whv. Z4, einh. Volk. l b l , wor. gi »"bl.
S . Vhst. Ochs. 6, Kh. 22.

K o s t e i n i u z e , siehe Kostend or f.
K 0 s te i , i skerbach, Mk . , im Vzk. Mulleck, treibt l Mauthmühle

in Schützendorf.
Kös tenbach , Mk. , nordwestl. von 3andsberg, ein kleiner BaH

in der Osterwitz, der aus einem kleinen See entspringt.
Kostend e r g , Ck., eine Weingebirgsg^geno, zur Hschft. Tüff^

dienstb.
K o s t e n d e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Reichs

burg dienstb.
K ö s t e n d o r f , windisch Koztelniu^e, Ck., G. d. Vzks. Feistrih,

Pf r . Teinach, 1 Std . v. Teinach, ! Std. v. Windischfeistritz/^«
M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Burq Feistritz dienstb.

Flachm zus. mit Oberloschmh vermessen. Hs. ly , Wl)P^'^
einh. Bvlk. 10g, wor. 59 , M . G. Vhst. Pfd. l , Ochs. ^ '
Kh. 12.

K o s t r o q , Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Ilqen bey S c h " ^
zenstein, zur Hschft. Oberburg mit dem Vollweinzehend pflich^'

K o t a s c h n i g , Ck., eine Gegend wo die Hschst. Neucilli die R ^
jagd hat.

K o t h , Ck,, G. d. Vzks. Gonowitz, Pfr. Tschadram, ^ Std-" '
Tschadrain, zur^hschft.Gonowitz und Plankenstein Gratzer Anth«'
dienstb.; zur ^taatshschft. Goiwwitz'mit ^ , und zum Pfa"'P"l
Teim'ch »lit ^ Garbenzehelid pflichlig.

Hlächm. zus. mir Köble in der Pfr. S t . Geist und M"
dritsch 9106 I . l6yg lHj K l , wor. Aeck. 345 I i477 ll ^ ' ^
Wn. 35(> I . 58? llKl., Grt. 6 I . 56? m K l . , H u t h w ^ ,
I . i0>6 m K l . , Wldg. 6Zly I . ,48' m Kl . Hs. ,14, «vv '
>V«, einh. Bylk. l67/ wor. 30 wbl. S . Vhst. Ochs. 45, Kh -^ "
Schf. H.".,

I n dieserG. stießt der Oplotnitzbach.
K 0 t h a l p e , I k . , im Werchzirmgraben, mit 2c» Rinderauftrieb»
K o t h b e r g , Bk., zwischen dem Nathbach, Oberauerberg u"

Wolsbach, mit 19 Rmderauftrieb und bedeutendem Waldsta'ioe»
K o t h b e r g , Ck. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Ost" '"^

dienstb.
K o t h d o r f , windisch ?Ia«! i , Ck., G. d. B M und Pf t . G"",^

witz, ^ Std . v. Gonowitz, zur Hschft. S t . Jakob und P f a " ^ - "
Gonowitz dienstbar.
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Das Flächm. ist mit Gonowitz vermessen.
^ Hs. 15, Whp. 13, einh. Bvlk.' 5?, »vor. 22 wbl. S . Vhst.
Pfd. l , Ochs. 12, Kh. y.

^ l h e b e n a l p e , Bk . , am untern Erzberge, zwischen dem Grö's-
lenberg und der Platten, mit 64 Rinderauftrieb.
^thg r aben, Bk., zwischen dem Birkgraben und der Schiuar-
^'NMaucr, der Pc-lzalpe und dem Marcheck, in welchem die ?llt>
"lpe, der Schleichenbach l,nd die Alpsteigalpe mit /̂ 3 Rinderauf-
lueb und großem Waldstande sich befindet,
^th g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Feistrihqraben, in wel-
^^m das Naucheck, die Kölbcl-, Gstättner-, Schwarzkoqel-, Sa-
^er.- und Thaldachevalpe, das ^anqchal, die Kruq'k,eyeralpe, der
>>annstahlluald, Stierschlag, die Srierrieqlalpe, Kahralpe, Hals-»
"lfte, dcr Kao^achwald, das Kohl- und Bäreneck mit sehr großem
"lehauftriebe und Waldstande vorkommen.

^ ° t h g r a b e n , I k . , G. d. Bk. Authal, Pfr. Weißkirchen, zur
^schft. Eppensteln, Thaun, Weyer und Seckau dienstbar.

Flach,,,, zus mit einem Theil vom Feistritzgrabcn nnd Filial-
'^ilritz 5 ^ 5 I . 82! ÜH K l . , wor. Aeck. 75 I , hoy Hl K l . , Wn.
^l> I 4U5 I^ K l . , Grr. 2 I . ^6? ^ K l . , Hthw. l^ i? I .
^ ,^ l m K l . , Wldg. 3Lb9 I . ,238 ^ K l . Hs. 26, Wbp. 2b,
emh. Bvlk. 115, wor. 54 wbl. S< Vhst. Ochs. i ü , Kh. 5?,

" " t h h ü t t e n a l p e , I k . , am Hohentaurn, zwischen der wacher-
alpe, dem Hochrinn, Ochsenkahr und Ingerlberg, mit 140 Rin-
derauftrieb.

" 0 t h h ü t t e n a l p e , I k . , im Furagraben , zwischen der Plana-
alpe, dem Kahrl. und Furrabach, mit 40 Ninderauftrieb.

^ 0 thhl» t t e n a l p e , I k . , im Mlttereck am Gullingbach, zwischen
d«r Neusiedlalpe und Hochstein, mit l)2 Rinderauftrieb und be-
deutendem Waldstande.

^ ° t h h ü t t e n a l p e , I k . , in der Tauplitz, unter dem Kamp, mit
^" Rmderauftrieb.

^ h h ü t t e n a l p e , I k . , im Seebachqraben des untern Schlad-
''ngchales, mit 120 Rinder- und 5 Pferdenauftrieb, zwischen der

^ . b h ü t t e u a l v e , I k - , im Niederthal des Kleinsölkqraben,
^ 'wen der Sieglalpe, Arneckmauer, Bramleiten, Fürstalpe nni>
"»thofen, ,nit bo Rlnderauftrieb und bedeutendem Waldstande.
° t h i g e „ d o r f , Gk., G. d. B M und Pfr. Vorau, 1 Std. v.
Tba l7c r ^ l .M l . v .G ra t z ; zur Hschft. Voran und

Flachm. zus. mit der G. Reinbera vermessen ! > 6 4 I . '2Nll
" ^ l . , wor. Heck. 345 I . 550 ^ K l . , T r M . I7o I - iä2f
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l ^ K l . , W " . 'ys> I . l ^ 8 ^ K l . , G r t . 7 I . 2 5 y Hl Kl . , Hth"-
3 ^ I . lg? ^ K l . , Wldg. l0y I . 37? l ü K l . Hs. 20, Wb?>
zy, emh. Bvlk. 119, wor. .69 wbl. S . Vhst. Ochs. 23, Kh. ^5,
Schf. ^ l .

Hier fliesit daS Ofenkachel.
K o t h i n a n n q r a b e n , Gk., eine Gegend in der G. Fünsingbe<

Vzks. Freyberg.
K 0 t h m ü h l b a c h e l , Gk., im Bzk Bnreneck in der Elsenau, treibt

1 Mauthmühle, 1 Stampf und Sage in Lachmühl.
K o t h v o g e l , G l . , G, d. Bzks. und der Pfr. Stainz, ^ Ml> "'

Stainz, ^5 M l . v. Gratz; zur Hschft. Stainz, Wildbach, F"""
enthal und Pfarrhof S t . Florian dienstb. ,

Flächm. zus. 24y I . I1y2 l ^ K l . , wor. Aeck. äy I . ,25°
m K l . , Wn. 27 I . 2Y7 lü K l . , Hthtv. 110 I . ,5?.y l ^ Kl ' /
Wgt. 7,1 I . 5ql ^ K l . , Wldg. 30 I . 5tt<) K l . Hs. 5'), M p '
31, einh. Bvlk. l i 5 , wor. hg wbl .S. Vhst. Ochs. 2, Kh. 4<>

K o t l a m , T a - , Ck., eine Geqend in der Pfr. N^ucilli/ i"^
Hschft. Neucilli Wein^ehend pflichtiq.

Kö tsch -Ober , windisch c;^rne.1(nt5ck?, M k . , l ^ Std. v""
Rothwc'in, ^ M l . p. Marburq, G. d. Vzks. Haus am Bach",
mit einer Pfarrkirche, genannt S t . Georgen in Kötsch, Pttrona
Landeöfürst, mit einem Dekanate, welchem die Pfarren: St- ^
kob in Lembach, Maria in Rast, S t . ^orenzen in der V M "
die Localien S t . Maqdalena bey Marburq, Maria Hnlf >>' ̂ /
Wüste und S t . Lorenzen in der W'i^e unterstehen. Zur H l ^ " '
Haus am Bacher, Rothwein und Vcktrinqhof dienstb.

Das Flachm. dieser G. betragt zus. 24ft I . 4^0 K l . , " ^ '
Aeck. bä I . 122T l ^ K l . , Wn. 5? I . 5,57 ^ K l . , Grt. " ^
l»25 Hl K l . , Hchw. 19 I . 1020 ^ K l . , Wat. 15 I . »^<)^
K l . , Wldg. Y9 I - ^ " 6 HZ K l . Hs. 43, Whp. 4 " , emh. " " '
195, wor. w t wbl. S . Vhft. Pfd. 10, Ochs. 6, Kh. Z2. .̂

Die Hauptpfarr hat das Patronat und die Vogtey üb"'
Kirche S t . Martin zu Heidinn, das Patronat über die K ' ^
S t . Johann am obern Draufelde, S t . Ma^dalena be» .,^^
bürg, T t . Jakob zu Lembach und S t . Michael zu S c h u " ^
Sie beslkt z Getreidgarben- und Hiersverschmckzehend lN der
Lehndorf. . <>iy.

Hler ist nn ?l. Inst. mit ^ Pfründnern, und eine ^
Sch. uon 75 Kindern.

P f a r r e r : I5ao Meinhard.
H a u p t v f a r r e r : , «10 Franz Xav. Augustin.
Hier fließt der Reckabach. «F

R ö t sch-Unter , windisch 5,,o6ne.K0s8cl!<3, Mk., G- s^U^
Haus am Bacher, Psr. Kotsch, zur Hschft, Burg Marburg,"
am Vacher und Mtr inghok bienstb.
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^ Wclnn. zus. ?35 I . 623 ^ K l . , wor. Aeck. Z03 I . 4? ^
^» . , Trischf. 5 I . 4l? Hj K l . , Wn. ,9a I . 9«t» ^ K l . , Grt.
^ I - .^?. ^ K l . , Hchw. 12 I . s)h? Ü, K l . , Wldg. 209 I .
^53 s^Kl Hs ü'i, Whp. 64, einh. Bvlk. ^«2, wor. ibo wbl.
^>. Vhst. Psd. 5,, Ochs. ,4, Kh. 5?.

Der gleichncchmige Bach treibt hicr 2 Mauthmühlen mit 2,
Stampfen.

"vtscha ch, Ck., ein gvosieS Waldrevier der Hschft. Nudeneck.
^°tschbach, Bk. , nordöstl. von Zell, ein kleiner Bach der in

'̂sten-olch entspringt, eine kleine Strecke die Gränze bildet, und
dam, in die Salza fällt.

^»tsch b e r g , windisch, Kotzcl iverck, Mk . , G.d. Bzks. Scha«
^einh^n, Pfr . S t . Georgen, , S td . v. S t . Georgen. 3zStd .
"> Schachenchllrn, 7>z Std. v. Radkersburg, 6 M l . v. Marburg;
Kur Hschft. Oberradkersburg dienstb.

Das Flachn,, zus. ist mit der G. Krallofzen vermessen. Hs.
" 1 , Nihp. 7, einh. Bvlk. l5 , wor. ,2wbl. S . Vhst. KH.4.

^ " tsche , g o r n e - , siehe Kötsch-Ober .
^° tsche, spodne-, siehe K ö l s c h - U n t e r .
" ° t s c h e g , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studenitz mit ^

"Lemzehend pfiichtig.
^o tschenberg , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Freystem

"5emzehend pfiichtig.
^ s c h ' t z a b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zum Gute Neu-
'llft dienstb.

^ o t s c h i t z e , Ck., G. d. Bzks. Obevvohitsch, Pfr . Schildern, zur
Hschft. Oberrohitsch, Minoriten in Pettau, und Gut Neustift
dienstb.

Flächm. zus. 1004 I . i i ^ g ^ K l . , wor. ?leck. 11? I .
447 l ^ K l . , Wn. und Grt. 1^8 ĉ . I5l)y l i l K l . , Hchw. ö 6 9 I .
^ IK K l . , Wgt. 69 I . 7<)b m K l . Hs. <»), Whp. 62, ei„y.
"vlk. 517, wor. 15t) wbl S . Vhst. Ochs. i h , Kh. 42.

I n dieser G. kommt der Sardinbach vor.

^ s c h n a , Ck., G. d. Bzks. und Grundhschft. Studenih , Pfr .
^"?^ le , zur Hschft. Stattenbera und Studenitz Garbenzehend
p'Uchtia,.
, Flächm. zus. mit Verchoulle des nähmlichen B M . vermessen,
^ l - 22, Whp. 2^, einh. Bvlk. t lZ, wor.üZ wbl. S . Vhst. Pfd.
, ^ l , Ochs ig , Kh 22.

^tschna, Ck., G. d. Bzks. und Pfr . Oberpulsgau, ! Std . v.
^ " ' p u l ^ a u , 1 M l . v. Windischfeistrih, 7 M l . v. C'U.; zur

^ f ^ ^ " ^ ^ " "^ Pfarrsgüll Unlerpulsgau dienstb.
^ Machm. zus. mtt der G. Kohlberg deS nähmlichen Bzks. 472
^- ^"92 ^ K l . , wor. Aeck. 22 I . iu4<) s l̂ K l . , Trifchf. ü ö I .
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,,10 ^ K l . , Wn. 62 I . 8,6 ln K l . , Hthw. 5l I . !,?5t l l !
Kl . , Wgt. ^9 I - 99" lü K l . , Wldg. i l ) l I . 5?4 lü Kl . Hs-
2o, Whp. l3 , einh. Vvlk. 75, wor. 55 wbl. S . Vhst. Ochs. ls/
Kh. !>.

Kotschverch, siehe Kotschberg.
K o t t e c h , Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Egyden bey Schwär-

zenstein, zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen Wein.- und halbe"
(Hetreidzehend pflichtig.

K o t t e r s b e r g , Gk., eine Gegend im 25zk. Horneck/ zur Hsch '̂
Lanach mit ^ Weinzehend pfllchrig.

K o t t i n g - Ober , windisch 8^arna-t tuci ina, Ct. , G. d. Vz^'
Magistrat Ci l l i , ^ S td . v. C l l l i , in der Pfr . und GrundlMl '
StadtpfarrCilli.

Das Flächm. ist mit der G. Unter-Köttmg vermessen. H''
27, Whp. 53, emh.Bvlk. i4 i , wor. t»/< wbl .S. Vhst.Pfd.2^
Kh. 24.

K ö t t i n g - U n t e r , 5paäna.Hu6 ina , Ck., Vzk., Pfr. ""b
Grundhschfr. wie oben. ,

Flachm. zus. byl> I . 7l? lH K l . , wor. Aeck. 217 I . ' ^ "
t^j K l . , Wn. 545 I . 1450 l l ! K l . , Grt, 0 I . 295 ü j K l . , T ^
che 3 I . 247 ü j K l . , Hthw. 54 I i42s, l ^ K l . , Wldg. ?" ^'
21a l ^ K l . H j . !L, Whp. 16, einh. Bvlk. i o l , wor. 6< ""''
S . Vhst. Pfd. 2Z, Kh. 22.

K 0 t t u l i n s k y , die Grafen von, stammen ursprünglich aus d/"
polnischen Häusern OZanc^ck und I^c>^onc^/!c, ließen !',̂
dann in Schlesien nieder und wurden unter Kaiser Joseph ^ ',̂
den Grafenstand erhoben, nachdem s>e schon unter Kaiser M ^ '
wilian I . 151g Panierherren geworden waren.

Franz Karl Graf von Kottulinsky, geheimerNath, Kä ' " "^
ler, 171Y Oberamts Kanzler in Ober- und Niederschlesien, ^
Landeshauptmann des Fürstenthums Glogau, brachte mit se'"^
Gattinn Maria Antonia, geborneGräfitin von Rottal, die V ^
schaften Neubau und Unter.-Mayerhofen an sich. Franz ^
wurde den ,9. März 1744 Mitglied der steperischen Landmsn
fchaft.

Ko t zbache l , Vk., im Vzk. Landskron, treibt in der Gegend K ^
graben 1 Mauthmühle und Sage. ^

K o t z g r a b e n , Bk., nördl. von Leoben, in welcher der Lerchkog"
das Muckenthal, und die Höll-Leiten vorkommen.

K o t z g r a b e n , Bk., G. d.BzkS Landskron, Pfr . Brück, 2 ^
v. S t . Dionysen, 2 Std. v. i/andskron, i ; M l . v. Bru«, i
Pfarrsgülr S t . Dionysen d,enstb.

Flachm. zus. mit der G. — 'i vermessen. ^^st.
Hs. 2t>, Whp. 2y, emh. Bvlk. 145, wor. 6g wbl. S . "^ '

Ochs. 2 1 , Kh. 27, Schf. UZ.
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^ o t z q r a b e n , I k . , im Bzk. Authal, mit einem gleichnahmigen
^ache, derselbe treibt i Mauthmühle sammt Stampf und Eü'°
se, und 2 Hauömühlen in Feistritz, eine Mauthmühle, Stampf
Und Bretersäge, und l Hausmühle in der Gegend Kotzgrubeli;
l Mauth- und 2 Hausmühlen im Stüblergraben.

^ ° u k , Ck., G. d. Bzks. Tüffer, Pfr . S t . Jakob in Do l l , zur
h'chft. Laack dienstb.

Das Flachm. ist mit der G. S t . George», des nähmlichen
Kks. vermessen- Hs. ,0 , Whp. 10, einh. Bvlk. Zb, wor i t 'wb l .
^ - Vhst. Ochs. 12, Kh. 9-

" ^ « s k e m - G r a b e n und Bach, Ck., im Bzk. Altenburg, treibt
^ Hausmühlen in der Gegend Savina.

^ " w a l d , Gk . ,G . d. Bzks. Greiseneck, Pfr. S t . Margarethen
"nd S t . Marcm; zur Hschft. Greiseneck, Kleinkalnach, Vanko-
^ ' h , Altenberg, i.'eonroch, Stadl, Voitsberg, Li^lst, Biber, Rei-
"reck und Krems dienstb., zur Hschft. Greiseneck mit zGarben«
ikhend vfiichng.
^ Flüchm. zus. Y93 I . 1475 m K l . , wor. Aeck. 2yI I . 126l
ß Kl. , Wn. yh I . m o l̂ j K l . , Grt. /,79 ü j K l . , Tcuche 6
^ ' ^55 Hj K l . , Hthw. 4 I . ,3 l4 l ü K l . , Wat l> I . 29 uz
^ l . , Wldg. 585 I . l̂ <25 ü l K l . H'. 2>u, Whp. ly6, einh.
^vlk. 1024, wor. 524 wbl. S . Vhst. Pfd. 15, Ochs. 193, Kh.
^ , Schf.2i4.

^ " ' " a l d a l p e , I k . , am Geisbache des Pusterwaldes, nnt45Rin-
derauftlteb.

^ "waschk iverch , siehe Schm idbe rg .
^o»uatsch l anzkawes i , siehe Sch m i d t s b e r g .
" r a b a c h e l , I k . im Vzt. Nothenfels, trcchl i Hausmühle in

-^berwülz.

^ ^ a b e r g , Ck., G. d. Bzks. Plankenstein, Pfr . S t . Geist, zur
Hschft. Seih dienstb.

Das Flachm. ist mit der G. Lipoglava des nähmlichen B M .
Ermesse,,. Hs. 28, Whp. 22, einh. Bvlk. ,00 , wor. 42 wbl.
T- Vhst. Kh. 14.

^ 'abergera lpe , Bk., westl. von Kaisersberg, im Virkgraben,
"M 10 Nmderauftrieb.
abersh^^. ^ die von, besaßen ein gleichnahmiges Schloß z,l

^abersdorf, M l . von Gnaß nnd Cppenstein. Heinrich von Kra-
And^?^ ^ ^ ^ ^ ^ '"" " ' ^"'" Turniere zu Zürch beywohnte.

or̂  Krabersdorfer war ,437 Verweser und Iudenrichter zu
Aue V ^ ^ '"^'' H""^ " "^ Bernhard Krabersdorfer bey dem
^ M / ^ b e gegen die Ungarn. Der leytc e war auch Kaiser Frie-
' ^ ^lath »45t, und ^4ü9 Pfieger zu Ka»s«rsderg. Derselbe
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war auch Zeu^e in der Stiftungsurkunde des Bisthums LaybaH
von Kaiser Friedrich ä(^. h. Dec. l ^b i .

K r a c h e l g r a b e n , Gk., am rechten Ufer der Mm-, zwischen Froh^
leiten und Nabenftein.

K r a d o s ; e, siche K r a t l o f z e n.
K r a g u l a , Ck., ein Bach worin die Hschft. Freystein die Fisch""^

zung hat. ^
K rä l, r ie<)sl, Mk . , eine Gegend, zur Hschft. Harracheck mit 5

Garbenzehend psiichtig.
K r a i a c h , siehe K rannach .
K r a i n e r b e r g , Gk., Wein<zebirgilgegenb, zur Pfarrsgült Ol»a?

dienstl).
K r a i n i c h , M k . , Weingebirgsgegenb, zl,r Hschft. Meretinj^

dienstb.
K r a i n s c h i t z a , Ck., G. d. B M Reifenst^in, Pfr. S t . P ^

bey Reichenegq; zur Hschfs. NeifeMcm und s ralccuberq dieB '
Flächm. jus. mit Knü'chovelj im nähmlichen Bzk. z>s) I . l i ^

liz K l . , wor. Aeck ,45 I . l2!y ^ j K l . , Wn. .(»,, I . ' 4 ^ ^
K l . Hs. 50, Whp. "40, einh. Vvlk. i?8, wor. y, wbl. S . M'^'
Ochs. 32, Kh. 27. .

Hier fileßt der Arm Na-Potoy , und ein Arm der Relal"

K r a i n s c h i t z y r a b e n und Bach, Ck., im Bzk. Neifensteln, " ' ^
» Hausmühle in der Gegend Moi^e.

K r a i n s k a y o r z a , windisch Vl«n5kaFc>s?^, Ek., G. d. ^ ' '
Drachenburq, Pf t . Fautsch; zur Hschfl. Horbera dienstb. ^,

Flächm. zus. 526 I . 297 Iü K l . , wor. Aeck. ,70 I . 4 ^ ^
K l . , W». 135 I . 2? ^ K l . , Grr. 903 lH Kl . , Hthw. ' 9 ^ '
^225 ^ K l . , Wgt. 2t) I . LY5 Hj Kl. Hs. 5.̂ , Whp. 56, emp'
Volk. 208, wor. Iä6 wbl. S . Vl)st. Pfd. 2, Ochs. i5, K y . " '

K r a i n w e r d a , Ck., G. d. Bzks. Oberlichtenwald, P f a " ""
Grundhschft. Reichenbu'-g, i ^ Std. v. R^chenburq, l t Std< '
Lichtenwald, ,05 M l . v. Cill i, an der Sottla ^ zur Hschft. ^ ^
räch ,nir Getreide Wein- und Sackzehend pftichti^. ^

Flächin, zus. ?4y I . i los lH lü K l . , wor, Aeck. 53 3 ' ' ' . , „ .
lU K l . , Wn. ä? I . 40.) ^ K l . , Grt. t I . 784 HI K l . / N , .
2.4 I . >.i? l ü K l . , W,()t. 27 I . Ü35 l l j K l . Hs. - ^ , 1 .
24, einh. Bvlk. i l2 , wor. 6l wbl. S . Vhst. Ochs. 4, KP« ^

K r a k a u , I k . , ein Seitenthal der Ranten, in welcher die Kr
kauer Gem'elnde mit 5ao Rinder-, 50 Pferden. , 4l>o Sch^
SU Schweinenauftrieb, und sehr großem Waldstande ßcp
sindet.

K r a k a u d o r f , I k . , G. d. Bzks. Murau , Pfr . Ra'tten^ «
Hschft. Mul-lNl, Gült Mathäl Kirchen und Marcin dienstd- ^^
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^ Wchm. zus. 5051 I . 921 m K l , wor. Aeck. 253 I . «203
^ K l . , Wn. öyu I . 1045 lK K l . , Grt. 7 I . 520 ^ K l . ,
Hthw. 979 I . ,286 Hj K l . , Wldg. 1092 I . 59 m K l . Hs. 92/
A W . 62, einh. Bolk. 340, wor. lüü wbl. S . Vhst. Pfo. 22,
^chs- 22, Kh. i h h , Schf. 240.

Mi t einer Localie i>n Dt t . S tad l , genannt zum heil. Ulrich,
" " l " dem landesfürstlichen Patronate, und der Vogrey der
'vschft. Obernnnau; war eine Filiale nach Ranten, und wurde
l'92neu crrichtcr.

Localcuraten: I7Y2 Johann Rainer Krauß; 1ü00 Karl
'"lcker; i g ^ . Thomas Siebauer.
. Das gleichnahmige Vächlein treibl 3 Hausmühlen in Sie-
"tndorf.
^ I n dieser G. kommt das Ieterichbachel, Hinteteckbachol der
^ " n i g l b ^ c h , Pöllaubach, Nantncrbach, Tscheppenbach, Pre.
"vach, Weberbachel, Dorferbachel, Mühlgrabenbach und Berg.

"lvach vor.

^ k a u h i n t e r m ü h l , I k . , G. d. Bzks. M m a u , Pfr. Ran-
" " ' M' Hschft. Murau, Gopplsbach und Kirchengült S t . Os.
" " d dienstbar.
^ Flächm. zus. i,,40T I . 685 lü K l . , wor. Acck. ?.«5 I . Yl l
^ K l . , Wn. 1554 I . 245 ll K l . , Grt. 3 I . 3 l 5 ^ K l . ,
^yw 5574 I ^ z ^ 2 lü K l . , Wldg. 3LÜ4 I . 375 ^ Kl . Hs.

5 ^ ^ b v . ?4, einh. Bvlk. 457, wor. 254wbl. S . Vhst. Pfd.
' " , Ochs. 6, Kh. 222, Schf. 179.
z, . M i t einem Vicariate im Dkt. S tad l , unter dem Patronate
rs ^andesftirsten ,md der Vogtey der Hschft. Obermurau.

D>ese Oswaldi. Kirche ist urult, war eine Filiale nach Ran.
" N , und lst seit l?5t» ein Vicariat.
1 ? ^ ^ ! " " " ' ' l " ^ Joseph Damler; »76l Peter Schi 'kl ;

'7H Anton Schöpf; ,?8o Mathias Prandstätterj 179t» Vir-
^ » " l̂amspacher; llN5 Augustin Flößer.

i u / f ' ! ^ ^ ^ " ' ? ^ ' G. d. Bzks. Murau , Pfr . Ranten;
^ M l . Puchs, >yainfelden und Horchten stein diel'stbcu'.

51 ^ ^ ' " ' ^^ ' 2 ^ 2 I . 6,̂ 0 lü K l . , wor. Aeck. 15ft I . 75.H
"tbm ' ^ " ' ^ " 2 . 906 Ulj K l , , Grr. 4 I . 1320 l ^ K i . ,
Vid» ^ ' ' ^ " ^ ' ^ - , Wldg. «üZf, I . l)s)u 1^ Kl . Hs. 45,
Ocks ' elnh. Bvlk. 25a, wor. 128 wbl S . Ä!)st. Pfd. 15,

^ 2 , Kh. 127, Echf. l4i).
D o r f ^ b'eser G. fileßt der Rantnerbach, das Ieterichbachel «nb

Bt ^ ' """dlsch kaüeck , Ck., G. d. B K . Salloch, Pfarr»
' ^ ^ " ^ , , ^ H'chft. Neucilli und Schönstein dlenstbar.

^s , 6'achm. ist ,„it der G. Pomckl Unter- vermessen,
l̂ chs / «. bp- tÄ, einh. Bvik. 54, .«or. 22 wbl. S . Vhst.



2? 4 Kra

K r a l l o f z e n , windisch R^ Iokxe , Mk . , G. d. V M G/)"'
chciichm-n, Pfr . S t . Georqcn, i S td . v. S t . Georgen, 3 ̂ cd.
v. Schachenthm-n, z» Std . v. Radken'burg, l» M l . v / M " ' ' '
burg; zur Hschft. Oberradkersblüg bienstbür. , .

Das Flächm. vermessen mit der G. Kotschberg betragt z'^
«65 I . 1113mj K l . , >vor. Aeck. Uttd Wgt. 225 I . 155! sH K '̂
Wn. und Grt. 73 I . 772 n^ K l . , Hlhw. und Wldg 2üt» ^
5Y0 HD Kl . Hs. 54, Whp. 32 , einh. Bolk. 14?, wor. 7<h w"''
S . M)st. Pfd. 52, Ochs. ^ , Kh. 52.

K r a m mera l p e , I k . , in, Prödlitzgraben, mit 12 Nmderatiftl>
K r a m inera lp e , I k . , im Plebergraben , zwischen dem M > l ^ '

»md Klcli?nerberg, mit 2« Ninderauftrieb.
K r a m m e r b e r g , Gk., eine Gegend, zur Bisthumshschft. S ^

kau mit ^ Welnzehend pfiichtig.
K r a m mersd 0 r f , Gk. , G. d. Bzks. Gutenberg, Pfr . Pc>fs"l'

zur Hschft. S tad l , Freydi-^q und Studeck dieni'tbar; zur ^^
, thumöhschfr. Seckau mit ^ Getreide^ehend psiichlig.

Fiachm. zus. mit der G. Auen des nähmlichen Bezirkes ^'
«'essen. ^

Hs. ^ 3 , W h p . 4 4 , emh. Vv l k . i ? g , wor. 9 ! ,vbl. "
Vhst . Ochs. 54 / K h . 4 9 , Schf. 9 1 .

K r c, m Pbach , V k . , im Vzk. Wieden, treibt im Grafchmtzgrab'"
eine Hal is inühle.

K r a m p e n , Bk . , G . d. Bzks. und der Grundhschft. N e u b " ^
I S t d . v. Nenberg, /, S t d . v. Mürzzuschlag, n M l . v. '^'"
zur Hschft. Neuberq Garbcnzehend pfiichtig.

D a s Flächm. >>t mit der G . Mürzsteq vermessen. ^ .
Hs. 4 ^ , W h p . "»2, einh. Bv !k . 2s>2, wor. 125 lvb>-

Vhs t . P f d . d , Ochs. 1? , K h . ? l , Schs. 02. h^
I n der Nähe zu Nettenbach ist cine k. k. E 'se"^" ;„

eine Eisenschmelz, ein Elsenhammer mi t zwey Ze r l cnn - ""
Streckfeuer, eine Holzlende und Rechen. ^

K r a n a , M k . , G . d. Bzkö . , der P f r . und Gvundhschft- ^
hausen. 2l>2

Flächm. zus. 9 5 , I . 1538 H ) K l . , »vor. Aeck. 22« ^' .,v.
II K l . , Wn. ?6 I . i l , 'w l ^ K l . , Grt. ,144 ^ K<-, -v/Z.
55« I . 4t)3 l ^ K I . , W,'1l. U2 I . 274 ^ K l . , Wldg. 2 " ^ ?
1515 IHl K l . Hs. ?9 , Whp. g l , ench. Bolk. 255, '""-
»vdl. S . Vhst. Pfd. 1 , Ochs. 54 , Kl). 54. s ,l,!llt

Der gleichnahmlge Bach trelbt h,er l Mauthmühle !
Stampf. . ,̂ ,

K r a n a c h , windisch K r ^ c l , , M k . , G. d. Bzk<!. Traltte" ^ ,
Pfr . Leutschach, zur Hlchfr. Ehre,chausen, Wuschei», ^ "

, burg und Pfanhof Gamlltz dlenst^n-.
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Fläcknn. .̂ us. «00 I< I l83 lH K l . , wor. Aeck. l y , I . 5l3
^ K l . , Tnichs. ,Z I . ^ / , , ^ K l . , Wn. 79 I . 62Z I l j K l . ,
^ l l . 1 I . l5(^ ^ K l . , Hlhw. 27, I , 1469 A K l . , Wgt. 32
^- ^"0 ^ K l . , Wldq. 2(»9 I . ,592 l l i K l . Hs. 56, Whp. 55,
ewh. Bvlk. 2^4, wor. 1Il> wbl. S . Vhst. Pfd. I , Ochs. 62 ,

'Kh . 61.

^ l a «erd ach, Gk., im Bzk. Lankowitz, treibt I Hausmühlen
'n Hilscheck.

" r a n e r b e r q e n , Gk. , Wcingebirgsgegenb, zur Hschft. Kom»
b"g dienstbar.

Kran e r g r a b e n , Gk., eine Gegend in der Pkr. S t . Anna am
"'gen, zur Blsthumshschft. Seckau nut ^ Weinzehond pfiichtig.

" l a n l c h b e rg , die Herren von, besasien in Stmk. ei,n,qe Güter.
Heilinch ,^i,ft besaß Mureck. Auch „mchmasiet Freyherr von
^tadl , daß sie die Hschfr. Klanichsfeld ei>ist besessen hätten.
^ le waren vielfach nnt steyerischen Familien verschwägert, als
lUlt denen vvn Bärenrä, Scubenberg lc.

^ ' a n i c h s f e l d , »rindisch kla/ l .e, Mk . , G. d.'Bzks., der Pfr .
"Nd Grundhsäft. Kranichsftld.

Flachn,, zus. 1292 I . 1^58 H! K l . , wor. Aeck. 4Y3 I . 7?k»
^ K l . , T'ischf. 502 I . l25U ^ K l - , Wtt. 2.2 I . 22<) ^ K l . ,
'̂Uche 93 I . Y7<) H^K!., Hlhw. 5a I .0>2 lD K l . , Wldg. l 5 l

vl. L00 l ^ K l . H i . 77, Wbp. 87, einl). Bvlk. 546, wor. l?5
wbl. E . Vhst. ^ fd. ^.9, Oct)s. 46, Kh. ö l .

Dle Gegend K> .nnchsftld «st zur Staatshschft. Freystein Ge^

Hier fi»eht ter Frauheimbach.

" r a n l c h s f e l d , n indisch I^tt8cdje, l E td . v. Schleinih, südl.
'? M i . v. Marburg, Echl. und Hschft. mir einen/Landgerichte
und Bezirke von l5 Gemeinden, als: D r a s s e n d o r f , G o .
l ' t z e n , I a b l i n g , Ieschenzen , K r a n i c h s f e l o , Nuß-
^ > r f , O t t e n d o r f , P o d o w a , P o n g e r z e n , Poscheck,
^ chlk 0 l l a , S t a n 0 schina, S t a r 0 sch i n i e n , S t r a ß -
2 » l n z e n und Z i r l o v i t z .

Das Flächm. vom Bzk. betragt zus. 8994 I . 6l? Hj K l . ,
"or. an Xeck. b2/,7 I . ! .? ^ K l . , Wn. und Grt. 1639 I .

5'6 ^ K,., Hlhw. ,Zl5 I . 2ö5 K l . , Wldg. ö'.I I . 2 , 9 ^
^ l . H,. 532, Wbp. 5^9, emh. Bvlk. 22?3, wor. 1155 wdl.

^bst. Pfd.Iuö,Ochs. 2^,-;, Kh.^ui ,Schf. I5^', Vienst. 29?.
kr ' '?," '^ bschft. ist mit 2055 fi. l? kr. l )«m. u»d 2>? ft. 24
s ' ^ " ' Nu«t. Ernägnisi in 3 Aeintern mit l4 5 Häusern bean-
im m^ Unterthanen liegen in nachfolgenden Gememven, als:
f r / . iu Drassendorf, Grader Vorstadt zu Mal l ,mg, M « .
Ie « 1 / ^ ' - ' ^ ' ^ ' Kramchsseld, S t . Lor,nzen, S l . Ma,gda-
" » a , Mlchael^rs, Oltendorf, Gegend Pickern, Pleterie, P s '
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dowa, Saukendorf, Schikolla, Staroschinzen, Stadtberq,
Srrasiqoin^en und Zirkovetz. I m Ck. zu Breitenbach unter, Buch-
berg, LeskovcN und Pulsqau unter.

Da? Sckl. >st in Fischers Topographie abgebildet.
Fiuyer^ Beswer dieftr Hschft. waren: die Statteck, MoNt-

for t , Regall, Haydeck, Tattenbach, Serini, und Otto Freyherr
von Te'>fe>idach.

I m Jahre 1?25 war Joseph l?udwiq Freyherr von Werten-
berg, lnir 2«. September ,7I<j, dessen Vetter Leopold Freyherr
von Wertendem,, t?«g F'anz Freyherr von Wertender«,, mit 3l<
July 1?(/5 Theresia Freyinn von Wolkensberg, verehelicht gewef
sene Freymn von Wertenberg, und mit 25 November i3 l4
Gottlieb von Rainer zu Lindenbühel im Besitze dieser Hschft.

K r a n z a l p e , I k . , im Ingeringgraben, mit Zo Ninderauftricb.
K r a n z b a c h e l / I k . , im Bzk. Gstatt, treibt eine Hausmühle

in Langdorf.
K r a n 4 b a u e r n v i e r t e l , Bk . , G. d. Bzks. Oberkindberg, P^ '

Kintberq; ^ur Hschft. Wieden, Spiegelfeld, Oberkindberg «n>
Unlertapfenderg dienstbar.

Das Fiächm. lst mit d«r G. Kindbergerviertel vermessen»
Hs. 26, Whp. ,y, einh. Bvlk. ??, wor. >̂5 wbl. S . Vh<^

Ochs. l « , Ky. 27, Schf. 42.
K r a p f e n a l p e , I k . , 'unter l>em Gesaus , zwischen dem V r « ^

st>>in, Laufcrwalds und dem Bruckgraben, mir 20 Rinderauftneb«

K r a p i n a , qroß und klein, Mk. , Weingebirgsgegend, zurHsch^'
Thlirnisch dienstbar.

K r a p p i n q , windisch k r a p p i a , Mk. , G. d< Bzks. Maleck, P ^
Lultenberg ; zur Hschft. Neuweinsberg, Ehrenhausen und M " " "
dienstbar.

Flächm. zus. 45« I . 12^o s^ K l . , wor. Aeck. 2?2 3 ' ^ ,
Hi K l . , Wn. il>7 I . ,554 ^ K l . , Grt. I I . ,5Y! ll ^ ^
Hthw. 4g I . 56i lD K l . , Nldg. ,ü I . 5bi l ^ K l . Hs- " . /
Wl?p. 45, elnh. Bvlk. 2ZÜ, wor. 12« wbl. S . Vhst. Pft- '
Ochs. 2 , Kh. 73.

Krasche und P u s t e up o l l e , Ck., Hschft. Oberburgische W" l '
dung mit 25,1 Joch Flacheninhalt.

Krasche ober , Ck., eine Gegend in der Pfr. Oberburg, i ^
Hschft. Oberburg mit dem ganzen Getreidezehend pfiichrig«

^rasche u n t e r , Ck.,, eine. Gegend im Bzk. Altenburg, A '
Riez, 2 S td . v. Niez, iH S td . v. Altenburg, ?z Std . v. ^
Peter, 5^ M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Oberdurg mit dem ga"«"
Garbenzehend pflichtig. ^

Hs. 24, Whp. 5« , emh. Bvlk. 129, wor. 64 wbl. "
Vhst. Pfd. lO, Kh. 19.
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Kras i» ,a , Ck., G. d. Vzks. Studenitz, Pfr. Pöltschach; zur
H!chst. B»tt'g Fcistntz „nd Stattenberg dienstbar, zur Staats-
vlchjl. Studenitz mit dem ganzen Oetreidezehend pfiichtig.

Das Flachm. ist mit der G. Hrastovetz l,n nähmlichen Vzk.
vermc.scn.
^, Hs. i s , Whp. , 8 , einh. Volk. 85, »vor. ^2 wbl. S . Vhst.
Pfd. Z, Ochs. 6 , KH. I? .

Hier fließt der Kletschabach.
l assabe rg , Ck., eine Weingebirgsgegcnd, zum Gute Neustift
dl^nstbar.

" ^ a s t n l g g , Johann Gi>orq, geboren zu Gcmowitz im l?-, Jahr-
yunderre, schrieb Philosophie.' Siehe von Winklern S . log.
^ " s t , Mk./Wl'i l iaebirMegend, zur Hschst. Welödergel dienst-
" " , in der G. (ttzetldorf des Bzkü. Burgöthal.

^ ^ " t t e n a u , die.
Urban it>54 besaß die Vest« Lemberq.

^ " t zb ach, M . , ein Bach, der l,nft,n Rieaersbura entspringt,
"''I Hatzendorf vorbeyflleßt, und sich bey Fchrmg mit der Raab
vereiin.

^ ^ a t z e r a l p e , I t . , im Bä'renthal bey Obdach, am linken Ufer
der Lavant, mit 59 Rindernufmeb.

^ ^ t z r i e g e l , M k , Pf t . Kitzeck, zur Hschft. Landsberg mit
°e»N ganzen Getreide^ehend pfiichtiq.
^ u b a t h oder Graubath, Mk, , G. d. B M . Waldschach, Pfr .
V t Nlcolai; zur Hschft. Dorneck, Hrauenthal und Eckenberg
"tenstbar, zur Hschfr. Landsberg mit ' Getrelde.- und Kleinrecht-
zehend pflichrig. '

Die Gegend Kraubathberg ist zur Hschft. Landsberg mit Z
Getrewe- und Weinzchend pfiichtiq.

Flächm. zus. üo6 I . ?5> ^ K l . , wor. Aeck. 145 I . ?3Y
^ ^ l . , W „ . ,45 ) . 2,>2 Ĥ  K l . , Te.che 3Ü I . 2L^ 1^ K l . ,
^ 7 ^ l ^ I . Y64 n K l . , M, t . 770 i ^ K l . , Wldg. äd^ I .
^ x ^ / ^ l . Hs. 44 , Nhp. 4^ , einh. Bvlk. »l/^s wor. 94 wbl.

^ > ^>hst. Pfd. l ? , Ochs. i g , KH. uo.
^ u b a t h , Vk,, G. d Bzks. Kaisersborq, mit einer Pfarrkirche,

, ' " " S t . Georgen in Kraubilth, i „ , Dt t . Leobe», Patronat
« ° ""gtey St l f r Admont, i Std. v. Kalsergbsrq, ^ S td , v.
M1.1" ' . ^ ^ ^ ' " ' Knittelfeld, /^; M . v. Vruckj zur Hschft.
"" 'enden;, Pfeffergut, RiegeMm^. Stübichhofe", Wleden,

" " " " ' " ' Pf t . Leoben und Seckau Dienstbar.
5n? Z ' ? ' " - zus. mit eeistng ,5^7 I . ?2o m K l . , »vor. Aeck.
Kl ^ . ^ " ^ ' ^ - , Wn. I?6 I . ,u<)/< K l . , Grt / /i I . '«9 III
? ä / N ^ ' , ^ 2 " ' b ^ K l . , Wldg. 55Y I . 354 llKl. H'.,
'ü,Ochs. . . ^ ^ ^
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Hier ist'eine k. l . Poststation, und eine Triy. Sch. von 32
Kindein.

i243 hielt Neinbert von Mureck Landrichter in Steyermark,
hier einen offenen Gerichtstag, bey welchem auch Wacker,iel,
Stadtrichter in Grah, erschien. I m Iahie >245 war l)>»l aber-
mahls ein Gerichtstag. Hier wurde Friedrich von Stubenberg
bey dem Einfalle der Bayern und Galzburger l«n I . ,,i.<)2 >n
einem Gefechte von Hermann von Landeilberq, Herzog Alberts
Feldherrn, geschlagen, und gefangen nach Iudenbura, geführt.

K r a u b a t h g r a b e n , Bk., G. d. V^k'1. Kaiser^berg, Pfr. Kra^
bach, i^, Std . v. Kraub.tty, 2^ Srd. v. Äalftr^berq, 5 M l . ">
Brück; zur Hschft. Massenderq, Wleden, K.,iser!)l.'crg, Goß/
Freyenstein, Admont, Pfr . Leoben, Pfr. Michael, Ehrenau
und Altenhofen dienstbar.

Flächm. zus. 26,0 I 5l4 Hl K l . , wor. Aeck. ,»7 I . 23^
l ^ K l . , Wn. 500 I 4,59 Ĥ  Kl , Grt< 1 I . .2q ^ K l . , Hth'"'
6 I . 738 HI K l . , Wldg, 2>«5 I . 501 ^ K l . Hs. ^ l , WHP'
2̂z , einh. Bvlk. l y l , wor. Yl wbl. S . A M . Pfo. 2 , Ochs»
26, Kh. d5, Schf. n^.

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gegend eine
Maurhlnühie.

K r a u s Joseph, qeboren zu Neumarkt, Ieslttt, Prediger. S ' ^
von Wluk.ern S . loll.

K rauseneck , die Freyherren von, auf Frauenburg und Holleneck'
Alls diesem Geschlechte wurde Paul , Reichöhofrach:c. den 22,
Jänner 16,4 Mitglied der steyerischen Landmannschafr.

K r a u t Albert, Jesuit, geboren zu Gratz ib?7, Aöcetik. Sieh^
von Winklern S . 108.

K r a u t b o d e n , Bk., zwischen dem Feuchtkogel und S c h i n d l e
den, mit der Holzalpe, auf welche 5? Rinder 'aufgrtriebeu n'^e"»

K r a u t e r g r a b e n , Bk. , i>n Holzapfelthal, zwischen dem W«^'
graben und Kreulzberg, der Klamm und dem Eselsattel.

K r a u t e r i n , Bk . , eine bedeutende Alpe der Staatöhschft« M^ '
rla Zell, mit 40l> Rinderauftrieb.

K r ä u t e r s bach, Bk . , in der l?assinq , zwischen dem Fahrenka'N^
Reichmoosbach und der Lassing, mir bedeutendem Walditande.

K r a u t g a r t e n , Pk , im Nadmer^raben, zwischen dem Weiß''^
bachel und Hocheck, kaiserliche Waldung, mit bedeutendem p^«
stände und einer Alpe von ,cw Rinderausrneb. ..

DaS Krautgartenbachel treibt in bteser Gegend «ine Ha" '
mühle.

K r a u t g a r t e n k ö g e l , Bk., bedeutende Alpenhöhen i,n Sch»"^
benzuge, zwischen den, Hollkamp und der Wender Starize.
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Krautgraben, Vk., zwischen dem Gemsforst und dem Besen-

^rautschalpe, I k . , im gleichnahmigen Graben, mit 50 Rin-
deraufnieb und einigem Waldstande.

K l a l , tschenhof, Bk., G. d. Bk,^s. und Grundhschft. Neuberg,
M Spital, ; S l d . v. Spital, 4z Std. v. Neuderg, 15 Std.
v. Mül'^iüchlaq, <)̂  M l . v. Brück; mit einem Zenennfeuer.

Das, Fläch,», ist Mlt der G. Spital vermessen. Hs. 2«) /
Whp. 24, einh. Bvlk. i i 5 / wor. 5d wbl. S . Vhst. Ochs. 2t>,
Kh. ^ 5 , Schf. 103.

^ ' ' a v i c k , Ck., eine Geqend, u«r Staatshschft. Seitz mit dem
einbäl,di,qen Garben^ehend pfiichtkj.

k l a r e n dach, Gk., im V^k. Vorau, treibt 1 Mauthmühle, »
Stampf und 2 HanZmühlen in Bittermann,

^ r a l e n k o g e l , Bk . , ^wische,, dem Hoch- und Schwarzeck, a>»
der Enns, mit bedeutendem Waldstande,

^ ' e b e n z e r a l p e n , Ik . , ein hohes Alpen-Gebirg zwischen Neu«
"'arkt und S t . Lamdrecht.
^ l g h , die Ritter von, waren vorMlich in Karnthen bequterr,
auch vielfach mit steyenschem Adel verschwagert. I n Steyer-
Ma»k bcsasien sie Schwai^derq, Schi>nstein, Eckenstein, Güter
"» Echalllbale, einige Unterthanen und Hehende hey heil. Hreuz,
selche sie im Jahr I4ä4 an Ham> Brand und seine Gattinn
Kordilla l̂« lehea gaben. 11t»5 erschemt Mlhelm als Besitzer
d'esev Güter.

H re impen eigentlich K r a m p e n , Bk., eine Gegend un Vzk.
3tcubng.

K r e i mpen grabe n - K l e i n , Bk. , ein Seitenthal deö Neu-
berqerqraden, zwischen der Großkrei>npcn und der Schönalpe,
mit 57 Nindermiftrieb.

Der Kreimpendach treibt in der Gegend Kreimpen l Mauth«
wühle. Auch fliesn in dieser Gegend d ^ ^nmpfenchalerdachel,
Nettenbachel, Falkensteinerdachel und der Crzbach.

^l 'e i s tn erb a cl), Bk. , zwischen dem Dürnqraben und Msbach,
" " welchem die Snlzbachan und Kögel inii 5 , der Halsboden,
"ut 5, das Bfcheideck, Edelseck, Brand-, Seiren. «nd Schwarz
kck mit 7 Alpen und 22Y Ninderauftrieb sich befinden.

^ l e i t f c h i t z a , Ct. , siehe K r a i n sch i tza.
^ ' " b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.^Lemberg
o>el,st<)H,..

K r e m b e r g , si^ K r i echenbe rg .
^ r e m s , M . , ^ l ^ Voitsberg an der Kainach, z Std. v.

'Navzarethen, ?^ S td . v. Gratz, Ruinen einen alten Berg'
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Mosses, zunächst eine Weißblechfabrik, mit z Zerrenn- «mb 2
Blechfeuer.

Bie gleichnahmiqe Hschft. ist mit yy l fl. 2̂ ) kr. Oam. u"^
?ö fl. 4? kr. 2 dl. Ku8t. Ertragniß in 3 Aemtern mit ll6 Ha"'
fern beansagt.

Die Unterthanen derselben liegen in den G. Gasselberg,
Gschneid, Geisfeld groß, Geisfeld ̂  klein, Kalchberg, Kowald,
MiMauberg und Thalein,

An Zehenden besitzt diese Hschft. ' Getreid- und Wein-
zehend zu Buchbach und Wölmes', den Garben-Vollzehend in
Sreiüberq, ^ Wein- l«nd Getreidzehend in der Lobimng, Wein-'
>>n!) Gelreid - Pollzehend in Kremswald, Z. Getreidzeh^nd zll
Seyach, ^ Gctreidzeheiid in NDsentlwl, Wein - Vollzeheud i"
Mittereck, ^ Wein^eyend in Hölzel'berq, ^ Garbenzehend >>l
Sa l ; und Niescnbach, den Garben - Vollzehend in Lorint/ N>̂
in ter Pfr. Liqist, ^ Garbenzehcnd in Satz, Ober- und Unter-
walv, ^ Weinzehend in Althofen, ß Getreidzehend uin de»l
Markt Ngist, den Wein-Vollzehend in der Pfr . S t . Barche
lomä.

Die Fisch n u t z u n q hat dies? Hschft. in der Gößnitz,
Kamach, LaßmlMbach, Liqist-, Grabenwarther-, Schwaige
Gory- , Fastelbauer- und Iohambache.

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Statteck, Mo"^
fort , Herberstein, Geymann.

Seit mehr als einem Jahrhunderte besitzen selbe aber die
Grafen v. Saurau.

Die Gegend Krems ist zur Staatshschft. Biber Weinzehel'd
psiichl'g.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
K r e m s e r , die, besasien das gleichnahmiqe Schloß in Steyermark.

Von ihnen erscheint Wilsing i l ü g , Otto i l l j « , 1209, St^^'
Hand von KrelNs 12o2.

K r e m s w a l d , Gr . , eine Gegend, zur Hschft. Krems mit M>»p
u'<d Getreid - Vollzchend psiichtig.

K r e n ach, Ok.. G. d. Bzks und Pfr. Niegersburg. Zur Hsch^
Gutendcrq, Burgau, Hainfeld und Niegersburg dienstbar; j "
Hschft. Hainfeld mit ^ Gavbenzchend pflichtig. ^

Fl.lchm. zus. 1?i!6 I . 150H !II K l , wor. ?leck. ?04 3- " ,
^ K l . , Wn. u. Grt. lü? I . H12 s^ K l . , Hthw. u. Wldg'
^ 8 I . 8'5 m K l . Hf. 12?, Whp. 1 , 1 , cinh. Vvlk. 601,
wor. 3l6 wbl. S . Vhst. Pfd. 54 , Ochs. 22, Kh. 18?. ^,

Eine gleichnahmige Wtingebirgsgegend ist zur Hschft' ^ " ^
tcnberg dienstbar.

K r e n k c n d o r f , Mk. , eine Btencr-Gemeinde d. Bzks. Fri^a«.
Der Flächeninhalt beträgt zus. 74? I . ,/<z ^ K l - , " " f

an Aeck. I/n I . 77« ^ Kl . , Wn. 163 I< 1515 I^l K l . , T " M -
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5 I . ,5s>n ^ K l . , Hthw. 69 I . 14 ll K l . , Mdg. 169 I .
UZ8 HI Kl.

" l enn alpc, Ik . , im Krennqraben, mit Ü0 Ninderaxftrieb und
p̂ osiem Waldstande, zwischen der Bau mkircher-, Warnhiu» .und
-""deckeralve.

" " e n n a l p e , I k . , im LobminZgraben, mit ?o Ninderauftrieb.
" e n n a l p e , I k . , im Paalgraben, >uiv 50 Rinderauftrieb und

einigem Waldstande.
^ ' e n n a u , Gk., eine Gegend in der Pfr. Riegersburg, zur

Hlchft. Elchberg mit Kleinrechtzehend pfiichtig.

^^ennbache l , I k . , im Bzk. Murau, treibt 2 Hausmühlen m
«alkendorf.
r«nnberg , Ck., mit einer Pfarrkirche genannt S t . Peter am
«rennberge, im Dkt. S t . Martin.

.ennberg, Mk. , G. d. B M . Oberqutenhag, Pfr . S t . Veon-
^ r b , ^ur Hfchft. Obermureck dienstbar.
» Flachm. zus. 35) I . 8il? lü Kl . , wor. Aeck. bö I . i,«0 l l j
^ l . , Wn. 24 I , 57t ^ K l . , Grt. y I . 359 ^ K l . , Hthw.
^ I . ,^57 ^ K!., Wqt. 6? I . H6,< ^1 K l . , Wldg. ,6g I .
7^^ ll K l . Hs. > i , Whp. 20, einh. Bvlk. ?2 , wor. ^^ wbl.
^ Vhst. Kh, l.^.
^ " N q r a b e n , Ik . , ein Seitenthal des Nachaugraben, in w ^
"'ein die Baumkircher., Kren»,-, Warnhm-, Neidecker- , War^
> «̂n- und Scheivolalv? sich bossndeil, mit 8l> Rinderauftrieb,'
«wischen dem Gallgraben und Thomasbach.

^ N n i c h , windisch ttren^, M r . , O. d. B^ks. Melling, Pfr .
^ t . Peter, z M l . v. I t . Peter, z M l . v. Mell ing, 1 M l .
^' Marburg. Zur Hschft. Burg Marburg und Melling dienst-

Flä'chm. zus. lssi I . l?.37 Hj K l . , wor. ?leck. 7.Y I . ioy4
^ K l . , Wn. 20 I . 575 ^ K l . , Hthw. 2l I . 15l4 »ü K l . ,
» - ^9 I . 127, ^ K l . , Wlda. 25 I . I5tt> ^ K l . Hs. 5, ,
"^yp. T«, einh. Bolk. 116, wor. 72 m!)l. S . Vl)st. Oä)s. ^ ,
^Y. 29.

^ " " w a y e r , )lndra, geboren zu Iudenburg, Jesui t , Dich-
^ Siehe von Winklern Seite 109.

^ s bach, M ß ^ G ĥ  ^ . ^ ur»h Pfr. Holleneck. Z^r Hschft.
^eilhofen, Frauenthal, Landsbern, Liiuberg, Holleneck, Schwaw'

^ und Waldschach dienstbar.
^ ylachm. ^,s. ,„ j l Eden ^53 I . 8'5 lH Kl . , wor. Aeck. t.9
^ ^ Q K l . , W». 1Ü7 I . ioöl ^ K l . , Teuche 10 I . 5Ä
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Wldg. !7» I . !576 ^ K l . Hf. 5 2 , Wbv. 36, einh. Bolk.
135, wor. ' l wbl. S . Vhst. Ochs. 24 , Kh. 56.

Der hier bestehende Teuch treibt : Hausmuhle.
K r e s n i k e , Ck<, G, d. Bzts. Magistrat C i l l i , Pfr . Tüchern,

Z S td . v. C' l l i , j , S td . v. Tüchern, zur Hschft. Tüchern und
Neucllli dlenstbar.

Flächtn. zus. milder G. Livpa Z«3 I . 6l5 lÜ K l . , «or.
Aeck. «8 I . 5Ü8 ^ K1 . , Wn. 96 3- «22 ^ Kl. , Hthw. 35"
I . 714 ^ K l . , Wqt. 15 I . 7? nn K l . , Wldg. 55 I . 255 ^
K l . H,. 22 , Wbv. 2 2 , eitch. Bvlk. 99, wor. 5l wbl. lV'
Vhst. Pfd. 2, Ochs. l 2 , Kh. , h .

I n dleser G. koinint der Toplihabach vor.
Kress i nz end erg , Mk. , cine Welngeblvgsgegend, zur H!^>"'

Minorite« in Pettau dienstbar.
K r e t ^ e n b a c h , Mk. , G. d. Bzks. Fal l , Pfr. S t . LorenzeN >"

der Wüste, zur Hschft. Fall d,e,istbar.
Flächin, zus. l oy i I . 3^4 lü K l . , wor. Aeck. 128 I . <^^

Hü K l . , Tlischf. l I . <'jda ^ K l . , W>i. s)2 I . 1210 l l ! Kl-,
^Hthw. 1Y1 I . ,6 m K l . , Wldq. 707 I . 22H m Kl . H>-^7

Whp. 90, einh. Bvlk. 442, wor. 2u? wbl. S . Vhst. Pfd. ',
Ochs. 114, Kh. 5^.

K r e u î  S t . , windisch 5wef kr ize l , , Ck., 1H Std. v. N o h ' t ^
s ; M l . v. Fnstritz, 7 M l . u. C i l l i , G. d. B^ks. Srer„n'"^
Mlt einer Hauptpfarr sammt Gült, genannt heil. Kreuh ^^
Sauerbrunn, im Dkt. Rohitfch, Patronat Kammeralfo"^
zur Hschft. Oberrohttsch und dein Kaminerale dienstbar. 2>
Hauptpfarr hat das Patronat über dle Kirchen: S t . He>n" ""
Kreuzl>erge, S t . Peter im Varenthal und S t . Florian "
Wotsch. ,,<

Flachm. ^ls. 3hu I . io4? l̂ > K l . , wor. Aeck. Io7> I - ^ ,
l ^ K l . , W „ . '16 I . 2?h H) K l . , Grr. 1 I . 1/.48 l ^ ^ I
Hchw. l 3 l I . 6y5 lü K l . , W,gl. 5 I< 6->, Hj K l . , Wldg- .
2- 255 n^ Kl . H'. 54, Wbv. 3Ü, einh. Bvlk. tüy , w^'-
wbl. S . Vhst. Pfd. 10, Ochs. 12, Kh. 34.

Hier ist eine Triv. Sch. von 46 Kindern.
K r e u z , heil., Ck., eine Filialkirche, 1 Std. v. Trifail, ^ ^

v. Pragwalb, 4 ; S td . v. S t . Peter, ? M l . »'. LWi.
K r e u z , heil., C l . , eine Filialknche, ; Std . vom Markte W ^

discklatidsberg, l Std. vom Schloße Wmdischlandsberg, 7 ^
v. Windischfeistrik, ? M l . v. C'lli. .

K r e u z , heil., Ck., eine Malkirche, , S td . 0. S t . Peter, "
M l . v. Wisell, 4 M l . v. Rann, 9 M l . v. Cilli. .

H r e u z , heil., Ck., eine FiliaMrche, 1 Std. v. Pischatz, ^ ^
y. Wisell, 5 M l . v. Rann, 9 M l . v. CiM.
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^ " z , heil., Ck., eine Pfarrkirche, i Std. v. St. Veit, H
" " . v. Montpreis, 6z Ml. u. Cilli.

^'euz S t . , wlndisch ^vveu.I^lizcli, Ck., G. d. B M . 5;ono^
^ wch, P f ^ Rätschach, z S t d . v. Rörschach; zur Hlchfr. Weich-

'klstütten und Gonowih dienstbar.
Flächin, zus. 4^o I . I0ü4 m K l . , wor. Ae k. lo5 I , ?ny

^ K l . , Wn. «o I . ,445 m K l . , Grt. ^64 s^ K l . , Hthw.
^ ^ - ' ^ 5 ^ K l . , Wat. 6 I . i4?o l ü K l . , Oldg. 200 I .
^ ! l l l K l . Hs. 2f», Wlip. 2», einh. Bvlk. Iö4, wor. 71 wbl.
^ - Vhst. Ocks. 32, Kh. !y.
^/uz S t . , windisch >nveli. l^rigc!,, Ck., G. d. Bzks. und
^Nlndhschft. Neucill i, Pfr. Greis;', 1^ Erd. v. Gr^ist.

Flächm. ^us. mir Kassasse gg4 I . «03 Iü K l . , wor. Aeck.
^ " ^ - 725 Hj K l . , Wn. «o I . 6t»y l ^ K l . , Grt. 2 I . 482
^ l ^ l , Teuche 5t»i ŝ j K l , Hthw. 252 I . 565 ^ Kl . , W^t.
" ^ H . l2<)0 ^ K l . , Wl»q. '5l,7 I . Hs. 24, Wl)p. , l ,
«M. Bvlk. 49, »vor. 25 wdi. S . Vhst. Pfd. l o , Ochs. 6 ,
^>y. 5 .

^ u ^ , Ck., eine Geqend, in der Pfr. Oberburq, zur Hschft.
'.berburq mit dem ganzen Getreidzeheild pfilchtig.

' ^uz , heil., G l . , eine Filialkirche, z S td . v. Vorau, 12 S t d .
" - ^ l j , 12 M l . v. Gratz.
^°uz, heil,, Ok., ,z Std. v. Waasen, 3 Std . v. Gratz, G.
Ĥ  ^zks. Waasen, n it ciqener P f r . , genannt heil. Kreuz a>l»
^iaasou, im Kreisdekanate Grab, Patronat und Vo^tey Bis»
lyllm Seckau; auch M hier eine Fil'alkirche am Berq Calvari?.
^'e Pfarre hat elne Gült mit Unterthanen in dieser G. und in
^»rchinq.

P f a r r e r : i g i 0 Joseph Schonherr, i « ,5 Endler.
Dlese Gemeinde ist zm- Hschft Neudorf, Waasen, S t .

" a r n n , Herderodorf, Rohr, Freyberg, Messendorf, GraW,.
v°ttn Comu.ende Färstenfeld, Oberw.ldon, Finkeneck, kleben»
"^ Rabahof und PfarrgMt heil. Kreuz dienstbar, zur B.s«
yumshjchfr. Seckau >nlt ^ , zur Hschft. Waasen mit ^ Oetroid-

Pfliclt ' " ' " ' " ^" ' H M t . Herdersdorf mit Hierssackzehknd

i"f. 3 ^ Flach,,,, beträ'qt zus. l,44 I . ,550 ^ K l . , wor. ?leck.
Kr ^ '?» lü K l . , Trlschf. 99 I I , K l . , Wn. .»y I . ,020 ^
7 5 7 ^ " . 215 ^ K l . , Hthw. 4? I . ,y7 s^ K l . , Wqt. »9 I '
einb ? , ^ " ' ^ ' ^ ' " ^ I ' ^ " l ^ K l . Hs. <B, Wl)p. 9?.,
Kh . ' ?? " ^' """' ^^ '"^- ^ ' ^ds t . P f d . 4 5 , Ochs. 4 , ,

Hier wirk den 2. May Jahrmarkt gehalten.
Inss ! ? . b ' " " ' " Triv. Sch. von <i3 K'Ndern, und ein A,
^Nst.nnt 24 Pf,,ünd,,ern.

' -n d.esn G. fiießt dec Stiffingbach.
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K r e u z , heil., Mk. , bey Puttenberg, eine Dekanatspfarr, «>"
Patronat Bisthum Seckau, ^ Std. v. öukaufzen, 5 M l . ^
Nadkersburg, ?^ M l . v. Marburg. Diesem Dekanate unterst^
he», die Pfarren: S t . Johann Bavt. in Luttenberq, heil. D ^ '
faltigkeit in Kleinsonntaq, S t . Georqen an der S ta ins ^

, Anton in Windischbüheln. Maria in Neqau, S t . Magdale^
in der Kapelle, und S t . Peter außer Radkersburq.

P f a r r e r und Dechan te : I8 io Anton Magditsch, lS>
, Anton Braduscha.

Hier ist ein A. Inst. von 1y Pfründnern.
K r e u z , heil., südl. v. Arnfels.
K r e u z , heil., windisch 5 v ^ i s^r i^?i, Mk., G. d. B^!< W'lb'

haus, mit einer Localie im Dkt. Marburq, Patronat N e l i a i ^
fond, 1^ Std. v, Gc»,s, -; S td . v. Wildhau^, 2^ M l - ^ ,
Marburg. Zur Hs6?ft. Amtbof, Eibiswald, Freyde"eck, F^"/
und Latiqenthal dienstbar. Die Kirchs war eine Filiale " ^
Gems, 1?87 ward eine ?ocasci,ratie errichtet. <̂

Flach,,,, zus. <)7? I . ^4 ^ K l . , wor. Aeck ,30 I . 2 b ^ ^
, K l . , Trischf. 74 I . «»3 !D . ^ l . , W',. 2/. I . 11'.7 l ü K l . . ^ '

3 I . 91 s^ K l . , Htb'v. 60^ I . ,4y7 m Ks., Mqt ,̂y I - VI
m K l , Wldg. 7l) I . lZ??; ^ Kl . Hs' ,^', Whr>. 5', , e'N '̂
Bolk. ^28, wor. t i « wbl S . Vhst. Ochs. 5o, Kh. 35, S c h l / "

L o c a l k u r a t e n : 1787 Anselm Bellitsch, lüo? I " ^ "
Puckel, 15l? Joseph Perih.

Hier fließt der Rekabach.

K r e u z b e r g , Ck., eine Gegend im Bzk. Menburg, Pft'. ^ " ^
zur Hschft. Oberburg mit dem qanzen Garbenzehend pfiicht^'

K v e u z b e r g , Gk., G. d. Bzks. Lankowih, Pfr. Edelsch"^
zur Hschft. Greiseneck, Reittereck, Liqist, Altkainach, ^ ' ^
und Lankowitz dienstbar, zur Hschft. Lankowitz mit ^ Getr" «
henb psiichtig. ^,72

Flachm zus. 544? I . !2a6 Ĥ  Kl . , wor. Aeck. »̂?5 I - ^
' lH K l . , Wn. 121g I . l52t» m K l . , Hthw. 21 I . " ^ S .

K l . , Wgt. 2 I . 1244 s^ K l . , Wlbg. 1753 I . ^ 3 l l ^ , ^ .
' Hs. 12<), Whp. 1tt6, einh. Bvlk, 55», wor. 280 wbl. S- " '

Pfd. , 0 , Ochs. 15a, Kh 175, Schf. ^ 3 l . .has
I n dieser G. kommt der Hirscheckbach, die Deigitsch "»

Tiefenbachel vor. ,«
K r e u z b e r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Pop>""

dienstbar. ^ ,
K r e u z b e r g t h a l , I k . , ein Seitenthal bey Nottenman"? ^

renzen , einst von 12 Bauern rücksaßig bewohnt, jetzt ga'«
bewohnt und in Zulehen verwandelt. . ^ M

Hier entspringt der Schwarzenboch welcher in dre ^
fließt.
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^ r e u z d o r f , windiscb K r i z c k l w f - i . Mk . , G. d. Vzks. Lu-
kaufen, Pfr. heil. Kreuz bey Luttenberg; zur Hschft. Maleck
b'ensibar.

Das Flackm. beträgt zus. 425 I . 722 ^ K l . , wor. Aeck.
^ ^ I . 1573 ^ . K l . , Wn. und Grt. 5y I , l ,45 lü K l . , HU)w.
^ I . l5/. i l_'. K l . . Wldg. «y I . ,205 m K l . Hs. 32, WbP.
2 " , einh. Vvlk. i l ) 8 , wor. n o wbl. S , Vpst. Pfd. 24, Kh.
46, Bienst. 40.

Hier ist eine Triv. Sch. von b5 Kindern,
^ " z e c k , M k . , Pfr. Kitzeck, eine Gegend, zur Hschft. Lands-
berg ,„,t ^^^ ganzen Oetreidezeh<nd pfilchtig.

^ " ^ e n , windisch 1<ri8ck, Ck., G. d. Bzks., der Pfarre und
^rundherrschaft Hcrderg, 1^ Std . vom Markte Hörberq, t
^ t d . vom Schlosse Hövberg, 5 E ld . v. Rann , 12 M l . v. Cil l i .
s_ Flächm. zus. io()5 I . , 2 l I ^ K l . , wor. Aeck. 262 1.10,2
^ K l . , Wn. los, I . l529 lü K l . , Grt. I l2? l ^ K l . , Hthw.
^ b I , 1^30 ^ K l . , Wgt. Zs I . "> '5 l ^ K l . Hs. ^ l , Whp.
^ , einh. Bvlk. 25h, wor. i4u wbl S . Vhst. Ochs. 20, Kl). ?6.
euzenalpe am Schandeck, Bk. , in der Dafayacher Göß,
"Ut22 Echwaiahütten, : i u Rinderauftried und großem W«Id-
"ande.
. t " ze r . Ein adelicheS Geschlecht, welches in Kram und Oesier-

'̂ch begütert war, aus welchem Gawiel Kreuzer deutscher Or-
^"nsritter und Comthur der Ballay Oesterreich, dann Vice-Statt-
^ l e r der niederösterreichischsn i^anoe, Hofralh !c., die steyeri-
!^e <?antMannschaft erhielt, er starb den i . December l568.
'"leses Geschlecht besasi auch Gülten bey Windischgratz, ihr Wap-
^ n ging an die von Sladl über.

Slgmunk Kreuzer war ^4^b bey dem großen Aufgebothe
8<gen die Ungarn.
^ " z e r Joseph, geboren zu Matz am l l . May 1776, Rechts-
"lssenschaften. Siehe von Wlnklern S . i0y.
^ u z e r a l p e , I k , im Schödergraben, uut 10 Rinderauftrieb

H ""0 einigem Waldstandc.

^ u z g r a d e u , 35k,, eine Wald hu thu na, der Staatshschft. Neu.
^ " " g , mit 530 Joch 846 ^ Kl. Flächeninhalt.

^ " z m ü h l , Gk., eine Gegend in der Pfarre Kumberg, zur
°''̂ >st, Kainberg mit ^ Gerreidezehend pfiichtig.

hler fileht der Kahlbach.

^ " i l a t t e l a l pe , Gk. , im Waldsteingraben, mit 60 Rin«

0 b ^ " ^ ^ ^ " ^ ^ g ' Mk., Weingebü'gsüegend, zur Hschft.
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K r i c k l i n a , M . , eine Gegend, zur Hschft. ?andsberg ganz «'^
Gctreide- und Kleinrecht̂ ehend vflichtig,

K r i e c h b a u m , Balrhasar Ritter von, wurde den i l . July i62s
Milglied der steyerischen i/andmannschaft.

K r i eckenbach , windisch ki-emlierss, Mk. , G. d. B D NegaU'
Pfr. S t . Benedict, zur Hschft. Gutenhag, Obermureck u"
Witschein dienstbar.

K r i e c h e n b e r g , windisch Xrember^, Mk. , G. d. Vzks. "'^
der Grundhschft. Obermureck, mit einer Pfarrkirche, gena""
S t . Anna am Kriechenberge, im Dkt. S t . i'eonhard in 23 ' ^
dlschbüheln, Patronat Ncliqionsfond, 2 M l . v. Obermurrck,
M l . v. Nadkersburg, ? M l . v. Marburg; mit einem A, 2 " '
von b Pfrundnern, und einer Trlv. Sch. von 7« Kindern.

An Flächeninh. besihr diese Gemeinde io3 I . 544 ^ > i
wor Acck l? I . i07i lü K l . , Wn. und Grt. 3. I . »3' ^
l ^ K l . , Htbw. und Wldg, 3ü I . ?35 IH K l . , Ngt . ' > 8 ^ - ^
l l ^ K l . Hs. 35, Whp. 25 , eitll), Vvlk. 95, wor. / ^ wbl. ^ '
Vhst. t>, Ochs. 24/ Kh. 2Y, Dienst. 2.

Kr ieche n lech, Gk., eine Gegend in der Pfr. Fladnitz, i
Hfchft. Freyberg mit ^ Getreide- und Weinzehend pfiichcig.

K r i e q e l a l p e , Vk., südöstl. von Kaisersberq, in der Schlal""^
zur Hschft. Göft gehörig, mit »3 Stück Vi^hauftrieb.

K r i e g lach, Bk . , Marktflecken im Bezirke Hochenwang an ,̂
M m z , , Std. v. Hochenwang, 4 M l . v." Biuck, l l x t " ' " ^
23/ 50^ nördl. Bret te, vild 53° 15^ 5t<" Lanae, m>l e<^
Pfa r re , grnannt E r . Jakob in Krieqlach, im Dkt. 3 ? ^ " ^ ,
Patronat Erudienfond, Vogte» Hschft. Ol nkindber^ : ^ i l ^ ' ^
gult Kiieqlach, ^or.-nzen und Brück, und zu d<'n Hschste"--^,.,
b n g , Odevkapf?nber,q, Feistrih, Hochenwang, Wn'den " " ^7 . „ ! ^
kil.dberg dienstbar; zur Staatshschfl. Neubci.g mir ^ G ^ ^
hend pfiichtig. ,̂gs.

Der Flächeninhalt betragt zus. ,33, I . ,5,50 I ^ ^ ' ' ^ ,« . ?>
Aeck. 3.5 I . iS ,2 l ü K l . , Wn. 2«^ I , 13 ,̂3 ^ K l , , ^ ' 5
I . 1235 l ^ K l . / Hrhw. ,5 I . ,6^7 ^n K l , , Wlrg. 7 ^hs.
746 m K l . Hs. i l l y , Who. »><l, Bv l t . 5 5 » , wor. 2Y^
S . Vhst. P fd . 59 , Ochs. 2 2 , Kl). , 3 ? , Schf. 5-. , ^ g <

Die Pfarre hat eine Gul t , ihre llttterthancn liegen M "
lach, Murzgraden, Mitterdorf und Sommer. ^ l -

Hier wnd am 25. July und 25. August Iabrmal l r ^ ^^
ten; hler ist eine k. k. Poststaiion, eine Triv. Scl), " " ,̂„b
Kindern, em A. I ns t . von i l j Pfründnern, ein S p ' t " /
«in Zerrennfeuer.

I n dieser Nähe entdeckte Abbe Poda , ?66 <3reinkoPle<'
Der Markt ist in Flschers Topographie abgebildet.
Besitzer desselben waren die Himnanu.
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^ ^ i e g t h a l , Bk . , südl. von Kaisersberg, in der Echladnitz.
^ r i e huber , die Edlen von. Aus diesem Geschlechte wurde Leo-

pold Kriehtiber Doctor der Nechre, Hof. lmd Gerichlsadvok'at
und ^u^ex l!e>>e^ îliH bey alle» Camuieral-Herrschaften in Sunk.
^ > , l . Hornung ^?ttä von Kaiser Joseph l l in oen Adelstand
"hoben. Dessen Sohn AloyZ Edler von Kriehuber lst Besitzer
bn vormahligen deutschen Ordenshschft. Melling bey Marburg.

" l l m p endach , Bk^, in der vorderen Wildalpen, zwischen dem
Echarbach, dem Strieblund der Salza, »ilt ä Alpen, 92, Rin-
derauftrieb uno großem Waldstande.

" r i n e c k , I k . , im Itiederöblergraben, nächst dem Maiseck und
be», Höllwald.

^ ^ n 0 u t z c , Ck., G. d. Bzks. Geyrach, Psr. S t . Rupert, zur
Hschft. Tüffcr »nid Neucilii dienstbar.
. Hs. 20, Whp. 24, einh. Volk. 1<N, wor. 5: wbl. S . Vhst.
"chs. 18, Kh. !<,.
^p p a u , Bk. , G. d. B M und der Grundhschft. Gallenstein,
^ f r . Landl, iz S td . v. Landl, 2 Std . v. Gallenstein, l S td .
"' Ncif,ing, i , M l . v. Brück.
^ Flach,,,, zus. 2513 I . ,57ö HI K l . , wor. Aeck. ?1 I . Sl4
^ K l . , Wn. ,72 I . ,026 l I K l . , G n . <)2 Hl K l . , Wldg.
"5<i I . 1575 s^ K l . Hs. 27, Whp. 55», einh. Vvlk. I 5 l , wor.
«<̂  wbl. S . Vhst. Pfd. '5, Ochs. .^, Kh, 9b, Schf. 42.
- Hier stießt der Mühlaubach.

K r i p p e n s t e i n , I k . , südl. von Auffee, ein hoher Grä'nzberg
9egen Oesterreich.

^ r i p p g r a b e n , Vk., bey Altenmarkt, mit einigem Viehauftriebe.
^ " p l e i t e n , Bk., südöstl. von Kaisersberg, nne Alpe mit2«
"Mderaufmeb, in der Schladnitz.

^ l lsch, S w e t i , siche S t . K reuz .
^ s ch unverch, siehe Wre tsche nve rch. '

^ ' l s c h h o f z i , siehe K r e u z d o r f .
' ^ s c t s c h i a w e h / siehe K r o i s e n d o r f .

^ 'schnig, Ct. , cine Gegend im Bzk. Altenblu-g, Pfr . Riez,
zur Hschft. Oberbmg ganz W^inzcheiw pfi,cht<g.
^ s p e r , Crescenl, geboten zu Gratz, Fvanciseaner, AScete.
^lehe von Wintlern S . »09, i lO.

^ ^ t s t a n v e r c h , Ck., W. d. B M und der Grundhschft. Lands«
° "g , Pfr. S l . Perev l>„ Brunnthal.
«. Fl"chm. ^us. 256 I . 158 lü K l . , wor. Aeck. U7 I . ' 2 ^ ^
^ l . , " i " ' "2 I . ,147 ^ j K l . , Grt. l07? ll) K l . , Hthw. W2

> - lö^h ^ K l . , Wgc. i ü H . iü l2 llD Kl . ' , Wlog. I -
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ll K l . hs. 66 , Whp. 55, einh. Vvlk. 25?, wor. l2g wbl. S-
Vhst. Kh. 2g.

K r i s t a n z e n , winbisch ^ i - i ^ Ä n ^ i , Mk . , G..d. V D . Lukauf-
zen, Pfr . heil. Kreuz, zur Hfchft. Maleck und Scadl dienstb.

Flach!«, zus. 4l2 I , t»44 ^ K l . , an Aeck.275 I . , ^ 6 l l l
K l . , Wn. und Grt. 3? I . l.25 m K l . , Hchw. und Wldg- ys
I . !495 ^z Kl. Hs. 27, Whp. 29, eitch. Bvlk. »Nil, wor. '2»
wbl. S . Vhst. Pfd. 24, Kh. 42, Bienst. 25.

K r i t h a l p e , I k . , in der W im, eine Niederalpe zwischen dew
Leisling, Dippelberg, Oeßling und MaiS, mit 5 AsplMtM l«"°
5o Rlndcrauftrieb.

K r i v i t z a , Ck., G. d. V,^ks. und der Pfr. Süssenheim, zur Hschsl'
Windlschlandsberg dienstbar.

Das Flächm. ist mir der G . Lopatza des nähmlichen B j ^ '
Vermessen. ^

Hs. 40, Whp. 44, einh. Bvlk. i l 4 , wor. 95 wbl. S . M!^'
Ochs. 24, Kh. 24.

K r o b e n z e r a l p e , I k . , im Pöllagraben, mit 2«0 RinderaU!'
trieb und sehr großem Waldstande.

K r o j e k , auch K r a v i c k , Ck., G. d. B^ks. Plankenstei», P ^
S t . Geist, zur Hschft. Gonowitz dienstbar.

Flachin, zus, nilt der G. heil. Geist des nähmlichen B M " ^
messen. Hs. 12, Whp. l 2 , emh. Bvlk. b2, wor.I5wbl. S . "^^
Pfd. 5, Ochs. 5 , Kh. 7.

K r o j e n a b e r g , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. W»r>^
berg dienstbar.

K r o i s b a c h , Gk., G. d. Bzks. Feistritz, Pfr. Steinbach, 7 ^ '
v. Fcistritz, ^ S td . 0. Steinbach, '2^ Stb. v. I l z , ? M l . '
Gratz; zur Hschfr. Com. Fürstenfeld, Herberstein, Pfr. ^ ^
terodorf und Pfr. Steinbach d,enstbar; zur Hschft. H"'^"I,,y
mit ^ und Hschft. Freyberg mit 5 Getreide- und Welnzehe'
pflichtig. , ^,

Flächm. zus. 69! I . 28i m K l . , wor. Aeck. 2N6 I . ' ^ ^
K l . , Wn. ,2ü I - Y5H ^ Kl . Grt. 534 lH K l . , Hthw. 55 o-
925 Hj K l . , Wldg. 203 I . 94» Hj Kl . Hs. 59, Whp. 55, " ' 'z.
Bvlk. 25«, wor. I^L wbl. S . Vhst. Pfd. 14, Ochs. 42, K»-"

K r o i s b a c h , Gk., G. d. Bzks. Thalberg, Pfr. D e c h a n t M ' ^
^ Std. 0. Dechantskirchen, ^ S td . v. Thalberg, <U ^^,,el<I
I l z , 15^ M l . v. Grah; zur Hschft. Thalberg und C ^ '
dienstbar. ,g

Flächm. zus. 1?85 I . 85» lH K l . , wor. Aeck. 5«9 I ' ^ a .
l I K l . , Wn. und Grt. ,55 I . 1265 lH Kl , Hihw. " " d ^ "
7 l9 I . !548 Hl K l . Hs. 29, Whp. 23, einh. Bvlk. i6d, »v"
Lo wb l . S . Vys t . Psd. 2 , Ochs. 2 0 , Kb . 5 . , Schf. ^ ^ , ^ .
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^ l o i s b a c h , Gk., im Bzk. Pöl lau, treibt l Hausmühle in
Schö'nau.

^ l o i s b a c h , Gk., eine G. an der Naab im Bzk. Freyberg.
Kro isbach, Gk., bey Maria Trost, i S td . v S t . Leonhard,

l Std. y. Gray, eine Gegend, zum Stadtpfarrhofe Gratz mit
^ Garben, Wein- und Hierszehend pfî chcig.

^ l o i s b a c h h o f . Gk., nördl. von Gratz, Schloß und Ou t , ist
"ut 5i fi^Z kr. l )om. und i fi. 52 kr. 2 dl. Kuät. Erträgmsi
!>n Kataster beansagt.

I n Fischers Topographie abgebildet.
Ursprünglich wurde dieses Gut Heignitzhof genannt. l?3a

war Georg Wnhelm Graf von Galler, später Maria Anna Grä'-
nnn von Breuner, dann Siqmlind Graf von Galler, mit i I .
srbruar ,77g Elisabeth Graftnn von Galler, 1732 Dr. Franz
^av. Feldbachel.., mit 24. Sept. i?yö durch Kauf Mathias Pra^
"Ngeyer, ,uit 15. März i«o2 Joseph Vincenz Ganster, unt>
">tt 22. July 1805 Joachim Edler von Zierenfelo iin Besitze
bleses Gutes.

°lsen bach, I k . , im Bzk. Admontbühel, treibt eine Haus«
"uchle in Unterleiten.

^^ ' o i sendo r f , windisch kl-i56t5clnHvvel8, Ck., G. d. B D .
und der Grundhschft. Studenitz, Psr. Pöltschach; zur Staats«
9>thft. Studcnitz Getreidezehend pfiichtig.

Das Flachm. ist nnt Birkendorf deŜ  nähmlichen Bezirks
"ermessen.

Hs. 10, Whp. l d , einh. Bvlk. 8?, wor. ^3 wbl. S . Vhst.
M . ? , Ochs. 4 , Kh. 12.

^o is . oder Z i r g e r g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Lob.
H "Nnggradens.

s ^ g r a b e n , Bk., im Seeboden, zwischen dem Pfaffenstein,
^eharts- und Klammgraben und der Seedooen-Ebene, mit
"edemendem Waldstande.
^ ' "Nburg , siehe Kömig.

^ " e c k , Gk., G. d. Bzks. Thalberg, Pfr . S t . koren^n, 4
ld. v. Dechantskirchen, l ^ S t d . v.Thalberq, l )Std. v. I l , , , >3ß-

di«nl>!' ^ ' ' " l j ' zur Hschft. Vorau und Sladlpwrre Fnedberg
Nftbar; ^«r Hschft. Schieleiten Garbenzehend pfiichtig.

^as Flächm. ist mit der G. Lorenzen vermessen.
V ^ ^ ^ l ' ' ^3hp- ^ ' einh. Bvlk. ^42, wor. 79 wbl. S .
"M.Ochs 22, Kh. 52 , Schf. 52.

^ >?'er fließt das Wiedenoachel.

^ ^ , 1 « ^ die Grafen von, sollen aus Kä'rnthen abstammen, v»n
l i . - t z " ' ^ " " l Kronecker l ^ y vorkömmt.
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Aus diesem Gl?schlcchte wurde Johann Wilhelm, Christoph,
Ferdinand, Jonas, Georg Andreas, Albrecht, Hans Christoph
und Moritz von Kroneck durch Kaiser Ferdinand N. den ^ '
May «b3l in den Freyherrnstand erhoben, und führten das
Prädicat auf Moosburg und Glancck.

Christoph, gebore,/ 15«7, t den <». Aprill lS3? zu G»atz-
Karl von Kroneck wurde den <?. Februar ,5ys> Mitglied del
steyerischen Landmannschaft. Jörg Andra von Kroneck war u»»
das Jahr lf>02 Landeshauptmann in Kär,nl?en.

Joseph Wilhelm Freyherr von Kroneck wurde von K a i s e r s
pold l . ,m Jahre iü?5 sammt seiner Descendenz in den Reichs
grafenstand erhoben.

Sie erhielten die steyerische Landmannschaft mit diesem 3 ^
seph Wilhelm.

I n Stmk. besaßen sie die Hschft. Vasoldsberg und bedi^
tende Waldungen im I k .

Sie waren verschwägert mit der Familie Kulmer, E,<?^
Eibiswald, Kossiach, Siegersdorf, Prank, Spangenstein, ^
schach :c .

K r on eck auf Riegersbura.
K r o necker Hof, Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. W e l s ^

gel dienstbar.
K r o n e r s d o r f , Gk., G. d. V^k«. Poppendorf, Pfr . S t t ^ " '

z Std . v. Straden, 3 Etd. v. Murcck, y .z Ml . 'v . Gratz? j<!
Hschft. Bareneck, Eibiswald, Kornberg und Burgsthal die"^'
bar; zur Bisthumshschft. Scckau mit ^ Getreide und We>"^
hend, zur Hschft. Landsberg mit ^Getreide- und Kleinrecht^^'"
pßlchtig. ,z

Flachm. zus. 504 I . !034 s^ K l . , wor. Aeck. 1?Y I . ^f"
l ^ K l . , Wn. Yl I . «t)5 Hü K I . , Grt. 6 I . 142 lH Kl. , H") ' '
"5 I . N7Y Hü K l . , Wgt. !8 I . 18? Hl K l . , Wldg. l0Z ^
L14 ^ K l . Hs. 4 i , Whp. 2 , , einh. Bvlk. 1^5 , wor. «0 "?
S . Vhst. Pfd. 28, Ochs. 4 , Kh. bo.

K r o ns d o r f , siehe Cetto.
K r o n s k a , Ck., Bzk. Feistrih, ein Bach, treibt t Hausn'up

in der Gegend S t . Mart in. ^
K r o n t h a l , Johann Georg von, besaß 1729 die Herrscht

tenhofen.

K r 0 p f g r a b e n , I k . , zwischen dem Flatschachqraben und 3^Af<
berg, in welchem der Rothbachwald und die Rattenberger ^ ^
gemeinde mit einigem Viehauftriebe vorkommen.

K r o p f l e i t e n , Vk . , im Töltschengraben.

K r 0 t t e n d 0 r f , Bk., nordöstl, von Kapfenbera, Schl. ""d H^ , , '
in der gleichnahmigen Geincinde. D,e Unterthanen derselbe"
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»>' die zwey Aemter: Mainz und Brück in der Utsch eingetheilt.
Sie liegen in den Gemeinden Frauenberg, Göritz, Graßnitz,
Hafendorf, Herzogberg, Iaßnitzthal, Krottendorf, LeoperSdorf,
Niklauedorf, Oberetch, Parschlug, Pö'tschach, Poseck, S t . Rup'
^kcht, Sonnberg, Stainz, Ueberlandviertel, Ütschqraben, Utsch-
thal und Wicden. Die Hschft. ist mit ?>2 fl. 2.« kr. Oom. und
by si. 37 kr. 2 dl. Ku8t. Ertra'gniß beansagt.

Die herrschaftlichen Gründe bestehen in 7.0 Joch Aecker, 47
Joch Wiesen, tL Joch Kühhalr, 70z Joch Alpen, «5 IochWal^
düngen.

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Krottendorfer, Rack-
"ltz, Graben, S tad l , Kornberger, Leuzendorf.
^ I n der neueren Zeit war l?30 Johann Nebeka Mejack, 1760
Joseph Florian Huber, den n . I u I y ,?h? Franz Joseph Hubcr,
den 11. December 177! Franz Edler von Lierwald, den 2,0. Aprill
^'yy Ignaz Eduard Mulz, den 18. August IU04 Franz Anton
Surtmann, den 14. May 1805 abermahls Ignaz Eduard Mulz,
''M lo. März load Ignaz Benedict Hessel, mit 5. Jänner lUOtt
^ohann Nep. Oberdiegler, mit ,l). August lg,t> Maximilian
^rokesch, mit 25. Iuny ,813 Vincenz Verger, und mit l 4 .
Februar in i4 Franz Xav. Puttnigg im Besitze dieses Gutes.

Das Schloß hat eine Kapelle, und ist in Fischers Topogra«
Phie abgebildet.

^ o t t e n d o r f , Bk. , G. d. Bzks. Wicden, Pfr. Kapfenberg, z
Std. v< Kapfenberg, z S td . v. Wieden, , M l . v. Brück; zur
Hschft. Krottendorf, Ober- und Unletkapfenverg bienstb.; zur
Hschft. Wieden mit 5 Garbenzehend psiichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. Graschnitz vermessen. Hs. '<^,
Whp. ,5, einh. Bvlk. 83, wor. 27 wbl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs.
'?, Kh. 40, Schf. 2».

I n dieser Nahe ist eine Brücke über die März.
^ " t t end o v f , windisch 8cnakiek, Ck., G. d. Bzks. Windisch-

feistntz, Pfr. Laporie, » S td . v. Laporie, 1 Std . v. Windisch-
Nlstlitz, h M l . v. Cill i, zur Hschft. Seitz und Grünberg dienstb.;
zur Staatshschft. Studenitz Getreidzehend pfiichtig.
^ Flächm. zus. LYY I . I2ü« m K l . , wor. Aeck. ,5? I . 6Y0
^ K l . , Wn. ,5<) I . ü,y l ü K l . , Grt. 1052^ K l . , Te»che 7
^ ' 20 HH K l . , Hthw. 25 I . i052 l ^ K l . , Wldg. 5 T 0 I . 2H0IÜ
^ ' Hs. 56, Whp. 24, einh. Bvlk. iä4, wor. 7? wbl. 5v. Vhst.
-p^d. 2, Ochs. 20, Kh. 2b.

^ t t e n b o r f , Gk., G. d. Bzks. und Pfr. Lig.st; zur Hschft.
!Mst, Hochenburg, Premstätten, Altenberg, Leonrcth und Gre,-
' «"-« , dienstb.; zur Hschst. Greiseneck mit z Geireidzehend

^ Flachm. zus. I . ^ K l . , wor. Aeck. I - ^ _lll

1 V *
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Wgt. I . HI K l . , Wldg. I . m Kl . Hs. '63,
Whp. l ü4, einh. Bvlk. 6«y, ,vor. 229 wbl. S . Vhst. Psd-2"
Ochs. iU2, Kh. 2 l0, Schi. «9.

Hier fiiesit der Ligistbach und Teigitschbach.
K r o t t e n d o r f , Gk. , G. d. Bzks. Eckenberg, Pfr . Straßga",^

zur Hschft. E t . Martin dienstb.; zum Gute Ferdinandeum u"»
Pfturhof Straßgang mit Garben-, llnd zur Stlsthschft. S t . M « ^
tin nut Garben- und Weinzchend pflichtig.

DaS Flachm. dieser G. ist mit jenem von Wetzelsdorf ^ "
messen. Hs. 2« , Nhp. 22 , einh. Bvlk. n U , wor. ü4 wbl. ^?'
Vhst. Pfd. 20, Ochs. l» , Kh. 5«.

Die Gegend Krottenoorfberg ist zur Hschft. Landsberg mit 5
Weinmost̂ ehend pflichtig.

K r o t t e n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Thanhausen, Pfr. Weiz, ^
Hschft. Oberfiadnitz und Stcdl dienstb., zur Biöthumshschft. S "
kau mit ^ Getreidzehend pfiichtiq.

DaZ Flachin, ist mit den G. Farcha, Neberstätten und P "
ding vermessen. Hs. 31, Wph. 30, einh. Bvlk. 37, wor. "̂̂
wbl. S . Vhst. Pfd. 2ü, Ochs. 20, Kh. 50, Schf. ly.

K r o t t e n d o r f , Gk., G.d. Bzls. Waldeck, Pfr . S t . S M ' H ^
zur Hschfr. Bmgochat, Dominikaner in Gratz, Labeck, D o ^
pitel in Gratz, Waldeck, S tad l , Kor>iberq, Wetzellüdorf/ P ' '
S t . Stephan, Commende am Leech, S t . Georgen, Oberw i l ^ ,
Rohr, Neudorf, Birkenstein und Eibiswald dienstb.; zur ^ '
thumshschft. Seckau mit H Getreidzehend pfiichtig. ^

Flachm. zus. LY? I . 826 l ^ K l . , wor. Aeck. 559 I . l 3 ^
K l . , Wn. u. Grt. ,35 I . 172 ^ K l . , Hthw. 4, I . 5 " ^
H l . , Wgt. .7 I . 873 m K l . , Wldg. 544' I . 44o ^ Kl . ^
61, Whp. 60, einh. Vvlk. I 3 2 , wor. l«5 wbl. S . Vhst- ^'
/,^, Ochs. t« , Kh. 109. .̂

K r o t t e n d o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr« ^ ^
Kreuz, in der Gemeinde Gnaning; zur Hschft. Waasen M" 5
und Pfarrhof S t . Georgen mit 5 Getreidzehelid pfiichtig.

K r o t t e n d o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Labeck, in welch"^
Sasibachel stießt.

K r o t t e n d o r f , Mk. , G. d. Bzks. Frauenthal, P f» ' -S t -3 ' ^
" a n ; zur Hschft. Feilhofen, Frauenthal, Limberg, Ps"^',,d^
Schwanberg, Seckau und Schwanberg bienstb., zur Hschft' ^"
berg mit ^ Getreid und Verschnickzehend pflichtig. ^ ^

Flachm. zus. 527 I . 72 l ^ K l . , wor. Aeck.'«? 3- ' ^ « I .
K l . , Wn. 5? I . ,ö<)5 Hl K l . , Ort. 1560 lH K l . , H t h " " Fl.
,3H» 1^ Kl . , Wgt. 5 I . i?2 HD Kl . , Wldg. 86 I . ^53 I^..st.
Hs. ?4, Wbp. ?^ , einh. Bvlk. 26u, wor. .90 wbl. S . "^
Pfd. l l , Ochs. 43, Kh. i2S.
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" r o t tenders , windisch 3ckgdnialc, Mk. , G. d. V M Ober-
vadkersbm-g, Pfr. S t . Peter, zur Hschft. Freybühel dienstb.

Das Flachm. ist mit der G. Nusidorf vermessen. Hs. 9,
-"hp. ?, einh. Bvlk. zz, wor. i? ,vbl. S . Vhst. Kh. ?.

t r o t t e n d o r f , windisch ^cl iabni^k , Mk . , G. d. Bzks. Ober̂
radkersburg, Pfr. S t . Magdalena, zur Hschft. Freybühel nnd
Herbersdorfbienstb.

Das Flachm. ist mit der G. Woritschau vermessen. Hs. l/z,
^hp . l2 , einh. Bvlk. ho, wor. 55 wbl. S . Vhst. Kh. l4 .

^ l ' o t t e n d o r f , windisch 5al,Isnxe, Mk . , G. d. Bzks. Oberpet-
tau, Pfr. S t . Oswald, z S td . v. Dornau; zur Hschft. Dornau
">ld Oberpeltau dienstb.

. Flachm. zus. mit Nogosnih vermessen. Hs. I.?, Why. 2N,
"nh. Bvlk. ,23, wor. t>9 wbl. S . Vhst. Pfo. 25, Ochs. »b,
" h . 5g.
«». ^"^' Hschft. Dornau mit dem einbeinigen Verschnickzehend
Psilchtig.

. Hier stießt der NaZosinihbach.
^ ^ t t e n d o r f , Mk . , eine Gegend im Bzk. FaN; mit der G.

sellnitz vermessen.
" t t e n b o r f , die von. Sie besaßen Krottendorf im Mürztha-
e, Krottendorf an der Kainach, Krottendorf an der Sulm bey

"lbnitz und Evpenstein. Eberhard von Krottendorf lebte l ,65,
^Ottschalk i l d g , Heinrich und Hartwig l 2 l f t , Heyfried ,2y«»
""to »2^I, H^ns »3^5, Ada,n 1350, Hermann 13^2, Seidel
'^90, Andrä »4u3, Ono ,4,0, Ulrich .45g. Martha von Krot-
^ndorf übergab ihre brüderliche Erbschaft l5><) an Bernhard
Sadler zu Stadl. Anna Krottenoorfer war ,^0<) die Gemah-
n n Wolf Stadlers zu Stadl. Wolf Krottendorfer lebte , ^ 3 ,
4el'egrin ,470.

. 3^ch Absterben der Krottendorfer erbte Bernhard Stabler
»u Stadl die Schlosser Krottendorf im Mürzthale und im Kai-

"Moden, welches letztere jedoch Stabler an die Kainache gegen
«ndere Güter vertauschte.

^ t t e n h o f , Bk., südwestl. v. Mürzzuschlaa, an der Mürz, ein
^« r , unter 4?° 35> ^ " nördl. Brette, und Z2" »6< 2U" östl.

^ s ^ ^ ^ ^ " ^'"bere Besitzer waren: die Krottendorfer, Stadl ,
"'admtzer, Gleisbach, Schärfenberg.
zf, . ^ " war Johann Ferdinand Painstingel, dann Simon
, ""'H"eck, im Jahre i?»? Johann von Edelfelb, mit 4. Febr.
Tb. ^ " ^ Freyherr von Schlndl, mit »2. August «7Y, Maria
«drV^ ^"" Phillvpttsch, mit î z. Sept. ,?<)3 Machlas

les G u " s ^ ^ " ^ " ' ^ " " ^ 2 9 I ° h M N Mallp im B M e Yl<5



Ty4 Kro Km

K r o t t e n h o f , Bk. , eine (Hegend i»n Bzk. Hochenwang, durch wel-
che ein Arm der Mürz fiießt.

K r o t t e n h o f e n , Mk , , nordwestl, von Leibnitz, Schl.u. Hstl)^»
des Bisthums Seckau, ist »nit 2<»l ft. 29 kr. l)c>m., und l33
si. 59 kr. 5 dl. Ku5t. Ertragniß in 6 Aemtern mit 32 Häusern
beansagt. .

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G>
vor, als: in Desnisck, Dobroschag^ Einöd, Fresing, Grottenh^
fen, Iahring-unter, Ivankofzen, Kaindorf, Kogelberg, ^!al)^
metz, Lang, Wittenberg, Löschnih, Lupitscheny, Neurath, Nestel'
berq, Pollanzen, Pötzles, Nindscheit, Schöneck, Schützeüberg,
Seckauberg, Tilmitsch, Wlllitsch, WittmannsdorfundWresowetz»

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
H r o t ten schlag g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Allerheiligen^

graben,, mit bedeutendem Waldstande und einigem Viehaufw^
be. Der gleichnahmige Bach treibt in der Gegend Allerheiligen
eine Huusmühle.

K r o t t s t e i n b a c h s I k . , im Bzk. Großsölk, treibt i Hausmühl<
in Kleinsölk.

K r o w ü t h e n , Gk., G. d. B^ks. Vrunnsee, Pfr. Straden, '^
S td . v. Straden, 2z S td . v. Mureck, yz M l . v. Gray» i"
Hschft. Brunnsee, Seckau, Mooserhof, Kornberg und Hainf""
dienstb.; zur Hschft. ^andsberg mit ^ Getreid- und Kleinrechti"
hend pfiichtig. ^

Flachm. zus. 5l>3 I . ?5y I ^ K l . ,wor. Aeck. ,l^i I . ,52' ^
K l . , Wn. üo I , ^ l ,? lD K l . , Hthw. u. Wldg. »2? I . 9 ^ ^
Kl . Hs. 22, Whp. 19, emh. Bulk. 65, wor. 2g, >vbl. S . W'^'
Pfd. ö, Ochs. ,0, Kh. 25. .

K r u g b a c h e l , I k . , im Bzk. Admontbühel, treibt 4 HauSmüy'
len in Gramtzen.

Kruglbach, eigentlich Krungelbach, Ik. , im Bzk. PA"A
berg, treibt in der gleichnahmigen Gegend 3 Mauth-, 4 H""
mühlen und 1 Sage. ,̂

K r u g m e y e r a l p e , I k . , im Kothgraben des Feistritzgrabens, l"
12 Rinderauftrieb und bedeutendem Waldstande.

K r u i s d o r f , Gk. , G. d. B M Poppendorf, Pfr . S t r a d e " ^
Std . y. Straden, ^ S td . von Poppendorf, 15 M l . v' ^ 'D is -
?z M l . v. Gratz; zur Hschft. Gleichenberg dienstb., i « ^ « .
thumshschft. Secka« mit ^ Getreid- und Weinzehend, i« v ' " '
Landsberg mit z Getreid und Kleinlechtzehend pflichtig. >̂ z

Flächm. zus. H22 I . 2.7 ^ K l . , wor. Aeck. 202 3< ' .4
tH K l . , Wn. u. Grt. 10, I . 379 s^ K l . , Hthw. '5 3 -^ A.
I I K l . , Wgt. i0 I . 1350 ŝ I K l . , Wldg. 2y, I . d5l I^ ^
Hs. 47, Whp. <i6, einh. Bvlk, 2,55, wyr. ^ 6 wbl. S .
Pst , 2g« Hchf. 3,/ Hih. 70,
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Krukenberq, Mk,, G. d. B,ks. und Pfr. Holleneck; zurHschft.
Fniueinhal, Holl'neck und Pfarrhof <Vchwanb r̂̂  dienstb.

Fla. ,n. z,,s. l3>5 I . 72l Hl K l . , wor. Acck. «lu I . '59
l^! K l . , Wn. ä^S I . 6'? m Kl . , Hthw. 2N7 I . 873 ^ K' . ,
Wgt. y56 lH Kl , Wldg. ^7<i I . ,522 m K l . Hs. 2y, Wbt>.
26, einh. Bvlk. i i3 , wor. l)5 wbl. S . Vhst. Ochs. 26,. KH.55,
Schf. ,8 . '«>

I n dieser G. kommt der Stulmeckfiuß vor. ' ^ ̂ ^
^ l u k e n w a l d , Bk . , bey Trofeyach.

^ ^ ' u m a u , I k . , G. d. '^zks. und Pfr.Admont, znr Stiflshschft.
"> Mont dienstb., i S td . v. Admont, h Srd. v. Altenmarkt, «2.
^ t d . n. Iudenbllrg; mit einem Torfandruche und 2 Brücken übev
'̂e Enns.

_ Flächm. zlls. ^6^3 I . 222 m K l . , wor. Aeck. <7Y I . ,5gg
ll K l . , Wn. (»4o I . 575 Ĥ  K l . , Grt. 5 I . 6?u HÜ Kl . , Teu-
Ze 6,-i I . 525 ^ K l . , Hthw. i lO I . 752 z^ K l . , Wldg. 5673
^ ' l?»2 ln K l . Hs. 55, Whp. 58, einh. Nolk. 356, wor. 19 ,̂
"b l . S . Vhst. Pid. 4 , , Ochs. 25, Kh. 269, Schf. 1Z6.

Hier fließt der Schmidbach.

" ' " a u , Ik . , zwischen dem Neitmeyerberg und dem Gesä'llß,
^" wachem das Lercheck, die Blb.rschwellherberg, das Langrledl
und die Heindlau sich besinden.

" r u m b a c h , Mk . , iin Bzk. Eibiswalb, i ; M l . v. Eibiswald, 2
^ l . v. Mahrenoerq, 5 M l . 0. Marburg, eine Localie, genannt
^>t. Oswald am Kru'nbach, im Dkt. Eibiswald, Patronat Re-
ugionsfond

Die Kirche war eine Filiale nach Eibiswalb, bis i?88 «ine
t'gene Curatie errichrer wurde.

Hier ist eine Gm. Sch. von 7 Kindern.
L o c a l c u r a t e n : l?8ü Franz Rainer, »ü»» JosephGletz-

<au, ,3l7 Joseph Teutschmann.
Am gleichnahnngen Bache befindet sich eine Sensen- und Nä-

Zelsabrik des Grafen von Festotits und Freyherren von Baloacci;
<luch treibt derselbe in dieser Gegend 6 Hausmühlen und i Sa-
5° ' in Mitterstrasien 2 Hausmühlen; dann im Bzk. Schwan-
^"g , , H^„<§,nlihlen und ,0 Sa^en in Wicl . I n dieser G.
kommt auch das Wieoenbachel,, der Weilerbach und Feisternitzbach

«Mbach, die, besaßen Thalberg. Geravdi250.
^umeck, Wk., G. d. Vzks. Vasoldöberq , Pf r . S t . Marein,
Z ^'H'chft. Birkwiesen, Flauh.'im, Rieqersburq, Lustbühel , Oder-
"ftsenberg, Lanach, Rein, Plankenwarth, Münzaraben, Mes-
'«"dors, Waidstein, Welsdovf, Hnberstein, Feldbach, Münchl?»-
' "n , üreyderg und Reinchal dienstb.; zur Hschft. Herberem >ml
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5 Getreid-, zur Hschft. Lanach mit 5 Getreid- und Weinzehenv
pfiichtig.

Flächm. zus. 1625 I . l?6y ^ K l . , wor, Aeck ? h I . l^2l
s^ K l . , Wn. 125 I . 03Y ^ j K l . , Wqt. 6^ I . 393 lH Kl- ,
Wldg. »5« I . 4 l , ^ K l . Hs. ,05. Whp, 95, einh. Vvlk. 5l0,
wor. 272 wbl. S . Vhst Pfd. 5, Ochs 92, Kh. .56, Schf. '2 .

Der sslctchnahmiqe Bach treibt 1 Mauthmühle, 1 Stamps
und l Sage in S t Marein.

K r u m eck, I k . , in der Oberwöls, zwischen dem Schötelgrabe«
und hintern Salchergvaben, in welchem die Prewald Gemeinde
Mir 20 Rinder, und ü Pferdenauftrieb, und sehr großem Wald-
sta„de, dann die Halsalpe, Feistritz.- und Pfaffengrubenalpe be-
deutenden Viehauftrieb besitzen.

K rum«cke rbach , I k . , im Bzk. Seckau / treibt ^ Hausmühle"
in Glein.

K r u m e n oder K r u m p e n , in der, Bk. , ein bedeutendes Tb^
bey Trofeyach, in welchem die Sandler-, Reindl-, Krapfens
Krly.nenalpe, der Schwalbenstein, die >Zelzboden-, Ganinqer-,
Büchelmeyer- und Monsbergeralpe sich besiuden, mit 2t>^ Rindes
allfttleb. Die gleichnahmige Steuer- G. d. Bzks Freystein «st
mit der G. Krumpengraben vermessen mit eineil, Flächeninhalte
von 2?g5 I . «02Y ^ K l . , wor, Aeck. 72 I . 1236^ K l . , W"»
»43 I . >Z95 m K l . , Hthw. 1455 I . 5LL lÜ Kl , Wlda. ll09
I / S i o l H i K l .

K r u m e n a l p e , Pk.^ bey Trofeyach, in der Krumen, mit 126 R'"'
derauftrieb.

K r u m e n h a c h , Bk. , in der kleinen Goß, zwischen dem Ternthal
und der Hochalpe.

K r u m e n b a c h , Bk. , ein Seitenqraben des Hopfqarten.
K r u m l a c k e n b e r g , nördl. von Haus, ein schroffes Steinge-

birg,
K r u m p ü s c h n i g , Ck , B^k. Altenburg, ein Bach, treibt in b^

Gegend Planina 2 Hausmuhlen.
K r u n d l b a c h , I k . , im Bzk. Trautenfels, treibt , Mauthmühl«

sammt Stampf, und 1 Hausmühls in Furty.
K r u n q e I s e e , I k . , nordwestl. von IrdtMlg, am Fuße des 23^

ges Orimming, ein Gebirqssee.
K r u n g l e r und R e i t e r a l p e , I k . , auf dem Grimming, " '

i2ä Rinderauftrieb.
K r u n k e l , auch K r u n g e l genannt, I k . , G. d. B^ks. P5'"^v

berg, Pfr. Mitterdorf, zur Hschft. Hinterberq, Wolkenstein u"
Großsölk dienstb.

Flächm. zus. mit den G. Thörl, Jauchen und Neuhoft" " '
msssen 5 l I? I , l69 s^ K l . , wor. Aeck. 233 I . i iS2 st ^ "
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A » . y6? I . , 3 5 9 l ü K l . , G r t . 3 N 8 ^ K l . , Hthw. 52 l̂ I , 7,?
ll Kl , Wldg. I-^05 I . 1523 Hj K l . Hs. 44, Whft. 4^, einh.
"vlk. 23^, wor. t«9 wbl. S . Vhst. Pfd. w , Ochs. 56, Kh.
^ 9 , Schf 54.

Hier fiießr der gleichnahmige Bach und der Kohlberagraben-
bach.

^sanzach Q>, Ck., eine Gegend, zur Hschft. Neucilli Weinz«-

^ucheieck, Bk. , im Huebesgraben, mit bedeutendem Waldstan-
de und 5a Schafeauftrieb.

" " c h l e r , die, besaßen Friedberg. Heinrich l l 66 .
Sudler Joseph, geboren zu Radkersburg t?8?, wurde im ^ahre

^l»9 Professor am Lyceo zu Gratz; vielseitige Kenntnisse und
Humanität erwarben ihm bey Gründung des Lefevereins im I .
' l i lg die Directorsstelle an demselben, welche er mit dem Bey-
falle aller Glieder durch 3 Jahre begleitete, und mit vielem Flei»
f't besorgte. M i t 25, Iuny ig2i wurde cr an die Universität
"ach Nien als Professor der politischen Wissenschaften ernannt.

I n das erste Heft der steyermärkischen Zeitschrift lieferte
" einen höchst interessanten Aufsatz, unter dem Titel: „Steyer-
"arks Volkszahl" in den Jahren i g l y und »820, nebst verglei«
chenden Rückblicken auf frühere Jahre, und für das zweyte:
"Steyermarts Viehstand" von gleichem Interesse.

^ g e n, I k . , im Feistritzgraben ob Kraubath, mit ungeheuerem
">aldstanoe.

^ U e n v i n g , die von. Dieses alte Geschlecht war auch in Stmk.
oegütert, in welchem sie die Burg Gutenberg, einige von Poll-
peumsche Güter, worunter Leibnitz, dann von oenen von Wi l -
^on, als Wtldon Lehensweise und Oberradkcrsdurg besaßen. Gu-
"noerg verkaufte Leutold von Kuenring im Jahre I2ll3 an die
Bruder Ulrich, Friedrich und Heinrich von Stubenberg.

Slehe die Urkunde in Freyherrn von Stadl 4. Th. S . 25.'

" g e l b e r g , Gk., zwischen Rein und Straßengel, dem Schir»
^ "mggraben und Hundsdorfgraben.

" s ^ l b e r g , Gk., G. d. Vzks. Rein, Pfr. Gradwein, z S td .
' gradwein, : ; S td . v. Rein, 3z Stt>. v. Peckau, 2 i S t d .
' ^ a t z ; ^,r Stiftshschft. Rein dienstbar.

^as Flächm. ist mit der G. Gradwein vermessen.
Ochs?s-34, Whv. 7.2, einh.Vvlk. 127, wyr. 5H wbl. S . Vhst.,

h e ^ w " " ^ " ' b'l Ritter von, besaßen Kopreinitz und Gilgenb"-
M i ta7^ ^'^'"U"l> von Kugelmann wurde den i'ft. Jänner l627

gueo per steyerifchen Landlyannschaft. Kugelmann Peter zu



3yz Kug Kuh

Ehrenfels, niederösterr. Kammerrath, wurde den 17. Jan. l6o5
Mitglied der steyerischen öandmannschaft.

K u g e l m a n n , Kar l , geboren zu Gral), Iesll it, schrieb Predig-
ten. Siehe von Winklern S . i w .

K u g e l m a n n , Johann Baptist, geboren zu Gratz, Dichtkunst«
Siehe von Winklern S . 110.

K u g e l t h a l , Vk., bey Eisenerz, zwischen dem Lukatwald unb
Schwarzenbach.

K u g e l t h a l g r a b e n , I k . , am Kieningberg.
K u g e n b e r g , Ck., eine Gegend in der Pfr. Fichtenwald; z"̂ '

Ex-Minoritengült in Cilli mit ^ Wein- und Oetreidezehend
pflichtig.

K u h a l p e , I k . , a», südlichen Abhänge des Tanern, mit 65 R'^
derauftrieb und sehr großem Waldstande.

K u h a l p e , I k . , im Sommeraugraben, mit 40 Rinder und l ^
Schafe ?luftrleb.

K u h a l p e , I k . , sl'ibl. von S t . Lambrecht, ein GrHnzberg geae"
Kärnthen, mit 450 Joch Alpenweide und I59 I . 2,2.6 lH
Waldungen; zur Hschft. ^ambrecht gehörig.

Kuhbach , Bk., im Radmergraben, mit grosiem Waldstande u"°
12 Kühen Auftrieb; auch werden mir Inbegriff des benachbart^
Edelsbaches 15c Ochsen aufgetrieben. Umgebungen sind der O ^
gerwald und Mittagkogel.

K u h b a c h , Bk. , an der Sal^a, zwischen dem Hopfgarten un>
Geschleiff, mit bedeutendem Waldstande.

K u h b a c h g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Laufmtzgraben.
K u h b e r g , I k . , am Fresenberg, mit üu Rinderauftrieb und st^

großem Waldstande.
Ein gleichnahmiger Bach treibt l Hausmühle in Dir"b"s'

Hü' hberg - K a i n d 0 r f e r , I k . , südl. von Murau, mit 34 3l ' " '
drrauftrieb.

K u h b e r g , I k . , im Mandlinggraben, mit t<) Rinderauftrieb'
K ü h b e r g , Gk., G. d. Vzks. Horneck, Pfr . Hengsberg,H

Hschft. Herbersdorf, Seckau, Pfrhof Hengsberg, ^ ^ sts-
Wildbach dienstbar; zur Hschft, Horneck mit z , zur Hschl^
nach gleichfalls z Wnnmostzehend pflichtig. ,g?

Flächm. zus. 211 I . 1392. ^ K l . , »vor. Aeck. ^^ " ' si
Hl K l . , Wn. und Grr. 58 I . l?« lü Kl . , Wgt. 2 I . l " ^
Kl., Wldg. ili6 I . 1350 l^ Kl. Hs. l ü , Whp. lS, einp. ^° ,
? I , wor. Z6 wbl. S . Vhst. Ochs. l o , Kh. 26. .

Kuhbra ndalpe, Bk., nö'rdl. von Mautern, in der M^M"
sen s unter de,n Graskogel, mit 17 Rinder<lufttieb.
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K ü h e b e r g e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Hochenbruck
dienstbar.

^ ü h e b ü h e l , Gk. , eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit Z
Getreide- und Weinzehend pflichtig.

^üheschwanz , Gk., eine Gegend, zur Staatshfchft. Horneck
"lU 5 Weinzehend pstichtig.

^ ühetI) a l b e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur Staatshschft.
Geyrach dienstbar.

^ " h g r a b e n , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Neu«
dorf dienstbar.

" ü h h s r n h ^ Bk. , im Neubergerqraben, zwischen dem Schafko-
«el und dem Veitschbach, mit 23n Rinderauftrieb und 19ft Joch
^69 ^ K l . Flächeninhalt? zur Staatshschft. Neuberg gehörig,
^ k y h r , I k . , im Iohnsbachgraben, zwischen der Sebering, dem
"othkogel und Iohnsbach; mit 32 Rinderauftried.

^ u h l e i t e n , I k . , bey Aussee, zwischen der Rothhauseralpe, Rot-
tentrog und dem Zauchnerbach; mit bedeutendem Waldstande.

"üh le», d r e i n , I k . , südwestl. von Murau , ein Granzberg ge-
gen Salzburg. ,

^ ü h l e n b r e i n a l p e , I k . , am Sck)üttenberg, gegen den Vrein-
graben, mit 40 Rinderauftrieb.

^hnbura, , Maximilian Gandolph Graf von, geboren zu Gratz
°en l . Nov. IÜ22, starb zu Salzburg den Z. May lög?. Siehe
von Wintlern S 11I.

^ühneck , Gk., Pfr . Gleisdorf, zur Hschft. Landsberg mit ^
Getreide- und Weinzehend pflichtig.

^ ü h n e c k , Ok., Pfr. S t . P ^ r am Ottersbach, zur Hschft.
.̂andsberg Mlt z Getreidezehend ftflichtig.

"uhneck , Gk., ein Gut , dessen Unterthanen befinden sich m
"lrnbaum, Entschendorf, Grabersdorf, Perbersdorf und Trö-
"ng; dann im Mk. in der Gemeinde Stainz. Jetzt besteht es unter
^n Ti te l :

"bneck , N e u - , welches seinen Sitz im Mk . , in der Pfarre
A"eck , i S td . v. Obermureck, 25 S td . v. Radkersburg, sz
^ l . v. Gratz hat.
dj» < ? ^ s Gut besteht aus dem früheren Altkühneck, welches
^ ^ANllie Holzapfel-Waasen, und vor ihnen die Eibiswald
w s ^"p"b"rg besessen hatten. Der Letzte aus dieser Familie, ge-
l n ^ " Krelscommissar, starb den !2 . Februar l?9«; er ver-
Wpl4̂  ' " " ^ " ^ sei""" Freunde Andrä Ritter von Iakomim,
^ . ^ " / ^ bald darauf an Franz Xaver Grafen von Lichtendes
« 0 , ^ ?°bann Georg Kockl kaufte unter dem 2«. März >«o^
" " oe»n obengenannten Grasen von Lichtenw'g das Gut KGnech
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mit semen beyden Aemtern: Kühneck im Gk., und Haschina, im
Mk . ; sodann auch die Aemter: Mureck, Lugah, Lichendorf und
Zogendorf, welche zur Hschft. Weisseneck im Mk. gehörten. D ^
dermahlige S i l ; Neu-Kühneck war eine zur Hschft. Obermureck
dienstbare Besitzung, welche vermög landrechtlichem vidimirlell
«Protokolle ĉ lci. 10. März »lWN gegen Abtretung einiger U " ^
thanen an dieselbe das Damimum clirecfum über den größte^
Theil der dermahligen Gründe des Gutes Kühneck dahin abtrat.
Die Herren Stände bewilligten unter 8. Jänner «lN6 eine neu<
Katastral'Umschreibung, unter dem Nahinen Gut Neu Kühneck'
Die Unterthanen dieses Gutes lieben zerstreut in den Pfarren»
S t . Egydi, S t . Iakod, S t . Anna, Maria Schnee, Absthal,
S t . Georgen, heil. Dreyfalcigkeit, S t . Antoni lc.

K ü h r , G ros i , Gk., eine Gegend in der Pfarre S t . Margalt"
then, zur Hschft. Herberstein mit Z Getreide- und Weinzehettd
pflichtig.

K u h s c h w e i f b e r g , Mk. , eine WeingebirgSgegend, zur Pfrsgült
S t . Florian dienstbar.

K u h s t a n d l w c , ld , I k . , im Weißofnergraben , mit ?4 R i > ' ^
und 4 Pferden Auftrieb, und einem Flächeninhalte von 155 3'
9 m K l . ; der Hschft. S t . Lambrecht gehörig.

K ü h ^ u i e s e n , Gk., G. d. Bzks. S tad l , Pfr . S t . Ruprech^
zur Hschft. Münchhofen, Unterradmannsdorf, Messendorf, Stad"
Dornhofen, Liebenau, Pfr . Rabegund und Freyberg dienstb^

Flächm. zus.» 4 ? ? I . 7tt5 m K l . , wor. Aeck. 1?, I . 425 ^ l
K l . , Wn. s? I . 588 H) K l . , Grt. ,30 uz K l . , Hthw. ib ^-
120h s^ K l . , Wgt. ,2 I . 465 m K l . , Wldg. 21 y I . ' » 2 ^
K l . Hs. 41, Whp. 37., einh. Volt. 1?5, wor. 9! wol. S . V y ^
Pfd . l , Ochs. 22, Kh. 53.

Küken bergen , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. H"'"^
derg dienstbar.

K u k e n d o r f , Gk., nordöstl. von Friedberg, an der öster. Gra" i^

K u k l i t z , Gk., eine Gegend nörbl. von Preding.

K u k o v i t z a c h , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Erlachv
stein dienstbar.

K ü l b e l , Gk., südöstl. von Anger, Schloß und G,tt, Z ^^ 's /n
Anger, lz S td . v. Frondsberg, mit der Hschft. Thanha"
vereint. Die Unterthanen desselben liegen in den G. Bay " , s
viertel, Bremsdorf, Edelsbach, Feistritz Ober-, Hart, Haselda^
S t . Johann und Vokenberg. . „

Die Meiergründe dieses Gutes sind zur BisthumsherrMl
Seckau mit 5 Oetreidezehend pflichtig. .̂ ^

DaS Gut ist mit ^99 fi. 24 kr. l )am. und 24 st. ^^
2H dl. kust . Etträgniß beansagt,
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Aus der Geschichte der Besitzer erscheint Erasmus Draper,
Meger zu WcMeneck zu Ende des < 5. Jahrhunderts. Ihm folgte
sei'» Sohn Mörth Draxler, verehelicht mit Elisabeth von Rack«
nitz, diesem seine Schwester Barbara Draxler, vermählt mit
Hans Lasla von Ratmannsdorf um das Jahr l5Sbs dieser ihr
zweyter Gemahl Caspar Schrampf, und hierauf Maria Schwier
gerinn. Spater kommt Scbold Stanzig (wahrscheinlich Star-
!^r, wie Freyherr von Gudenus vermuthet), und endlich um
bas Jahr ibo4 Georg Frcysmuth, vermählt mit Maria Elisa-
beth Etarzer, als Besitzer vor. Georg Freysmuth, ^ den 5 l .
August ,d54, und seine Gattinn, ^ den 12. October ,658/ lie-
sen zu Anger begraben. Der Sohn dieser beyden letztern, Georg
Dietrich Freysmuth, verkaufte mit Zo. Iuny il)50 diese Hschft.
an duo Chorherren. S t i f t Pöllau , unter dem damahligen Prä-
laten Michael Ponkraz Berghofer. Die Pröbste Michael Meister
Und Johann Ernst von Ortenhofen, erweiterten und verschöner-
ten das Echlostgedäude, und der letzte weihte im I . 1701 am
2' August die neue Schloßkapelle. Nach Aufhebung deS Ordens
l?65 wurde es eine Staatohschfr., und im Jahre I8»,io an I o -
!N'H Oettel, einem Seifensieder aus Gleiödorf, verkauft. Die.
ser verkaufte sie wieder an N . Höhn, mufue sie aber bald wie«
^er zurücknehmen , verkaufte sie abermahls mit 9 May Iknü au
Christen Schwarz, welcher sie wieder mit 24. Iuny des nähm-
lichen Jahres an Franz Pellikan überließ, von welchem sie Frey-
herr von Gudenus am l8. Iuny I s i i erkaufte.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
K u l b e r , Christoph, geboren zu Grah, Rhetorik. Siehe v Wink-

lern S . n a , i l l . 1- zu Wien den >i . Iuny 1529.

^ u l m , Bk . , bey Trofayach, zwischen dem Hössenberg und der
^rofayacher Kehr, ein beynahe ganz abgerundeter frey stehender

U lm, Gk., östl. von Weiz, ein ansehnlicher Berg mit herrlicher
"ussicht, auf snnem Rücken sind mehrere Kapellen; an seinem
ßuße liegt Maria Buch in W . , Külbl im N W .

u l»n , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Schieleiten mit ö Garben-
zehend pfiichtig. '

^"dln" ^ k " G.d B M . Lind, Pfr . S t . Ve i t , zur Hschft. Fel-
V ^ ' c h s , S t . Helenakirche und S t . Marein dienstbar.

, Fläch«,, zus. mit Hammerl, Tauchendorf, Iudendorf, Dobl-
».// ^«azendorf, Kahlodorf, Dörfling und Ober-Neudorf deS
«"Y'M^chen Bezirks vermessen 2ÜY5 I . 85 ü l K l . , wor. an Aeck.
b5' I . 1524 l ^ K l . , Wn. H29 1.1^75 ^ K l . , Grt. 2 I . 326
Vw>/ H^w. Ü94 I . 22L H, Kl , Teiche 2 I . 66 Ü1 K l . ,
^ d g . t lü2 I . I i b2 l^l K l . Hs. 7b, Whp. b 4 , emh. Volk.
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283, nior. 169 wbl. S . Vhst. Pfb. 22, Ochs. Y3, Kh. 126,
Schf. 4?2.

K u l m , I k - , wests, von S t . Peter am Kammersberg.
K u l m auf der Ramsau, I k . , nordwestl. von Schladming, ^

S td . v. Haus, 19 M l . v. Iudenburg, 19 M l . v. Leoben, s
M l . v. Rastadt, ei» Vicariat, genannt S t . Rupert am Kul»',
im Dkt. Haus, Patronat Freyherr von Königsbrunn und He"
von Lendenfeld wechselweise.

Hier ist eine O. Sch< von S Kindern. ,
Polhöhe 47° 25< 10" nördl. Breite, und 3 l ° 20^ ^

östl. l?ange.
Der gleichnahmige Berg zwischen dem Halserberg und V ^

berg wird mit l5t) Schafen betrieben.
K u l m a l p e , Bk. , zur Hschft. Göß dienstbar, mit I95 IochFlä'

cheninhalt.
K u l m a l p e , I k . , im Oberthal des Kleinsölkgrabens, zwisch^

dem Lachkahr und der Harneralpe, mit 2ft Rlnderauftrieb.
K u l m b a c h e l , I k . , im Bzk. Murau , treibt l Hausmühle >'"

Triebendorf und 1 in Laßnitz.
K u l m bach, Gk. , im Bezirk Herberstein, treibt 1 Mautb'Nw)'

le und 2. Hausmühlen in Freyenberg, und 1 Hausmühle "
Kuming.

K u l m bach, I k . , im Bezirk Haus, treibt 2 Hausmühlen '"
Ramsau.

K u l m berg , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr. Mrhe ' '
ligen, zur Hschft. Waasen mit ^ , Hschft. Oberwildon mir ?l
und zur Hschft. Neudorf mit ^5 Weinzehend pfiichtig.

K u l m b e r g , Gk. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Sch'^
leiten dienstbar.

K u l m b e r g , I k . , bey Mitterdorf, an der Salzkammergutsgra^
ze, ein fast ganz frey stehender Berg, mit einigem Viep"
triebe.

K u l m b e r g . I k . , unfern des Guttingthales, ein fast f " y i H " / ,
der Berg, auf welchem die Salchberg., Hochenberger-, ^ ^ ŝ<
Hammer- und Rambüchler - Gemeinde mit einigem Sch">
triebe sich befinden.

K u l m be rg , I k . , im Kleinsölkgraben, mit bedeutendem W"
stände und 20 Rinderauftrieb.

K u l m b e r g , windisch » u m , Mk . , G. d. Bzks. Frieda«, ^
Std . v. Dornau, mit einer Localie, genannt S t . 2 " ^ " ' , , ^
Kulmberge, im Dkt. Großsomuag., zur Hschft. Oroßs""'
dienstbar.
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Flä'chm. zus. 570 I . 1060 l ü K l . , wor. Aeck. lo2 I . ? i l
ll K l . , Trischf. 2 l l I . Z9ä ^ K l . , Wn. ?3 I . 9̂ <) lü K l . ,
Hchw. 957 lü K l . , Wgt. 5l) I . 150I lD K l . , Wldg. 120 I .
^225 l^j K l . Hs. 90, Whp. 105, ett,h. Bvlk. 4^ib, wor. 229
l"bl. S . Vhst. Pfd 1/,,, Ochs. 2 , Kh. 62.

Hier ist eine Trio. Sch. von Z9 Kindern.
" u l m er, die Freyherren, besasien in Steyermark die Hschft. Ho-

chenmauthen, und einige Gülten in Windischgratz, Vermahlen
>̂e Hschft. Rothenthurn genannt, Iamn ig , Thalerhof, Har-

tensteln.
Die Ritter von Kulmer waren schon um das Jahr 1299 ?e-

hensleute in Kärnthen. Heinrich von Kulmer war I3a2 mit ei«
ber von Falbenhaupt vermahlt. Herman Kulmer war 1^ä6 l>ey
êm großen Aufgedothe gegen die Ungarn. Albrecht von Kul-

wer war ,529 bey dem Entsalze von Wien. Herman Knlmer
^ n Einzendach erhiclr 6<!. Lie>^ den 5. Sept. 155» von Kaiser
Ferdinand I . die Erlaubnis;, das Schlos; Hohenstein in Kä'rn-
^en zu erbauen, und sich davon zu schreiben, welche Erlaubniß
" l i . Gratz am i5. Dec. 1589 mit erzhcrzoglicher Bewilliqmiq
^uf seinen Vetter Balthasar von Kulmer, vermahlt mn Marga-
letha uon Mosheim und dessen Erben überging.

Georg Kulmer von Emzenbach und Rostnblchl, der Stamm-
vater der gegenwärtig noch lebenden Zweige der Herren und
w'eylMren von Kulmer war anfangs vermählt mit Margaretha
von Pain, dann mit Agnes von Obrirschau, durch welche letzte-
re das Wappen der von Obritschau an die von Kulmer überging,

clll. Regensburg den 2o. März ih.^i erhob Kaiser Ferdi-
""nd I I I . die Gebrüder Balchafar, Verilhard und Christoph von
Kulmer zum Roscnbichl in den Rcichsfreyherrenstand. Baltha-
sar Kulmer, vermählt mit Margaretha von Mosheim gründete
durch seine Söhne die steyerische, tarnthnerische und kroatische
^'lne der Freyherren von Kulmer, und zwar durch Christoph
"ndrä, vermahlt mit Iudithe von Staudach, welcher mit 9.
-Nay 1654 Mitglied der steierischen Landmannschaft wurde, und
°effen^Sohn Christoph Ferdinand, vermählt mit einer Frcyinn
l/"e ^abornigg sich in Steyermark niederließen, wovon de^'ll
.̂nkel Otto Herbert Freyherr von Kulmer, geboren lüg«, k. k.

^laior, ^,^^ I7/.H, war vermahlr mit Martha Freyinn von
^MiN ic l i , von seinem Vetter Christoph Ferdinand Freyherrn
^ "Ku lmer , die Fidei-Commiß« Güier Notbenthurn und Wald«
« bey Windischqratz ererbte, von dem sie auf den Sohn des
«tztern Joseph Emerich, geboren den 30. August l?1? , k. k.

"ammerer und Landrath in Kärnthen, starb 179«, überging.
. . ""^ anfangs vermahlt mit Juliana von Siebenegq,

l ' - . ! ^ ^ " H°cheneimer, starb ,76», dann mir Iosepha von
^ ' ^ " l h a l , starb den l u . Dec. 1L!7. Dieser Joseph Emnich
v «"'VaterderHegenwartiglebendenFrl'pherrn psn Kulmerstepe-
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rischer Linie, und mehrerer vor dem Feinde heldenmüthu; geblie-
bener Söhne, wovon der älteste noch lebende Johann Nep. g^
boren den 29« Jan. i?5l), k. k. Kämmerer und Hauptmann in
der Armee, vermahlt den z i . July 179h mit Johanna FreyM«
Rehdach, Inhaber der Herrschaften Rorhenthmn, Waldeck un°
Hartenstein ist. *)

Kar l , geboren 1752, war k. k. Kreiscommissär, starb 1?^'
Joseph, geboren <753, starb 1791 als Oberlieutnant bey

Wilhelm Schröder Infanterie.
Franz Xav. geboren 1?6a, starb l?y3 als Oberlieutnant vo«

Ll-eciiauville Infanterie-Regiment in der Bataillo von " l ^ '
lemnlN in Niederlanden.

Ferdinand, geboren den 20. Juny l ? 6 ) , k. k. Känimer"',
ObristUeutnant und Artillerie Districts. Commandant in I n " ^
österreich, verlor den 1. Dec. 17<)4 im Sturme auf Zahlb"»)
vor Mainz den rechten Arm, vermählte sich den 14. Map l6>^
mit Iosepha Grästnn von Khündurg.

Johann Vapt. geboren 1765, starb als Oberlieutnant bey
Lattermann Infanterie in der Bataille vor (^a«Uglionc "'
I ta l ien. .

Die kä'rnthnerische Familie pflanzte sich mit Georg Ferdina»"
Freyherrn von Kulmer, vermahlt mit Slisamia Constanzia s^
dornen Fischer, Freymn von und zu Maßweg, dessen S ^ "
Wolf Franz, vermählt mit Maria Anna Iosepha Freyinn »o"
Rehlingen auf Goldenstein, dessen Enkel Johann Andra Mo^>'
k. k. Kämmerer und Obriststabelmeister, vermahlt mit M a r g ^
tha Freyinn von Kl ies, starb zu Neustadt 1776, und desse»
Urenkel Amadeus, geboren 1?4<), k. k. Gubernialratp in I"^
„erösterreich, zuerst vermahlt mit Iosepha Freyinn von ^ / ? H
bach, dann mit Theresia Gräfinn von Aicholr, fort, und erloi^
mit dessen Tode inoy. ,,

Die kroatische Linie, begründet durch Ferdinand Ernst, " "
cher als Obrist und Commandant zu Karlstadt aus der kärnth''
rischen Linie des obigen Balthasars, vermählt mit MarM'ecp
von Mosheim abstammet, sich in Kroatien seßhaft machte, l«
dort l?26 starb. Sein Sohn Joseph geboren i?ic>, vermay
te sich 1726 mit Regina Frepinn von ?Htalicl i cle ^ ^ ^ . ^ '
Schwester Adams ^ a w t i c ^ , Erzbischofs von ^ a w t - i ^ ' '̂
uno starb 174Y. Der Sohn dieses letztern Johann ^ ' " h,lh
geboren 1759, k. k. Major, vermählte slch i??ä mit I "
Gräfinn von 8erm«ße, und starb l«o?. . . . ^ ,

Der Sohn dieses letztern Ferdinand Freyherr von Kul' ^
geboren !7?b, k. k. Kümmerer, Herr auf kar te l l u"d de^^

») Söhne: I g M , s^or»n den »,. Dec. »7S9. K„rl. geßoren den ' '
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v» vermahlte sich iZoä mit Iosepha Gräfinn von 0>-8ick, quit-
tirte i«oij als Hauvtmann, und starb den 12. März l L ' 6 . .
^on ihm lebten die Sohnc Franz. geboren I8o5, dann Emeli«
No, geboren lgo?, und eine Tochter Clochilde geboren ^c>9'

Uebrlgens war dieses Geschlecht verschwägert ausier den be-
^its angezeigten Familien mit den gräflichen von Saurau, Sauer/
A'cholt, Tra?kowltz, Rosenberg und Lamberg. Dann mit den
s'ryherrlichen von Ottenfels- Geschwind , Gabelkhofen , Froh-
'"üUer, Holder, Ehrenau, Ga l l , Schramvf, Kroneck, Mor«
^^ ' , Siegersdorf, Neuhaus ^c.

, ^ Nach guten Quellen war aus diesem dem Kaiserhause durch
Jahrhunderte so treu ergebenen Geschlechte auch Iorq Kulmer,
A lekte um daS Jahr 1529, und war in diesem Jahre bey dein
^Ntsake von Wlen. Wolf Andva Freyherr von Kulmer wat
deutscher Ordens,itter.-Cominendeur zu Frlesach it»5l'..

" l m e r a l p e , I k . , am Grimming, mit 3U Rinderauftrieb.

" l mcrscha f b e r g , I k . , im Rantengraben, mit üc» Schafen«
"llfnieb. Die Kulmeralpe wird, mit 3a Rlnder betrieben.

^ l m i n g , E^. , G. d. Bzks. Herberstein, Pfr . Büschelsdorf,
" '" sogenannten Kul>»'ber.qe, l^ Erd. von Büschelsdorf, 1^ S t d .
^ Herbelstem, 4^ Std. v. Gk'lSdorf, 5^ M l . v. Gralz; zut
>>chft. Herbcrstein und Schieleiten dienstbar, zm Hschft. Her»
"Me in , „ i t z Gnreid- und Weinzehend psiichtig.

Flachm. zus. mit der G.—? vermessen.
. Hf. »^, Whl.'. l2. e,nh< Bvlk. t)2, wor< 2o wbl. S . Vhst.
Vchs. y , Kh. I ? , Schf. 6.

Hier stießt der Waschbach und ein gleichnahmiger Bach.

^ l m w a l d , Mk., eine Gegend im Vzk. und der Pfr. Frieda«,
^3 Std. v. Dornau ihrer Gruntchschft., ^u dn sie auch mit dein
"nbemigen Getreid- und Gänsezehend psilchtig ist.

' ^ ' "a r , Joseph August, geboren zu Grak den 7. Dec. 1?69.
^leht von Winklern Seite 111 — 112. Von diesem für dis
/.^"Marfische Geschichte viel zu früh verstorbenen junaen Ge^
'^"Nsfvrscher können wir zur Ergänzung der von Wmkler'schett

^^z anführen, dasi Kumar im Jahr iLoy anfanga alb Rech-
y/'Mühl-cr ,„ i l der steyerischen Landwehr ausmarschirte, dann
^ " , ' n die Rechen der Fechtenden als OberUemnanl trat, spa-
^ ' " bie k. k. Linien. Infanterie überseht, bey Dresden sich
. sze»chnete, ein Äuge verlor, dann im Feldzuge von i6 l5 in
wa? " ^ " ^ Plabcommatidant in einem Städtchen angestellt
^ / " " t Ende des Jahres ,»,5 nach M e n zurüctkchrte, »'«
" yle i 8 l d und l? die Eteyermalt besuchce, die mahlerischen

», " "^uge der Umgedunaen von Graft, bey Franz Ferstl, d»e
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Geschichte der Familie unb Vurg Herberstcin bey Karl Gcrold >n
Wien, und bey Iofevh ssranz Kaiser in Gral; einen historisch"
Almanach für Damen heiansgab, dann aber im Oct. lü i« ""''
ter mannigfachen Leide« seines wnnden Körpers, fern von alle
Anverwandten und Freunden, in Wien starb.

K l lmbacha l pe, I t . , am ErlSberg des Donnerobachgraben, v ^
schen der Lahnstref̂  und Bürstingalpe, mit 2o Rindel-auftrieb.

K u m b e r g , Ck., eine Weingcbirgsgegend, zur Hschft. Erlach-""
,md Plankenstein dienstbar. Die Gegend Großkumberg ist i "
Hschft. N^llciM dienstbar.

K u m b e r g , Gk., eine Gegend in der Pfr . Hengsberg, zur V i ^
thumshschft. Seckau m>t 5 Getreidzehend pslichtig.

K u m b e r g , Gk., G. d. Bzks. Kainbeig, eigener Pfr. , gena""
S t . Stephan in Kumberg, im Dkt. Passail, Patronat H M '
Kainderg, ^ S td . v. Kamberg, ,4 M l . v. Grad; zur H»C^
Kainberg und Gutenberg dienstbar. Die Pfr. hat eine 6)^
mit Unterthanen in Assenthal, Kaltenbrunn und Niederschoß'

Flachn,, zus. mit Hörmsdorf und Mayerhüssen verinei!^
lo4g I . , ,vor. Aeck. 27<) I . 89! ll K l . , Wn. 2o4 I > ^ ' '
l l j K l . , Grt. I I . 22?. m K l . , Hrhw. ,y I . l?b ^ ^ '
Wgr. 11 I . 24 m K l . , Wldg. ^ 2 I . 50 ^ K l . Hs-^V
Whp. ^ 5 , emh. Bvlk. 275, wor. 134 wbl. S . Vhst« 5 ' "
1?, Ochs. ?^ , Kh. «4, Schf. H5. .̂ ,

Hier ist ein A. Inst. mir 10 Pfründnern. und eilie ^ '
Sch. von y? Kindern. ^ ,̂

P f a r r e r : i l no Franz Xav. Raffler, »6 l l Georg ^"'
Helm.

I n dieser G. flieszt der Nabnitzbach.
K u m b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wurmbew

dienstbar. ^
K u m e n b e r g , Ck., eine Gegend, zur Pfarrsgült VideM «"" <

Weinzehend psiichtig.
K u m m e n , Mk. , cine Steuer-Gemeinde d. Bzks. Fall wit »3^ ^

I . 4?y ^ K l . Flachin., wor. an Aeck. 205 I . 15"S A / ,'̂
Trischf. 1 I . 1445 1^ K l . , Wn. 173 I . Y55 ll K l . , ^ ' ^
I . 424 lD K l . , Hthw. 272 I . t>97 ^ K l . , Wldg. 127Z" ^
«45 ^ K l .

Hier kommt der Lambrechtbach vor. .^
K u m m e r s b e r g , windisch «.l ,nier«^HZ, M k . , G. " ' ^ , a -

Maleck, Pfr . Vuttenberq, zur Landschaft, Hschft. Mileck, <^"
chenthurn und ^ t i f t Rein dienstbar. ^-k.

Flächin, zus. mit llnlerschlos; 5au I . ?üo m K l . , w " ' ?.̂ o
S5 I . ?2o lü K l . , Trtschf. ? I . 812 lH K l . , Wn. 5^ ^ ^,.,
lH K l . , Grt. 4 I . 255 ^ K l . , Teuche 6 I . 1^9 ll 7 ^
Hshw. 122 I> 1Z9? ^ K l . , Wgt. 145 I . 997 l̂ z K l . / "^
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6l I . 10^0 l ^ K l . Hs. 5 ' , Whp. 48, emh. Vvlk. lya, wor.
'oT wbl. E . Vhft. Kh. 5b.

Die Gegend Großkummersberg ist zur Stifrshschft. Admont
dienstbar.

Kumpeck auch K r u m peck gooannt, Ik . , G. d. Vzks. Nothen-
f^ls, M . Obelwölz, zur Hschft. Nothenthurn, Authal, Mut-
au und Rothenfels dienstbar.

Flachm. zu!', mit Salchau vermessen 572Y I . 76? lü K l . ,
Wor. Aeck. 124 I . 25 lü K l , , Wn. Ü42 I . 1235 ^ K l . , Grt.
^ I . ^?7 H) K l . , Hlhw. !l>7g I . )55 ^ K l . , Wldg. 1292
^- 2<)/< ^ K l . Hf. 17, Whp. , g , einl). Bvlk. 7«, »vor. 4 l
«'bl. S< Vhst. Pfd. , , Kh. 5 , Schf. 9?.
^ ! "p i t z , I k . , eine Localie genannt Maria in Kumpiß, im
^k t . Aussee, Patronat ReliZionsfond, Vogtey Hschft. Mmds-
^g» Hier ist ein Ä. I l ist. von 7 Pfründnern, und eine T'iv^
^ch» von 109 Kindern. Diese Gcgelid ist zur Staütshschft.
«ohnsdorf und Paradeis Garbenzehend psilchtig
" ' " f t l t z b a c h , I k . , im Bzk. Seckau, treibt 3 Hausmiihlen
Und ^ Sage in Dirnberg.
" ' N p i t z g r a b e n , I k . , zwischen dem Dietersdorf, und Tiefen^
^chgraben bey Knitlelfeld, mit einigen Schaf- und Rinderauf-
"'leb.

^ l n v i t z w a n d , I t . , am Fresenberg mit 20 Rinderauftrieb.
"nd b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Melling
"'rnstdar.

" " d i g r a b e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur PfarrSgült Gnaß
°lenstbar.

" n e s m e y e r a l p e , Bk., südl. v. Kaisershera im Tanzmeister«
«raben, mit i h Rlnderauftrieb.

^ ' g u n d S t . , windisch .8^vew.Xunßenta, Ck., G. d.
^zks. Gonowik, Pf t . Nötschach, 2 S td . v. Rötschach, 5 M l .
' ^ t l l l , mit einer Localie. Zur Hschft. GoNowitz, Pfanhof

^onoivltz und Weichsel statten dienstbar.
^ Flachm. zus. «yc> I . 1462 ^ l K l . , wor. Aeck. 2̂ )7 I . 252

^ ^- '522 ^ K l . , Wgt. 90! lü K l . , Wldg. 45» I . , .^0 l ü
n ; ^ Hs- 5 1 , Whp. 36 , einh. Volk. 132, wor. hh wbl. S .

H^ ^ ' l . Pfd. 1 , Och'. 7^, Kh. 24, Schf. 1».

lock^'!^? ^ ^ ' ' " ' " ^ 'H l ^ ißa l - i e , Ck., G. d. Vzks. Sa l -
loch «^' ^" l l iz ien, .̂  S td . v. Gallizien, l i Srd. v. Aa l -
sensed " ' ^ ' " ' ' il'^Hschfl. Minor,ten in CiNi, Pfr. Sach.'
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Flächm. zus. ll>o2 I . ,062 l^ Kl., wor. Aeck. 285 I . l ^s
I ^ K l . , Wn. 5/g I . .44« ^ K l . , Grt. 3 I . 1!<)5 ^ K l . ,
Teuchc 7 I . »656 H! K l . , Hchw. 534 I . 1126 ^ K l . , Wg>
44 I . i^l't) 1^ Kl . , Wldg. 4^d I 1224 Hi Kl . Hs.?,, Whp/
5 h , einh. Bvlk. 2<i4, wor. l25 wbl. S . Vhst. Pfd . S, Och!'
2 , Kh. 46.

K u n i g und S t . , Mk. , eine Filialkirche, S Std. v. Heidin, i
S td . v. Ebensftls, i z S td . v. Peitau, 2 M l . v. Mai burg»

K u n i g u n d S t . , Ober-, Mk. , G. d. B M . Lanqenthal, "'^
emer Localie des DktS. Marburg, Patronat Pisrhum Ourk, <
Std . v. ^angenthal, i ; M«. 0. Marburg; ^,r Hschft. Ärnfels,
Burg Marburq, Freydeneck, Langemhal, Mahrenl,^rg, Pfar l^
gült Gems, Pösmkhofcn , Stras,, Spielfeld, Schleinitz ""^
Schmierenderg dienstbar, zur Bisthumghschfr. Seckau mit 5
Getreidzehend pfiichtig.

Das Flächm. betragt zus. 555 I . i n b HH K l . , wor. A«^
t^9 I . 5li5 HH Kl . , Wn. 50 I . ,00? I^ Kl . , Grt. i« I - ^
l ^ Kl . , Hthw. l i b I . ,2zf> H! Kl . , Wgt. 82 I . lob I^ Kl<,
Wgt. 62 I . 10C, Hj K l . , Wldg. 15? I . «90 ^ K l Hs. l ^
Whp. l L 2 , e>nh. Bvlk. 7 ? i , wor. 3gö wbl. S . Vhst. P " '
i 2 , Ochs. H4, Kh. 158, Schf. 3.

H,er ist ein A. Inst. mit 4 Pfründnern, und eine Tr""
Sch. von 22 Kindern. .

L oca l t u r a t e n i H8I0 Andreas Nedelko, Iü i2 I a ^ "
Beuck.

Hier stießt der Pestützbach.
K u n i g u n d S t . , Unter-, Mk. , eine Localie in, Dkt. I a h " " ^

Patronat S t i f t Admont, ^ S td . v. Langenthal, 1 Ml»
Marburg. ,^

Hler ist ein A. Inst. mit 6 Pfründnern, und eme-'
Sch. von 22 Kindern. .

L o c a l k u r a t e n : i g l o Gsnesius Spur. I s l 4 w "
Xav. Gollod.

K u n r a d b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
gau dienstbar.

K l l n s b e r g , siehe K ö n i g s b e r g . ,,.
K ü n s r e n b a c h e l , I k . , i,n Bzk. Nothenfels, treibt l H ^ s " ^

le m Oberwölz. ^
K u n s t n e r Gemeinde, I k . , im Schödergraben, mit eintge'

Viehauftrieb. ,
K u n t n e r b e r g e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschf^, " "

berg dienstbar. ^
K l l p e t i n z e n , Mk . , G. d. Bzks. Schachenthurn, P ^ > ^ ,

Gevrge», l S td . v. S t . Georgen, 2^ Scd. v. Schach«"^
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2Z Stb. v. Radkersburq, s M l . «. Marburg. Zur Hschft.
Schachenthurn dienstbar.

Das Flachm. vermessen mit jenem der G. Selluschen be-
hagt zus. ho? I . 226 ^ K l . , wor. Aeck. und Wgr. 25/< I .
^ ' ll K l . , Wn. und Ort. 70 I . 772 m K l . , Hthw. und
^ d g . 282 I . Z65 Hj K l . Hs. 2 1 , W!)P. 22 , elnh. Bvlk.
lakj, wor. 50 »vbl. S . Vhst. Pfd. 10, Kh. 31.

K u p f e r b e r g w e r k e befinden sich in Steyermark z u O e b l e r n ,
l« der R a d >nar, ^, S c h l a b m i n g und zu K a h l w a n g -
^iehe diese O e r t e r .

Einst stieg die jährliche Erzeugimg wohl über Z?U0 Zent-
" " z . B . Jahre ,7/;y, 54UY Zentner 11 Pfimd. t?9u ,
^ 9 2 Zentner < 7 Pfund. Nach Professor Ankers minera-
lischer Darstellunq von Sleyerinark haben im Jahre l8a?
"eblern, Radmar und Kahlwang nur g?g Zentner Kupfer er-
zeugt.
" l l pesch i t z , Andreas, qeborcn ^u Oberburg, Hofdolmetfch,
^"entalist. Siehe vo» W'nklern Seite 26.

^ U r m a b e r q , Gk., eine Gegend der G. Wörth des B^s . Kirch-
bng an der Raab.

^ " r s c h ^ ^ t ^ , windisch ^u r«c lnne i , Mk. , G. d. Bzks. Ma l -
^^, Pfr. Kleinsonntag; z„r Hschfr. Schachenthurn dlcn!U'av.

Fla'chm. ^ls. mit Siderofzei» vermessen 551 I . 284 ^ Kl . ,
Wor. Aeck. 202 I . 645 ^ , K l . , Tnschf. 5^ I . 572 ^ K l . ,
^un. «? I . 372 ^ K l . , Grt. 5N0 ^ K l . , Hchw. 90 I . 45y
ll K l . , Wat. 1^ I . 26? lü K l . , Wldg. 102 I . 5<';<i ^ K l .
Hs. 52, Whp, 4ü, einh. Bvlk. 212, wor. i i n wbl. S . Vhsl.
^ f d . 15, Kh. 5d.

Kl 'r tschischeg, Ck., eine legend in der Pfr. ' Peilenftein, zur
«d'chft. Oberburq l „ i l z Weinzehend pfUchrig.
^ z e c k , Gk., Welngebirgsgegend, zur Pfarrsgült Gnasi dienst-

" l z h e i m , Ober,, I k . , G. d. B^ks. Nnfenstein, Pfr. Pi>ls;
«ur Hschfr Probstey Zeyring, Weyer und Pfavrsgült Pols
"lenstbar.
^ Flächm. zus. mit der G. Götzendorf vermessen. Hs. 1 1 ,
" A - 10 , euch. Bolk. 7ü, wor. 36 wbl. S . Vhst. Pfd. 1o,
^chs' l l l , Kh. 5^ , Schf. yi».
" r z h e i m , llnter-, Ik . , G. d. B^lZ. Neiftnstein, Pfr. Pols;
l)l^c ^ ' Eisenstein und heil. Geist dienstbar, zur Staat>
V!M> Fohnsdorf und Paradeis Garbcnzchend pfllchng.
^.ß ^lä'chm. ist mit der G. Allerheiligen des nähmlichen
" M vcrmest,„. hs. 17^ aghl». »5, einh. Volk. YY, wor. «9
" " . iiA. >Vhft̂  ^ ^ 2 , Ochs. l o , Ky. ^5 , Schf. »27.
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Kuschernig, Mk., G. d. Bzks.Psnitzhofen, Pfr. Tt . Jakob,
zur Hschfl. Burgsthal, Gutenhag, Herbersdorf, S t . Jakob und
Welsseneck dienstb.

Flächm. zus I2 l I . I5 lz ID K l . , wor. Aeck. 26 I . 24» ll
K l . , Wn. 1/̂  I . i!6? ^ K l . , Hchw. 1« I . ,65 ^ Kl,,Wgt>
ö? I - '263 lH K l . , Wlbcj. s I . 475 m K l . Hs. 30, WHP^Z,
euch. Bulk. 107 , wor. 55 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs, 4 ,
Kl). 22.

K u t , Gk., nordwestl. von Gradwein, zwischen Bergen.
K i l t o l , Gk., westl. von Feistritz, an der Straße nach Uebel-

K u t s c h a r o v e t z , Mk. , eine Gegend im Vzk. Großsonntl,g, «'^
eiium gleichl,ahmi,aen Bache ̂  der hier 2 Mauthmühlen treibt.

Autschnl tzbach , Gk., blldet von windisch - Goritz bis Dede»nß
' die Gräiize von Ungarn, bey Zelting verbindet eine Brücke d>e

Straße von Nadk^rsburg nach Kaltenbrunn, er fallt bereits '"
Ungarn in "der Nahe von Petanz in die Mur ; er entsteht eigeN^
llch aus der V^reiniq^ng des Haselbaches und Pöltenbaches, s^'
Lauf ist von NO. nach H O . , mit geringem Falle und sumpsis^
U ern.

Ku tschone tz , Mk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Thu" ' ' ^
dlenitb.

K ü t t 0 j e t z , siehe K i t t e n d » rf .
Ku^enzabach, Ck., im B^k. Osterwitz, treibt l Hausmuhle ftM'"^

Stampf jn der Gegend Schwarzenberg.

^ a a . O b e r , G k , G. d. Bzks. und Pfr. Premstatten, ^
Hschft. Eckenberg, Weisseneck, Rein, Greiseneck, Päls, P"M'
statten, Horneck und Dechantey Leibnitz dienstb.; zur H ' ^ '
Landsb,rg mit z Getreid-, Kleimecht-, zum Pfarrhofe Ttraßg^''»
mir ^ Getreidzehend pssichtig. ,^

Flachm. zus. 522 I io?4 Ĥ  K l . , wor. Aeck. 229 I - ' ^
p K l . , Wn. t.5 I . i445 ^ K l . , Trischf. ldlj I . i ' ? 7 ^
Hch'v. I I . »in lm K l . , Wldg. 48 I . ny5 lü Kl . H' ' ^
Wl)p. ä5, eiich. Bvlk. »92, wor. 10i wbl. S . A M . Ps^
Ochs. 15, Kh. H2.

3 a a f e l d , Gk., G. d, Bzks. Neuweinsberq, Pfr. Nadk.'̂ blN'ß
an der Mur, zur Hfchft. Rothenthurn, Altottersbach und Ä"^'
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strat Nadkersbur^ dienstb.; zur Bisthumshschft Seckau »nit dem
s» genamnen Getreid-Wechfelzehend psiichtl,,;.

Flächm. zus. mir der <I. Sicheldorf v-rinessen 1355 I . ^ 7 ^
y K l . , wor. Aeck. 64! I . »27 ^ j K l . , Wn. 347 I . 7L ! ü K l . ,
Hthw. ^44 I . <!t)3 lH Kl . Hs. ^5, Wbp. a?, cinh. Bvlt. 205,
wor. 112 wbl. E . Vhst. Pfd. 6b, Kh. 9^.

" ^ a f e l d a l p e , I k . , i,n Ieterichgrabc»,, mit 40 Rinderauftried.
^ ^ " f e l d a l p e . I t . , un Paalqradcn, zwischen der Fieckel-, Tra»

'»ing- und Edelleitetlc»!pe, dann dem Ebenwalde, mit 15U Rm-
derauftrieb.

"aagbe rg , Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Osterwitz dienstb.

^aak , die von. Aus diesem Oeschlechte besaß Georg von Laak den
^auschev- oder Plaschitzhof bey Pettau um das I . 1^45, 145^>,
welcher ihn von Albrecht von Kainach erkaufte,

^ a k , Ck., t» M l . v, L l l l i , Hchl. u»d Hschft. mit cinem L^ud,
^richte und Bzk. von ,4 G. , als: S t . I r g e n , L a a k , 3u?
kau tz , O t ' r o g l l t z , S t . P e t e r , Radesch, R a s w 0 r,
N a t s c h i r z a , Schau nave tsch , S c h e r a u t ^ e , Scheu-
e r „ d o r f , M a r i a S c h e u e r n , T s c h e l l o u n i g »>^
W r e g g .

Das Flächm. des Bzks. betragt zus. 5Y76 I . 4«ö ^ K l . ,
wor. Aeck. l u i l I . 26? l U K l . , Wn. 5g5 I . 3 0 4 ^ K l . , Grt.
^b I . 505 m K l . , Htl?w. 337>2 I . in<) l ^ K l . , W,at. 135 I .
1552 lü K l . , W!dg. 2292 I . l , ü l ^ K l . Hs..?9?, Whp. 43 l ,
«mh. Bulk. 201U, wor. 10^? wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 256,
Kh. 221, Schf. 210.

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in S t . Geor-
gen, Kouk, Laak,Okroglitz, Radesch, Ratschiha, Maria Scheuert»,
und Wregq.

Die Hschft. ist mit y , i ss. 49 kr. s lom. , mld t»? st. ^» kr.
!« dl. I^,u8l. Erträqniß in 5 Aeincnn !„it 51 Hausern deansagt.

Nntcr den früheren B M e r n kommen die WlNlershofe» und
Stllbenberge vor. i?^0 war Anna Theresia von Flachenfeld,
U"d stit dem Jahre I764 die Freyherren von Abfalterer im Be-
Ntze derselben.

^ a a k , kindisch l>ack«, Ck., G. d. V M und Grundhschit ?aak,
Mir eigener Pfarre, genannt S t . Helena in Laak, i>n D t l . Tüf«
>«r, Patronat Hauptpfarr Tüffer.

Flächm. zus. 54! I . 4H0 ^ K l . , wor. Aeck. l 5 ) I . bdo l ^
^ l . , Wn. 2 l I . 13YH Hü K l . , Grt. 1.36 lü K l . , Hthw. ^ ' i
^ ' / ' ^ llü K I , , Wql. yl)l ^ KI . Hs. ' ^ , Whp. 2?, e"ch<
lvolk. 221, wor. 124 wbl. S . Vhst. c)chs. 4N, Kl). 31.

D>e Pfar,sglllt hat Unterthanen m St . Irgen.
H'er ,st eine Trio. Sch. von 2<) Kindern.
I n dieser G. fiießl der Schercnzah^ch.
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L a a k , windisch Locke, Ck, G. d.Vzks., der Pfarr und Grund-
Herrschaft Laak, zur Hschft. Geyrach mit Getreid-, Wein- utt^
Sachehend pfiichUg.

Das Flächm. jus. jst mit der vorhergehenden lH. vermesst
(?) Hs. 56, Whp. ^ i l , einh. Vvlk. i?4, wor. gg wbl. S . Vhst«
Pfd . 3. Ochs. 2, Kh. 2y.

Hier ist eine Ueberfurthmauth, welche der Hschft. 5?aak g^
hört.

L a a k , Mk. , G. d. Vzks. Fall, Pfr. Rast, zur Hschft. Faal, Le'"'
dach, Windcnau und Pfarrsqült Rast dienstbar.

Das Flachm. ist >nir der G Lobnil^ des nähmlichen ^ M .
vermessen. Hs. 2<), Whp 27, einh. Vvlk. 1 l ? , wor. 6? >"".
S . Vhst. Ochs. 25, Kl). 27, Sckf. ,h .

I n dieser G. fließt der Feistrikbach.

y a a k d o r f , windisch l^aake, Ct . , G-d. Bzk^. Monfpreis, P^'
S t . Veit bey Monwreiei, ^ M l . v. S t . Veit, , M l . v MoN^
preis, 7 M l . v. Ci l l i ; ^,r Hschft. Montpreii; und Geyracb diettstb'

Flächm. zus. 845 I , 116g l ^ K l . , wor. ?leck. I62 I . i<>^
lUKl , Wn. l?5 I . 569 lü K l . , Grt. 6,2 H j K l . , Hchw. ^ '
I . l5?o ^ K l . , Wgt. L9^ l ^ K l . , Wlt'g, 4o I . HÜ3 ^ ^!'
Hs. ly , Whp. 25 , einh. Bvlk. H l / wor. 65 wbl. S . M '
Ochs. ,5 , Kh. 19.

I n dieser G. kommt der Feistritzbach vor.

V a a k d o r f , windisch Qc)?;,Äve53, Ck., G. d. B M . und Onl"d'
Herrschaft Osterwitz, Pfr. S t . Georqen bey Tabor, ^ Scd. v"^
Tabor; zur Hschft. Oberburg mit ^ Getreidzehend pssichtig. .

Da>< Flachm. r5 mit der G. Schwarzenberq vermessen. H!'
50, Whp. l?y, einh. Volk. l<i9, wor. 112 wbl. S . V h s t . P ^ ' "
Ochs. 20, Kh. 63, Schf. 4o.

tzaakborf, windisch l>oI?H, Mk . , G. d.V^ks. Ebenöfeld, P^-
Sr . Johann a/n Draufrlde, ^ 2 td . v. Sc. Johann, 5 ^^ '^ . . '
Cbensfesd, ^ S td . v. Pettau, iz M l . v. Marburg; zur H ' ^ .
Ebenüfeld dienstb. ^,

Fläch»n. ^us. ?bi I . 654 HH K l . , wor. Aeck. 235 I . ' " ^
K l . , ,Wn. 137 I . 109? ^1 K l . , T'-ischf. 2,9 I . , Hth"- ' / /
I . 75«)^ Kl . H i . 25, Whp. 25, einh. Bolk. 107, wor. 56 " ' " '
S . Vhst. Pfd. 15, Ochf. 19, Kl), 21.

L a a s , Gk., G. d. Bzks. Pfannberq, -Pfr. Frohnleiten, ö ^ ^ ' .
0. Froh.ileiten, ^ Std.y. Peckau, ,̂ ^ M l . v< Gratz ; ^ " ' l ^ "
pfarr Brück, Hschft. Pfannberq, Adriach, Weyer, Neu f t v ^
Peckau und Commende am êcch dienstb.; zur Hschft. W " ) " "
' Garbe»,zeh.,nd pss'chliq. ^ ,

Flachm. zus. 52l I . 515 ^ K l . , wor. Aeck. i l l I ^ ^
r^ K l . / Wn, ?ß I , 1^22 l ^ K l . , Wldg. ZZ1 I . 223 tt ^ "
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Hs> 62, Whp. 62, einh. Bvlk. 224, wor. I5t> wbl. S . Vhst.
Vchs. 26, Kl). 25.

Hier fließ das Dirnbergerbachel.
«aas, Gk., am link?,, Ufer der Mllr , zwischen dem Dirnberg und

Schöllitzkogel, mit einigem Vlchauftriebe.
^aas , I k . , G.d. Bzks. Seckau, Pfr. Marein, zur Hschft. Moos-

hart, Seckau und Massenberq dlsnstb.
Flächm. ^us. mit der G. Laas des nähmlichen Bzks. vermes-

sn. Hs. 2«, Whp. 2 l , einh. Bvlk. :04, wor. 55 wbl. S . Vhst.
^ Pfo. ,, Ochs. 26, KH. 54, Schf. 52.
' ' " a s , Mk. , Weingebirgsge^qend, zur Hschft. 3imt>erg dienstb.

^ "a se, kindisch l.c»a80»i, Ck., G. d. B^ks. Wöllan , Pfr . S t .
E^Yden bey Schwarzenstein, S Std. v. S t . Egyden, z»r Hschft.
^chwarzenstein, Wöllan, Tüffer und Neucilli dtenstb.; zur Hschft.
"berburg mit dem Vollweinzehend ossichrig.

Das Flächin, ist „nt der G. ?!rnatscke vermessen. Hs. 66,
"3l)p. 4«, einh. Bvlk. 19U/ wor. 105 wbl. S . Vhst. Pfd. ü,
^chs. " , KH. 50.

^ " a s e n , Gk., G. d. BzkS. Halbenrain, Pfr. Straden, l ^ S t d .
,̂- Etraden, 5 Std . v. Mureck, loZ M l . v. Gralö; zur Hschft.

kommende Fürstenfeld, Halb«nrain ^lnd Rohr dienstb.
Flachm. zus. tn5, I . '^?z H^ Kl , wor. Aeck. 25^ I . >2c,4

^ K l . , Wn. 12» I . 95 ü l K l . , Grt. 2^ü l l l K l . , Hthw. öa
^ b7 lü K l . , Wqt. 27 I . 1274 l ^ K I . , Wldj). 154 I . 295
^ Kl . Hs. 4Y, Whp. ^ia, einh. Bvlk. 2 lb, wor. 11ü wbl. S .
Vhst. Pfd. ?h, Ochs. ,4, KH. 7«.

^abeck , Gk., , S td . v. S t . Georqen, , ; Std. v. Lebrinq, 4
Ml^ y. Gral;, Schl. und Hschft. ,mt einem B^k. von ,3 Gmd.
""hmlich: B r e i t e n f e l d , G l o y a c h , G r a s d o r f , H a i n s -
^ ° r f , I a < i e r b e r g , L e i t e r s d o r f , M a a g a u , , N e u -
v o r f , S t . N i c o l a i , N a g n i t z , S a y a c h , W e t z e l S -
° o r f und W o l f s berq.

, Das Flachm. vom Bzk. beträgt zus. l2,ngg I . 1525. lH K l . ,
' A " . Aeck. ^2d3 I . 6)« ^ K l . , Wn. u. Grt. 2y ' . y I . , I 2 n m

^thw. l» Wldg. 5öäi I . l i5y üz K l . Hs. »59, Whp. 702 euch.
" v r . /105N, wor. 2,?8 wbl. S . Vhst. Pfd. 649, Ochs. 293,
"b- ,43a, Scbf. y.

Diese Hschft. ist mit y"5 fl.^2 kr. O a m . , und i 4 l ss. 55 kr.
^UZf,, Trtraqnisi in lo Aemtern mit 207 Häusern beansaqt, ihre
"'Nerthanen kominen ln nachstehenden G. vor, als im Gk.: ^u

l"rsbach, Badendorf, Breitenfeld, Entschendorf, Haq, Hains'
^vls, Huch, Iagerberq, Kmebing, Krotrendorf, Lahndorf, l?el-
0 " ^ Neudorf, S t . Nicolas Oed, Raqnil;, N«it,.Voqa>"
1 . " ' ^''leobach und Wilchersdorf. I m Mk. z« Altenberg,
^ltßiuyartt, Irestng, Gqmlitz, Gehirg« klein, Greuth. ohn>
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Greuth, unter, Grottenhofen, Lupitftheny, Rablberg, Schirka,
Tombach und Willitsch.

Hier ist auch eine Gm. Sch. von ?? Kindern, eine Schloße
kapelle mit einem Benesizium.

B e n e f i z i a t e n: lg lo Joseph Holler, l g l? Franz Sch^ '
thaler.

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Labegger, La'nberZ
lc. clcl. am S t . Marrtag l^yz erhielt Caspar Lueq Burggras
zu Luenz das Schloß Labeck pflegweise, die Nutzen und ReNtt«
aber in Bestand.

l?30 war Johann Christoph Freyherr von Webersberg >"'
Besitze dieser Hschft,, von welchem selbe mit 26. Febr. l ? ? » F r ^
Chl'lstoph Graf von Websrsberg erbte. M i t 30. August l?ba
erkaufte Joseph Graf von Attems dieselbe. I m I . ,??4 ka>"
Maria Anna Gräfinn von Attems, mid im I . 1779 Amalie ver-
witwete Gräfinn vou Lenghelin, geborne Graftnn von Fünfkl^
chen, «nd mit N . Februar »804 Leopold Edler von WarnhalM
zum Besitze derselben.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
L a b e c k a l p e , I k . , im Gumpenthale, mit 3c) Ninderauftrieb«

k a b e q q e r , die, besaßen in Stmk. das Schl. Labeck, und'"
Kärnchen gleichfalls das Schl. Labrck, nahe bey Eberstein, >^
ches Margarerha die Maultasche zer^örte.

Ein ^udlein von Labeck lebte u>u das Jahr 13YN, wo er '"
,iner Verkaufsurkundezwischen Erasttl dem Goder, und Friedl'^
von Graben als Zeuge erscheint.

Labenbach, I k . , im Bzk. Obdach, treibt ! Mauth2UNd5Ha"^
Mühlen in der Gegend Obdach.

L a b i e n a l p e , I k . , bey Aussee, eine Hochalpe mit 15? R i " ^ '
auftrieb.

L a b i l l . M i t t e r , Mk . , G. d. Bzks. und Pfr . S t . Georgen a
der Stiffing i zur Hschft. Herbersdorf, S t . Georgen, N A ,
Waldeck, Oberwildon und Stras; dienstb.; zur Hschfl. St- ^
orqen mit 5 Garhen-, Meinmost-, Hlers- und KleinreÄMl)
pfiichng. ^<

Flächm. zus. 768 I . l5?y ^ K l . , wor< ?leck. 256 I - ' ^
l l^ Kl . , Wn. lT? I . 1N25 ^ Kl . , Hchw. 18 I . '58 Y ^ ' ,
Wgl . 19 I . 9u« ^ M . , M d g . 547 I . 21 ^ K l . ^ z
Whp. 52, einh. Bvlk. ^3d, wor. 1Z1 wbl. S . Vhst. P ^ '
Ochs. 8, Kh. 90. .h,

Der gleichnahmiqe ^Mitterlabill-) Bach treibt t ^ U . , d ,
Mühle sammt Stampf in Wolfsberg; auch fließt hier der ' ^
bach. -.

L a b i l l - O b e r und U n t e r - , Gk., 2 Gegenden i<n B^k. ^
George an der Sliff ing, Pfr. S t . Veit am Vogau, 2 ^?^ '
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St . Vei t , I S td . v. Labeck, 2 j S td . v. Lebring, Y S td . von
^ratz; zur Hschft. S t . Georgen mit Z Getreide-, Wein-,
H'erse. und Kleinrechtzehend pfiichtlg.

Der letztere Ort ist zugleich eine Steuergemeinde des Vzks.
âbeck mit einem Flnchin. von ^55 I 525 ^ K l , wor. Aeck.

'72, I . 444 Hl K l . , Wn, 62 I . 1N5 l ^ Kl , Wgt. 69? ll
" l . , Wldg 210 I . 1432 ^ Kl,

Hier fiieftt das tiappachbachel.
^ b i t s c h b e r g auch Lop i tschberg, Mk . , G. d. Bzks. und der

Pfr. Ehrenhausen, zur Hschft. S t raß, Trautenburg und Wa-
6«a dienstbar.

Flächm. zus. 53^ I . 23 m K l . , wor. Aeck. 130 I . l 5 ! l
l l l K l . , Wn öo I . i b 2 0 ^ K l . , Grt. l I . 121 ^ Kl . , Hthw.
^ 0 I . 400 I^ K l . , Wgt. 39 I . luy ^ K l . , Wldg. 185 I .
^65 ^ j Kl Hs. 43, Whp. ^? , einh. Bvlk. 239, wor. l !5
wdl. S . Vhst. Pfd. 4 , Ochs. 2ü , Kh. /<?.
"^ka hr, Ik . , in Grudthal des Iohnobachgrabens, zwischen dem
<lcheneck, Lackenkahr und der Mnlerholl, mit 2ft Minderauftrieb.

"^uch, Gk., G. d. Bzk's. Freyberg, Pft. Gleisdorf; zur Hschfl.
^urqau, Ober-- und Uoterfladnitz, Freyberq, Münchhofen und
-̂ hanhausen dienstbar; zur Hschft. Herberstein mit H Getreide-
Und Weinzehend pfllchtig.

Flachm. zus. 6oy I . 933 ^ K l . , wor. Aeck. 24? I . 7,511!
^lN. 46 I , " 2 0 1^ K l . , Hthw. 53 I . ,252 l^I K l . , Wgt. 2 l
^ 52Y ^ K l . , Wldg. 2ÜU I . 5?4 ^ Kl. Hs. 4 ! , Who. 45,
euch Bvlk. 2 l 5 , wor. 1,5 wbl. S . Vhst. Pfd. 6 , Ochs. 19,
Hh. VL.

^ a b u t t e n d o r f , Gk., G. d. B;ks. S t raß, Pfr. S t . Veit an
Aogau, s L td. v. S t . Ve i t , 1 Std. v. Straß, iz Std. von
^hrenhaulen, b j M l v. Grag; zur Hschft. Helbersdorf, Fin-
terleck, Rebhof, Maleck und Seckau dienstbar; zur BistHmns-
vlchft. Scckau mit Hirsezehend pfiichtig.

Flachm. zus. 96a I . ^ K l . , wor. Aeck. 1?0 I .
^ K l . , Wn. 14h I . ^ Kl , Wldq. t)52 I . l ü K l .
U>- 28, Whp. » l , einh. Bvlk. 104, wor. 55 wbl. S . Vhst.

^ psd. ^ , , Ochs. 9 , Kh. 31.
" b w i e s , Vk . , im Wahlsterngraben, zwischen der österreichischen
"lanze, dem Ottesbach und Schindlbach; ungeheure Bchölzung.
^ " ^ p e , Bk. , im Mürzgraben, mit 200 Rinderaurtrieb ; imt
,'"em Flächeninhalte von2üä I . 1294 lü K l . , der Staatöhschf^
^euberg eigenthümlich.

Ä ^ " ^ ' ' ^ ^ ' ^ Weingebirqsgegcnd im Bzk. Großsonntag,
D . . ' . ^ ^b°mas; zur Hschft. Kahisdorfor Gült in L»ttenbel,q>
^aä d " ^ " ' ^ Grottenhofen dienstbar, nebst der Gegcnd
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Lachkahra lpe , I k . , im Oberthal des Klemsslkqrabens, zw^eN

derHopfgarten- und Kulmalpe, und dem Klock, mit ho Rn'der-
aui'tricb.

k a c h m ü h l , Gk., eine Gegend im Bzk. Vareneck in der Elsenall,
hier fiiesit das Kothmühlbachel.

L a c h n i t z , Gß., eine Geaend, zur Hsckft. Premstatten mit?
Gcrrelde- und Wein-, und zur Hschft. Großsöding mit Z M i» "
zehenb pfilchttg.

Lachumel , Ck., G, b. Vzk., der Pfr. und Grundhschft. TüM«
Flichin. zus. mit Kladie, Stopitz und Teutsche de? >uU)'̂

lichen Bzks. 701 I !2«5 ^ K l . , wor. ?leck. l?< I . l3 ll K "̂
M n . l03 I . l m K l . , Grt. 2 I . li)6 ^ K l . , Hthw. 46 H
82, lü K l . , Wqt. 75 I . ,037 ^ Kl , Wldg. 3N2 I . 1^3^
K l . Hs. 3 l , Wh^'. 16, einh. Bvlk. 35, wor. Z8 wbl. S . Vh!l'
Ochs. l 2 , Kh. 1?.

kachomscheq und Lach omscheqberg, Ck., <H. d. Vzks. l'"^
der Pfr. Ti'ffer; zur Hschft, Tüffer und Weichselstättei, d>e"st̂

Flächm. ^us. mit Gowatz, Maria Gratz, Mo^ritsch, ^
»«owe», Troino, Sa<;ay und Radoble 7Ü3 I . 17,5« lÜ ^ ' ' /
wor. A^ck. > 2 y I . l a i5 lm K l . , Wn. 2«<i I S0l ^ K l - , ^
t I . 439 m K l . , Hrhw. 2? I . 755 m K l . , W,qt <̂2 I - ^ . .
^ Kl , Wldg. 275 I . 5«5 nn K l . Hs. 2, , Whp. , 5 , e"'V'
Bvlk. «2 , wor. 4Y wbl. S . Vhst. Ochs. ' L , Kh. 10.

Der gleichnahmî e Bach trelbt in Maria Gratz 2 M U ^
wühlen und 1 Stamvf.

Lachomschza,., Ck., ein Bach im Bzk. Geyrach, welcher die S ^
nawoda und den Matschkobach aufnimmt.

Lach 0 n e t z , Mk. , G. d. Bzks. und der Pfr. Grosisomttag, ' ^
Hschft. Altottcrsbach, Frieda«, Dornau, Grottenhofen, iflbo»
berg, Kahlsdorf und Maleck dienstbar.

Flächm. zus. vermessen mit der G. —? , .
Hs. 72, Whp. 6, , emh. Bulk. 259,wor. l 4 l wbl. S . M ^

Pfd. .? , Ocks. ^ . Kh. 57. ^
Der glcichnahmlge Bach treibt in dieser Gemeinde l H^' ,

und l Mauthmühle.
Lach 0 u g r a b e n , Ck., G. d. B M Geyrach , Pfr. Raswor; ^

Hfckft. Uttterllchtenwald und Geyrach dien^bar; zur letzte»
auch mit Getreide., Wein- und Sachehend pfiichtiq.

Das Flächm. ist mit d. G. P^metsche verlnessen. ' ^
Hs. 53, Whp. t>4, einh. Nvlk. <>3 ,̂ wor. l?7 wbl. «"

Vhst. 8 , K H . ^ 1 .
I n dieser G. fließt der Opichouz- und Schmelzbach.

Lachou n a , auch Lankouna öfter genannt, Ck., G. b. V i
Veiwselstätten, Psr. Hocheneck, zur Hschft. ?anhof d»enstbc»r<

Das Flachm. ist mit der <^. Arzlin vermessen.
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Hs. ä, Whp. 6 , einh. Bvlk. 25, wor. 16 wbl. S . Vhst.
M . 6 , Kh. ö.

^achowi tz , G?org Christoph von, kaiserl. Hofkriegsrath und ge-
heimer Referent, wurde den 23. Ma,z l?ät> Micglled der steye-
l̂chen ^andmannschaft.

" c h t h a l , I k . , im Oberwölsthal, zwischen dem hinteren Sal -
cher unD h^„, Freudenbühel, in welchem die gleichnahmige Alpe
"'U i5o Rinderauftrieb und großem Waldstande, die Hirzeckalpe,
^lr^nann^, Drucker- und Bachleralpe nnt bedeutendem Vieh-
Auftriebe und Waldstande vorkommen.

Der glcichilahlmge Bach treibt 1 Hausmühle in Predlitz.
" k l e b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Tüffer
dienstbar.'

^ " l k e n , Ok., eine Gegend in der H)fr. S t . Anna am Aigen,
zur Bislhumshschft. Seckau mit z Weinzehend pfiichtig.

°^ ken bach, I k . , im Vzk. Haus, treibt eine Hausmühle in
" l t e n .

^"ckenbachel , I t . , im Bzk. Strechau, treibt drey Hausmüh^
len in Oppenberg.

Tacten be rg , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Oberpettau
dienstbar,

^ "ckendor f , windisch I ^ t k o ^ H . V a ^ , Ck., G. d. Vzks. Prag«
wald, Pfr. S t . Pau l , ^ Std . v. S r Paul an der S a n ; zur
Hlchfr. NeuciUi, Pragwald und Strausicneck dienstbar; zur
Hjchft. Oberbu'g >,ut ^Genndezehend pfiichtig.

Flächm. ^us. 792 I . »2y? ^ K l . , wor. Aeck. .̂ h2 I ??2
ß K l . , Wn. 125 I . 9H2 m K l . , Grt. >3 I . »77 ll K l . ,
<«lche 1 I . >b5 lD K l . , Hchw. ILlt I . 502 l ^ K l . , W,qt. 14
' i - 1078 mz K l . , Wald. 88 I . 940 l l l K l . Hs. 47, Whp. 57,
"nh. Bvlk. 267, wor. 139 wbl. S . Vhst. Pfd. ^3 , Kh. 55.
" c kenkah r , I k . , im Glubchal des Iohnsdachgrabens, zwischen
°er Labkahr- und Sebcn„alpe, mir b0 Rinder- und 5 Pferden«
"UiU'leb.

" ^ kh , di^ yon, besaßen im Ck. die Hsch t̂. Laack. Ein Berthold
^n i.'ackh lebte ,260, ftlne Tochter Adelheid war mn Friedrich

"^afcn von Orce>iburg, enlc andere Tochter aber mit Albrecht
°n Auersperg.um das Iah» iZZOvermählt. Em Konrad erscheint
>n das Jahr 1205, cm Wernhcr 12h?, et>» Bernhard «422,
ne Anna, Gemahlinn Wllh^Ims von Saurau 1-iü4. Ein Bern-

" rd 0^, ^^.^^ . ^ ,^ ^ ^ ^^.^ ^ Aufgebothe gegen
"e Ungarn.

" ^ ' " / v er al pe, Bk. , im NöMaben, mit 00 Rinderaufmeb
UNd bedeutender iüeho^ung.
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Lackne r , Constantin, Mmor i t , Afcete. Siehe vow Winklew
S. 113.

Ladenbach , I k . , im Bzk. Goppelsbach , treibt eine Hauslm'ihl»
i«, Predlitz.

Lade nbecher, Bk., eine hohe Felsenspitze im SchwabenM und
Nachbar des Hohenschwaben, bey 7000 Fuß über der Meeres'
fläche.

L a f i l t z , Gk., ein Flusi, der eine Strecke die Gränze zwischen
Ungarn und Stmk. bildet, entspringt im Bzk. Voran am F '^
mooö auf dem Pölzenberge, in der Pfarre Wenigzrll, nim'Nl
im Bzk. Vorau ^en ö5rückenbach, Haselbach, K'^renbach "">>
Höllbach alls der Pfarre Wenigzell, dann den Waldbach bey ^ l "
gleichtiahmigen Dorfe, und dcn Offenbach auf; spater auch eitiigt
Bäche aus dem Bzk. Thalberg, dann die Vorau.

Sie tteibt 2 Mauthmühlen, , Stampf, l Sage und /< Hal>^
Mühlen in Vornholz; 5 Hausmühlen und 1 Säge in R ieZ^
bach, l Mauthmühle, 1 Stampf und 3 Hausmühlen bey ^ '
rem Ursprünge i,n Sichart; 3 Mauthmühlen, 2 Hausmüblc^
3 Stampfe und Sägen im Vzk. Vovau; 2 Mauch-, l^H^"5,
mühten und t Säge in Schmidviertel, i>n Vzk. Thalberg; l M ' " ' , ^
mühle, Y Stäinpfe und < Säge in Lafnitzdorf, 1 Mauthw^
le , 1 Stampf uî d 1 Säge in Lafnltz; 2 Mauthmühlen,
Stampfe und 2, (^ägen in Rohrdach, im Vzk Reittenaul
Mauchmühlen, 2 Stampfe und 2 Sagen in Worth und 9 ^
dau, im Bzk. Neutau; 2 Mauthmühlen, 2 Stäinpfe ""d
Sägen in Blumau, des Bzks. Burgau.

L a f n i t z , We is t - , Gk., im Bzk. Thalbera, ein Bach, d"' ^
Hausmühlen und 1 Säge im Schmidviertel treibt.

La f n i t z v i e r t e l , Gk., am gleichnahmigen Flusse, G. d, 2^'^'
Retttcnau, Pfr . Grafendorf, l Std. p. Grafeudorf, l ^ ?̂ '.
v. Kirchberg am Walde, 4Z M l . v. I l z , <)Z M l . v. Gratzi i "
Hschfr. Eichberq dienstbar. ^

Das Flächm., vermessen mit den G. Lebing und R o h " " "
beträgt 1398 I . i4?5 ÜI K l . , wor, Aeck. ?8u I . 435 H^ " .
Wn. .̂ 82 I . l2tty I I ! K l . , Grt. /,7 I . ,032 lü K l - , 2« ^ .
l83 I . 351 H Kl . Hs. 5 1 , Whp. 5h, einh. Bvlk. Za2, '"
15^ wbl. S . Vhst. Pfd. 7., Ochs. 50, Kh< 82 , Schf< ^«- ^

Hier ist ein Gränzzollamt und eine Gem. Schule von
, Kindern.

L a f n i t z d o r f , Gk., G. d. Bzks. Väreneck in der Elsenau, ^ " '
Schäffern, zur Hschft. Bä'reneck dienstbar.

Das Flächm. ist mit der <H. Tanzeck vermessen. ^ , ^
Hs, 42, Whp. 34, einh. Bvlk. 19.5, wor io4 wbl. S- " ^ '

Pfd. , i , Ochs. ^l6,KH. ?? , Schf. 51.
I n dieser G. si<eßt der Pinkaubach.
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kahtnbach g r a b e n . Vk . , zwischen dem Gelsmtzgraben und dein
Mürzthale, in welchem die Schalldorfer Gemeinde vorkommt.

^ " h n a l f t c , Vk. , in der Langenteichen, mit ,4 Rinderauftrieb
und bedeutendem Waldstand«^

^ " h n b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Schiele,«
ten dienstbar.

^ a h n b o d e n , Bk. , in der Wolsbachau, mit bedeutender V« '
hölzung.

^ " h n b o d e n , Bk . , iin (Vemsforst, zwischen dem Rauchkogel und
ber Weissenzwiesel; bedeutende Behölzung.

^ a h n b o d e n , Bk., in der kleinen Wildalpen, zwischen dem Sat«
telkogel, der Hocheninauer, dem Rothmoos und Schnerenkogel,
"ut 26 Ninderauftrieb.
a h n e c k a l p e , Bk. , im ?angenließinggraden, zwischen dem?ei-
llenkahr und der Klausneralpe, mit 50 Schafenauftrieb.

' - " h n e r g r u b e n a l p e , I k . , am Grundlsee, zwischen den Eis-
^"nnwänden und dem Schoberwiesberg, mit 4 Alpdütten, 25
linder- und 20 Schafenauftrieb.

a h n e r l e i t e n , Bk . , im Radmergraben, zwischen dem Schaf-
boden und Seekahr.

' - a h n f r i e d a l p e , I k . , bey Aussee, zwischen der Plan-- und
^prungülpe, mit 5 Hütten und ä5 Ninderauftrieb.
" h n g a n g a l p e , I t . , am Grundlsee, eine Hochalpe, zwischen
°e<n Neuenstein, Vordernbach und der Gößleralpe, mit 4 Alp-
YUtten, 36 Rinder- und 2o Pferdenauftrieb.

ahngangbach , I k . , im Vzk. Zeyring, treibt 1 Hausmühle
'N der Tauern- Schattseite.
ahngang H ü t t e n a l p e , Bk. , i,n Kaltenbachgraben, mit 40
'"»nderauftrieb.

^ " g r a b e n , Vk., eine Waldhuthung mit 55g I . 444 ^ K l .
^ Olachenmhalt, zur Staatshschft Neuberg gehörig,

^ " ^ r a f a l p e , I k . , am Erlsberg dcs Donnersbachgrabens,
»wachen der Bürsting- und Kumbachalpe, mit 20 Ninderauftrieb.
^ " b a c h , I ß . , im Vzk. S t . Lambrecht, eine Gegend, zur
^taatghschft. Friesach Garbenzehend pfiichtlg.
^Ü 'bach , Gk., im Vzk. Pöllau, treibt l Mauth- und s HauS-

uylen in Hintereck, l Mauthmühle, 1 Säge und 2 Hausmüh-
" " 'n Rabenwald.

^ ' ^ . ' ' ^ ' ^ Vzk. Spielberg, Pfr. Lind, zur Hschft. Grub.
h s l " ' ^ l ) a n n , Seckau und Lambrecht dienstbar; zur Staats-
? ! ^ l . Hohnsdvrf und Paradeis Getreldezehend pfiichug.
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Mchm. zus. 344 I . ,024 ^ K l . , wor. Aeck. ly4 I 68?
lH K l . , Wn. 59 I . i4yy Hj K l . , Grt. /,72 l ^ K l . , Hth" '
«)23 Ü K l . , Wldq. 80 I . c> î ^ K l . Hs. i i , Whp. ,5, «n0«
B^>lk. h^, wor. 26 »ubl. S . Vhst. Pfd. 13, Ochs. l 6 / KH.52,
Schf. '02.

L a i n l h a l , Vk., G. d. Bj^ks. ?creyenstein, Pf r Trofayach, ^
L t d . v. Trofayach, , Std. v. Freyenstelii, I ^ Std . v. LeoW»'
3,s M l . v. Bruck; zuv Hschft, Freyenstein, Sciblchdofen, ^)^'
Ruprecht, Parabeis, Göß, Zmölch, Trofayach, .^aiftrsbeig,
Ehrenau, Lorberau, Pfr. Leoben , Dominikaner-Gült ^'ob^^
Sviegelfeld, Kahlberg, Com. ^eech, Massenberg, Kindberg,
Wleden und Wels d«e»Mar.

Flachm. zus. mit Hamthal, Wolkersdorf, Unter-, M ' " " '
und Oberdorf. Traschchal l,nd Oed 25l8 I . 4t»4 ^ K l . , " " '
Aeck. 56^ I . 1261 lH K l . , Wn. ^26 I . i5lig l ^ K l . , G" '
1 I . 1090 HH K l . , Wldq, ib2, I . ,,?25 l l ^K l . Hs. y ) , M p '
67, einh. Bolk. -182, wor. 222 wbl, S . Vhst. Pfd. 4 , ^ ' '
«>), Kh. 15Ü, Schf. ,by.

Hler silößt der Traßth^lbach.
L a i n t h a t , Bk . , südl. v. Mlchael, in der Schladnih, ein g " ^

Waldrevier.
L a i s b e r g , windisch ^ l i t ^ ^ c k , Ck., G. d. B ^ . Mag'^'"

O l l i , Pf r . Stadtpfarr Cill i, z S td . v. Ci l l i ; zur Hschft- ^
ciUl dienstbar. «

Flachm. zus. mit Nikolaiberg ?yl) I . to«) l ü K l . , mor. ^ '
2u I . ,,^w ^ K l . , Wn. 65 I . l«6() ^ K l . , Grr. 2 I - 5'
Hi K l . , Hchw. 106 I . 9,6 !Ii K l . , Wgt. 5ft I . 25 l l i 7 « ,
Wldg. 4?? I . 5yl l ü K l . Hs. 4 l , Whp. 2t>, e,,ch. Bolk. ^
wor. ?, wbl. S . Ä>!)st. Pfd. , , Ochs. 4 , Kh. 13. , ^

Die Wemgedirgsgegenden Laisberg.-ober und unter 5>^ ̂
Hschft. NcucUli dlenftbar.

L a i s b e r g , Ck., wests. 0. Montpreis , ein Erzberg.

Auf diesem Berge findet sich auch nachstehendes M o " " " " "
, aus der Nömerzeit.

MARCO- VLPIO. RYTlLlANO.
MELLAEI. FILIO, PRAEFECTO. SVO

AVSPLCÜS.
DIVI. ALEXA1MDRI IMPKRAT.

IN PERSIA. FELICITER» P \ CNANTI*
CO11ORS. TAVRISCORVM

HAEC. POSVIT.
5<lis'
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',6 b e r g , Ck., cine Wcingebirgsqeaend, zur-Hfchft< Etudenitz
dienstbar, und mil Getreidzehend pfiichtig.

^ai tschern auch L a i n t s c h e r n , I k . , G. d. B M Wolken-
^ein, Psi-. I rdn ing, zur Hschfr. Büchlern und Trauntirchell
dienstbar.
, Flachm. zus. mit Teuchendorf und Nihmannsdorf dcs nahm-

uchen Vzks. vermessen 69^ I . «6 K l . , wor. Aeck. 302 I . 6y1
^ K l . , W" . 19« I - " 5 5 ^ K l . , Grr. lh I . 320 Hl K l . ,
"i ldg. 2?t> I . 1052 I^ K l . Hs. 5 1 , Whp. ^ 2 , einh. Bvik.
^?1 , wor. 90 wbl. S . Vhst. Pfd. 17, Ochs. ö , Kh. tt5 ,
^ c h f . 9 > .

I n dieser G. fließt das Wäpperbachel.
' " " ' , Gk., eine Gegend in der Pfr. Passaü, zur ViSthumshschft.

Ôeckau mit ^ Getreidzehend pflichtig.
^ " ' " - o b e r , M . , G. d. Bzks. Hochenbruck, Pfr. Habendorf,

«ur Hschft/Hochenbruck, Staatshschft. Fürstenfeld, Welsdorf,
""d Niegersbxrg dienstbar.
^ ^lächm. zus. 799 I . 643 l ^ K l . , wor. Aeck. 4,?Y I . 5,y
^ K l . , Wn. U2 I . il)Y5 l l l K l . , Wldg. 25? I . 02Y ^ K l .
^'- 6 1 , Wph. h ? , einl). Bvlk. 319, wor. i?4 wbl. S . Vhst.
'pfo. 21 , Ochs. 54 , Kh. 88.

y Zur Hschft. Niegersdurg mit ^ Getreidzehend pfiichtig.
" " - U n t e r , Gk., G. d. Bzks. Hochenbruck, Pfr . Hatzendorf,
»l'r Sraatshschfr. Fürstenfeld , Welsdorf und Hochenbruck dienst-

Flä'chm. zus. 5üT I . ?5 lH K l . , wor. ?leck. ?.)<) I . 8,1 sli
^ . , Wn. y i I . 7«c>^ K l . , Wldg. c>2 I . 75 ^ K l . Hs. lod,
^ l )p . 7Y, e.l'h. Bvlk. 2l)3, wor. 137 wbl. S . Vhst. Pfd. 54,
^chs. 42, KY. 9^i.

Hier ist eine Gm. Sch. von ,zo Kindem.
^ Zur Hschft. Niegersburg mit ß Getreidzchend pssichlig.

^ " ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ^' ^ ^ . Neubcrg, Psr. Mürzzuschlaq, ^
^ ^ ' M " " ^ ' ^ ^ " ^ ^ M l . v. Brück; zur Hschfl. Neuberg
"no Hochenwang dienstbar.

Flächm. zus. l)22 I . /w5 lH K l . , wor. Aeck. 65 I . 371 ^
^ ^ Wn. 107 I . b22 lÜ K l . , Grt. 1 I . ^44 ^ K l . , Hlhw.
, " ^ ' , 95? ^ K l . , Wldg. 451 I . 712 lü K l . Hs. 24, Wb,>.
^ , e,nh. Brlk. 8Ü, »uor. îü wbl. S . Vhst. Ochs. 26, Kh.

^ ' l , Schf. / , l ; .
^ . D " gleichnahmige Bach treibt hier l Mauchmühle sam„tt
ber^V '"^ S a ^ ' ; auch treibt derselbe in der Gegend Alce»,-

^^ lg des AmreS Kapellen eine Hauömühle.
M ^ " c h ' Nk., im Vzk. Gallenstein, treibt in der G. Land! l
"tauthmuhle und S a > .
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Lam bach e l , Bk. , im Bzk. Hochenwang, treil't i» der Gegend
Hönigsderg des Amtes Lanqenwallg eine Hausmühle.

Lam bach e l , Bk., im B^k. Mieden, treibt in der Gegend S»»»n-
leiten bey Brück eme Hauömühle.

L a m b a c h e l , Gk., im Bzks. Vasoldsberg, treibt l Hausmühle
sannst Stampf in Petewdorf.

L a m b a c h e l , I k . , im Bzk. Haus, treibt 2 Hausmühlen i"
Ram sau.

L a m b a c h e l , I k . , im Bzk. Murau , treibt i Hausmühle '"
Lutzmannsdorf.

Lamb e r g , Gk., eine Gegend zur Hschft. Lanach mit ^ We>'"'
und Garbenzchend pfiichriq.

L a m b e r g , Mk . , eine Gegend im B;k. Arnfels, Pfr . S t . 3 ^
hann im Sagallthale, zur Hschft. Ehrenhausen mit ^ W " " « '
hend pfiichtig.

L a m b e r g , Gk., G< d. Bzks. Horneck, Pfr . HcnMerg. ^"^
Hschft. Hor,ieck, Eckenderq, Neuschloß, Waldschach und H^
b'ersdorf dienstbar, zur Hschft. Horneck mit ß W.'in-, zur H>^ '
danach mit ^ und zur Hschft. Stadl mit z Getreid- und M '
zehend pslichtla. . ^,

Fläch.n. ^us. 92 I . 90 lH K l . , wor. Aeck. 23 I . ?t)0 ^
K l . , Wn. lo I . lüt) ^ K l . , Wgt. 50 I . Ü2N ^ K l - , ^ ' ^ . '
2z I . iu iü K l . Hs. Z4, Whp. 2?, emh. Vvlk. »25/ '""
73 wbl. S . Vl)st. Ochs. 2 , Kh. 7.d. .^,

Lambevg , Gk., Weiligcbirgsgegend, zur Hschft. M ü ' w M
dienstbar.

L a m b e r g , Mk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Limbng dle">
bar.

L a m b e r g , die Grafen von, besaßen Ei,i5d und Schaleck " ^ . ^ ,
vierten Theil, Altenbm'g, Poppendorf, Montpreis, ^ - ' ^ ^,,-
Eppenstei», Fohnsdorf, Kohlsberg bey Neumarkt, P " " " ^
terlichrenivald, '̂abeck, das Amt Ratten, drey Theile vo» ^̂ .
tenberg, Schüuerenberg, Weingarten in Radkersburg, u"
Hschfr. Fcistriy. ,^ i«

Dieses Geschlecht wurde 6c!. Prag den 12. Ja" , ^ ' ^ e ^
den Freyherr»,-, und cid. i<». Nov. lt»t>7 in dem Grafel'sta« ,.
hoben, und wanderte mit Johann Anton im Jahre i b ü »
aus Krain in die Steyermark ein. , Fr-

Dieses in viele Linien, als Lamberg , Sprinzenste»'', ^
teneck, Stein-, Gutenberg-, Santtein, Rottenblihel " N ° ^ ^ -
penberg getheilte Familie hat zu allen Zeiten bedeurende ^ ^^,
«er, unter denen Joseph Dotmnik ,?12 bis 1?22 Hllchos
Seckau war, aufzuwelsen.
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. ' " b e r g , Graf von, Jesuit, Kirchemedner. Siehe von Wink-
lern Seite 115.

Lambergische B e r g g ü l t , Mk . , 1 Std. v. S t . Peter bey
»Kadkersburg, l S td . v. Oberradkerüburg, g M l , v. Marburg,
do», Grafen von ^amberg gehörig, ist »mt /<65 st. ? kr. Ouni.
"nd 45 fl. 31 kr. 5^ dl. Nu.<it. Ertragnis; beansagt.

Die Unterthanen derselben befinden sich in Ie<wanzcn Obör-
U»ld U,il^.,, Iswanzenberg-llnter, Pettauerstraß, Plivitzbera,
^olitschdrrg, Pölitschdorf, Nosengrnnd, Sta,n;thal, und Va-
^t t lna im Marburgertreise, dann zu Pöl lau, Oncrödorf, Ze-
vensdorf und Zirknlh- unter im Gratzerkreise,
am brecht S t . , I t . , 4 M l . v. Unzmarkt, ? M l . v. Juden,
" ' / g , Marktflecken im Bzk. der Staarshschft. S t , ^an.drecht,
Mt eigener Dekanatspfarr, welcher die Stiftöpfarr und das
^enedictlnrrstift daselbst, die Pfarrei» Mariahof, N-umarkt,
^chnssi,i^, Laßnitz, S t . Lorenzci, ob Scheifiing, Oderwölz,
^chönberg bey Oberwölz, Teufenbach, S t . Marein bey Neu-
markt, S t . Veit in der Gegend, S t . Margarethen bey E i l -
berberg, dann die Localien: S t . Gotthard in der Perchau, S t .
^'onhard in der Pöllau, S t . Martin in Greutl), Zeitschach, Nie^
bcrivois, Mott ing und die Fillalen: S t . Helcna, S t . Vlasi,
"Nd Karchau unterstehen.

Flächm. zus. I . ^ K l . , wor. Aeck. I .
Üi K l . ,Wn. I . lü Kl . , Grt. I . s^ Kl.,

i 7 " ^ 2- ^ Kl . , Wldg. I . ^ Kl. H'.
U)h, Whp. iu6, einh. Bvlk. 5l4, wor. 244 >M S. Vbst.
Pfd. 25, Kl). 9?. ' ^'

Hier wird am Benedictstag in der Fasten, Erchtaa in der
^'ttwoche, am ^lamberti. und Sr . Johann Eoang. Tag Iahr-
" attt gehalten, wozu das Privilegn.ni schon von Kaiser Frie-
"lich ,^/^) bestatlget wurde.

Der glelchnahmiae Bach treibt 2 Mauth.m'iblen.
d°« ^ Ä si'esit hier noch der The,abach, Kirchbach, Schwarzenbach,
vas Kalcher., Thaler, und Grünbachel. / / a /

Ferner ist hier eine Triv. Sch. von L7 Kindern, ein A. Inst.
'"it 22 Pfründnern und 2 Spitäler.

Dieser Ort wurde von Kaiser Friedrich t i l l . Wie», am Erch-
«q vor S t . Peter und Pauli 1458 zu emem 'Malklfl.ckcn e,ho-

tat ^"^ " ^ ^ <^1. Wien am Samstag vordem Sonntag KaN'
bre^ " ^ ^^ ' ^ " Fnedrich o«e Bewilligung jährlich an, S t . Lam-
halte^^^ " ' ^ " 2^)r>nartt >,nt 4 wöchentlicher Freyung zu

te s. ? ' ^ ^^'^shschft. S t . Lambrecht welche sich in diesem Mark-
l i u . ? ^ " ' '̂̂  ' " " ' " ' ^ b fi. 35 kr. l )am. und 12ät> fl. 2c) kr.
"Ui.t. Enra^niß m, Cataster deansagt.

2, *
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Sie hat einen Bzk. über diesen Markt und F Gemeinde,',
als: A b e n d o r f , S t . B l a s e n , D i e m e r s d o r f , He i l» '
g e n s t a d r , H o f e r s d o r f , L a s i n i r z , U n t e r der Alpe
und Z e l t sch ach.

Das Flachm. des Bzks. betrat zus. 2o ,3^ I . i^7? lü
K l . , wor. Aeck. 2329 I . 150« ^ Kl . , Wn. und Grt. 5,l^4 I>
7S3 Hl Ks., Hthw. L03 I . 1^05 ^z K!., Wldg, I2,56i» ^
<18! Hl Kl . Hs. ^ 9 l , Whp. /,74, einh. Bvlk. 2714, lvol'
12<)9 wbl. S . Vhst. Pfd. 172, Ochs. t)2i, Kh. 1050, Bienst'

Die Unterthanen der Hschft. befinden sich in den G. Abe«"
dorf, E t . Blasen, Buchfeld, Bübelhofen, Diemersdorf, Dir'^
berg bey Schänberq, Dürnstein, Gottsback, Gersdorf i,n M ^ -
zerkreise, Hl'iligenstadt, Hofersdorf, Iakobsberg, Laing, Ma>^
Lambrecht, Lasmitz, Lind bey Spielberg, Mitternberq, N>ed"'
rvölz, Perchau, Scheiben, Scheifiing, Unter der Alpe, M "
und Zeitschach.

Hier wird das zur Hschft. Stein gehörige Landgericht v" '
waltet.

Die Hschft. hat das Patronat und dle Vogtey über die P f t " '
kivche Weißkirchen, S t . Johann der Taufer in der Innern 3 ^
strilö, S t . Johann in der Scheiben, S t . Martin zu Lind, !-,'"
dach und S t . Katharina z„ Neumarkt; die Vogtey übe'' ?̂
Kirchen S t . Marcin bey Neumarkt, S t . Wolfgang in M ü " ^ '
eck und S t . Gotthard zu Bergau; das Patronat und die V°,^
tey über die Pfarrkirche im Markte daselbst, dann Mari^lM/
S t . Nikolaus zu pasinik, S t . Thomas zu Scheifling, u"d ^ -
Egyden zu Zcitschach. Ferner im Bruckerkreise das P ' U " ' ^
und die Voqtey über die Wahfahrtskirche Maria Zell, c>bwecy'
sclnd mit der Staatshschft. Maria Zell, über die Kirche in ^ ^
wiesen, abwechselnd mit der Hschft Aflenz. Patronat mid ^ , ,^
tey über die Localie S t . Clement in Freyen, und über die -'
che S t . Jakob zu Turnau, abwechselnd mit der Hschft. ^sle«^

Die Reihe der Aebte von S t . Lambrecht beginnt mit H ^
mann, vorhin Prior aus dem Stifte Er . Blaftus am Sch>"^
walde, welcher ^^s«'!»! Stifte durch 3l> Jahre vorstand, u"d 1 .
starb. Sein Nachfolger Jakob kommt im Jahre , , «4 oor,^'
,,25,. Otker folgte demselben, und starb im nähmlichen ^ " ^
,125. Ulrich starb l l4y. Wolfram den 9. August " 5 0 " " '
det. Gottfried, starb den 5. Nov. 115Ü. Ot to , starb ^ n ,
Iuny iift,(i. Magnus, starb den 22. Aprill ' i ? a . B " , ' Y ^ ^
starb U N I . Peregrin, starb den 5. August 120g. l l l "w l>
zweyte, starb 1215. Wallfried re'sete ,221 nach Now, ' ^
,22k. Wo l f k r , starb den 20. May 1233 Hermann ^
Truchsen erhielt die I n f u l , starb den 29. Apritt i2ho. ^ ^
schalk, starb den 9 August i28o, Bernhard der zweyre, ' ^^
l2U2. Burl 'att, unter dem Maria Zell berühmt zu werden
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5n,g, starb 1287. Wilhelm, starb I2Y2. Nappotto, starb ,2y4.
" lker, starb den 16 July 17,00. Friedrich, starb den !?. Febr.
l3«7. Heiniich der erste, starb l7»ll. Otlo von i?aa, starb
^2<). Ordolph, starb den 23. Iuny 15^1. Johann Friedber-
^ r , starb im Jänner 155N. Peter vun Leoben, starb I^?5.
-^avid KraU, starb den 2?. Febr. I5g5. Rudolph von Lichren-
eck, starb den 14. März i / , i ^ . Hcinnch der zweyte, Meher von
H^nzheii,,, resignirte 1455, starb den 15. Iuny I690. Johann
^chachner von Frauenburg, starb den 22. I imy 14?n. Johann
^ a x , ein Aflenzer, erwählt den 2k, Im»y 1^?«, starb 1418.
Walentin Plercr, starb l 54 l . Thomas Perner, ein ?lssenzer,
^"l> 1551. Slgnmnd Kogler, qeboren auf dem Berge bey
"attenyof, starb 1562. Johann Trattner, den ö. Iuny i5<)l.
Thomas Eder, erwählt deu 5. Iuny 1591, trat seine Scelle
' " , welche Christoph Kirmesser, geboren aus Schemmtz in I ln.
Ä"rn i5y2 übernahm. Martin Alapizius, ein Schniabe, wurde
^n 1Z. Iuny 1H00 feyerlich eingesetzt, starb den 4. M.'y It»l5.
^^ha»n Heinrich Stadtfeld aus dein Tierischen von Kochheim
^boren, starb i6Zf>. Benedict P ier in , ein Ital iener, aus
/encanc», starb IÜ62. Franz von Kaltenhauscn, erwählt am
2' May ihü2 , starb den 27. Febr. i?og. Anton

Kilian Ellgen Graf
*°n Inzaghy Berchold, unter ihm
vurde im Jahre ,?«6 von Kaiser Joseph I I . das S t i f t aufqeho-
en, und die Güter zum Rellgionsfonde gebogen. I m I a l M

^ 0 2 vo„ Kaiser Franz l l . auf Verwenduna. der Köniain» von
Neapel wieder aufgerichtet. Hierauf Ioachm, Reck den ^. Ocr.
>Ü02 zum Äbten erwählt, welcher den n. Iuny lzzla starb,
^ein Nachsolger, Ferdinand Herzog, ein geborner Gratzcr, wur-
°en 4. Oct. 13,1 erwählt, und restgnirre den 17. I m w , 8 ' 7
'̂e Stntsoer,valsung. Am 11. Oct. 1U20 wurde Ruperr Schm.d.

'"ayer zum <Vtlfts-Administrator ernannt,
f.... ^ S t . f t ist it, Fischers Topographie abgebildet; auch'lie-
l g ^ ^ " " " " ^ " s p " t desselben im Jahre

Der zusammenhangende Theil dieser Hschft. gränzet in O.
" d,e Hschfc. Tcufenbach, Frauenburg und den Markt Neu-

«ar t t , l», S . an die Hschft. Lind, Dürnstein, und an die
"l"nze von Karncyen, in W. an die Hschft. M u r a u , in N .
l i ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ D"s Stiftsgebaud« ist eines der ansehn-

^»ten n, der Provinz, 5 Stockwerke hoch, nnt «u hcilidarell
habe " ' " ' ' ^ '^^ ' " ^ Fenster, die Gänge aber ,51 Fenster
K , ^ " fieser Hschft gehören S Mayerhöfe, und zwar der
y»" ^ , c "a t tenyof , Schwaighof, Bühelhof und einer zu
"x ^ ° ^ ' . " " " " be,n Kaltenhof 267 I . «3Y lH Kl . , »vor. , l l
^ 2 9 9 ^ K l . Ae^. , lem TraMnhof I 7 i ) I n 4 l ^ K ' . ,
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wor. ,f, I . Ü? ^ K l . Aeck., dem Schwaighof 5H3 I . l ^ ^
l ^ K l . , wor. 2a I , 80l ^ j K l . Aeck. , dem Bühelhof , 8 " >̂ '
z4?9 ^ K l . , wor. 15 I 26? ^ K l . )leck , und jenem ,z"
Mariabof 5̂̂ > I . 552 sH K l . , wor dy I '352 ^ Kl êck.
s,ch befinden, zugewiesen find. Die sa>»>mtllchen Wiesen der
Hschs't. betragen 6t)h I . 75, m K l . , wor. 160 I Flusp o^r
Mooswiesen, und 233 I . Wald' und Gebirgswiese,n sich bcsi^
den. Waldhuthungen l,8,5 I . 3,3 ^ Kl , Grt. 1l Z ?^̂
cü K l . , Teuche ^9 I . 626 lH K l . , Nldg. l , ,3 l0 I . 25?
l l l K l .

U >ter den Forsten dieser Hschft. sind vorzüglich der Wa^
ner-, Starnber.P, Birkderg , Geisel-, Wasserofen-, Lehen , Kl<y'
standl-, Grünwald-, Sommera^, Scheibstatt-, KlUtw^ss"^
Dorferhalt-, Rosibach, Buchberqer-, Kammer-. Pöllau-, ^ " ^
cher-, Polleheck, Srein-, Weisse»,bach.-, Graßlüb^, Guldenbel,'^
Eck, Spital-, Ofncralbel, Babeden, Kogler,, Köqerl, V . " ' ^
re Roneck-, Ras, , Hintere Roszeck--, Wöller-, Büchlereck, H " ^
zeitschach- u>ld Kahlberg'vald zu bemerken.

Zu diese,», Scifte gehören ein Eiscnberqbau und Tch^^'^
werk in der Pö'llau, ein Eisenhainmerwerk liild ein Drahtzu;) ^
Thcyaqraben. ,^

Die Unterthanen dieser Hschft sind in die Aemter: M ^
S t . Umbrecht, Keller, Lasimk, Probst, Blasen, Kc>rcha"l
M u r , Haaen, Hof, S te in , Lausach, Gall und Lmd, Hcl)e>l'
ling, S t . Michael »md Inqelsthal eingetheilt, und bestehen a><
6y4 rückjäsiiqen und ,42 >?ulehe!,sqründen, bevölkert von >n^^
als äooo Seelen, welche in guten Zeiten 363 Pferde, 1 ^
Ochsen, i?ft5 Kühe, 22^3 Stück jungeS Hornvieh, 5I l l^ S ^ " ,
fe, 1?? Ziegen und 1252 Schweme erhielten. Sie beD
5Y55 I . 2!« lü K l . Aecker, 8ßl5 I< ktt! lHj Kl , Wle'e''.
11292 I . I5il5 l l^ K l . Waldungen und Huthweiden. Z">"
men 24,aüZ I . I0tt/^ K l . ^ „z

Besitzer: Einst,gehörte diese Besitzung den Grafen von ">>
und Mürzthal, nachmal?li,gcn Herzogen in Ka'rnthen, bis ŝ ,.
Marquart aus diesem Hause in66-—l07i zu einem ' ^ ' " ^
nerstifte gegründet wurde, welche Gründung sein Sohn Hett
um logo erst eigenrllch vollendete. > ĝ

clä. Kloster S t ?a,nbrecht am Montag vor S t . Ul'bc"" <,
^ i 4 versprach Abt Rudolph zu S t . Lambrecht ,mo l ' " . " ^ 0
Convent daselbst, dasi sie für Herzog Ernst von Oesterreich/ " ^
Herzpq Fnedrich seinem Bruder, sammt allen deren ^ " " a ^ ^
und Nachkommen wegen der zu ihrem Orden gestifteten ' ^ l ^ , ^
kn-che Biber, 2 Convent-patre« und /, Schullerinehrer " ^ " ,,ld
gewöhnliche Zahl m der Pfarrkirche Maria Zell halten, .
darin alle Tage ewiglich ein Amt non unser lieben Fraue' ^
get, , uiid darunter eine Messe im Nahmen der heil. ^ ' ^ ^ . M
kcit leftn, wie auch nicht mi»der alle Quatember einen ^ a p .
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wit Vi'ßili und Seelenamt, und darunter mit 12 andern Prie-
stern gesprochene Anisen begehen, desigleichen denselben Tag je-
derzeit 12 ?lrme speisen, und jedem 1 dl. reichen wollen.

"ambrecht , S t . , i n S k o m m e r n , Ck., nordöstl von Wei^
^nstein, eine Localie im Dkt. Gonowih, Parronat und Vog-
^y Hauptpfarre St< Martin bey Windischqratz.
" ' " b r e c h t c r a l p e , I k . , im Feßnachgraben, mit 36 Rinder-
auftrieb.

^" lnb rechts bach, Mk., im Vzk. Fal l , treibt zehn Vrettrsägen
'n der Gegend Lorenzen, Kumern und >iinsath.

" ' " e r a I p e , Bk., zwischen dem Ofenbach und Globogengraben,
^ '"it 5u Rinderauftrieb.

"-a^ner s be rg , I k . , am Grundlsee, nächst dem Schoberwiesbera,
^'lffelherg, Hübnerarsch und Geiswinkel, mit bedeutender Be-
Holzung.

^ ' b o f , O b e r - , Ck., vereint mit der Gült S t . Martin und
^u t NabenSberg.

^ " " h o f , U n t e r , Ck., z Std. v. Cill i.

^ ' " i n g , i n d e r , nordwestl. von Vrlick, eine Gegend mit einer
^calie, genannt S t . Katliarina in der ?ammq, im Dkt. Brück,
Patronat Stadtpfarre Brück, Vogtey Hschft. Odettapfenbn'g.

Vor ,563 war hier N . Lechner Pastor.
Hier ist ein Eisenhammerwerk mit einem Zerrenn- und Streck-

Wler, und eine Triv. Sch. von 3U Kindern.
^ " min,qba ch , Bk, , im Vzk. Untelkapfenberg, treibt in der Ge-

send Arndorf eine Mauthmühle und Säge.

ami n ,qdü ra lpe , Bk., zur Hschft. Goß dienstbar, mit ?o I .
^ Hlacheinnhalt.

" ' ' U n g g r a b e n und B a c h , Bk. , ein Seitengraben des Tra-
go,nhales.

a " m moo s a l p e , I k . , bey Anssee, mit IT Alp lMen im
^>«)ellierwald, mit mehr als 100 Ninderauftrieb.
">N„a ch erhöhe , Gk. , eine Alpenhöhe an der Granze des
"rucker- und Iudenburgerkreises, zwischen der Moostralten und
Nachaualpe.

^ ' p e l , die, befaften Oberlorenzen und Frondsbcrg. Jakob l623.

" ^ ^ l s d o r f , M k . , zur Herrschaft Sreinhof Getreidezehenb

a ^ p e r s t ä ' t t e n , M k . , G d. B M . Waldschach, Pfr S t .
dlenstb^' ^ ' ^ ^ ^ ' 3"pbühel , Ho^eneck und Waldschach
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Mchm. zus. 47? I . 147? lH K l . , wor. Aeck. l ,y I . N6i
lH K l . , Wn, 1^4 I ij5,o ^z K l . , Teiche l I , 5.76 HI Kl>/
5thw. lic> I 22? ^ K l . , Wldg. 152 I , 3y Hi K l . Hf. 2 ^
Whp. 25 , einh. Bolk. 125, wor. b4 wdl. S . Vhst. Pfd. 25,
Ochs. ö , KH. 45.

L a m p e r t s c h b e r q , Ck., WeingebirgSgegend, zur Hschft. Obel'
lichtenwald dienstbar.

Lanach , Ok., 1 Std. v. Dobel, 5 M l . v. Grab, Schlosi «">
Hschft. mit cinem Bezirk»? von lt> Gemeinden, als: B lumaUl
B r e i t e n b a c h , D o b e l , F a d i n g , G i e s s e n b e r q , H ^ ' '
h o l z , H ö t s c h d o r f , Lanach , L ib och, M u t ten d ori<
O b e r b e r q , S a y a c h , Schade n d o r f , S p a t e n h » ^
T e i p e l und W e i n z e d l .

Das Flächm. des Vzks. beträqt zus. 7066 I . 616 ^ ^
wor. an Acck. 1951 I . ,44ll ^ K l . , Wn. und Grt. 2564^'
43? l l j K l . , Hchw. n a I . 25l) l̂ l K l . , Wgt. l i ? I . 145' l^
K l . , Wldg. 222.1 I . 2 i l uz K l . Hs. 525, Whp. 4y?, " " " '
Bulk. 25 lu , wor. I5 l2 wdl. S . Vhst. Pfd. 40A, Ochs. ^ ^
Kh. 932. Schf. 7.

Diese Hschft. ist mit 2^56 ss. îu kr. l )am. und 138 st-. ,
lr. 1 ; dl. kuät . Ertragniß in b Aemtern mit 250 Häuser« ""
ansagt.

Die Unterthanen beftnden sich in nachstehenden Gemeinde"'
als: Arbach, Badeck, Birching, Birkhof, Bluineck, Breittüb"^
Edelsgrub, Edelstauden, Gem^ebirq, Grabeiuvarth, Gund"-"
dorf, Güssenbcrg, Hallersdorf, Haselsdorf, Hasclsdorfberg, H^ /
bolz, Hötschdorf, Kemerberg, Kevplin,q, Krumeck, La.'mcl), i?'bo°"
S t . Marem bey Pickelbach, Mosina, Mutrendorf, O b ^ " ' /
Oisnitz, Perersdorf, Pelzendorf, Nettenbach, Schadendorf, ̂ >-"
tenhof, Steinberg, Tiefernitz, Tobis, Tobiseck, Wald W U " ^
Wetzelsdorf, Wemzedl, Wllschan, Zirknili und Zwaril'.a. ' "
Lanüch sind auch die Herrschaften Winterhof und G^aidhof "
"niget. . .̂

Diese Hschft. hat auch die Vogtey über die PfaN'kl'cy
Maria in Dobel, sie hat auch eine ei,qene Schloßkapelle. .^

Zchende besitzt die H'chst.: den Getreidezehend ^u FadM^
Bzk. danach, zu Petzendorf, Wuschan, Schloß Pols, W " '
Hof und G.wahlftld im Vzk. Horneck, zu Dietersdorf, 0'
" n q , Steindorf, Gradenfeld, Kasten, Forst, WundsclM " , ,
Neuschloß im B^k. Neuschloli, dann zu Weilendorf u"o ^ '
dorf l,n B,;k. Oberwildon. Den Kahldorfer Getreidezehel'° ^
Altenberg. Mittercck, Nubeck, Ioqeleck, Nettenbach, P " 5 " .3.
Kohldorf, KvlM'eck, Grudberg, Lamberq, Schwarten, ^ ^ ,
grub, Erlach und Strohiges, in den Bzl . Waasen, K ' l ^ ,̂
und Vasol^sbera.. Den Tetpler Storchend zu WekelSd5!s »
R^hrb.l^^rg im î zk. Hol neck, zu St . Joseph, G^ger- "
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Virkaberg im Bzk. Stainz, dann zu Teipel und Blumeck ült
Vzk. Lanacb.

Weinzehende zu Pölsberg, Hivzenbühel, Kaisersberg, Kol-
lersberg , Farbenwinkel, Hollberg, Laufenstein, Judcnberg,
Spiegelberg, Müllerberg, Gmaneck, Altenberg, Iungberg, Na^
bensberg, Neuberg, Kühberg, Hühnerberg, Lamberg, Sauberg
u»d Vuchgraben im Bzk. Horneck; dann zu Altenbcrg, Miller-
^ " g , Rubeck, Ioqeleck, Bergeleck, Kohldorf, Krumeck, Grub-
^ l ' g , Lamberg, Schwarten, Erlach und Strohriegcl in den
^zk. Waasen, Kirchderg und Vasoldsberg. Dann zu S i r l ing ,
^lnnbach, Steinreib, Hoch und Niede,greul, Greisbach, Baum-
Zarten, Preisberg, Maycrhofberg, Lehstein, Hofererderg, Dor-
^ l ' Oedenberg, Zirknitzberg, Freysingberg, Sechrerberg, Schliez
""d Noßeck» Oberfllggauberg, Kayereck, Kogelberg, Glan^berg,
^llchberg, Hochneuburg, Mittereck im Bzk. Stainz, Nohrbach-
^ ' g Unter- im Vzk. ^>orneck, dann in Bottichberg, Klcmrohr,
bachderg, Blumeck, Frauengraben, Teipelberg und Lanachberg
un B^k. Lanach. Zusammen den Gelreidezehend von 3a<i5 Joch
^^0 ^ K l , , den Wemzehend von 384 Joch 6^7 s^ K l .

Das Schl. ist in Mhers Topographie abgebildet.
17Z0 b,s zum 16. July 1816 waren die Grafen v. Galler

UN Besitze ditser Hschft. Seit dieser Zeit ist Karl Freyherr von
Mandel! dessen Besitzer.

^ "nach , Gk., G. d.B^ks. Lanach, Pfr . Dobels ;m Landschaft,
"V'chft. Lanach und Wmterhof dienstbar; zur Hschft. Landsbcrg
UNt ^ Getreide- und Kleilnechtzehend, und zur Hschft. Winter-
Höfen (vereint mit Lanach) mit 5 Getreidezehcnd psiichtig.

Flächm. zus. 50.5 I . 1455 i ü K l . , wor. an Aeck. ,t>2 I .
50 Hj K l . , Wn. i^ü I . 9 ll K l , , Hchw. yü I . 359 l l i K l . ,
Wgt. ?. I . l(iü5 ^ K l , Wldg. 95 I 15^6 H! K l . Hs. 3 2 ,
Why. zo, binh. Bolk. l ü l i , wor. t!< M . S . Vhst. Pfd, 65,
Ochs. , 5 , Kl), b i .

. Die Weingebirgsgegend Lanachberg ist zur Hschft. Lanach
'n,t .̂ Weinzeh»nd pftichtig.

^ " n acher, die, waren Besitzer der gleichnahmigen Hschft. im
Nmnachthale, und es lebte ein Otro, Äbet und Leo von Lanach
A" das Jahr i7>,/., welche i,n nähinlichen Jahre mit dem Abt
^ bert von Nein Granzstrette hatten. Ulrich und Jakob Lanucher
^dtrn 13^,5, und kauften von Gaul Iagerschrant einc Hude zu
-^vbel und zu Mtterdorf. Andra Lanacher zog i-»4ü mir dem
hosten Aufgebothe.

^ " " a u , Bk . , G. d. Bzks. und der Grundhschft. Neuberg, Pn>.
^ " ^ l t o g , I Std . v. Neuberg, 6 S td . v. Mürzzuschlag, 9 M l .

DaS Flachm. ist mit der G . — ? vermessen.
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Hs. ! 4 , Whp. 26, einh. Bvlk. 152, tvor. 51 wbl. S>
Vstd. Pfd. 2 , K H 17.

H,er ist eine k k. Rohrfabrik für In fanter ie- , Dragoner
und Hußarengewehre und Pistolen laufe.

L a n d a u , Gk , O. d. B^ks. Birkenstein, Pfr . Fischbach, ^ "
Hschft. Birkenstein dienstbar, zur Hschft. Herberstcm Mit ^ G^
treidezehend pssichtig.

Das Flächm. ist zus. mit den G. Unter, und Ober -DW"
deS nähmlichen Bzks. vermessen. ^

Hs. 2y, Whp. 2 0 , einh. Bvlk. 93, wor. 43 wbl. ^ '
Vhst. Ochs. 2g , Kh. 58, Schf. d5.

I n d^ser K. fließt das Goldleitbachel, der Hirschbach, F" '
strihbach, Roßbach und Wetscherlecrenbach.

Land a u , die von, besaßen Offenburg, Eberhard 1280, C o N ^
I2b4.

L a n b a u a l p e , I k , im Oberschladmingthal, zwischen der Baye^
lehcn-, Hof- und Holleralpe, auf dem Rohrmoos, mit 50 3U>̂
derauftricb.

L a n d a u a l p e , I k . , im oberen Schladmingthal, zwischen ^
Kainmerer- und Batzeralpe, und dem Ahorntahr, mit do M '
derauftiieb.

L a n d e c k , Ck., G. d. Vzks. Lemberq, Pfr . Neukirchen, l S ^
^ v. Lemberq, 5z M l . v. C i l l i ; zur Hschft. Lemberg und G " l "

eck dienstbar
Das Flachm. zus. mit der G. Hometz des nähmlichen V j ^

vermesftli. ' .
Hs. 22, Whp. ls , einh. Bvlk. 84, wor. 4? wbl. S . 2 M '

Ochs. » , Kh. 1?.

L a n d e s f ü r ste n. Die Steyermark erscheint erst um das 3 ^
1,22 als ein mehr consolidirter Körper oder als eil<e>itll^
Sieycrmark. Wir tonnen also die Reihe der eigentlichen 5^6
ten erst mit Markgraf Leopo ld I . aus dem Hause B a b e M ' ^
welcher die Grafschaften Ruen (Rein), Marchburg, Ebenste"
Avelanz und Murzchal theils durch Erbe, t lMs durch Kauf ^
sammen brachte, und somit das Markgrafrhum Steyermark N"
dete, anfanqen. Markgraf Leopold l . starb 1129. Seine W "
Sophie von Bayern regierte bis zum Antritte , , . «

O t t 0 kar I . ihres Sohnes. Dieser erbte die G " l " t
Ponenau, die Karnthner Mark und die nördliche Gra f ! ^ , ,
Püt ten , wurde schon im ,zten Jahre seines Lebens " ^ ^ ..se
.qraf, und ^ i l üZ . Er ist der Gründer der ältesten Kartda>
Deutschlands zu Seiz in Stmk. und liegt dort begraben. ^
Gattinn Kunigunde von Vohburg regierte bis ,^, , f t

O t t o kar l l . , Sohn des vorigen, 1175 die Markqraf '" '^
antreten konlttej er wurde liüc» erster Herzog von Sttperllnnk
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siarh schon im 2y. Jahre seines Alters l , l ,2 kinderlos, nachdem
" vorher in milder Sorge für das künftige Schickel semes zu
hinterlassenden Landes durch die berühmte Ottokarlsche Urkunde^
womit er die Steyermark an Herzog Leopold V l . von Oestcrrelch
Übergab, recht l ich und vä te r l i ch geso,gt zu haben glaubte.

Dieser Leopold I. ^ ) , »nt dem Bcynahinen der Tugcnd-
vafte, st^rb schon l,<)^ zu Gratz, indein er bey einem Turnicve
>̂n S t . Stephanötage stürzte und ein Bein brach. I hm folgte

>"n zwcntcr Sohn
Leopo ld l l . * * ) der Ruhmwürdige, geboren den ,5. Oct.

.^76, j,n Jahre HY3. Seinen Beynahmen an den Sarazenen,
^big.jen und Ungarn oft verdienend, Befestiger von Friedberg,
"bauer der steinernen Brücke über die Sau und der Stadt Fried?
^ u , ^ den 23. July 1224; diesem folgte der durch seine innere
"last und seine Schicksale so merkwürdige

Fr iedr ich der Streitbare/ geboren den 15. Iuny i2 i i z«l
"^lener I^nstadt, erstochen in der Feldschlacht vor Neustadt am
5̂> Iuny 12,6. Er ist der einzige steyerische Herzog, der vor

d"n feinde blieb.
Nl,n folgte das für Steyermark so verderbliche Zwischen-

''^'ch, in wachem die Prätendenten die Witwe Margaretha, Ger-
U'Ude von Mödling, vermahlte Marsgräsinn von Baaden, B e-
^ lV . König von Ungarn, Stephan von Ungarn, Lndwig von
^ayrrn, Ottokar Przemibl sich um das Land zankten und auch
»chlugen, bis

A l b e r t I . von Habsburg * * * ) auf dem Ncichtaqe zu Augs-
burg die Steyermark als ein erbliches Rcichölehen errang, und
«lg zur Thronbesteigung als deutscher Kaiser ,2<)L behielt. I h m
folgce sein ältester Sohn

R u d o l p h I . , der die Steyermark aber bald I3o6 an sei-
"«n Bruder

Fr iedrich I I I . * " * ) den Schönen überließ. Diesem folgte
lln Jahre 1350

A l b e r t I I . dcr L a h m e ^ " ^ ) oder Weise, welcher seinen B r u -
oer Otto * * * ^ * ) den Fröhlichen zum Mitregenten annahm. Ot to
' ^ "b l 5 I y . Albert verband Krain und Kärnthen mir Steyermark.
^b!chon derselbe sehr weile regierte, so konnten die durch mehrere
" r l e ^ . erschöpften Kassen nur durch wiederholte und große Stcucrn
sedeckr werden, die dem Volke drückend waren, und die zu Un-
uyen Anlaß gaben. I h m folgten semo Söhne

"he die «„sfükrüche Lcbm l̂'sch chte in Hormayrs henlichm, Oestcr re i -
. . " " ^ " n P lu ta rch '<). H,ft.

."-' ° ^ " '"> Hett. «') Mi,- obcu 2 .̂ Heft. " " ) Wie oben .. Heft.
»..».. ' "^ ^ ' ^ °bcn ,. Hcft.

i <v i.egt n '̂st scmci, hrydcn Goinablinncn und ftincn Söhnen in den,
'? " ,h,n ^Mctcn Klestcr Ncul>c:g bigrat.cn.
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R u d o l p h N. ,358, 15H5 A l b e r t I N . mit dem Zop"
und Leopo ld I I I . * ) der Biedere, welche aber bald d>e
österreichischen Lander unter sich theilten / so daß Leopold ^
Steyermark behielt. Nach seinem Tode in der Schlacht bey T « ^
pach, wo so viele edle 2teyermarker den Heldentod starben, ^''
gierte Albert I I I . als Vormund von Leopolds Kindern. Albe»
starb 15Y5.

W i l h e l m der Freundliche, Leopold I I I . ältester Soh>"
wurde nun Herzog von Sceyermark. Unter ihm erscheint H ^
mann I I . Graf von Cilli schon im großen Flore. Wilhelm st^
I^o6, und Steyermark kam an seinen Bruder .̂

Ernst den Eisernen * " ) . Er schlug die Türken bey Radke^
bürg, starb zu Brück an der Mur 142^, und liegt in der S t M
kirche von Nein begraben. Nach seinein Tode verwaltete Friedn"
von Tyrol sein Bruder die Regierung Steyermarks, bis l ^ " '«

F r i ed r i ch I V. " * ) der Friedfertige, geboren zu InnB">"
den 21. Septeinber 1<N5/ Herzog Ernst des Eisernen Soh^
im 20 Jahre seines Alters die Regierung antrat. Unter «hl
fällt BaumkircherS Empörung und das Aussterben der G " ^
von Cill i. Friedrich starb zu Linz den ly . August i.,Y5« 2v'

M a x i m i l i a n I . , geboren zu Neustadt den 22. M "
1 ,̂59, Dieser großlnüthige herrliche Fürst " * * * ) starb zu We^ "
»2. Jänner 15!Y. Ihm folgte sein Enkel . ^

K a r l I. * * * * * ) (Kaiser Karl V.) der die Stepermark av"
bald an seinem jüngern Bruder . ,̂

F e r d i n a n d l . l52 i überließ. Unter ihm wurde v
Bauernaufruhr bey Schladming 1526 durch die tapfern 2 ^ ^ „
Niklas Grafen von Salm gedämpft/ die Steycrmark durch ^ , ^
ken überschwemmt lZ2<), dieselben auf dem Leibnikerfelde du ^
Sigmund von Weichselburg und auf dem Fernikerfelde ^ ^
durch Hans Katzianer geschlagen. Diesem folgte 156'̂  Ferdina»
dritter Sohn ,5,,,

K a r l I I . * * * * * * ) Er befestigte Gratz, dampfte den croaNM^
und krainerischen Bauernaufstand durch Allapi und ^ ° ^ ,he
Schrottenbach bey Peilenstein. Ergründete die innerösterrelchl' .
Regierung, den innerosterreichischen Hofkriegsrath, und u
ihm singen die Protestanten an etwas frech ihr Haupt zu
den. Er starb 159c) zu Gratz, und liegt in der StiftSt'lrH
Seckau begraben. I hm folgte sein ältester Sohn .^g,

F e r d i n a n d l l 5 ) , geboren zu Gratz den 9» 2 " ^ .oge
anfangs unter der Vormundschaft seiner Onkel, der ErzY^i

») Wie oben 3. Heft. " ) N ie oben 3. Heft. ' " ) Wie oben Z. Heft. ' ^ ^ c
obrn 5. Heft. " * " ) ^ i c «dcll b. Hcft. ««»") Mi? oben 6. H>'ft- "
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Ernst,md Maximilian, bis derselbe im !?. Jahre seines Alters
'5Yh die Regierung selbst übernahm. Er unterdrückte die Luthe-
l""er mit Gewalt, Unter ihm fielen ungarische Rebellen hausig
m die Stmt. ein. Er starb zu Wien den ,5. Februar z(iI7, und
^uht im Mausoleo zu Gralz. Ih 'n folgte sein Sohn

F e r d i n a n d I I I . * ) , geboren zu Gral! den 17,. July
^ « 8 . Unter ihm mußte die Steyermarl- alle Kräfte aufbiethen,
^ s Eindringen der Feinde von allen Seiten abzuhalten; er stall»
den 2. April! 165?. Ihm folgt/

L e o p o l d IV . **) (als Kaiser I . ) . geboren den Y. Iuny
264o. Unter ihm fcillt Montecucoli's Sieg bey Sr . Gotthard
^^h^ , hie Verschwörung des Grafen von Tattenbach, und die
^andwehre gegen die Koruzzen. Er starb den 5. May i?05.
^hni folgte

Joseph I. * ^ ^ ) , geboren den 2b July i6?8. Unter ihm
"erhernen die Rakoftyschen Rebellen die östliche Seite deß Grat-
i n Kreises; er starb den ,?. Aprill , ? l l . Sein Bruder

K a r l I I I . *5**) sgs<j Kaiser Karl V l . ) , geboren den i .
October i ( ^ 5 , war sein Nachfolger. Er erhob Handel, Acker-
''"U und Wissenschaften mit väterlicher Güte, Weisheit und
^lück. Er starb den 20. October i?40. I hm folgte die große
Unvergeßliche Landesmutter

M a r i a The res ia * * * * * ) , geboren den 15. May
' 7 i 7 , seine jüngste Tochter. Ihre weisen Anstalten 5 ihre glück-
^)e Regierung lebt noch im frischen Andenken von Tausen-
ên der Bewohner Steyermarks, und wir alle fühlen noch

die glücklichen Folgen ihrer Anordnungen für viele Zweige des
Menschlichen Lebens. Sie starb den 28. November 1730. I h r
Hohn

J o s e p h N . * *»* * * ) , geboren den i5.Mä'rz l ? 4 i , mit l8 .
August ,7üü Mitregent, und vom 2«. November i?»o bis zu
Mnem Tode am 20. Februar 1790 Alleinregent. Er hob 17?,2.
b»s 1785 einen großen Theil der Stif te und"Klöster in Steyer^
"̂ ark auf, und führte die Steuerregulirung und das Toleranz
System ein. Zu nahe liegt die Zeit, um mir voller Gerechrig-
ten und Ueberzeugung über die wichtigen Folgen seiner großen
Unternehmungen zu urtheilen.

Leopo ld V. 5) (alö Kaiser Leopold I I . ) , geboren zu
7"ten den 5. May 17^? folgte seinem Bruder nur auf kurze Zeit
'", der Regierung; zu bald entrisi der Tod am i.Marz 1792 emen
OUUgen Landesvater der Welt. I hm folgte

W>e oben 9. H^ft. ..> y ^ ^ n ?. Hcft. ' " > Wie oben >«. H^ft.
* " " ) Tvi« °bm ,". Heft. ' » ' " ) ,W i< ,ben " . Heft. «,»,,,) Mi» oben
"> Heft. 1) M i r eben >,> Heft^-
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F r a n z I . ^) geboren zu Florenz den i2. Febr. i?ö3, ^
erstgeborne «^ohn Leonold V. Zwanzigjährige Kriege und 3>'̂
den waren der Probierstein der höchsten Beharrlichst uno " ^
rechtiqke't unseres Fürsten, welche nun vor den Augen von ganj
Europa in emer Klavheit und in einein Glänze dasteht, die ma"
beysplellos nennen oarf. Das Schicksal hat sich müde geprussf
und Franz l den osr und olel bekriegten zum Friedenqeber fu^
ganz Europa erhole,».

Es ware vermeffen und kurzsichtig, über Gegenwart und o^
kunft Gedanken aufzustellen; der Sterbliche ist zu schwach u>n d<e
Zukunst zu erschauen. Der Kaiser ,st zu erhaben, um an eiiu^
bombastlschen Wortschwalle von Lob Vergnügen zu finden. »^
drücke yier Nllr aus, daß nnt mir alle guten Steyerma^r l»a
lanqe ungetrübre Leben eines Fürsten wünsche?,, der bchanlM
vaterlich und weise dahin strebt, den physischen und mol'ali!^
Wohlstand seiner zahlreichen Unterthanen zu befördern.

L a n d e s h a u p t l e u t e in der Steyermark nach Freyhen'N v""
Stadl 1. Theil S . 6Za. ^..^

Reichard'Graf von Marburg ,170, Wolfarth Graf v- ^
ven i l « 0 , Herand Graf von Wildon ^200 ^ Hermalin ^ ^ ^ . , f
Ortenburg 12»o, Mainhard Grafv. Görz ^2'10, Heinrich ^"'"
v. Peckach und Pfannberg »250, Heinrich Graf von MotU^
»256, Heinrich v. Rosenberg aus Böhmen l2l)i (nach ^ ^ ^ ^

stem <2ü<), Otto v. Lichtenstein zu Murau der ältere i2bU, ^
Otto v. l̂chtenstein der jüngere, des ältern Sohn 12??, ^ ..̂
fing Herr v. Studenberg » 5 ^ , Ulrich v. Walfee 1325, 3 l " d ^
v< Walsee »357, Hartneid v. ^ichtenftcin 155Ü, R u d o l p h s - ^
reneck 1296, Fliednch 0. Fladnih l.'o^, Moritz Welzer v. i 3 / ^
stein i^l t) , Hans v. Winden ,420, Wilhelm v. Väreneck ^ .
Hans Herr v. Stubenberg Z453, Bernhard v. Liechtenstein >^
Ulrich v. Graben l ^^2 , Wilhelm Graf v. Dürnstein ^6<), ^
Freyherr v. Tscherne/M »4?y, I r g Herr v. l.'osenstein ^ 9 , ^ ^ , ,
precht v. Reichenburg 1^99, S'gniund Freyherr 0. Diemn)> ,̂
,5 >9, Hans Freyherr v. Ungnad 15^0, I r g Freyherr v. H". .^
stein i567 (nach Wildenstein i550), Hans Herr v. Sch" '^ ' ' ^^
i562, I r g Freyherr v. Herberstein i5lw, Hans Graf "' ^ y '
fort i5U6, Hans Max v. Schrottenbach ,59» , Sigmund i)
Herr v. Herberstein lä9^i, Hans Ulrich Fürst v. Eggcnberg > ^
Karl Graf v. Saurau 1622, Hans Max Graf v. H"de»i

die O^
«) Wie oben >,. Heft. Unvergänglich sind die Pc'rdil'nsic Horm<i>,ers um ^^

schichte unftr« üandebrc^cnten durch den ö s t c r r c > chisch en P ^ " ^ > j
Sü'ne lraft^olle Sprache, seine herrlichen Ansichtm haben wahrlich >"
patrwtlfche Oemütt) gestärkt und erweckt.

" 1 Nach eimssen Urkunden kommt im Iohre 1,7» Vurkart von K l i nge " ^
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^ N , Siqmund Friedrich Graf v. Trautmannsdorf 1660, Hans
Mar Graf v. Herderstein 1675, I r g Christian Graf v. Saurau
^ « 0 , ^,-q Herr v. Stubenderg 1Ü8?, I r g Seyfried Graf i>.
Dietrichstein ,7l)4, Karl Weichard Graf v. Breuner i? l? inach
^>Id?!sstein 17 »5), Sigmund Rudolph Graf v. Wagensberg ,7)0,
^arl Adam Graf v. Breuner >?55, Fran^ Ludwig Grafv.Kuhn-
°urg »750, Johann M.vr Graf v. Wiloenstein i?53 , Leopold
Graf v. Herberstein >?t)5, Fra,^ A-non Graf v. Kyevenhuller
^ 3 » , Karl Thomas Graf v. Breuner 179, , st.nb l'en ?. Iuny
^80a, Ferdinand Maria Graf v. Altems ittua, starb 25. May

^ ' ^ ^ , Ignatz Graf v. Attems i i N i .

" n d e s o b r i s t e , die, befehligten die von dem Lande gestellten
^'"Pften zu Zeiten der Aufqeboche llno der feindllchen Einfalle,
^hre Neihe ist folgende:
_̂  -̂>?5 Reinprecht von Reichenburq, ,49^ Christoph Herr v.
^chcrfenderg, ,^yy Georg v. Herberem, ,520 Abel 0. Hollen-
^ ^566 Ge<org Si<i,nlind Freyherr v. Herberstein, ,576 Otro

^ Rattlnannstorf, l532 Wilhelm v. Gleispach, 1SY2 Gottfried
^tai i ler, 15^4 Siqmnnd i,'udwia Herr v. Schärfenberq, 1595
^o l f Herr v. Schärfenberg, ,605 Wolf Wilhelm Freyherr zu
Herbcrstein, 15,<) Ruprecht Rindsmaul, ,645 Johann Christoph
Freyherr v. M^dorf, 1(1̂ 9 Geord Sigmund Freyherr v. Herber-
e n , ,652 Hans Georg Graf v. Herbe,stein, i l i k l Iol)an»t
"^eicrard Gra^ Vetter von der Lilien, <635 Siqnnlnd Graf 0.
Arberstein, Hans Rudolph Freyherr v. Stadl, l?oc) ^oseob
^rafvonRabatta. - ^ ' ^

a n d e s n e r t h e i b i g u n g . Die Feinde von außen, die Stener-
Mark so oft bedrohten, verwüsteten und verheerten, babrn in ver-
ch>edenen Jahrhunderten qroße Kraftanstre.lqunq nothwend.g qe-

"acht, um entweder d.ese Einfälle ganz zu hmdern, oder doch we-
"Mens unschädlicher zu machen. Am merkwürdigsten hierunter
" d das Aufgeboll) vom Jahre .446, die Landwehre vom Jahre
w"? gegen d,e Kuruzzen, der Landsturm vom I . l?^o, die Land«
'"eyre vom I . lnult und der Landsturm vom I . >8«,9.
Na«.?"' ^ ! ^ hochverdiente V a l v a s o r hat uns von dem obge-
"annten Aufgedothe eln Nat>,nenverzeichnist der Edlen aufbe.

«)rr, welches wlr h.er seiner doppelt historischen Merkwürdigkeit
'."Uen milthellen.

Zuerst weil man die Nahmen und Thaten derjenigen, wel-
^e orm ^au-vlande in der Zelt der Noth mu Oememsinn und
<^ttrast, mit ^ ,b und Leben, Habe und Gur Dienste gele.stec,

M oft genug zum neuen Sporn ln das Gedächtnis; ru^nkann.
" ' S zweyte weil dieses Ver;eich,nß zugleich den gesammten Adel

oamadllgen Jahrhunderts der Steyermark genau bezeichnet.
War V^^ Hauptoerfügung welche diesem Aufgebothe voraus ging,

" ulkundllch fol^ende.



2 3 6 ' . L a n

E r s t l i c h s o l t e n a l l e G r a f e n , R i t t e r u n d K n e < l ) .
t e i n S t e y e r , C a r n t h e n u n d C r a i n : c . w o m ö g '
l i c h i n e i g n e r P e r s o n s a m b t i h r e n D i e n e r n i "
R o ß a u f s e i n , v n d s i c h a u f d e n n e g s t e n M o n t a g
„ a c h 8 . V e i t ä - T a g e g e n F ü r s l e n f e l d u n d R a c k e r -
s p u r g v e r f ü g e n .

2 t e n s s o l t e n o b b e n a n n t e B ä n d e r d e n i o . M a N "
v o n B a u r n , u n d z w a r w o l b e w e h r t a u f b r i n g e ^

o t e n s s o l t e n v o n d e n a u f g e b o t e n e n B a u e r '
i h r e r 2 0 a l z e i t e i n e n g u t e n g e r i c h t e n D e i r e l w ^
g e n , u n d a u f d e n s e l b e n W a g e n 2 . H a c k e n , 2 . S < h ^
f e l n , 2 . H a u e n , e i n e K r a m p e , u n d e i n e g u t e s l a ^
k e e l s e r n e K e t t e , d i e 2 . K l a f f t e r l a n g . , h a b e n .

/ U e n s s o l t e n a l l e B i s c h ö f f e , P r ä l a t e n , A l ' t ^
A b t i s i i n e n l c . i n v o r b e n a n n t e n L ä n d e r n , d e m " ' '̂
s c h l a g e n a c h , a u s g e r ü s t e t e P f e r d e g e b e n , i n g l ^ '
« h e n d e n l o t e n M a n n v o n i h r e n B a u r e n .

5 t e n s s o l t e n a l l e S t ä d t e u n d M ä r k t e i n o b " ^
d e u t e t e n L ä n d e r n s i c h g l e i c h f a h l s g e g e n b e s t « ^
l e n T a g , d e m A n s c h l a g g e m ä f t , z u N o ß u n d «
F u ß i m F e l d e s t e l l e n .

Z u stellen h a t t e n , d i e
P r ä l a t e n :

1. Bischof zu Seckhau.
2. Abt zu S . Lamprecht.
I . Abt zu Admunt.
^. Abt zu Neuenberg.
5. Abt zu Rein.

'6. Abt zu Oberbm-a.
7. Probst zu Seckhau.
L. Probst zu Stainz.
y. Probst zu Varau.

10. Prlor zu Geyrach.
11. Prior zu Seiz.
12. öoinmcucleul- zu Gräz.

13. ^«mmenäeur zu S " " ^
nnd Frieda«. .,

14. Oomnienäeur zu Fu^>"
feld. <^

15. Iohanniter zu MellinZ ^
Marburg.

»6. Abtisiin zu GSß.
,7 . Abtisiin zu Iudenburg.
18. Priorin zu Gräl;.
,y. Priorin zu Märenberg.
20. Priorin zu Studenij-

P r ä l a t e n
so Güter in Land haben, und barin nicht gesessen si«d'

1. Bischof zu Salzburg.
2. Bischof von Freysing.
2. Bischof von Gurckh.
/«. Blschof von Chiemsee.
5' Blschof von Lavant.
l). Abt zur H, Drepfaltigkeitin

> der Neustatt.

7. Abt von Farnbach. , ,
ü. Abt zu S t . Peter zu ^

bürg.
y. Abt zur Garsten. «^

10. Probst und Chorherrn jll
Stephan zu Wien. ^ .
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l l. Probst zu Sebing, leZe Su.
den.

^» Probst zu Spital an Pyrn.

,5. Prior zu Gamma.
i4. Abcißinzu Trauntürchen.

G r a f e n .

^ GrafFridench von Cily.
^ Graf Ulrich von Clly.

3. GrafHermanvonMontfort.
^, GrafHansi vonMontfort.

H e r r e n .

1. Alciaz von Liechtenstein von ^VIurav.
2. Leotold Hunß von Stubenbcrg.
Z. Ulrich Ollo von Stuben1)erg.
/«. Hans von Neyberg.
5. Heinrich von Ncyberg.
b. Ortolf von Pernecki).
7. Wilhrlm von Pelneckh.
L. Jörg von Perneckh.
<). Weichard »)on PollheiM.

5o. D i e l e n Truchscsi von E'nmerberg.
11. ^lciltnuL von Wildhaus.

R i t t e r und Knechte.

^ Hansöaun^u Hannstein.
^' Fndelich von Graben.
-̂ '̂o»chard Havracher.

^' Imss Schweinpöck.
6. Iobst Helftliberg.
"» Pancraz Rindschaidt.
^- WlguleuS Gradner,
b> Paiigraz Gradner.
9 ^«i-ll^i-li Krabalhsdorfer.

^ ' Wolfgang Friedberger.
' ^ ^>ali,kil5ar Safner.
^ Hans; Reichen burger.

'2. Walther Zebinger.
'- Heinrich Herbersteiner.

,^' ^ " ' s Herbersteiner.
^ - ^jörg Weissencckher.
in 5 ? " ' u s Perger.
, " ' Wolfgang Neuheußer.
2, ^ " ' , Ä r 6 Sost.

' Andreas S,es;enhaimer.
^ ' ,-^lto Ratmanstorfer.

- Andreas Holnegker.

25. Heinrich Holneqfes.
26. Erasmus Holnegker.
2?. Tristan von Teufenbach.
28. Jörg Saurer.
2Y. Ulrich der ältere Saurer.
20. Ulrich der jünger Saurer.
21. Wolfgang Saurer.
I i . ^A^^^ l ' Saurer.
55. Heinrich Sllberberger.
I/'!. Jörg Ellbcvderger.
25. Frlderui) ^u^aster.
26. Leopol, t ?lspach.
27. Han^Perner von Pernckh.
36. Sigmlm? Wiiidlschgriizcr.
II). Ruprecht Wlndlschqrazer.
4o» Otl.^^^r Wllidischgvazcr.
^ l . C^lnao Pesini^er.
^2, Jörg. von Dietrichstein.
^5. Bernard von Dietrichstcin,
4 4 Colman Drack^ndcrger.
>̂5. Wilhelm R''isider,qer.

^6. Pangraz Nei^derger.
^7. Nlclas Relgderger.
4«. Hanß Relsiberg^r.

24
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4y, I3e?l,gr6 Oriebinger.
50. NiclaS Griebmger.
51. Hans Stempels.
52. Heinrich ScempeiS.
55. Ruprecht Gleinizer.
ü^. Michael Neichenburger.

' 55. Friderich Reisacher.
5ö. Jörg Reisacher
57. Siqmund Rogondorfev.
SS. Erhardt /naynritter.
51. Thomas Giebinger.
<)0. UInchFladni^er.
b i . Fridcrich Fladmzer.
62. Wulftnq Fladnizer.
b3. Hans Zenollner, lorz Zol-

ner.
64. Hans SpanZsteiner derZie-

ger.
^5. Philipp Breuner,
<)('. Andreas Greisseneckher.
b?. Hans Teufenbacher.
t)ll. Martin Teufenbacher.
by. Oiikpnt- Teufenbacher.
70. LHitkagar Teufenbacher.
?». Otto Trautmanstorfer.
72. Herrant Trautmanstorfer.
73. Hans Naming.
74. Wolfgang Khrottendorfer.
75. Jörg Khrottendovfer.
?6. Ulrich Khrottendorfer.
7?. Hans Kainacher.
78. Jörg Lenghaimber.
7y. Wolfqang Lenghaymer.
V0. Mart in ^enghaymer.
«1 . (ü.ilipHl- Kapfensteiner.
bT. Ulrich der altere ) Kapfen-
25. Ulrich der jüngere) steiner.
»/«. C^«par Khelz.
»s. Si^mund Khelz.
«ü. Wigleis Khelz.
L7. Jörg Khersaner.
LÜ. Hans Zebingcr.
gy. Hans Krabethstorfer.
^,>. Erhard Herberstorfer.'
91 . Caspar Herberstorfer.
92. Friberich Herberstorfer.
92. ^ o u l i l ä Teuffcnbacher.

9^. Nudolph Tellffenbachee.
95. Hans von Fladluz.
9ü Jörg der altere von l̂adnU«
!>?. Jörg der lungere vonFl^^^'
9». Jörg Oberleiter.
99. C^ristoff Oberleuter,

iOt>. ^oniH(l Welzer. '
zu l . Friderich Welzer.
lU2. Friz von Rad.
103 Nall l iasal Onases.
104. Hainrich Landschacher.
105. Friderich Lemsniher.
ic»t». Erhard Lemsnil̂ er.
ll>7. Hainrich Lemsnitzer. ,,
106. Clemens und Christ"^

Leinsnil^er.
l«<). Hans Welzer.
110 NcUlIla5ttr Welzer.
111. Andreas Welker.
112. Hans Pranckher.
l l^, Andreas Pranckhel»
1l / l . Erni't Pranckhcr.
«15. Ludwig Lindeckher.
i l 6 . Fnberich von Gloyach«
11?. <^9Ns2lj Hertenfelder.
t«6. Wolfgang Sler.
119. Veit Gayßruckher.
12«. Sigmund Gaysruckhel»
121. Vernarci Peuerl.
12^ Ernst Dörner.
123. <üo3lNH Dörner.
12̂ 4. (^a»p^r Steindorff^»
125. Hans Pfundta».
126. Hans Schrampf.
12?. Wolfgang Naringer.
I2l l . Wilhelm Mez.
I2Y. Ulrich Mez.
130. Iscub Trapp.
131. Ulrich Trapp.
122. Jörg Khöchinger.
133. Hans Khö'chmger.
»24. Jörg Kaz,aner.
135. Matches Kazianer.
12t». t^parHagether .
137. Stephan Hagekher»
13N. (!a«par Schrott.
139. Lucas Schrott.

x^<
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^ u . Peter Eysbeckh.
^ l . ^cdatiu« Sen.
'̂̂ ^. Wulftng Winckler.

^ 2 . Hainrich Pruch.
^ ^ . Peter von Obrotshan.
^ . Bernard von Lackh.

^^- Hainrich Pichler.
l ^ ' ^ ^ p ' " - Vischer.
, ^- ^org Roitscher.
" ^ Couracl Zimmerauer.

^ " - Peter Harder.
^ ' Jacob Petungler.
^ ' Andreas Trientner.
, ^ Christoph Stainacher.

l ^ ^ r i c h Graßel.
i "- Munzmaister bey Iubenburg.
i ^ I ' Wo l f i n g Stabler.
, ^ ' Michael Himmelfeindt.
i s^' ^ l lhel m Heden streit.
"" ' Wilhelm Khernbckh.
" ' - N,clas Moscheiner.

' h , ? ' "as Prugger.
"?- ^»drcas Lenacher.
^ Ulrich Druchses; »N Ens-

lhall.
b5. Jörg Schachner,

^b . Hans Schachner.
^ . Hans Pfaffendorffer.
^ ' Erhard Eybeswalter.
" ^ Sigmund Sebnacher.

^ " ' Otto Radmanstorfcr.
" ' Andreas Gall vonPuechen-

ä? ^ ' " '

^ ^ Jörg Lembacher.
l ^ ' ^ 'b" 'd Lemdacher.
' ? ' ' s ! ^ ^ i u 8 Muetmanstorfer.
, ^ ' ^t-aHniuz G»Mev.
»??' c i ^ Hämmnl.
l?n V " " Schachner.
'?y ^ S Vörstler der ältere.

^ ^Leichard Fuchs von Orden-

" ' Hans Galienz.
' Andreas von Zcllingk.

^ ' Ulrich Rosenberqer

,54. Iörq Nosenbesgcr.
,35. Wo!fgan,q Loönizer.
,«5. Andreas Losnizer.
i8?. Adam von Gamlyz.
i« i l . Fnedrich Wekherzitt.
189. S iM l lnd WelhcrziU.
iy0. Ruprecht Wekherzill.
Ly>. Dletmayr Rindtschaydt.
192. Heinrich.Rindtschapdt.
195. NiclaS Gloyachcr.
194. Andreas Gloyacher.
»95. Ernst Gloyacher.
196. Naltliasar Rezer.
19?. IKrq Rezer.
19« Iobst Prüeschenkh.
199. Stephan Prüeschenkh»
20li. Hans Metterrgger.
201. Friderich Metteregger.
202. Rudolph Püchlär.
203. Heinrich Püchlär.
2u^. Hohnburger ob Murau.
205. Peter Liechtenauer.
20h. (-reenriuz Schurpf.
207. Veit Hengstbaä)er.
203. Sigmund Thiernauer.
209. Jörg Archer.
210. ^c^miu8 Tschitsch/
211. Hans Schmgl zu Welt«"

schach,
212. Urüi»mu5 Vorndacher,
2 i . i . VHlU«^l5Hr Prueschenckh,
2»^. Ulrich ^obmaer.
2,5. Iörq Gräßel.
24h. Paul Plocher.
2«7. Iobst Wellun.
2,8. Hans Perschacher.
2. »9. Peter Schauenfues.
220. Ernst Hcrzentrafr.
12 l . Stadier
222. Erich Mosnnger.
22.H. Godfrid Krue.1.
22^. Peter von Tschernemb!
225. N,clas Pyödeckh,
22ü HanS Scernshas.
22?. Jörg HlNterbichler.
22g. Wilhelm Nattenberger.
T2c). Seisridt Orueber.
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230. Albrecht Haffner.
22». Leonyard Aspach unl> seine

Schwieger.
232. Heinrich Steiner.

237>. Ha»s Drsxlet.
2z4. Wolfgang Ensthalen.
235. Erkhardt vo» Stain.
22ü. Jörg Konigtaller.

D i e s e n a c h f o l g e n d e h a b e n a n s t a t t i h r e r a n d e r e
m i e ß e n s c h i c k e n .

1 . Her rn Lautikchen von Scha l leg , S o h n .
2.. Sädl von Gamlitz, Sohn.
2. tÜoni-acii Raumschissels, Sohn.
4. Andre der Oaller und seines Bruder Kinder,
5. Hans von Pichel und seines Bruder Kinder«
b. Hansen und O z p a r Ia'gez Kinder.
7. Hans Schlüßler Kinder,
8. Andre des Hämerl Kinder.
9. Mart in Mmdorfer und seines Bruder Kindek

10. Jörg Törringer und sein Bruder.
Hi. Herman Haffner und sein Bruder.
12. Zcll,tda5ar Harneckher und sein Bruder.
15. Erhard Waldburger und sein Bruder.
14. Sigmund Feller und sein Bruder.
15. Rudolph Gleyspacher und seines Bruders Kinder,
lt». Herman Hämerl.
17. Jörg Schrettenberger.
18. Dietrich Nezenhofer.

Vey der im Jahre :8a3 errichteten Landwehre wurden '
Steyermark l2 Bataillone formirt, wovon 2 auf den 3" " ,̂
burger^, 1 auf den Brucker-, 5 auf den Gratzer-, 2 auf
Marburger- und 2 auf den C'llierrrcis angeschlagen wurden.

Diese 12. Bataillons waren über 12,00a Mann stark.
Die 5 Gratzer-Bataillone marschirten zum Theile b'S ^

dua, und wurden bey der Blokade von Venedig oel'we" ^
Die beyden Marburger-Bataillons dienten bey der Blokade
Osoppo, und litten viel bey Malborgetto. Die 2 Cillier-
2 Iudenburger-Bataillone capitulirten in RotlenmanN, "
dem Befehle des Obristlieutnant non Plunc,uet, eines ^ ^ ^
rcichischen Landwehr-Bataillons-Commandanten, bis " " l ,^
Compagnie, welche sich unter Oberlieutnant Sauer und ^ ^
«ant Bayer glücklich durchschlug. Das zweyte, dritte und v ^ ^
Gratzer-Bataillon, und em Brucker fochten l« der Sch la f ^
Raab. Das zweyte Gratzer. Landwehr.-Bataillon r e r t h " ^
den Maperhof von kiäckmußvi- unter dem damahligen ^
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von Hummel, *) mit einer Tapferkeit, welcher selbst die Feind«
die ehrenvollste Gerechtigkeit widerfahren ließen.

^andesve rweser. Diese Würde wurde im Jahre ,382 von
verzog Albrecht gegründet, um an der Seite der ^andeshaupt-
leule hie Iustlzpjiege im Lande zu führen. Die Neihe der Lan-
besverweser beginnr »lit Rudolph von Prank 1382, welchem
Philipp Brenner von Fladnch l4c»3, Reinbrccht vi'n Reichen-
^U'g der altere i ^ , 5 , Wilhelm von Prank I42c>, Leopold As-
bacher i4'i.5, Wilhelm von Sanrau l4^? , Leopold Herr von
^tubenberg I^7i7, Bernard Herr von Lichtenstein 1^5, Georg
^e^r von i!osenstein 143^., Andra Brenner 1483, Sebastian von
^pangenstein'l4Y0, In'inbrecht von Reichenburg der jimqere
^^9?, Caspar von Khünbiirg 1508, Andrä von Spangcnstcin
«h, , Leonhard von Harrach ,
^llhelm Schrott von Kindberg l52O, Adam von Holleneck l 5 3 l ,
^eorq Freyherr von Herberstein l5äy, Andra von Glonacl» ^55?,
"Ndrä von Teufenbach l5bo, Georg Freyherr vo>, Herberstein
l57(», Johann Friedrich Freyherr von Hoffmann 1574, Georg
^eyfried von Triebeneck 15?0, Sigmund Friedrich Freyherr zu
Herberstein i535, Sigmnnd Freyherr von Wagensberg 160a,
Hans Sigmund von Schrottenbach i6u?, Georg Freyherr von
^"l lcr id20, Christoph Ulllch Herr von Echarftnberg 1Ü23,
^arl Graf von Sauran :t»7>2, Ferdinand Freyherr von Khün-
^Ul'g i635, Christoph Freyherr von Elbiswald 1 0 w , Sicimund
uNedrich Graf uon Trautinaonsdorf ,55«, Erasn» WUHelm
^ la f von Saurau , d 5 l , Johann Mar Graf von Herberssem
lN6d, Hans Christoph Freyhcrr von Sttirgkh ik>?6, Geora
^eyftled Graf von Dletrichsteln U)8<i, Hans Adam Graf von
saurau i?s»3, Johann Ernst Graf von Herberstein , Si<p
'»"mo Rudolph Graf von Wagensberg 1728, Karl Adam Graf
von Breuner 1751, Thaddaus Graf von AttenS 1725, Leopold
^raf von Herberstein 1?(»4 folgte.

'̂  -whanu Ludwig »on Hummel, das seltne Ncyspiclc lines hohen und gliiclli-
He» Alters, einer langen, that,gen uny auögezcichn^tc!, Dil-nsizlit (am ,7.
^ P M >!«!« vollendete er sein z w e y u n d sechz igs tes militärisches
Dl''l!sti<ihr>, drey Mahl eingcbüiqert in der Steycrmark durch Zojährigo
Anwesenheit, un, die Ehre der Steuermarl hoch verdient, durch die tapfe-
re Anführung der Steycrmarlcr in der obiqen Schlacht, unerschütterlich
lreu dem Monarchen und soiner Diensteopflicht, erhielt durch die obacnmm-
t« ausgezeichnete That, die Obrisilieun-w'tswürde, den ThfN'sieuordcn, »nL
^ l . W,e>, den .3. May , ^ 7 den Frcyherrnstand.

Hm k>. Denstiahre «hob ihn ?ie Gnade Sr . Maiestät zum Obristc«.
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L a n d g e r i c h t e , sonst auch Hals-, Vlut . und Kriminalgerichte
in Steyermark sind diejenigen, welche die peinlich«! Im'isdictto'l
in erster Instanz m einem gewissen und von Alters her beitiM'l"
ten Bezirke ausüben. Est gibt deren i5t> iin ganzen Lande, w"-
che hier nach Graffs richtigem Verzeichnisse >n dem Versuche d<"
Knminal'Gesetzgebung :c. aufgezählt worden.

I m B r u c k e r k r e i s e .

Landesfürstliche Städte:

3 eoben. Nach Vorschrift des Strafgesetzes orgallisirte»
Krinnnal-Gericht, frey.

Landesfürstliche Märkte-

E i s e n e r z .
V o r d e r nbs rg . Beyde frey<

Landgerichts - Herrschaften:

F r e y e n ste in ob Leoben, G a l l e n s t e i n , 3andeskro
in der Stadt Brück, Ob e rk a p f en b e r,q, zu Wicden ver'v"«
tet, R ö t h e l s t e i n , zu Göst verwaltet, T r a g ö ß , j " ^ ^
verwaltet. Sind durchaus nicht frey»

I m C i l l i e r k r e i s e.

Landegfürftliche Städte:

C i l l i , Kreisstadt. Nach Vorschrift des Gesetzes orga»"^
tes Landgericht, frey.

W i n d l s c h f e i s t r i t z .
W i n d i s c h g r a t ^. Beyde frey. .

Landgerichts - Herrschaften.

Freye:
N e u - C i l l i und O b e r b u r g .

Nicht freye. '

A n d e r b u r g , zu Reifenstein verwaltet. A r z l i n , i " ^
loch verwaltet. B u c h e n s t e i n , B u r g F e i s t r i t z , « 5 ^
s t e i n , (3 u t e n d o r f , zu Salloch verwaltet, H a r t e N- ^ ^ ^
P e i l e n s t e i n , zu Windischlandsberq verwaltet, H ö r v ^ .
K ö n i g s b e r g , zu Wisell verwaltet, K r a n » c h s f e l d , i " ^ , ^
stein verwaltet, L a a c k , L e h e n , L e m b e r g , ^ , " ' , q !? -
b e r g , M o n t p r e i s , N e u c i l l i , O b e r b u r g , ^ ^ ^ y -
n o w i t z , O b e r l i c h t e n w a l d , O b e r p u l s g a u , z" "
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kein verwaltet, O b e r r o h i t s c h , O s t e r w i t z , P i s c h a t z ,
D l a n t e n s t c i n , P o n i q l , P r a g w a l d , Rabe»^berq,
»Kann, Re tchenburg , R e i f c n s r e l N , Sanecks Schön-
l t e i n , S t a t t e n b e r q , T ü f f e r , W e l t e n s t e i n , W i n -
^ i sch landsbevg , W l s e l l , W ö l l a n , Z e r o w i t z , ^u
Erlachstein verwaltet.

> I m G r a t z e r k r e i s e .

Landesfürstliche Städte:
F Ä r s t e n f e l d .
G r a t z . Haupt- und Kreisstadt. Nach Vorschrift des G o

setzes organisittes Kmninal-Gericht. * )

^ l a d k e r s b u r g .
V o i t S b e r g . Sind frey.

Landesfürstliche Markt«:
^ r l d b a ch.
F r o n l e i t e n . Beyde frey.

Landgerichts»Herrschaften.

Freye:
> c k e n b « r g , * * ) G le i chenberg , H e r b e r s t e i n / M«U-

erg , S t e i n oder Wetzelsdorf.

Nicht freye: /
^ i r k e n s t e i n , V n r g a u , F r o u d s b e r Z , S t . G e o r g e n
"n der St i f f ing, G r a d w e i n , zu Rein verwaltet, H a l ben-
^ a i n , H a r t b e r g , Hochenbruck, K a p f e n s t e i n , Ober-
' l a d n i t z . zu Thanhausen verwaltet, O b e r m a y e r h o f e n ,
iu Neubau verwaltet. O b e r w l l d o n , P ö l l a u , S e m r l -
" ch, bisher zu Peckau verwaltet, S t a i n z , S t r a ß , T h a l -
° ^ g , T h a n h a u s e n , V ö r a u , W a l d s t e i n , Wachsen?

lk , zu Thanhausen verwaltet. W o i n b u r g .

I m I u d e n b u r g e r t r e i s » .

Landesfürstliche Stad t« ;
I u b e n b u r g , Kreisstadt,
^ n i t t e l f e l d . Sind frey,

^"' t «uissedeiinttr Wirttamfeie über all« Adelichc» und Güterbtf i^rn « . i »
-ndc, welche sich der Kriminal - Derbrechen schuldig machen.

) Vermög Convention, werden dje Verbrecher zur Untersuchung an tas G r a b "

Kriminal-Gericht abgegcbe«.
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M u r a u , zu Obermurau verwaltet.
R o t t e n m a n n . Beyde nicht frey.

Landesfürstliche Märkte:
Aussee.
N e u m a r k t.
O b d a c h . Alle drey frey.

Landgerichts - Herrschaften.

, S e c k a u , »»ächst Kni t te l fe ld, frey.

Nicht freye:

A d m o n t , A b m o n t b ü h e l , D ^ r n s t e i n zu S t . S ^
tor, steyerischen Antheils, * ) D o n n e r s b a c h , F r a u e n b u ^
zu Unzmarkt vorwaltet, G r o ß l o b m i n q , G u s t e r h c l "
O d er m l , r a u , R e c f e n s r e i n , zu Gusterhein, verwalle^
R o t h e n f e l s , S t e i n , ^u S t . Lambrecht verwaltct, »v
t e n s t e i n , zu I r dn lng verwaltet.

I > n M a r b u r g e r k r e i s e .

Landesfürstliche S t ä d t e :
M a r b u r g , Kreisstadt.
P e t t a u . Beyde frey.

Landgerichts? Herrschaften:

A n k e n s t e i n , A r n f e l s , B u r q M a r b u r g , C i r k o v ' ^
zu Rothwein verwaltet, D e u tschla n d s d e r g , Eb enss^ ^
E i b i s w a l d , F a l l , S t . F l o r i a n , F r e y h o f - P e t r
zu Wurmberg verwaltet. F r i e d a u , G r ü n b e r g , ä" ^ <> l-
steln verwaltet, G u t e n H a g , H a u s a m B a c h e r , ^ ^
l e n e c k , M a h r e n b e r g , N e u s t i f t , O b e r m U ^
O b e r l ü t t e n b e r g , zu Maleck vermaltet, O v e r p e t l ^^
O b e r r a d k e r s b u r q , P e t t a u - E r o o m i n ik a "^'^,>sch
Unieramte bey oer heil. DreyfalUgkeit (Gockova) zu ^ ' „iti!
verwaltet. P e t t a u - M l n o r i t e n G u t , im " ^ , f ? l s
(HaM'Ner). S a u r i t s c h , S c h m i e r e nbe r q , zu ^ ^ u "
verwaltet, S c h w a n b e r g , S e c k a u o b Leibnitz <oder ^
berg, T h u r n i s c h , W u r m b e r g . ^,««<:rmalk

Ueber die Krlminalverfasslmgs-Geschichte der S ^ ^ ^ ,
hat Johann Christian Grass ein recht gründliches ^ ^ » ,
schrieben, i g l ? gr. 8. Grutz bey Mül ler und herau5g«A

») Diese Hfchft. btsi»;t Nl'l'stbey eine angranzende känithnerische Landg" . ^ ^
lett, welche zum Unterschiede: Landgericht D ü r n f t e i n t n ^ '
rischcli A n t h e i l s genannt wird.
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«s fühlt den Ti te l : Versuch einer Geschlcht der Kmninalgesetzge-
"Ung der Land- und Vcinngerichte :c.

^ a n d l , Bk. , G. d. Vzks. und Grundhschft. Gallenstein, eigener
Pfr. genannt S t . Vartholoma zu Landl, mit einer Kirchengült,
w» Dkt. S t . Gallen, Patronat und Vogtey S t i f t Admont, 3
Std, von GaUeilstein, i S td . v. Reifimg, 10 M l . v. Brück.

Flächm. zus. l^,5t« I . 1253 ^ K l . , wor. ?leck. 4<)y I .
'50» ^ K l . , Wn. 970 I l>83 m K l . , Grt. 1 I . 5?0 ^ K l . ,
Hthw. 2 157? m Kl., Wldg. 13«^ I . 211 l l l K l . Hs. 222,
"3hp. 250, emh. Bvlk. YL4, wc>r. 54? wbl. S . Vhst. P fd .
»2, Ochs. l ao , Kh. ^«n, Schf. 578.

Hier ist cin A. Inst. mir l/, Pfründnern, und eine Triv.
Sch. von lg Kmdern.

I n dieser G. stießt der Eisbach, Roßgrabenbach, Sulza-
bach und L^mbach.

^ a n d o r f , Oß., G. d. B M Weinburq, Pfr . Wolfsber.q, zur
Hschft. S t rap, Wcindurg, Oberraqaitsch, Kornberg, Oberiml«
l">n» S t . Ocolgen, Obermureck und Labeck dienstbar, zur Hschfr.
Wei„burg nüt^Sackzehend, zur Hschft. S t . Georqen an der
^riffulg mit ^ Garben-, Weinmost-, Hierse- und Kleinrechtze-

' vend psUchliq.
Flächm.' zus. 376 I . 5N2 rH K l . , wor. Aeck. 24t I . 5yT

^ K l . , Wn. 1 ^ I . i /uz ^ K l . , Wgt. ,0 I . !53y lü K l . ,
" i ldg. 4fto I . 256 I . m Kl . Hf. 47, Who. 12, emh. Bvlk.
217, wor. 11/^ wbl. E . Vhst. Pfd. 34, Ochs. 2ü, Kl). 9 l .

' - a n d ö r f e l , Gk., eine Gegend im Bzk. Halbenrain, der Pfr .
Halbenrain. ' ^ , ?-,

Landsberg -Deu tsch oder N e u , Mk . , Schloß und Hschft.
?z M l . v . Gratz, Mlt emem Landgerichte und Vzk. von 1 Markt
und l 0 Gemeinden, als: Markt Landaber q, G. B u r g e c k ,
' ^ l o s t e r w i n k e l , L au fen eck. ob e r, M i t t e rec k ,Ä?i t-
« e r s p i e l , O s t e r w i t z , N e t t e n b a c h , S u l z , T r a b ü t »
t e n und W a r n b l i c k .

Das Flachm. vom Vzk. beträgt zus. 11,726 I . <5 î» ^
^ l . . wor. Aeck. 7?a I . 493 s^ K l . , Wn. und Grt. 2099 I .
1^23 ll K l . , Hthw. kioy I . 550 HZ K l . , Wgt. 10g I . 69?
l-i K l . , Wldg. lözy I . 175 l l ! K l . Hs. 5?1, Whp. 43c),
"nh. Volk. ,992, wor. 1N22 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 8 , Ochs.
^ , Kl). 528 , Bienst. 20.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet, liegt
auf emem 72 Klafter hohen Verge, ^ S td . v. dem glelchnahmi-
gen Markte, lo S td . v. Gratz, ,g S td . v. Marburg, 9 S td .
^ "°usb«rg, 10 S td . v. der Stadt Wolfoberq in Karnthen.
^er Markt Groftflorian ist 2 S t d . , der Markt Stamz 3 Std. ,
«VHwanberg 2 Std , Eibiswald 4 S t d . , Wilden 5 Std. , bl«
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Herrschaften : Feilhofen » S t d . , Frauentßal l S t d . , Hosse^
ect i S td . , Wlldbach l ; S td . und die Messmgfabrik zu Frauen-
that 15 Std . entfernt.

Diese Hschft. ist mit 8^37 ft. ^? kr. Dam. und 282 st. " '
kr. H dl. Ku5t. Erträgniß in l5 ?le,ntern mit lwg Hausern be-
ansagt.

Die Unterthanen sind eingetheilt in das?lmt Markt Lands^
b e r g , Z w e t t e n d 0 r f , T r a h ü t r e n , W a r n b l i c k , öau^
feneck , Lassenbe rg , W e t r m a n s t ä t t e n , M i c h a e ^
k l i n z , G r 0 ßheim schuh, S u l b , M a h r e n b e r g u"l»
Lauseneck , sie befinden sich in den Gemeinden Äug/
Brunn, Vrunnqraben, Buraeck, Eiiwd, Gebirg Klein, Gauicsch,
Gleuth, Grätsch, Gutenack'cr, Haimschuh, S t . Johann, Kres'
bach, ^indsberg, Leibenfeld, Laufeneck-ober- u. unter, Michael-
klinz, Mittereck, Mitterspiel, Muqgenau, Nassall, Osierw'L,
Pernitsch/ Pötzles, Reitcrerberg, Sausal, Stanq, Su ld , Sulj ,
Sulzhof, Steim'legel, Trahütten, Vochera, Warnblick, W « ^
manstatten, Wochau und Zwettendorf.

An eigenen GruntMcken besitzt die Hschft. 3 I . 105 lH ^
Aeck., l/,71 ^ l K l . Gr t . , ia2. I . ^y l I^ K l . W n . , 4?o 3-
3 l0 ^ Kl . We,de und 1226 I . YlS ^ K l . Wldg. Zxsamme"
13U5 I . 95 l ü K l . Unter diesen ist die Steffelpeteralpe 7 Std-
v. Landsberq in der G. Osterwitz mit Z2 I . l2oo ^ K l . W"de
und g? I . Waldung, die W'Idensteineralpe g Std. v. Landsbers
in der nähmlichen G. init l 0 l I . :ooo l ^ Kl . Weide und ^
I . l2.su ^1 K l . Waldung, die Poschalpe 6 S td . entfernt, " ' "
öS I . Y5U lD Kl . Weide, und 25y I.Waldung, die HandalP«
mit 2^0 I . »/.on lH Kl . Weide und N? I . Z00 lH K l . M '
tung , die Bc>denalpe 5 S td . entfernt mit ö6 I . noo lH! ^ '
Weide und 2?l I . 25o iH K l . Waldung, und die Mooseralpe"
Waldung mit 176 I

Landsberg hat in Vereinigung mit den Herrschaften Fral«,^
thal, Feilhofen und Harracheck, nachstehende Zehende, als: " "
Gratzerkreise z Getreid- und Kleinrechtzehend in Warnblick, V " '
feneck, Weitenfeld, Trahütten, Osterwitz, Blumau, Gelpe^
dorf, NledergemS und Wildbachberg, Gersdorf, Frallenhos,
Sastram, Gntenacker, Otternitz, Osterleiten, Wegscheid, Oste
leitenstang, Ober̂  und Untergreuth, Hasreit, Harrachhof, ^ '^
teneck, Höchgleinitz, Bergla-unter, Grub, Langeck, Petzelsdol's/
Güssendorf, Schöneich, Dornacker, Hoffeldern, Tanzelsdott un^
Eck, Wetzelsdorf, WetzelSborfberg, Aling, Savernig, Wle>e^
dorf.

z Getreid-, Wein- und Kleinrechtzehenbe in Kwubath,Kra^
bathbera, Oisniß, Michaclklinz, Gassöring, Wenigkletnz, / ? ^
fern, Brunngraben, Farm und Streitholz, Rasendorf, R"tc»
berg, Rassach, Graschach, Schweig und Tamberg.
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H Getreid- l«nd Kleinrechtzehend im Markte Stainz, G. Vlich-
l lng, StaUhof^n, Ettendorf, Grafenborf, Neudorf, MalterL-
^ r f , Herbnsdorf und Herbersdorfereck. Dann in Lichtenhof,
^ber^ und Unter-Lemsitz, Unterjirknitz, Asank, Mitten und Oder.
öUmitz, K'ückling, LanZenharr, Gundersdorf, Hochstrassen, Wind-
igen, Blrkhof, Ober- und Unter-Rosieck, Posenneurath, Rüt-
zendorf, Ober- und Unter-T.'ipl und S t . Joseph.

H Gecreid- und Kleinrechtzehend zu Grosi- und Kleinsöding,
^«rendorf, Hausdorf und Zoißlqraben, Ncudorf, Büchlinq,
^°Uau, Nanftlhof, Oberdorf, Malintfeld, Furth, Mosinq,
"üftlmühl, Lasinitz, Grabenwarth, Dietenberg, Hallersdorf, Vu -
"lnkorf und Ahn, Stegersdorf, Fladersdach, Sommerein, Eden,
Zu^Mtzberg, Rosenberg, Gersdorf, Badstuben, Glissenderq, Spa-
",'t)of, Lldoch, Treubach, Dörf l ing, Mühlau, Schattendorf,

">rka, Morschdorf, Attendorf, Groß- und Klein-Haselsdorf,
" uthendorf, Neudorf, Unqerhof, Höfchdorf, Lanach, Weinzierl,
"<lNt(,'ndorf, Hauholz, Schrotte« und Thalerhof.

Dann ^ Geireid.- und Kleimvchtzehend in den G. Strasi-
° ^ g , Birka, Weindorf, Hautzendorf, Birnbaum, Laa, Zötrling,
"bern, Abclssendorf, Thalerhof, Wagnitz und Forst.

Ebenfalls ^ Getreid- und Kleinrechtzehend von Grosisulz,
^lemsulz, Gradwein, Stallhof, Hundsdorf, Rotz, Strasiengel,
7>udendorf; ^ Weinmostzeheud von Straßgangbcrg, Krottcndorf-
b"g und Einöd.

^ Getreid- und Wemzehend in Wollsdorf, Forst Ratz, Wal-
«am,.,, Eberodorf, Dipoltsberg, Rabnih, Eck und Kochermühl,
^lnncck, Gottlesberg, Klamm, Hof und Schwmg.
» . 3 Getreldzehend in Eckersdorf, Stuhlsdorf, StuMnaereck,
Edelsbach, Hofttng, Hart,Köni^qraben, Neuburqershof, Aigen,
^emgartfeld, Albersdorfereck, Hummeleck, Ge.seck, Haselb.ch,
"rscha - unter, Freymgereck, Alpen, Affenberq, Wetterkreuz, Baum.
Sanen, Wetterstauden, Kühbühel, Oed, Brodersdorf, Prebach,
9. 7 ^ ' ^ ^ b " - g e n , Häf, Irrbühel, Wolf , Gmaidlgraben,
"Mbach, Lembachbergen, Pfannberg, Giging und Maining.
d,«i. ' Wemmost̂ ehend ,n Broomgerberge«,, Vaumgarten, Oe-
° Nberg, Wetterstauden, Haidenberg, Wetterkrouz, Alpen, Freyin-
^ leck, Hu„„neleck, Weinqartfeld, Geiseck, Königqraben, Neu-

"^erhof, AMnberg, Kühbühel, Edelsbach, Höfling, Hocheck,
A" " "berg , I r rbühel , Höf , Lembachberger, Stullingereck und

ders^ ^""idzehend vom Markte Gleisdorf, G. Gamling, Lu-
3 i ^ , l ^. " " ' ^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ LaMtz-mitter, ober und unter,
nnl ^ ' ^ Hochenberg, Nitscha, Nitschaberg und Graben, Fün^
" "g , Hodl, Wolfgruben und KÜhneck.
kel Z ^"reidzehend in Arnwiescn , Grossau-ober, Wetzawin-

', ^altenbrunn, Wünsch?ndorf, Birching, Hartl und Tackem.
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^ Weinmost̂ ehenb in Schattachbera,, Prebersdorfterg, Nlt-
sckaberq Unter-, Hödl , Flaschen, Wolsgruben, Ettberg, F"'^
singersetzcn Kükneck, Sch>'rerberq, Mitschaberg Ober-, Orub,
Nil^ha', Neustlzcn, Ortgraben, Kaltttlbrunnerberg, Kirchw^/
Iungbem u>i!> Hochend.rq.

z Getreide- und Kleinrechtzehend in .Nettenbach l?ber-
und Unter-, Pre?n, Foritberg, Rohr^ock, Kliem, Sandl, S t ^
chelbach, Siiiabelklrche,,, Kaiser.- m,d Königsberg Plebersdorf<
Stadt, Alpen, Bösendorf Gron-; dann in der Pfr. S t . 3k"!>'
recht, die Ketreldezehende y»n llnterssadllitz, Wolga, Breireck^
Sanberg, Brand, Preber^dorf, Schattach,^ Böfendorf am r<H'
ten I lzufer, Hmterleiten und Bierleitcnfcld.

^ Weinmost/>ehi'n!> von Unter-R^trenbach, Prem, Rop^
stock , Kliem , Slachelbach , Kaiser., Köniqs, und Forstbcr.q.

^ Getreide-, Wein- und Kleinrechtzehcnd zu Bärendott^
Worth, Lormanderq?n, Weinbergen, Sonnleiten, Storcha- »b"'/
Rathberaen, Annlbach, Schamantra, Mitterbergen, Storchs
unter, Reit, Mostboschen, Satz, Pölla,«, Arbach, Hausla,H^
selbach, Plenkler, Vierleiten, Gollingereck, Pratterbergen u"
Scheibl. ' h

^ Gerreid-, Wein- und Kleini-ech^ehend zu Giem- ober«"
unter, PeterSdovf, ^eiter^borf, Scheidenhof, Mühldorf, W ^
senbach- ober und unter, und auf den Hschft. HainfeldifchenH^
gründen.

5 Gctreid-, Wein- und Kleinrechtzehend von Oberg""^
Kohlberg, E»el5bru,m, Münzengraben, Mitterbach, P r o M ^ "
den, Graber?do>f, Povpendorf, Kokendorf, Perlsdorf mir M "
nerhof, Fischa, Hof, Barenreir, Höllgrund, Lichteneck, P^ze'
graben, Baumgarten, Radischen, Wörth und Badenbrun". ,

^ Getreide, Wein- und Kleinrechtzehend von OlatzeNtya ^
Auersb-ach- ober u»w unter, Aug, Naninq und Ebersdorf. ,

; Getreid- und Kleinrechtzehend in Ratschendorf, S c h ' ^ ^
Gorift, Spitz unter, Nudlhof, Krobathen, Karla- ober u"d "
ter, Muckcndorf, Dirnbach, Stainz, Hart, Waasen, Schw"^ ^
Dann in der Pfr. S t . Peter am Ottersbach von Birnbaum/ >
berödorf, Edla und Kühneck. . f,

ß Getreid- und Kleinrechtzehend in Kronersdorf, K r « ' ^ _
Grub, Büchla, Tieschen, Patzen, Grossing, Neuse!, S c h " "
Hofstätten und Nagelsdorf. e ,̂î

z Getreidzeheno in der P f r . Trautmannsdorf, zu ^ " , Z,
dorf, Wllchensdorf, Waldsberg, H a g , Sulz und T ra l l t " " ' ,
dorf. z Wein^ehend in der G. Hofstätten, Schrötten u n ° ^ , ^
gelödorf. z Getreid- und Kleuirechtzehend in Fruetten, tÄ^I
dorf, Ai^en, Klapping, Haselödorf und Gruisla.
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I Nl M a r b ll̂ r ger - K r e i s e :

^Getteid.-, Kleinrecht- und Versthnickzehend in Zogendorf,
""drenzendorf, Koslaf^en und Kittendorf.

^ Wein^-hend vonIswanzcn- unrer, Kahmarenberg, Zogen-
"krg, Kirchberg, Andren^enderg und Sandberq.
.̂  , ? Getreid- und Vcrschlncf^kend vom Sradtfeld Marburg,
^itersdorf, Melling, Gems, Tröste» nib, Fcistrltz, Krottendorf,
^ellinh, S t . IakobSthal-- ober und unter, Schön,rartb, Wolis-
thal, Roßb^ch, Posirilck, SÜN.n^'rq, ^inrcnbach. Dam, Ge-
trcid-, Wein- und ^ammerzehend un Zellnitzer-, Schauzer, Sle«
'"er und Feistritzer. Gedir^.

^ Getreid- und Vcrschnickzehend von S t . Peter, Tc,'sa,l,
^ben'kreuz, Zcllestrin, Ma t tau , Iab l in^ , Kleim nnd Groß-
-^lnterobach, Ober- und Unrerwurz, Seitendorf, Ober- und Un-
^teiblnig ui'd Sauerdorf.

VoUzehend i>n Markre Ehrenhausen, G. Ewitsch, Willitsch,
Spielfeld, Grasnid, Obeck, Ottenberg und Ranz.
^ , i Getreid^ehend ^u Pernilsch, Zcgqerl, Terbian, Groß- und
"leinqauitsch, Steinbach,' Sacheriug, Einöd, Deurcnbach, Sau-
eck, Edelschul), Kil.'eck, SteilN'le^el, Lanqricqes, Geisrieqel, Kalch-
^5el , Hoch. Altenberg, Brudereck, Fahreck, Ebeneck, Mittercck,
"ahrl'ck, Hocheck und Hintnfeld.

Dann Voll^ehend im hohen lind niedern Taufa l , Alt- lind
^eu-Kevscheck, Hollerderg, Kahrleiten, Globcreck/Alt-Baumczar-
^ n , Neu. Baumgarten, Mitterderq.MitterrieM, Plödorl,Icu>i'
'̂ 'ch, Kohlgruben, Sarrel, Breinieqel, Hemetrlegel, Schn^aleck,
Hwickl, Krahriegel, Obevfarn, und Kleuzeck.

Und z Getreid^ehend in Grop und Kleinheimschuh, Webcr-
<ck, Nestelbnq und Weischeim.

Diese Hschft, hat die V o M y .über die Kirche Maria im
Elende zu Straßgana, Er . Johann Bapt. ^u Feldkirchen, S r .
Thomas zu Premstatten, Allerheiligen ^u Lanbsberg, S t . Ma-
'̂a zu Osterwitz; über die Localie S t ^Zlkolai zu Tra!)ütten,unt>

""er die Kaplaney S t . Valentin zu Wcttinanstättcn.
. Die Fischereygerechtsame hat diese Hschfr. von dem Ursprünge
^ ° .̂aßmtzoaches, bis dieser in dcn Stainzbach rinnt, durchg^
vends einbandig, und ist die Beschreibung hievon in 5cm heVr-
^"'tlichen ^l-!?nril, auf folgende Art entHallen: „DaS Fisch-
asser besteht an der g r 0 sien La ftnit ^, welche sich in dem Al-

^gebirge oberhalb üsterwil', bey des Sn'llle Schmiden ^St i f t
^omon^s^^ Unterthans) aus denen daselbst von der Wildcnstei«
^,^' H°f<lattalpen zusammen rinnenden 2 Bachen Weissen-

0 .^e t tenbück genannt — erhebt, dünn in dem Bache
ve!» 5 ' ^ welcher auf den herrschftl, Landoberger HauSal-
^ n «„tspnngt, ..^ ,>ha„n zwischen I.'tob Grien und Blast Lag-

" ^ "Ndöber^er Unterthans Gründen in dm Laßniybach
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fiiesit, von bannen erstrecket der Hschft, Fifchwasser «uf der ?a ß-»
n i t z , bis diese in die Stainz, allda es sich endet/ undgleichwie
das St i f t Stainz daselbst in der Laßnitz mit Beeren drey Satze
zu thun befugt, also hat hingegen auch die Hschft. Landöbergi«
dem Stainzbache selbigen Orts sich dessen zu bedienen."

Diese Fischereygerechtsame beträgt vom Ursprünge der Laß"'?
bis auf den Platz, wo diese in die Stainz fließ, eine Lange oo>»
beyläufig 4 deutschen Meilen.

Die dieser Hschft. eigenthümliche Hochjagd oder Nildbah"
rainhet am obern Orte in Osterwitz an die karnthnerischc LoNsi"
und dem Traff, sodann rechter Hand nach dem Traff abwärts '^
das Barenthal, zu dem daselbst entspringenden Bach, Se^ac?
genanut; nach diesem Bache abwärts unter die alt Schwarzsul'^
und nach der Sulm immer abwärts bis nach S t . Martin ^
des StölzelS (Pfarr Schwanberger Unterthanns) Feld - ^ ^ ?
da nach dem Gangsteig aufwärts an das hölzerne Kreuz? welch"
unweit des Davldcn Haus in dessen Feld stehet; sodann nach ^
Reilerbergerstraße an die M'gscheide, »- dann ferners fo^^',^
an das Hofholz des Georg Iöstels, Hschft. Hollenegger l l 'U^'
thanns am Hären — sodann hinab in dessen Wiese, die B"")
wiese genannt,— an die im Geh^g stehende große Eiche» " ^
dieser Eiche gerade abwärts an das GleimlH Brücke!, von d a " ^
der Straße zurück aufwärtS an das Gc'reutl im Langsnbach "^
sodann durch der Gruder Holzer aufwärts an das HuedlN^"
sche Eggfeld, und so fort bis auf die Harnz — von da über ^
Wiesen hinein an das Lebinger Förstl, sodann über des Jak"
Kroiser Hschft.'Wildbacher Unterthans Wiesen an die al'^bra"''
te Eichen — und so weiter beim Lebingersteg untcr der ^ " ,,,̂
die ^aßmtz; nach der Laßnik aufwärts an die Zeidlinger G ^
de, allwo die kleine und große Laßnitz zusammen kom'nel'.
Von da nach der kleinen Laßnitz hinaus an das Reinisä)--^ '
und von diesem Kreuz abwärts durch des gedachten Reinisch H , ^
nach dessen Geschied in die grosie Lasimtz — sodann nach ^ " ' ^
ben ,mmer aufwärts bis an das Nöttenbachel, und nach l?^ ' ^
Bachel hinauf an die Hebalpen, wieder bis an die im A ' l ^ ^
bemeldte karnthnerische Conftn. ^ ^

Die Niedere oder Reisjagd nimmt ihren Anfang in b e " ^ ^
witzer Alpengebirgen, an der kärnthnerischen Consin " " ^ : ,
Traff — geher sodann nach dem Traff rechter Hand — p'" ^ „ ,
den Kohlberg und des Michael Iobstel, Hschft. Landsberger ^
terthans Gründe, von da abwärts in die Leiben, und " " ^ "
Leiben immer abwärts bis an d,e Pragather Brücke, / " " " " îe
der Leiben hinweg nach dem Fahrweg unter Kleinstatten l ^
Su lm. — Sohin nach der Sulm hmab, dis die Laßnitz " ^^
Sulm rinnt. Von da zurück nach der Laftnih aufwä^s a ^ ^
Kllinbergischen-, Lamperstatten^und Zenstorfer Hölzer, de<n ^ ^ ^
schachhof zu, dann hinaufan Simonoeck, und sofort wieder
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L"ßlüh; nach der Lasinitz auf lind auf bis an die Krotttndorfer
Gründe (Frauenthaler Burgfried). Von da durch den Ragnitz»
graben an das Pfarr Schwanberger Bergrecht in der Gleinitz;
von da aufwarls an des Griefen, Landg '̂erqer Unterthans Grün-
ben, sodann nach dem Kirchiveg hinauf nach Landsberg, von de»
Nen ins Feilgraß— und hin >n die Steinwand. Von dieser aufe
warts nach dem Weg so nach Wildbach führt, auf Geipelsdorf;
von da an den Potschenberg ans Hofholz, von diesen Holz alt
Epatenberg, dann an die Osterleiten »nd des Robin —> Lands-
berger Unterthans in Laufeneck — Gründe, ven dannen nach
bem Traff überwarts durch die Hinterteilen bis an das Thörl,
wobey ein Quellbrunnen entspringt. Von diesen Thö'rl hinauf
an des Reinisch Kreuz, und hinüber an die Holzmann Huben,
von da in die Laßnitz; und nach der Laßnitz auf und auf so weib
s'ch das Hschft. Landsberger Landgericht erstrecket, wieder an das
»berste Ort zurück, wo diese Iaqd sich anfangt.

I m vorbeschriebencn Jagdbezirke hat die Hschft. Landsberg
<>n so weit sich derselben Landgericht erstrecket), die einbandige
^agd, in den anderen Orten über jagen folgende Hschftcn mit.

Itens. Die Hschft. Holleneck von den L>'ibenfelder Gründe«
bis a», Kleinstalten Hart, wie es derselben Landaericht scheidet.

2tens Dle Hschft. Frauenthal, von beineldeten Lelbenfelder
Gründen, über das der Glcinitz, bis an den Riemer Schwander-
Ü«r Bergrecht.

ötens. Die Hschft. Schwanberg von gedachten Riemer bis
Und mit Einschluß der Sulben Gründe.

.'ttens. Die Hschft. Kleinstälten und Ottersbach von diesen
Gründen bis auf Büschelsdorf.

5tens. Die Hschft. Seckau von da bis an die Heimschuher
gründe, einschlüsslg des sausalischen Be'rggcuchts hintern Amts,
bann im vorderen Amte.

6tens. Die Hschft. Krottenhofen hinauf bis an Schwanber«
s«N)of, und von diesen Hof zwischen der Laßnitz und Gleinitz auf-
wärts bis an die Lamperstätter Hölzer.

?tons. Die Hschft. Waldschach und Sulzhof von jetzt besag-
en Hölzern bis an die Stang.

»tens. Die Hschft. Holleneck in der Stanqer Hölzer.
, 9tenS. Die Hschft. Frauenthal bis an der Grubcr Hölzer und
^"auf bis an dessen Burqftied, so viel sich zwlschen der Gleinitz
""d Laßnitz befindet — sodann abermahls.
^ lotens. Die Hschft. HoNeneck im Feyelgraß, Sulzgraß und
^«mwand.

" tens. Die Hschft. Wildbach in Spatenberg, und endlich
^ . ^tens. Die Hscbft. Wilbbach und Holleneck im Poschenberg
, i"° Holvholz, wobey von letzterer Hschft. dfts Gut Fetthofen auch
"nen The.l Mitjagd zu besuchen hat.
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Frühere Besitzer dieser Hschft. waren bie Grafen KhilenburZ,
das Erzstift Salzburg, der Landeljfürst. M l t , 5. Oct. 1» i ' kauf-
te diese Hschft. Morch Graf von Fries aus dem Neligwnsfonde,
der sie wieder an Johann Fürsten von Lichtenstein am 15. Jänner
1320 verkaufte.

k a n d s b e r g - w in bisch, Ck., Schl. und Hschfr. ^ Std. vo"»
Markte Windifchlandöbera, 0 S td . v. Windischseistrih, b M^
v. Clll i, mit einem Landgerichte und Bzk. von l Markt lmd ^
Omd., nähmlich: Markt W i n d isch l a n d s b e r g , O. <Zt.
B a r t h o l o m a , B i s c h o f a b e r g , G a b e r z e , O e r l i t s c h ^
H a i n s k o , S t . He mm a, S t . H e r m a g o r a s , 3 ^ ^
sch indo r f , S t . J o h a n n , S t . K a t h a r i n a , Ka t ! ch''
d o l l , K r i s t a n v e r c h , Lasche, S t . M a g d a l e n a , M t '
s t i n b e v g , M e f t i n d o r f , N e s w i t s c h . u n t e r , N»n " '
d o r f , P l a t h , P r i s t o v a , P r i s t o u z a , N e i n k o v ^ j '
R o b i n - q ros i , R o d i n - k l e i n , R o q i n ska q o rza , S ^
b o t b e , S c h ö p f e n d o r f , S i b i k a , S l a k e , S t a b l e r ^'
ber,q, S t a d l e r n d o r f , S t e r t e n i t z a , Taubendors<
T i n s k o - ober , T i n s t o « u n t e r , S t . V e i t , '"'^
n o u t z , V o n a r i e , W e s g o w i t z a , Z e s t a und S" '
reschkaqorza. ^,

Der Flächeninhalt des Bzks. beträgt zus. l l,54c> I , 9^7 >̂
K l . , »vor. Acck. 2Ü21 I . 1191 l ^ K l . , Wn. und Grt. ' « ^ "«
1038 ül K l . , Hthw. 3461 I . 42l lUKl . , Wldg. 255l I< , ' ^
^ K l . , Wgr. g39 I 92« ^ K l . Hs, ,7?4, Whp. 128^ , "^ '
Bvlk. 6i0<), wor. 2lg? wdl. S . Vhst. Pfd. 165, Ochs- ^ '
Kh. b<)«, Bieost. üo. .,

Bey dieser Hschft. werden auch die Landgerichte der «e
schaften Harlenzteln und Peilenstein verwaltet. „ ^ ,

Diese Hschft. hat die Vogley über die Pfarrkirche in 2V
dischlandsberg, Sagorie, S l . Hemma am Kreuzberge u«d ^ '
^)eter im Barenthale. ^ ,

Die Unterthanen dieser Hschft. befinden sich in «achsteye"
G . , als S t . Bartholomä, Bischoftberg, Dobie, Dob«"«^
Dobr.nsko, Gostin^a, Grubcrq, Gaberze, Gubno, Oe ' l t t ' ^
Hainsko, S t . Hemma, S t . Hermagoras, S t . Johann, ^ ^
schmdorf, S t . Johann, Sr . Kathanna, Klacke, Krimtza, ^ ^
tschidoU,Kristanverch, Lopal.'a, Loschnltz, Lesitschno, Markr " ^
berg, S t . Magdalena, Mejlindorf, Mnslavolle, Nek" , ^ „
Neswitsch. unter, Ninadorf, Mat,^t Pcllenstetn, Peßel, j - ^
va, Plath, Pristou^a, Rakitoveh, Rodcm-groß, ^odel»- ,^,
Roainskagor^a, Sagorie, Sella, S t . Stephan,Saboche, ^ ^
^fendorf, Slacke, Sradlernberg, Stadlerndors, ^lermc«,^^.^
polau, Tranotoreder, Tanbendorf, Tin?ko oder, ^'"^^<msesi^
Tokatschowa, Topolle, Vürstein, S r . V^ i t , ^onarie, ^
Weögoivitza, Zesta und Zmereschkagorza. L<md^
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landsberg ift seit mehr als einem Jahrhunderte, ein Eigenthmn.
ö« Grafen von Atlems.

»480 wurde dieses Schloß von den Ungarn besetzt.
Frühere Besitzer waren die Tattenbach.

^ a n d s b e r g , windisch I^otsckewrteck, Ck., Marktflecken des
Bzks. und Orundhschft. Windischlandsberg, ^ Std . v. Schlosse
Windischlandsberg, an der Sot t la , mit eigener Pfr . ,m Dt t .
Drachenburg, Patronat Bisthum Laybach, Vogtey Hschft. Win«
dischlandsderg.

Flachm, zus. ^55 I . 4oi ^ K l . , wor. Aeck. 42 I . 82g Hl
" l . , Wn. 105 I . 5üi ^ K l , Grr. I I . 1234 ^ Kl . , Hthw.
^ ? I . 9'9 H )K l . , Wgt. 3 I ?7» ^ K l . , Mög . I 5 2 I . u i l
^ Kl. Hs. ^l), Whp. 50, einh. Bvlk. 2 4 i , wor. 120 wbl. S .
Vbst. Pfd. l3, Ochs. 12, Kh. 2?.
. Hier ist eine k. k. Beschellstation, ein Grä'nz-Zollamt, dann

kMe Triv. Sch. von 85 Kindern.
^ " " d s b e r g , Mk . , ZH M l . v. Lebring, 9 M l . v. Marburg,

Marktflecken ander LaSnitz, im Bzk. undder Grundhschft.Lands-
b"g, ,nit einer Pfarrtilche, genannt Allerheiligen in Deutsch-
'andsberg, Patronat Religionsfond, mit einem Dkt. , welchen:
. le Pfarren: S t Bartholomä ln Gems bey Stainz, S t . Jakob
l " Freyland, S t . Mana in Ofterwitz, dann die Localien : S t Os«
Wald in Freyland, S t . Nicolal in der Trahütte und Maria in
^tr Glashütte unterstehen.

An Flächeninhalt besitzt dieser Markt 12l I . i4g0 ^ K l . ,
Wor. Aeck. 2N I . 1411 ^ K l . , Wn. 16 I . 1202 ^ j K l . , Grt.
N I . 143?^K l . , Hthw. l 2 I . 7 i9Hj K l . , Wldg. 51 I.1400
U K l . Hs ?y, Why Y7, einh. Bvlk. 424, wor. 25g wbl. S .
^hst. Pfd. 29, Ochs 2, Kh, 30.

Dieser Markt ist die Geburtsstatte des Schriftstellers Iako^
' Brenner; siehe seinen Nahmen.

Hier wird jährlich am i4.Febr., 23. Iuny, l l . August und
«. ^iov. Jahrmarkt gehalten. Auch ist hier ein A Inst. von 1t
,s?undnern, eine Triv. Sch. von 200 Kindern, ein landschaft-
'Hes Distrlctgphysikat und ein Spital.

y P f a r r e r : lg lo Joseph Paltauf, lg 15 Heinrich Säckel.
? , ^ b e r g e r , die, besaßen im Ck. dieglsichnahmige Hschft. Ein
,̂'Voch lebte I32^i, ein Heinrich 1423 mit seiner Gemahlinn Ku«

^gunde Pfaffendorfer. Ein Wilhelm war 14-̂ 6 bey dem großen
se. ^ ^ h e gegen die Ungarn. Ein Hans Landsberger, der letzte
sch'o'ss ^ ^ " " " " e s , wurde auf dem Krapffclde im Kampfe er«

" n ü > ^ ^ ^ ^ " H ' Mk. , im Vzk. Feilhofen, treibt 1 M«uth-
^ »̂e, 1 Stampf und 1 Säge m Laufeneck.

l " , ^ ? " ' Gk., G. d . B M . Straß, Pfr . S t , Veit am Vogau,
l i A ' " ' ^ t . Veit, l S td . v. Straß, H Gtd. p. Eh^nhau-
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sen, 5 M l . v. Gratz; zur Hschft. Ehrenhausen, Straß, Weiters-
feld, Brunnsee, Rohr, Eibiswald, Seckall und Landesfürstlicp
dienstb.

Flä'chm. zus. 40g I . 1200 K l . , wor. Aeck. 218 I . W«. ^
I . l2uo ^ K l . , Wldg. :4o I . Hs. 39, Wbp. ,^9, einh Bvlk.
218, wor. 115 wbl. S . Vhst Pfd. 2u, Ochs. >N, Kh. 6?. .

Zur Bisthumshschft. Scckau mit dem ganzen Getreibzehe^
pfiicht^-, .

Hier ist eine Brücke über die M u r , die so genannte Lan^
schabrücke; auch ist hier ein Wcgmauthamt »^ Std . v. öeibn'tz/
1 Std. v. Seckau, 1H Std. v. Ehrenhausen, 2F M l . v. Marburg»

Diese Mauth kaufte Herzog Friedrich der jüngere 6cl. «"»
Pfingsttag nach Kreuzerhöhungstag 1435 von seine m B^
t r e u e n D i e n e r Hans Waldstein um 500 Pf. dl. und übe^
gab dieselbe 66. Grab am Sonntag vor S t . Valentinstag 1 ^
an die Bürger von Gratz mir dem Bedinge, daß sie dort ei»e"
Mauthner setzen, »nd non dem eingehenden Mauthgelde die ob'g^
500 Pf. dl. zurückdezahlen, und nach vollgemachter Summe ^'^
Mauth ganz eigen behalten sollen.

Die gleichnahimge Hschft. besaßen einst die Welzer, ^
Moosheim; jctzt ist sie mit der Hschft. Labeck vereint.

Landschach, Gk., G. d. Bzks. Thanhausen, Pfr . Weiz, l""
Hschft. Gutenberg und Dechantey Weiz dienstb. ^,

Flächm. zus. 429 I . lz^y H^ K l . ; wor. Aeck. 112 I - ^
K l . , Wn. 22 I . 405 l_j Kl . , Wgt. 20 I . , Wldg. 265 0- ^ F
^ K l . Hs. üu, Whp. 5u, einh. Volk. I89, wor. 110 n>bl' ^
Vhst. Ochs. 2/., Kh. 42, Schf, ^6. ^,

Die Gegend Landschaberg ist zur H M . Frepberg mit 5 ^
treid- und Wemzehend pfiichtig.

Lnndfchach, I k . , ein landschaftlicher Freysitz und Gut, mit Un te rs
nen in der KnittelfrlderEinod, Graseckgraben und LandschaH'.

Dasselbe besitzt auch die m der G. Landschach bestehende»"
kenmauch. Es ist mit 556 fi. ^2 kr. D o m . , und ,<) st< ̂  ^
t dl. I^u8t. Erträgnis; in 1 Amte mit in Häusern beansagt» l?i/
genoßen eS Richter und Rath zu Knittelfelb.

Landschach, I k . , G.d. Vzks. und Pfarr Knittelfeld; zur H l ^ '
Großtobnnng, Farrach und Landschach dienstb. , M -

Flächm. zus. mit derG. Apfelbngund Gollgraben des"""
lichen Bzks. vermessen. Hs. 2Y, Whp. 26, einh.Bvlk. t?7, l"
7l) wbl. S . Vhst. Ochs. 2t», Kh. 48 Schf. 49.

Hier fließt der Ingeringbach.
Landschacher, die, besaßen Landfchach bey Knittelfeld, " " d «

bey Retzhof. Mangold von Landschach war 1it>9 ein 2u"p' ^ ,
ter des Stiftes Adlnont.



Van S5Z

Heinrich Landschacher lebte um daS I . I422, und war ,446
êy dem grosien Aufgebothe gegen die Ungarn. Otto der Land»

schachev lebte u»l das I . l4it>.
^andschakogel , Gk,, Pfr. Weizberg, zur Bisthumshschft. Sec-

kau »nit ^ Gardenzchend pftichtig.
^ " n d s i e d e l , Bk.., im Sulzgraben, mit 30 Schafeauftrieb.

^ands k rone, ein altes Bergschlost, jetzt Ruine bey Brück. Dio
^lchnahmiqe Hschft. in Brück hat ein Landgericht und ein '̂N
" j k . v. 8 G . , als: B ü h e l o o r f , Ko t z g r a b e n , Mersch.
'ach, O b e r d o r f , Obere i ch , S i t i e n t h a l , Utschgra-
° e " und Utschthal .

Der Flächeninhalt des Bzks beträgt zus. ^6o3 I 1449 H
^ l . , wor. Aeck. yy2 I , ?02 ^ K l . , Wn. ?63 I 1425 m K l , ,
^ " . 2? I . 950 Hj K l . , Hthw, ,0o I . 85g l l j Kl , Wldg, 4?>9
^ ' 70? ^ j K l . Hs. 2 «2, Whp. l ü h , einh. Bvlk. 1009, wor.
ö?9 wbl .S. Vhst. Ochs. 195, Kh. 22«), Schf. s44.
^ Die zu dieser Hschft. gehörigen Unterchanen liegen in den
^ - Bärendorf, Leobiur- und Wiener - Vorstadt von Brück, Dicm»
^ lh , Elnöd, Iudendorf, Kaltenbc, q und Karneberg, Kohlbach,
Oberdorf, Pischk, Pischkberg, S t . Ruprecht, Uebelstein, Utschchal
""d Zlaten.

Diese Hschft. ist mit , ,53 fl. 23 kr. Dom. , und ?? fl 54 kr.
' dl. ku«t. Erträgnis beansagt. Der Sitz dieser alten Hschft.
'', ie,tdem eine Feuersbrunst »m Jahre i7Y2 die Stadt Brück
U"d die Veste Landskroi, verheerte, in der Sradt.

AuS den früheren Schicksalen dieses Schlosses, welches einst
°e,n Landesfürsten für kurzen Aufenthalt als WohnD diente,
Mb folgende urkundliche Daten vorhanden :

66. Erchtag nach dem Sonnrage I ^ e w r « in der Fasten
^ 2 h verlieh Kaiser Friedrich an Richter und Rath der Stadt
"ruck die Veste Landökron bis auf wohlgefälligen Wiederkauf ge-
»rn lahrllche Burghutl) von 8 Pfund Pfenning.
_̂  ua. am Sonntage Iliclic» in der' Fasten,4«4 erhielt Hans
"aieth von Kaiser Friedrich das Schloß Landskron pflegweise,
ni m?' " ' " M^twoch vor S t Sebastianstaq i4y? verlieh Ks"
'S Mariinilian dieselbe pflegweise an Hansen Sturm.

. ,^ - Montag vor S t . Bartholomä i4<)3 erhielt dieselbe Nit-
" r Georg Peuscher zum Lebenstein.
. . ^ ' Innerberg unseres Eisenä'rztes am ,2. May i5o6 über-
«?o H ônig Marimllian diese Veste an Franz Farber psieg- und
des v " ^ ' ^ ^ ^ ' ^ " " . 1626 verkaufte Kaiser Ferdmandll.
Es >> ^ " " ^^ Bürger der Stadt Brück; hiezu hat dann die
^ a o t ^ , „c t unter ,7. Aprill ,i>3o von der Stadt Leobe,, 3 U"°

Zyanen, unterm ,9. Jänner 1053 von dem Stifte Neuberg
'e genannte Fröhlichische Gü l t , und unterm 29. Nov. lh3 l
" " " " Herrn von Stubenherg 2 Unterthanen hiezu erkauft,

25 *
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und mit der Hschfr. i?andskron incorporirt. Unterm 5 l . M^z
Ib45 erkaufte die Stadt von Kaiser Ferdinand l l l . den dovpcl«
ten Zapfenmaßtaz in der Stadt Brück, im T ' ' a M - , K^th"
rein- und Lamingthal, unterm 2 i . März ,?24 den doppelte»»
Zapfenmaßtaz in der Gegend Bareneck, Breilenau, Uti'ch " " "
Foirach/ und unterm 5. Iuny i?42 von der Kaiserim, MarlH
Th'refta eine beträchtliche Wildbahne und Forst um Brück, U«b
Ver^linqte diese (üarpora mit der Hscdft. Landskron.

t̂achdem die Stadt Brück die Hichft. Landskron durch 1 ^
^ahl-e besessen hatte, verkaufte sse dieselbe unterm 30. Apr"
i?? l an Franz Xao. Edlen von Fraydeneqg, welcher sie am ^»
Foor. i l i iu an Hrnest Peinl)old> und seine Gemahlinn Mv^dli l"
na , geborne Edle von Insel verkaufte, von w>'lch letzteren sie
am 1. May ,Nlb nach Peinholds Adsterben an Joseph ?udwls
Hausmann gelangte.

L a n d s t r a ß , Hschft in Krain hat das Patronat über nach^he^
de Kirchen im ClUierkreiie, nähmlich: S t Ruprecht zu Hide»"
Dovowa, Pischätz, Sromle, Lichcenwald, Kapellen, Ärtirsch """
Sdclle.

L a n d w i r t h s c h a f t s g e f e l l s c h a f t , ?. k. des H^;oqth><^
Steyermark. Dlese in vollkommener Kenntniß des Landes u"
seiner Bewohner, ihres SeynS und Werdens mit aus^eichne"^
Liebe für öle qute Sieye.-.nc'rk und mit dem kräftigsten W ' " "
ihr Bestes zu befördern von Sr . kaiserl. Hochheit I 0 ha n n ^ '
herzog von Oesterreich qegrü'idcte Gesellschaft ist vermog alle^
höchster Bestätigung-Urkunde clci. Wlen am / i . Febr. ^ ^
von Hr. Ma,estäc Kaiser Franz l . qnidigst bewilligt word«»"
und h,elt a.n 23. März 13,9 zu Grah im Ve,samml»Mg5>a"
der '̂anoesstande ihre erste Hauptversammlunq. Die dort v"
S r . kalserl.Hochheir gehaltenen Vorträge voll Einfachheit, W^ '^
heit, voll Liebe für m,'er" gemeinsames Vaterland, «nd "^
Ehrfurcht u„d Ochorsa^n für seinen kalserlichen Bruder und 0"^ '
unseren gütigste», ^andesoater werden der Hteyermark stets U'
vergeßlich seyn und bleiben, und bezeichnen den auten G " ! ^
welchen dieser hohe Herr in den Gliedern der Gesellschaft ,5« .^ ' ^
gen oder zn befestigen strebt. Einstimmig wählte die Gesell '^,,
Se. kai'erllche Hochheit zum Präsidenten und Höchstselber nayw ^
diese Würdi» an. Heither hat sich die Gesellfch^t wah'l '^ "
wackern Gliedern in allen Theilen des Landes so sehr 0 " ' ' " ^
da,; ihre A n ^ l im Lande allein nahe an Zoaa stieg, und be"
au-i 24 Filialen oder Uoterabtheilungen besteht. Diese ^?
nähme an einem guren gemeinsamen Zweck gereicht de>n ^ . ,
gcwlß zu elner groszen Hhre, und wird auch schon in den -" A
barländern und selbst in Deutschland, Frankreich und 6 ' ' ^ f -
dafür erkannt, Be ueise ftir das Ge'agte liegen »>l den 3 " l " ' ^
ten großer Gelehrter, welche als ksrrespondirende üjl^rer
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Gesellschaft angehören, und welche mit f reudwr Zustimmung er-
klärte», qerne alles zum Besten der Gesellschaft beizutragen,
Was ,hr Wirkungskreis und ih>' Wisse», erlaube. M n n e r wie
3 ha er , S c h m e r z Fe l l enber g, D i e l , C l osse n . P i q-
t « t aus Deutschland, B a n k s , S i n c l a i r , Ä c l a n d in
En.-.land, B o s c , T h u i n , L a s t e y r i e <^ '>^ O ' i ^n t r ^n^ in
Y ' a n ^ i c h , Graf ^lsiüeric-» in I ta l ien gehören dieser Gesell«
schast an. S o wie d»es« N^h nen ehrenvoll in der Matrikel
" ' 'hen, so fehlen auch nur w e n i q e aus den Besten und T ^ ' N
bl5 Bandes aus allen Ztänden e«ner Matrikel, die noch in spa^
teren I^h,vn den 9<achkömmli>^en diejenigen be^>'ichnen w i r d ,
welche in dem ?luge>lblicke der Gründung empfänglich genug ,pa>-
l k n , das Gute waches sie durch ihr Mi tso l le« schaffen konnten,
^"zusehen , und ihre Kräfte anzureihen das Gute au h herdey^u-
Nihren. Em Verein von beynahe 3000 Familienvätern, Pr ie-
^ r n oder gebildeten Landwirchen wieviel kann und wird i.< einem
^noe nützen, dessen Seele Ackerbau, Weinbau, Viehzucht,
"üdwilthschaft überhaupt ist.

Innige Wärme unter den Gliedern, das rein? Beobachten
"er herrlichen S ta tu ten , das Vergessen des eiqenei, Ichs wo es
^ s allgemeine Beste q i l t , werden unter i h r e ü , c l ü t i q e n
VÜHre r die Gesellschaft ihre!» edlen Endzwe-k erreichen lassen.

Gemüther wie die Steyermarker, männlich, t reu, arbeit-
sam, fleißig unter dem Leitsterne J o h a n n wieviel Segen drin-
sendes werden sie dein Monarchen zu Füssen legen, der wie ein
Famllienvater das Wohl der Seimqen unausgesetzt wünschet,
Wenn ihre Warme durch Schonung und Gerechtigkeit erhUt.,',: ,
<hr practlscheS Wissen und ihr Fortschreiten darin nicht durch auf«
^blühte theoretische Virl>visserey aeschulmei<^'ir, wenn ihr Wabr«
heuslieben nicht verkannt, und allem Fremdartigen das E in -
schleichen abgeschnitten wird.

Vereinfachung der S i t ten und Bedürfnisse, Abstellung deS
^uxus, Zurückrufen eines altpatriarchalischen Hirtensinnes sind
>" nahe mit der Veredlung der ^andwu'thschafts^wcige verwandt
U"d in Steyermarks Bergen^ und Thäler:, vielleicht leichter als
"gendwo in der Welt zurückzuführen, wo^u die GesellschaftSglie-
"" ' durch Beyspiel und Worte gerne die Hand biethen.

Das hohe Vertrauen womit bisher die Regierung die Ge-
^uschaft beehrte, die Gerechtigkeit mit welcher sie die von der
^"sellschaft gema'chten Vorschlag würdigte, haben die Gl,eder
" " t Freude und Zuvernchr erfül l t , u,id so hat das Verhältniß
«Us einer Seite durch Väterlichkeit, auf der andern durch Kmd-
"Me, t in einein Lande gewonnen, welches von j-her den Lan-
vegfu^e,, a,s Vater zu betrachten gewohnt war.

Beharrlichkeit, treue Ergebenheit, Rechtschaffenheit, Wahr-
V lt ,n <Opr^h,., vuh i ^ Gemessenheit in Handlungen <md vor
""em vaterländischen GemeinMl, sino die Kräfte wodurch >»ch d̂ e
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Gesellschaft die Fortdauer dieses wohlthätigen Vertrauens immer
mehr zl« verdienen streben und auch gewist erhalten wird.

Alier Anfang ist schwer und gewöhnlich mit Opfer verbl«^
den, das Meiste ist überstanden, nach drey Jahren Daseyn be-
wegt sich »md lebt diese Gesellschaft in ihren meisten Theilen " ° "
freudigen Muthes. Höchsterfreulich ist der Ueberblick der b>sh"
durch die Glü'dl'r eingegangenen Aufsätze, Modelle, Vlasch'"^
und übrigen BcyNä'qe, ,md der höchsten Anerkennung wert?
sind die durch die Oeftllschaftsglied^r gemachten neuen Ern'^U'^
gen, als z. B . die Flurwaage und Getreidsauberer von He^U"
ger, die Bleichmaschine von Kreithansel, die Spinnrader vo"
Prett l und Sackl :c. lc.

Den Statuten gemäß weiset der Centralausschuß nichts v""
sich aus Ursache der Geringfahigkeit. Das vornehlne Absprech^
oder höhnendes Zurückweisen werden und müssen demselben stet
fremd bleiben. Dieser Verein betrachtet sich durchauS nur a^
Glieder die nie aufhören zu lernen und sich zu bilden, die dU^
gegenseitige Schonung nur dicLust zum Lernen haben, und lU^
dmch un!uür!?i,ges Betragen gegen herzlick)« Willfährigkeit die »<
mende Thatkraft anfeinden oder unterdrücken wollen. Es i s t ^
Verein den nicht Geld und Geldgierde, nicht unedle B ^ ' A «
gung von Nebenabsicht«»,, sondern die Liebe zum allgemeinen ^ ,
ten und Besten geboren hat, der fest bestehen wird, so latia/ b
Regierung eine Freude haben wird an guten gehorsamen llnU
thauen, an gut denkenden Menschen und ihrer Wohlfahrt/ >""
imter Vaier F r a n z ewig der 5vUl seyn wird.

I n diesem Sinne u»d Geiste hat sich die Gesellschaft «" .
mehr in sechs Hauptversammlungen geschcn, erkannt, erf"
und gestärkt. ^ .,

I n der zweyten Hauptversammlung am 17. Sept. l l ! " ) ^
schienen bereits durch Deputirte die Filiale Prandhof, 3 " ^ , ^
bürg, Brück, Trofayach, Gröbnnng, Rottenmann, M ^ " ^ ,̂
und Teufenbaä); in der dritten Hauptversammlung am 20. l
2 l . März lg20 erschien ani;er den obgenannten auch ^ " ^ , ^
Filiale Volt^berg. Windlschgrat-, Pettau, Peckau, Oratz, ^ "
kersburq, Felbbach, Florian, Pöllau, W'lbon und Cil l i . .<

M i t N . S^'pt. ,82a hielt die Gesellschaft ihre vierte H " ' ^
versainmlung; am 10. April! i g 2 l ihre fünfte, in w e ^ l "
in die Ost- und West Gral; gespaltene Graher-Filiale / ° ^
auch ,ene oon Wciz und Mürzzuschlag duich Depucirte a« l " ^
und endlich in ihrer sechsten Hauptversammlung am »6. «""
Se^>t. , g 2 l , m wacher auch die Filiale Hiflau erschien. ^,.,^

Aus folgendem stilistischen Ueberblicke entniinmt ma" "
f e , Bevölkerung und Viehstand der bestehenden Filiale, " " . ^
gleich das Verhalrmh oer Größe des Bodens zur Pop"la
und zum Viehstande.
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Reihenfolge nach der Größe des Flächeninhaltes:
F'liale I . lü Kl.

Oldenburg 238,449 1053
^robming 222,180 815
^ufenbach 219,809 37?
^ l i 2l8,2l)4 147g
^dllau i6l,756 10^4
F/ttau 160,950 184
Aorian l52 ,? l l 113?
^ " b m g 1^7,5,3 712
^ta5ker.iburg 12?,^?? 31«
Mddüch 117,7c)3 655^
^ ' i 117/4Y2 1305

^landhof ' 1!2,b4i 1430

Filiale I . lH Kl.
Hiflau 112,526 1526
Rottenmann t 12,00? l23Y
Trosa"ach 109,914 ^^^
Bvuck 105,7/<1 104y
Voitsberg 90,ng5 1^2
Rann i;8,523 1415
Mürzzuschlag 87,4ol lvo2.
Wildon 74,7« t S74
Prasiberg 56,94y 26
Gratzer-Ost 46,223 333
Graker-West 29,711 i>04
Peckäu 25,2 lb 904

Reihenfolae nach der Bevölkerung:
«Hlliale Seelen.

M a u 64,355
Aldbach ^9,0N4
^ " b u , g 47,839
"adkersburg 47,543
N"an «5,554

l3"z 38,83l
Patzer. Ost Il»,545
35NN 26,l73
^lldon 31,112
Adenburg 27,962
^Ndischgratz 2?,i43

Filiale Seelen.
Voitsberg 26,Y36
Gratzer-West 23,2Y2
Teufendach 22^4».
Gröbminq 2.2,l.26
Trofayach 15,585
Brück t4,52^
Peckau i2,5t»2.
Prasiberg 12,2Y?
Rottenmann i2,2l3
Mürzzuschlag io,o3N
Hisiau y,4 l 3
Brand Hof 9, «52.

Reihenfolge nach dem Viehstande:
«„Filiale Stück '
Am 22,420 ^
Aadkersburg 23,52 t ?
Dorian 23,409 ^
^dbach 22,053 "

3 " i 20,907 3

^ ^ ° n , ^ ^ 3.

^ " "bach ^ ^ . h K
G r ^ " ' " « -"

Filiale Stuck
Wmdischgrak 11,302 ^
Graher-Ost' 8,273 ^>
Brück ^ S,oi5 3-
Rottenmann 7,775
Nann 7,4 t)2 N
Trofayach 7,237 l I
Peckau 6,216 j ^
Gralzer-West 5,262 Z
Brandhof 5,250 ^
Mü^zuschlag 4,822 I
Praüberg 4,a'.3 ^
Hisiau ' 2,774
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Verhältnis, des Flächeninhaltes zur Population.

Es kommen auf emen Menschen in der

Filiale I . H K l .
Brandhof 12 4y2.
Hiflau , l 1S2ft
Grobming ^o 15«
Teufenbach y yza
Rotrenmann y 2?3
Iudendlng y 84^
Minzzuschlag 7 l2()6
B>uck 7 45l
Trofuyach 7 77
Praßberg 4 lony
Wlndischgratz ä 3no
Pöllau 4 20
Gloria« 3 622

Filiale I . 11!^.

CiM 3 l85
Marburg 3 » ^
Weiz 3 5»
Pettau Ü 60l
Rann 2 7 ^

Feldbach 2 639
Gräber-West 2 »"7
Peckau 2 ^
Radkersburg 2 ' "
Gratzer-Oft 1 " "

Verhältniß des Flacheninhaltes zum Viehstande.

Es kommen auf 1 Stück Vieh in der

Filiale I . ^> K l .
Hissau 2y >3o5
Brandhof 2 l 72»
Grödming j 6 366
Teufenbach i5 ?3Y
Trofayach ,5 Iyy
Nottenmann l/j ti^ly
Brück 15 308
Iudenburq ^3 i?;<>

Windischgratz ,s> 91
Cilli y i i^g
M^rbura y 6, a
Mürzzuschlag 7 i2yh

Filiale I . HI! A
«pettau 7 96«
Pollau 7 6»»
Pras;ber,g 6 ivy l
Florian 6 9""
Voitsberg ft "
Gr^tzer-West 5 ' " ^

Grafter'Ost 5 9 "
Feldbach 5 s '
RadkerSburg S "^
Peckau 4 ^ °
Wildon 2 i 4 "

l? a n e r s b e r g , M k . , eine Weingebirgsgegend , zur Hschft« ^
gcm dienstbar,

k a n e r s d o r f b e r q , M k . , Weinqebirqsgeqend, im Bzk. F " ^ ^
Pfr. S t . Nikolal; zur Hschft. Maleck und Dornau dienjtoa».

e a „ o r S g r a b e n , I k . , zwischen dem Glanzberg und Althofe ,
mit sehr gr oßem Waldstande.

L a n g , I k . , eine Gegend, zur Hschft. Wasserberg mit i Garbe
zehend pfllchrig. ^

k a n q , Mk . , G. d Bzk s. Seckau, mit eigener M - ^ ! " 5
S». Matthäus in ^ang, im D l t . Leibnitz, Patronat B'Slv
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?a,ant, , ; S td . v< Seckau, ^ S td . v. kebring, ä^ M l . v. "
Marburg. Zur Hschft. Grottenhofen, Seckau, Rein, Trau.
' "burg und Witschein dienstbar, zur Blsthumshschft. Seckau
lNlt 5 Getreidzehend pflichtig.

Flächin, zus. 209 I . l?6 lH K l . , wor. Aeck. ?3 I . 387 H
^ l . , Wn. l i 8 I . 137 ^H K l . , Grt. 92l l l l K l . , Hthw. 6 I .
' 2 l2 lD K l . , Wldg. i i n I . 56? l_ü K l . Hs. l y , Whp. 2c>,
"nh. Bvlk. 96, wor. 54 wbl. S . Vhst. Pfd. ö , Ochs. 14,
" h i s .

Die Pfarr hat eine G ü l t , mit Unterthanen in Icß.
. Hier ist eine Trio. Sch. von 9? Kindern, und ein A. Inst.

Wtt 2 Pfründnern.
P f a r r e r : IN10 Anton Hueber, 1«17 Mathias Gl.ise:-.

" " g , die, besaßen Peßnitzhofen und Gutenbühel. Johann Paul

^ " g a l p e , I k . , im hintern Salcher, zwischen der Pfaffengru-
^nalpe, de»n Pletten- und Bärenthal im Pusterwalde u:id dem
"chthal, mit L0 Rinderauftrieb und bedeutendem Waldstanbe.
" g a u , Bk. , zwischen dem Thoneck und dem Virgboden, mit

^a Ninderauftrieb und einiger Behölzung.
" " " b u c h , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Iohnsdorf
°le»stdar.

" " g d o r f , Ck , eine Gegend im Vzk. Osterwitz, in welcher
°er Ofterwibbach stießt.

" " g e c k , Gk., G. d. Bzks. Vasoldsberq, Pfr . S t . Marein ,
iur Hschft. Birkwiesen, Hartmannsdorf, Freyberg, Niegersr
bürg, Münzgraben, Neuberg, Thanhausen, Messendorf, Stadl,
^ünchhofen, Lustbühel, Pfr. S t . Marein, Wciz, Gt i f t Nein,
""d Herberstein dienstbar; zur Hschft. Herberstcin und Freyberg
' " " z Getreid- und Weinzehend, und zur Staatshschft. Stainz
" " t ^ Garbenzehend rflichtig.
^ Flächm zus. l?tt5 I . 585 H, K l . , wor. Aeck. 705 I . 465
M. . ' ^ " ' ' ^ 2> 157 tu K l . , Wqt. 71 I . Y2I l ^ K l . ,
"^ldg. 851 I . 442 l l l K l . Hs.92, Whp. 90, einh. Bvlk. 53?,
"">r. 284 wbl. S . Vhst. Pfd. 23, Ochs. 5,0, Kh. 15ft, Schf. 5.
in k " ^ " " ^ ^ ' " ' °^ch' " " " ' ^ Kindern; desigleichen ist auch
"der Gegend Langeck. unter eine Gm. Sch. von 22 Kindern.
,^,..Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gemeinde 1 Mauth°
'""hle, 1 Stampf und l Säge.

« Auch kommt hier der Gollitschbach vor.
^ / k , Gk., Weingebirgsgegend im Bzk. Kahlsdorf, zur

^ «''lyft. Schieleiten dienstbar.
" i u ? ^ . ^ " ^ ' ^ ^ 'ks . Frauenthal, Pfr . S t . Florian;
> , i ^ ? ' ^ ^'chosen und Rohr dienstbar, zur Hschft. LandSberg

" l , Geuelo. und Klei.lrechtzehend pfiichtig.
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Flä'chm. zus. 469 I . ,026 lü Ks., wor. Aeck. y i I . ?3« ll?
K l , Wn. 14?. l , i lD K l . , Grt. s I . 65h l^ K l . , Hthw. ^
I .292 H! K l . , Wqt. 2 I . 1194 ^ K l . , Wldg. 123 I . ! 2 "
^> Kl . Hs. ^ 0 , Whp. ^ 1 , einh. B»lk. 173, wor. 86 wbl. ^
Vhst. Pfd. 11 , Ochs. 15 , Kh. h/z. ,

Lstngeckbach, Bk., i>, der Massing, zwischen dem Neichmoosbacy,
Fahrenkamp und ('assingbach, mit bedeutender Behölzung """
3ü Rinderauftrieb.

l /angeckberg , Mk . , Pfr. S t . Georgen an der Pösnitz, ^
Visthumshschft. Seckau mit Wein. und Gctreidezehend pfi'ch^'

Langenacke r , Ck., Pfr. Kastreiniß, zur Hschft. Obcn-ohiM
und Stermoll mit ^ Gardenzehend pssichtig.

La n qetia cker, Mk. , G. d. Bzks. Wurmberg, Pfr. S t . 9l«!^
recht, ^ur Hschft. Gutenha,g dienstbar. .

Flüchm. ^us. ll2g I . 529 ll K l . , wor. Aeck. 2o5 I - H ^
lH K l - , Trischf. ,3 I . 2iy lH K l . , Wn. 34 I . gll> lH K'-'
Teiche 36 I . 155 ^ K l . , Hthw. 2.̂ ? I . >36l lH K l . , ^ /
«Y I . ?5? ü! Kl , Wldg. 195 I . 850 m Kl. Hs. 22, W ^ '
23, einh. Volk. t l i , wor. 52 wbl. S . Vhst. Ochs. l3, Ky' '^'

La>l,qcnbach, Gk., G. d. V M Neubau, Pfr. und G " ^ '
hschft. gleichfallü, S Std. v. Ambach, i ^ Std. v. Neuda"/
M l . v. Fmstenfeld, 9 M l . v. Oral.'.

Das Flächin. ist mit der G. Mitterdorf vermessen. ^>st.
Hs. l « , Whp. l l , einh. Bvlk. ^ i i , wor.20 wbl. S . ^ '

Pfd, 10, Ochs. t i , Kh. 20.

Langenbach, Mk . , Weingebirgsgegend, zur Ttaatshsch^'""
dienstbar.

Langender,.,, Mk., G. d. Bzks. Geckau, Pfr. l?anq; z«r M A
Freybühel, Rohr, Seckau, St i f t Rei», Trautenburg und ^"
schem dienstbar. > i

Flächin, zus. ,05 I . i?^3 ^ K l . , wor. Aeck. ,3 I . ' ^
K l . , Wn. 36 I . ^ 7 lH K l . , Nqt. 43 I . 14« l^ K l . , /?"<,,
2 I . !2.".5 ^ K l . , Wldg. in I . 99h Hü Kl. Hs. 55, W A 2,
einh, Bvlk. 1 l2, wor. b2 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, ^ ' '
Kh. 25.

kanqenberg, winbisch No^ssora, Ck , G. d. Bzks. Pla"^
stein, Pfr. Poni<;l: jur Hschft. Gonowitz und Ponigl dn l '^^

Flclchm. zus. mit Wobau 659 I . YI8 l^Kl,, wor. Accr
I . hl)5 ^ l K l . , Wn. ioT I . 1259 ^, K l . , Grt. i5?/ ^ t.
Teiche ^ I . t74 ^ K l . , Hchw. ,«9 I - 1269 ÜI ^ ' Mn^
52 I . 599 ÜH Kl . , Wldg. 152 I . , g ! m KI. Hs. 66',s lü'
3d s einh. Bolk. l ^ i , wor. ?l wbl. S . Vhst. Pfd. ?, ""^ '
Kh. 2?.



La« 303

Der gletckliahmi.qe Bach treibt hier 3 Hausmühlen, , Mauth-
«Mhle und 1 Stampf; auch fließt in dieser G. der Zozinabach,
^>lrol'»abach und i,'̂ »ngenbach,

" " g e n b e r g , windisch Oassivercli, Ck., G. d. Bzks. und der
^rundhschft. Studenik, Pf r . Laporie, zur StaatshMt. Stu-
«enitz Weinzehend pflichtiq.

Da5 Flach»,, ist mit der G. — ? vermessen.
<.. Hs> ^ i , Whp. 9 , einh. Bvlk. 7>ü, wor. ,u wbl. S . Vhst.
"chs. 2 , Kh. 9.

" "genbuch , Ck., eine Gegend, zur Etautshschft. Freystein
Gmeidezehend pflichtig.

" . " / e n q u p f , Ck., ein zur Staatshschft. Studenik eigenthüm-
!«)«s Waldrevier, 2 Std . v. Sludemtz, mit i^o I . I2l)b Hl

^'- Flächeninhalt.

" " g e n b a r t , Mk. , eine Geqend, iur Hschft. Landsberg mit z
^etre.or.' und Kleinrechtzehend pfiichrig.
" " g e n m a n t l , die Edkl» und Freyherren von, besasien I?ei-
lyrnburg, Thurn, S t . Jakob, Pragerhof und Wisiakenhof, und
"bauten Langenthal.
«. Kajetan von Langenmantel, aus einem alten patrizischen
Geschlecht« von Augsburg abstammend, siedelte sich in der Sunk,
n, kaufte die obengenannten Güter, wurde anfangs KreiSamts-
wmct ^ Marburg, Mitglied der alten steyerischen Ackerbau-

^eirllschaft, mit 25. September 1768 von der Kaiserinn Mana
m ? ? ^ ' " N ^ k. Nath und bald darauf zum Kreishauprmann
" « ^ ^ e " ' Er wurde ^ . Wien den 21. Jänner .755 m
den Nltterstanb, m.t dem P l i c a t e Edler von und zu l?an.zen-
n a n « ^ ^ '" . ^ ' 2 " "p 176^ Mitglted der steyerischen Land-
S o H ^ ' ". ^ " " . ' " den Freyherrnstand erhoben. Sein
^ohn Ma ml.an F , , ^ ^ ^ „ Langenmantl, geboren zu Frie-

I've.. ' ^ ? ^ " " ^ ^ " ^ "" 'de mit 2 , . September ,780
N l Kre'sadiunct zu Ci l l i , m.t y. Jänner .733 zweyter
t°.n ^ ^ ' e ^ u w , mit IT. März !?8? erster Kreis-
G ch?.!l"^"^^^"' dann mit 2ft. September I7yö k. k.
Unk .. ' ^ " ^ ^"lshauptmann zu I ^ i c , in Ostgallizien ,

'" '«'t 2Y. July 1305 Kreishauptmann zu Lemberg.
Vaa<..- ' " ^ " " ^ " b " 1303 Landescommissar bey dem große,»
El?,? ' " ^^a l l l z .en, und erhielt von Sr . kaiserl. Hoheit dem
diese. V ^ ' ^ ^"'" Ameise der Zufriedenheit mit den bey
der« T^legenhelt getroffenen guten Anstalten, in Gegenwart
»vurk! ^ " ' " " ' ^'neralitä't, das Porträt Höchstdesselben. Er
heit m c!! ^ / " " " ' ^ ' ^ ^ auf eigenes Ansuchen wegen Krank-

".' ^uyeltand versetzt.
Noch t,,ss!.?^"' A"'"'!'? <<̂  ausier obengenanntem Freyherrn nur
'vUllak g l ^^sbruder Kajetan, k. k. Hauptmann in Pension,

p ' " p d«m vaterländischen Rcgimente Chasteler, übrig.
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Langenfee, I k . , «»rdöstl. von Aussee, ein ziemlich lang",
aber schmaler See.

kangentha l , Mk., Schl. und G, t , z Std. v Unter. St,K"'
nigund, l M l . v. Marburg, mit eme'n B^k. von 4 G. , als«
D o b r e n g , Grad ischka, S t . K u n i g u n d und R a n z e t
berg.

Das Flachm. des Vzks. betrat zus. 3724 I Y4l l I - ^
,vor. Aeck. Y5? I l l y y ^ K l , Wn. und O,t 64Z I . ^ ' 9 ^
K l . , Hthw. hy,5 I . 5'6? ^ K l . , Wgt. t>4g I< 14,2 ll - « /
Wldg. 7?Y I . 29? lü K l . bs 380, Wh», 3 » l , einb. Vo>^
l ^3 i , wor. ü56 wbl. S . Vhst. Pfd. ,4? , Ochs. l22, Kh. 3 ' ' '
Nlenst. 69.

Die Unterthanen kommen in nachstehenden Gemeinden "" ^
«ls: Dobrenq, Gatschniqberg, Gradischka, Iellcnschenbe^
Kreuz, S t . Kunigund, Ranzenberg, Slemen, Trösteriutz ""
Nlekuschea. ^

Das Gllt ist »,it 272 fl. 52 kr. Narn. und <̂6 ss. 24 kr.
dl. Ku«t. Erträqins, zur Landschaft beansagt, und hat 4^ r«
saßige und Z6 Zulehens'Unterthanen und Verqholden. «.

D>e eigenthümlichen Grundstücke begehen »n 20 Joch ^ct
2a Joch Wiesen, 10 Joch Weinqärten und 24 Joch Wal5U"g
,md Huthweiden. Auch hat die Hschft. Httern^uV mit P^ß"',^
Höfen den,qe„HlMten W^in^ehcnd in Eselberg, eine kleine 3"
jagd und Flscherey in der Pösinitz. , ^

Dieses Gut hieß vor hundert Jahren Wistackenhof, wel<V
<730 Dr. Karl Leopold Khern, dann Maria Iulianna Kh "^ ,
gedorne von Rehenheim, und mit l . December 175l Dr. ' ^
tict Ignalj Khern, Schwager des obigen, im Vesttze b " ^ ^ «

Später kommt ein Ernst Valentin als Besitzer vor, ^
welchem mit 5 August l?i>4 Kaieta» von LanqenmaNtel .
Käufer erscheint. Den 15. Auaust 1759 kaufte dieses n " " . ' ^
rige Gut Langenthal Kajetan Graf von Auersü'el'g. V"N d'«! ^
mit 5. July i?35 Joseph Edler von Kalchberq, dann ' " "
December 178() Aloys Pirker, mit »3. Iuny l7ya I " ^g6
Maly, mit i . I u l y >?9? Joseph Hofmann, mit 2 l . Apnll l
Karl Konigshofer, mit 2. May 1814 Dr. Anton Benedict«

k a n g e n w a n g , Bk. , G. d. Vzk's. und Grundhschft. H ^ j , ^
wang, mtt eigener Pfr. genannt S t . Andra zu LangeN'va''^^,
Dkt. Neuberg, Patronat Montanistische StiftShschft. 3ie,' ^
Wogtey Hschft. Hochenmcmg, 1 S td . v. Krieglach, ^ ^
Hochenwang, 5 M l . v. Brück gelegen. „ Kstl.

Polhöhe: 47" Z4^ 10" nördl. Breite, 35" t7^ ' "
känge, <> i,Zst

Flachm. zus. 1303 I . 2Y2 ^ K l . , wor. Aeck. ,äy ^- ^ . ,
l^j K l . , Wn. lb4 I . 1U03 m K l . , G n . 5 I . " 6 6 >^ ' ^
Hchw. 55 I . l/39 !^ K l . , Wldg. 94? I . L2? lH K l . ^ ' '
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^ h p . « l , einb. Bvlk. < ^ , wor< 22l wbl. S . Vhst. Pfd.
^ , Ochs. 2 0 , Kh. 10 l , Schf. ^o.

Hier besingt s>ck ein Eisenh^mmerwerk mit 2 Zerrenn- und
^Streckfeuer, und I Zainhammer, l^ut Hofkammer Resol. 66. g.
2än. i7y5, ferner auch eine Triv. Sch. von loä Kmdern.

Zur Staatshschfc. Neuberg Garbenzehend pflichlig.
^^ "ggrabenbach , ^ k . , i>n Bzk. Oberkindberg, treibt 1 Haus«

Nlühle w ^ r Gegend H^rzogberg.
^ " 1 g l e i t e n , <^k., Weingeblrgogegend, zur Hschft. Herbers-

dorf dienstbar.
a n g l e i t e n , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kapfenstein
dlenstbar.

^ " « r i e g e l , Mk., eine Geqend in der Pfr Kiheck, zur Hschft.
<and5berg mit ^ Getreid^ehend, zur B,gchumshschft. Seckau

^ ' " l z Geneld- und Wem^ehend pfiichtig.
" N a r u c k a l p e , I t . , i>n Triebengraben, mit 14 Rinderauf«
"leb.
l e t h a l , I k . , im Kothqraben deS Feistritzgraben, mit l53
"Mderauftrieb und ungeheuerem Waldstande.

" 6 t H a l , Bk. , im Pretullgvaben, zwischen dem Rabenthal
""d Kölugskogel, mit bedeutendem W^ldstande, sammt dem
""bemhal Mlt 200 Schofenaufttivb.
" " . g t h a l ^ Bk., zwischen den, Sebastiansboden und Rafsenberg,
" l t 2g Ninderauftrieb und bedeutender Behölzung.

a n g w i e s e n , Gk., G. d. Bzks. Commends am Leech, Pfr .
At . Leonhard zu Grad, , S ld . v. S t Veouhard, l j Std. v.
^ lah . Zur Hsckft. Freyberg, Commends uttl Leech u»,0 ^tadt»
pfarr ^ra«; di.nstbar.

Das Flaä'in. ist vermessen mit der G. — ?
Hs. 12, Wdp. >2, el.ch. '^vlk. hl), wor. 34 wbl. S . Vhst.

^ fd . 5 , Ochs. 4 , Kh. 28.

" " H o f , „ordwestl. v. C i l l i , Schlosi und Gu t , ist mit 94 fl.
" u w . und 7 fl. 4 kr. ; hl. «<>8t. Erträqniß beansagt.
H Die Unterthanen desselben befinden sich lin Markte Fraßlau,
^ ' Goritza, Lipovel; unv ^achouna.

Der ^anhof'lvar e,nst ein, qusier der Stadt Cilli liegender
Nd der Landschaft unlrrchaniqer Mayerhof, hatte zum Ei,qen-

^umer den Auquil G afen von Thlun, welcher ihn dann an den
Adolph Ftllr Grafen von Nelftq verkaufte. Dieser Graf Rei"
g hatte das Wohnqeb.mde vergrößert und bcynahe neu herge-

n ; hat von semem anliegenden Gute Mayerberq die Unter«
'"«en zweyer Dörfer, als: G o r i t z a und Lachouna mlt

z e s c h ^ ^ vereinigt, und aus diese Art es zu eumu Gule Uln«
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Dieses Gut hatte da,in nach dcr Hand mehrere Ei^nth^
mer, als Radida I7Y0, Sutor Vincenz Gra^n von O ^ "
ruck, endllch Georg Knieberger, von w l̂ckem es im I ^ " ^
I8u/) Z3av. Augiistin Freyherr r>on Dienersbeiq erkaxfre. 9?a^
dem Tode desselben kam es durch Erbrecht an dess.n T^cht" ' ^
bara, welche an den Rnrer von Wadolla, Inhabern der H ^ ^ '
Reifensteln verehellcher ist, und es an Vmcenz Karnltschnig v"
kaufte.

L a n H o f - U n t e r , Ck., ein Gu t , welches mit 2 st. l ) ^m. u ^
15 kr. Ku8«. Erlraanisi in 1 Amte mit 12 Häusern beanlagl ^»/
wurde früher Stockelhof genannt. I m Jahre i?5n war Ioha>1
Bernhard Pllbach, später Jakob Ignaz Skobl, dann mir V'
Jan. 17Y2 Maria S tob l , mit 5. May lno i Seraphin K ^ "
mit 8. Nov. 181» Franz Xav. Forstner und seit 20. Jan. ls»

ist Iqnaz Novack im Besitze desselben,

La n l na. b e r g , I k . , im Katschthül, zwischen dem Feistritzgl'^"
und Kammersberg, mit einigem Viehaufiriebe. .

L a n i s c h b e r g , Ct. , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. ^ "
dicnäbar.

Lank 0 w i t z , Gk., Schl. und Staatshschft. mit einem Vjk< " ^
1 Markt und 17 Gemelnde,,, als: Markt K ö f lach, G. 2 ) " ^ ,
bach, Hde l schro t t , Hoch. unt> N i e d erg ö st ni t^, <^^
d e n b e r q , Ober g r a v e n , U n i e r g r a v e n , H a s e n d » r ^
K e m e t b e r g , K l r c h b e r g , K r e u z b e r g , L a n k o ' v l l ^
S r . M a r t i n , B ü c h l i n g , B l b e r l e i t e n , R e i n e r ! « '
und V c h a f l 03. ss^

Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. ik,525 I . ,'.4? l^ ^ ',
wor. Aeck. ^ ü l I . i ; y . ^ K l . , Wn. 76^? I . 55? I^d 'a .
Grt. 51 I . I5fto ^ K l . , Wqt. 17, I . 255 ^ K l . , ^ H
2900 I . I04ü l ^ K l . H s . - l l d ^ , Whp. i o 4 l , «inh. ^ .
b42y, wor. 27Z9 wbl. S . Vhst. Pfd. 222, Ochs. l ^ l o ,
15^9, Schf. 3^l4. ^tt

Die Unterthanen dieser H'chfr. kommen in nach^H ^ ,
G. vor, als: Barenbach, Buben.'orf, Buchberg, D»^le«, ^
kartüberg, Eoelschrott, Oäsnutzch^ch, Gös;nilj Nleder, ^ " ^ n ^
im V;k. viber, Gradenberg im B^k/ Lankowitz, G rade " - ° ^^
Graden unter, Hasendorf, Hansdorf, Hemmerberg, ^?"^ ^^fF
Ke.netberg, Kirchberg, Kohlschwarz, Konasberq, K " ' " ^ » , ^ ^
lach, Keppllng, Kreuzberg, Lankowitz, Lebcrwinkel, ^ l . ^
tin, Mltterdors, Mosinq, Muggauberg, Neudorf l'N ^ ' ^ ^ e ^
Neudorf im Bzk. Plankenwart, '.Viberect, Buchlina, - " I ^ g -
»,eu, Salia, Schaflos, Scherzberg, Schrottenwinkcl, ^ ^,;
herg, Ete i» , Steinberg in, Bzt. Plankenwavt, StelNl>"!,
Bzk. ^«g'st u»d Trea,st. ^ Gar-

D«ese Hschft. hat z Garbenzehend zu Lankowik, " ^,sch-
ben-- und Wcinzehend am Psog, den Oetreldvollzehend l»
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berg, Getreid- undWeinzehend in Buchbach, Vollzehend in Gosi.
nihgraben, Teigitschgraben, H Getreid- und Welnmostzehend in
Biberstein, z Getreldzehend in der obern und Kemttberg, M i t ,
«erberg, ^ in Kreuzberg, Ligistberg, ^ bey Presiler an der Stein-
wand, der Voll-Getreid' und Weiuzehend beyin Kowaldschmied,
den Gctreid-Nollzehend bey Hostomesser, z Getreid und Wein«
Wostzehend in Muggau, H, Weininostzchcnd in Gasselbcrg, Voll-
"ieinzehend in Arnstein, .̂ Getreid- und Weinzchend in der Ge°
Lend Lochnitz, Raucheck, 'Breitenbach, Kniezenberg, Dobeleck,
'Vausdorfbeig, HöUberg, Södingberg, Schadendorfberg, Gemein-
'gl, Badeck, Steinfößt, Altenberg, Büyelberg, Dorngraben, Al«
«ndorfbcrg und Kohlgruben.

^ Diese Hschfr.ist mit 2219 st. 20 kr. v o m , und 29hfl. 35 kr.
" t dl. fiu8t. Erlrögniß in 7 Aemtern mit i6b Häusern beansagt.

Diese Hschft. hat die Vogtcy üder die Kirchen S t . Peter
""b Paul zu Salla, und Maria in Lankowitz.
. cil^. an, Freytag vor Pfingsten ,^?y erhielt Wolfgang Lem-
°ach d̂ g Schloß Lankowitz von Kaiser Friedrich blS auf Wieder-
rufen, pflegweise, die dazu gehörigen Nutzen und Renten aber
skgen Reichung lährlicher i4oc> hungarischer Üiutden in Bestand.
^, 6^. S t . Dorotheentag i49 i erhielt Hans (Aeymann das
schloß Lankowitz und die 2 Schlösser zu Voitsberg pflegweift, die
Aemter Kainach,' S t . Oswald, Köflach, Tragöß, Herzogenberg,
"gastberg:c. in Bestand.
., 6cl. am Montage nach dem Sonntage Kantate l^9^ er̂
v'elt derselbe das Schloß sammt den besagten Aemtern: am Her«
^ogberg, , „ ^er Graden, in der Kuhnach :c. nebst dem Landqe-
llchte und Marchfutteramte zu Voltsberg pfiegweise auf Rai-

ä< .̂ Erchtag vor S t . Iohanncstag des Apostels l5oo ent»
'agte ^Georg Herberstein das ihm von König Maximllia», pr.
^000 fi. satz- und pfandweise gegebene Schloß und Amt Lan-

^ - ^ ^ ^ ' Mecheln den 2̂ z. Dec. i50ü erhielt Sigmund von Die-
^ lWem, Erbschenk in KarlNhen und kaiser«. Sildertammerer das
schloß und Amt Lantowiß um ^a«o fi. vfieg- und pfandweise.
.- . 6cl. Gratz den 2 l . Febr. l5 l0 versprach Jörg von Herber-
' " ' Pfleger zu Lankowitz, daß er gegen die ihm um <w« fl. rhein.
"'wuebene Pflege dieses Amt verraiten, und dem König be«)
fallenden Kriegsleuften mit Wein, Getreid und Haber allezeit

""«helfe», wolle.

d i fsk^ ' Augsburg den 9. Iuny »SlO erhielt Oswald von W>n-
. ' ^ " t z , kalsnl. Truchseß, daS Schloß Lankowitz gegen Ausbe-
sck?»""̂  ^ " ° " Jörgen Hevbersteiner darauf habenden Pfand'
'VlUlnas, mn kaisevlichef Bewilligung in das Pfandeigenthum.
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66. l . August , 5 1 , erhielt Georg von Herberftein nnose»^
Hausfrau Margaretha das Schloß und Amt Lankowitz für hoooi"
satzweise. ,

^ci. Oratz 12. Jänner »52ö wurde diese Hschft. an <Ä"i ,
Freyherr« von Herberstein dem älteren um 7Y88 ft. 5 dl. ^ v " f,
so und unoerrechnet auf lebenslang inne zu haben, von der Y
tammer verschrieben. . ^

6^l. Wien 25. März ,226 bewilligte Kaiser Ferdinand H«
Georg von Herberstein und seinen Brüdern Ruorecht, ^ " ^ ^
und Georg Sigmund, Lunkowitz, Falkenstem und Schache"^
i0 Jahre lang unabgelöst inne zu haben. ^

cici. Wien 2^. Seot. 1555 wurde auf ein Darleihen v
^000 st. der Familie Herberstein obige 2 Güter nach Ende der
gen i0 Jahre noch auf it» Jahre mne zu haben bewilliget. "
obiger Pfandsumme wurden auf Lankowitz aUein 24<w l»' "
schlagen. ,,^

c!6. Wien 2/z. Dec. »542 wurde abermahls den Herber«
nen eine Verlängerung ihres Besitzes auf ia Jahre gegeben. ,

<iö. Wie» den 3. Iuny ,5^5 wurden 359 st- 2» dl< / ^ ,
geld auf ilankowih zu verwenden bewilliget, und öl» st. "«s < ^
tung von 4 Pferden, dainit Georg Freyherr von HerberstcM ^,/
t>er königlichen Krönung zu Prag 2. Monathe lang gedient p"
zur Pfandsumme geschlagen. ^ l ,

cicl. Prag ,0. Jänner i553 wurden neuerlich 300o fi-l ^
che Georg Sigmund Freyherr zu Herberstein König F ^ ^ r g
zu 8z geliehen hatte, und auf Grak, Iudenburg, Radke^"
und Murzzuschlag verwiesen war, auf Lankowilj verschrieben» ^

clä. Prag «6. März 15t»2 wurden neuerdings geliehene 2 ^
auf Lankowitz geschlagen, und eine Besitz - V e r l a n g " " ^
Georg Sigmund und seine Erben von >o Jahren bcwllllge ' ,^e

Ferner den 16. Febr 15Ü0 lieh Georg Sigmund A ^ h l
pon Herberstein dem Landesfürsten Erzherzog Karl ab ^k .
Zc>00 fl. a ? ^ , welche ihm aus dem Vicedom Amte»" ^ l .
jährlich gezahlt werden sollen, wofür auch dann Erzherzog ^ h r l
ligte, daß die bisherige Verschreibung noch auf ic» »velM
ausgedehnt wurde. Endlich . ^lie>l

cili. Oratz den letzten Aprill ,5?9 wurde nach einer ^ ^ ^
Berechnung um ,6,35? st. 2 bl. Pfandgeld diese H fch f t - ^ ' ^ fti-
Friedrichen Freyherrn von Herberstein und seiner Hausfrau ^ ^ ,
nen Erden noch auf 2u Jahre ungefteigert und unabgelo»»
l 'Z". ,fte i "

I m 17. Jahrhunderte gehörte diese Hschft. dem n " ! ^
Stainz, seit der Aufhebung desselben ist sie eme Rel»gl0"o,^,,
Herrschaft; froher soUen es auch d»e Oradner, Oreiseneck uno
Kschgratz besessen haben.

^ a s Schlop lst in Fischers Topographie abs«b^dtt.
L a " "
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^ a n k o w i t z , Gk., G. d.Vzks. Lankowib, mit eigener Pfr . , ae.
«annt S t . Maria in Lankowitz, im Dkt. Köflach, Patronat Re-
llqionsfond, Vogtey Hschft. ^ankowili, ^ Std . v. Köflach, 6z
M l . y.Grag; ,̂ ur Hschft. Greiseneck, Biber, Lankowitz undBerg-
sericht ^eoben dienstb., zur Hschft. Lankowitz mit z Garbenzeheno
pftichtiq.

Flächm. zus. 298 I . l575 lH K l . , wor. Aeck. >38 I . >0Y5
lH Kl . , Wn. t»«) I . »l2? 1^ K l . , Grr. ^ I , , <y, Hj K l . , Hchw.
^2 I . 155 ^ K l . , Tc»che , l I . 3(»5 Wldg. 47 I . 864 ^ K l .
Hs. 4 , , Whp. 52^ einh. Bvlk. 289, »uor. i24 wbl. S . Vhst.
M . 2^, Ochs. K), Kh. 50.

Hi^r »ft eme Triv. Sch. von 69 Kindern, ein A. Inst. mit
"« Pfründnern, ein aufgehobenes Franziskaner Kloster, eine Ab-
theilung des Beschell- und Remontirungs Departements.

Das hiesige Franziskanerkloster wurde so wie auch die Kirche
l455 von Georg Gradner erbaut, die Franziskaner aber »566
V°n den lutherischen Ständen vertrieben.

P f a r r e r : 181N Ignatz Seel aus dem Franziskaner-Orden.
^ I m I . i7dt> fanden ^Vbde l»«cl2 und Johann Geist hier
Steinkohlen, und im I >7?2 wurde dieser Bau von dem Stein-
kohlenpachrer Weidinqer betrieben. Spater wurde dieser Bau völ-
!lg verlassen, jeM aber wieder eifrig betvicben. Die Erzeugung
" " I . ^til7 bctruq i0ö3 ZtN., im I . i g i g 25Y3 Z m . , und
wird größtenthcils nach Grab geführt.

I n dieser G. stießt das Kirchbergbachel.

a n t h i e r i , die Grafen von, stammen aus dem Bergamascischen
»N Ital ien. Anton, Friedrich, Wilhelm, Ferdinand und Joseph,
Söhne Franz Grafens von La.ithirri, Landeshauptmanns in
^ürz, wurden den 2!'. August 1059 Mitglieder der steyerischen
Landmannschaft.

Z u t s c h , Bk. , G.^d. Bzks. Bäreneck an der M u r , Pfr . Brei.
"nau, K S td . v. »Vt. Jakob in der Breitcnau, 4 Std v. Ba»
reneck, 5S S td . v, Rölhelstein, 3 M l . v. Zruck; zur Hschft.
""eden, Bäreneck, Pfr . Brück und Lorenzen dienstb.

Flachm. zus. 2y?0 I . ,03, lU K l . , wor.Aeck. 253 I . '53?
^ K l . , Wn. 2ljy I . 727 l ^ K l . , Grt. 225 ülj K l . , Hthw. 7 5
^ »473 ^ K l . , Wldg. 227l I . 259 ^ K l . Hs. 5d, Whp.
'5, ench. Bvlk. 2,9, wor. I l t >M. S . Vhst. Ochs. 4ü , Kh.
" " , Schf. 102.
^. H'«r, fiicßt der Breiteneckerbach, Zündangrabenbach und
^eufenbach.

^ " " t s c h a l p e , Dk., im Mixnitzgraben, mit 4z Rinderauftrieb.

"tb!/ "b " ' p «' H 0 ch , Bk., im Mi,rnil:,qraben, zwischen der Bura>
^yal- und Teuchtalpe, m t̂ lb0 Rl,iveraufM«bund HrohemWal^
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stände. Zunächst ist der Stubeckerische Hofschlag mit ?2 Rindel-
auftrieb. ,

L a n z e n , Bk. , eine Gegend bey Turnau, zur Hschft. Aflenz »nit
Garbenzehend pfiichtig.

L a n z e n d o r f , windlsch l>an?^vave^ , Mk. , G. d. Bzks. Tbur"
nlsch, Pfr. E t . Velr; zur Hschfr und P,arrhof Rohusch, Obe^
pulsgau und Thurnisch dienstb. ^

Flächm. zus. 7O2 I 5^^ lü K l . , wor Aeck. 190 I . ^9^ ll
K l . , Tnschf. ^65 I . " , ? ü j K l . , Wn. 2 ,̂ I 0?« ^ K l . / H t h ' " '
2» I . 823 ^ K l . Hs. 5Y, Whp. Z9, einl). Vvlk. 277, wor. ^»
wbl ,S. Vhst. Pfd. 10, Ochs ö4, Ky. ^4.

L a p o r i e , Ck., G. d. B M . Studenitz, 2 Std . vom Schl- ^
denitz, 2 M l . v. Windischfeistnh, ? M l . v.Cil l i , mir einel P f " ^
klrche im Dkt. Wmdischfeistritz, Patronat und Voqiey Zraa^
Herrschaft Studenitz; zur Hschft. Studenitz, Stattenberg und P>^
geihof dienstbar. ^

Flächm. zus. H22 I . /<«6 ^ K l . , wor. Aeck. 95 I . 25«l^
K l . , W " . l<)c»I. l 2 ^ 7 ^ K l . , Grt. 2 I . 1555^ . ^ l . , H " ^ '
3? I . 15^8 1^ K l . , Wgt. 3 I . i i2 t i ^ K l . , Wldg. 3 ' l -s
l̂ <U0 m K l . Hs. 4t), Whp. 46, euch. Bvlk. 187, wor. « 6 "
S . Vhst. Pfd. 2, Ochs. 5n, Kh. 36.

Zur Hschfr. Sludemk mit ^ Grtreidzehend pfiichtig. ^.^
Die Pfarr hat eine Gült, deren Unterthanen liegen «N ^

schenza, Verhoulle, Weidesch und Wre5nitzen- ober. ,^ .^
Die Weingebirgsqegend dieser Gmd. L a p o r i e b e r g ' ^

Hschft. Stattenberg dienstbar. .
Laf tv ach- ober und unter, Gk., Bzk. Labeck, Pfr . Wolfsb"'^^'

S td . v. S t . Ve i t , i ^ S td . v. Labeck, I Srd. v. Lebring,
S td . v.Grah. o tinl^

Flächm. zus. mit der G. Breitenfeld vermessen 319 -> ^ ^ . ,
K l . , wor. Aeck. ?6 I . i4az ^ K l . , W „ . 72 I . Y2l 1^ " 5
Grt. g I . t>57 m K l . , Wgt. l2 I . 5bä H! K l . , Wldg. l " - '
,S5ä Hi K l . / .Haft

Zur Herrschaft l?abeV dienstbar, nnd zur H"^ze<
C t . Georgen mit ^ Garben-, HierS', 'Wcinmost- und ^ "

Hend, zur Hschft. Straß Garbenzehend pflichtla. ^ta'"p^
Der gleichnahmige Bach treibt l Hausmühle sammt ^

W Uliterlabill. ^
Lasch bach, M t . , im Vzk. Eibiswald, treibt l Hausmüh

^"")l)olz. ^
Lasche, Ck., G. d. Bzks, Landsbera, Pfr . S t . Peter " " Achst.

thal; zur Hschft. Oderrohitsch und Erlachstein bieniib., M ^ ' ^
Oberrohttsch und Stermoll mit ^ (Garbenzehend pfilchtiZ'
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Das Flächm. ist mit der O. Gerlitsche des nähmliche,, Vzks.
vermessen. Hs. 2 l , Whp. 19, einh. Bvlk. U4, »vor. 4l wbl. S .
Vhst. Kh. 7.

lasche- Ober , windisch 3 ^ ^ ^ ' I.a»cj,e, Ck., G. d. B M .
Plankenstein, Pfr . S t . Geist; zur Hschft. Gonowitz, Planken-
stein Gratzer Antheil, Stattenberg, Freystein und Pragerhof
dienstd.

Flächm. zus.' mit Unterlasche und Verch ?^4 I . 3^5 lü K l . ,
Wor. Aeck. , 5 , I . 12N m Kl. , Wn. 1,12 I . 1K5 ^ K l . , Grt.
^ 2 . 46g ZU K l . , Teuche ü I . ,9b l ^ K l . , Hchw. ^25 I . «95
ll.Kl., Wgr 8 I . Lää HH K l , , Wldg. 216 I . 15,a ^ K l .
H'« 5z, Whp. 3 1 , einh. Bvlk. 1/^5, wov. 72 wbl. S . Vhst.
^ f d . 1, Ochs. l d , Kh. 27.

^ajche. U n t e r , windisch 3pa6no-l^azcl ie, C k . , G . d. Bk.
^"ankenstein, Pfr. S t . Geist; zur Hschft. Gonowitz, Planken-
Nein Gräber Antheil, Stattenberg, Freystein und Pragcchof
dlenstb.

Das Flächm. ist m»t der G. Oberlasche vermessen. Hs. 30,
Dhp. 54, einh. Bvlk. 150, wor. 75 wbl. S . Vhst. Pfd. 12,
^h . i ? .

^"schenberaen, Gk., Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Kornberg
dlenstl).

^aschlsche, Ck., G. d. Bzks. Geyrach, Pf t .Dobie; zur Hschft.'
"?vntvreis und Geyrach dienstb.

Flächm. zus. mit Kaltenfeld i l ?7 I . l2?7 Hl K l . , wor.
Aeck 2 t>7I 2iL lHl K l . , Wn. 251 I . I 5 7 5 ^ K « . , Grt. 8^«
^ K l . , Hthw. 6u? I . 54 l l i K l . , Wgt. , I . 107, HHKi.,
Wldg. 9 I 92c lH K l . Hs. 36 , Whp. 2<), einh. Bvlk/ 12?,
wor. 69 wbl. S . Vhst. Pfd. l , Ochs. 2, Kh. 25,

^aschitsch, Ck., G. d.Vzks. und Pfr. Tüffer, zur Hschft. Tüf-
f " und Geyrach dienstd. ^ ° ^ ^

Flächm. zus. mil Bukowie, Kreuz und Ilarie 354 I l25
^ K l . , wor. Aeck. 163 I . 550 ^ K l . , Wn. »s'5 I . 957 l ü
^ - . Grt. 1 I . 2ü3 l l j K l . , Hchw. ,? I . ,230 l l i K l . , Wgt.
^ I . ,073 l l ! K l . , Wldg. ^7y I . "loäi K l . Hs. 57, Whp.
5 l , einh. Vvlk. 12h, wor. H4 wbl. S . Vhst. Ochs. 3b, Kh. 22.

Die Wemgebirgsgegend Laschit,chberg ist zur Hschft. Tüffer
zehendpfiichlig.

^ ^ z a , Ck., eine Gegend in der Pfr . Franz, ist zur Hschft.
verbürg mit z Getreldzehend psilchtiq.

^ ' c h k o - T e r . q , siehe T ü f f e r , Markt,
" ^ l °ve ß, ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Grundhschft. Geprach, Pfr-

Das Flächm. ist mit der G. — ? vermessen.
24 *
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Hf. l g , Mbp. 15, einh. Vvlk. ? l , wor. 33 wbl. S . V h ^
Ochs. 16, Kh. 12.

Laschove tz , Mk , G. d< Vzks. Frieda«, Pfr. S t . Nikolai, M
Hschft. Horneck, Landschuft und Mernmzen dienstb.

Flächm. zus. 210 I . io2t> l ^ K l . , wor. Aeck. 29 I , b^olll
K l . , Wn. 40 I . 6Z4 Hi Kl . , Tnschf. 46 I . io22 ^ K l . , HU)"'
i h I . '513 l ^ K l . , Wgt. 42 I . , ,9« H) K l . , Wldg. 6 ! ^ -
229 ^ K l . Hs I^i, Whp. 26, emh. Bvlk. i n , wor. 50 wbl. S.
Vhst. Pfd. 11, Kh. 26.

Lasen berg und Lasen d o r f , Mk . , G. d. Vzks. Waldsch"^
Pfr. S t . Nic'olai, zur Hschft. Waldschach dienstb. ^.

Flächm. zus. 53? I . 284 lH K l . , wor. Aeck. l65 I . 2'5 1^
K l . , Wn. lZ l I . l 0 9 ^ K l . , Hrhw. 6? I . 565 ^ K l . , Wdg'
l?^ I . 12Y? l l j K l . Hs. 40, Wdft. .^0, einh. Bvlk. 196, ' ^ '
105 wbl. S . Vhst. Pfd. 29, Ochs. Z^, Kh. L5.

L asessaschberg, Ck., eine Weingebirgsgegend, zu Hschft ^ " '
ciUi diensto.

L a s i t z e n , Bk., nächst der Eisenärzer Ramsau, dem Zirnst""
und Redlsboden, mit 26 Rinderaufnieb.

Lasne rbach , I k . , im Bzk. Rochenfels, treibt ? Hausmühle"
in Althofen, und 1 in Oderwölz.

L a s n i t z , I k . , G. d. Bzks. Lambrecht mit eigener Pfr., ge«"""
S t . Nicolaus zu ?aßnib, im Dkt., Patronat und unter ^
Voqtey der Stiftshfchft. S t . Lambrecht, 2 Std . v. S t . ^ " .
brecht, 5 M l . 0 Neumarkt, 9 M . v. Iudenburg; zur S" l l '
hschft. S t . Lambrecht dienstb. ,a

Flächm. zus. 2359 I . 1593 l ü K l . , wor. ?leck. I 8 s 3 ', ' / .
l ^ K l , W». 4 ? 2 I . l285 Hl K l , Grt.5 I . yol ^ Kl., ^ «
»5 I . 2W lH K l . , Teuche 2 I . 9UI ^ K l . , Wldg. 2 l 7 ^
2277 l ^ K l . Hs. 58, Whp. 50, einh. Bvlk. 2z, , wor. lo t""
S . Vhst. Pfd 11, Ochs. 50, Kl), wü , Schf. ,88. ^ht

Der gleichnahmige Bach südwestl. von S t . Lambrc'cht, » ^
t Mauth- und 10 Hausmühlen, auch treibt der mit dem
nihdache vereinte Auenbach hier i Hausmühle und Sage.

L a s n i t z bey Murau, I k . , G. d. Bzks. Murau, mit "ge"er P '
,m Dkl. S t Lambrechr; zur Hschft. Murau, Lind, l.«""»
und Goppelsbach dienstb. c> ^ 6

Mchm. zus. 2»96 I . Y52 l ^ K l . , wor. Aeck. IS^ ^ che
ITl K l . , Wn. 502 I . 4?2 l ^ K l . , Grt. /< I . 570 l ^ K l . , ^ , <j
324 l U K l . , Hlhw. n a I .205 ^ K l . , Wldj,. '.-;<)7 I - ' ^ .
K l . Hs. 24, Wbv. 32, einh. Bvlk. 195, wor. 92 wbl. S . "?
Pfd. 7, Ochs. 34, Kh. 112, Schf. 129. , « , M ' " '

Der gleichnahmiqe Bach neibt in dieser G. ii Hau°'^".^„»
Auch fileßt ln dieser G. der^asnitzbach, daS Gaitschhergbacpe
Kvlbenbachcl.
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b a s n i t z - obere oder k l e i n e , I k . , bey S t . 3ambr<>cht, in
welcher der Unrerberg, die Saucratte mit bedeutende,« Viehauf-
triebe und Waldstande vorkommen.

^ " s n i t z , die, ein Fluß, hat 2 Quellen unter dem Nahmen dcr
Klein- und Osos;-Lasnitz, welche sich bey der MessinaMnk zu
Frallc'nthal vereinigen, bey WoUsdorf nim'nt er die Srainz auf,
Und vereint sich später mit der Sulm. Sein Lauf ist Anfangs
von W. nach O., dann wendet er sich nach S .

Die Lasnitz treibt i Stampf, 4 Hausmühlen und l Säge
'U Baleck; 2 Hausmühlen und l S^ge m Feldbaum im Bzke.
Mlddach.; dann im Mk. 2, Mühlen, 2 Stampfe und 2 Sagen
^ ^ ' Florian; «, Mauthmühle, 1 Stampf und I Säqe in
"ochera; 1 Mauthmühle, 2 Stäinpfe, l Sage und »2 Haus«
fühlen in Mltterspiel; 10 Hausmühsen und l Säge in Ro-
'henduch; 1 Mauthmühle, 2 Stäinpfe, g Sägen und 28 Haus-
fühlen in Osterwih; 1^ Hausmühlen und 2 Sägen in Tra»
Hütten; 1 Mauthmühle, l" Stampf und l Sagein Laufeneck;
^Mauthmühlen mit 3 Stampfen und 2 Sagen im Markte i.'ands-
^ g , des Bzks. Üandsberg; l Mauthmühle und > Stampf in
Zöhndorf; t Mauthmühle, « Stampf und i Säge in Wett-
Wanstätten; 1 Mauthmühle, 1 Stampf und 1 Säqe in Nassau,
Kölsch und Güssendorf im Bzk. Wallschach; 1 Mauthmühle, l
stampf und 1 Säge in der G. Matzelödorf des Vzks. Ober-
»vildon; l Mauthmühle, 2 Stampfe und > Säqe in Tilmitjch-
°ber; 1 Mauthmühle und 2 Stampfe in Unrertilmitsch; i.
Mauthmühle. 2 Stampfe und l Sage in Kaindorf; , Mauth
«mhle, 2 Stampfe und » Säge in Staacrsbach, im Bzkc.
^>eckau. '

l a s n i t z , windisch I ^ n i l - e , M k . , G. d. Bzks. Rothwein,
Pfr. iiembach; zur Hschft. Lembach und Rothwein dienstb.

Flächm. zus. 50? I . ,402 ^ K l . , wor. Aeck, 7Y I . ^?N Ü3
H>., Trischf. ^42. l^ K l . , Wn. «8 I . iH^g Hl K l . , Huthw.
'20 I . , 4 ^ l ^ K l . , W g t . 2 9 I . 4 2 5 ! D K l . , Wldg. 5g I.i0s>5
^ i M . Hs.52, Whp. 26, einh.Bolk. ^i5,wor. ÜNvbl .S. Vhst.
-̂ chs. 2H, Kh. 25.

" ^ " i t z , Mk . , G. d.B^ks.Feilhofen, mit eigener Pfarrkirche, ae^
nannt S t Florian an der Lasmtz, Patronat Bisthum Lavant,
" l t einem Dkt. , welchem die Pfarren: S t . Andra in Sausal,
^ t . Michael in Kleinstätten, S t . Martin im Sulmthale, S l .
^ " ^ " Vapt. in Schwanberg, und S t . Egyden in Holleneck,
^ s Kavuzinerkloster zu Schwanberg, und die Stations-Kaplaney
^ t . Va,entin in W<-ttmanstätten unterstehen

Machm. zus. mit Hclfersdorf 5 i o I . ?c>5 Hl K l . , worAeck'.
" > ' ^ . 1082 ^ K I . , Wn. tH9 I . 570 l ü K l . , Hchw- 2" ^ '
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325 ^ K l . , Wat. 7 '̂y m K l . , Wlba. .̂5 I . 877 m Kl. Hs-
45, Whp. ?0, ein Bvck. 352, wor. ibz wdl. S . Vhst .Pfd '^
Ochs. 20, Kl?. 5y

Zur Hlchft. Dorneck, Feilhofen und Frauenthal dienstb.; i«^
Hschft. L^ndsberg mit ^ Getreid- und Kleinrechtzehend pfiichtig«

L a s n i t z , inker, Bk, , nördl. von Vordernberg am Fuße deck
OemsgebirgeS, eine wüste Gegend mit einem gieichnahmigeN
See.

Las „ i t z . M i t t e r , Gk., G. d. Bzks. Vasolbsberg, Pf t . N"'
stelbach, ẑ ur Hschft. Commende Fürstenfeld, Oberfiadnitz ""
Freyberg dienstl,'.; «̂«r Hschft. Landsberg mit ^ Getreid-, lxid j l "
Hschft. Herberstein mjt ^ Getreid- und Wcmzehend pflichtiq.

Flüchm. zus. 5N4 I . y , 5 ^ K l . , wor. Aeck. iüy I . ? ^
cn K l . , Wn. 56 I . 58 ^ K l . , Wqt. ,o I . ,55? ül Kl>/
Wldq. 3^ll I . ^55 ^ Kl . Hs. 53, Who 32, euch. Bo lk . i?"
wor. 94 wbl. S . Vl)st. Pfd. 2, Ochs. 26, Kh. 52. .

Das Lasnibbachel in diesem Bzk. treibt l Mauthmühle U"
, Stampf in Nestelbach.

L a s n i t z - O b e r , Gk., l S td . v. Nestelbach, 5 S td . v . D o ^
Höfen, 2 M I . v. Gratz, eine Gegend in der Pfr. Gleisdorf, i" '
Hs6)ft. Landsberg mit ^ Getreidzehend pflichtig.

L a s n i t z - U n t e r , G. d. B M Vasoldsberg, Pfr. Mestelba^
zur Hschft Freyberg und Augustiner in Fürltenfeld dienstb.; ä'
Hschft. Land5der,g mit ^ Gctreid-, und zur Hschft. Herbert'"
mit ^ Getreid- und Wcmzehend pflichtig. ^

Das Flächm. vermessen mit der G. Hart beträgt zus- " «
I< ,6^ m K I . , wor. l̂eck. 5iy I . 244 m K l . , Wn. ^ 7 - ' '
1-126 ID K l . , Wqt. 2» I . 159 ü j K l . , Wldg. 62« I . 2 ? ^
Kl . Hs. 4T, Whp. ^»2, einh. Bvlk. 2 l ü , wor. i i 8 ' " b l . "
Vhst. Pfd. »0, Ochs. 33, Kh. 56.

L a s n i t z und L as n i tzbe r q , Gk., im Vzk. Ligist, zur H M '
Winterhofen mit ^ Garben- und Weinzeheno pfiichtig.

L a s n i t ^ b a c h , Ck., im Bzk. Stattenberg, trcibt 1 Mauth'"A
le samü't Stainpf in der Gegend Petschke, und TMauthmUP
in Mostetschno.

L a s n i t ^ b e r g , Ck., eine Gegend in der Pfr . S t . P ^ " ^
Königsberg, zur Hschft. Oberburg Mit z Weinzehend pfi»ch""'

L a s n i t z e r , die, besaßen in Stmk< die 2 aleichnahmigen ^ ^ , -
bey S t . Lambrecht. Ein Ocdolpl) 9asnider lebte ,352, e>" ^
dra Lasniber hatte '4^7. einen Hof bey Wmdlschlandöberg, ,
zog nebst Wolf LaSmtzer ^446 mit dem großen Aufgebothe g 0
die Uü^rn .
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b a s o i n , Ck., eine Geqend im Vî k Tüsser mit einem gleichnahmi«
3"n Bache der » Mauthmühle sannnl Stampf treivl.

^a^ssa, ^l>ß- und klein-, Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft.
«-hllvnisch dienstb.

^"lsclch, »viudisch I,al8Hne, Mk. , s^. d. Bcks. Oberqut?,ihaq,
Pfr. St.Leonhard; zur Hschfr. Glttenhag dienstbar, ^ur ^radt^
Pfarre Marburg mit ^ , zur Hschfr. Poönitzhofen mit H Garben-
und ^erschnickzehend Mchtig.

Flachm. zus. 255 I . l5o!H K l . , wor. ?leck. 62 I . !522 üH
K l . , W „ . 107 I . i3 t2 m K l . , Hlhw. Io I . «?h lÜ K l . ,
Wgt. 3li I . 5<)/< n^ K l . , Wldq. l,f) I . T6 ^ Kl . Hs. 2»,Wbp^
^5, einh. Bvlk. 95, wor. 5u w!)l. S . Vhst. Pfd. 19, Ochs. 10.
Kl). Ẑ h.

^"sse, Ck., G. d. B^ks. Seik, Pfr. Trennenberq; znr Hschft
Schwarzenstein, Wöllan und S^ltz dieu^b^r, zur Hschft. Sntz
»lit be!» einbändigen Gardenzehcnd pilichriq.

D^s Flachin, ist ,mt der G. Dobie oes nähmlichen Bezir-
kes vermessen.

Hs. 2t), Whp. 23, einh. Vvlk. lao, wor. 52 wdl. S . Vhst.
Pfd. ^ , Ochs. 13, Kh 2 l .

^"ssech, Ck., eine Oeqend in der Pfr. S t . Ilgen bey Schwar-
ienstem, zur Hschfr. Oderburg mit dem halben Garbenzchend
pfilchtlg.

kasse lsdor f , Gk., G. d. Vzks. Stainz, Pfr . S t . Florian, Z
Std. v. S t . Florian, , M l . v. Stainz, 7 M l . v. Gratz; zur
Hschft. S t . Martin dienstbar.

Flachin, zus 7«? I . 1204 z^ K l . , wor. Aeck. 15h I . 1225
^ K l . , Wn »To I . 1/^7 s^ K l . , Hthm. 39 I . 6,9 l ^ K l . ,
^ g t . ,^^ HH K l . , Wldq. 4^0 I . 7?a i l l K l . Hs. /<i, Whp. ^0,
«mh. Bvlk. 20U, wor. ^ 4 wbl. S . Vhst. Pfd. l 9 , Ochs. 55<
^l). gz.

lassen be rq , Mk . , Weingebirgsgegend in Windischbüheln, zur
Staatshschfr. Fall dienstbar.
as fergrabenbache l , I k . , im Bzk. Srrechau, treibt 1 Haus-
wühle und Sage in Oppenberg.

^ 's l " g - S c h a t t s e i t e , I k . , G. d. V M . Strechau, Pfarre
" n m q ; zur Hschft. Strechau, Admont und Friedstein dienstb.

Flächm. zus. 425Y I . «7^ ll^ Kl , wor. Aeck. 755 I . ' 2 l5
^ K l . , Wn 479 I . i55y H^ Kl , Grt. 15 I . 126? ^ K l . ,
>ythw. .37 I .4^2 ci! K l . . Wlrg. 2g^y I . 590 l ^ Kl. Hs-
^ k Whp. ,26, ei»h. Bvlk. 'L2^i, wor./^10 wbl. S . Vhst.
^td. 7. , Ochs, l 7 , Kl). 383, Sch' 37,4.

Z " dieser Gegend ss.csit das Gsöllbacherbachel, R'ierbachel,
^o,erdachel, Rohvaubachel, dn Knchbach, Trüschnchbach un^
^lamzgradcnbach.
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L a s s i n g - S o n n s e i t e , I k . , O. d. B M Ttreckau, 1 Std. v.
Strechau, 2 Std. v. Rottenmann, 9 M l . v. Iudenburg, " '^

. «iner Pfarrkirche, genannt S t , Jakob zu Lassing, im Dkt. Ha«^
Patronat Reliqionsfondshschft. Rotteninann, Vogtey St i f ts
hschft. Rothenftls; zur Hschft. Strechau, Admont und F"ed'
stein dienstbar.

Fsächm. zus. 3 l l 5 I l2^5 uz K l . , wor. Aeck. 756 I . ' 2 ' '
H! K I . , Wn. 4?y I . t35y l ^ K l . , Grt. l5 I . 126? lÜ K l /
Hthw. iz? I . l ^ 2 ^ K l . , Wldg. 2N4Y I . 5<,0 m Kl . H''
121 , Whp. 116, cinh. Bvlk. 70?, wor. 554 wbl. S . Vh't'
Pfd. s)h, Ochs. « , Kh. 36o, Schf. 30«.

Hier ist ein A. Inst. von ,2 Pfründnern und eine Tl>v<
Sch. von 2? Kindern; auch ist hier eine Sensenfabrik.

Lassingbach und T h a l , Vk., bildet zum Theil die Gränze^
gen Oesterreich, theils gränzet er an das Zcll^rthal, in welch^
der Hanseekovf, Schreinbach, Neichenpfaderalve, Iakobsbe^"''
alpe, der Ipbach, die Schifteralpe, der Eibengraben, Scl)"/^
kengraben, Oeschauerkogel, Klaus- und Verbiskogel, der S ^ ^
bachgraben, Fahrenkogel, Enzianwald, der Krautersbach, 3 ^A
moosbach, öangeckdach, Kaltenbach, Kaltleiten und Schw^'ä
gel, Z^llerbrunn, Sonnsteinthal, Schindlqraben, Hochkir«^ ^
Brunngraben, Ieksenbach, Klauskoqel, Riimko.iel und <^" /'/.
GemSkogel, Schloiffwald, Kaltengraben, Hasenriedl, Wau)̂  ,̂
lvald und Alpe, Brunnthal und Reiqerqraben vorkomme", '"
sehr großer Behölzung und einigen Hundert Rinderauftrieb.

L a s s i n g t h a l , I k . , nächst dem Strechauer Hausberg, ' " ' " ^1
chem der Nemischkogel, der Gsoll- und Rinnerbach, der 6 ^
wald, Tröschnitzschlaq, der Moossteig, Meyerschlaq, ^ ^ t -
wald, Wiedenberg, Steinberg, Fischererberg, Würfen u"b ^
terberg vorkommen.

L a s t i g 0 w e t z , Mk . , O. d. Bzks. und der Pfr. Grosiso""^ '
zur Hschft. Er-Dominikaner in Pettau, Friedau, Libo»»
und Platzerhof dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G . Pollanzen vermessen. ^ ^ .
Hs. 13, Whp. 16, einh. Bvlk. 75, wor. 34 wbl.S. " " '

Pfd. l 3 , Kh. ,9. ^

L a s t n i t s c h b e r g , Ck., Weingebirgsgegend, zur H M » " "
dienstbar. ^ .

L a s t 0 merz e n , Mk. , G- d. Bzks. Oben'adkersburq, P^ ' . „r
Peter, 2 Std . v. Oberradkeroburq, 8 M l . v. Marburg, «
Hschft. Neyau und Oberradkersburq dlenstbav. .g ^

Fläch,,,, zus. 555 I «5y tu K l . , wor. Aeck. sb I . ' ^ ^
Kl., Wn.öyI. 3̂ ^ ^ K l . , Grt. 1 I . Llgl^Kl., H ^ ,
I . 672 HZ Kl̂  , Wldg. ,4o I . ? l^ Kl. Hs. 2t), M A ^ ,
einh. Bvlk- i0y, wor. sb wbl. S. Vhst. Pfd. , 2 , " ^ '
Kh. 2?, Vienst. 6.
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L a t e i n , Ober» und Unter . - , Gk,, Gegenden im Bzk. Eibis-
wald, zur Hschft. Schwanberg theils ganz, theils mit ^ Wein-
Most- und Getreidezehend pfiichtig; mit der G. Klein Hadernick
vermessen.

L a t e i n bach, Mk . , im Bzk. Eibiswald, treibt 2 Hausmühlen
'n Oberlatein.

S t e i n b e r g , Mk. , eine Gegend des Bzks. EibiSwald; ist mit
b"' G. Haselbach vermessen.

L a t e i n d o r f , Mk . , eine Gegend im Vzk. Eibiswald, im Fla-
chenmaße mit Wuggih Groß- und Klein- vermessen.

L a t e i n e r , die, schrieben sich von dem gleichnahmigen Dorfe;
"uch befindet sich bey Schwanberg ein gleichnahmiges Gebirg.
Hani Lateiner erscheint im Jahre ,234.

^ a t k o v a - V a ß , siehe Lackendo r f .
^a^ov lkev , ein pannonisches Volk, welches einen Theil der

^l 'nk. am Zusammenflüsse der San und Sau bewohnte, und
'"b nach Antonins Itinerar ein k'rHetarium iHtovicoruiu be-
<iand, in der Gegend des heutigen Ratsch.

^"tsche, siehe Leutschdorf .
^ ätsch i a v e ß , Ck. , eine Gegend im Bzk. Altenberg, Pfr.Niez,

zur Hschft, Oberburg mit dem ganzen Garbenzehend pfiichtig.
^ a t s c h ^ ^ g o r a , siehe Lotschenberg.
^a tschnawetz , siehe Leu tsch en d o r f.
^ a t t e r m a n n , Franz von, Felbmarschall-Lieutenant und Inha-

ber eines Infanterie.-Neqiments, wurde den 12. May <7tt3 M i t -
glied der stcyerischen Landmannschaft, und wegen 49iähriger
Dienstleistung l?y2 in den Freyherrnstand erhoben.

G a t t i n , i n der, I k . , eine Gegend bey Goppelsbach j siehe Gop-
pelsbacherderg.

Sa tu rn er, die Ritter non, besaßen Freybühel, Vifchofeck, 1 Haus
w Gratz. Franz Ambrosius 1752; Franz, Felix und Anton Latur-
l'er wurden von Kaiser Karl V l . (̂ <l. l/^. August '725 in den
Adelstand erhoben. Franz Ambros wurde den 25. März i752 in
"« steyevische Landmannschaft aufgenommen.

^aubs^chobevberg, I k . , s M . von Murau, mit I I Rinder-und
öo Schaftauftrieb, und einigem Waldstande.

k a u f e n , windisch I^uduo, Ck., 2z S td . v. ?lltenmarkt, 8 j
^ r d . v. S t . Peter, bß M l . v. Cill i, an der San, Marktflecken
°es Hzkä. ^lltenburg, mit eigener Pfarre, genannt S t . Elisa-
v " h , n Laufen, »m Dkt. Oberburg, Patronat Bisthum Lay-
«ach, Vogtey Hschft. Oberburg, zur Hschft. Oberburg dienstbar
«Nd mtt dem einbändigen Garbenzehend pfiichtig.
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Flachn,, zus. 24 I . 1353 ^ K l . , wor. Aeck. 5 I . '357 l I
Kl . , Wn. s I . 1? lü K l . , Grt. 5 I . ,oy? ll K l . , Hlh"> ^
I . /,26 lÜ Kl, Hs. y2, Whv. ,04, einh. Bulk. 411, " " '
124 wbl. S . Vhst. Pfd. ft, KH. 2,<;.

Hler ist eine Trlv. Sch. von 64 Kindern.
L a u f e n bach, Ck., im Vzk. ?lltenburg, treibt im Markte )?au-

fen l Mauthmühle, 2 Hausmühlen/l Stampf und /< Säg" '
L a u f e n eck, Ober - , Mk. , G. d. B^s. Landsberq, Pfr. ^nds'

berq , zur Hschft. Frauenthal, Feilhofen, Landsberg und S t " ?
dlenstbar.

Flächm. zus. vermessen mit der G. — ? ^
Hs. 5^, Whp. I ? , einh. Volk. 166, wor. 8? wbl. S . V ^ '

Ochf./^t>, Kh. /<h, Schf.24.
Hier kommt der Landsbergerbach vor.

Lau fen eck, U n t e r - , Mk. , G. d. Bzks. und der Pfr . ^ " ^
bera, zur Hschft Frauenthal, Feilhofen, Landsbera und S ^ '
dienstbar, zur Hschfr. l?andsberg mit z Getreide-,und Kleinrea/'
zehend pflichtig. ^,

Fläch,«, zus. 470 I . 25a Hj K l . , wor. Aeck. a,̂  I . l i20 ^
K l . , Wn, >Z, I . i53s)Hj K l . , Grt. 2 I . 5bil ^ K l , H ^
125 I . 975 m K l . , Wgt. 5 I . Ü16 l ^ K l . , Wlolj wg I> l ^
m K l . Hs. 12, Whp. , 7 , e>nh. Bvlk. <)2. wor. 4ä "b l . " '
Vhst. Pfd. 6 , Ochs. 6 , KH. 2?.

Hier fließt die Lasnitz.
L a u f e n s t e i n , Gk., im Bzk. Horneck, zur Hschft. Lanach ""

^ Wemzehend pfliä)tig.
L a u f i >, gbach, Bk. , im Vzk. Maria Zell, treibt in der Gege"

Lallssng 1 Mauthmühle sammt Säge.
L a u f n i t z b e r q und t r a b e n , Bk. , zwischen dem R ö t h ^ ^

nerberg und der Gems, letzterer ein weitläufiges Thal , ! , ^
an seinem linken Ufer den Kuhbach, Ho'tschbach, ^ r a b ' N ^
und Strickbachgraben, an seinem rechten llfel' aber den ^ l ^ ' «̂
graben und das Varcnrhal aufnimmt, mit bedeutender ' ^ ^
zmig und einigem Viehauftriebe, in welcher auch d»e H^'
mit 7^ Rinderauftrieb vorkommt. , l

L a u f n i t z d o r f , Bk. , G. d. Vzks. Meyer, Pfr . Fwnleitt''- ^
Srd. v. Fronleiten, Z S td . v. Weyer, , S td . v. R " ^ " ' r-
2 M l . v. Brück; zur Hschft. Pfannberg, Weyer und S t .
tin bey Gratz dienstbar. ^ ^ 2

Flächm. zus. ,iOi) I . 25 ^ K l . , wor. Aeck. I^o >>
l ^ K!., Wn. 136 I . i!2T liz K l . , Ort. 375 ^ K L , > N , .
:« I , ^72 ^ K l . , Wldg. ?0U I 6Y1 m K l . Hs. 3 l , H s
2 6 , eint). Bvlk. l ^ l , wor. «0 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 , - ^
5«,KH. ^ ! , Schf. t)9.

L a u f n i t z g r a b e n , Bk., G. d. Bzks. Weper, Pfr. 3 " « " '
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3 Std. v. Fronleiten, 3 Std. v. Weyer, 3 Std v. Nochelstein,
2z M l . v. Brück; zur Hschft. Pfannberg und Weycr dienstbar.

Flä'chm zus. 22y, I . 100? ^ K l . , wor. Aeck. 1Z5 I - »92.
K l . , Wn. 511 ^ . 1666 l ^ K l . , Grt. 2«? lü K l . , Hthw. 0?
3. l52« ^ Kl , , Wldg. ,?^h I . 152 ^ Kl. Hs. S3, Whp. 5a,
euch. Vvlk. 2?9, wor. 152 wbl. S . Vhst. Ochs. 6g, Kh. L " ,
Schf. 163.

^augeck, M k . , eine Steuergemeinde d. Bzk<l< Witschein.
Der Flächeninhalt betragt zus. i/,l I . ^6> ^ j Kl.5 wor. an

^eck. /.g I . ^85 lH K l . , Wn. 26 I . 100, ^ K l . , Tnschf, 1302
ß Kl , G n . 25 ^ K I . , Hthw. 15 I . i 0 5 ä ^ K l . , Wi,t. Sl
>>- l.89 l ^ K l .
" u g e n s a c k a l p e , Vk . , im Vordevnberggraben, mit 24 Rin-
derauftrieb.

^Uge„sack-und Rauschbachal pe , Bk. , im Hinterhof,ara-
b«m des Stübmingthales, zwischen dem Saubach, dcm Fahren-
'"̂ >d und der Scheickelalpe, mil l2u Rinderauftrieb.

" u » , die von. Dieses Geschlecht soll das bermahlige Oreiseneck
thauet haben, welches vorher Hahnstein hieß und der Falnilie
"bn Hünail, welche sie beerbren, gehörte. Diese Familie stiftete
Mit der Familie Hanau das Kloster zu Voitsberg, erbaute ei^
Neueg Sp i ta l , und trug viel bey zur Erbauung der Stadtofarr-
kn'che von Voitsberg. Ulrich 1^2^. Hans Laun lcbte um das
^> l^55, und hatte zuerst eine von Hanan, ^ lä24, dann ?lma-
'le von Nuckendorf, ^ 1446, und Dorothea kembucher, Witwe
Hans Schlüftlers, z„r Ehe, und starb von allen dreyen kinder-
los. i/!ü6war derselbe be» wm Aufqeboche qegen dle Ungarn.

Jörg von Laun war der letzte seines Stammes, und Mar-
garetha hatte Andra von Greiseneck zum Gemahl.

L a u r e t t a , Vk. , ein Bencsicium, z M . 0. Kapfenberg, z M l .
"> Brück.

" u r i g a , die von, besaßen Lorberau. Johann Friedrich l6tt>.
" " f a c h , Bk., Bzk. Gallenstein, eine Gegend zwischen dem Rauch-
'cyober und dem Mitterberc, an der Enns.

M i t einem ,qleichl,ahmigen Bache, der in dieser Gegend eine
Mamymühle treibt.

" l ' s k o g e l , Bk . , südwestl. von Leoben, im Micheldorfgraben,
' " " ^4 Ninderauftrieb.

" . " ^ i n g . . oder T i l t s c h g r a b e n und B a c h , I k . , ein Sei-
^Nya, bey Obdach, mit einigem Viehaufmebe und Waldstande.

^er Lauslinqbach treibt t> Mauthmüblen, 2 Stampfe, 4
^ "gen und 12 Hausmühlen in der Gegend von Obdach.

U t e r b a c h , ' I k , , j „ ^ r Langenteichen, zwischen der Ratsche,,-
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alpe m»b dem Magdwieseck, mit einer Alpe von 26 Rinderauf^
trieb und bedeutendem Waldstanoe.

L a v a , Ck., G. d< Bzks. Magist. C i l l i , z Std. v. Ci l l i , Pfar"
Stadtpfarre Ci l l i , zur Hschft. Neucilli und Nabensberg dienli»'

Flächm. ist mit der G. Forstwald vermessen.
Hs. 2 l , Who. 20, einh. Bvlk. i t t? , wor. H4 wbl. S . Vhll'

P fd . ^ , , Kh. 22.
L a v a m ü n d e r a l p e n , Mk., nordwestl. von Hochenbruck, O r ^ i '

berg gegen Kärnthen.
L a o a n t , I k , , südwestl. von Obdach, ein Fluß, der aus de"

gleichnahmigen See aus den Seethalalpen entspringt, aber ba^
darauf nach Körnchen fließt. Sie treibi > Mauthmühle, i ^ .
tersaqe und iy Hausmühlen in der Gegend Lavanteck, 4 H^^
mühlen im Barenthal, 2 Mauchmühlen, i Stampf und S"6
in Zanilzen.

L a p a n t e l k , I k . , westl. von Obdach an den Quellen der?a""^
,uo die Grün' und Bracket-, Fuchsleiten-, Berstlalpe ic. mit ö
Ninderauftried vorkommen.

L a v a n t e c k , I k . , O. d. BzkS. Admontbühel, Pfr . Obdach, " ^
ciner Curalie, genannt S t . ?lnna in Laoanteck, »^ Std» ^ ^
Obdach, 2 Std v. Admontbühel, 3z M l . v. Iudenbucg! «
Hschfl. Abmvntbühel und Autha! dienstbar. ,.«

Flächm. zus. mit der G. Barenthal des nähmlichen Bej"
vermessen. ^ ^

Hs. 5? , Whp. ^,Y, einh. Bvlk. 28a, wor. i4? «bl. "
Vhst. Pfd. g, Ochs. yo, Kh. 112, Schf. 20i,.

L a y , die, besaßen Oberlorenzen. Abraham Z65O. ^
L a z a n s k y , die Grafen von, wurden mit Joseph im I a b ^ '

in denGrafenstand erhoben, und den I . Sept. i ü«i Mlt der !
tischen Landmannschaft beehrt. .

L a z a r i n i , die Freyherren von, wurden mit Franz Karl, ^ ^ s , z
und Adam Ludwig im I . l7?o, und mit Ludwig, Ignatz, 6 ^
Anton und Jakob im Jahre l??> in den Freyherrenstal'd ^
hen. Franz Xav., Inhaber der Hschft, Hörberg, wurde de"^>»
Nov. ,8n?, Joseph den 2h. März iuoü Mitglied der steyeM'V
Landmaunschaft. ^

L a z b e r g , die von, besasien im i4 . und i5. Jahrhunderte G ^ ^
und Gülten im Mk. 1566 verkaufte Johann von ^b" '" .e b
Dorf Andrenzen an die Dominikaner,n Pettau, l<N5 . ^e l»
Rudolph von Lazberg seinem Vetter Leutold Stückelberger !
Freyhof zu Radkersburg und seinen Markt Wernsee.

Leheneck , Gk., eine legend in der Pfr . S t . M a " i n , ^
Hschft. Herberjiein und Freyberg mit z Getreid- und Wel"« v
psilchtlg.
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^ebenhof , Vk . , bey Vordernberg, ein landschaftlicher Freysttz.

^ b e r , Gk., eine Gegend im Vzk. Gösting, zur Hschft. Gösting
Mit ^ Getreidzehend pfilchtig.

^ebera lpe , Bk. , südl. von Michael in der Schladnitz, zwischen
^ r Weitenthaler und Ftzuerlechneralpe, der Krippelleiten, und
dem Pelzfleck, mit 20 Rinderauftrieb.

k b e r b e r g , Gk., eine Gegend» zur Pfaarsgült Weizberg dienstb.,
"Nd zur Hschft. Stadl mit ^ Geireidzehend pflichti^.

^ b e r n , Gk., G. d. Bzks. Eckenberg, Pft . Feldkirchen, zurHschfr.
Ho^neck, Eckenberg, Pfarrhof Slraßgang, Gösi, Landschaft,
^lunkenwart, heil. Gelst Sp i ta l , Premstatten, Commende am
"ech und Schwarzeneck dienstb.; zur Hschft. ^andsderg mit ^
Atreid.- und Kleinrechtzehend, zum Pfarrhofe Straßgang mit 5
^arbenzehend pfilchtig.

Das Fi v.lün. ist mit der G. Feldkirchen vermessen. Hs. S3,
^hp . 52, e»nh. Bvlk. 255, »vor. 1)0 wbl. S . Vhst. Pfd. 25,
Dchs. 2«), Kh. «0.

Hier ist eine Gm. Sch. von 61 Kindern,
^ b i n g , Oh., eine Gegend im Vzk. Münchhofen, am Feistritz-
klusse, zur Hschft. Schieleiten Gardenzehend psilchtig.
^ l n g , Ok., G. d. Bzts. Relttenau, mit emem Beneftzium,
s^tlannt Maria in Lebinq, in der Pfr . Grafendorf, Patronat und
^ogtey Stadtpfarr Hartberg, ^ S td . v. Hartberg, 4Z Srd. v.
-^lz, g M l . v. Gratz; zur Hschft. Vorau, Thulberg und Elchberg
dl«nstb.

DaS Flachm. kommt bey der G. l.'afnih vor. Hs. I y , Whp.
^7, emh. Volt. 1?7, wor. 92 wbl. S . Vhst. Ochs. 56, Kh. 02,
Schf. .^ll.

Hier ist eine Triv. Sch. von f)2 Kindern.
B e n e f i z i a t e n : l l j i o Joseph Kraußler, ,815 Ignatz

^chachner.
Eine gleichnahmige Gegend in der Pfr . Anger ist zur Hschft.

herberstein mit ^ Getreidzehend pflichrig.
Hler stießt der Vorauerbach.

° b ' n g , M k . , G. d. Vzks. Fvauenthal, Pf r . S t . Florian; zur
Alchft. Dorneck, Feilhofen, Frauenthal, Rohr, Gchwanberg und
'"'ldbach dienstbar.
^ Flachm. zus. 355 I . h iy ^ K l . , wor. Aeck Y? I . «, ^
^ , W n . i t ? I . i l 2 l l j K l . , Hthw 72 I . i I i 4 ^ K l . , Wgr.
^ ^- llgl) cn K l . , Wloq. i,<̂  I . !302 uz K l . Hs. 42 , Whp.
^ , elnh. Bvlk. !5Z, wor.75 w l ' l .S . Vhst. Pfd . l g , Ochs. lO,

° ' nqbach , Gk., im B^k.Münchhofen, treibt 1 HauSmMem
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L e b r i n g , Gk., G. b. Bzls. Oberwildon, Pfr. S t . Margatt-
then, ; Std. v. Wi l ton, 4z M l . v. Gratz; zur Hschft. Ro^>
Seckau und Landschaft dienstb.

Flachm. zus. 2Ü4 I . 1044 ^ K l . , wor. Aeck. 211 I . l ^
^ K l . , Wn. 20 I . 794 ^ Kl , , Wldg. 32 I . ^ 5 ^ j Kl. ^ '
/,3, Whp. 4«, einh. Bvlk. 284, wor.^3<) wbl. S . Vhst. M '
2^, Ochs. 54, Kh. 6n.

Hier ,st eine k. k. Poststation, eine Ueberfuhr über die M"^
auch wird den id. Iuny und 15. Sept. hier Jahrmarkt gehallt'

Lechen, Bk., G. d.Bzks.Hochenwang,Pfr. Langenwanc), 1 , ^^
v. Langenwang, 1^ Std. v. Hochenwang, 1^ Std. v. Mü^)'^
schlag, 5z Ml^ I. Brück; zur Hschfl. Neuberg, Admont und'? '
chenwang dienstb, ^.

Flachm. zus. 12?6 I . ?;5 H^ K l . , wor. Aeck. 226 I . ?i>6 ^
K l . , Wn. 561 I . 1045 m K l . , Grt. 7. I . 57,2 ^ K l . , H^ , '
25 I . ,b? i ü K l . , Wldg. b5, I . 723 lü Kl. Hs. t»2, s> ^
04, einh. Bolt. 245, wor. 1Z0 wbl. S . Vhst.Pfd. 23, Ochs'"
Kh. 75, Schf. lod.

Hier fiießt das Pretullbachel und Kopelbachel.
Lechen, Bk., G. d. Bzks., der Pfr. und Gnmdhschft. Ne"b^

1^ Std. v. Neuberg, 2^Std. v. Mürzzuschlag/7H M l . v. B ^ '
zur Hschft. Neuberg Sack- und Garbenzehend pstlchtig.

Das Flächm. »st mit der G. Neuberg vermessen. Hs' ^
Whp. 35, einh. Bvlk. ,?Z, wor. ü5 wbl. S . Vhst. Pf^
Ochs. 2u, Kh. ?9, Schf. l27.

I n oieser G. fl'eßt der Hirschbach und Lichtenbach. .,,
Lechen, Ck., G. d. Bzks. Lechen, Pfr. S t Veit bey W ^

gratz; zur Hschft. Lechen und Gallenhofen dienstb. 1̂
Flachm. zus. 1202 I< 923 l ^ K l . , wor. Aeck. 28^ I . ^

K l . , Wn< 240 I .796 m K l . , Grt. 1 I . 1430 Hj K l . , H , .
280 I . 753 lH K l . , Wldg. 2 ? 5 I . »014 ^ Kl . Hs. « l , 2 H .
ll5, elnh. Bvlk. 427, wor. 208 wbl. S . Vhst. Pfd. ^, " ^
50, Kh. 1t5, Schf. 15.

Hier fließt der Rekabach und Schenitschinbach. .
Lcchen, windisch l^edH, Ck., ^ Std. ». S t . Mar t in , 2 ^ ^

v. Unterdrauburg, ? M l . v. Cil lt, südöstl. von Wind lM^ . ,
Schl. und Hschft. mit emcm Landqerichte und Bzke. von '^^,s,
a l« :Dousche , G o l l o w a b u k a , Gradische, ^ t - ^^
g e n , Lechen, S t . M a r t i n , M i e ö l i n , q , P a l« er! ^
R a s w o r z e , R o t h e n b a c h , S t rasche ,Tos r i ve r cY
Werde. ^ ^ B -

Das Flachm. des Bzks. betragt zus. iL, i l2 I . l ' ' ' " " " . ' ^ ^
»vor. ?leck. 2604 I . 15,53 lH K l . , Wn. u. Grt. 2,75 ^- ^
s^ K l . , Wldg. 275? I . hih l ^ K l . , Hthw. 9514 I . »2^ ^.
K l . Hs. 7 1 ' , Whp. 865, einh.Bolk. 4224, wor. 2i lN " ^ '
Vhst. Pfd. t>9/ Ochs. ?5h/ Kh. 929, Bienst. lvo.
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Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehende» G.
^or, als: Dousch?, Gcllowabuka, Gradische, Gralöelberg, S t .
Johann bey Leifliü.q, Kosiak, Lehen, S t . Ma r t i n , Otitschnig-
berg, Pack, Pamelsche, Nadusche, Raswald-ober, Naswald^ un-
^ '̂, Naoworze, Rothenbach, Saverschs, Srllouhe, Siele, Stra-
>che, Torisko, S t . Veit, Werde, Wresen und W.rbno.

Die Beansi,gung zum Catastcr ist mit l ^ lö fi. 26 kr. Oam.
und 22? si. 58 kr. 5 dl. kiu8t. in 4 Aemtern mit 162Häusern.

Früher besaßen diese Hschft. die Leisser. i?20 war Franz
"Nton Graf von Schrottenbach, mit3u. July i?2y Maria Char«
lotta Gräfinn von Schrottenbach, geborne Gräfinn von Thurn,
"u Beside dieser Hschfl. M i t b. Dec. l?5? beerbte sie Max Sig-
U'und Graf von Thun, und Valsassina chr Vetter, und seither
' " di^^ Hschft. bey dieser Familie gcdlleben.
ehe« , Ok. , G. d. B M , 3?eittenau, Pfr . Grafendorf, Z S td .
^Grafendorf, 1 Std. v. Kirchbevg am Wald, 4z M l . v. I l z ,
^ I M l . v. Gratz; zur Hschft. Kirchberg am Wald, Reittenau und
-"lünchwald dienstb.
«^ DaS Flächm. kommt bey der G. Graflevviertl vor. Hs. 23,
^hp. 24, einh. Brlk. 133, ,vor. 69 w b l / S . Vhst. Ochs. 2^i,
^h- 58.

z. I n dieser G. kommt der Hochenauerbach vor.
H e « , Iß . , G. d.Bzks. und der Pfr. Haus, zur Hschft. Gstatt,
l̂ urg und Trautenfels dienstb.

Flachm. zus. mit Odernhaus und Obcrnhausbcrg 24z« I .
! ^ 3 I ^ K l . , wor. Aeck. 23h I . 95t, lH K l . , Wn. 302 I . ,46
^ K l . , Ort. i5t>? ü^ K l . , Hthw. biü I . l i27 1^ K l . , Wldg.

^ 5 I.tx>y lH K l . Hs. 15, Whp. , , , einh. Bvlk. 62, wor. 32
" ° l . S . Vhst. Pfd. 7, Ochs. ,4, Kl).77, Schf. ,35.
. Das hier fließende Auwegbachel treibt 1 , und das Mühlba«

,̂ ^el 2 Hauomühlen.

^He n , Mk . , eine Steuer. G. d. Bzks. Fall, mit 1^2? I . ,507
^ Kl. Flächeninhalt, wor. Aeck. 145 I . ^«a ^ K l . , Wn. Yl
^ I5«l ^ K l . , Grt. ? I . ,,<)6 l l l K l . , Hthw. :gä I . 505

^ ^ K l . , Wldg. n«)4 I . 945 ^ K l .
^ ^ e,1 bach, Ok., im Bzk. Gleichenberg, treibt 1 Mauthmühle,

^ Etampf und Sage in Trautmannsdorf,
^ e n d a chel, Gk., im Bzk. Reittenau,treibt Mauthmühle, ,
stampf und l Sägein Wagendorf, 1. Mauthmühle, Stampf

^ ""b Sage in Oberlunqih.
^ ^ e n b e r g , Bk . , zwischen dem Breterqraben und Damischbach.

° Z / " b e r , q , Mk . , G. d. Bzks. Seckau, Pfr. Lana; zur Hichft.
j . s ^ u , Stt f t Rem und Trautenburq dienstb.; zur Biöchums«
^ ' ^N . Seckau nnt z Geneidzehend pfiichug.
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Flächm. zus. mit der G. Göttlmg vermessen 2l6 I . 275 l I
K l . , wor. Aeck. 6? I . ü ^ ^ K l . , Wn. 4H I . iä.3 ll K>^
G n . i I . 97l lH K l . , Wgr. 10 I . 226 1^ K l . , Wldg. ?2 >
»^24 Hl K l . , Hrhw. l? I . 355 Hl K l . Hs. ,2 , Whp. l«, emp-
Vvlk. ^i6, wor. 24 wbl. S . Vhst. Ochs. 2, Kh. 12.

Lechenhofen, Ck., Schl. und Gut, ist mit w fl. 4s kr. V"M.
und >4 kr. 5^ dl. flu8t. mit 2 Hausern beansagt; diese Ueg"
in der G. Wilfersborf. ^

!?50 war Franz Joseph Peer, spater Karl Peer im M B
' dieses Gutes. i?g? erscheint Franz Aav. Siedenbürger, l<

seine Schwester Theresia, mit24. Auqust 1795 Peter Sch'"^
und Theresia seine Galtmn, eine qeborne Siebenbürger, w^ '
Febr. i«üß Niklas von Negro und seine Gattinn Amalie,s
dorne Tschockl im Besitze desselben.

Das Schloß ist in Fischers Typographic abgebildet.

Lechen H ö f e n , Gk., nördl. ^ Std . v. Pöllau, iT Std.v. G ^
dorf, <) M l . v. Gratz, Schl. und Hschft. vereint mit der H l ^
Frondsberg; ist in Fischers Topographie abgebildet. Man such"
Besitzer bey Frondsberg. .

Lechenh 0 f e n , die, besaßen das gleichnahmige Gut und Fl0»l
berg. Hans Adam ,632,. ,.

Lechenwald , I k . , der Hschft. S t . Lambrecht eigenthümlich,'"
102. I . 6,7 ü) Kl . Flächeninhalt.

^ Lechner, die, besaßen Lechenhofen. Vlasius »649,. ^
Lechnerg raben , I k . , bey Neumarkt» zwischen dem V«" .^

und Weißofengraben, mit einigem Viehuufmebe und V>
stände. ^

Leckbach, I k . , im Furagraben, mit 10 Rinderauftrieb und ^
tendem Waldstande. „,

L e d e i n , wmdisch l .e^ina, Ck., G. d. Vzks. und Pfr. ^ 6 ih
wald, l i Std. v. Lichtenwald, 7 M l . v. Ci l l i ; zum Gute ^ ,
dienstb., zu den E^rminoriren in Cilli mit ^ Wein- und ^
zehend psi'chtig. ^ .

Flä'chm. zus. mit Oresie vermessen,2,2 I . l57y IÜ^ ' ' / .^ ^
Aeck. i4? I . '455 lH K l . , Wn. 2«5 I . üY5 1^ K l . , " ^j
I . 39? H! K l . , Hthw. 736 I . 21 H, H l . , Wgt. ?o ^ Ob!?.
Kl . Hs. 5g, Whp 65, emh. Bvlk. 271, wor. 1̂ 7 wbl. ^
Ochs. a, KH. 31. >dze-

L e v e n i n g , Mk . , eine Gegend, zur Hschft. Steinhof G "
hend Pflichtig. i„

Lederbach e l , Gk., im Bzk. Thalberg, treibt 3 Hausmuyl
Karnerviertl. .„B

L e d e r b e r g , Gk., Bzk. KahlSdoch Pfr. I l z , eine GeZe"^O.B
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Gute Lidlhof vereint zur der Hschft. Stadl mit 5 Garbenzehenb
psilchtlg.

^ ^ l r b ^ . g ^ Ok., Weingebirgsgegend, zur Pfarrsgült G»aß

^edergasiarabet ibach, Mk . , im Bzk. Mahrenberg, treibt 2
HaU9mül)l?l, ln Iauneg.
^b?v«l^^f^ ^ k . , eine Steuergemeinde des Bzks. Hainfeld,
^ f l ' . Ri^qcvsburq, ^ M l . v. Niegersburg, ^ S^d. v. Hainfeld, 3
^ l . « Glc'li'doif, t» M!<v. Gray; zur Hschft, Hainfeld Mlt dem
halben Gardt'lizchend pfllchtig.
"derw. ,1 k e l , Gk., G. d. Bzks. Biber, Pfr. Salla, zur Hschft.
"nkowi^, Kleinkainach, Plankenwarth und Grosilobming dienstb.

Fläch,,,, zns. >nit Schev^berg nnd Sch^Ncnwlnl-cl vermessen
^54 ) . 70, 1^ K l . , wor. ?leck. 2by I . 651 l ^ K l . , Wn. ,«00
^- '5^8 ^ K I . , Grt. 5l 1^ KI . , Hthw.25bc> I . ^32? ^ Kl . ,
Wldg. ,7t7 ^ . , ^ ^> Kl< Hs. ' 0 , Whp. 10, einh. Bvlk. 55,
w" . ,h w^l. S . Vhst. Ochs. »2, Kh. ,2, Echf 56.

Dev hier fiiesiende Bach, Ledermur ,qenannt, treibt 3 , «NN
l̂e Sulla I Hau5mul)len in dtescr Gemeinde.

s / ^ l n a , siehe Led e in .
^ i n e a , M k . , G. d. B^ks. Obergutenhag, Pfr . St.Leonhard,'
i"l' Hschfl. Gutelchag dienstb.
^ Flachm. zus. ^l l i I . f.57 lü K>., wor. Aeck. ,26 I . ^ 7 l H
6U', W „ . 63 ^ . .^ l ^ Kl. , Grt. .ü I . 75/. Hl K l . , Teuche
^ ' . l ^ K l . , Hlhw. tt? I . ^57 m K l . , Wgt. 2? I . 9 l3 lüK l .s
^>dq. .52 ^ . 7«? ^ Kl . Hs. 67, Whp. ö?, einh. Bvlk. 2t)^

9 ""or. l^z wdl. S . Äihst. Pfd. i 4 , Ochs. 30, Kh. 7,.
b l g r a b e n , Gk., eine Gegend im Bzl . Waasen, Pfr. Aller«

^''liqen, znr Hfchft. Waasen mit 3, Hschft Ol'erwlldon mit-^^
,̂ ""b zû . Hschfi. Neudorf nnt -§ Weinzchend pflichtig.

' 1 ^ er I l d e p h 0 ns , Minor i t , ^»cete; sich« von Winklern

^ « r N i c a s i u S , Minor i t , ^scete; siehe von Winklern S .

^ c h , am, Commende deS deutschen Ritterordens zu Gratz, und
"^shschft. ,„it ,z G . , als: F o l l i n g , H ö n i n t h a l , Lang -
t e se n , K a i „ b a ch, R 0 hrdach, 3^ l l ck gr a b en , I n .
"°re- undAcusiere R a g n r r z , Sch a f l h a l , S ch i l l i ngs-
° " r f , N iede rschbcke l , S t i f t i n g und Wen isbuch .
«. Der Flächeninhalt des B M . betragt;us. ?g?« I . «29 ll
U<, wor. Aeck. 2 . ^ 0 I . ,44Y ^ K l . , Wn. ».^ll! I . »226 HI
" ' ' , Wldg. ^44li I . .254 Q Kl . Hs. 4yy, Whp. 52?, etnh.
^ v l ^ 2?l(i, wur. ,̂4^2. wbl. S . Vyst. Pfd. ^5b, ochl- 2?o,

^ 'Nand. 25
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Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G'
vor/ und zwar im Gratzerkrelse zu Abcissendorf, Vadeck, Dors^
l a , Flecking, Hauptstadt Grab , Ho f , Hollengrund, Hön'ö^
l h a l , Iagerberg, Iarihberg, Kainbach, Krottendorf, ^aas,
Langwiesen, Lebern, Lichteneck, Messendorf, Oberdorf, OlöN'^
Raaba, Rohrbach, Schafchal, Schattleilen, Sch'UmMoch Sc>^
t ing , Wenisbuch, Wolfsberg, W o r t h , Webling, Wetzelodors/
Zehensdorf und Zirknitz. unter. — I m Bruckelkreise h^t die!^
he Unterthanen zu Frauenberg, Gabraun, Leinchal, Oedlln^
Roßgraben und Donawitz. Sie lst mit 221^ fi. 15 kr. ^ " ^
und ! I 7 fi. t? kr. ^ dl. Ku5t. Ertragnlß in 7 Aeintern mit Zu
Häusern beansagt. >«

Diese Hschft. besitzt ^ Wein- und Garbenzehend in den ^
Wolfsdorfereck, Kalch und Kirchwiesen, in der P f r . S t . i""'
precht an der Raab. ,.

cici. 26. Nov. l2,^3 gründete Herzog Friedrich der S ^
bare die Commends des deutschen Ordens zu Gratz am ^ " ^ . ^
der S t . KunigllNdöllrche, und schenkte demselben die D ^ ' .
Schillingsdorf, Schafthal, Rohrbach und Neustift, dann M
au, Ulechingen, Wulfingensdorf und zu Mezendorf 3 H"be"',H

ĉ ĉ . M e n am 10. Febr. 122Ü bestätigte Kaiser F n e ^
I I . obige St i f tung. . .)

cicl. »5. July ,239 schenkte Heinrich von GrafensteM "
Ulrich von Trüchsen Eindienungen in Syrnich. ^

I m Jahre »2,40 bestätigte Friedrich der Streitbare die?
yilegien dieses Ordens. ^

l^cl. Peilstein am ,2 . März l256 verzichtete Willburgis ^
Freudenberg ihre Rechte auf das Dorf Perinqersdorf, ' ">,D
Or dolph und Berthold ihre Brüder dem deutschen Orden geschl
hatten. ,^^f

6d. Biber am 14. April l I26li verlieh Ulrich Erzb'^,,
von Salzburg diesem Orden die Kirche S t . Johann bey ^ ^ ,̂ >
berg, welches am 7. Aprill i 2 b i Pabst Alexander I V . ^'
tigte. , ^ H l '
' Den 23. July 12?1 bestätigte Pabst Gregor X. d»e >

legien dieses Ordens. ^..„olph
clcl. Wien den 14. März ,2?g bewilligte Kaiser N " ^ , , ,

I . , daß dieser Orden eine Schule bey ihrer Kirche gründe» ^ ,
f e , welches am nähmlichen Tage Friedrich 1 l . Erzbischoi
Salzburg bestätigte. ^ „ k "

6ĉ < Gratz an dem heil. Kreuztag in dem Herbst lZol >" ^
te Berthold der alre Truchseß von Emmerberg und sel»>
Berthold dieser Commende die Hälfte von Oberdorf. ,^ib

l^cl. ucht Tag nach S t . Stephan 15u6 verkaufte H^
Probst von Norau den Hof zu Gundarn dieser Co'li'nenoe.
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66. Gratz in v i^ i l ia S t . Simonis und Iubä' I32y bestä'-
^gte Kaiser Friedrich der Schöne die Privilegien dieser Com-
wende.

c!6. am Sonntage nach Christi Geburt 1342 verkaufte Con-
l'ad von Bettenburg, Commandeur zu Großsonntag dieser Com-
"lende einen Weingarten zu Hermannsdorf.

clci. Gratz am S t . Scolastikatag 1360 bestätigte Kaiser
"Udolph IV . dle Gründung dieser Commende, und clli. Wien
^'" Montag vor S t . ^achareintag 1365 Herzog Albrecht I I I .

Die Herzoge Wilhelm und Albrecht bestätigten 6c1. Wien
"'"PsinMag nach Unser Frauentag drr Schiedung i4ijo die Privile-
'̂en dieser Commende, und äcl. Lunz am 11. I ä n . ^ 9 0 Kai»

'"' Marimittan.
. Die R.«he der Land. Comturen der Volley Oesterreich,
°̂Un der Commende zu Gratz am Leech und Meretinzen ist nach

""Uelly „nd einigen andern Quellen, folgende:
12^7 Coiuad von Osterna. »26» Conrad von Imerlehn.

^6(j Conrad von Tettetbach. I2y4 Helinich von Manstach.
^93 Heinrich von Oleina. t3ob Herman von Lesche. 1516
^inrich von Geldelin. Otto von Wolchemark. Ieske von Mat-
^" l«. 132l Ulrich Chienberch. l3,^5 Herman Kundorfer. iz42
Hang yon Rinckenberg. 134g Paulus . . . 1360 Bern-
^^'d . . . 15hl Hans von Rumpenhcim. 1378 Friedrich
^ ' ' Wobarth. 1382 Ulrich von Grabenbach. l I g4 Mörth der
>hlues. i5gg Stephan Strobein. I392 Walrab von Schär-
'^"beig. 14^2 Icchst von Sachsenhausen. 140? Peter Lintzer.
/ ' l ^ Hans Nerenbergcr. 141^ Johann von Lenz. 1420 Sig-
''und Ramung. 1424 Johann von Aneweil. i^4u Johann

^ u PomershelM. 1^61 Otto von Kunigsfeld. I4l,(» Conrad
Z°lzel. l4?7 Hardeck. 1479 Balthasar Berghauser. 1^3?
^ " rah yon Stauchwiz. i 4 y i Andrä Moshammer. 1506 Con-
5.?" Kottwiz. 1S19 Christoph Awer von Hermkirchen. 1521
/elchior Rulko. 1524 Iobst Truchseß von Wetzhausen. 1540
^ ^ m von Thurm zum Kreuz. 1542 Gabriel Kreuzer. l5t)«
P, " d Formentim von Tolmain. 1565 Johann Kobenzl von
js^lleg. I5y6 Marquard Freyherr von Egkh. I6«5 Manmi--
^ ' ' Ernst Erzherzog von Oesterreich. I6 iy Johann Rudolph
ka ""lngen. 165? Gottfried von Schrottenbach. »642 I o -
^ "N Jakob von und zu Daun. 1bt>2 Johann Caspar von An-
C l , ' ^ " ' ^ ^ ^ Georg Gottfried Freyherr von Lamberg. 1H7T
^YNftoph vo„ Hinecken. 1655 Seyfried Graf von Saurau,
Tl̂  ? " ' ^ ^""birle das deutsche Ordenshaus in Gratz. i?oo
von ^ Heinrich Graf von Goldstem. l?,y Guidobald Graf
1?6/ ^bremberg. I75? Johann Joseph Graf von Havrach.
so.,^ ^ ^^'"s v"" Colläredo. Hier wurde Meretinzen adHe-
'""dert. 179g Alois Graf von Harrach.

25 "
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L e e r e n b e u t e l , Gk., Weiligebirgsgegelid, zur Hschft. Rieg?^
bürg dienstbar.

L e h n d o r f , windisch l.eu7.e, Ck., G. d. Bzks. Neucilli, V^ '
Sachse„feld. Zur Hschft. NeuciUi, Pfr. Cilli und Pf»'- ^ '
Daniel dienstbar.

Flächm. zus. ,082 I . 455 ü ! K l . , wor. Aeck 460 I - 9^9 ^
K l . , Teuche ü I . 2^8 Hj K l . , Wn. 201 I 1592 lH Kl., ^ " '
10 I . '3?^ l_. K l . , Hlhw. ^00 1 . 1 2 ^ ^ K l . Hs. 5 i , M p ' ^
emh. Bvlk. 2 ^ 1 , wor. 12? wbl. S . ^hst. Pfd. 33, K> ^ '

L e h n d o r f , windisch No^oäcl is, Mk . , G. d. Bzks. V'ktti '^'
Hof, Pfr . Köttch, ,^ M l . v. Kotsch, ,z M l v. Ma'bmgi i"
Hschft. Ebensfeld d.enst^n-, ^n„ Stadtpfanhofe Malb l !« , " .
z Gavden- und Verschnlckzehcnd, und zum Pfarrhofe K o ^
mit ^ dieses Zehends pfilchtig.

Fläch,»,, zus. 1054 I . ,200 1^ K l . , wor. Aeck. 345 I ' ) ? .
H! K l . , Trischf. 252 I . 51? (^ K l . , Wn. <), I . 951 l ^ ^
Grt. 21 I . ^7b I I ! Kl . , Hchw. 1?^ I . 275 ^ Kl . , W'dg- ' ! .
I . 492 ^ K l . Hs. 4?, Whp. 55, elüh. B^lk. 2?5, wor. ^
wbl. S . Vhst. Pfd. 5 1 , Ochs. 5«, Kh. t>2, Echf. 40.

L e h n d o r f , Mk. , eine Gegend im Bzk. Wurmberg, am ^ ^
fluße.

L e h n d o r f - O b e r , auch öfter L e n g d o r f qenannt, Ik . , ^ ' ! -
Vzks. Gstatt, Pfr . Gröbminq, zur Hschft. Gstatt, T " " ^
ftls und Pfr. Gröbmmg dienstbar. <-i

Flachn,, zus. IZ97 I . t)?5 I I K l . , wor. Aeck. idy I . ^,,w.
K l , , W». 102 I . 1513 ^ K l . , Grt. ^ I . 55« l ^ K«., H^, ,
150 I . 40« ^ K l . , Wld,q. 29?i> I . 1515 l^i K l . Hl' ^ ,
Whp. 2 1 , einh. Bvlt . 109, wor. 55 wbl. S . Vhst. P l " '
Kh. l O l , Schf. u>2.

L e h n d o r f - U n t e r , I k . , G. d. Vzks. Gstatt, Pfr . Grd'b"'"^
zur Hschft. Stemach, Wolkcnstein und Gstalt dienstbar.

Das Flächm. ist mit ^ehndorf. Ilnter vermessen. . ^.
Hs. 24, Whp. 20 , ei»ih. Bvlk. 124, wor. 62 wbi'

Vhst. Pfd. 14, Ochs. 5 , Kh. 100, Schf. 62.
L e h n f e l d , I k . , im S t . Georgenthal, mil bedeutendem «v

stände. «
L e h r , A lan , Cisterzienser des Stiftes Rein, gebore" z« ^

am 1. Febr. i?oy. Vaterländische Geschichte. S"pe
Winklern Selte i i 4 .

Leh re rbach , Gk. , im Bzk. Pol lau, treibt 6 Hallsmuhle"
Strahleck.

L e h s t e i n , Bk. , bey Leoben, mit bedeutender BehöljM'ö-



Leh Lei 289

^ b s t e i n , Gk., eine Gegend im Vzk.Stainz, zurHschft. Lanach
"Ut z Wemzehend pstichtig.

^ ' b e n f e l d , Mk. , G. d. B;ks. Frauenthal, Pfr . S t . Flo-
^ " n , zur Hschft. Dorneck, Feilhofen, Frauenrhal, Holleneck,
^andsbera, und Pfr. S t . Peter dienstbar.

Flachm. zns. 2?6 F I6 l ^ K l . , wor. Aeck. 62 I . 7.5Y H)
f>- , W „ . 7« I . 1500 lH K l . , Grt. 924 HZ Kl . , Hthw. 3? I<
K lH K l , W^t. 2 I . '.<)<) lH K l . , Wldg. 94 I . 8,9 ^ Kl.
^ ' ' 5<), Whp. Ü5, einh. Bvlk. 2b6, wor. 1^5 wbl. S . M)st.
ö>fd. i i , Ochs. 'i?., Kh. «t><

" ^ " N z , Mk. , i Std. v. Seckau, 2 Std. v. Ehrenhuuftn, /̂
^ ' l . v. Marburg, Marktflecken im B^k. Seckau, z,ir Hschft.
^^ckau dienstbar, >liit einer Dekanatspfarr, genannt S t . Ia>-
°̂b in Leibnitz, Patronat Biöthum Seckau. Diesem Dekana?

" Unterstehen da!> Kapllzinoskloster im Markte Leibnitz, die Pfar-
^ : Mana in C'hrenhauscn, S t . Peter und Paul in G.nnlitz,
ö^aria in Kitzeck, S t . Nikolai in kausal, S t . Matthäus,«
" " g , nnd die Localie S t . Michael in Spielfeld.

Das ^lachm. betragt ^l,s. d'>,> I . ,536 ^ Kl . , nior. Aeck.
^ » I . , Tnschf. t)5) I . 355 Hj K l . , Wn. 5« I . ?ü6 l ^ K l . ,
3 ' ^ l , I . 5« ^ K l . , Hthw. 5? I . ^ 5 5 lH K l . Hs. tt'5,
^"bp. 212, einh. Volk. 10 ' l i , wor. 55l >ybl. S- Vhst. Pfd.
^ ' Ochs. , f ) , M . 20^.
.̂ Hier ist der Geburtsort des Schriftstellers,Leonhard Köffler;

''̂ ye seinen Nahmen.
2 Hier ist fcrncr ein landschaftliches Kreisphysikat, eine k. k.
"escholistatwn, eine Tlio. Sch. von 2m> Kindern, ein A. Inst.
"Nt 47 Pfrui^dnern, und ein Spital mit ciner Gü l t , die mit
?5 st- io kr. l )am. und 2 l kr. lxN8t. Ecträqnis; nun Cataster
^ans^r ist. "

Hier werden den 5. Febr., den 1. May, den 25. July und
^ ' Nov. Jahrmärkte qehalten.

Die Dechanteyqült hat Unterthanen in Teckauborq, Laa-
" " , u„d Ziuanng. Sie besitzt ^ Gctrcid^ehend in Kahlsdorf

" '" Grafterselde.
. Dechante und P f a r r e r : die Pfarre Leibnitz erscheint
'Hon als solche im Jahre 1156 — l 157 in welchem ,«h5 Niko.̂
<̂N's Johann Engelschalk al5 Pfarrer vorkommt, I2 l l Heinrich,
ĉ>4 Nikolaus, »400 Nühelm Tursf, i5y0 Johann l laza-
° ^ ' ' 2 lo Joseph Plechler.

^ Diesen Markt besaßen die Leibnis',, Aman, Pollhcim,
^uenrmg, Pettau, das Bisthmn Seckau.

^ ? o ginq Leibnitz durch die Verrathcrey Christophs Ham-
er an Vanmkircher über. i4?ü ließ Kaiser Friedrich Leibmk
«gen der Treulosigkeit des Btadmchters Hannuer seiner Mau-
" Trauben, und machte selben sMer Stadtprwilegien verluj^g,
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66. am Montag vor Mart ini l4?y erhielt Seyfried Kezler
Bürger ^u Grab das Umgeld zu Leibnitz pr. 220 Pfund dl. " '
stand.veise auf ein Jahr. ,

<I6. Insbruck am Freytaq nach Invocavi t ,^)2 reverl»"
Andrä von Welf;briach Freyherr zu Kablstorf die ihm von KoW
Maximilian um lO Pfund dl. an Lehen pfandweise verschneb^
Hauptmannschafr sammr dem Vicedomanne und Haus zu Leibm^

I5l<) wurde Leldnltz von den Türken geplündert. l6 i5 br^'
<e der Markt ab. f

Das hlessge Kayuzinerkloster stiftete Otto Gottfried 6M
von Kollonitsch im Jahre it»54; die Einführung der Mönche
dasselbe geschah am 10. July 1609.

Die Gegend um Leibnitz ist sehr reichhaltig an römis^
Alterthümern; an Denkmählern wurden bisher folgende el>
deckr.

1.

IX N. FL. CONSTANTINO.
MAXIMO. BEATISSIMO.
PirSSIMO SEMP. AVG.
BONO. REIPVBLICAE. NATO.

2.

M. C. AVI..
MAXIM. PRAETOR. CLAVD.

3.

DIVI. CO. POS.
M. CLAVD.

4,

MEAS. CLAVDIVS V. P. P. P,
W. M. T. a N. M. QVE
EIVS. SEMPER,
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5.

MASCVLVS
DEVSI F. V. E.
SOU ET PETTVINT
SECVNDIE CON.

AN. LX.

ö.

ATTIVS. VITALIS. SEMIVS IVVB
HIS. ARA. ACENTE. C T VL

7.

POLYBTO. SOLVENVS.
ET. VELLECIAE. MATRT.

8-

CEONIVS. OFT. ET. MECIO
PRIMITIVO. F. ET. AVG. SVA
DRAE. CON. DN. FT. CON
STAN'HNO. MAXIMO. BEA
TISSLMO AC. SVPRA. 0
MNES, RETRO. PRINCJ
PES. PIISSIMO SEiM
PER. AVGVSTO.
B. R. P.

9-

M. CAVIO, MAXIMO PRAEF
PRAETOR. L. CAMM. S£
CVNDVS. P. PP. RAOS.
LECRE. PROC. AVG,
AMICO.
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10.

L. MElVirO. L. LIB. LIBERALT.
ET SAMiYIAE. ET CON. PATROVS. FEC.

11.

M. ANNIO. M. LIB. DECVVTO.
AJVN..LXX. SACJiA. SAVRONIS.
F. CON. ET S1BI. V. F.

12.

SAT
CONI

ANTIS
AN VI.

12.

AELIO. LEV CAMVLO. VETERANO
ANN. LXX. ET. IVLIAE.
IVSTINAE. FIL. AN. XXVII."

14.

C. GRANVLANIVS. EVMITVS. V. P.
SIBI. ET. NANSINAE. VERECVNDAE
CON. ET C. GANVLANIO.
NEPQTI. P. MIL. ALAE. HI. THRAC.
AN. XXV. STIP. VI. LOCO.
ET, IMPENSA. ANN. FESTI.

k e « b n i t ^ , die von , besaßen das einstmahliqe Schloß ^bN '» '
Poppo und Edechard von Leibnilj erscheinen l l 2 i und N5y
Urkunden. Bernhard von Lelbmtz erscheint 114?, S ' g " " ^
Eckhard und Eberhard waren l!5»g Woblthater des Sm' te^ '
mont. Eckhard von Lelbnik erscheint ,209, Wülsing und 5 "
neid von Leionih 123<), Hartneid und Friedrich ' 5 ^ - " „
letzteren Tochter Katharina war die Gemahlinn Welches ".^
Polhmn um das Jahr l36o, wodurch Leibnitz an die i5"N
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Polhcim überging. Eckhard von Leibnitz lebte ! 3 i 5 , Friedrich
wurde um das Jahr ,3l5 Erzblschof zu Salzburg, !̂ arb 152U.
Em Friedrich lebte 15Ü0, Hans der letzte seines Nahmens und
Stammes 1333.
eib», i t z e r f e l d , das, Mk . , eine große schöne aber ziemlich
unfruchtbare Eb»?ne rechts und links der groften Co'ümer,ualslras-
se, zwischen Ledring, Leibnitz, ^andscha und de'n Mu'stlN'e.

!52y wurden auf diesem Felde durch Sigmmid von W '̂ich-
selburq 2000 Türken aufgerieben. Zu Zeuen Kalser Josephs
wurden hler Uebungslager gehalten.

kichenberg, I k . , nächst dem Plö'sch, mit bedeutendem Wald-
!ka„de.

^ ' d b e r g , M ß , eine Gegend des Vzks. Schachenthurn, zur
^tsthunishschft Seckau mit 5 Weinzehend pstichtlg.

^ ' d r i n a , siehe L e i t r i n g . ^
^ f l i n g , Ck., eine Pfarrkirche, l i S td . v. Buchenstein, l
Etd. y. Drauburg, 20 Std. r. Cill i.
^ m a l p e , Bk., bey Vordernberg , mit 18 Rinderauftrieb.

"e ' " 'bach, Bk., im B^k. Unterkapfenberg, treibt in der Gegend
Emderg eine Hausmühle.

^ ' w b a c h a l v e , Vk. , im Schwabelthal, mit 25 Rinderauf-
trieb.

^ Mbachd 0 den , Bk . , an dcr Enns , ein beynahe frey gelege-
"es Mittelgebirc) qeqen R>,'ifli>l,q, zwischen der En"^ und Salza,
Ul<f welchem die Gegend unter der Leiten, die Gpäienau, der
Noßqraben, t«er Rastaotkogel/ die Schlagleite und Steinwan»
vorkommen. ,
U m g r a b e n , Bk . , Vzk. Wieden, mit einem Steinkohlenbau.

^ ' m s q r a b e n , Bk., G. d. B M Ehrenau, Pfr. Kammern.
Zur Hschft. Ehrenau, Pfarrsgülr Kammern, Goß, Dominlka-
"er in Leobcn und Massenberg dienstbar.

Fla'chm. zus. 5li2i I . »01 m K l , wor. Aeck. 120 I . 12?4
ß Kl , Wn- 220 I . 56 ^ K l , , Ort. 5tt3 l ^ K l , Hthw. l 6
^- 15,9 Hi Kl. , Wldg. 3^h2 I . «55a ^ K l . Hs. 22, Wh».
2 i , einh. Vvlk, ! i 4 , wor. 57 wbl' S . Vhst. Pfd. t , Ochs.
23. Kh. 4g, Schf. 45.

I n dieser G. kommt der Leimsbach und Fallgrabenbach vor.
k' Ms,g r a b e n , Bk., ft'ldl. v. Ehrenau, zwischen dem Ferkel-?
Maben und dem Zmölachqraben, in welchem das Schclscck, der
"anzenberq, der ^erchwald am Sautroq, und die Gestattmeyel»
"lpe mit einigem Viehauftriebe und bedeutender Behölzung yor«
kv'Nmen.

^e^nb achel, Gk., w Bzk. Vorau, treibt 2 Hausmühlm i«
'Vchcichm,
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L e i n f r i e s und M u g e l a l p e, Bk., südl. v. keoben, im Bran^
graben, mit 56 Rinderauftrieb.

L e i n g r a b e n bach, Ok., im Vzk. Waldeck, treibt 1 Hausmüh'
le, I Stampf und l Sage in Ziprein.

L e i n i n gerbe r q , I k , im Paalbachgraben, mit ^9 RinderaU^
trieb und schr großem Waldstande.

L e i n i n g g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des Thsrlgraben.
Le insach, Bk., südl. von Michael, ein tiefer und weitschichti,^

Graben, in welchem die klenie und qroße Leinsach zu untersch -̂
den ist. I n diesem kommen vor die Böiger-, Mühl- , Wurze l
Polster-, Sckleqel-, Leinfach- und Gailleralpe, der Schütte"'
bach, Tiefenbach, Vrandkoqel, Haßback, Roßbach, die h ^
Wand, Faulofen, die Geykö^el-, der Schüttqraben, das Ne«'^
thal , der Birkkogel an der Gratzer Kreisgranze, mit bedeute^
der Behölzung und bey 300 Stück Rinderauftrieb.

Der Leinsachbach treibt in dieser Gegend eine HausmüY^
und Säge; sein Lauf ist von S . nach N . , er fällt nach eit^
Strecke von 3 Stunden in die M u r ; auf seinem ganzen La"!
hat die Hschft. Goß allein das Fischrecht.

L e i n s a c h , v 0 rbere , Bk. , G. d. Bzks. Massenberq 5 Pfr. ^^'
Michael, 5 Sto. v. S t . Michael, iZ M l v. Massenberq, ^
M l . von Leob,n, 3z M l . von Brück; zur Hschft. Kaisersberg/
Pfrsgült Michael, Mooshart, Gös,, Massenberg, Spiegelst
Friedhofen, Ober- und Unterkapfenberg dienstbar.

Flächm. zus. ^37. I . 7?y IHl K l . , wor. Aeck. 154 I - ^/.
cH K l . , W». 2 i6 I . 320 ÜH K l , Grt. i45y H, K l . , Htb""
I026 III K l . , Wldg. Y99 3- 652 m K l . Hs. <)3, Whp- ? "
einh. Vvlk. /<ia, wor. ly3 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 , Och!« ^
Kh. 139, Schf. I3u.

Le insach, hintere, Bk. , eine Steuergemeinde d. Bzks. M ^ ^
berg, Pfr. S t . Michael, »z Std . v. S t . Michael, i , ^ °
v. Massenderg, 2 M l . v. Leoben, 4 M l . v. Brück. ,^

Flä'chm. zus. 4?i6 I . , a y 4 ^ K l . , wor. Aeck. , i d I - ^
1^ K l . , Wn. 296 I . 501 ^ K l . , Grt. 1056 lH K l . , H ^ '
2ttt I . 693 lU K l . , Wlbg. 299l I . i4o? s^ K l .

L e i n t h a l , siehe L a i n t h a l .
L e i n t h a l , Bk. , südl. von Michael, mtter der SchladMeralp"

mit bedeutende,» Waldstande. ^
L e i n t h a l , Bß., bey Trofayach, mit bedeutender Veholzumi "''

einigen kleinen Alpen, als: die Sattel«, Arzler- und B " '
thaleralpe.

L e ischn i tz , Ck., WeingebirgSgegend, zur Staatshschft.F"pst"
dienstbar. »

Le i s i n g , Bk., G . d. BzkS. Kaiftrsberg, Pfr . S t . Stephan/ <
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Std . v. Kraubach, i ^ S td . v. Kaisersberg, / ^ M l . v. Brück;
M Hschft. Admont, Massenberg, Kaisersberg, Wasserburg,
Mieden, Srckau, Lorbcrau und Stibichhofen dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Kraubath vermessen.
Hs. 25, Whp. 2«), einh. Vvlk. l̂ >5, wor. 79 wbl. S . Vhst.

Ochs- I I I , Kl). ?ü, Schf. 41.

"eis inqbach und G r a b e n , Vk., westl. v. S t . Stephan in
der Lobming, zwischen dem Glanzgraben und der Iudenburqer
Krcisgränze, mit einigem Viehauftriebe und bedeutender Be-
^lzung.

Der Leisingbach treibt in der Gegend Traboch eine Mauth»
wühle mit Stampf und Sage.

^ e i s i n q g r a b e n , I k . , am Gröbminger Mitterberg, mit eini-
gem Schafeauftrieb.

^ l s , l in a.g r a b e n , I k . , in der W im, zwischen der Kl'ithalpe
und dem Mühlhallbach, mit bedeutendem Waldstande.

"e isser, die, besaßen in Stmk. die Hschft. Weinburq, Wildon,
Waldeck, Altkainach, Brunnberq, Forchteneck, Lehen und das
Amt Pettau. Raimund l2?a, Hans ,3^0. Sie wurden 1642.
w den Freyherrnstand erhoben. David Leisser war Erbzeugmeister
in Steyermark, Max Lesser mußte aber diese Würde aufgeben,
weil er zur protestantischen Religion sich bekannte * ) . Hans öeis-
ser war i 4 l i Pfleger zu Waldstein, seine Gemahlinn warMar-
Zarscha von Windischgratz. Christoph Leisser war 14Y2 Anwald
u»d Pfleger zu ^eibnilz. Ulrich Leisser, geboren 1^35, war Kai-
ser Maximilian l . und Ferdinand I. KriegSrath und Oberstzeug-
Meister, er war 1529 mit seinen vier Brüdern in der belagerte«
Etadt Wien, und commandirte 74 Vüchsenmeister, 5 ,533 und
l"gt zu Wildon in dcr Pfarrkirche begraben. Sigmund Leisser
«u Weinburg, geboren 14ät>. des vorigen Bruder. Hans Leisser,
geboren 1437, seine Gemahlinn Ursula von Klöch. Max Leisser
iu Weinburg, Wildon, Waldeck :c. gleichfalls des obigen Bru-
^er, ^ t555. Der letzte Zeugmeister wegen protestantischer Rc»
'M»n, Christoph Leisser, geboren 1^19, 5 l553; seine Gemah«

Unn war Margaretha von Eibiswald. Amalie Leisser, geboren
'503 war Äbtissinn zu Goß. Jörg Leisser zu Wildon und Bayern
°°rg im Ek., der steyerischen Landschaft Rittmeister, 5 ,5ll0.
^o l f Leisser zu Weinburg und Wildon 5 i5i>7, Ferdinand
' 6 > i , Ulrich 1574 zu Venedig erstochen. Jörg Sigmund l̂ bte
"" ! lf>24< Ulrich iü^6. Jörg David zog sich nach Ungarn und er-
y'elt dort lh,<) das Inbigenat.

Dieses Geschlecht lieferte fort und fort wack'cve Kriegsleute
bls m dle neueste Zeit.

) Diefts ?s,„t <;ini, an die Khifel üßer.
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Lei stach, I k . ^ G . d. Bzks. und der Grundhschft. Teckau, Pfr<
Lorenzen, ^ ^ t d . v. Lorcnzcn, 5 S td . v. Seckau, ^ Wtd. von
Knittelfc'ld, 4 M l . v. Iudenburg.

Das Flachm. ist mit der G. Fedschach vermessen.
Hs. 7 , Whp. 5, einh. Bvlk. 3c>, wor. 13 wbl. S . V ^ '

P fd . ^ , Ochs. « , Kh. 18, Schf. 30.
Le i s t l i ch , Jb . , bey S t . Lorenzen, zu Ende des Preggrabens.
Le is ten g r a b e n , I t . , zwischen dem Grenkenstein und d̂>N

Steinacher Gebirge, mit einigen, Viehauftriebe.
L e i s t e n r e i l , Gk., eine Gegend i „ der Pfr . Passail, zur Hsch^

ssreyberg „nt ^ Getreide- und Weinzehend pstichtig.
Lei st H ü t t e n a l p e , I ^ . , in der Tauplilz, zwischen dem S c h ' " ^

zensee, Kamp und der Granitzalpe, mit 4 Hütten und ö? R>"'
derauftneb.

L e i t e n , Gl-., G. d. Bzks. Feistritz, Pf r . I sz , zur Hfthft. ^
stritz dienstbar, mit dem Gute Lidlhof vereint zur Hschft. S^°^
mit ^ Oarben^ehend pflichtiq.

Flächin, zus. k!̂ N I . l523 H3 K l . , wor. ?leck. ,71 I . l U ,
^ j K l . , Wn. 20? I . 792 sH K l . , Grr. 570 Ĥ  K l . , H t h " - "
I . 5«N H) K l . , Teiche 53 I , 6^2 H< K l . , Wldg. 3?d I . ^
^ K l . Hs. >,,, Whp ^, , einh. Bvlk. 95, wor. 55 wbl. ^
Vhst. Pfd. .8 , Ochs 1« , Kh. ^y.

L e i t e n , I k . , G. d. Bzks. und der Pfr . Haus, zur H s ^ '
Gstatt, S t . Peter und Haus dienstbar.

Flachm. zus. ,975 I . 388 lü K l . , wor. Aeck. 3l<) I . ? ^
l ü Kl , Wn. 5?y I . ^<)l» ̂ > H l . , Grt. ,y5 ^, K l . , Hthw-/
I . ,3yo l ü K l . , Wldg. lot>t> I . I2y ^ K l . Hs. y6, Wdp-^"
einh. Bvl!". 43l , wor. 2^1 wbl. S . Vhst. Pfd. 9 , Ochs. ' ' ^
Kh. 25/, , Schf. 56?. .̂

Der hier fliesiende Mühlbach treibt eine Hausmühle, ^
Stampfe und fünf Sägen. Alich fiiesit hier noch der A>ae"b^^
Schwaiggraben, Lackenbach, das Griesdachel u»d Mooübachel'

L e i t e n , U n t e r - , I k . , eine Gegend im Bzk. Admontbiihel. ^
Hier fließt der Nosenbach, Kroisendach und das Negenwasi

L e i t e n d o r f , Bk . , G. d. BikS. i/eoben, Pf r . Waase", ^
Hschft. fHöß dienstbar, dann Garben- und Flack^ehend p5>w ^

Flachm. zus. 70', I . dliü ^ l K l . , wor. Aeck. 2 l6 I - 2' ^
K l . , Wn. ,̂y I . 902 Hi K l . , Grt 2 I . 239 Hü K l . , ^ y
: I . 7. m K l . , Wldg. /.54 I . . 053 ^ Kl Hs. 2» , W 'p- ",
einh. Bvlk. , 5 ? , wor. 84 wbl. S . Vhst. Ochs. 32, Kh. ""
Schf. 6". , ^

L e i t e r s b e r g , Mk. , I M l . v< Marburg, eine Steuer^'»'«,"
d. Vzks. Burg Marburg, zur Hschft. 'Landöberq, S ta iMa
Marburg, Kalnbach und H chft. Pöönüchofcn dienstbar/ «
fttzteren auch Getreide- und Verschmckzehend pfiichlig.



Lei 39?

Flachin, zus. 4N3 I . 4<>2 ^ K l . , wor. ?leck. ,08 I . i549
^ K l . , M i . lö'i I . 5N3 l ^ K l . , Grt. 8hb ^ K l . , Hthw. 23
I . 1al4 l ^ K l , Wgt. 57 I . 1512 l ^ K l . , Wldg. 52 I . 155!
lü Kl .

k c i t e r s d o r f , Gk., im Bzk. Hainfeld, Pfr. Felddach, ß M l .
v. Fcldbach, ^ E td . v. Hainfeld, 2 M«. v. Glelsdorf, d M .
v. Gratz; zur Hschft. Landöberg mit H Getreide^, Weinmost«
Und ^leinrechlzeyend psslchtig.

Hier stießt die Raab.
^e i te rsd o r f , Gk., G. d. Bzks. Horneck, Pfr. Hengsberq, zur

Hschft. Horneck, Freybühl'l, Secta», und Eibiöwald dienstbar;
iur Bisihiimöhschft. Seckau Mlt ^ Getreidezehend pssichciq.

Das Fläch'», kvllnnt mit der G. Schrötten vermessen oor.
Hs. 2«, Whp. 2? , einl). Bvlk. I.iy, wor. üä wbl. S .

Vhst. Pfd. l l , Ochs. 10, Kh. 49-
Leiters d o r f , Gk., G. d. B^ks. Buraau, Pfr. Waltersdovf,

5 Std. v. Walierodorf, 1i Std. v. Burgau, »z S td . v. I l^>
l2 M l . v. Gratz; zur Hschft. Vurgal« dienstbar, zur Hschft.
Obrrmayerhofen "mit z Gencidezehend pfiichl'g.

Fiächm. zus. 1'29 I . l504 lü K l . , »vor. Aeck. 28» I . '«37
r^ K l . , W»1. '64 I . W? ll« K l . , Hthw. I(l5 I . 585 lü K l . ,
Wgt. ^ I . ,4<>2 Hj K l . , Wldg. ^»9 I . 5^l ^ K l . Hs. 72,
Whp. H8, einh. Bvlr. 2?5, wor. l^9 'vbl. S . Vhst. Pfd. 72,
^chs. ls j , Kh. lo^ .

^ e i t e r s d o r f , Ok., G. d. Vzks. Labeck, Pfr , Wolfsberg, i
Srd. v. Wolfsderg, ^ E ld. v. Labeck, 2^ Std< p, Lebring, ^
E id . v. Gratz; zur Hschfl- Obcrragqitsch, Labeck, Ehrenhausen,
St,ft Nein, Rohr und Seckau dienstbar, zuv Hschft. Snast
GlNdenzchend pfiichtig.

Flachm. zus. mit E t . Nikolai, Drasilmg und Mirnsdorf
vermessen .«20 I . 44« l ^ K l . , wor. Aeck. 6o5 I . 5s9 lü K l . ,
Wn. ..HZ I . ußo ^ K l , , Hthw. 5tt I . ,5 l? Hü K l . , W«t. ".
^- »«95 l l , K l . , Wldg. üy/. I . i l 59 l_^ Kl . Hs. 24, Nhp. 24,
"nh. Bolt, l l . , wor. 88 »vbl. S . Vyft. Pfd. t»'<, Kh. ?3.

E i t e r s d o » f , Mk . , G. d. B M . Obennureck, Pfr . S t . Perer,
zur Hschft. Buig?tha!, Mgau , Obell^dkersburg und Pfr. F-ch-
^ng dienstbar, zur Hschfr. Etcinhc'f Getreidc^ehend pfllchtig.

^lachin. zus. 2?<̂  I . i,'»/i5 Hj K l . , wor. Aeck. 23» I . 22»
^ K l . , Wn. und G n . , /n I . 12'4 l l i K l . Hs. 29, Whp.4?,
"nh. Bvlk. i ?9 , wor. u4 wbl. S . Vhft. Pfo. 4 l , Ochs. i"<
Kh. l)/, ̂  Bienst. t!.

w i e n e r , die von. Chlistian von Leitner besafi vom 24. Februar
1L,5 b,s h. May 18,^ taö Gut Harmsdorf, und vom L .M^z
l« i4 dls 9. October hcö n^mllche.l Jahres dl« Hschft. SaUo^
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Kajetan Ignatz wurde den l4 . Iuny ig io Mitglied der steye'
rischen Landmannschaft.

L e i t n er , Kajetan Franz von, geboren zu Gratz den i5. Sep^
,7h8, 5 den Ü. Deceinber lU05. Poesie, vaterländische ^c'
schichte. Siehe von Winklern S . 114 —118.

L e i t r i n g , windisch I.eic1rina, Mk. , G. d. Bzks< Seckau, Pft''
Leibnitz, zur Hschft. Seckau, Rehhof und Wagna dienstbar.

Fiächm. zus. 5̂ <4 I . 5? H K l . , wor. Aeck. 269 I . 1520
lH K l . , Trischf. 5? I . l i . 3 ^ K l . , Wn. i53 I . öl2 ^K . ' . ,
Grt. ,/<49 ^ K l . , Hthw. 102 I . 956 ^ K l . Hs. öd, Whp'
H9, einh. Bvlk. 2 l g , wor. ib? wbl. S . Vhst. Pfd. I l>, Och!'
10, Kh. 94.

L e l e c h e n a l p e , I k . , im Schladmingthale, zwischen der Ho l l ^
kahr- und Bramriesenalpe, mit 8 Ninderauftrieb.

Le l echenbe rg , I k . , im obern Schladmingthale, zwischen de<"
Kirchbühelberg und Ahornkahr, mit 8 Ninderauftrieb.

L e l l i s , kie Ritter von. Aus diesem Geschlechte besaß Karl A>̂
Mnder vom 27. Februar i l l i l bis 24. Februar itt>5 das O"
Harmsdorf. Simon Bernhard, pensionirter Hauptmann, ivu»^
wegen altadeliger Abstammung aus Neapel, »?üü in den N ^
terstand erhoben.

Lembach, Gk., eine Gegend im Vzk. Freyberg, Z Std. vo«'
Eckersdorf, 2z Std . v. Dornhofen, 2,j S td . v. Gleisoorf, ^
M l . v. Gral); zur Hschft. Landsberg mit z Getreide^ehend pst'ch'
tig. Auch ist die Gegend Lembachbergen zu dieser Hschft. m'̂  5
Getreide^ und Weinzehend pfiichtig.

Der gleichnahmige Bach treibt eine Mauthmühle und ei"^
Stampf in Haselbach und Höf.

Lem bach, Gk., G. d. Bzks. und der Pfarre Nieqeröburg; i ^
Hschft. Wel-sdorf, Niegersburg, Gleichenderg, Pfr . Ricg"'"'
burg und Comm. Fürstenfeld dienstbar.

- Flachn,, zus. 705 I . ,26 ^ K l . , wor. Aeck. 7̂ 59 I - <"^
l ^ K l - , Wn. n o I . Iho ^ K l . , Wldg. 264 I . 5/u> ll,^'
Hs. 85, Whp. 70, einh. Bvlk. 250, wor. 1Ul wbl. S« ^'l>'
Pfd . N), Ochs. 16, Kl). Y5. ,

Die Gegend Oberlembach ist zur Hschft. Riegersburg >»lr 3
Getreidezehend pfiichtig.

Lem bach, Mk . , eine Staatshschft., vereint mit Vikl^n<ib"V
deren Unterthanen liegen in den G. Feistrili im Vik. F^>'̂  ^ , ,
strih in, Vzk. Rochwem, Laack, LaSnitz, ^emdach, LoblNl,', 'f" '
terndorf und P,ckern Gegend. <.

Dlese Hschft. ist »>ir'?tt5 fi. 56 kr. l )om. und 7Z si. 2 5 ^
Zz dl. Iw5t . Ertragniß in 6 Aemtern mit hi Häusern, S t> '
S t . Pauler Antheil mit 421 fi. 42 tr. l)«ni uno ĉ) sl. "'?
3^ dl. t<uät. in l Amte mit 9 Hausern beansagr.
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Früher erscheinen als Besitzer die Lembach, Herzenkraft,
'"eybmqer, Gallen, Schätzl, das St i f t S t . Paul in Kännhen.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet,
^embach, Mk. , G. d. Bzks. Nothwein, ^ Srd. v. Rothwein,

? M l . v. Marburg, mit eigener Pfarre, genannt S t . ^akol»
' " lembach, ,m Dkt. Kötsch, Patronat Hauptpfarre Kölsch;
M' Hschft. und Pfr. Lembach und Rothwei,, dienstbar, und zur
'Vraarshschft. Vikcringhof mit Garbenzehend pflichtig.

Flachm. zus. ö4ll I . ,539 ^ K l . , wor. Aeck. ^5? I 6ö2
^ K l . , Trischf. 25 I . I222 ^ K l . , Wn. 77 I . 1.6? ^ K l . ,
^ " - 7 7 5 l U K l . , Hthw. »55 I . 5 7 h ^ K l . , Wgt. » . Z I . ,462
^ K l . , Wldg. i i 4 I . 5 ? 5 ^ K l . Hs.5(), Whp . ^ , , einh.Bvlk.
^uo, wor. y8 wibl. S . Vhst. Pfd. 7 , Ochs. 44, Kh. 52.

Die Pfarrsgülc hat Unterthanen in Vrunndorf, S t . Maa«
°alrna und Rothwein. ^

Hier ist eine Triv. Sch. mit bb Kindern, und ein A. Inst.
"Nt l2 Pftündnern.
, Den ^ May und 2s. July werden hier Viehmä'rkte ge-
halten.

Pfarrer: i g i o Anselm Bcllitsch. ä812 Joseph Hackel.
y Hier stießt der Rekabach.

ewbach, die von, besaßen in Stmk. die gleichnahmige Hschft.
bey Marburg, Ponitt und das gleichnah'lüqe Dorf bey Nieqers-
^urg, wo sie auch ihren Wohnsitz gehabt haben sollen. Leubold
5,25?. Auch erlangte Christoph von Lembach durch seine Gemah-
nn,» Margaretha Sar l die Hschft. Frondsberg. Albrecht Lemdach
verkaufte .526 Gülten an Ulrich von Kapfenstein. Wilfina Lem-
dach lebte 1 I4 l . Conrad kembach war des von Walsee Burqqraf
m Gletchenberg. Leutold Lembach war ein Schwaaer Nikels von
^rautmannsdorf. Em Wolf Lembach war ^ 7 9 Iudenrichler in
^ratz und l^8u Pfleger zu Lankowitz.

«'Nbachel, Gk., im Bzk. Thanhausen, treibt ,a Hausmühlen
l» -^athrein.

^ ^ " ^ ? " b e n , Bk., ein Seitenthal der Vreitenau, zwischen
"e>n Fe»sterergraben und Hubereck.

° " b e r g , Ck., westl. non Hocheneck, ä Std . v. Neukirchen, 3
" l l . v. ClUl, Schl. und Hschft. mit einem Landgerichte und Be-
»'rre von 26 Gemeinden, als: Aschenderg, D o b e r n a ,
^ " " t z a , H o m e t z , H r e n o v a , I e s s e r t z e , S t . I o -
" " / ^ K l a n z b e r q , L e m b e r q , L o k a , L o l o v i n , Lond-
l»«c ^ " l sche , S t . M a r t l N , O t t e m n a , P r i s t o v a ,
^ o j e n b e r g , R u p p e , S a v e r c h , S l a t e s c h n a , S l a t i -
Nz"/ S t v l n s k o , V i n n e , W e r b a , Wressowa und

Das Mchm. vom Bezirk enthält zus. 7976 I . 30 K l . , wor.
" ' »276 I . 5 ^ H K l „ Wn, 3154 I . ?04 ^ K l . 5 Wgr.
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4^9 I . ^ , I I ! K l . , Hthw. und Wldg. 210t, I . 2g3 ll A '
Hs t>ntt, Whp. 602, einh. Bvlk. 232,, wor. »4^4 wbl. ^ '
H>hst. Pfd. 29, Ochs. 2^d, Kh. 59" , Bienst. 93. ^.

Die Unterthanen dieserHschs't. kommcn in nachstehenden^
vor, als.' in Aschenberg, Dröschendorf, Felberndorf, G o i ^ ,
Gorilzen, Hometz, Hrenova, Iessertze, S t . Iodok, K ^ l l ! ^
Kobin, Kossiack, Lemberg, Locka, Londeck, Ottemna, Pläa"
Gegend, Nestell, Sabuko,e, Elat ina, Stoinsko, Strasch^
Tschrefchkowa, Vine, W'ssorje, Wev̂ e und Zogendovf.

Diese Hschfr. hat dle Voqtep über die Pfarrkirche zu N ^
lirchen und S t . Iodok zu Kossiack. Sie ist mit ,49«) fi 20 »'
Dnin . und ,/,2 fi. ^9 kr. 1^ dl. l>u5t. Ertragnis, in 2 Ae,nl"
nüt > >8 Häusern beansagt. ,

Das Schloß hat eine Kapelle und ist in Fischevs Topog"
phie abgebildet. .^

cici. Au.qustinitag ^ 8 7 erhielten Hermann und Wilb"
Grafen von Cilli diese Veste von Johann, Vlschof zu Gm'l, i

6ci. Matlhäustag «'i,y belehnte Hermann Gras vo" ^'
Hansen Meisenreiter nnt einigen Gütern ulld dem Bergrecht
Hschft. Lcmbcrg. ^ ^

c^ci. Meilenstein am Pstngsttaq nach Allerheiligen »65/- ,̂ ,
lehnte Johann Bischof von Gurt Grafen Friedlich von ClUl »
dleser Veste. ^

Ferner erscheinen als Besitzer die Welzer, HerbersteiN/ ^ . ^
Hand und Heunburg, Schaumberg, Thurn, Gallenderg, ^
chenwarth. ,Y

l?50 war Rudolph Friedrich Graf von Schrottenvam, ^^
spater nüt ^.September l?t>0 Iosepha verimcwete Grüß»'^ ̂

' Schratten bach tin Besitze dieser Hschst. ^,
I m Jahre 1?ü? erscheint Karl Erman Graf von G^ '^

und so fort dn'se Fanulie bis 2L. December ><ill, wo sie 3^ ^
Freyherr von Neuulch, dermahliger, r'. k. Oberst und Platzr
Mandant zu Gratz, von Karl Grafen von Groß erkaufte.

L e m b e r g , Ck., G. d. Bzks. Lemberg, Pfr. Neukirche", i
Hschft. kemberg, Neukirchen und Rabensbcrq dieüstbar. ^

Flachm. zus. mit Hrenova des nähmlichen Be^nks 50 ^ t
' 'ni l ^ K l . , wor. Aeck. 12? I . ^Z7 s^ K l . , W" . ü « ^ ' ^ ,
1^ K l . , Grr, z3 I . ,25 ^ K l . . Teiche 1 2 297 ^ ^ .
Hlhw. h l I . 22t» Î j K l . , Wgt. 45 I . 1^05 lü K l . , "> ,.
271 I . 520 l ^ K l . Hs. 27, Whp. 25, einh. Bvlk. 121 ,
t,,, wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. lO, Kh. 27.

Hler fliestt der Töplihbach. „,

L e m b e r g , Ck., Marktflecken des Vzks. Plankenstein, P ^ ' ^z
senberg, IS M l . v. Süssenberg, i z M l . v. P lankenste l "^
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N l . v. Gonowitz, ?Z M l . v. CiM; zum Magistrate daf t ly
dlenstbar.

Flächm. zus. 326 I . 703 HZ K l . , »vor. Aeck. î2 I . 1297
U K l . , W», 27 I . 115^ ^ j K l . , Grt. I72 ^ K l . , Hthw. 8a
^ 20y ^ K l . , Wgt. ,3 I . ?y9 ^ K l . . Wldq. 1H5 I ,372.
^ Kl Hs. 4^ , Whp. 30, emh. Vvlk. 166, wor. 8« wol. S .
"hst. Pfd. 2 , Ochs. 4 , Kh. 15.

Hier ist eine Triv. Sch. von Z2 Kindern.

^lNberg, Gegend, (5k., G. d. Bzks. Plankenstein, Pfr . SÜf'
«enberg, z„m Magistrate in i/emberg dienstbar.
«^ Flächm. zus. «50 I . 77 Hi K l . , wor. Aeck. l45 I . 145 l ^
^n« 94 I . 99t» ^ K l . , Grt. . I . 5b4 ^ K l . , /?thw 2?? I .
^'5 l l i K l . , Wqt. 95 I !Z82 ^ K l . , Wldg. 52g I . ,?6 lUi
^ Hs. 95, Whp. 5 ) , einh Volt. 2^2, wor. 135 wbl. S .
^bst- P fd . , , Ochs. t», Kh. 20.
.^bschitz, die, ein ausgestorbenes Rittelgeschlecht; sie besaßen
AEtmk . H!emsitz bey S t . Stephan am Nosenkogel, die Guter
*H>Nterhof ul,5 Bewert,, Obevndoif, den Markt Semriach sammt
Gülten daselbst. Ein Hans '̂emsitzer lebte !5<w, ein Marchel
l^53, ^ssen Sohn Nülfmg löü<), Leo 15hl , vermahlt mit
^"er Welzerinn. Dipolt iZt,5, 1399, vermählt mit ^ffra Pu^.
^'n Hans Lemswer lebte »3??, u»d war vermählt mit rmer
^elöruck, später mit Elisabeth Lllgast. Sieghard ^emnber war
^horherr zu Stai»,^ vom Jahre i2Y9 bis I4>2. Kaspar v. ^em-
»>tz war l^/^n mit Magdalena Peuerl, Witwe des Han5 Schrott,
°er,i,nhlt. Erhard von Lemsitz erhielt ,^ ,2 ,'»n Kaiser Friedlich
°'e Befugnis;, eine Krone auf dem Helm zu führen. E>» Erhard
°on Lemsitz ,var ,50c> n.it Sophia von Tbörmg vermahlt. Ein
"lolf von Lcmsitz hatte lg/,? Barbara Bremer zur Galtinn.
^onqratz lebte 155t) mit semer Gattmn Katharina Peuerl. Gan-
°'p,h blieb geqen die Türken unter Anführutiq ^örqS von Tban-

^" len. seyftied starb »572 in kaiserlichem Kr,>qsdlenste zu Ve-
^>g auf seiner Heimreise. Eine Tochter Bernhard ^emsch'tzers

n °''t " ' dem Teiche zu Winterhof, wodurch Albrecht Prand-
t«rl! c " "ne Schwester von ihr zur Gemahlinn halte, den Wm-
Ein m " " ^ ^ " ^ " ^ ^ Fernil; durch einen Vertrag erhielt,

ne Margareth êmschitz war die Gemahlmn Erasm von Traut-
^ nnsdorf. Ein Nikl von Lemschift erhielt 14,4 von He, mann
^ afen von CiNi als Lehen eiuiqe Gülten zu Obcrhaag, Latein,
am 3 " ^ ^ ^ ' Oswald und Nadersdorf, s!ĉ . Radkersburg
Hein ^ " ^ " a nach Christ, Geburt IVN4. Fncdrich, Erhard,
dr,„ ' ' semens und Chnstoph siemschitzer waren ,^4d bey
"on 3 " s " ' ^"^eboche gegen die Ungarn. Erhard erhielt 14?5
Ei». n3 I Wledrich " " Nichrerrecht und Bergrecht zu Lehen.
St c ^ " " " " von Lemschift starb l5«o als i?te Abnssmn zu
U. N. ^ « n an, Langensee in Kärnthen.

"and. 2<»
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L e m o u t z , Ck., G. d. Bzks. und der Grundhschft. Osterwitz,
Pfr . Franz. .

Das Flachm. zus. nüt den G. Planina und Elemauza des
nähmlichen Bezirks vermessen. ^

Hs 17, Whp. 20 , einh. Bvlk. 69, wor /<4 wbl. S . W ^
Ochs. 22, Kh. i0 .

L e m s i t z , Gk., G. d.Bzks. Stainz, Pfr. S t . Stephan, ö ^ '
o. S t . Stephan, H M l . von Stainz, 6 i M l . von Grab; H
Hschft. Stainz, Plankenwart und Dorneck dienstbar; z u r H M '
Stainz Garbenzehend pfitchtig. 2

F!achm. zus 4Z9 I . ,09? lü K l . , wor. Aeck. l i b I . ' ^
lH Kl , , Wn l.^3 I . 81? lÜ K l . , Hchw. 17 I . b3 ll ^ /
Wgt. 20 I . »18 l ^ K l . , Wald. I 3 l I . 1066 ^ K l . Hs- ^ /
Whp. 5 1 , cinh. Bvlk. 2 l3 , wor. l l z wbl. S . Vhst. Ochs- " "
Kh. L2. ^

Die Gegenden Ober- und Unterlemsih sind zur Hschft. La'""
berg mit ^ Getreide- und Klemrechtzehcnd pfiichrig. ,̂

Der Zlcichnahmiqe Bach treibt m dieser Gemeinde > M^" ^
Mlil>le, 1 Stampf und 1 Sage, und in S t . Stephan ebeiN"
1 Mauthnnihle sammt Stampf und Sage.

L e n d e n f e l d , die Ritter von, vorhin Lendlmayer, besäße" ^
Haus in der Murvorstadt sammt Garten. Johann Jakob wl'l
den 6. März 1725 Mitglied der stcyerischen LandmannM'
Cacilia Edle von '̂endenfeld besaß ,?«l die Hschft. Sauntscp'

L e n g d o r f , I k . , eine Gegend im Bzk. Gstatt, in welcher^
Gröbmingbach, Metzbach und das Kranzbachel vorkomme«-

Leng he i m , die Grafen von, vermehrten ihr Wappen mit 1 ^
des ausgestorkenen von Brunn und Weisseneck. , ^

Um das Jahr Il>2o wurde Hans Adam von Lenghei'N ^
den Freyherrnstand, den la . März lü74 aber Jörg Ada>N ^ ,̂
Ivhal ln An^ra von Lengheim in den Grafenstand erhoben- .̂
besaßen in «^lmk. die Hschft. Hintenfeld bey Gratz, dan" 7^^
tholdstein, Kapfenstein, Sch'varzeneck, Hanberg, 3?ei'U^^
Messt-ndorf uno Wagna. Messendorf kam an Iöra Ad^>" ^^
Lengheim durch seine Gemahlinn Theresia Benigna G " D " ^,;
Rindsmau! i Wagna aber durch die Gemahlinn Marx ^ ^ ' .
von Lenqheim, welche Maria Anna Freyinn von Gloyach -̂.
Niklas und Jakob i/engheimer waren i4/<6 bey dem ^ " ^^ , ^ l l )
geböthe gegen dte Ungarn. Hans von Lenaheini lebte l^oo, ^ ,y
l 4,'^9, Hans l^2u." David von Lengheim starb den 27'^<l),
,57», war fünfmahl vermählt, zuerst mit Elisabeth von iis .
dann mit Kunigunde von Mmdorf, Agatha Interseermn, ^ , ^
KlNdsberg, und endlich mit Hunigunde von S tad l , welcŷ  ^^
überlebte. Hans Adam Freyherr von Lengheim starb ^ " z,
Februar 162,?. Adam von Lengheim starb den 21. M<"'ä ^ ?
hat zu Trautmannsdorf ein prächtiges Grabmahl. David »^
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«ere starb den 25. July I5V7. Ritter Wolf von Lengheim, Fähn-
rich der Landschaft von Stcyer vor Kamscha, liegt ^u Berthold-
uein begraben. Ma^r Graf von Lengheim, innerösterr. Vice-
"riegsprasident, starb l?38 und ist zu Bertholdstein begraben.

^ " t s c h a c h e r t h a l , I k . , nördl. von Zeyring, ein Thal am Fuß«
des Rottenmanner Tauern.

k"t schachgraben, I k . , zwischen dem Wenischgraben und Ns-
stelqraben, mit einigem Viehaufmebe und bedeutendein Wald^
stände.

' " z m e y e r a l p e , I k . / im Weissenbachgraben, mit 30 Rinder«
aufnieb.

l o , die Freyherren von Löwenberg. Peter Reichard von 3eo
wurde den ,9 . März 1655 Negierungsrath aus den N '̂chtsge-
lehtten, und den 10, December <l>4o Mitglied der stcyerü'chc»,
^andmannschaft. Er desas; 164? einen Hof und Gälten zu Stuf«
seil. Joseph von i?eo wurde den »3. July 1641 Regierungsrath
aus dem Nitteistände, dann mit dem Pradicate von Löw '̂nberg
'n den Freyherrnstand erhoben, den l3. August I69Ü Regie^
l'ungsrath aus dem Herrenstande in Steyermark.

^ ° b e n , Vk., landesftirstliche Stadt an der M u r , 2 M l . von
^' l 'ck, 9 M l . von Grah, mit einein Magistrate, der über die-
Mbe den Bzk. hat und dem sie dienstbar ist. '

Diesem Bezirke unterstehen auch die Gemeinden D 0 n a-
" ' l t z , I u d e n d o r f , L e i t e n d o r f , Leobner Vorstadt Waa«
sen und M ü h l t h a i .

Das Flachm. vom Bzke. beträgt zus 6T25 I . 1336 lü K l . ,
wor. Aeck. .283 I . 5lZ ^ K l . , Wn und Grt 6y3 I . >l5,7
ll K l . . Hth.o. 1990 I - 5? ^ K l . , Wldg. 225g I . .250 m
? l . Hs, 323, Wyp. 466, eilch Bvlk, 2gd6, wor. 1515 wbl,
5v. Vh»^. Pfd. 110, Ochs. I8Z, KI). 573, Bienst. l)g.

Die Stadt allem besitzt ein Flachm. oon 5Y I . ??« lü K l . ,
wor. Aeck. 34 I . 770 ^ K l . , Wn. 2 l I . guy ^ K l . , Grt.
ä ^. 5ub lü K l . , Hthw. 2yI ül Kl . Hs. sami't den Vorstad-
"n Waasen und Mühlthal 2gu, Whp. 400, einh. Bvlk. 2052,
"^r. H o . wbl. S . Vhst. Pfd.65, Ochs. 32, Kh.2,s , Gchf.Z2.
>̂ n der Vorstadt Waasen sileßt der Vordernbergerbach in die Mur.

Die Unterthanen des Magistrats beftilden sich in den (3.
^afnmg, Iudendorf, Leobner Vorstadt Waasen, Niedertrum,
"onawitz und Waltcnbach.
^ Der Stadtpfarre unterstehen: die Pfr. Goß, Vorstadtpfr.
"'aa,en, Pfr. Veit?berg, S t . Mlchael, Kraubath, E t . Ste-
<!?l! / ^ ^ocalie Proleb und Sr, Peter bey Leobe,,, uno die
«male Traboch. D»e Staotvfarre hat eine Gü l t ,m l Untertha-
^ ^" ^ ^ " l n g , Iassmg. Illoendorf, Kraubach, Kr.»ubathgra.

' ^ " M t h a l , ^«obner Vorstadt Muhlrhal, Llchrenst-umberg,



4o4 Leo

Looming, Niklausdorf, Niederdorf, S t . Pete»', Donawitz und
Utschlhal. - .

Hier ist eine k. k. Poststation, ein Zollgefatten-Inspectorap
«nd eine Zoll ^egstatte, eine Salzbeförderung und Versilberling/
em unter dem Judcnburger Straßen-Commissariate stehen^
Wegmeisteramt, e«ne Norinalschule, ein Armen Ins t . von o-
Pf ründnern, und ein Sp i ta l mit einer G ü l t , die mit 29?^ '
22 kr. Onm und 59 fi. 20 kr. ttuzt. Ertraqniß in l Amte tNll
2» Häusern beansagt ist. Wohlthater dieses Spitales waren '>"
I . »445 Kaspar Pierer , 1t>55 Adam von Grubeck.

Hier wird den 2,5. Ju l y und l . December Jahrmarkt g»
hallen. ,̂

H i « ist ein Eisenhammerwerk mit einem Zerrenn und , 3 ^
feuer laut Gubern. Bcscheid c!c!. z2. M a y 1?84 , und ein 3 "
renhammer laut Gubern. Concession c!l^. i a . December '"^^'
. Z'vcy Brücken führen über d,e M u r . Die S tad t ist i " ?''

scherS Topographie abgebildet, auch lieferte F. H. Ttöckel l>
Jahre Iü02 einen Prospect derselben. ,

S i e ist zur Hschft. Oöß Garben- und Flachszehend pfiichl^
Diese freundliche und nett «lebante S t a d l liegt ,568 P"'

ser Fuß übcr dein mitll'lländlschen Meere. Die tzler zusam""-'
treffende Eisen-, S.Uz- und »talietwche Straße geben ihr ^
bedeutende Lebendiglelt, so wie auch die Schifffahrt auf ^
M u r von hier aus durch S u l z , Elsen und Steinkohlen d ^ '
tende Thätigkeit veranlastt, welche vier Flösnneister beschäfc^^

I n der N^he dieser S tad t am Mlin^enberge wurde" >̂>
im Jahre l?2(, von dein innerösterr. Regierllnqsrathe von ^
wald Steinkohlen aufgefunden, und l?2? von dem im'elö! ^
reichischen Commerz-Conceffe betrieben. 1?(>l erhielt der ^ -
^er-VersabaintSpächter Weidinger die Befugnis;, selbes ^ ' . . ^
Jahre zu betreiben, allein er mußte es l?bt> wegen zu v ^^ ,
Frachtlohne wieder aufgaben. Hao nähmliche geschah bey !?' ^
Nachfolger dem Feistritzer Werksdil'ecror Hnppel im Jahre ' ^ ^
I m Jahre ??yu wurden fte von der Vordnnderger Radgk' ^,
schaft übernommen. Spater übernahmen dieses die Gebrüder ,
Peball . D ie Erzeugung dieses Materials war im Ichre ^?>^
?l)u Zentner, »797: 2gu6 Zentner, 1?9 l j : l5zl> Z ^ ^ ^ K
l ü o l : 9592 Zentner, 1«l>2: Io,o39 Zentner, ^go^- ^ ^ t
Senlner. Zusainmen 5^,510 Zentner. S ie finden " " ^ . M -
hausigen Absah nach Grutz, und sind wegen ihrer Gerucv'
keit die gesuchtesten. , ^hsk

Die alte gegen S . gelegene S tad t Leoben wurde lM ,) ^^,
z2d8 grosztentheils abgerissen, und gegen N . neu erbal't. - ^
Jahre 12ü0 l i t t diese Stad t großen Feuerschaden, sie '"«''be ^
auf am tiOmahligen Orte neu erbaut. l 2 3 l errichtelen^^^
Bürger das Dominikanerkloster daselbst. 1292 wurde Leob" ^
den Vayern und Salzburgern dep ihrem Cinfalle durch
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Ennsthal erobert. t30y brannte die S tad t wieder qanz, und
l 3 l ! abermahl zur Halste ab. 1546 den <). April l brannte die
halbe S tad t / den 20. August !t>52und lb6? die Vorstadt ab.

6 6 . Gratz am S t . Iakobstag ,312 traten die Brüder Wei-
sant und Heinrich von Gessenberg ihr Oberhaus zu Leoben sammt
4o March dl. auf der Mauth zu Limburg ab.

66 . Waldshut l^45 verschrieb Herzog Albrecht von Oester»
keich diese S tad t so wie auch Iudenburg und das Marchfutter-
^'Nt zu Mautern an seinen Bruder Kaiser Friednch wegen einem
^nlehen von Ü000 fi. in Gold und looo Mark gutein Brand-
Mber.

66 . am Erchtag nach S t . Greqoritag l4?3 erhielten Hans
Zwickt , Stadtrichter, und Pau l Oeblhauer Bürger zu Leoben
°le Mauth und den Aufschlag von Vieh Ge fa l l , so m a n a u s
^ en, ^ a n d f l i r Le 0 b e n f u r t r e i b t , u » d f ü h r t , s a m m t
°e r M a u t h so ,nan z u r B e s s e r u n g d e r B r ü c k e n
? " d W e g e d a s e l b s t z«> L e o b e n e i n n i m m t , mit allen
Men Rechten und ^ugchörung au f2 Jahre gegen jährliche 12.4a
^ fund dl. in Bestand.

66 . am Montag nach Georgi ! 4?6 erhielten Gregor Leob«
f '" ' , Jörg Kezler, und Wolfgang Hteurer Bürger zu Leoben
''N Nahmen des Richter und Racheü daselbst die Mau th in Be«
stand. Später l47y wieder auf 2 Jahre.

6cl. am Erchrag nach S t . Ulrichstag 1^73 erhielt Hans
^tibich dieses Uingeld von Kaiser Iriedrlch auf 2 Jahre pr. 1100
Pfund dl. in Bestand.

Das Umgeld zu leoben, so wie auch jenes auf dem Land«
u> dem Landgerichte zu S t . Peter ob Leoben wurde 66 . ain
Mittwoch nach S t Ponkratientag 1 5?y dem Richter, Rath und
°er Bürgerschaft zu Leoben gegen Neichung bas> Pfund dl . jähr-
l'ch in guter landläufiger Münze in B.'^and überlassen.

66 . am Mittwoch vor S t . Oswaldstag i4tto erhielten Rich?
^ r und Nath und die gesammte Bürgerschaft zu Leoben den
Aufschlag und die Mau rh , welche zur Besserung der Brücken und
A5cge daselbst eingenommen w i r d , auf 2 Jahr« gegen 1300
Pfund dl . jahrlich m Bestand.
^ 66 . Mittwoch nach S t . Thomastag l/,90 erhielt S igmunb
ö^aumgartner die Verwesung des Amtes zu Leoben.

6 6 . am Marthausabend i4yo erhielten Wolfgang Frank
"d I ß r g Petersdorfer von Kaiser Friedrich das Umgeld zu Leo-
" l und in dem Landgerichts daselbst auf Rai tung.

6l1. Pfiliqsttag yor dem Sonntag l^HLtÄle i» der Fasten
^9 l wurde Gabriel Wulsingev zur Verwesung des Umgeldeö zu

^eohen bestellt»
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66. Samstag vor S t . Kuniaunb <^YT «rhiett Thoms«
Dour die kaleNlche Mauth und den Aufschlag zu Leoben pr. l^o»
Pfuno dl in Bestand.

66. Pftnqsttag vor dem heit Kreuztag inventioniz I ^ e
hielt dlei'e Mauth ,md den Aufschlag Thoman Pflanz UM l̂ i<>"
Pfund dl. in Bestand.

66. am Sonntag vor den heil. 3 Nageltag l494 erhielte"
Richter u»d Nach zu Lieben von König Maximilian die M a « "
i»lw den Aufschlag zu Leoben zur Verwesung auf Raitung.

ci6. Inobruck am Montag nach dem S t Luzientag ^ ^
erhielt W^lpold Storch das Ürbaramt zu Leoben auf Raitll",^

66. a,n >. Oct. 1500 erhielt Peter Sticke! die V e r w e M
der königl. Maitth in Leoben. .

66. Wels den ,< März ,5 l5 wurde Bernharden B » " "
diese Mauth zur Pflege übergeben.

66. 27. I uny I 5 l 4 erhielt Hans Huefnagel das Gegl"
schreiberamt zu Leoben. ^

66. 24. Oct. l 5 i4 erhielt Sedald Pögl Zeugmeister z « ^ '
senerz das Marchfulteramt zu Leoben. ^

6c1. l a . Nov. 1520 erhielt Rueprecht Zeller die MaUtY '
Leoben auf Rattung ..^

66. Orak am S t . Michaelisabend 152, wurde Peter "
linger Verweser der Oegenfchreibercy der landesfürstlichen M^"
»N leoben. g«,

66. Wien den 5. Dec. 1528 erhielt Lorenz Perold von ^
Nig Ferdinand die Mauch zu Leoben auf Naitunq. « s,

66. Gi-ak den t> Oct. 153(» erhielt Vei t Zollner von M
senberg, königl. Rath und Kaillmermeister d?r niederösterrel .
sch.n rande, für eine Summe Geldes das Marchfxtterawt
Klichelaigen zu Leoben pfandweise. ^

66. Wien den lg I uny 1531 erhielt Georg Diemer .
derö'sterreichischer Kamnier-Secretar die Verwaltung der M^
daselbst. ^l>,

,533 erhielt diese Mauth Lorenz Puecher röm. ka,serl. "
jestät Hofbuchhalter auf Naitung. .^.'t

6 !. Wien den 26. Jan. I54c> wurde Magnus SeitzeN «?
Mauth verliehen.

66. 20. Sept. 15 52, erhielt dieselbe Veit Schmelzer.
66 . Wien den 7. Oct. 15^5 Gregor Strusimckh. ^«
c!6. 30, Iuny 155<) verkauften N'chter und Rath z«',^ Ht

ÜN Kaiser Friedrich ,2 ß. dl. Ueberzins sammt 2 W " y ,„
Hennen un» 24 Ostereyer jahr'lich/s Elnto,n,nen sammt
Hause und Garten in Vordernberg. , t>N'

66. 20. Jan. »5t)u wurde die Mauth zu Leoben v « " ' ^
österreichischen Hofkammer auf z Jahre um 2'>c><» fl. l"»)' ^
Bestand verlassen. Die Aufkündung soll von einer oder o
dern Se,te halbjahri«; sezzn.
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66. Gratz am 1. Nov. t56<i wurde dieser Bestand wieder
"Uf 3 Jahre mit einer jährlichen Vermehrung von 250 fi. ver-
"ehen.

6cj. i . Jan. I572 wurde dieser Bestand allf 3 Jahre jedoch
Nur mehr um 2000 fi. den Bürgern von öeoben verschrieben.

c^l. Gratz am 1. Jan. 15?5 wurde dieser Bestand wieder
^Uf 3 Jahre erneuert jahrlich um >9«n fi. verliehen, um diese
Summe ging es alle 3 Jahre fort bis zum Jahre 15S3 , wo
°er jährliche Bestand wieder auf 2,100 st. stieg, und die Verlei-
Mng wieder auf 3 Jahre bestimmt wurde.

Erzherzog Ferdinand I I . widmete im Jahre i6 i5 sein Jagd-
^ u s , lltld Johann Abt non Admont die anliegende Johannes
Kapelle nebst io,uc>0 ft. zu Erbauung eines Collegium's für die
^esuiceil, welche Widmung Kaiser Ferdinand im Jahre 1l>^i, da
iu Leoben auch die Schulen eingeführt wurden, durch eine lahr-
uche Stiftung vermehrte.

^ , , ^Ü24 bestand schon dieses neue Collegium und den ?ä. Sept.
, loh? weihte Maximilian Gandolph Bischof von Seckau die da»

'Nahls vollendete Kirche zum heil. Franziskus ^averius.
Das dortige Kapuzinerkloster zu errichten wurde den 3 l .

"ugust i6ü5 beschlossen, und dcr bewilliqle Platz den Iy. Nov.
6̂U<) im Besitz genommen, der Grundstein zu dem Kloster wel-

Hes die beyden Witwen Maria Thessalon und Anna Kachanna
Pantierinn erbauten, wurde den I I . Nov. 1690 gelegt.

?lus der Nömerzeit ist hier noch folgende Inschnft zu sehen:

SATO TOGfOLY ET BVSSVLL^E
SAGGOIVIS F. CON, H. F.

^° oben eck, die von, besassen Kicnhofen und 2 Hauser zu Ho-
chenmauthen. Caspar.

e o b n e r w a l d , I k . , im Iohnsbachgraben, zwischen dem Bö',
senberg und der Plachenau. ' « ' ^

^ n a r d e , die Ritter von, besaßen Pfannberg, Farrach, Evpen-
"/Nl „nd Weisikirchen. An^rä Joseph wurde den Z l . May 1U05
"i'tglted der steyerischen Landlnannschaft.
eonhard S t . , Lk., im Bzk. Lehen, südöstl. v. Windischgratz
an der Strafte nach Weltenstem, ^ S td . v. S t . Bariholomä ,
' , Vtd. v. Lehen, /. S td . v. Unterdraudurg, 5z M l . v. Cilll.
^ler befindet sich eine der Hschfr. Gallenhofen eigenthümliche
"iegmauth. ^

eon hard S t . , Ck. , G. d. B M , Pfr . und Grundhschft.
"vewurg, .„it einer FUialkirche, 1 M l . v. Oberburg, ? Std. v.
^ t . Peter, « M l . 0. C.lli.



408 <' Leo

Flachn,, zus. 1477 I . 6Z5 lü K l . , wor. Aeck. 165 I . 2l6
. ^ K l . . Wn. i4y I . ,4yg ^z K l . , O n . 36! ^ j K l . , Hthw>

Y6<) I . 773 lH Kl , Wldg. iy2 I . 1164 ^ K l . Hs. ^ ,
Why. 4?, einh. Bvlk. 227, »vor. 95 wbl. S . Vdst Ochs- ^ "
Kh. 4o , Schf. i « l .

Hler kommt der Pripanbach vor.
Leo « h a r d S t . , Ct . , G. d. B M Osterwitz , Pfr . S t . Ge"'

gen bey Tabor, mit einer Filialkirche, 15 Std. v. S t . Geo^
gen, l j Stb. v. Osterwili, 2 Std. v. S t . Oswald, 6 M l . ^
Cllll, Zur Hschft. Oberburg dienstbar.

Mch,n. zus. 700 I . ,555 ^ Kl . , wor. Aeck. 50 I . l360
^1 K l . , W». 20 I . ,593 ^ K l . , Hthw. 53 I . i56l lH Kl^
Wldq. 575 ) . 125 ^ Kl . Hs. i l , Whp. u , e,»ch. Bolt. ^«^
wor. 25 wbl. S . Vhst. Pfd^ 2 , Ochs. ,2 , Kh. i 4 .

I n dieser G fiieftt der merglou-Studenzbach.
Le 0 nha rd S t . , Ck., G. d. Bzks. P l agwald , Pfr. Trift'l-

mit einer gleichnahmiqen Filialkirche/ lz Srd. v. Trifai l , ^
Stt ' . v. PraMalo, 6 Htd. v. S t . 'veter, 5 M l . v. Cilli. ^
Hschft. Neucllli, Tüffer und Pfr. Trifail dienstbar.

Flachm. ^us. 11^0 I , 5,9 Hü K l . , wor. Aeck. 223 I . ^?
«HI K l . , Trischf. 5 I . 727 l ^ K l . , Wn. 5y I . 1288 Hi ^
Gr l . ,0 I . 42^ lH Kl , Hthw. ht)o I . 25 ^ K l , , Wat. '"
I . I0LO lm K l . , Wldg. 1H5 I . i32y im Kl . Hs. 22, 'Ot">'
2Z, einh. Bvlk. 126, wor.h« wbl T . Vhl^. Ochs 28 Kb 2 '̂

I n dieser G. fließt der Wobenbach und Klonste'bach.
Leon hard S t . , Ck., G d. BzkS. der Pfr. u. Grundhschft. Ra«"/

nut emer glelchnahmigen Filialkirche, 2 Std . v. Rann, ü ' I I .
v. Clll i.

Flächin, zus. mit der G. Thiergarten io54 I . i l<>6 s^ ^
wor. Aeck, i 4 l I . 4^o ^ K l . , W" . 44 I . 63H ^ K l . , G" '
2 I . ?olt m K l . , Hchw. 86t. I . y!2 H, K l . Hs. 2?, M?/
29, emh. Bolk. l<iO, wor. 6^ wbl. S . Vbst. Pfd 2o, ^ '
, 2 , Kh. 20. ^ ^^

Leon hard S t . , Ck., G. d. Bzks. Geyrach, mit einer Locals
im Dkt. Tüffer, Patronat und Voqtey Hauvtpfarr T M " , "
E td . v. Geyrach, Z M l . v. Cllli. Zur Hschft. Tüffer und Oes
vach dienstbar, zur letzteren auch mit Getreid, Wein- und Sa«"
zehend pfllchtig.

Flächm. zus. I . lH K l . , wor. Aeck. I . ,̂ >
Kl- , Wn. I . ^ Hs., Ort. I . ^ K l . , Hth'"'
^ 5 ? ' ^ tü Kl., Wgt. I . ^, Kl . , Wldq. I - ^
8..? ^ ? / ' ^ ^ ^bp. 5 l , einh. Bvlk. ibu, wor. 6l wdl- ^
Vhst. Ochs. 4«, Kh. 2?.

L« 0 nhard S t . , Vorstadt von Gratz, mit einer Pfarrkirche i "
Dkt. der Stadtpfarr Gratz, und einy- Trio. Sch. von 150 Km'
dern.
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P f a r r e r : !75Y Joseph Alois Borzaqa, 18'a Georg
Schweiger, l9 i5 Georg Tengler, 18,Y Jakob K«tschera.

keon hard S t . , I k . , in der vordern Großsölk, eine Localie im
Dkt. Haus.

"eonhard S t . , inderPöl lau, I k . , eine Localie im Dkt. S t .
Umbrecht. War eine Fttiale nach Marein, seit 1769 eine eige-
Ne Curatie.

Loca l c u r a t e n : 178Y Bernardin Holzl, i8o5 Joseph
Walter, i g l i Michael Schultheiß.

^ o n h a r d S t . , Mk., eine Filialkirche, 1^ Stb. v. Maria
NeMif t , i ^ Std. v. Ebensfeld, 25 Std. v. Pettau, 4 M l .
v. Marburg.

" ^onhard S t . , Mk . , eine Locali? bey Grosisonntaq, im Dkt.
^roßsonntag, Patronat Rcligionsfond, z M l . v. S t . Marga«
"the,,, , ^ 'Ml v. Pettau, 4 M l . v< Marburg.

Hier ist eine Triv. Sch. von 65 Kmdern.
V o c a l c u r a t : iglO Jakob Puklowetz.

^ o n h a r d S t . , am Bacher, Mk . , eine Filialkirche, , S td .
"-Kölsch, 2 S td . v. Rochwem, i ^ M l . v< Marburg,

^eonhar d S t . , M k . , Marktfiecken des BzkS. Oberqutenhag,
^ l M l . v. Obergutenhag, 2 M l . v. Marburg, mit eigener
' Ptarr genannt S t . ^eonhürd u» Wmdischbüheln , Patronat

^Uf t Admont, mit einem Dkt. welchem die Pfarren: heil.
Dreyfalrigkeit und S t . Benedicten in Windischbüheln, Maria
i " Äbsthal, S t . Anna in Kriechenberg, und S t . Georgen in
Wmdischbüheln, dann die Localie Maria in Wölling unterste-
^ " - Zur Hschft. Gutenhag, Großsonntag, Negau, Oberrad-
kkrsburg und Steinhof dienstbar.

Flachm. zus. 243 I . I5bi lH K l . , wor. Aeck. ,Sy I . 207
l ^ K l . , Wn< 7Y I . '63 ^z K l . . Grt. l< I . ,5,6 ^ K l . ,
beuche 1152 Hl K l . , Hchw. 75 I . ?6? ll Kl . , Wldg. 14 I .
94f» ^ K l . Hs. ?4, Whp. 60, einh. Bvlk. Z55, wor. 1?4
"'bl. S . Vbst. Pfd. l y , Ochs. 3k>, Kh. 65.

Hier wird den b- Nov. Jahrmarkt gehalten.
' Hier ist eine Triv. Sch. von Ho Kindern, und ein A. Inst.

bon h Pfn'indnern, ein Spital welches : l ' 6 l von dem Bürger
Max Bernhard gegründet, und il»?2 durch Erasm Friedrich Gra-
se« von Herberstein mit einer Stiftung erweitert wurde.

P f a r r e r und Dechan t : lSN6 Jakob Schallamun.
^ o n h a r d «Zt. , Mk. , eine Filialkllche, 2 M l . v. Remschnig/

^ M l . v. Mahrenberg, 8 M l . v. Marburg,
" o n r o t h , (yß^ ĥ y Koflach, Ruinen eines alten Schloßes

wlt einer Hschft., vereint mit Lankowih Die U'NerchanM
desselben befinden sich in Howald und Krottendorf«
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Dieses Gut ist mit yo5 st. 4 kr. 71am. und ?6 st. l» kr.
1Z dl. l^u8t. Erträgniß in 2 Aemtern mit ?2, Häusern catastrirt.

Besitzer: die Bareneck, Stubenberg, Lugaster, Kainach/
Pollheim mit , Theil, das S t i f t Stamz.

Das Schlosi ist in Fischers Topographie abgebildet.
L e o p e r s d o r f , Vk., G. d. Bzks. Mieden, Pfr. Allerheiligen 5

zur Hschft. Oberkaofenbcrg, Oberkindberg, Krottendorf «nb
Spiegelfeld dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Edelsdorf vermessen. Hs. 2^
Whp. 27, einh. Bvlk, ,42, wor. ? l wbl. S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs. 24 , Kh. Z8, Schf. 47.

L e o p o l d s t e i n , Bk., »wldl. v. Eisenerz, ein ehemahliges Schloß
am

Leopold s te in er see.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
Unter den Besitzern erscheinen die Neidhart,

k e p a v i n a , siehe Schonacker .
Lep i t schein, Mk. , eine Weingebirgsgegenb, zur Hfchft. Lab^

dienstbar.
L e r b i n g , Gk>, eine Gegend im Bzk. Kumberg, Pfr. Nadegu"^

zur Hschft. Kainberg mit dem Voll-Garbenzehend pflichtig.
Lerch von i? erchenfe ld. Aug diesem Geschlechte besaß st^

Karl vom 2. Iuny 1L15 bis 23. Dec. 1316 den Freysitz Hab^

kerchbach, I k . , im Bzk. Probstey Zeyring, treibt 6 Haus'N^
len in der Taurn-Sonnstite.

Lerchbach, I k . , zwischen dem Ober-Edlingerberg und dem 3 l ^
tengraben.

L.erchb ö d en , Bk. , in d« kleinen oder hintern Wildalpen, ^
fchen dem Hagelboden und Brmmgraden, mit einiger VehölzuW
wovon das Kohl mittelst Saampferden nach Eisenerz gesaaN'
wird; mit 25 Ninderauftrieb.

Lerchcck, Gk., eine Gegend, zur Staatshschft. Biber Oettt>'
und Weinzehend psiichtig.

kercheck, Ik . , im Zeiringgraben, mit 60 Rinderauftrieb und i!
Hcm Waldstande. 5

Ler check, Bk., im Kathreinthal, zwischen dem Hüttgraben u
Kolm.

Lercheck, I k . , in der Würfen des Lassinathales, zwischen de
Wolfübach, Fischererberg und Vorberg; nut großem W a l d i g

Lercheck, I k . , zwischen dem Schwarzengraben und dem GesaU
mit l? Ninderauftried.
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^erche c k , I k . , inderKrumau, zwischen dem Hackerberg, der
Schildmauer, Lamriedl und Schüttgraben, mit großem Wald«
stände.

ke rchenre i t , I k . , G. d. Bzks. Pflindsberg, Pfr . Aussee; zur
Hschft. Psiindsderg dienstb.

Flachm. zus. mit der G. Saarstein und Reitern vermessen
l?!4 I / l 5 4 , l lü K l . , wor. Aeck. l^9 I . , Wn. 771 I . 974
N K l . , Grt ,41 lH K l . , Hthw. 15? I . 714 lü K l . , Wldg,
656 I . i 5 ! y j ^ K l . Hs. 36, Whft. >ii, einh. Bvlk. 220, wor. -
NT wbl. S . Vhst. Pfd. S, Ochs. 33, Kh. 99, Schf. 125.

I n dieser G. kommt der Kirschlatzbach vor.
Archen r e i t , I k , südwestl. ^ Std . v. Aussee, unter 4?" 36^

'^0" näidl. Breite, und 3 1 " 26^ 50" östl. Länge , Schl. und
Gltt, ist ,„it 13? fl. 20 kr, 2 dl. Dom. mit einem Hause bean-
sagt.

Unter den früheren Besitzern erscheinen die Springer. 1?so
War Johann Joseph, v. Hack, i?» l Franz Mittermayer, mit t .
July l?gli Iofepl) Mayer, mit 1. Dec. 1614 dessen Sohn I o -
«̂ph May^r im Besitze dieses Gutes.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
^ t r chgvaben , I k . , zwischen dem Giessibel und dein Taurn, m

welchem der Spiegel- und Lerchwald, der Moschriegel, die Lerch-
"lpe mit 75 Rinderauftrieb, die Schafalpe, Fran^elalpe, Lerch-
bacheralpe mir 46 Rinderauftrieb; der Grenkenstein:c, mit gro-
ßem Waldstande vorkommen.
t rchkahr , I ß . , mir einem gleichliahmigen Graben im Donners-
b^chthal,ln welchem das Hochlerchkahr mit 72 Ochsen- und.ilt Stut -
^iaufcrieb; dann das Sainreit nnt ?o Rinder, und der Gold-
âch mit 2/, Rinder, das eigentliche Lerchkahr mit 80 Rinder-
Und h Pferden, die Brandofenalpe mit 17 Rinder-, die Eie-
benhüttenalpe mit 5« Rinder , das Gschrett, die Grübelalpe mit
2^ Rlnder., die Mooseckalpe mit 74 Rinder- und 17 Pferden-
"''ftrieo, das Gemskahr und Wasserfeld mit großem Waldstande
slch befinden.

Der gleichnahmige Bach treibt l HauSmühle in Donners-
dach.

" r c h k o g e ! , Bk . , im Salzathal, nächst dem Ilmitzkogel, bey
welche,,, der Viehauftrieb zu suchen ist j mit bedeutender Vchöl-
«UNg.

^ ' c h k o g e l , Bk., zwischen der Kothalpe und Weyerretzgraben.
^ ' chkoge l , I t . , beym Grundlsee, zwischen der Hochenkammer,
den Dreyseen und Zwicker, mit grosiem Waldstande,

^ l chkogel, Bk. im Kotzgraben, mit 20 Schafeauftrieb.
" r c h k o g e l , Bk. , zwischen dem Hirn- «nd Teufenbachgraben,

- '»nt 20 Rinderaufttleb.
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Lerchkoge l , Bk. , in ber Palfau, neben dem Grenkenkogel u«>
Akogel/

Lerchlei t e n , Vk. , im Salzathal, zwischen dein Seestein, del
Unternhöll und der Staritzen.

L e r c h l e i t e n , Gk., im Bzk. Kahlsdorf, P f r . I l z , zum Gute 3id^
Hof mit 5 Garbenzehenb pflichtig.

keschenka, Ck<, eine Gegend im Bzk. Lechen, in welcher derP^
rodenzabach vorkommt.

kesch ia fkyverch , siehe H a s l a chberg.

Leschie, Ck., G. d. Bzks. Stattenberg, Pfr . Monsberg, i ^
Hschft. Monsberg, Studenilz und Thurn dienstb.; zur H M ^
Statrenberg mit ^ Gcirbenzchelid pflichtig. ^

Flä'chm. zus mit Monsberg 5^5 I . 6?4 ^ K l . , »vor. Ae '̂
i3? I - S.1Y lH K l . , W n . i l « I . 375 m K l . , Trischf. 22 3<

z?a I . 55a m Kl . , Wgt. 2 I . iu« ^ K l . , Wldg. ü? I . -f'
42, Whp ^5, einh. Volk. 209, wor. 117 wbl. S . Vy,t. P'"'
^, Ochs l2 , Kh. 2 l .

Leschitschnabach, Ck., im Bzk. Drachenburg, treibt l M a " ^
mühle in ber Gegend Preska.

Leschnekovetzberg, Mk<, eine Weingebirgsgegend, zur Hs^'
Oberpettau dienstb.

L e s c h n i t z b e r g , siehe L öschn i tz b e rg.

L e s e v e r e i n , der, ist eineUnterhaltungs- und Bildungs A n ^ l ^
welche in der ganzen österreichischen Monarchie nicht ihres ^
chen hat. > .

Dieser Verein entstand im I . 1319, ebenfalls i« ' " ,,.,
und Daseyn gerufen durch den großen Wohlthäter der S ^ ' ^
mark J o h a n n Erzherzog von Oesterre ich. (^ g
demselben ein schickliches Locale im Ioanneo, und laßt de"'""
mehr als 3c> rein wissenschaftliche Zeitschriften seit der Gründ"""
zum Genusse. . ,

Dieser Verein besteht im Durchschnitte beynahe aus ,̂
Gliedern, welche durch einen monathlichen Beytrag außer de">-^
gen za Zeitschriften noch bey 70 andere Zeitschriften für."lle A^
«her des menschlichen Wissens in deutscher, lateinischer, p'aM h,
scher, englischer und italienischer Sprache sich anschaffen, "' ' ^ ,
statutenmäßig bemühen, und nach Verlauf non 3 Jahren ât
Ioanneums. Bibliothek abgeben. ul«d

Dieser V«re,n besoldet einen Director, Adjuneten

Fl'ir die Glieder liegt ein Buch bereit, ihre Wünsche « H
tragen, die, wenn sie erfülle werden können, auch gewiß eN«
werden.
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Höchst erfreulich ist die sich immer mehrende Leselust:dey
Standet, zu beobachten, denen es wohl sehr geziemt und nützlich
M, die Erhohlungr'stunden einer Lecture zu widmen, die die Kennt-
"lssc vermehrt und dadurch den moralischen M r r h des Mensche«,
erhöht. ^

Obschon auch hier die Leselust vielfälti.j nur Unterhaltungs-
lchriften «nd politische Flugblätter sucht, so gännt dennoch auch
>̂e gegenseitige Schonung, daß nützliche Wissenschaften: Tech'

^k, Nalurlehre, Naturgeschichte, Erdbeschreibung, Geschichte,
Medicin, ebenfalls nicht leer ausgehen. Nach unc> nach werden
nch wohl mehrere an den Unterhaltungsblattern Ueberbruß lesen,
^ach Besserem streben, und so,nit zur rein wissenschaftlichen Lec»
^re ihre Zllsiucht nehmen, um dem rnncn Zwecke des Leseoereins,
°'e Zweige des nützlichen Wissens lmmer mehr zu verbreiten, zu
"Uspvechen.

Indessen gründet sich durch die Anhäufung dieser Wissenschaft-
'̂chen Journale und derHülfödücher, welche der Leseverein neben-

per anschafft, ein äußerst wichtiges Material für das Verbreite«
^ Wisseng in der Zukunft, und an Belegen für wissenschaftliche
"rbeiten des Lesevereins, der nun auch seine Zettschrift herauszu«
seden begonnen hat.

Das eigentliche Interesse dieser Zeitschrift, welche einen mehr
"ls erwarteten guten Absatz hat , ist seinem Inhalte nach u<n
^cht practisch für die Steyermark zu nützen, Neues von der
^teyermark für die W e l t , und Neues, und Wichtiges aus der
' "e l t für die Ste^ermark zu enthalten.

Prätiose Gelehrsamkeit, eigennützige Schriftstellerey sollen
'ln Land und seine denkenden Menschen, wie Steyermark unb
Mile Eingebornen sind, nie entstellen.

Bey dem schriftstellerischen Verdienste (pecun ia ) muß im-
^ l das innere Bewußtseyn, der Welt Nutzen geschasst zuhaben,
«verwiegend seyn. Die Sucht zum Gelde lst daS Grab besserer
Klonte l,nd noch mehr der Literatur selbst. Der größte Werth
'Uh in dein Vergnügen oder Nuken der Genießenden liegen,

","d der Genuß must den Preis werth senn, den man dafür aus'
«u>t, dann wird allgemeine Unterstützung nie den cdeln Zweck
""ersehen odcr verunglimpfen lassen, der allein das Gute beför-
" t , welches der Gegenwart nützet, und den Dank der Nachwelt

'rroient.
Bey solchen Voraussetzungen werden unter der gütigen Lei?

» "N des hohen Gründers die Segen bringenden Früchte erwach-
'^, und reifen, der Leseverein wird still die Gegenwart genießen

'd für eine dankbare Zukunft bauen. Die verschiedenen Zwei-
« d e s Wissens werden immer mehr Anhänger und Kenner in der
sei. ' ^ " ^ gewinnen, und das Land wird Ehre und Nutzen von
' " "en W.ssenden m Fülle gemeßen. ,
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Wer alle Umstände überdenket, der muß erstaunen über die
weit in die Zukunft schauenden Blicke des erhabenen Gründers,
er legte zuerst den Gl'und durch ein glänzendes anziehendes M ^
teriale die Naturalien. Zain nlungen des Ioanneu ns, um ^>l
undL,ebefür die Reiche der Natur zu erwecken. Wenige Jahre âr̂
auf gründete er die Landwirryscha^ts. Gesellschaft, em.n Verel"
practischer, thätiger, un sich greifender Männer, voll Vaterlands
liebe und Ergebenheit für ihren Monarchen, zu gleicher Zeit deü
Leseverein eine Versammlung von Freunden der Wissenschaft
bestimmt sich und andere höher zu bilden. . .

Dankbarkeit besiehlt uns Steyer^närkern Zuversicht und?<^
zu fassen für den Gründer so »leles Gatten, und der Denket
wird den verehren, dessen Nahme erst dann über alles e r h ^ "
seyn wird, wenn seine Gebeine vermodert, und nur sein O"'
noch mit Segen über der Steyermark schweben wird, der ^
im Leben sein ganzes Ich mit unerschütterlicher Beharrlichkeit lM
Hindansetzimg aller irdischen Kleinlichkeiten beyspiellos opferte.

L e s g a m , P o d - , Ck./ eine Gegend, ist zur Staatshschsr. G ^
witz mit 5 , und zum Pfarrhofe Gonowitz mit 5 Garbenzehet'
Pst'chtig.

L e s i n g , Vk. , G. d. Bzks. Mieden, Pfr. Lorenzen, ^ Std. " ^
Lorenzen, 1 Std. v. Wieden, ^ M l . v. Münchhoftn, i z Ml«,^
Brück; zur Hschft. Oberkindberg, NechelhelM, Wleden und Sp^'
gllfeld dienstb.

Flächm zus. mit der G — ? vermessen. ./»
Hs. 15, Whp. l 5 , einh. Bok. ?ö, wor' ^2 wbl. S - ^ '

Pfd. y, Ochs. 2, KH. 31.
Hier fiivßt das Liessingbachel.

L e s i t s c h n o , Ck., G. d. Bzks. Drachenburg, Pfr. P e i l e n ^
mir einer Filialkirche S t . Ulrich, 2 S td . v. Drachenburg, ll ^
v. Rann, 15z M l . v. Cl l l l ; zur Hschft. Landsberc, dienstb ^

Das Flachm. ist mit der G. Peilenstein vermessen. H'̂  ^
Wbp. ^Y, einh. Bvlk. I y 4 , wor. I02 wbl. S . Vhst- Pl^ '
Ochs. 20, Kh. 35. h

t e s i t z e n b a c h , Bk., entspringt an der Gränze des I k . ,
fiieyt bey Eisenerz vorüber. ^

ke ska, Ok., G. d. Bzks. Thanhausen, Pfr . Weiz, i i Std. " ^
Welzbel^,, 1^ Std. v. Thanhausen, 4H Std. v. GleiSdott, .
M l . v. Grah; zur Hschft. Gutenberg und Sladl dlenst^, « ,
ä isthumsyerrschaft Seckau mit ^ Getreld- undch W " " i ^
pstlchtlg. .42

Flachm. zus. 1544 I . 1»4 ^ K l . , wor. Aeck. ^6l ^- ^ .
^z K l . , Wn. 229 I . 591 ^ K l . , Wldg. 333 I . 551 1^ .z,
Hs. 16, Whp. 2 1 , emy. Bvlk. l l 9 , wor. bli whl. >V» " "
^ f d . 3/ Ochs. 2^, Kh. 52, Schs. 2 1 ,
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^ s k a u z , Ck., ein Bach im Bzk. Reichenburg/ treibt i Haus-
Mühle in der Gegend Roschno.

" k s k o u z , siehe Haselbach vnd Leskowetz.
^es^kouza, Ck., eine Gegend in der Pfr. S t Egyden bey

Schwarzenstein, zur Hschfr. Oberburg mit dem ganzen Weinze-
yend pfiichtig.

^ s k o w e t z , Ck., G.d. Bzks.Feiftritz, Pfr. Kerschbach, z Std.
v-Knschbach, i S ld . v. Windischfe,stritz, 5z M l . v. Ci l l i ; zur
Hschft,. Studenitz uud Kranichsfelb dienstb.

Das Flachm. ist mit der G. Kerschbach im nähmlichen Bzk.
^messen. Hs. 32, Whp. 23, einh. Bvlk. 142, wor. ?g wbl. S .
Vhst. P f t . ,Z, Ochs. 20, Kh. 29.

^ s k o w e t z , Ck., G. d. Bzks. Weichselstätten, Pfr . Hocheneck;
iur Hschft. Weichselstätlen und Neucilli dienstb.

Das Flächm. ist mit der G. Dürnbüchel des nähmlichen Bzks.
-vermessen. Hs. ,2, Whp. 13, einh. Bvlk. 58, wor. 32wbl. S .

^ Vhst Pfd. 10, Ochs. 2, Kh. 15.
^ s k o w e t z , Ck., eine Gegend in der Pfr< Rötschach, zur Staats-

^nschafr Gonowih mir z , und zur Pfarrsgült Gonowitz mit 5
Weinzehend pstlchtig.
« k o w e t z , windisch I.e5koux, Ck., G. d. Bzks. Lichtemvald,
^ f r . Neichenburg, ,Z Std . v. Reichenburq, 3 S td . v. Llchten-
^ald, i , M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Oberlichtenwald dienstb., zur
Hschft. Geyruch mit Getreib-, Wem- und Sackzehend vsiichtig.
'̂Uch ist die Gegend Oberleskowetz zu dieser Hschft. mit dem vor-

"Nannten Zehend pflichtig.
Flachin, zus. ?^o I . 10^6 ^ K l . , »uor. Ueck. 75 I . i o5 l

ß K l . , Wn. l'5 I . 55 ^ Kl , G n . i ^ ' t t ^ K l . , Hchw. ^ug
^- '530 III K l . , W«t. 22 I . 356 1^ K l . , Wldg. üy I . i z5 l
^ Kl Hs. 22, Whp. ! 4 , einh. Bvlk. L0, wor< 45 wvl. S .

. "hst. Ochs. ,0, Kh. ' 0 .
^ k o w e t z , Mk., G. d. Bzks. Thm'nisch, mit eigener Pfarrkirche,
s^Nannt S t . Anlrä in Leökowetz, un Dkt. Gaurilsch, Patronad
^>chft. Ankenstein: zur Hschfc. l̂nkcnstcin nnd Thln nisch dienstd.
^. . Flachm. zus. 69b I . i4Nt) lü K l . , wor. Aeck. i^c>I. l y , ,Il
^'l'chf. 50 I . ,/i<)7 m K l . , W " . b3 I . 1U72 l ^ K l . , Hth'.v.
" ^ I g ^ m K l . , Wgt. 2k I . 7io lü K l . , Wldg. 221 I .
" " ll K l . Hs. ^',, Wl)P. 14, einh. Bvlk. t>5 , wor. 2a wbl.
^ - Vhst. Pfd. ,3, Ochs. 10, Kh. ^ .

Hier ist eine Trio. Sch. von ?0 Kindern.
^ P f a r r e r : ^g,0 Blasius Kossi, lg »4 Thomas Iereb.

' s k o w e t z , Mk . , G. d. Bzkü. Ankenstein, Pfr. S t . Veit, 25
" d . v. Anlenstem, 5 S td . v. Pel lau, 5 M l . von Marburg;
iur Hschft. Antenstein und Thurnlsch dienstbar, zur H,chft. ^ n -
kenstem Garbenzehend pfiicht.g. ' ^ ' °
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Flachm. zus. mit Wereniack i?y ^ 735 ^ K l . , wor. ?leck.
3« I . I5 to ^ K l . . W,i. 21 I . no?, ^ K l . , Grr. 7b8 Ü^Kl.,
Hthw. ,01 I . ,5.1h lü K l . , Wgt, 16 I . 656 ^ K l . Hs. '^/
Wbv. 1 >, einh. Bolt. 2?, wor. 20 wdl. S . Vhst Pfd. 4, Och!«
6, Kh. i2 .

L e s l i e , die Grafen von, besaßen Oberpettau, Bäreneck a« der
M u r , Rohissch, S t raß, Ehrenhausen, Plaherhof, BuraScbal,
Gülten und Verschmck in der Breitenau, ein Haus sammt Oal'
ten in Gral;.

Nach Wildenstein soll diese Famisie aus Ungarn abstamme",
nach England ausgewandert seyn, und sich vorzüglich in SÄ)"^'
land au?aebreiret haben, wo sie grosze Heldenthaten durch ,m'l)""
Jahrhunderte ausführten. und nahmentlich qeqen C,omwell tH'
Pfer fochten. Em Geor<; Leslie war Feld'narschall unter Oust^
Adolph von Schwede,,. Walther Graf von Leslie, einer vo» ^"
Movdern Albrechts Fürzen von Waldstein, wurde in der F°>^
Felbmarschc.ll unter Kaiser Ferdinand l l . und l l l . , Reichs^ '
un!> kaufte ,n Stmk. die Hschft. Pettau. Sein Vetrer, I^o
Ernst, kaiserl, geheimer I l a l h , Kainmerer und innerösterr.H"'^
kammer. Pläsiden^, pflanzte mit Loulse Iosepha qedornen F"^
stitm von L'chrenstein, sein Geschlecht in Stink, fort^ bis ^
selbe mlt Anton Grafen von Leslie am 22. sselxuar Igo2 ""
losch. "

Alexander Graf von Leslie wurde den 4. Februar lü6ü M'^
glied der steyerischen Landmannschaft.

Let tusch, Ck., G. d. Bzks. Saneck, Pfr. Frasilau, Z Std. "'
Frasilau, „nt ciner Aerarial.-Brücke über die S a n , 1 Std. "'
Frasilau, >Z Std. v. Saneck, 3z Std. v. F.anz, /̂  M l "s/
C,U>; zur Hschft. Oderburg, Altenblirg und Packe.istetN die"^
bar, zur H,chft. Oberburg zehendpflichtil;.

Flächm. zus. .05« I . 814 Hi K l . / wor. Aeck. 203 I < ^
^ K l . , Wn. ,56 I . <)20 Iü K l . , Grt. lg I . ,36, 1 1 ! ^
Hthw. 23, ^ . ,oäi l^ K l . , Wldg. 2 ? 9 I . . 2 ^ , I ^K l . Hs' ?
Whp. ^5, elnh. Bvlk. t « 2 , wor. 96 wbl. S . Vhst. Pft> ^ ^
Ochs. 2 , K H . üg.

L e t z , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studenitz Oetre'^
zeyend pflichtlg.

Leuchsenhofen, die Ritter von, besasien den Weissenhof. 2 ^
hann Niklas .68, , wurde den 21. März 1695 Reg ie r lM^^
aus den Ncchtbgelehrten, und 1605 RemerunaSrach aus de
Rltterstande m Steyermalk. ^ ^ c, ^

L e u n z a ^ T e r g , siehe L lch tenwa ld Markt.
L e u t n e r , Ignalz, Jesuit. Poesie. Siehe von Wmklern S- >'^'
Leutsch, Ct . , eme Gegend mit einer Pfr. im Dkt. O b e r b ^
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Patronat Visthum kaybach, Vogley Hschft. Oberburg, 2 M l .
v. Oberburg, 8 Std. v. S t , Peter, 9 M l . v. Cilli, an der San.

Zutsch ach, windisch I>ut3cl,e , M k . , Marklssecken im Vzke.
Trautenburq, ia Min . v. Trautenburg, 5 S td . v. Ohrensau-
sen, 25 M l . v. Marburg, mit eigener Pfarre, genannt S t .
Nicolai in Leutschach, Patronat Rcligionofond, <nit einem Dt t .
über die Pfarren: S t . Andva in Witschen, Maria in Ärnfels,
Johann Baptist iin Sagauthale, St , Georgen in Klein, und
bie Localien S t . Georgen bey Witschein, und heil. Geist b.y
"Utschach. Zur Hschft. Schnuerenberg und Trautenburg du'nstb.

Das Flächm. beträgt zus. 1?! I . 429 ^ K l , , wor Aeck.
' ^ I . 1^2 m K l . , Trischf. 3 I . 439 ^ K l . , Wn. 3g I .
95« m K l , , G»'t. 4 I . 7(» ^ K l . , Hchw. 21 I . z i? H) Kl ,
Wgt. ^HZ lü K l . Hs. dü, Whp. y i , einh. Bolk. 29^, wor.
ly? wbl. S . Vhst. Pfd. 2 1 , Ochs. »>, Kh. t)0.

Hier werden jährlich neun Jahrmärkte gehalten, nähmlich:
«M 2Z. Jänner, 3. Februar, 2,5. Mavz, 25. I u n y , 2. Ju l y ,
l5. August, y. September, 22. Itovember und 9. December,
U>'d drey Viehmärtte, nähmlich: am i0 . August, ü. December
l>Nb am Osterdienstage.

Hier ist eine Tnv. Sch. von ,53 Kindern und ein Armen-
2nst. für I z Pfründner.

Die Pfarrsgült Leulschach hat Unterthanen in S t EgYden,
«edschach, Obeck, Bachern, Pesni lz, Pobersch und Remschnig.

Pfarrer und Dechant: <6<0 Michael Krositsch.
Den 5 Getreide- und Weinzehend dieser Pfarre verlieh 6c5.

^lbni l ; am S t . Agnesentag lz65 Ulrich Bischof oon Seckau an
Eberhard von Walsee und seinen Sohn Georg,

l u t s c h d o r f , windisch ^a!«cke. Ct . , G. d. Bzks. und der
^undhschft. Oberburq, Pfr . Leutsch.
^ Flächni. ^us. 54 I . ü'uo l l j K l , wor. Aeck. ,3 I . /jy' m
^ l . , Wn. ,0 I . 149? ü! K l . , Wldg. 30 I . ' l2 l ^ Kl . Hs. 5.,
^'hft. ^ 7 , euch. Bvlk. 2o<),. wov. 10b wdl. S . Vhst. Pfd. b ,
"h> 19.

V'lachend ach, I k . , im i^k. Zeyring, treibt vier Hausmühlen
" l S t . Oswald, und eine in Sc. IohalM am Tauern.

tutschenbachalp e, Iß ^ im Bärenthal am Tauern, zwischen
êr Hoch- «nd Herrnortülpe, mic (><) Rinderauftvteb und dedeu»

tend-m Waldstande.

° " t schendo r f , windisch l ^ tzcknH. Vel«, Ck., G. b. Bzks.
"lcelidurg, Pfr . Rich, mit einer Filialkache S t . Katharina,
' ^ >Ntd. v. Nieh, z Std, y. Ältenburg, HS S ld . v. S t . Peter,
55 9M. v. CiUl; zur Hschfr. Ältenburg und Oberburg dlenstbM'.

, . ^ ^ " b Flüchm. ist ,mt der G. Kokarje vermessen. ^
" ' Band. 27
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Hs. 17, Whp. 1?, eitth. Vvlk. 9ä , wor. 5l »vbl. S-
Vhst. Pfd. u, Ochs, ^ i , Kh. i d .
' I n dieser G. fließt tne Drieth.

Leu^e , »'«ehe Lehnbor f .
L e u z e n d o r f , die von, besaßen Krottendorf, Fricdhofen, 3^^"

nig und Weitenstem. Dieses Geschlecht wurde mit Wolf Leu-'
zendorfcr clci. W«cn den l . März ,t>T4 von Kaiser Ferdinand l-<
mtt großen Freyheiten und Vorrechten begnadet. Als Verdiem"
wurden demselben angerechnet Sigmund ^u^enborfers ^^jährlö
Dienstleistllng theils als BürgermMer zu Leoben, theils al»
Marschall der Städte ,md Martte in Steye'mark, the ls l'^
Dienstleistung bey verschiedenen Commissionen über die E ' ! ^
werke ^ l Vordernberg, und Wolf ^cuzendorfers Dienstleistu»«;^
als Hoftrieqs-Zahlmeister, als wclcher er oft mit Gefahr oo"
Leid u>ld ^eben die Abfuhr der Lieferling und Wohnung an l»̂
gegen die Türken dienenden Kriegsvolker besorgt hide.

N.lch einem Diplom cici. Wien den >5. Iuny ino? wM'^
dem Marlmillan Karl i,'euzendorf, damahligen I>,Haber der H s ^ '
Wcilcnstein, an die Stelle seines im Jahre 1?<)̂  d»rch feindlich
Invasion verlornen Nitterdiploms be^'u«;et, das; das GeschO
der ^un^endorfer bereits im Jahre 13Z5 geadelt worden sey. ^

Johann Simon Ritter von Leuzendorf wurde am 27. ^
vember il»93, und clci. O^al; den >5. November i^u? Ma.r'"^
lian Karl von Leuzendorf in die steyerische Land,nannschaft a">.
Zenomml,',«. I m Jahre 1309 diente der letztere als Hauptma»"'
bey der Ciller Landwehr; sein Bruder Franz Xaver, pensio"^
ter Hauptmann von Joseph Colloredo Infanterie, als Mal^^
und die beyden Söhne des erster«, Anton und Franz, als ^ ^ '
tenancs bey der nähmlichen Landwehr«. Maximilian Karl wl>>̂
bey der unglücklichen Affaire zu S l . Michael bey ^eoben v^
wundet.

Leu^enb o r f e r , Johann Nep., geboren zu Tüffer 17Z?^
lLuZ. Kirchenredner, Panegyrik. Siehe »on Winklern S> ^ '

L e u z e n h o f , Gk., ein Gu t , dessen Unterthanen befinden < ^ ^
Dör f la , Plawutsch und in Oralz selbst. Es >st mit ,5b? ^ ^
kr. l.)om. und 22 fl. 5 kr. 4 dl. Nl>^. Erträgn,ft in 2 Ae ' " t ^
mit üt) Hausern beansaqt̂  war nach Aushebung der Jesuits
Staatsgut. Den <o July ^gl)^ kausce dasselbe Franz ^ "
Prauneqger um 4 l,5oa fi. in öffentlicher Verweigerung. ,̂

Die Gut Leî enhofischen Domlüical-Gründe sind ä
Stif te Ferdlnandeum in Oratz mit ^ Garbenzehend pfi'cht'^

L e v e t z , Ck., eme Gegend, 1 S td . v. Laporie, , S'td. "/ ,,^.
dischfeist'ltö, 6 M l . v. Cl l l i , nn: 20 Hs., 21 Whp , ^ / O h
Bvlk., w^', 5^ wbl. S ' Der Vyst. »st 2 Pfd. , 22. Ochs., ^ ^"
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^ewen b e r g , Rudolph Freyherr von, Jesuit. Poesie. Siehe v.
Nintlern S . 118.

^ ^ g r a b e n , I k . , zwischen dem Kernberg, der Hintereckeralpe,
bem Nabenstein und der österr. Gränze, in welchem der Thlirn-
^«rg und Pölswald mit bedeutendem Waldstande vorkommen,

^ e y m a n n , die, besaßen Krems. Max 1656.
^ l b i i a , siehe L i f f a y .

' b n a , siehe Lo ibenberg .
^ b o c h , Gk., G. d. Bzks. Lanach, , S td . v. danach, 3 M l . v .

^rat^ am Kainachfiusse, mit eigener Pfarre, genannt S t . Bar-
tholoma an der Lidoch, im Dkt. Rein, Patronat S t i f t Reln,
Vogtey Hschft. Plankenwart; zur Hschfr. Premliatten, Nuu-
schlosi, Grosisöding, S t . Joseph, Lanach, ^lltenberg, Mühl-
"U, Plankcmvart und Landschaft dienstbar.

Das Flä'chm., vermessen mit der G. Schabendorf und Spa-
le'chof betragt zus. !6yo I . 82c» ^ K l . , wor. Aeck. Z86 I . l 2 i 1
H K l . , Wn. 5Lä I . i0u lH K l . , Hthw. 45 I . 2̂ .3 Hü K l . ,
VW. lo I . ,o4 m K l . , Wldg. t>64 I . 702 Hj K l . Hs. 6u,
Whp. 58, einh. Bvlk. 2»4 , wor. l53 wbl. S . Vhst. Pfd. 44,
^chs. 9 , Kh. 116.

Zur Hschft. Landsberg mit tz Getreide- und Kleinrccht-,
Und zur Hschft. Greiseneck mit H. Garbenzehend pflichtig.

Hier ist eine Triv. Sch. von 52 Kindern.
Pfarrer: ,310 Robert Schwarz. 2614 Gottfried Koffler,

ptov. 1816 Aloys Schantl.
Der gleichnahmige Bach entspringt nächst der Pfarrkirche

Sr. Pongralien, siießt von da über Stiboll längs dem Liboch-
^bale nach Hitzendorf und Llboch, und fallt bey Lanach in die
^amach. Die Hschft. Plankenwart hat in diesem Bache die
Hlschnlwuna,. Er treldt 1 Mauthmühle, 1 Stampf und 1 Säge
n̂ Hafenberg, 2 Matithmühlen und 2 Sägen m Iaritz im Vzk.
^lunkenwart, 2 Mauthmühlcn, 2 Stampfe und 1 Sage in
siltzendorf, 1 Mauchmühle, 1 Slampf und Sage in AlN'ndcrf
!"' Bzk. Orosisüding, 2 Mauth- und 2 Hausmüylen in Stiboll
"N B^k. Rein.

Die gleichnahmige Hschft. besaßen die Herbersdorf,Khünburg
"nd Wildcnstein.

^ " l e , Ck., Bzk. Neucilli, eine Glasfabrik mit Steinkohlen-
" " , welche im Jahre <L«2 ?llexander Korrschack von Kottowitz
"Neb. Hiev wurde am lo . August 17YY auf die Danlel und

^""^Tavers Grube, den ,4. Sept. l?99 auf die Anna Theresia
"b ^ t . VmcenMube, den 5. Aprill ,600 auf die S t . Leon-

Vard^ube, den 2. May ill01 auf dle S t . Wilhelmgrube, den
'"> ^l'ni) tuol auf die S i . Barbaragrube Velehnung enheill.

2? * ^
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I m Jahre i8i7 betrug die Erzeugung 3000 Ct., im I . llils
24"0 Ct. . ..

Diese Gegend ist zur Hschft. Neukloster und Oberburg ^ '
treidezehend pfilchtig.

Hiev fließt der Feistrihbach.
L i b o i n b e r g , Mk . , ein Gut, hat Unterthanen in Lachonch,

Lastigovetz, Perschniuez, PoUanzen, Safzen, Seneschltz, Tel'
gowitsch, Wrebronig und Wresowetz.

Besitzer slche Hochenrainische Gülten.
L i b o i n b e r q und L i b o i n d o r f , Mk . , eine Geqend mit M ' ^

bau im Bzk. und der Pfr . Frieda«, zur Hlchft. Maleck und T>o>'"
nau dienstbar.

L i b o i n i a , Mk . , G. d. Bzks. Friedau, Pfr. S t . Nicolai; ^
Hschft. Friedau, Kahlsdors, Oberradkersburg und S t . M a ^ ' "
dienstbar, und zur Hschft. Maleck Gavbenzehend pfiichtig.

Flächm. zus. ^24 I . h«u III Kl , wor. Aeck. 75 I . ^24 l^
K l . , Wn. 5<) I . 83^ ^ Kl . , Trischf. y/< I . Og2 ̂  K l . , Hth"'
H? I . 21Y mj K l . , W>;t. 33 I . il)55 m Kl , Wldg. i 5 ' o-
^?5 m K l . Hs. 32, Whp. 32, euch. Bvlk. 15^, wor. «5 '"b''
S . Vhst. P^'. 17, Ochs. 2 , Kh. 5?.

Der gleichtiahmige Bach trnbt 1 Mauthmühle in Nicela''
Die WemMira5gegend Ll!>oinberg ist zur Hschft. Kahlöd^

fer Gülr »n Lutt^nberg dienstbar.
L i chendor f , Gk., G. d. V M . Waldeck, Pfr. S t . Steph^",'

zur Hschfr. Waldeck, Freyberg, Gösi, Gutenberg, Thalcrh^
Fraliheiln, Oberiviidon, DolninicaNltr in Gratz/ Erainz, 2^/^
wiesen und Hochenjahring dienstbar, zur Bisthumshschft. S ^
mit 5 Getreidezehend pfiichtig.

Das Flächm. ist mit der G. S t . Stephan vermessen. ^
Hs. 9«, Whp. 8N, einh. Bulk. ',42, wor. 24o wbl. ^ '

Vhst. Pfd. 2ö, Ochs. 43, Kh. l 15.
Der Nohlbach treidt hier i HauslNÜHle.

L i c h e n d o r f , Gk., an der M n r , G. d. Vzks. Straß ^Pft> ^ . '
Veit am Voqau, l ^ S i d . v. Sr . Vei t , 1 St5. v. ^ t ra i^ ' ^?
Std . von Ehrenhausen, 7 M l . von Gratz; zur Hschft. S ,n^
dienstbar, zur Bissthumshschft. Geckau mit z , und zur H M '
Straß mir ^ Oeu-eid^ehend pfilchtig. ^ , ^

Flächm. zus. «09 I . 400 l ^ K l . , wor. Aeck. 61 l I - , ^
i ^ o I 1200 uz K l . , Wldg.25?I . u o o ^ K l . Hs. 56, W b p ' "
einh. Bvlk. 276, wor. i4ä wbl. S . Vhst. Pfd. 72 , Och»>
K!). Y2, Schf. ü.

Hier lst eine G. Sch. von 2L Kindern.

L i c k e n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Oberwildon, Pfr . H " ^ ^ ^
IH S td . y. W'ldon, 1 S td . v. Lrbnm,, ^^ ?)?l. v. Gratzi «
Hschft. Schw^rzeneck und Pfr . Proving dieüstbsr.
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Mchm. 336 I . I5o l ^ K l . , war. Aeck. 38 I . 0?o lD
K l . , Wn 32 I . 523 Hl K l . , Wldg. il,5 I . i45ll l ^ K l . Hs.
24, Why. 25., einh. Volk. 129, wor. t>3 wbl. S . Vhst. Pfd.
N , Ochst 10, Kh 35.

Hier ist eine Brücke über die Kainach.
Die Gegenden dieser Gemeinde Grosi- und Klein-Üichendorf

sind zur BisrHumshschft. Seckau mit 5 Getrei!>ezehe!ib pfi'chtig.
" lchtenbach, Bk., im Bzk. Neuberg, treibt in Lehen 1 Hau^'

Mühle.
^ 'ch tenbache l , Vk., im Vzk. Hochenwang, treibt in der G.

Pretull eine Hausmühle.
^lchtenber,q, Gk., ein Gut bey Stainz.

Besitzer: die Llchtenberg, Scadl, Nageroll, das S t i f t
/^tainz,

^ c h t e n b e r g , die Ritter von. Ihre Vesilnmqen waren in Stmk.
b'e Hschften. Waldeck, Wöllan und Lichrenberq dey Stalnz,
welche nach ihrem Absterben d,e von Wagensberq beerbten. Otto-
kar lebte 12.59. Erasm von Lichtenberq war I^lft Hofmeister der
Grafen von Cilli. Veronika heirachere Hans Wagen von Wa,
^'llbberg, durch welche Wappen und Güter an die Familie Wa-
gensberg kamen, nachdem Franz von Lichtender«,, der lekte sn-
"es Stammes, 15^1 starb. Die Schenkungsurkunde Franzens
b"' Llchtenberg geschah am S t . Thomastag i52?. Siehe Frey.
Herrn von Staol S . 536.

^ ^ ) t e n b e r , g , die Grafen von, wurden mit Franz Xaver, I n -
haber der Hschft. Wlldbach, mit 23. April! lttoi Mitglieder der
steyerlschen ^andinannschaft.

ächtend er gerb e rg , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Hartenstein dienstbar.

^ 'chteneck, Bk., östl. von Kindberq, S b l . und Hschft.^ hat
'hre Unterthanen in Frößmk, Frösunligraben, Malleisten, M i t -
terdorf, Scheibsgraben, Sommer, Ueberlandoiertel und Wart^
berg. Sie ist mit 10,5 fi. n kr. Nam. und Y5 fi. 25 kr. ' «
"l> t<U5t. Ertragnis; i>, 2 Aemtern mit 71 Häusern beansagt.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Lichtenecker, StU»

benberg, Reisacher, Greisenecker, Pfannberg, Stadl .
N,ihere urkundliche Daten fanden sih folgende vor: cisi. am

^vlasenrag ,7^5 erhtelt Hans von Lchteneck von Herzog Albrecht
"nd Friedrich von Oesterreich das Lehen über semen Hof ' «
"mrzchale gelegen. .
^ l52 i verkauft Hans Hollapfel zum Waasen an Sebold P»"
«el dieses Gut. ,?7.o war Karl Joseph Anton von Crollolcmza,
°ann Mana Ellsabetl) v e r w i t w e t e und zebovne von ^ol>
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lolanza, und seit l . Februar 1?5? die Grafen von Inzaghi i>«
Besitze dieser Hschft.

Lichte neck, Vk. , in der kleinen oder hintern Wildalpen, zw^
schen der Eisencrzerhöhc und dem Grasberg, dem Hagel- U'^
Lerchboden und Brunnkogel, mir 2? Rmderauftrieb.

L i c h t e n e c k , Gk., G. d. Vzks. Waldeck, Pf.-. S t . Sttoba«,
zur Hschft. Comm, am Leech und Freyberg dienstbar, zur HsH^'
Landsberq mit ^ Getreide-, Weinmost- u. Klei>ireä)tzehend pstichu^

Das Flä'chm. vermessen nnt der G. Pölzengrabe" betM?
zus. ^ L I . 20!) m K l . , wor. Aeck. 15^ I . 637 H> K l . , M '
^o I . 7Y3 ^ K l . . Hthw. öit I . 464 l l l K l . , Wgt. 13 I . ' " ^
^ K l . , Wldg. 202 I . /120 m Kl . Hs.21, Whp. i y , einh. B"r-
120, wor.5?wbl. S< Vhst Pfd. 2 , Ochs. 12, Kl). 3g.

L ichteneck, Gk., G< d. Bzks. Plankenwart, Pfr. S t . V ^ '
tholomä; zur Hschft. Herbersdorf, Greiseneck, S t i f t N<n"/
Voitsberg, Plankenwart, Schitting, Pfr . S t . BarcholoMi"
Großsöding, Althofen, Oberthal und Eckenberg dienstbar, i"
Staatshschft. Biber Weinzehend pflichtig. .̂

Flächm. zus. 4<N I . 23l ^ K l . , wor. Aeck. l l ? I . l ^ '
lH K l . , Wn. f»y I . 1̂ 2/1 s^ K l . , Wrt. »5H Hj Kl , Hthw-^
I . i4yc» lÜ Kl, , Wgt. 4 I . 495 Hü K l . , Wldq. >y<) I . 2 6 , ^
K l . Hs. 32, Whp. 32, einh. Bvlk. tö2, wor. 0? wbl. S . ^ ^
Ochs. 22, Kh. 24.

Hier fiiesit eine Vrunnader, die eins Hausmühle treibt.
L ichteneck, Gk., eine Geqend im Bzk. Kahlsdorf, Pfr. Z^'

zum Gute Lidlhof mit ^ Garbenzehend pfiichtig.
Lichteneck, Gk., eine Weingebirgsgegend im Amte Kulm, »"

Hschft. Thanhausen dienstbar.
Lichten eck, Mk. , eine Geqend im B;k. Eibiswald; zur H s ^ '

Schwanberg mit ^ Getreidezehend vflichtig.
Das Flächm. ist mit d. G. Stergleck vermessen.

Lichte neck, Mk . , windisch Dol lenxa, G. d. B M . M i ^ ^
in Pettau, I Std . v. Pettau, 4 M l . v. Marburg, " ^ , ^ ,
Pfarrkirches genannt Maria in Lichreneck, im Dkt. S a u r m ^
Patronat Minorite«. Convetlt zu Pcttau, Vogtey H M ^ ,̂,
kenstein; zur Hschft. Ex-Dominikaner und Minoriren in P ^ '.̂ ^
Oberpulögau, Pfr . Mannsberg und Thurnisch dienstbar,' ^^
Hschft. Neulandsberg mit ^ Gecreide- und Weinzehend p ^ .Z

Flächm. zus. 500 I . S0ü l ^ K l . , wor. Aecl-. i30 3- '^, ,
lH K l . , Tnschf. 5,5 I ^7? l ^ K l . , Wn. l l , I . Zbt> ^ j " ^
Grt. ,05.3 ^ K l . , Hthw. 64 I . 15Ü0 N K l . , Mdg- ' ^ .
I . 7^9 üll K l . Hs. 95, Whp. 73, einh. Bulk. 32t>, »ovr. iL l ">
S . Vhst. Pfd. Z > 5 Ochs. 3''!, Kh. 5a. . ,,,, ,„e>;-

Hier ist eine Triv. Sch. von 40 Kindern, und em ^ui
Inst. mit 4 Pflündnern.
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Pfarrer: ,6?^ — 73 Lukas Gutsold. Anton Aböl.
'708 ssortlmat Vollitsch. Ioleoh Frank. 1lN0 Matthäus
Vernarb Belgant. lg,4 Willibald Tacher.

I n dieser G. stießt der Ragotnl!jbach.
^lch tenecker , die, besaßen in Stink, die Hschft. und das Schl.

'̂chreüeck, und zur Halste Neubau. Hans îchrenecker und ?!nna
^0" Wlnden seine Hausfrau, und ihr Sotin Peter versetzten im
^ahre l3^6 die Vestc Lichleneck an Hansen von G'eiseneck. Ein
"ldert von îchteneck lebte 1556, Heinrich l,^ft, Nudolvh 1?;«',
war Abt z„ S t . Lambrecht. Ursula von Lichteneck war '̂e^oolos
vo„ ^Illero^erg Hausfrau l,̂ c)?. Anna von t'ichf̂ ne,-k, beinah-
llnn Hansens von Lichteneck, verkaufte mir Kat^ei Hamen von
"olkersdorf iin Jahre i45l an Wilhelm von Vareneck Negau
^>lt allen, Zugehörigen.

^^chtenheim, die, besaßen Hmtenfeld, einen Weingarten und
Ä Hübe zu Bayerdorf.

" c h t e n h e i m , Maurus, Benedictiner von S t . Lambrecht. Theo-
^gie. Siehe von Wmklern S t . <i<).

^ ^ h t e n h o f , Gk., G. d. B^ks. Sta ins, Pfr. S t . Stephan,
? M l v. St< Stephan, Z M l . v. Etainz, 5^ M l . v. Gral; ;
ö"r Hschft. Stainz dienstbar, ĵ ur Hschft Landsderq mir ^ Ge-
^'eit'e- und Kleiurechr , und zur Hschft. Welsdorf » l t z Getrei-
b«' und Weichend vssichliq.

Das Flachm ist mit der G. Bü6)linq vermessen.
Hf. 29, Whp. 22, einh. Bvlk. <)ü, wor. 55 wbl. S .

Vhsb. Ochs. 19, Kh. 5,.

^ chtenstei „ , siidöstl. ^ S td . v. Iudenburq, T M l . v. Knit-
telfeld, Schl. und Hschft., deren Unterthanen in nachstehenden
gemeinden vorkommen, als: in Allerheiligen, Authal, Eich-
°°rf, FeistrilMaben grosi und klein, Frauendorf, Klein, Het-
zendorf, Murdorf, Oberdorf, S t . Oswald, Vayerdorf, S t .
^ ' ter bey Iudendurg, Rattenberq, Rothenthurn, Schwarzbach,
^arkt Weißkirchen, W yern, Wälmersdorf, Zeltweg und Zuck-
lyal; dann im Bk. ^u Kahlwang und Sch'ttenberq ober.

Diese Hschft. ist mit ,246 fi 22 kr. «)om. und 2,̂ n fl. k>
. kr. z hs I^uzt. Ertraqnist in 8 Aemtern mit , l ? Hausern bean-

myr. Sie hat daS Patronat über die Kirche S t . Johann am
Müllern.

Diese V.'ste ist als die Stammburg eines der ältesten und
verul)„,testen Geschlechter des Landes, der kichtensteiner, zu be'
bar '^ " " ^ ' ' " ^ ' ^ " ^^ I5ten Jahrhunderte dasselbe mne

Das Schl. ist in F schers Topographie abgebildet.
9 i ^ . '̂ ^" ' '6 '̂chtenstein verkauften die? Sohne Otto's von
^»cytensteln, mit Nahmen Cyrljlopt), Sigmund, Rudolphs
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Conrad, Otto, Neinhart und Kar l , um die Schulden ihres Va-
ters zu tilgen, an die Familie Kraigh, von dieser kam sie an d>e
Herren von Stubenberg.

6<1. Neustadt ail, Freytag nor dem Sonntage Iudic.» iä5s
verkaufte Erasm v Stubenberg diese Veste an Kaiser Friedrich.
66. Neustadt am Freytag nach der heil. Auffahrt l/,65 erhielt
Conrad Färber das Schloß Lichtenstein pflegweise, d«e dazu «^
hörnen Nutzen, Renten, Zinsen und Kulten aber, wie sol^
Kaiser Friedrich von Erasm von Slubenberg erkauft hatce, sa»!>'̂
dem Landgerichte daselbst geg<>n Reichung jährlicher ^55 Pf. ^ '
bestandweise bis auf Wiedcrrufung.
^ 6cl. am Mittwoch nach S l . Erasmtag 14?t» erhielt die!"
Schloß Heinrich Hinterspieler von Kaiser Friedrich auf o M
Weise.

c16. am nächsten Erchtag vor der Auffahrt Christi i 4? ! erhielt
Hans Naming die Pflege dieses Schlosses.

ä^. am Pftngsttag vor S t . Colmanstag l^igo erhieltV^
thasar Thanhauser von Kaiser Friedrich das Schloß und La>'̂
gertcht Lichtenstein bey Iudenburg gegen jahrliche 152 Pfd» ^'
auf Wohlgefallen und Wiederrufung in Bestand.

iso? schenkte sie Mar l. an Tiburg von Zinzendorf mit de
Bedingung, das; er die herzogliche Burg in Iudenburg au^bau '̂
»nüsse. ,5i,u kau« sie an die Ursrnbeck, ib24 an Hans Jakob '̂
Patterer, i636 an das Domstlfr Seckaü,

Von l ? i l bis 23. Man itt>4 waren die Freyherren^o"
Kö'nigsbrunn im Vesike dieser Veste, welche am obigen T ^
Sigmund Freyherr von Känigsbrunn an Johann Fürsten v"l
Lichtcnstein verkaufte. ^

Lichten s t e i n , die Herren von, zu Murau , bcsasien in St ' "^
Hschft. und Schloß Lichlenstein und Murax , Masiweg, Sp"^
derg, Weinburg und Dürnstein. Sie waren Erblä'mmerer'
Steyermar^, wie sich Dietmar von Lichtenstein schon im I " ^
lA>c» nannte. Albrecht und Luipold von îchtenstem l^bte" "
das Jahr 1ls>5, wo sie mit Hermann Herzog von Kärnthcn ltt
Heinrich Herrn von ^ichtcllftein dem Turniere zu Zürch in
Schweif beywohnten. , .

Ein Ditmar Herr von Lichtenstein erscheint im Jahre i ' "
in einer Urkunde Conrad Erzbischofs von Salzburg, und in e"»
Urkunde Herzogs Octokar vom Jahre l l y 2 . I m Iabre 1 ' ^ .
erscheint ein Ottmar H^rr von Llchtenstein in einer Ad'no»^^
Schenkungsurkunde des Markgrafen Ottokar. Ein Dirmar "^
Lichtenstein erscheint ini Jahre 1100 und 123)> wo er ein H " " ' ^
mann Eberhard Her^gs von Kärnthen geqen Bischof ^ b ! ' ^ ^
von Bamberg war. Ein Dietrich von Lichtenstein erscheint lN el> ^
Schenkungsurkunde Herzog ^eopol>s ^, Gunsten des KiN'tY^
serklosters ,̂ u Geyrach. Ein Ulrich und dessen Sohn Otto v'
Lichtenstein lebten um das Jahr 1269, wo sie in die bekam
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Anklage Friedrichs von Pettau verwickelt wmben, wcßweqen Lich«
tenstein die Schlösser Murau und Lichtenstein an Ottokar abtre^
le» m„ßte, welche derselbe zerstören ließ. Rudolph Herr oon Lich«
^nstein wurde im I . I2i)y von Herzog Friedrich von Oesterreich
als Brautwerber mit Heinrich von Walsee zu Jakob Konig in
lll'aqonien gesendet, um dessen Tochter Elisabeth als Gemahlinn zu
'"bitten, welches auch glücklich vollführt wurde. Otto und Hein-
ĉh von Llchtenstein unterstützten Nudolphen von Habsburg ge«

Hen Orcokar König von Böhmen, und als Otto von Haßlau m
ber Schlacht gegen Ottokar fiel, ergriff Heinrich von Lichtenstein
^ ^ Panicr. Otto von Lichtenstein war von l?.htt bis l27<) Lan-
deshauptmann in der Steyermark, welche Würde er bey znneh-
wendein Alter seinem Sohne Otto nicht f»et- mocium eiectia-
^ ^ , «eci per maclum continu^Uonis , wie si6) Freyherr von
Stadl ausdrückt, überqabs und welche big zu des Vaters Tode
^02 vom Sohne glücklich verwaltet wurde. Lehensleute der Lich-
^"steine waren Ottokar von der Gai l , mir Gütern in Spielberg
^ld Maftweg. Inqleichen verliel) derselbe an Alram a»s dem
^teinach und feigen Kindern, Söhnen und Töchtern, und sei-
"e>n Bruder Heinrich von Steinach im I . 1509 einige Lcbe,,.
Ulrich von Lichtenstein lebte im Jahre 152a, Ztikel um l,',?^
An Ulrich war Hauptmann zu Friesach im Jahre ,3.'^ und 13?. 4.
'̂U'e Anna von Lichtenstein war I5tta die Gemahlinn Andreas

^en'n von Etubenber,!i. Havtneid Herr von Lichtcnstcin war 153^
Landeshauptmann in Steyermark, welche Würde er 40 Jahre
'"Na. bekleidete, er starb I7iyt» ^u Murciu. Otto Herr von Lich-
^Nstein lebte um 1?nn, ein Bernhard, Achatz und seine Gat-
linn Anna von Traun und Rudolph von Licktenstein lebten um
^2 Jahr i400. Die Gebrüder Andra und Hans von Lichtensteii,
"^liehen Hansen von Steinach einiqe Lehen. Nikel, dessen Ge-
mahlinn Iakobia Herrinn von Stubenberq, und Heinrich von Lich-
'̂nstein empörten sich l45 l gegen Albert Herzog von Oesterreich

l" Gesellschaft mit Ulrich von (iizinger, Albrecht von Potren-
^^f , Ulrich von Grotteneck, Conrad Franaubr, Ulrich Grafen
"°n Cil l i , Rudolph von Lichtenstein, Jörg und Iatod von S tu -
venberg, Andrä Vaumkircher und Andra von Greiseneck, Niklas
"rn Lichtenstein und Hans von Stubenberg wurden in der Folge
"o'N K.nser wieder in Gnaden auf- »nd angenommen. Niklas
^ " îchtenstein ist 1^60 mit Kaiser Friedrich gegen Hans Gra>
l̂ n von Görz, Prätendenten der Grafschaft C iM, gezogen. Ein
, ^ ^?" Lichtensteln, Sohn des Niklas, lebte um das Jahr
47ä. (5.,, ^ ^ ^ y^„ Lichtenstein hatte eine Gräfinn von Dürn-

>eln,^ein gleichnahmiger um das Jahr 14ll« Sabina'Herrinn
°'l Eeeburg zur Gattinn. Rudolph war ,4i5 Landeshaupt-
nann von Steyermark, und verllch nut Otto feinem Bruder
^eybolden von Fladnih im Jahre ,^2a einige Lehen, i ^ l» er<
^«llte Otto von Lichtenjtein für sich und seinen Vetter Rudolph
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Jörgen dem Steinacher einig« Lehen. Otto Ulrich war Oberst-
Erbmarschall in Karnthen, und Rudolph Oberste Kämmerer '"
Steyermark. Seine Witwe Anna verlieh 142« Moritzen de>«
Stemacher, Sohn des Jörg , einige Lehen. I h r Sohn wal
Leonyard von LichrenstelN. Nlkel von Licktenstein verlieh ' ^ "
Franz und Andra Steinacher, Söhne Jörgs Morilz, die Lehe"'
Mamhard Herr von Llchtenstein war um das Jahr ,43". "̂̂
einige Zeit Landeshauptmann in Karnthen, dann bey Erzherz^
Ernst zu Gratz verwendet. Otto von Lichtenstein, Landinarsch"
in Karnthen und Kammerer ui Steyermark, verlieh l4 iö d^
Gebrüdern Hans, Conrad und Friedrich Wetzer das Zockelt
hengut bey Oberwöl;. Rudolph von Lichrenstem und Ulrich ll>^
verliehen einiqe ^ehen an Hansen Welzer, und an seine Vett^
Conrad und Friedrich'im Jahre >^2^ Bernhard Herr von ^
tenstein wurde l 45ll Landeshauptmann in Steyermark, ^
starb ,451 nebst i?.0W andern Menschen an der Pest. N>^
von Lichtemiein verlieh an Wilfinq Nolzer und an seine S<H^5
ster Margarech einiqe Vchen, welche sie an Balthasar von M ' ^
briach l^04 verkauft. Helena von Achtendem, Gemahlinn ^ '
kobs von Pottendorf, lebre um das Jahr ,4l ia, Ulrich v°
Lichtenstein und Barbara von Buchheim waren ihre Aellern. ^
Rudolph von Llcht?nstein hatte eine Els von Pokkovik zur ^"^
mahlinn. Hans von Lichlenstein, dessen Gemahlinn Anna H ^
rinn von Pettau war, wurde von Kholo Herrn von Schärfe«^
um das Jahr >44o im Kampfe überwunden und gefangen. ^ '
Rudolph Hcrr von Lichtenstein hatte Raoeaund von Arberg ^
Frau: sein Sohn Otto starb 1564 zu Scltenheim, und lst «̂.
Murau begraben. Eine Anna von Üichtenstem starb 1551, '" ,
die Gemahllnn Christophs von Windischarak. Eine l̂ ichtenst"̂
war vom Jahre «55)5 bis l5?2 Nonne zu Goß. Otto Herr v
Lichtenstein und sein Sohn Christoph, 5 27. Februar 153", ' ^
ven die letzten dieses Stammes. Die Gemahlinn Christophs >"
Barbara Neumann, welche nach dem Tode ihres Gemahls Ä ^
au und andere Güter erbre, und durch Heirath an die Aw
Schwarzenberg brachte. j ,

Lich r e n s t e i n , die Fürsten von, besitzen seit wenigen I a h " " .
ne Reihe schöner Herrschaften im deutschen Boden des Marbu^
Kreises, als : die durch dle erzbischöflich Salzburgtschen 8 ' '^ ' '^^^
ausgedehnte Hschft. Deutschl^ndsberg, dann Frauenchal, F^ilh^ .̂
Harracheck, Holleneck, Lunbcrg, Sch>l,'ander,g, «"d im G ^ : ^
Kreise die Hschft. Kirchberg a. d. R , im Ik . die H chft. i,''ch^"! .̂.̂

Nicht leicht ist über eme Famclle so vieles und wichtig^ '̂
gearbeitet, wenn M'n dic fabelhaften Hinaufreihungen, ^
Schwache der ältern Historiograph?« auch ausscheidet, " ^ . f t ,
diese Familie Das Wichtigste und alles vorherige durch ^ ^ ^
Gedrängthett und tleftn hlstorischen Werth bey weitem »berbery .
ist d»e Ahnentafel der Lichtensteine vom Freyherrn von Hor"
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in seinem so wichtigen Taschenbuche für die vaterlandische Ge-
schichte, 3. Jahrgang 1822, kl. 8. Wien bey Härter.

Wi r verweisen im Ganzen auf jene herrliche Arbeit, und lie-
fkvn einige Daten aus selber.

Heinrich I . , Sohn Dietmars und Bruder des berühmten
steyerischen Sängers " " b Helden Ulrichs von Lichrenstein, ist der
Gründer der mährischen Linie der L i c h t e n s t e i n e v o n N i »
k 0 l s b u r g . Er faßte in der großen Marchfelds-Schlachtgegetr
Dttokar I^rxemilgl für die Sache Kaiser Nudolohs in der außer'
stei, Gefahr das Banner von Oesterreich, als der beynah loojah-»
^lIe Kvnrad von Haßlau mit demselben niedersank, stürzte damit
"uf die Feinde und half mit den Sieg entscheiden.

Chnstovh der altere von Lichtenstein der l ö w e n kühne
w e i t e r , den Freyherr von Hormayr mit Recht des jeht regie-
rende Fürsten gefeyertes Vorbild nanme, focht unter Bertrand
^on Gueslin, dem weltberühmten Marschall, König Karl V. von
^'aM-gich , aufgeregt durch Undank, sein Vaterland verlassend, und
" ' gemeine Edelknechts unansehnliche Tracht vermummt, wunderbar
Uud angestaunt gegen Eduard I I I . , und wurde König Karls ge-
heilner Nath und Feldobrist, bis an seinen Tod lzy3.

Hartn^d von Lichtenstein, Obristhofmeister Herzog Albrechts
^ i t dem Zopfe, um >?)75. Sein Vrudcr Johann blieb dcn 9.
^uly lzgf) in her Schlacht bey Sempach.

Der Sohn des lel;tern, Johann I I . , bekannt unter dem
Lahmen der g e w a l t i g e H o f m e i s t e r , erschwang sich unge-
heueren Reichthum und einegroße Anzahl von Güter in Oester-
reich.

Heinrich I V . ist nach dem obigen der Ahnherr des ganzen
Dauses, aus welchem sem Sohn Christoph die mährische', und
^eorg die mährisch-österreichische Linie gründeten, die fort und
kort zahlreiche Kriegshelden und nur einen einzigen Bischof lie-
b te , , , nähmlich Georg l5.<ll Domprobst zu S t . Stephan in
"5ien, ,Zl)(> Bischof von Tr icnt , i 4 l l Kardinal.

, Aus den Helden war Matthäus, des obigen Bruder, der ge-
nlrchtetste Raubritter seiner Zeit. Heinrich, des obigen Bruder,
V'^egen ein schrecken der Räuber in Mähren um l60?.
., Kar l , Marmil ian und Gundackergründeten unter Kaiser Fer-
l»Nand l l . jeder für seine Linie ein eigenes Ma jo ra t , sie kehrten
bur katholischen Religion zurück, von welcher ihr Großvater Ge-
"lg Hartmann, und ihr V^ter Hartmann gewichen waren.

Maximilian focht heldenmüthig bey Kanischa, Gran, Oedcn-
urg lmd bey Stammcrsdorf, dann am Weissenberge bey Prag

und bey Neuhäusel ^ er starb den 25. Aprill l643. Sein Erbe
^ a u erhielt 1603 die Fürstenwürde in dem Herzoqthume Troppau,
« / ' ^ ^ '20 u.id l<)23 auch auf seine Brüder Maximilian und
Gundacker ausdehnt wurde.
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Joseph Wenzel Fürst von Lichtenstein ist der Schöpfer der
österreichischen Arnllerie, starb den ia. Febr. ,77?. kinderlos. Vo«
seinem Bruder Fürst Emanuel »elzten die Söhne Franz Joseph
Stifter der älteren, und Karl Boromaus Joseph die jüngere od^
Cromauer Lin,e fort. Aus der ledern Linie haben Moritz « ^
Alois als k. k. Feldma'-sball.-Lieutena'NS, der erstere ander Sp l ^
der Reiter, der andere »,lt dem Fußvolke grosie, ihrer erlaucht
Ahnen würdige Tharen gegen Frankreich vollführt.

Johann Joseph, souveräner Fürst und Regierer des Haus^
von und zu Llchtenftein.-Nikolsburg, Herzog zu Troppau undI^
gerndorf, Sohn des obigen Fran; Joseph, geboren den 25 .1" "^
t?00 zu W<en, ersche,nt nach Jahrhunderten wieder in dem ' ^
sltzlhume steyerischer Güter, und belebt dadurch die alte E" "^ '
rung un das steyerjsche Ritterhaus der Llchtensteine. Zum S«^
daren gebildet durch Marschall Moritz Grafen von ?;cy, " ^
de er l?62 Lieutenant, l?35 Rittmeister bey Xnspach K ü r a M
178? Ma,or bey Harrach Dragoner, ,?«8 Ooristlieutenant b^
Joseph Kinsky (^tieveaux lessel-F, l7<)0Obrist. Bey Se<»ll^
Gyurgewo und Czettin vollführte er die ersten Heldenthaten. D^
20. July l?yo erhielt er den Theresien-Orden. Alle S ieges t
in Niederlanden, und vorzüglich ,ener von Vouchain biethen Z'"^
«e für seme Lorbeer. 179/. wurde er nach der Auszeichnung ^
Maubeuge Generalmajor, nach den Auszeichnungen bey Heid^
heim, Vamberg und Würzburg 1796 mit dem Commandeurs
ze des Thermen-Ordens belohnt, 1799 an der Trebia den 6 ^
entscheidend, im nähmlichen Jahre bey Nooi und ^om, 1«"/
bey Hohenltnden sich auszeichnend, erhielt er i«0 i das G^k''
kreuz des Tyeresien ^ Ordens. Er focht 1605 bey Austerlil?, " ^
de 1.̂ 00 komlnandirenoer General ob und unter der Enns, "'
Commanoant von Tölen. i«.»y ergab sich i lM Regen^burg- 3"
der Schlachr von Aspern hat Fürst Johann Lichtenstein ftl"""
Nahinen verewig, spricht der Armeebefehl selbst. Nach ^
Schlacht von Wagram erhielt er den Oberbefehl des ,qan;e"H^
res. I n 11 Felozugen hat Fürst Johann über äo größere ""°
kleinere Geftchle inirgef^chren, unter seinem Leibe wurde« 2'
Pferde theils gelooiel, theils schwer verwundet, er selbst erh'"^
nur bey Wagran, eine leichte Contusion.

Lichte „ s t e i n b e r g , OrFn^berg zwischen de,n Brucker und Ii lde^
burger Kreise, auch PeifsinFberg genannt.

L i ch tens te i ne ra l pe , I k . , bey Nasserberg, am S c h a t t e n ^
Mlt 20 Rmderauftneb.

L l chten ste in erb er,g. Bk., G. d, Bzks. Kaisersberg, Pft« ^ /
«Viephan, 1 Std. v. St^ Sc-phan, 1^ St>>. v. K^sersberg, ^
S td . v. Kraubalh, ^̂ - Srd. v. ^oben, 4 i M l v. V>uck. ^ ' .
Hschft. Seckau, Kiliscrsb^g, Pfr, Leob.l,, Wieder und V " '
ferberg dienstbar^
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Flächm. zus. 586 I . 125y H> K l . , wor. Aeck. 86 1.1586 ^

^ ' . , N n . 75 I . 8W Ĥ  K l . , Gl t . 2^6 ^ K l . , Wldg. ^26 I .
A5 ll Kl . Hs. l ^ , Whp. >I , emh. Vvlk. 6^, wor. 22 wbl. S .
/^hst. Ochs. i6, Kh. 25, Schf. 24.

^ t en s t e r n , Gk., eine Weingebirgsgegend im Amte Fischa,
«ur Hschft. Niegersburg und Poppenl>orf dienstb.

' c h t e n t h a l , windifch 6!H8c^uter«k^, Ck., G. d. Bzks Gey.-
rah, Pfr. S t . Nuprechr, zur Hschfr. NeuciNi und Tüffer dienstb.
y>. Das Flächm. ist mir der G. Sweti„a verincssen Hs. 12,

^,^hp. 16, ei.ih. Bvlk.00, wor. 32 wds. S . Vhst. Kl). 11.
l ° b t e ^ w a l d , Gk, , G. d. Bzks. Neubau, Pfr. Waltersdorf,
'T ^ t d . v. Wattersdorf, 2^ Std. v. Neubau, I M l . v. Fu>
'lensett,, 8 M l . v. Gratz; zur Hschft. Obermayerhoftn dienstb.

Das Flächm. lst Mlt der O. Hochcubmck vermessen. Hs

Kh 2 ' ' ^ ^ " ' ^ ' ^ ^ ' ^ ^ " ^ ' ' ^^ ' " ^ ' ^ ' ^ ^ ' ^chs-26/

^ ^ / / " a l b , windisch 5euu?«-. I 'erk , Ck., Marktflecken des
5ks. Obnllchtenwald, L M l . v. CiUi, mit eiqencl- Pfr. im

"kc. Videm, Patronat Staalshschft. Land^ß in Kram, Vog«
.^Hschft. Rann: zurHschft. Oberlichtenwald und Landschaft
' "Mb. , ^ur Hschft. Geyrach mit Gelreid- , Wein. und Iuqeno-

, ' ^ " d , zur EMilNolitengütt ln Cilli Mlt 5 Getreid- und Wein-
°̂ e»»d pssichtlg.

Flächm. zus. 451 I . 15,0 lü K l . , wor. Aeck. 1 2 1 I . ,37a

Awa.d gch«.«; ..««.Inst. f« « Münd,,«, m,d ewe Tn"
^,^cy. von 72 Kindern.

' ' ^ " . ' V ^ ^ ^ V ^ " ^ H l . u. Hschft. mit einem !>andge-
Licht " . 5 ^ " " ^ ^ . " ^ " " ' ^ ^ " " " "'b'Nl'ch: Ma?kt

<Y enwald, G. B l a n z a , Droschaine, Friesach,
^ a ' n w e r d a , L e d e i n , Leskowe tz , S t . M a r e i n
sch e ^ ^ ^ " ' " " ^ M e t t e n b e r g , N u s i d o r f , O r e-
P o « ! ^ " ^ ' e , P o d g o r i e , P o d g o r i t z a , Podverch,
Nergl,! ' ^ a b u k o j e . S c h u r k e n t h a l , S e u t z e , S i e .
T s c h e i « " ' ^ l e r s c h i s c h e , S t r a i n a , T e r n o u t z e ,

, ' " / e i n « „,id U r a l n e .

'vor. Aeck ^ ' " ^ " ' ^ ^ ' ' " b ä l t zus. l/<,I2Y I . Y23 ^ K l , ,
^ l . N m " ^ ^ 1 ^ / l ' Wn. und Grt. 2240 I . , 3 2 2 ^
" 8 ü K l ' " ^ ^ " ^ c>^2 I ' 5 9 . m j K l . , Wld i . 2597 I .
^ 5 7 . w ^ . . ^ ^ ^ 2 I . Hs, 83,^ Wi)p. NY2, eml) Bvlk.
^i'Nst.?27. ^ ' " ^ 6 2 W . Pfd. 54, Ochs. 225, KH.4..5,
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Die Unterchanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G»
vor, als: Blanza, Dobrawa, Douschko, Droschainc, Friesach/
Haselbach, KaMschovey, Kladie, Leskoweh, Markt Lichrenwald,
Loque, S t . Marein, Mettenberg, Nußdorf, Oreschie, Pedsä)^
Podgoritza, Podverch, Pogleck, Preslaudou, ReichensteiN/ R°s^
no, Sabukoje, Schedun, Schurkenthal, Senovo, Seilze, ^ ' ^
gersberg, Stersische, Strame, Ternoutze, Tscheine, Urc<nie UN"
Wreiie.

Diese Hschft. ist mit 2Y24 fl. 25 kr. Ocim., und 526 fl. ' ' l l l '
2z dl l<u^t. Erträgniß in 5 Aemtern mit 475 Häusern beo""

Die Geschichte der Besitzer des Schlosses Lichtenwald ist >'
Professor iVuppantschttschs: „ A u s f l u g von C i l l i n a "
F i c h t e n w a l d " Cilli bey Bacho 1N1L, Seite l l2 bis 124 al<'
führlich beschrieben, wir begnügen uns die reinen historischen 3^
ten auszuziehen und hier aufzustellen.

I m I . L5Y schenkte Kaiser Ludwig diese Veste an öliir"'"
Erzbischof von Salzburg, l46o besetzten es auf Ansuche»^',
schof Bernhards die Ungarn, nach dem in der Folge zu Pl'es;b>^
geschlossenen Frieden wurde Lichtenwald an Kaiser Friedrich l '
abgetreten/ welcher ^cj. Freytag nach Pfingsten ial)2 Hansc"^^
Reichenburg diese Veste pflegweise anvertraute, bis im I . ^ . ,
Kaiser Maximilian dieselbe gegen ein Löstgelt» an Salzburg >̂
der zurück gab. 15N2 war Balthasar Freyherr von Lamberg '^^
standinhaber derselben. l5Y5 verkaufte der Erzbischof Wo l f ^ ^
trich von Salzburg gegcn die ausdrückliche Abnlohnuna, desP^
stes Clemens V N l . an Innocenz von Moscon FrccheN'l' ^
Thurn am Hart. Erzdischof Paris Graf von Lodron wo l l ce^
diesen Kauf umstoßen, und Johann Bapt. Freyherr von '-"' ',,
<on sollte gegen Rückempfang des Kausschillings, welche" ^^
Vater für Oberlichrenwald bezahlte, dieselbe zurückgeben, aU
auf die Verwendung Kaiser Ferdinand I I . bey dem Erzstlst^ H,
bey dem pabstllchen Stuhle, blieb diese Hschft. gegen eme ^ ^
bezahlung von 40,00a st. als ein Salzburgisches Erblchen de»'o
milie Moocon, und sie erhlelten ili,,? hierauf die Pelehnw's'^

Den ,z. August l?22 erhielt Johann von DraßkovicV ^
Belehnung auf Oberlichtenwald. I730 war?lmon Iosepb ^ ^
von Auersberg im Besitze dieser Hschfc. M i t 9. August^r
Maria Anna Grasinn von Sermage, mit 27. May l?l)3 ^ , ^
Graf von Sermage, mit Isi. August 1go2 Ludwig " " ^ s.^i
rich Grafen von Sermage, «nd mit I . Iuny I8c»2 ^"^
Händl.

DaS Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
F i c h t e n w a l d - U n t e r , Ck., Schl. und Wut im Markte l?lw ,^,

»uald, hat Unterthanen in ^achougraben, Lukauz, Oreschl^ ^ .
metsche und Pollana, ist Mit 419 fi. 57 kr. Ooin.» u"t> 5
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2l kr. 33 hl. ^uÄt. Erträgniß in 2 Aemtern mit 5Y Häusern be-

Unter den frühern Besitzern erscheinen die Tattenbach, Lam-
" rg , SchinkoiviY.

l?Zo war Franz Anton Graf von Auersberq, später Domi-
"lklls von Diencrsberg, mit ,6 . Oct. i?t>4 Jakob Anton Frey'
Yen' von Winterchofen, nnt 28. July ,?L6 Joseph Ehrenreich
Hl'eyhen- von Wlinershofen, mit 20. ^lpriU 179» Fndmand Kell-
e r , „ut 21. Aprill 1b<̂ g Joachim Gallinger l»n Venhe dieser
Hschft. ^ '

' ^ t e n , v a l d , die von, besaßen das ,qleichnahmige Schloß. Aus
Peseln Geschlechte erschien Hans von i/lchtenwald um daS " . I4oo
als Pfarrer zu Nottendorf und Küchcnnieister der Graven von
^UIi ; er stiftete zu Lichtenwald eine Kaplaney durch eine Schen-
"ng von Zchenden und Unterthanen zu Ober. und Unter-Fre-

'?ch. Blastus von Lichtenwald lebte um das I . I52Z, und war
^Yorherr zu Nudolphswerth in Krai»,.
' ^ t e n w i esen, Gk., eine Geaend in der Pfr. heil. Kreuz am
""aasrn, zur Visthumshschft, Seckau mir ^ Oetieid- und Wein-
ichend, zur Hschft. Herberodorf mit Hierssackzehcnd und dein so-
^uannten Rlchterrecht Getreid pfiichtiq.

'chtersb e rg , I k . , G. d. Bzks. Pftlndsberg, Pfr. Aussee, zur
psr. Aussee und Hschft. Pfiindsberg dienstb.

Flachm. zus. nnt der G. Altaussee vermessen. Hs. 4,,Whv.
^ , elnh. Bvlk. 2/<0, wor. 129 wbl. S . Vl)st. Pfd. s, Ochs.22,
-ny. 87, Schf. i?O.

Der hier fließende Mühlbach treibt 2 , und der Trattenbacb
^ 5 Hauülnuhlen. ^

lchtmeßberq auch D i e t mannS b era , I k , ben Kailerau,
"f welchem das Mttterka.l,der Alpste.g, d.e S c h e l d e l e c k e ^ "

"^r uleubauernberg vortommen.

sck̂  ? ' " ^ ^ " ' ^ ^ " ' ^ " " ' ^ k . Admont befindet sich ein Eisen-
'^Melzofen.

H t v i e s e n , Bk. , südl. von Kaiscrsberq, in der S t . Stephaner
^ick ' ^ zwlschcn dem Bäre.nhale und Baumeck'.

! N , ^ ^ " ' ^ ^ ^ ' ' " ^^s^oM'aben, zwischen dem Amtmannthal
y v ^temkögerl, mit bedeutender Behölzunq.

I ^ 2ldephons, Benedikilncr, geboren zu Rottenmann, den 23.
I11 , ^ ^ ' ^ c e t i c , t ^ u e ^ r l c . Eiehe vonWmklernS.

H a ! v t s s ^ ? ^ ^ ^ " ^ " D a t t e n b a c h g ü l t im Pomcrio ber
, f ^ " " l G'atz, ist nnt Ü4g fi. 2d kr l dl. Nom , und ä st.
tustrirt" ErrraZntß in 5 Aemrem mit 49 Hausem ca-
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' Die Unterthanen dieseS Gutes befinden sich in S l . Anna <w
Algen, Dambach, Eichberg, Fladnitz.- mittcr, Frösagraben, Ha»^
Mannsdorf, Hochencck, Manscha, Reit und Ziegenberg.

lt»S^ gehörte dieses Gut Hans Christoph Grafen von Ta^
tenbach, 1720 war Maximilian'Graf von Follay Nainstein "N
Tatteubach, später seine Tochcer Walburga, «erniahlte Gsäft""
von Baumgarten, dann ihr Gemahl Joseph Graf von Baum,«^
ten, mit T2. Auaust »777 Maria Ferdinand Freyherr von M<h^
mit 10. März i8<i? dessen Sohn Maria Ferdinand Freyherr""'
Bühel, mit i i . Febr. i g l i Ernst Fröhlich, mit 22 July »3»
Iynatz Ernst Fröhlich, mit 24. März 1815 Anton G r a f v o n ^
berg im Besitze dieses Gutes.

Das mit der Hschft. Stadl vereinte Gut Lidlhof besil?t oen
durchaus 5 Garbenzeyend in der Pfr. I l z , Gegend N e M ^ '
Nestelberg sammt Wolflauf und Bemgraben, Hocheneckl?"'
samim Haderdera.dorf, Mutzenftld, Elchbrrg, Dörfel sammt e>̂
Grund von Dambach und Breithol«, Aschau samml Afchauber^
I lzberg, Saubcrg, Saifenberg, Mittereck, Ziegenberg sa>̂
Oedenoery, Hochleiten, Saleck und Dornleiten, Markr I lz. ^ . ,

''^orf, Leiten sammt Steinbach' und Hartmannsdorfer Ueberl^
gründe, Dambachdorf sammt Dannberq und Bremsberg, Gsch^ ,
er sammt Lederberg, Andelsberg, Lerchleiten, Lichteneck, ^ '
Schlaipfen, Grüb, Geiselberg, Hafnergut, Steiner und V a c h ^
I n der Pfr. Haine»sdorf im Dorfe Haincrsdorf. I n de r / ^
Büschelsdorf Fuchsberg und Gersdorfberg. I n der Pfr. H"
mannsdorf in Barenbach, Oed und Melbe.

^ . ^ Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet. ,
v l ^ e b e n a u , Gk., ^ S td . v. S t . Peter, z Std. v. G r a ß , ^

und Hschft. mit einem Bzk. von i6 Gmd., als: B a r end"
D ö r f l a , E n g e l s d o r f , F e r n i t z , G ässendor f , G^a .
bach, HauS mann s ta r t? n , H a r t , L i e b e n a u , " ' i,
s e n d o r f , N e u d o r f , S t . P e t e r , R a d a , Thondo
W a l t endo r f und W e b l i n g . A ,

Das Fläch,», des B M . betragt zus i?,ttl>Y I . 6^2 ^ ^,.,
wor Aeck. /̂ 5d0 I , ?6<) ^ K l . , Wn. l lM) I . i"22 l ^ H .
Wldg. 5b59 I 2 l l^l K l . Hs i0L6, Whp. 1105, ewh ^ .
5^72, wor 289l wbl. S . Vhst. Pfd. 4^5, Ochs. ätt» /
»übZ, Schf. ?. „. hM'

Die Unterthanen dieser Hsch?t. liegen in den G, " ^fls,
, ober, Arnwxsen, Bärendorf, Bayerdorf, Breitenbuch, ^ ^ ß

Eberodorf, Edelstauden, Et!,qelsdorf, En^elsdorf, F " ' > ' ^ ^ „ , '
bey PremstäNen, Friesach, Onaninq, Gossendorf, Gray,/^ j,si
dach, Halln^orf, Hannsdorf, Hart im Bzk, Liebenau, H^ft»,
Wzk, Vasoldoberg, Haus>nannstäcien, hell Kreuz^ -^" ; ^ac'''
Ltebenan, Muggau, S t . Marein bey Plckclbach, ^5>l. M ^ ^ „ ^
then, MssmtM'f , Neudorf hey ^i«!)enau, Nejteiherg, P"^ „ l<



Lie 453

Premftatten, Raba, Nadegtlnd, Nettenbach im Bzk. Herberstein,
^Ntenbach im Bzk. Kahlsdorf, Rineck, Rothgmos, Schwarzau,
^" lz .groß, Suppersbach, Tackern, Weniobuch, Wekawinkel,
^ebling, Windhof und Zerlach.

Diese Hschft. ist mit n^,n fl. 40 kr. v a m . und 64 si. 52 kr.
^ i dl. Z.u5t, Ertragnlß in 5 Aemtern mit 125 Hausern be«
"nsagt.

Frühere Besitzer dieser Hschft. die einst unter dem Nahmen
Vatersdorf erschien, waren die Speidl, Diebinger, Dreykopf,
Herberstein, Burqsthal.

l?Z<) war Maria Aloifia Gräfinn von Colloredo, später
Anton, dann mit 25. Jan. 1?t>1 Karl Graf von Ga'sruck,
^?5 Vilicenz Graf von Gaisruck, mit 5. July 1790 Alois Graf
^^n Trautmannsdorf, und seit l62a dessen Sohn Vincenz Graf
^"n Trautmannsdorf im Besitze dieser Hschft.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

l t b e n a u , Gk., am linken Uftr der M u r , G. d. Bzks. Lieben-
" u , Pfr. S t . Peter, zur H,chft. ^«ebenau, M.'ssendorf, Than-
hausen dienstbar; zur Hschft. Eckenberg mtt z und zum Siadt.
Pfarrhof Gratz mit z Getreidzrhend psslchnq.

Flächm. zus. 455 I . 155g m K l . , wor. Aeck. 2 ^ I . i?ill
ß K l . , Wn. l<i2 I . 1^00 ^ K l . Hs. 6tt, Whp. (u>, eiich.
Kvlk. I/«), wor. 172 wdl. S . Vhst. Pfd. 25, Ochs. i u ,
^y. 10().

H»«r ist eine Gm. Sch. von 129 Kindern.

'ebenSdor f , Gk., O. d. Bzks. Waasen, Pfr. heil. Kreuz, zur
Hschft. Herbersoorf, Munzgraben, Grabelchofen, Plankenwal c,
^ausmannstätten, Messendorf, Vasoldsberq, Neuschlosi, Siadt»
psarr Gratz, Klmgenstein, Waasen, heil. Geist Spital m « r̂atz
"nd Neinthal dienstbar. Zur Bisthumshschft. Seckau nnt ^
^M-eid- und Weinzehend psiichtig.
^, Flächm. zus. I . ^ Kl . , wor. Aeck. I . lH
" l - , Wn. I . lH K l . , Grr. I . HH Kl., Hthw.

I . m Kl . , W.^t. I . ^ Kl . , Wldg. I .
^ K l . Hs. 74, Whp. 73, «inh. Bvlk. 4 0 1 , wor. 213 wbl.
^ - Vhst. Pfd. 42 , Ochs. 42, Kh. 12h.

t b « n t h a l , Gk., nördl. v. S t . Georgen, Schloß und Gut.
Besitzer: die Katzianer.

^ Dag Schloß ist in Flschers Topographie abgebildet.
" ^ k o g e l , Ik . , östl. v. Rottenmann an der Gränze deS Bru«<

^ , ? ' ^ . ^ ' I k . , im Vzk. PMdsberg, treibt 1 Hausmüple
" der Gegend Bräuhof. ^

^ ' Band. 2s



434 Lie

L i e r w a l b , die von. Iobst Caspar von Lienuald desasi um das
Jahr 1730 — 1̂ 55, das Gut Amchof. 17l 1 wm-de Iodok E^
spar Lierwald als Rechtsfreund bey der innerösterreichlschen 3 ^
gierung angestellt, er besah 1725 das Gut Lustbühel, und w«^
de den 9. Aprill il»2z Mttglied der steyerlschen Landmannsch^"'
Franz Edler von Lierwald besaß vom 1. Sept. I77I bls ^ '
AprM l?9y die Hschft. Krottendorf im B'uckerkreise. ,,

Auch besasi dieses Geschlecht vor 1732, das Amt zu A' '
Kreuz bey Waasen, Gülten zu Ieppersdorf, Rettenbach und " '
ka. *)

L i e s g a n i g , Joseph, Jesuit, k. k. Gubernialrath und ostgall'^
scher Baudirector, geboren zu Grah am 13. Febr. l7 i9 / h,
rühmter Mathematiker und Landesvermesser. Siehe von ^
lern Seite 12a — 122.

L i e s s i n g , Bk. , G. d. Bzks. Ehrenau, Pfr. Wald , m i t " " "
Localie genannt S t . Mlchael in der Liessina, Patronat ">
Vogcey Snf r Admont, 2 S td . v. Wald , 3 Std. v. E h " " ^
9 Std. v. Leoben , 6 M l . v. Brück. Zur Hschft. Ehrenau ""
Slrechau dienstbar. . ^

Flachm. zus. 522? I . 423 HI K l . , wor. Aeck. 1,8 3» ^ j
^ K l . , Wn. 5,5 I . 224 ^ K l . , Grt. 2uü l ^ K l . . Hchw. l "
I . sah m K l . , Wldg. 2333 I . ?2H l l l K l . Hs. 52 , ^ 1 .
29 , einh. Bvlk. It>3/ wor. 79 wbl. S . Vhst. Ochs. 2 l , ^
8H, Schf. 95.

L i e s s i n g a u , Bk . , G. d. Bzks. Ehrenau, Pfr . Mauter"^,
S td . v. Mautern, ; S td . v. Ehrenau, «z S td . v. ^o»'
6z M l . v. Brück. Zur Hschft. Ehrenau, Messendorf «lid °
Kamerale dienstbar. .̂ 0

Flächm. zus. ?4,2 I . 225 ^ K l . , wor. Aeck. I?S 2 ' ^ ,
l l j K l . , Wn. z?7 I . 329 lH K l . , Grt. 4 I . »47, ^ g >
Teuche 7 I . 600 l ^ K l . , Hthw. 2020 I . I i z ^ l ^ K l . / "> l.
4ü2(, I . »89 ^ K l . Hs. 45, Whp. 52, cinh. Bvlk. 22l,
94 wbl. S . Vhst. Pfd. 15 , Ochs. 32 , Kh. l 24 , Schf. ^ '

Hier stießt der Hagenbach und das Dobersbachel. ^
L iess ingbach, Bk. , ein kleiner Flusi im gleichnamigen M " ^

welcher ein tiefes mit viclen Seitengräben versehenes ^ ^ ^
det, in welchem der Winkler und Schönebengraben, des ft" ^
Liessinggr^bel und die Langeliessing vorkommen. I n der , ^
ren ist die Liessinqkahr-, Leistenlahr-, Stemkahr-, Hühn^
und Nnßbrandalpe mit bedeutendem Vieyuuftrieb. ^

k i e f f i n g b a c h e l , Bk . , im Bzk. Wieden, treibt in der O^
Lieffing eine Hausmühle.

») Diese letztern sind jetzt zur Hschfe. Freyberg Kehlig.
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Messinghachel, Ik . / im ^ k - Gstatt, treibt 2 Hausmühlen in
Mitterberg.

Messing k a h r a l p e , Bk . , im Langenliessinggraben, mit So
Nmderauftrieb.

Messing t h a t , Bk. , G. b. B M Massenberq, Pfr . Ot. M i -
chael, 5 S td . v. S t . Michael, l j M l , v. Massenberg, 1^ M l .
v. Kraubath, 3^ M l . v. Brück. Zur Hschft. Massenberg, Pfef-
fergut, Pfr. S t . Michael, Wicden, Freyenstem, Kaisersberg
U«d Göß'dienstbar.

Flächm. zus. 4^9 I . fty ^ Kl . , »vor. Aeck. 225 I . l2o i ^
Kl., N n . 25 I . 6,0 iD K l . , Grt. ,453 lH K l . , Wldg. 219
I - 5 HH Kl . Hs. 25, Why. 24, einh. Vvlk. 13^, wor. 0?
'vb. S . Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 26, Kh. b?, Schf. 87.

,^«len, I k . , ein Marktflecken mit eigenem Bzk. der seinen S i y
w Birn hat, welchem auch die G. B i r n , L i e t z e n und Weis-
l tnbuch unterstehen.

DaS Flachm. vom ganzen Bzk. beträgt gggd I . ,S!2 l ^
K l . , wor. Aeck. 720 I . 42^ ^ K l . , W' l . und Grt. I226 I .
2034 uz K l . , Hthw. 2655 I . 119 ll K l . , Wldg. 428^ I .
'521 u> K l . Hs. 305, Whp. 3()2, einh. Bvlk. lh24, wor.
«^5 wbl. S . Vhst. Pfd . 152, Ochs. 50, Kh. dy5, Schf. 4H2,
ldlenst. lU0.

Das Zleichnahmige Gut hat Unterthanen zu Birn nnd l?iet̂
K«N. I m Markle ist eine eigene Pfarrkirche genamtt S t . Veit
zu Lieyen, im Dkt. Aussee, unter dem Patronate und der Vog»
tey der Neligionsfondshschft. 9lottenmann.

Der Flächeninhalt der Marktgründe enthalt zus. 3«03 I .
»5c»9 lü K l . , wor. Aeck. 59? I . 247 ü) K l . , Wn. 505 I . 25g
r i ! K l . , Grt. 22 I . 47 ü j K l . , Hthw. l i i ? I . 5 ^ K l . ,
Wldg. 1463 I . 952 lH ^ l . Hs. l g z , Whp. ,5(.», ei.'h. Bvlk.
95^, wor. 47ö wbl. S . Vhst. Pfd. 72 , Ochs. 57, Kh. 57h,
^>chf. l i i6.

Hier fließt der Virnbach.
^ Von bürgerlichen Gewerben befinden sich hier l4 Wnthe, 2

grauer, 2 Fleischer, 4 Bäcker, 6 Handelsleute und Kramer,
^ Schuhmacher, d Schneidet, I Schmiede, 2 Wagner, l V.au^
^er- und Zimmermcister, >̂ Schlosser, 2 Tischler, l Färber, 1
"lnder, 1 Pfannen-und Kupferschmied, i Drechsler, 1 Sailer,
I <A"bler und Bildhauer, 1 Uhrmacher, 2 Sattler, l Hafner,
5 Müller, , Hmerer, l Lederer, 3 Nelxr.

Hier ist der E ik eineö landschaftlichen PhysikatS, des k. k.
"^bnnnqer Strasse:,-Commissariats, s^u t t einem untergeord-
' " rm Wegmeisteramce, einer k. k. Poststation, und eine Nle-
oerlage der Mariazeller Eisenaunwaar«n.
^.. , " " ' « " ' ist hler bey der Pfarrkirche ein A. Inst. mit l6
^srundnern, »,nd eine Triv. Tch.
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Am Rlwertita,q und Varbarataq sind hier bedeutende Jahr»
und VichmÜ kre. Dcr -Markt Liehen ist theils zur Hschft. Wol-
kenstein, theils zu Strechau und Lietzen dienstbar.

Die hiesige Pfarrkirche scheint in früheren Zeiten eine Filia-
le der Pfr. Lassing gewesen zu seyn, und »vurde von den Srifts-
kanonltnn zu Rottenmann mit Priestern versehen. Die Pfarr
Liel5en grcn^r an jene von Ärdning, Lafstnq, Wörschach u«"
Spital am Birn Sie besteht aus den G Llelzen, Bn'N,
Welssenbach und Reithal. (Gußeisenwerk siehe Birn).

L i e t z n e r, eine Familie aus dem gleichnahmigen Markte im E n ^
thale, welche im 14. Jahrhunderte lebte, ,

Ein Heinrich hatte 1271 Kunigunde Jakobs von Hohnsdols
Tochter zur Gattinn. Auch besaß diese Familie das Schlosi Al-
gen am Tangelsee, welches in der Folge die Grafen Buttrrer iü»^
Hütten. Ein Otto und Hans die Hauser versetzten dieses Sch^
an Ottokar den Grünbeck, snner Gattinn, und Andrä Grü'^
deck seinenl Sohn, HanS Zehner seinem Schwiegersohn U '̂
Kuthrem Liehner seiner Tochter.

L i f f a y , nnndisch ^ i l i ! ' ^ , Ck., G. d. B M . Saneck, Pfr. P» '^
berg, mit einer Fllialkirche S t . Oswald, H S td . v. Praßbe'^
2 i S td . p. Saneck, 4^ Std. v. Franz, b M l . v. CMi. Z"
Hschft. Saneck, Pfr. C l l l i , Praßberg und Altenburg dienstb^

Flächm. zus. 053 I . ,49a Î j Kl . , wor. Aeck. I09 I . «^
ü j K I . , W'I . 95 I . 6a« n^ K l . , Grt. l I . 15U5 ^ K>-'
Hthw. 15Y I . 747 m K l . , W,qt. 26 I . sba HI K l . , W l ^ '
2H0 I . 1256 lü Kl . Hs. 5?, Whp. 5?, einh. Bvlk. 2 2 3 , " " '
1!4 wdl. S . Vy?1-. Pfd. 15 , Ochs. 16 , Kl). 4<). s

, Der gleichnalMige Bach treibt 1 Muuthmühle, 1 S t a ^ /
und / Sa,qe,l in l i f fay, 2 Mauthmühlen, 5 Stampfe, 2.,^,,
gcn und 1 HauZmühle in der Gegend Praßbera., b Hausmüh^
in S t . Michael, im Bzk. Saneck, 13 Haus>uühlen und 5 S ^ t
pfe «n der Geqend S t . Andrä', » Mauthmühle sammt Sta'!^'
I Säge und 5 Hausmühlen in Schbnacker, iin Bzk. Sch°'
stein.

L i g i s t , Gk., S-Hl. und Hschft., 4 S td . v. Gratz, mit e i " " '
Bzk. von 1 Markt und 1t» Gemeinden, als: Markt L i g l l ^
G Groß.- und K l e i n . G e i ß f e l d , G a s s e l b e r g , G^"
b e n w a r t , H a l l e r s d o r f , H a u s d o r f , K e p p l l " ^
K r o t t e n d o r f , P i o s i n g , M o d r i a c h , N e u d o r f , O»^
d 0 r f , P a c k , S t e i n b e r g , Ober- und U n t e r w a l d .

DaS Flächm. des Bzks. beträgt zus. U002 I . l56o ll ^ '
wor. Aeck. 29HH I . 710 ŝz K l . , Wn. 4l?0 I . 15« ll ^ ä,
Grt. 1^ I . 45l ^ K l . , Wldg. 555 I< 415 l ^ K l . Hs- l ' f , ,
Nhv. y?5, einh. Vvlk. ^b5>2, wor. 23?^ wbl. S . Vhst' ^ '
15ll, Ochs. 9^2, Kh. 152» , Schf. 1450.
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Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nachstehenden G.
vor, alS: in Attendorf, Attendorfberq, S t . Bartholomä, B i -
ber, Vreitenbach, Badendorf, Buchberg, Dobeleck, lk,checkberg,
Gasselberg, Gemogebirg, Geisfeld-Groß, Geisfeld-Klein, Gra-
benwart, Greisdorf, Güssenberq, Haselsdorfberg. Kowald, Kopp-
linq, Kreuzberg, Krottendorf, Ligist, S t . Mart in, Mayersdorf,
Neul">rf im B^k. Plankenwart, Neudorf im Bzk. Groüsoding,
Naucheck, R '̂hrbach, Schadendorf, Sommereben, Södingklein,
Södingberg, Stahihnfberg, Stegersdorf, S te in , Steinberg un
V^k. Pl^nkenwart, Steinberg im Bzk. L'gist, Stüboll, Thalein,
Trog, Wald Ober, Wald 1l„ter, WcniÄbl'ch und Zlrknitz.

Diese Hschft. hat auch die Voqtey über die Küche Maria in
der Pack, S t . Veit zu Modriach, S t . Nikolaus zu Stallho»
fen, Patronat und Vogtey über die Pfarrkirche ^u L i M .

Sie ist mit 2904 fl. ."ü kr. ^c>m. und 25h fi. ? kr. 2^dl.
hust. Erträgnis? in 5 Aemtern mit 3«5 Hausern beanfaqt.

I n früheren Jahrhunderten besaß ein eigenes Geschlechts i»l
Urkunden die Lugaster, LiMer :c. genannt, diest? Hschft. ^e i t
«mein Jahrhunderte sind die Grafen von Saurau im Ventze
derselben. "

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

k ig i s t , Gk , Marktflecken im Bzk. Ligist mit eigener Pfr. ,q«-
nannt S t . Katharina in ligist, im Dkt. E t . Stephan ob Stai!,^,
Patronat und Vogtey Hschft. Ligist. Zur Hschft. Ligist dienst-
bar, zur Hchft. ^ankowih ,mr Z und zur Staatshschft. Biber
Gavbenzehenb, zur Hschfr. Greiseneck mit ^ Garden« und Wem-
Mostzehend pssichtig.

Flächm. zus. I . lH K l . , wor. Aeck. I . ll
Kl., Wn. I . lü K,., Grt. I . ^ Kl., Hthw.

I . l I Kl ,Wgr. I . t l ! KI., Widg. I .
lH Kl. Hs. 45, Whp. 5n, eit,h. Bnlk. 24 i , wor. l2L wbl.
S. Vhst. Pfd. 2^, Ochs. s), Kh. 5<).

Hier wird dtn 3u. Iuny Jahrmarkt gehalten.
Auch befinden sich h,er 3 Elscnwerke mit 3 Zerrenn- und t

Streckfeuer, und eine Pfannenschmiede.
Ferner ist hler eine Trio. Sch. von 177 Kindern, und ein

A. Inst. mit 11 Pfründnern.
l!cl. Neustadt am Quntag nach unser ln-ben Frauen cnn.

ceptiam'5 1^6ä erhob Kaiser Fiiedrich auf Bitten seines Trnch-
lest Friedrichs von Saurau daS Dorf Ligast zu eino-n Mnkt-
flecken und verlieh deinselben einen Jahrmarkt an Sunlag vor
Pfingsten, und den andern an S t . Thomastag, dann noch alle
Sonntag einen Wochen markt.

Den 2 5. März ,ü42 wurde von Karl Grafen von Saurau
M r en, Spital gestiftet.

P f a r r e r : :ä lu Michael Scherz.
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. Dergleichnahmige Vach treibt i Mauthmühle sammt Sta««p/
in Ligist, Krottendorf und Unterwald, 1 Mauthmühle und Va-
ge in Oberwald, er entspringt i'N Ligister Gebirge beym so ge-
nannten Waldschmied, treibt die bey i? iM liegenden Hammer-
werte , und fällr bey Kroltendorf in die Kainach.

Die Hschft. Krems hat in selbem die Fischnutzung.

L i g i s t e r a u , Gk., im Bzk. Ligist, zur Hschft. Winterhofen >nil
^ Garbenzehend pstichrig.

L i g l e r g r a b e n , Vk . , zwischen dem Lindkogel und Toniongra-'
bcn, in welchem der Meukogel, die Weisialpe und Ligleralpt
vorkommen, mit T3o Rinderaufrrieb und grosiem Waldstande.

Der gleichnahmige Bach treibt in der Gegend Aschbach eint
Hausmuhle.

L i l a b e r g , Mk<, im B^k. Spielfeld, eine Weinaebirgsgegend/^
zur Hschft. S t . Jakob in Windischbüheln dienstbar.

Der glciä)>iah»nge lVach treibt hier i Hausmüble.

L i l q e n b e r g , die von, besaßen in Steyermark die Herrschaft^
Lilienberq, Heggenberq, Osterwitz und Gilqenbühel. Ein Oeb'
hard 1265 nebi'r seinem Bruder Hans, welche als Zeugen in ^
nem Diplome Ulrichs Herzogs von Karnthe» erscheinen. N>w
von ^»lgenbesq erscheint 13o? als Zeuge bey der Stiftung d^
Klosters zu M»nkendorf, ein Iodst Lilqenberg zeichnete sich 1529
in der Belagerung von Wien aus, lebte noch ,555.

L i l i e n , die Freyherren von, wurden mit Joseph den 4. l?ct-
,70! Mitglied der steierischen Landmannschaft. Sie besitzen d>e
Hschft. Hochenbruck.

k i l i e n b e r g , Ck., Schloß und Gut, jetzt vereint mit der H W '
Wöllan.

Frühere Besitzer waren des gleichnahmige Geschlecht, ^ '
Kbain ^ Gabelkhofen, d^""
"om Jahr l?3c» bis zum 2?, Nov. l ? y ! die Grafen von SaU^
wo es Gabriel Pauer späterhin vermählt mit Theresia ^ ^ '
motxa^ erkaufte.

L im bach, G ^ , G. d. B M . Thalberg, Pfr . Dechantskirche"/
^ Std. v. Thalberg, z Scd. v. Dechantskirchen, ?z Std> "'
I l z , 12z M l . v. Grah. Zur Hschft. Thalberg und Eich^s
dienstbar. . .

Das Fla'chm. kommt mit der G. Schlag vermessen v<"'- 3 '
l ä , Whp. 19, einh. Volk. zu2, wor. 55 wbl. S . Vhst« ^ ^ '
5Ü, Ochf. , ° i , Kh I? .

Hier wird den 25. August Jahrmarkt gehalten. ,,.„.
Der gleichnahmige Bach treibt 5 Mauthmühlen und 3 S t "

pfe in dlchr Gemeinde, i Viauthmühle und 1 Stampfe
Thsilberg.
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^ l n ibach , Gk., eine Gegend, zur H M . Straß mit Garben-
zehend pssichtig.

^ ' " bach-Ober, Gk., G. d. B;ks., der Pfr. und Grundhschft.
"«l ldau, l Srd. v. W.iltevsdorf, i Std. v. Neubau, 5 M l .
". Fürstenfeld, 9 M l . v. G»äh.

Fläch,«, zus. 6it> I . /<?7 ^ K l . , wor. ?leck. , l 2 I . 1YY
^ K l . , Wn. 38 I . 10<)2 ^ K l . , Hthw. 86 I . l^64 lH K l . ,
Wldg. Z7>; I . y22 m Hl. Hs. 13, Whp. l7 , einl). Bvlk. t>ä/
wor. 5 i wbl. S . Vyst. Ochs. 28 , Kl). 5o.

^ lmbach-Unter , Gk., G. d. Bzks., der Pfr . unt' Grundhschft.
Neubau, 5 ^ t d . v. Neudau, 2 ; S td . v. Fürstenfeld, 9 M l .
"' Grah.

Flächm. zus. 506 I . 17.9, ^ K l . , wor. Aeck. 13h I . Y52
ll K l . , Wn. 52 I . 826 s^ K l . , Hrhw. 91 I . 4i4 H! K l . ,
^ ldg. 226 I . ?Y9 ü^ K l . Hs. 22, Whp. 20, einh. Bolk. 85,
wor. 50 , M . S . Vhst. Pfd. 2b , Kh. Z4.

l'"ba ch g r a b e n , Gk., ein Geitentbal deS Stübinggraben ,
i'vljchen dem Ganglgraben und Haundlgraben.

" i m b e r q , Mk. , südbstl. v. Schwaobcrg, I Std. v. S t . Peter,
1 S td . v. Holleneck, ^ S td . v. Mahrenberg, 7 M l . v. Mar^
bmg.

Schloß und G u t , ist mit 4?o ss. l5 kr. Dam. und 23 si^
4 kr. i z di. i^u8t. Ertragniß in 3 Aemtern mit öä Häusern be-
ansagt.

Die Unterthanen desselben liegen in den G. ?lug, Bergel,
Freydorf, Glndorf, Greuth, Har t , Klein, Kresbach, Krotten-
dorf, Moos, S t . P>.'ter und Saqc>„.

Frühere Besitzer waren die Iaritzburg, Mötnitz, Peyerl,
^empinsky, Krattenau.

Vom Jahr 1750 bis den n. ?lugust l«20 war daS Gut ein
C'genthum der Familie von Ortenbofen, wo sie Johann Nep.
von Ortenhofen an Johann Fürsten von Lichtenstein verkaufte.

^ ' N b u r g , Mk. , ein Steuer-Gemeinde d. Bzks. Holleneck;
oer Flächeninhalt derselben beträgt zus. 653 I . 52t» ^ Kl., wor.
"eck. 84 I . 21s m K l . , Wn. Itw I . ,54? lUl Kl . , Grt. z I .
^ ÜI K l . , Teuche 2 I . 150 ^ , K l , Hthw. 4? I . 7i8 Ü1 Kl . ,
"zgt. 13 I . 1274 l l l K l . , Wldg. 54g I . 2l»7 ^ K l .

l l n b e r g - M i t t e r , Mk. , «ixe Steuer-Gemeinde d. Bzls.
Holleneck.
« , ,^^s Flä'chm. ist mit den Gegenden Kavnerberg, Kreuzberg,
^alchgruoen, Elcheck, Steyereck, und Sauereck vermessen, und
«5 6^"s,..465 I , ,274 ^ K j ^ , ^ r . Aeck. 72 I . ?l,7 K l . ,

2 "ä2^ ^ ^ ^ ^ p ^ ' HU)"- 27 I . 4 iä lH K l . , Wgt. 2 .
-z- 425 H Kl . , Wldg. 255 I . 20?.
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L i n d , Gk., G. d. Vzks Straß, Pfr. S t . Veit am Vogau, t
S td . v S t . Vei t , z Std. v. Straß, , S td . v. Ehrenhausen,
t»z M l . v. Grah; zur Hschft. Herbersdorf, Obermureck, BrunN'
see, Straft, Rohr und Witschein dienstbar, zur Hschft. Straß
Mlt Garden, l>nd zur Hschft. Seckau mit Hierszehend vfllclM'

Flachm. jus. 55d I 8<w HHKl., wor. Aeck. 2^2 I . , M '
y^ I «"" ^ K l . , Wldg. 2u2 I . Hs. 58 , Whp. 5> , "NY'
Bvlk. i 3ä , wor ?i wbl. S- Vhst.Pfd. I 0 , Ochs. ,6, Kh. ^ '

L i n d , Bk , eine Gegend im Bzk. Wieden, in welcher das Slüb'
mingbachel 1 Mauchmühle, Säge und Stampf treibt.

L i n d , I k . , südwestl. z Std . v. Neumarkt, 5 6 td . v. der P^'
Marein, 3^ M l . v. Iudenburg, Schl. und Staatshsckft. )"'
einem Bzk. von »2 Gemeinden, als: D ü r n s t e i n , Einöde
S t . G e o r q c n , I a k o b s b e r g , K u l m , M a r e i n bey LM'
S t . M a r g a r e t h e n , M l t t e r b e r q , M ü h l e n , P o l l a "
b«y Marcin, Vüchl in<f und S t . V e i t .

Diese besitzen ein Flachin, von i y,9?2 I . ä,2 ^ K l . , "'^'
Aeck. 2?/̂ 5 I . 287 ^ Kl , Wn und Grt. ^258 I " 2 y ^
K l , Hthw. /l322 I . 264 HI« K l . , Wldg. 36',5 I . 93" ll A'
Hs. 5^0, Whp. «47, einh. Bvlk, 2585, »vor. .220 wbl. " '
Vhst. Pfd. ,8<>, Ochs 56' , Kl) 770, Bienst. ä6, ,

Die Unterthanen dieser Hschft. lieqen in den G. Vayerdow
DiemerSdovf, ^asinitz bey Murau, Marein bey Lind, Mar,^
rethen, Mühlen, S t . Oswald, Pöllau bey Marein, S " ^
Vlid Tratten ^

An eigenthümlichen Gründen besitzt diese Hschft. 7S6 o»
»42 ^ j Kl , wvr. Acck. 8u I . »2,4 m Kl , Wldg. ^^) >
Die Flscherey in dem Olako und Urtlbache gehört gleichfalls '
dieser Hschft, Wildbahn bcsM diese Hschft. keine, wohl aber/'
Neisjagd im Kühberq, Naliiberg, Eichbcvg und Lindberg. ^" .
hat diese Hschft. die Vogtey über die Kirche S t . Margarethe
bey Silberberg. .

Sle >st mit fi. kr. Dnm. und fl. kr. K"^'
' Erträgnist in 8 Aemtern mit ,55 Häusern beansagt.

Das Schl. ist in Fuchers Topographie abgebildet. ^
Nach den dortigen Archivomkunden war Lind einst ein ' ' ^

mr Wartthurm, mit welchem die Herren von Trientner "
Landegslwien belehnt waren. Spater besaßen ihn die <?",'!^,
SprlNgenofeld, Heidenbachcr von Neideck, Iöbstl von 3 ^ ' ^ z
berg, von Schranzeneck, Prank, Aigel, Gaisrnck und
Domstiit Seckau. , .^

,75a war Maria Anna Freyinn von Gailberg im Vesibe d'
Hschft. Zuletzt besas; sie Graf von Herberstein, und verkaufte '
t,n dai< St i f t S t . Lambrecht gegen daS Gut i)chchenthur>l
Radkersburg

^ i » d bcy Spielberg, I k . , G. d. B M Spielberg, mit eigen"
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Pfr. sammt KirchenMt, genannt S t . Marti», zu ?tnd, im
Dl t . Iudenburg, Patronat und Voqtey StiflZhschft. S t . Lam-
brecht, z M l . v. Spielberg, z M l . v Knittelfeld, i ; M l . von
Iudenbxrg; ^ur Hschft. S t . Lambrecht und Reiftnstein dienstbar,
zur Hschft. Wasserberg, Fohnsdorf und Paradeis Garbenzehend
pfiichtig.
^ Flächm: zus. 330 I - ^ 7 l ^ ^ l . , wor. Aeck. , 9 , I . 6^5 ÜH
K l . , Wn. yy I . ,352 ^ K l . , Teiche 7. I . ,535 ^ K l . , Grt.
^ 2 h 1^ K l . , Hthw. 10 I 12Ü? l^i K l . , Wldq. 25 I . 526 Hl
^ l . Hs, 24, Whp. 25, einh Bvlk. 110, wor. 6^ wdl. S . Vl)st.
Pfd. l 3 . Ochs. 18, Kh. 56, Schf. W?.

Die Pfrsgült hat Unterthanen in Graden.
Hier ist eine T»iv. Sch. von />5 Knldern.
Das hier bestehende Teichwasser treibt l Mauthmühle sammt

Stampf; auch siießt hier der Ingerin,gbach.
^ ' n d , die von, besaßen in Stmk. die gleichnahmige Hschft. und

Hsterwilz. Gundacker I l ^ o . Dietrich von L>nd war um dao Isshr
^ 6 « Wohlthäter des Stiftes Admont. Iörq von Lind lebte um
bas Jahr 1440, Siqmund «/<lic>. Agnes von Lind war Äbtissinn
bcs Klosters St< Georgen am i?anqensee in Karnthen, starb !5t>6.
Sigmllnd von ?ind und Maria Silkin hatte», 16 Kinder erzeugt,
verschwägert war dieses Geschlecht mit der Familie Weisibriach,
^hurn, Thanhausen, Khündurg, Moosheim, Spangenstein,
Graben lc.

L'n d bcy Scheifling, I k . , G. d. B^ks. Frauenburg, Pfr. Scheif»
l lng, zur Hschft. Niegersdorf und Frauenburg dienstbar.

Flächm. zus. »5?« I . 25 ^ K l . , wor. Aeck. ,67 I . 495 lH
K l . , Wn. 51t, I . l>43 lH K l . , Grt. « I . 52l l^l K l . , Hthw.
42 I . 759 lH K l . , Wldg. 825 I , 50l) s^z K l . H»-. 59, Whp.
3^, einh. Vvlk. 154, wor, 74 wbl. S . Vhs t .P f t . 2 , Ochs.
2H, Kh. «2, Schf. 121.

' " d b e r g , Mk . , eine Weingebirgsgegend , zur Hschft. Wurm-
"erg dienstbar.

" n d b e r g , I k . , am linken Ufer der M x r , hinter Lind bey Unz-
wark, mit bedeutendem Schafeaustried.

" ' d b e r g , I k . , bey Neumarkt, zwischen dem Mitterberg und
"l'oblachberg, mit 5i blinder- und gu Schaftauftrieb.

i "deck, Ck., nördl. von Hocheneck, Ruinen eines alten Schlos-
tts, 2^ Std . v. Cl l l i , mit eine-t« glcichnahmigen Gute ,z S w .
"» ^ l l l i .

Dieses Gut ist mit 5! fl. 2 kr. Dam. und 4 ss. 52 kr. 'H
^ l . >u8i Ertragnis, nut 11 Häuscrn beansagt; hat Unterthanen
'N i>mdeck „nd ^ip^a.

Frühne Vesttzcr desselben waren die Lindeck, Hammerl,
^oHenwarch, Fuhrendcrg, Tattenbach, Gaisruck.
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1750 war Johann Ierepv, später Franz Raver Wolf , dan«
Maria Anna Freyinn von Conn, nut 4. September !7Y2 Fer-
dinand Verhofscheck im Besihe dieser Hschft.

L i n deck, Ck., G. d. B^ks. Welchselstätten, Pfr. Sternstein,
zur Hschft. Outeneck, ^mdeck und Srernstein dienstbar.

Das Flächin, ist mir der G. Verpette vermessen.
Hs 22, Wbp. 24, einh Bvlk. log / wor. s i wbl. S«

Vstd. Ochs. d , Kh 3l>.
Der aleichnahmige Bach treibt hier 2 Hausmühlen.

L i n d eck, Ok., G d. Bzks. Neudau, Pfr . Blumau, ,^ Std'
v. BlllmaU s 2z Srd. v. Neudau, l j M l . v. Fürstenfeld, ^
M l . v. Grah; zur Hschst. Obermayerhofen dlenstbar und >n>l
H Oetreide^ehend pssichtiq.

Flachm. ^us. 2503 I . 3o H^ K l . , wor. Aeck. /̂ ?7 I . 5^
l ^ K l , , Wn. 351 I 525 m K l . , Grt. 2on ^ K l . , Hchw. 33̂
I . i'1<), ^1 K l . , Wldg l2<), I . 5 / l 4 l ^K l . Hs. 3«, W h p . ^
einh. Bvlk. 184, wor. lao wbl, S . Vhst. Pfd. 2«, Ochs. 2̂ ^
Kh. t>7.

L i n d eck, die von, besasien in Stmk. Lindeck bey Gonow'tz'
Sternstein, 1363 die Hschft. Riegersliurq, l554 die Hschft. N ^
dau, 1565 die Hschft. Thalberq. Heinrich und Orllein Lindeck"
lebten 1363, Friedrich Lindeckcr 1^00. Albrecht von Lindeck w^
um das Jahr l405 Abt von dem Cisterzienser- Stifte Sittich "
Krain; er wurde wegen übler Gebahrung mit dem KlosterverlN^
gen u. dgl. abgesetzt, und im I . 1405 in den Bann getha"'
Friedrich 143c), Ludwig 1444, lchfti. Er besaß die H M ^
Ltndeck als Bisthum Gurkisches Lehen, und war 1^6 bey de"̂
grosien Aufgebothe gegen die Ungarn. Christoph und Achatz h^
ratheten Bürgerinnen von Rohitsch 1555. Uebriqens wares' U
verschwägert mit den Saurauern, Trautmannsdorfern, S ^ ^
Schrott und K>K6)er. ,5tw verkaufte Adam von Liudeck an Ä"'
drä Eberhard Nauber die Hschft. Thalberq; siehe die 1lrk^"5
66. Wlen 23. Aprill 1565 i „ Freyherrn von Stadl 2. Th< ^ '
^24 — 437,

L i n d e n b e r g , Bk . , bey Kapfenberg.
L i n d e n b e r g , Gk., ^ Std. v. Pass.nl, 6z Std , u. GutenbeA

?z Std . v. Peckau, 5^ Std . v. Gratz, mit einer F i l i a l ^
genannt S t . Anna am Lindenberge, Pfr. und Dkt. Passall'

L i n d e n h e i m , Johann Jakob Ritter von, innerösterr. 3teg'̂
rungs-Registrator, wurde den l . Februar 171z Mitglied °
steyerischen Landmannschaft, 5 im Iuny 1?i4 ohne Descended'

L i n d e r a l p e , I k . , siehe I u d e n b u r g e r a l p e .
L i n b k o g e l , Bk. , zwischen dem Jäger. u,,d Liglergrabe«, ""

40 Rinder- und 20 Schafeaufmeb.
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k indsch ingcr , Aloys, Jesuit. Poesie. Siehe von Winklern

^ ' "dsch i , iqer , Andreas, den ,6 . November ib34 zu Vordern-
berg geboren, Jesuit. Ascete. Siehe von Winkern S . t22.

^ lnd s t a t t e n , Gk., östl. von Weiz, zur BisthuinShschft. Sec-
kau mit ^ Getreide- und Weinzehend pfiichtiq.

^ ineck, Gk., eine Gegend in der Gemeinde Weinitzen, zwischen
Wenlsbuch und Ncustift.
' N k l a l p e , I k . , im Vrodlesgraben, mit i l l Rinderauftrieb,

^ ' " s e y e r g e b i r g , Gk., Wein.qebirgsgegond, zur Hschft. Stein
dienstbar.
' nzq raben , ^ k . , ein Seitenthal der Trofayacher Goß, in
welchem der Lmzbach fiiestt, und die Linz- und Ederalpe mit
^ 5 Rinderauftrieb vorkommen,

" n z k o g e l , Vk. , am Altcnberg im Neuberggraben, mit bedeu-
tendem Waldstande,

^ 'schovetz, siehe I g e l s d o r f .
^ lpe tz , Ck., G. d. Bzks. Feistrih, Pfr . Laporie, zur Hschft.

Burg Feistrift und Beneftcium S t . Anna dienstbar.
Das Flächm. ist mit der G. Knollcndorf des nähmlichen

"jks. vermessen.
Hs. 20, Whp. 2 1 , einh. Bvlk. 9'</ wor. 52 wbl. S .

"hst. Pfd. 2 , Ochs. 22, Kh. ,4.
^ p o g l a u , Ck., G. b. V M . Plankenstein, Pfr . Ponigl, zur

Hschft. Plankenstein Cill. Anth. dienstdal.
Das Flachm. ist mit der G. Ostroschno des nähmlichen B M .

Vermessen.
Hs. 25, Whp. 16, einh.Volk. »4, wor. 4? wbl. S . Vhst.

N d . 2 , Ochs. 2 , Kh. 10.
" p o g l a v a , Ck., G. d. Bzls. Plankenstein, Pfr . S t . Geist,

iur Hschft. Seitzdorf und Gonowih dienstbar, zur Sraatshschft.
^eih mit dem einbändigen Garbenzehend pfiichtig.

Flächm. zus. mit Kraderg und Suchadoll des nähmlichen Be-
Wkes834 I . i 'w H! K l . , wor. Aeck. iöl> I . 925 HI K l . , Wn.
l0? I . ,595 m Kl , Grt. 4,ü lü K l . , Hth.v. 107,1. ^ N ^
^ l - , W,at. 16> I . lS04 ^ K l . , Wldg. 340 I . .^2 H! Kl . Hs.
b", Whp. 2 i i , einh. Bvlt. i l ? , wor. 55 wbl. S . Vhst. Ochs.
u, Kh. i h .

^ 'pove tz , Ck., G. d. Vzks. Weichselstatten, Pfr< Hocheneck,
«ur Hschft. Erlachstein und Reifenstein dienstbar.
. Das Flächm. ist zus. mit der G. S t . Nikolai des nähmli-
chen Bzks. vermessen.
? ^ ^ ' ' U' Whp. 10, einh. Bvlk. 4? , wor. 25 wbl. S . K>M
M > h , Ochs. ̂ , Kh. ö,
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Der alelchnabmige Bach in diesem Bezirke treibt hier und
in Gradisch eine Hausmühle.

L i p o v e t z , Ck., G. b. B M Süssenheim, Pf r . S t . Veit bey
Ponigl , zur Hschft. Candors und Neifenstein dienstbar.

Flachm. zus. mit Platinowetz vermessen. .
Hs 22, Whp. i h, einh. Bvlk. 77, wor. 4? wbl. S< Vy!l'

Pfd. 2 , Ochs. 6 , Kh. i ^ .
Hier kommt der Lotschnitzbach vor.

L l p o v e t z b e r g , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. ObeN'^
tau dienstbar.

L i p p a . Ck., G. d. B M Weichselstatten, Pfr. Sternstein, , ^ '
Hschft. Lmdeck, Seitz :c. dienstbar, mit einem gleichnalM^
Bache, d r̂ hier eine Hausmühle treibt. ^i

Flachm. zus. 87̂ 1 I . 12". ̂ K l . , wov. Aeck. 1^4 I . 7 0 ^
K l . / Wn. 3y I . '.65 lH K l - , Grt. 8 I . iä35 Ĥ  K l . , Htb"'
zo? I . ,^00 lü K l . , Wat. ^0 I . 275 HD K l . , Wldg. 5 ^ ^'
700 ^ Kl . Hs. 2? , Whp. 23, einh. Bvlk. t3Z, wor. b s " " '
S . Vhst Ochs 2d, Kh, 22.

L i p p a , Ck., G. d, Bzks. Mamü. C i l l i , Pf r . Tüchern , 5 ^
von Tüchern, H Std. von Ci l l i ; zur Hschft. Tüchern und ^
dienstbar.

Das Flachm. zus. Mit der G. Krei«nike vermessen. ,«
Hs. 12, Whp. l i , einh. Bvlk. 5?, wor. 26 wbl. S< M ' '

Pfd. I , Ochs. /<, Kh. ,2.
I n dieser G. kommt der Vogleinabach vor. .

L l p v a , Ck., eine Gegend im B^k. Geyrach, mit einer Fi l ialk ' l .
i^t. ^ l - j i l iwU8, in der Pfr . Tüffer, über welche das Pat " '
dem Hauptpfarrer zu Tüffer zusteht. ^ t

Das gleichnahmige Waldrevier von «2y I . 26 l ü Kl . gep
der Staatshschft. Geyrach. .

' L i p p e i n a bach, Ck., im Bzk. Wöllan, treibt zwey Hausmüh
iuSkal is. ^

L i p p e n b e r g , Mk. , emeWeinqebirqs.qegend im Luttenberg"
birge, ist zur Hschft. Maleck dienstbar. ^

L i p p o n b e r g , Mk . , mit einer S t . Ioseohi-Kapelle, ^ ^ td<^
Maria Neustift. 2 S td . v. Ebensfeld, 2^ Std . v. PettaU,
M l . v. Marburg. ^

L i p p e n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft' ^
pulSgau und Sruds^itz dienstbar. ^

L i p P e n b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft M^"
berg dienstbar.

L i p p i e , Ck. , G. d. Vzk. Wällan, Pfr. S t . Johann, " " H ^
berge, S Std. v. S t . Johann, zur Hschft. Eckenstem, >"
und G'.lrenhart dienstbar.
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Flächm. zus. mit Kossiack des nähmlichen Bzks l3ss3 I . »50g
I7l K l . , wor. Aeck. 123 I . yöö lü K l . , Wn. 2oi I . 8u ^
Kl. , Hthw. 44^ I . 1359 ^ K l . , Wgt. 83 I . l58Y ID K l . ,
Wldg/üN0 I . 525 ml K l . Hs. , 2 l , Wbp. 24, eilch. Vvlk.
l 24 , wor. 62 wbl. S . Vhst. Pfd. i , Kh. 24.

^lpsch, Gk., G. d. B M . Straß, Pfr . S t . Veit an Vog-
au, z S td . v S t . Vei t , l S td . v. Straß, iz S l d . v. Ehren-
yausen, Hz M l . von Gratz; zur Hschft. Weinburg, Horneck,
^runnsee und Obermureck dienstbar, zur Hschft. Straß Garben-
iehend pslichticj.

Flächm. zus. 4Y? I 4oa ^ K l . , wor. Aeck. 2,2 I . g0o ^
K l . , Wn. 10^ I . , Wldg 28a I . 1200 lü K l . Hs. 2 1 , Wyp.
^ ' / einh. Bolk. 15^, wor. «t wbl. S . Vhst. Pfd. 25, Ochs.
2, Kl). 52.

Hier fiiesit der Schwarzabach, der hier die Strasie öfter
burch se,n Austreten unfahrbar macht.

Aschen b e rg , Mk . , eine WeingebirMegend, zur Hschft. B i -
schofeck dienstbar.

" 'sc. l , t i n , Alexander Ritter von, Jesuit, geboren den 16. May
l6>5, Ascetik. Siehe oon Winklern S . >2I.

Diese Familie besäst mit Joseph Anton ,? lb Ottersbach,
und derselbe wurde den 2b. März i?»ü Mitglied der steyerischen
^andmannschaft.

° ' sk i g raben bach, Ck., im Bzk. Laack, treibt » Mauthmühle
sammt Stampf in der Gegend Rallwor.

^'ssetschiawe ß, siehe Luchsenborf .
" i s s i n g b e r g , Bk . , zwischen der Langenteichen und dem Lissing-

graben, mit Z9 Rinder.- und ,00 Schafeauftrieb; in dem gleich-
nahmigen Graben werden bey 50 Stuck Rmder aufgetriebcn.

Olsten be r g , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Barenecker
Gült am Fahrenbühel dienstbar.

^- lsthof, Gk., eine Gegend im Bzk. Frondsberg; hier kommt
das Schmidbachel vor.

^ l tschenza, Ck., G. d. B^ks. Plankenstein, Pfr . S t . Geist,
'"N einer Localie S t Bariholoma in Lm'chenza, Patronat und
^ogtey Hauptpfarre S t . Martin bey Nmdlschgratz; zur Hschft.
Freystem und Pfr. Leporie dienstbar

Flächm. zus. mit Wresie l)2tj I . >6o sü K l . , wor. Aeck.
' ^ I . .55^ l_^ K l . , Wn. ,4() I . 9^" Ĥ  K l . , Grr. 453 ül
^ l . , Hthw. > 5t> I . l > 5, ^ Kl , Wqt. 3 I . 2b 1 s^ K l . , Wldg.
^5i I . ÜU5 i ^ K l . Hs. 3g, Whp. 3 l l , euch. Vvlk. i 4 i , wor.
uo wbl. S . Vhft. Pfd. 4 , Ochs. 2 g , Kh. 2o.

^ N e „ b e r g , Mk . , G. d. Bzks. Frieda«, mit ^ 2 I . S'9 ^
">- , wor. Aeck. 62 I . i4Uö l^l K l . , Wn. 29 I . 2i2 l^l K l . ,
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Trischf. 35 I . ,543 ^ K l . , Hthw. 5, I . ,22, ^ K l . , N t .
, i 5 I . 955 HZ K l . , Wldg. il!5 I . ,2öz lü Kl Hs. 2b, Wh"»
3. , elnh. Bvlk. ,58, wor. 72 wbl. S Vl)st. Pfd^ 3, Kh. 69'

Lobena lpe , Ik . , im Schödergraben, mit 92 Rinderauftrieb und
großem Waldstande.

L o b m i n g , Bk., G. d. B,̂ k. Kaisersberg, Pfr. S t . Stephan
mit einer Filialkirche, genannt S t . Nicolai in der ^obmi"6'
» Std. v. S t . Stephan, ,z Std. v. Kaisersberq, 4z Std. "'
Leoben, 2 Std. v. Kraubath, 4^ M l . v. Brück; zur HstB'
Kaisersberg, Göß, Ehrenau, Großlobming, Pfr. S t . S l e v M
Mieden, Pfr. Leoben, Massenderg, Paradeis und Seck""
dienstbar. ,

Flächin, zus. 6545 I . 345 tÜ Kl. , wor. Aeck. 3>2 I . Z""
lU K l . , Wn. ^6a I . 39? i ^K l . , Ort. , I ^ o ö ^ K l , H^'"'
Il)5^ I . 852 ^ j K l . , Wldg. Ü5.4 I . 5«4 ^ Kl . Hs. 64, M '
92, einh. Bvlk. 47I , wor. 24a wbl. S . Vhst. Pfd. 7/ ^ '
7?, Kh. i5h, Schf. ,??. ' ,

Hier fließt der Tanzineisterbach, Zeltwegbach und Koppels
Hier befindet sich ein Eisenschmelzofen.

L o b m i n g , Gk., eine Steuer-G. d. B^ks. Greise neck, zu rHs^
Krems mit ß Wein- und Getreidezehend, zur Hschft. Grelse"^
mit ^ Garbenzehend pfiichtig. ,

Flachm. zus. 722 I . 906 HH K l . , wor. Aeck. 203 I . ' ^
H K I . , Wn. 120 I 7H2 ^ K l . , Grr. l I . ,5 l 1^ K l . , Hth'"'
»9 I . ?9̂ > ll K l . , Wldg. 5?i I . .240 1^ K l .

L o b m i n g - g roß , I k . , G, d. Vzks. Grosilobming,' Z Ml . ^ "
Knittelfeld, iz M l . v. Iudenburg, mit eigener Pfarre im T^'
Kmttelfeld, genannt S t . Lambert zu Großlobmmg, Patr"^
und Vogteyobrigkeit Hschft. Großlobmmg; zur Hschft. Secka"
Einöd und Pfarrsgülr Großlobming dienstd. «

Flächm. zus. 7819 I . dus, üj K l . , wor Aeck. ,521 I . «A,
lü K l , , Wn. . I g , I . 919 ll K l . , Glt. 25 I . ,59" ll ^s
Hchw. 509 I . ^0? lü Kl. , Wldg. 4659 I . 992 Hj Kl. s^
L4, Whp. 90, einh. Bvlk. 449, wor. 241 wbl. S. Vhst- ^ ' '
22, Ochs, ln, Kh. l 4 i , Schf. 153. .,

Die PfarrSgült hat Unterthanen in Schobercck und Sch"
zenbach. z.

Hier ist eine Trio. Sch. von 26 Kindern, und ein A. 0 ' '
wit 4 Pfründnern. ^..ß.

Dle gleichnahmige Hschft. hat ein Landgericht und einen ^ '
über die 5 Gmd. G r o y - , M i t t e r - und K l e i n l o b m ' " "
diese enthalten ein Flächm. von go, 5 I . »«>? l ^ K l . , '"
Aeck »425 I . i i 64 lH K l . , Wn. 137? I . 5«2 ^ K l . , « '
bZö I . 224 ^ Kl. ̂  Wldg. 657,9 I . 45 ^ K l . Hs. 2t»3,M^
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2 4 i , einh. Bvlk. ,205, wor. 60? wbl. S . Vhst. Pfd 26,
Ochs. »do, Kl). 5?6, Schf. 5Y0, Bienst. iä .

Die Hschft. ist mtt 55,ä5 fi. 35 kr. Ou ln . . und zöb si. 31 kr.
3Z dl. I^u3t. Erträgniß in >i Aemtern mit 2«5 Hausen, be-
ansagt.

Die Unterthanen kommen in nachstehenden G. vor, nahm-
^ lich : im Ik . in Bühel dry Seckau, Bühel bey Unzmarkt, Einach,

Enzersdorf, Fötschach, Gobernilö, Stadt Knittelfeld, Landscbach,
Mitterbach, Paal, Preqgraben, Pregdorf, Nachau, Ritzendorf,
Ruprecht, Schönberg bey Spielberg, Schütt, Steindorf, Thal-
heim und Unqendorf. I m Bk. zu Kahlwang und i^obming, und
im Gk. zu Breitenbach, Lederwinkel und Oöwaldqraben.

Diese Hschft. har die Vogtey über die Kirche zu Kleinlob-
ming, das Patronat u, die Vogtey über die Kirche GrofUobminq.
Hier wird auch die Hschft. Thann, Einöd» die Spitalsgult Knit«
telfeld, Gi^si-' und Kleinlobmina verwaltet.

Vor ,720 war El asm Wüyelm Graf von Saurau Vesißer
von Großlobming, mit >4. Nov. >?30 erscheint Franz Siamund
Graf von Welsersheim, mit 23. August i?55 das St i f t Spital
am B i r n , mit 5. März ,767 Franz Joseph Graf von Wurm-
diand, mit 20. Jan. ,8 i3 Georg Heinrich Graf von Wurm-
brand, mit l5. Nov. i8 l? Joseph Seßler im Besitze dieser

Hschft.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

Lobming« k l e i n , I k . , G. d. Bzks. Grosilobming, mit einem
Vicariate im Dkt. Kntttelfeld, genannt S t . Thomas zu Klein-
lobming, Patron Neliglonsfond, Vogtey Hschft. Großlobming,
Z M l . v. Knittelfelo, 25 M l . v. Iudenburg; zur Hschft. Prob-
'stey Keyring und Weissenthurn dienstb.

Flachm. zus ^9«d I . ?0y l ^ K l . , wor. Aeck. 42Z I . 225
ÜH K l . , Wn. 6yL I . Y05 l ^ K l . , Grt. i u I . .?? 1^ K l . ,
Hthw, ^32 I . l0y. m K l . , Wldg. 2293 I . 15,5 ^ K l . Hf.
i»7, Whp 9^, einh. Bvlk. 503, wor. 2^5 »vbb S . Vhst Psd.
7, Ochs. 6<), Kh. l35, Schf. 276.

Hier ist eine Trio. Sch. von 26 Kindern, und ein A. Inst.
von 5 Pfründneln.

Hier kommt der gleichnahmiae Bach vor.
L o b m i n g - m i t t e r , I k . , G. t>. Bzks. und Pfr . Grosilobming,

z M l . v Großlobmnig, I M l . v . Knittelfeld, »z M l v Juden«
bürg; zur Hschft. Thann, Farrach uad Reifenstein dienstb.

Flachm.' zus. , i2^ I . ?0i l ^ K l . , wor. Aeck 331 I . ^t6l
Q K l . , Wn. 292 I . 9l? lH K l . , Grt. l6 I . 5o? ^ K l ,
Hthw. :5 I . 5U5 Hi K l . , Wldg 4>3 I . ! > ! ^ K l . Hs- 62,
Whp. 57, einh. Volk. 32, , wor. ääü wl»l. S . Vhst. Pfd. 4,
0chs. 5?, Kh. lOZ, Schf. 254.



44S Lob

Hier fließt der gleichnahmige, dann der Kaindach und Ei»?-
achbach.

L o b m i n g - vordere und innere, Bk. , im Vzk. Kaisersberg, Pf^
S t . Stephan, zur Hfchft. Gäß Garbenzehend pstichtig.

Lobm ingbach und G r a b e n , Bk., sübl. von Kaisersberg, bey St.
Stephan, in welchem der Tanzmeistergraben, das Brunnthal,
Achenthal, Maidenthal, der Hüttgraden, das Weidenthal, ^e
Glatzenhöll. der Tiefengraben und Unterlebergraben, die Glahv
Boden--, Ecker-, Birk- undKainzenalpe, der Zeltweg, daSTHo^
eck, Sruckelbrand und Ackerlwald, das äußere und innere W ^
denthal, die Kammerl und Plöschwaldung, Flachenalpe, der Kah^
»vald, das Schratteck, Grundwald und daS Barenthal sich ^
finden, mit beynahe Zoo Rinderauftrieb.

Der Lobmingoach treibt in der Gegend S t . StefthaN *
Maurhmühle, l Stampf und l Sage; i Mauthinühle, 2 S" '
gen und 2 HauSmühlen in Kleinlobming.

L o b m i n g b e r g , Gk., Weingebirgsgegend und Steuergemeinde
zur Hschft. und Bzk. Greiseneck dienstd., mit einem Flachm. vo»
«4? I . ! l52 m K l . , wor. Aeck. ?? I . 432 ^ K l . , W n . ^ 3 -
22« l ^ Kl . , Grr. 24. ^ K l . , H t h w , I 6 2 l ^ K l . , Wgr. <)>
850 ^ K l . , Wldg. 7tü I . 69? H) K l .

L o b m i n g e r , die von, besaßen in Stmk. die Hschft. Groß- «^
und Kleinlobming und Eppenstein,

Von diesem Geschlechte erscheint ,?«ü Ernst, 27,04 Nic las,H^
both undErnst. Friedrich von Lobming lebre t 552, Dmnar 135?, l l ' '
rich ,262, Ernst i3c)Z und , ^ 2 ' . Sle waren verschwägert >n̂
den Greiseneckern und Stegern. Ulrich Lobminger war ,^4ö b^
dem großen Aufgebothe gegen die Ungarn, auch leble er noch ' ^ ^

Glieder dleser Fainilie waren Wohlthäter der Pfarrkirche i"
Lobming, und des Barfüßer Kloster zu Iudenburg.

Lob m in g g r a b e n und B a c h , I k . , ein Seitenthal der M ^
in welchem der Krois- oder Zirgergraben, Todtengraden, Kamba^
graben, das Bareneck, die Thurneralpe, der Freywald, Nest^
kahr, die Krennalpe und Knittelfelder Ochsenalpe und Hihenbav
mit grofzem Waldstande und Viehauftriebe vorkommen.

Der Lobmingbach treibt » Maut l ^ , 1 Hausmühle u«d
Sagen in Kleinlovmmg, 3 Mauthmühlen und 2 Sägen in i."
ming. Der Kleinlobmingbach treibt i Hausmühle m Klel»lo""
ming.

L o b n i t z , windisch I > b n i t 2 a , Mk . , G. d. Bzks. Fa l l , P^ '
Rast, zur Hschft. Fa l l , Lembach, Rochwein und Wlede"a"
dlenstb. ^

Flachm. zus. mit Laack des nähmlichen Bzks. ^5^< 3/ ^>i
z^ K l . , wor. Aeck. 114 I . 792 l̂ z K l . , Wn. 109 I ^ ^ .
K l . , Grt. 920 ^ K l ^ Hthw. 4 t ) 2 I . 920 l l l K l . , Tischs' ^



Loch Log 449
5bi l U K l . , Wgt. l i I . 785 l l i K l . , Wldg. 9^8 I . 63» ^
Kl . Hs. 43, Whp. Ü8, euch, Bvl l . 3,ü, wor. !-»5wdl S . V l M
Pfd> 5, Ochs. 20, Kh. 26, Schf, ^ l .

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. ^Mauthmühlen,
l Stampf und 1 Sage.

^ocha lpe , I k . , im Radmergraben, zwischen dem Plotsch und
Kammerlschlag, mit 220 Ninderauftrieb

^ " c h i t z , Bk., ein Seitenthal der Leinsach, in welchem die Kar-
neralpe, Aueralpv lc. sich befinden, mir lttO Rinderaufttleb.

" chn i t z , Gk., eine Gegend von welcher die Hschft. Lankvwitz ^
Garben, und Weinmostzehcnd bezleht.

^ " c t e , siehe Locke und Laack.
^ ° c k g r a b e n , Bk. , ein Seitenthal des SlaitWraben, zwischen

dem Schirminggraben und Rumpoldeck.
^o^ckhof, Gk., Wemgebirgsgegend im Amte Kulm/ zur Hschft.

Thanhausen dienstb.
k o d e r h o f , Gk., Pfr. Weizberg, eine Gegend, ist zuv Bisrhums-

Herrschaft Seckau mir ^ Garbenzehend pfilchcig.

^ o d i n , I k . , am rechten Ufer der M u r , unter Prödlitz, an ei-
nem gleichnahmigen Bache.

^od i t schberg , Mk<, eine Gegend in der Pfr, S t . Essidi, ist
zur Bisthumshschft. Seckau mit dem sogenannten sai.rtchtmähi-
gen Wemzehend pfiichtig.

k o d r o n , die Grafen von, besaßen Winterhof, Gilgenbühel und
Ortcrsbach, Georg und Peter ,452. Niklas Graf von Lodron
k. k. Obrist über ein Regiment Croaten, wurde den ,. July
lt>82, Mitglied der stcyerischen Landmannschaft. Den 15. Dec.
!700 wurde Joseph Anton Graf von Lodron Regierungsrathaus
bem Hcrrenstando in Steyermark.

^ ö f f e l b a c h , Gk., G. d. Bzks. Nenberg, Pfr. Hartberg, zur
Hschft. Neuberg und Hartberg dienstb.; zur Hschft. Neuberg ganz
Getreidzehend pfiichtig.

Flachm. zus. i?^5 I . 303 ^ K l . , wor. Aeck. 5'3 I . 6?9
ß K l . , Wn. .24 I . 1175 lH K l . , Wldg. ,08?. I s< ^ K l .

' H'- iy2, Whp. ls>4, einh. Bvlk. 4g», wor. 24b wbl. S . Vhst.
Pfd. ,>, Ochs. 6L Kh. 152, Schf. 58.

Hier lft eme G. Sch. von 56 Kindern.
" f f e lb e rg , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Schieleiten mit ^
Garbenzehend pflichtig.

^ l i f f l e r b e r g , Gk., eine Gegend , zur Hschft« Vorau dienstb.,
«no zur Hschft. Nenberg mit dem ganzen Getreidzehend pfiichttg.
° g , Ck., eine Gegend ,n der Pfr. S t . Rochus, zurHschft.Ober-
rohltsch und Stermol mit 5 Garbenzehend pfilchttg.

^^. Band. 29
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L o g , siehe Laak.
L o g a r o f z e n , windisch I ^ ^ i - o f z k ^ , Mk. , G. d. V M Lukauft

zen, Pfr. heil. Kreuz, zur Hschft. Lukaufzen und Maleck dienstb.
Flächm. zus. mit der G. Kakoritschen vermessen Y8? I . N<N

^ K l . , wor. Aeck. ^«2 I . t»c> ^ K l . , W „ . ,82 I . 5<)9^Kl</
Hthw. »07 I . 322 ^ j K l . , Wldq. 2 , t > I . 2 i t t j ^ K l . Hs. 4?,
Whp. 53, einh Bvlk 297, wor. i/<ü wbl. S . Vhst. Pfd. 2",
Ochs- 6, Kh. ?2, Bieni^. 5"i.

Hier kommt der Sramzbach vor.

Log a u , die Freyherren von, eine alte schlesische Familie. He»"'
rich Freyherr von Loqau wurde den 22. Febr. l h N Mitglied del
steierischen Landinannschaft.

L o h n b e r g , Bk . , südl. v. Kapfenberg, zwischen dem Schind
graben und dem Giglkogel.

L o h n b e r g , Gk., eine Weingebirgsgeyend im Amte Ruprecht; z"l
Hschft. Stadl und Thanhausen dienstb.

L o h n d e r g , Gk./ eine Weingebirgsgcgend, zur Hschft. Kainb^
bienstb.

Lohn eck, Vk . , an der Gränze des Gratzer und Iudenbulg^
Krelfes^ im Tanzmeistergraben, mit einer Alpe von 64 Ninde^
auftrltb.

L o h n q r a b e n auch wohl L a n g g r a b e n genannt, Gk. G» '̂
Bzk5. Stadl, Pfr< S t . Ruprecht zur Hschft. Münchhofcn, R^'
Mannsdorf, Freyberg, Stubcck, Stadl, Pfr . Ruprecht, Obl'lfia^
nih, Schieleiten, Herberstein, Kainbera.'und Gutenberg dienst̂ ''
zur Hschft. Stadl mit ß Getreidzehend pssichtig

Flächm. zus. mir der G< Rohlödorf vermessen l o w I . ^ "
l^j K l . , wor. Acck. ^16 I 375 s^ K l . , Wn. i?i5,I.^?0 5^K^
Grt. la I . 6 ,̂4 s^ Kl . , Hchw. 29 I i.,?i5HzKl., W,.,r. 6 ^ '
760 ü! K l . , Wldg. 286 I . ,^9Z ^ K l . Hs. 90, Whp-b"
einh. Bvlk. /<37, wor. 22^ wbl. S . Vhst. Pfd. 27 , Ochs. ^ "
Kh. l25, Schf.19.

e 0 hnsch i tz , Bk . , G. d. Vzks., der Pfr . und G r u n d h M . " ^
lenz, 2 M l . v. Menz, 5 M l . v. Vruck. .

Flächm. zus. 1920 I . 765 HH K l . , wor. Aeck. 25l I - ^,,
lH K l . , Wn. ,95 I . I4? l ^ K l . , Grt. i^by l ü K l . , > M ' /
22 I . ,/^<> m K l . , Wldg. 1439 I . 799lÜ K l . Hs. 2», W ^ '
I> , einh. Bvlk. ,t)8, wor. 91 wbl. S . Vhst. Pfd. 12, Och!- ^
Kh. 71, Schf. 115.

Der gleichnahmige Bach treibt hier l Hausmühle.
Lohnschi tz graben und Bach , Bk , ein Seirengraben des"''

lenzthaleS, im Oedmösel, mit bedeutender BeHolzung.
L o h r e i t , Gk., Bz. Ligist, eine Gegend, ist zur Hfchft. W ' " ^

Hofe» mit ^ Minzehend pfiichtig.
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L o i b e n b e r q , windisch Qidna, Ck . ,G . d. Bzks. und d. Grund-
Herrschaft Rann, Pfr. Videm; zur Pfarrsgült Videm m i t 'Ge -
trei^ehcnd psiichtig, auch ist die Gegend Oberloibenberg zur
Pfarrgqült Videm mit 5 Weinzehend pflichtig.

Das Flächm. zus. ist mit der G. Ältenhausen vermesse. Hs.
2?, Whp. 19, einh. Bvlk. 92, »vor. 4b wbl. S . Vhst. Pfd 2,
0chs. i2, Kh. ,5 . " 5", < ,

^o ib m i n g er bach, I k . , im Bzk. Seckau, treibt l Hausmühle
ln P»eq.

L» jerbach, I k . , im Bzk. Seckau, treibt l Hausmühle in Vucb-
ichachen. ^

^ ° i m e t , Gk., G. d. Bzks. Neubau, Pfr . Waltersdorf, 1 Std
v- Blumau, 2 Std. v. Neudau, 1 M l . v Fürstenfeld, « M l v'.
"ratz; z„r Hschft. Obermayerhofen dlenstb., und mit ^Getreid-
jehend pfilchtig.

Flächm, zus. 590 I . Y4? lü K l . ; wor. ?leck. ,oy I . ,323
ll K l . , Wn. 225 I . Grt. 4äc> lü Kl/) Wld.^. 2?5 I . 7 8 4 - ^
^ l . Hs. I l l , Whp. lg , einh. Vvlk. 8Ü, wor. 46wbl S . Vhst.
Pfd. 22, Ochs. 2, Kh. 27.

^ o i p e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Welsdorf, eigener P f r . , ge-
«annt S t . Florian in Loipersdorf, im Dkt. RiegerSburg, Pa-
tronat Religionsfond, Voatey Hschft. Welsdorf) 1 ' S td . von
Helodorf, 2 S td . v. Fürstenfeld, 3 M l , v. Gratz; zur Hschft.
ALelsdorf und Staatshschft. Fürstenfeld dienst̂ , '

Flächm. zus. !5 I2 I . 805 lH K l . , wor Aeck' 65? I H M
Ü, K l . , Wn. ,41 I . 1596 l l l K l . , Grt. 158Ü H, K l , / . tnv
99 I . 5 7 ^ Kl., Wgt. 55 I . 902 c^Kl., Wl^. 5 6 ^ / ^ 9
^hst^Pfk^)'ocff^A/^.^lk '0 . wo?. 257.^. S>.
.. . H ^ '^ .*"" ^ ' ' " ' ^ ^ ' " " " " 2 Kindern, und ein A. Inst.Nnt <) Pfrundnern. ^

P f a r r e r : 18l0 Paul Hellweger, 13,5 Anton Remele.
^ ' P « r s d o r f e r b e r g , Bk., im Mürzthale, nächst dem Stamz.

Mabcn und Hochluea. > , -v »

b' zenbachel , Vk. , im Bzk. Hochenwang, treibt in der Gegend
Pretull eine Hausmühle.

^'°ka, Ck., G. d. VM.Lembem, Pfr . Doberna^ 1^ Std. v. Do-
^erna, 2 Std . v. Lemberg, 4^ M l . v. Cllli j zur Hschfr, Ncu-
v"Us, Salloch und Lemberg dienstb.

Das Fächm. ist mit der G. Wresowa des nähmlichen Bzks.
3 ^ ' ^ " / H l 9, Whp. 10, emh. Bvlk. 54, wor. 2 /wb l . S .
"hst. Ochs. /̂ , Kh. ö.

° / ^ ^ ' . ' ^ ' b . Bzks. Wcichselstätten, Pfr. Sternstein, , Std .
stein.?^'^"""'' " ' 6 " . v. Ci l l i ; zur Hschft. Seitz, Srer,:-
" " " «nd Emöd dienstb.

29 *
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Flächm. zus. 44a I . l<,0? ^ K l . , wor. Aeck. y6 I . Y"<,
lH K l . , Wn. ,',t> I . ,86 lHK l . , Grt, 10 I , 6',« ^ Kl . , Hch"-
85 I . 35 ll K l . , Wgt. 75 I . 72 mj Kl , Wldq. ,75 I . ?d?
llü Kl . Hs. 27, Whp. 2l), einh. Bvlk. l i f t , wor. 5b wbl. S>
Vhst. Ochs. i ß , Kh. l7 .

L o k a , Mk. , G. d. Bzks. und der Pfr. Schleinih, zur H M .
Fraukeim dienstbar, zur Hschft. Sckleinil! ^etreidezehl',,^ psiichti^

Flächm. zus. 232 ^. 1550 ^ j K l . , wor. Aeck 6b I . ?5Y ^
K l . , Tnschf. 1 I . 9U3 ^ K l . , Wn. ,7 I . 9''5 ^ K l . , G»'t'
3 I . 259 ^ K l . , Hthw. 4.̂  I . »5Y Hl K l . , Wqt. 11 I . ^ ^
l I K l . , Wldq. K« I . l232 ^ Kl. Hs. 2y, Whp. 22, emh. Bolt.
i o5 , wor. 52 wbl. S . Vhst. Ochs. 16, Kh. z4.

Hier fließt der Frauheimbach.
Loka , Ct . , ei» Bach im Bzk. Geyrach, treibt 2 Mauthmühl^

und « Hausmühle in S t . Peter.
L o k a b e r g , Ck., Pfr. L t . Nuvert, eine Gegend, ist M ' s ^ '

Mlnoritengült in Cilli mit dem einbändigen Weinzehend pflich^'
L o k a n i t z , Ck., eine Geqend im Bzk. kacick, in welcher der S ^

denqraben-, Stud«nze-, Lokuusklgraben-, PalitschkigrabeN-'
Uswlrki-, Graschitza- und Swirkbach vorkommen.

Loka l , sk iqraben und Bach , Ck., im Bzk. Laack, treibt ei««
Maurhmühle sammt Stampf in der Gegend Lokanitz.

L o k a i , z, i n der, Ck., westl. von Montpreis, ein Vleybers"
werk, 3 Std. o. Laack, 5 M l . v. Cilli.

Loke , Ck., O. d. BzkH. Praqwald, Pfr. Tri fai l , ^ Std. v . T ^
fa i l , zur Hschft. Tüffer und Neucilli dienstbar. .

Flächm. zus. mit der G. Trifail deS nähmlichen Bezirk^
vermessen.

Hs. 34. Whp. I? , einh. Bvlk. ibs, wor. 94 wbl. S . 8 M
Ochs. 50, Kh. 3«.

Hier fließt der Trifailbach.
Loke, Ck., G. d. Bzks. Saneck, Pfr. Prasiberg, zur Hsch^

Saneck, Altenbllrg, Oberburg und Neucilli dienstbar.
Flächm. ^us. ,l,7N I . 42? lH K l . , wor. Aeck. 136 I . ^.^

9 K l . , Wn. i l l I . 455 m K l . , Grt. 13 I . 367 ll ^
Hthw. 342 I . 62Y l̂ j K l . , Wgt. 3 I . I01 I^ K l . , Wqt. '' >
3oi K l . , Wldg. .̂04 I . Hs. 24, Whv, 23, einh. Bvlk. l 0 "
wor. 54 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 1 , Ochs. 4 , Kh. 51.

Loke, Ck., eine Gegend in der Pfr. S t . Egyden bey S c h " ^
zenstein, zur Hschft. Oberbulg mit dem halben Garbenzehe"
pflichtig.

L o k e g r a b e n , ^oci-, und B a c h , Ck., im Vzke. Altel'burg^
treibt zwey HauSmühlen in der Gegend Thötberg.
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^ o k e g r a b e n , R i v e - , und Bach, Ck., im Bzke. Altenburg,
treibt in der Gegend Thörberg eine Hausmühle,

l- 'okovin, windisch c.ok<)VH, Ck<, G. d. B M . Lemberg, Pf>^
Doberna, z Srd. v. Doberna, ,z Std. v. Weinberg, 4 M l . v.
EiUi; zur Hschft. Thlivn und Neuhaus dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. Doberna des nahmllchen Ve-
zirkes vermessen

Hs. 25, Whp. 55, einh. Bvlk. l7,5, wor. 72 wbl. S . Vhst.
Pfd. i , Ochs. 2 , Kh. 2y.

Der Gebirgsbach treibt in dieser Gegend 4 Hausmühlcn.
^ ' o k o w i t z e n , Ck., G. d. BzkS. und dcr Pf r . Schönstcin, ^

Std. v. Schönstem, zur Hschft. Forchleneck, ^hurn, Wöttan
und Packenstein dienstbar. i

Flachm zus. 654 I . 442 ^ K l . , wor. Aeck. 163 I . '12ft
l Ü K l . , Wn. l a . I 50 H> K l . , Grt. l I . 4c>? ^ K l . , Hth.v.
M I . 69 l ^ Kl , Wgt. 5^ I . Y!li m K l . , Wldq. 596 I . loot»
l ^ Kl . Hs. t>4, Wbv. 5>ci, einh. Volk. Z03, wor. I?2 wbl. S .
Vhst. Pfd. 2 , Ochs 5̂< , Kh. 66, Schf. LS.

^ o k r o w i c z , Ck., , Scd. v. C i l l i , G. d. Bzks. Maqist. Cil l i ,
Pfr. Ttadtpfarre Cilli, zur Hschfr. Tüchern und NeuciUi dienstb.

Das Flächm. ist mit der G. McUag vermessen.
Hs. i t » , Whp. 21 , einl). züvlk. <)0, wov. 4? wbl. G .

Vhst. Pfd. i h , Kh. l().
kondeck, siehe Landeck.
Lopa teck , Ck., eine Gegend in dcr Pfr . S t . Johann am Wein-

berge, zur Hschft. Olierburg Gerreidezehend psilchtlq.
L o p a t z a , Ck., G. d. Bzks. und der Pfarre Süssenheim, zm'

Hschft pandsberg dienstbar.
Flachm. zus. mir der G. Kriviha 64l I . 35 ^ K l . , wor.

Atck. ,53 I . 324 m K l . , Wn. i4g I . 520 !^ K l . , G r t . , I .
3YY zu K l . , Htbw. 3lh ) . ',5 ^ K l . , Wat. t? I . 5-̂ 6 I ^ K l .
Hs. 4 i , Whp. 3Y/ einh. Bvlk. i 0 2 , wor. «4 wbl. S . Nyst.
Ochs. 25, Kh. 5 l .

Hier kommt der Feistrikbach vor.
^ " p e e n , Bk., ein Gebirgsthal, südö,U. vom Brandhof, ultter

dem Hochanger, mit Quellen des Aschbaches,
^opersch i tz , Mk. , G. d. B M Friedau, Pf r . S t . Nico la i ,

i«r Hschft. Friedau und Orosisonntag dienstbar.
Flächm. zus. 4?h I . 28il lü K l . , wor. Aeck. 1Y2 I . ,044

^ K l . , Wn. 5? I . «25 l ^ K l . , Trischf. b I . 7.Y0 ^ , K l . ,
Hthw. 35 I . 2y ! ^ K l . , Wldg. 1?4 I . YI7 ll K l . Hs. 35,
Kihp. 59, einh. Bolk. 221 , wor. l26 wbl. S . Vhst. Pfd. 20,
Kh 4?

Der gleichnahmiHe Bach treibt in dieser Gemeinde zwey
Ma„thmühlen.
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Lop i t schen -Ober , Gk., e,ne Gegend, zur Staatshschft. Hor'
neck mit ^ Weinzehend psiichtig.

Lop or t isch, Mk.,'eine Gegend, zur Hschfi. Maleck Garbenze<
hend pfllchtig.

L o p p o t n i g , Ck., eine Gegend, i z S td . v. S t . Johann a>n
Weinberg.

L o q u e , Ck,, G. b. Vzks. „nd der Pfr. Neichenburg, -S Std. v.
Melchenblng, ?^ Std v. Rann, ?Z M l . v. Ct l l i ; zur Hschft
Oberlichrenwald und Reichendurg dienlidar.

Flächm. zus. 3s)5 I . 253 lH ^ l , wor. Aeck. ?3 I . 1503 ^
K l . , W' l . 26 I . logo H^Kl. , Grt.<)3y m K l . , Hthw. ' l y I '
,0?9 I^ K l . , Wgt, 2 I . 78 ri l K l . , Wldq. 80 I . 2«4 ^ 6>.
Hs. 14, Whp. 27, einh. Bvlk. 12?, wor. ba wbl. S . Vhl».
Ochs »6,KH 22<

Der qleichnahlnige Bach treibt ein« Mauthmühle in der G^
gend Stelling.

k o q u o i , 8a , Ck., im Bzk. Gonowitz, eine Geqend, ist i ^
Sraatshschft. Gonowitz mit ^ Garben- und Hierssackzehe>'°
pfiicktig, ingleichen auch zum Pfarrhofe Gonowitz nut H dies"
Zehends.

L o r b e r a u , Bk . , ein G u t , ist mit ü ss. N^n,. und l fl. 7>a kl.
I^u8l. Ertragnis; catastrirt. Die Unterthanen desselben besind^
sich in Frössenberq, Iass.nq, Leinthal, Leisinq, Leobener ^ o ^
stadt Waasen, Magdmiesen, Metschendorf, S t . Michael, N>^
dertrum, Oedling, Sr. Peter, Donawitz l,nd Trofayach.

Das Schloß ist in Fischers Topoqra»hie abgebildet.
l75u besäst es Max Joseph Diewald, ,774 Philipp Per,<1'

mann, 1776 Joseph Karl Gasteiger Edler von Lorberau, >'"
,9 . September l?W Susanna Egger verwitwete Schrägt, ' ^
,^ . März »304 Anna von Heipl, seit l . May 4605 Iosep?
Damian.

L o r b e r a u , die Ritter von, siehe G a s t e i g e r .
Lo ren tschka , siehe S t . Lorenzen.
L 0 renzen , S t . , im Mürzthale am Mürzflusse, Bk . , G' ^

Bzts. Wieden, ,4 Std, y. Wieden, ^ M l , v. Mürzhofen, ^.
M l . v. Brück, mit einer Haupt- und DekanatSpfarre, "e>cp
die Pfarren S t . Marein, Kindberq, Stainz, Wartberg ""
Rvhkogel, das Beneficlum am Calvarienberge zu Kindbera,
F'liale Mürzhofen und das Vicariat Allerheiligen untersteye»'
Die Gemeinde ist zur Hschft. Spiegelfeld, Lorenzen, A d M ^
und Oberkindberg dienstbar, zur Hschft. Wieden mit 3 Getreu
zchend pfilchtig. <

Das Flachm. betragt zus. 2^? I . ,2,4 lH K l . , wor. ^ ' '
,42 I Nl6 ll K l . , Wn 81 I . 4a2 lH Ks., Gr^, l I - ? "

, l^l K l , , Teiche 1 I . 792 l^j K l . , Hthw. t! I . i5oo ll ^ ' V
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Wldg. i ^ I . 72 lH Kl . Hs. ^ 3 , Whp. ^3,' einh. Brlk. l y i ,
wor ! i h wbl. S< Vhst. Pfd. 9 , Ochs. 2 , Kh. 50.

Hler stießt auch das Stollingbachel, Zwecbachel und Hau^-
bachcl.

Die Hauptpfarrsqült hat Unterthanen in Krieglach, Mürz-
hofen, Mttterdorf, Parschlug m«d Wieden.

Hier ist ein Steinkohlen, ,md Alaunwerk; im Jahre 181? ̂
betrug die ?N«3beute 700 Ct. ?luch ist hier eine Ninl. Sch. von
5l Kindern und ein A. Inst. mir lu Pfründnern.

Pfarrer: IZ5Y Hallding.
G r e n z e n , S t . , G. d. Bzks. Praqwald, Pfr . S t . Paul, mit

einer Fllialtirche, ^ Stb. v. S t . Pau l , z Std v Pragwald,
^ St^ . v Peter, 3 M l . v. CilU; zur Hschfr. N^liciUi, Prag-
wall? und Pfr. S t . Paul dienstbar, zur Hschft. Neukloster ze-
hendpfilchng.

Das Flachm. ist mit der G. — ? vermessen.
Hs. 45,Wi)P. "6, einh. Volk. 222, wor. 111 wbl. S . Vhst.

Pfd. 18, Ochs 6 , Kh, 5 l .
I n dieser G. fließt der Grosiriegbach.

G r e n z e n , S t , , Ck., O. d. Bzks. Erlachstein, Psr. S t . Ma-
l'ttn, mit einer Filialkirche, 15 Std. v. S t . Marein, 1 S td .
v. Erlachstein, ^^ M l . v. Ci l l i ; zur Hschft. Plankcnstein Gratz.
Antl). dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G- Versche vermessen.
Hs. ik», Whp. 16, einh. Bolt. 7b, wor. 22 wbl. S . Vhst<

Pfd. 56, Kh. ,9.
k o r e n z e n , S t . , Ck., eine Localie, 1 Srd. v. S t . Peter, 2

Std. v. Gonowitz, 3^ M l . v. Cilli.

s o r e n z e n , S t . , Ck., eine Filialkirche, , ' S td . v. Laack, 5 i
M l . v. C'lli.

k o r e n z e n , S t , Ck., eine Filialkirche, ! i Stb . v. Lichtenwald,
8 M l . v. Li l l i .

^ o r e n z e n , S t , Ck., S Std . v. Wisell, 2 j M l . v. Nann,
l o i M l . v. Ci l l i , eine Pfarrkirche, genannt S t . Lorenzen in
Kraina, im Dkt. Drachenburg, Patronat Bisthmn Lapbach,
Vogtey Hfchfr. Wlscll.

Hier ,st eine Triv. Sch. v. 36 Kindern.

G r e n z e n , S t . , Ck., G. d. B^ks. Reifenstein, Pfr . Tüchern,
M't einer Filialkirche, i Srd< r>. Tüchern, ^ S td . v. Reuen-
dem, z M l . v. C l l i ; zur Hschft. Minoriten in Cl l l i , Reiftn-
'teln und Tüchern dienstbar.
^ Flachm. ^us. mit S t . Johann des nähmlichen Bezirks 992
^ . b i i ^ K l . , wor. Aeck. 125 I . 27/̂  H) K l . , Trischf. 2 6 ^ .
^ i ^ K l . , Wn. .o« I . l l» / . III Kl , Hthw. 2^2 I - / 5 ! ' ^
" l . . W^t. ö i I . i^l ^ K l . , Wldg. 456 I . 77 ^ Kl. <?,.



45b Lor

44, Wkp. "43, emh. Vvlk. t 7 g , wor. g6 wbl. S . Vhst. Ochs<
24, Kh. 50.

L o r e n z e n , Gk., G. d. Bzks. Thalberq, , ; S td . v. Thalberg,
9 i M l v. I l ^ , 1-.ß M l . v. Gratz, unter 4?" 26' 44" nsrdl.
Brei le, und 35" 7̂  östl. l?änge, mit einer Pfarrkirche, qenannt
S t Corenien am Wechsel, im Dkt. Friedberq; ^,r Hschft. Vo^
au/ Reilnnau und Stadtpfarre Friedberg dienstbar.

Das Flächm. verinessen mit der G. Kroneck beträqt ^ i y l ^
1523 lU K l . . wor. Aeck. 51^ I . 765 ^1 K l . , Wn. 2«^ I . i5b
j ^ M , Wldq. ^65 I . 6ai l l . K l . Hs. 39, Whp. 24, ei"!)'
Bvlk-. ,5?, wor. ü7 wbl. S . Vhst. Pfd. 1 , Ochs. 28, Kh. ?^
Schf. 37.

Hier ist eine Triv. Sch. von 35 Kindern.
Pfarrer: 15V4 Otto. i « in Franz Sales Knauer. , s l !

Johann Eder.
Diese Gegend wurde im Jahre Z5Z2. von den Türken vel̂

heeret.
Hier stiesit der Mühlen bach.

i ' o r e n z e n , S t . , Gk., eine Filialkirche, ?z Std.v. Virkfeld, <i
Std. 0. Bilkl!!,st.'ln, ? S l d . u. Mmzhofen, «.̂  S td . v. Gratz'

L o r c n z e n , O d e r - , Bk., ein Gut, ist mit 657 fl. 57 kr. OoN^
und 0? fi. 5<) kr. 5z dl. Nu«t. Ernäqnis,' in 7 Aemtern mit ^
'Hatt^rn beansagt. Die Unterthanen desselben kommen in na<^
stehenden G. vor, als: Allerheiligen, Edel?bach, Emberg, 6^'
hartstrasien, Fladenbach, Frösinitz, Gassing, Göritz, Oraßnitz^
Gni l"n !<nd patsch, pantsch, '^siniy bey Murau im I k . , ^ '
Lonm^en, Marein, Mii l t i tz, Oedlinq, S t . Peter, Sch lags
den, Sonnb^rq, Sonnleiten, Siebenbrünn, Stainz, Ilebtt'
lancviertel, Wieden und Winkel.

Frühere Besitzer waren die Lay, Welsbergel, Lampes.
173ft war Johann Siqmund von Wels, und nach ihm sei^

Famille bi5 zu>n Jahre ,?6n im Besii.-e dieses Gutes, in "'^'
chem letzteren Jahre Ferdinand Freyherr von Bühel als E ^
Karl Engelberts von Wels dasselbe überkam. M i r ,2 . I " ^
1793 erscheint Maria Anna Edle von Kathrin, geborne Frcyl'"^
von Bühel, mit 1. November 1?<)() Franz Tschuck, mit 2?. A ^
vember lSl)^ Johann Mickolitsch von Roseneck, lind mit 3 . " ^
veinber i« ,n Johann Hiopmann als Besitzer desselben.

DaS Schlosi ist in Fischns Topographie abgebildet.
Lo renzen , S t . , bey Rottenmann, 5k., G. d< B M . Nott" ' '

mann, 2 Std. v. Rotrenmcmn, 16 Std. v. Leoben, ^6 S ^ '
v. Iudenbln'g, mit eiqener Pfarre des Dkts. Admont, P a " ^
nar und Voqtey St i f t Admont; zur Hschft. Admont »nd W^ '
5'enstein dienstbar.

Fjach'N. züs. 1629 I . 57Z ŝz K l . , wor. Aeck. i3> I . '^
l^i K!., Wn, 2l>7 I< 'iö? l^! K l . , Grt. 2 I . ,bb ^ ^ . /
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Hthw. 301 I . 351 lH K l . , Wldg. yg? I . 6äa m K l . Hs. 4 1 ,
Whp. 4 1 , einh. Bvlk. 225, wor. i?.U wbl. S . Vhst. Pfd. 25,
Ochs. 6 , Kh. i o3 , Schf. ly?.

Hier ist eine Trio. Sch. von 4t Kindern.
Der glcichnahmige Bach treibt hier zwey Mauthmü'hlen.

G r e n z e n , S t . , bey Murau, I k . , G. d. Bzks. Murau, Pfr .
S t . Georgen, zum Gute Rcnati, Rentamt und Snaßdurg
dienstbar.

Flachm. zus. 7225 I . 54 l l ! K l . , wor. Aeck. 235 ^ . 62?
lÜ K l . , Wn. «93 I - >2s>d Hl K l . , Grt. 4 I . w4 ^ K l . ,
Hthw. 1ü?2 I . !N22 ^H K l . , Wldg. 42iy I . 2Y5 Hl .««l. Hs.
b?, Whp. by, einh. Bvlk. 576, wor. 1H2 wbl. S . Vhst. Pfd.
s, Ochs. g , Kh ,3« , Schf. 220.

Der gleichnahnnqe Bach treibt in S t . Georgen pier Haus-
Wühlen und ^n'ey Sagen, hier aber zwey Mallthmühlen.

Hier fließt das Schönmayerdackel, Rothhofbackel, Grillba»
chel, del Gurschindlbach , Lorenzerdach und Murdach.

G r e n z e n , S t . , ob Scheiflinq, I k . , G. d. Bzks. Frauenbmg,
l» Std. v. Frauendurg, 4 M i . v. Iudenburq, mit eigener Pfr .
des Dkrs. Unzmarkt, Patronat Hauptpfarre Pols, Voqtey Hschft.
Frauenburg; zur Hschft« Frauenburg und Gut Winklern dienstb.

Flächm. zus. 6y0 I . H7« ül K l . , wor. Aeck. 154 I . ^az m
K l . , Wn. 24« I . 207 ^ l K l . , Grt. 9 I . I 5 i ^ K l . , Hthw.
39 I , 5.5 m K l . , Wldg. 257 I . " 0 2 ^ j K l . Hs. .^», Whp.
2y, einh. Volk. 155, wor. g2 wbl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. l 2 ,
Kh. i , y , Schf. ?s».

Hier ist eine Triv. Sch. von 2y Kindern, und ein Armen-
Inst. mit 6 Pfründnern.

Hier wird am S t . Anna- und S t . Lorenztage Jahrmarkt
gehalten.

Die Kirche war einst eine Filiale nach Pols. ,2<)3 liest man,
daß dieser Kirche ein Ablaß sey verliehen worden. 152? wurde
Ne neu erbaut, »5?o nnirde der erste Vicar hierher gestellt, und es
tomint bis l64l tcin Pfarrer mehr vor. Pfarrer: I64l Johann
^ar l Gropf. ,6^4 Caspar Hofmann. l65 l Peter Sebastian Na-
sialac. I65l Peter Veit Pernstoll. ,6,52 Peter Bernhard Plcy.
^"52 Loren^ Michelitsch. >f)5Z Christoph Muhme. ,s>56 Mach.
Johann Gunhalt. >b5? Johann Faber. It)fi2 Johann Sorqer.
ld«, Wolfgang Ebner. 1690 Martin Nechberaer. i?<»? Michael
Holler. ,725 Va!rhasar Schweiger. 1??5 Johann Michael Räch.
'?9<> Gotthard Weinmeister. i«o6 Peter Endres. 161 l Her-
magoras Krainiqg. 1814 Simon Schwarz.

G r e n z e n , S t . , unter Knittelfeld, I k . , G. d. P M Seckau,
" ^ t d . v. Seckal,, 1 S td . v. Knittelfcld, 3 M l . v. Juden-
" l " g , „ut einer Pfarrkirche im Dkt. Knittelfeld, Patronat Re,
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ligiynsfonb, Voqtey Hschft. Seckau; zur Hschft. Seckau und
Provstey Zeyring d^nstbar.

Flach», zus. mit S t . Bene.dicten, Gottsbach und Niezens-
dors des nähmlichen Bzks. vermessen 116? I . 44l ^ j K l . , wor.
Aeck. 51« I . i4?o lü K l . , Wn. 106 I . 1,04 lH K l . , G"-
0 I . 900 Hl K l . , Hchw. L2 I . 10 m K l . , Wldg 455 I . 6̂
l l ! K l . Hl^ 2? , Whp. 2«, einh. Bvlk. 155, wor. ?o >vbl.
S . Vhst. Pfd. , 0 , Oä's 20, Kh. 68, Schf. 56.

Hier ist eine Triv. Sch. von 27 Kindern.

Lorenzen S t . , Mk, , bey Eibiswald, eine Localie im Dkt. ^ '
biswalo, mU einer Gm. Sch. von , 5 Kmdern. .

Flächm. ^us. nur Essigfeld, Mallalschnigthal, PassarnigtM
und Gredieneck >2o5I . «0ii ^H Kl . , wor. Aeck. ,50 I . l2?6 ^
K l . , Wn. 10? I . 714 lH K l . , Hchv. ^Y2 I . 1577 ^ l Kl.,
Wgt. l I . 24 ^ j K l . , Wldg. 43'. I . 35? ^n K l . - .

L o c a l c u r a t e n : tö^o ThomHs Friedrich, 13l,5 Mach^
Gotscheveritsch.

Hier fiieht auch ein gleichnahmiger Bach.

L o r e n z e n S t . , windisch Kneta I^arsnxi, Mk . , ein Maw^
flecken im Bzk. Fal l , 2 Srd. v. Fall, 2^ M l . v. Marburg, a'"
Fuße des Bachergebirges, in einem Kessel welchen theils ^
Ba Her s?lbst, thellS seine Vorgebirge bilden , mir eigener P"'
genannt S t . Lorenzen in der Wüste des Dkts. Kötsch, Patt^
nat Religionsfond; auch ist hier eine Filialkirche hett. Kre"^
und eine S t . Radegund Kapelle. Der Markt lst zur H M ^
Fall dienstbar. Der Flächeninhalt betragt 7,96 I . <)«? lü K<'!
»vor. Aeck. i«4 I . >6o ^ K l . , Wn. 76 I . 4?5 m K l . / " ^
geschehener Gemeindevertheilung entstandene Aecker und W ^
gründe 50 Joch, noch bestehende Weidegründe 15 I . 1l6 ^
K l . , Wldg. 7l I . 246 ^ Kl . Hs. l i b , Who. i?<), " "7
Bvlk. «52, wor. 404 wbl. S . Vhst. Pfd. IS, Ochs. 26, Kh. ^

Hler kommt der Radlbach, Lambrechts- und FeistrtlZbacv
vor.

Hier betreibt größtentheils das weibliche Geschlecht den A«^
bau, welchen es auch mtt vorzügl»chem Fleiße bestellt; da<« 'nal' ,
liche Geschlecht hingegen beschäftiget sich mit dem Holj/ ^
Breterhandel, der bis in die Türkey getrieben wird. Sie kal.
fen nähmlich das Holz in den herrschaftlichen Waldungen, "
len es an die Sägemühlen, und die erhaltenen Breter a" ,
Ufer der Dräu bey Marburg, oder fahren wohl selbst bis » '^
Ungarn oder an die türkische Gränze bis ?Hnc5av2 und l)lp
ia, ika. Auch befinden sich hier 2 Eisenberg- und Hammerwerk
eine Trio. Sch. von 97 Kindern, ein A. Inst. mit t» P^ " " '
nern.
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Den 4. May und 10. August werde»» hier Viehmä'rkte ge-
halten.

P f a r r e r : i L io Ignaz Verthold Vogel.
G r e n z e n S t . / in Windifchbüheln, Mk. , eine Pfarrkirche des

Dkts. Pettau, Patronat Stadtpfarr Pettau, Vogtey Hschft.
^berpettau.

H,er ist ein A. Inst. von 5 Pfründnern, und eine Trio.
Sch. von 9 ! Kindern.

P f a r r e r : 1742 Franz Xav. Heipl , i g l o DomimkuS
Schmid.

Diese Pfarre besteht seit dem Jahre i536 , sie ist mit l«
^uüical- und 55 Bergnummern begültet; ihre Grund- und
^ergholden sind zerstreut in den Ortschaften Klappendorf, Ku-
kuvabera, Iurschinzenberg, Rottenmann, Pollenschag, Drago-
"ltsch „nd Gabernigberg, sämmtlich im Bzk. Dornau. Die
Pfarrsgült besitzt auch einen beträchtlichen einbeinigen und ge-
lheilten Getreid-, Gänse- und Sackzehend, nähmlich:

Weinzehend mit ^ in den Gegenden Lotschitschberg, Trebet-
"itz, S t . Andräberg und Wittmannsdorfbera; ^ Getreid- und
Gänsezehend in deN G. Brückeldorf, Klapoendorf, Strelzen,
Salmannsdorf, Slom, Wratislawetz, Wotkooetz, Sagorcy, Od-
laggen, Gerlinzen, Purschin^en und Gabernigg. H Vevschnilk-
°ber Sackzchend in den G. Iurschinzen, Gerlin^en, Gabernigq,

^ Brückeldorf, Klappendorf, Salmannsdorf und Wratislawetz;
den einbeinigen Getreidzchend zu Klappendorf und Nottenmann-
berg, den einbeinigen Weinzehend zn Kllkuvaberg, Gabernig-
berg, Klappenberg, Vinschag und Dragovitsch, und den euidei^
nigen Sackzehend in Wittmannsdorf und Wotkovetz.

G r e n z e n S t , windisch l^oren^cll^A, Mk., i z v. Std.Ebens-
feld, i» Std. v. Pettau, 4 M l . v. Marburq, am Pülsgau-
bache, G. d. B M . Ebensfeld, mit eigener Pfr. genannt S t .
Grenzen am Draufelde, i,n Dkr. Schleinil), Patronat S t u -
dienfond. Zur Hschft. Haus am Bacher, Kranichsfeld, Nen-
Mft, Oberpulsgau und Oberpettau dienstbar.

Flächm. ^us. 12N2 I . 255 Hü Kl<, wor. Aeck. 35g I . ?6?
^ K l . , Trischf. 602 I . y56 ^ K l . , Wn. 91 I . »l3 ^ 5^!.,
Z " . 1h I . 8'5 Hl K l . , Hthw. ,55 I . 302 ^ K l . Hs. 7?.,
Whp. 77, einh. Bvlk. Ztt^z, wor. 1H2 wbl. S . Vhst. Pfd.
^? , Ochs. 55, Kh. ^5.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Dragowitsch und Pol-
»enschack.

Hier ist ein A. Inst. von 2 Pfründnern, und eine Triv.
^>ch. von 72 Kindern.

P f a r r e r : 18I0 Bartholomews Noiko.
' -orenzenbachel , Mk . , im Bzk. Eibiswald, treibt l Haus-

"N'hle m wenzen.
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L o r i n t h , Gk., eine Gegend, ift zur Hschft. Krems mit dem
Garben - Vollzeheno pssichtig.

L o r m a n b e r q e n , Gk., im Bzk. Kirchderg an dec Naab, z'"
Hschfr. Landsberg mit ^ Getreid-, Weinnwst- und KleinrechV
hend pflichtig.

Loschach, Ck., G. d. Bzks. und Pfr . Tüffer, zur Hschft. D'if-
fer und Gcyras) dienstbar.

Flä'chm. zus. nut Brot'nih, Werdnitz, Doll bey Tüsser l<>'°
Loschach y4l> I . «4<» HH « l . , wor. Aeck. I5ft I . ,7,ya l ^ K l ^
Wn. 2c>2 I . I5yi ^ K l . , Grt. t I . 225 III K l . , Hthw. "5
I . l i«3 lH Kl . , W i t . 2t I . l,67, ^ K l . , Wldq. 4<)» I . l^
llZ K l . Hs. 32 , Whp. 2ü, eilch. Volk. , 05 , wot'. 50 wbl. S<
Vhst. Ochs. 2 2 , Kh. 13.

Loschiberg, Ck., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Lemberg die»»̂
bar.

koschie, Ck., G. d. B k̂!<. Weichselstatten, Pfr . Hoheneck, ^
Hschft. Salloch ,tnd WeichseMätten dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G- Arzlin vnmessen. Hs. 8, W ^ '
10. einl). Bvlk. ^ « , wor. 2s wbl. S . Vhst. Ochs. ' i , Kh. 9'

Loschlna, Mk. , iH. d. B^ks. Minoriten in Pettau, Pfr. l?>^
teneck, ,z Std . v. Lichtelleck, 4^ Std. v. Petta», 5z M l . "'
M^llchurg; zur Hschft. Ankcnstein dienstbar und GetreidzeheN"
pfllchtiq.

Flächm. zus. 423 ) . 287 !H K l . , wor. ?leck. 44 I . Y56 ^
Kl>, Trischf. »o I . 122» Hj K l . , Wn. 29 I . 15 ^ Kl . , Hth"'
.-,3l I . ,56 ^ K l . , M t . i2 I . 110«) ^ K l . Hs. 45, Whp'
4o, einh. Volk. 175/ wor. 95 wbl. S . Vbst. Ochs. i g , K h . ^ '

Loschischberg, Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Vuch'
stein dienstbar.

Losch i tz , Ck., G. d. B M Ost^rwitz, Pfr . Franz, zur H s ^ '
Eckcnberg, Osterwitz und Hofrain dienstbar. ^

Flächm. zus. 8?« I . 352 ^ K l . , wor. Aeck. lgtt I . ' ^ .
ll? Kl . , Wn. i«9 I . 5U5 Ul Kl . , Grr. 3 I . 455 l ^ K l . , H ^ " '
265 I . 1359 ^ K l . , Wqt. 5 I . lZl)y cn K l . , Wld.g. 2YZ ->'
269 m Kl . Hs. I l , Wbv. 4a. einh. ^vlk. 158, '"or. »'
»vbl. S . Vhst. Pfd. t y , Kh. Z l .

I n dieser G. fiiesit der Feistritzbach.
8 öschn iga, Mathias, Stadtpfarrer in Marburg, geboren ^

selbst i ? 7 i , vorzüglicher Kirchenredner. Sieh? von Winkle
Seite l2z.

l>o schnitz auch Lastn i tsch, Ck., G. d. BzkS. Hörberg, P ^
Felldorf, ^ S td . v. S t . Nikolai in Felldorf, 2z Std. ""'
Schloße H>rber,c,, 5 j S td . v. Nan „ , 9 M l . v. Ci l l i , a>»
Sottla, Zur Hschft. Landsberg und Drachenburg dienstbar.
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Flächm. zus. l i44 I . 683 l l l K l . , wor. Aeck. 3ay I . i i l Z
lÜ Kl. , Wn. 15a I . i'5N ^ Kl. , G r t . 2 I . 200 ^ Kl,, T,u-
")e » I . lo»5 m Kl. , Hthw. 4ü? I . 5yy Hl Kl. , M t . 58 I .
644 m. K l . , Wldg. 154 I . 582 lü K l . Hs. 72, Wbv. 8 1 ,
«inh. Bvlk. I L l l , wor. 196 wbl. S . Vh-st. Ochs. 1 ^ , Kh. 33.

^»schnitz, Ck., G. d. Bzks. Magistrat Ci l l i , Psr. Stadtpfarr
C'l l i , z Std. v. Cilli. Zur Hschst. Neu- und Magistrat- Cilli
dienstbar.

Das Flä'chm. ist mit der G. Forstwald vermessen. Hs. l5 ,
Whp. l ? , eiich. Volk. 78, wor. 4 z wbl. S . Vhst. Pfd. 9 ,
Kh. ,7.

^ "schn i tz , Ck., ein Bach im Bzk. Saneck, treibt 1 Mauth-
wühle sammt Stampf und i Vretsrsage in Gutendorf.

°schn i tz , Mk., nordwestl. v. Frieda«, ein Bach, treibt in der
aleichnahmigen G. eine Mauthmühle.

^"schni tz , Mk. , G. d. Bzks. und Pfr. Großsonntag, zur
Hschft. Dornau, Friedau, Grottenhofen und Kahlsdorf dienst"
bar.

Flachm. zus. ?4i I . ' i ?5 l l l K l . , »uor. Aeck. 210 I . 7 l
lUl K l . , Trischf. Y2 I . 6h7, ^ j K l . , Wn. 99 I . 2o4 lH K I . ,
Grt. 8 I . 1139 ^ K l . , Hthw. Ib I . / i i ^ K l . , Wgt. 29 I .
^'^2 s^ K l . , Wldg. 255 I . 8?5 l l j Kl . Hs. 50 , Whp. 45,
emh. Bvlk. 2p8, wor. il/< wbl. S . Vhst. Pfd. 29, Kh. 60.

I n dieser G. fließt nebst dem gleichnahinigen auch der Tlein-
lugerbach.

^»schni tz . Ober , windisch 8garna. I^o^clinitxa, Ck., G. d.
B M Feistrik, Pfr. Teinach, 1 Std. v. Teinach, l Std. v.
Windischfeistrih, 4 ; M l . v. Cilli. Zur Hfchft. Burgfcistritz
d'enstbar, zum Pfarrhofe Teinach mit ; , Stüalshschft." Gono'-
wttz mit ^ , und zum Pfarrhofe Pulsgau mit 5 Garbenzehend
pss'chtig ; mit dem ganzen Wein- und Sackzehend aber zur StaatS-
vschft. Gonowih dienstbar.
^ Flächm. mit Köstendorf 5H? I . ?4 ^ K l . , wor. ?leck. 109
^ »355 l̂ I K l . , Wn. 123 I . 1227 Hl K l . , Grt. 8l)g ll Kl . ,
ßchw. i?9 I . t524 m Kl., Wgt. 1 I . 3Y5 uz Kl . , W!d4. 151
^ !165 UI K l . Hs. 28, Whp. 29 , einl). Bvlk. 122, wor. ? l
wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 22 , Kh. i « .

.,. Der gleichnahmige Bach treibt hier eine Haus- eine Mauth-
muhle und 1 Stampf.

^ l b n i t z « O b e r , windisch <?l,rne-I<08ckutt«, Ck., G. d.
"zks Neucilli, Pfr. Sachsenfeld, zum Markte Sachsenfeld,
wichst. NeucMl und Pfarrhof Cllli dienstbar.

Mächm. z„s. ,,^t der G. — ? vermessen.
0s. 17, Whp. 17, «,nh. Vvlk. l>5, wor. 2? wbl. T . Vhst-
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L oschn i tz . U n t e r , wmdlsch Zpacllla.I^ogcknitxH, Ck. / l3'

d. Bzks. und Pfr. Feistritz, an einem qleichnahmigen Bach«/
der hier i Mauthmühle sammt Stampf treibt, 5^ Std. v>
Feistritz, 5. M l . v. Cill«. Zum Sradtmagistrat Feistritz dienst-
bar, zur Hschft. Gonowitz ganz Garbenzehend pfiichtig.

Flächm. zus. I90 I . 9^6 ^ K l . , wor. Äeck. lo5 I . 409 ^
K l . , Wn. 100 I . i3 lo l_^I K l . , Hthw. 1H5 I . 23a l l j Kl«,
Wldg. iy I . 595 ^ K l . Hs, 4tt, Whp. ^ ' „ einh. Bvlk. 20?,
wor. 93 wbl. S . Vhst. Pfd. 2H, Ochs. Z2, Kh. 5«.

Lo s c h n i t z - U n t e r , windisch 8906116-^oZclinilTe, Ck., ^ '
d. B^ks. Neucilli, Pfr. Sachsenfold, zum Markte Sachsenft!^
Hschft. NeucUli und Pfarrhof Li l l i dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. —' i venmssen.
Hs. 8 , Whft. 8, euch. Bvlk. Zü , wor. 1« wbl. S . AM '

Pfd. ü, Ochs. ^, Kh. 11.

L o s c b l i i t z a , Ck., G. d. Vzks. Stattenberg, Pf t . Maxau, 5"''
Hschft. Stattenbl'rg und Studenitz dienstbar, zur ersteren a^)
Mlt ß Garben^ehend pfiichtig.

Das Flächm. zus. ist mit der G. Stattenberg vermejse"'
Hs. 29 , Whp. 55 , einh. Bvlk. 145, wor. 7» wbl. S . Vh!''
Ochs. »?, Kh. 24.

L o s c h n i t z a , Ck., ein Bach im Bzk. Windischfeisiritz, treibt l
Mauthtnuhle sammt Stampf in der Gegend Saforza.

L o s c h n i t z a , Ck., eine Geqend in der Pfr. S t . Egyden b^
Schwarzenstein, ist zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen W ^ '
zehend pflichtig.

L 0 schni tzdach, Ck., im Bzk. Neucilli, treibt «n der Gc^l'd
Neuklofter » Maulhmühle und Stampf, in der Gegend A»^
dorf lind Lehndorf 2 Mauthniühlen und Stampfe, in S t . Ä^
dra l Manthmühle sannnt Stampf, in Ober- und Unte>'-i!os^
nih gleichfalls 2 Mauthmühlen und 2 Stanlpfe.

L 0 schni t z b e r g , winoisch l^ö^c l in i^k^verc l i , Mk . , G>
Bzt's. und Pfr. Friedau, zur Hschft. Altottersbach, Fr ieds
Obcrpettau und Kahlsdorf dienstbar. .

Das Flachm. zus. ist mir Luttenberg vermessen. Hs» ^ ^
Whp. ^11, emh. Vvlk. 4 i , wor. 28 wbl. S . Vhst. Kh. l^ .

Losch n i t z e n , windisch l>o8cknitxIc!,, Ck., G. b. BzkS. M ^
lan, Pfr. S t . Ilgen bey Schwarzenstein, zur Hschfr. Wo""
dienstbar. ^

Flachm. zus. mit der G. Sillova 690 I . ,25a lÜ ^. >
wor. Aeck. i l l I . 1509 ^H Kl . , Wn. 154 I . 5?5 lü Kl . , ^ '
8 I . ?^' ül K l . , Hchw. ib4 I . 2g? ^ Kl . , W.;r. '8 3- ^ .
^ , K l . , Wldg. 233 I . 104? ^ K l . Hs. 58, Whp. 20, ell'v
Bvlk. 80 , wor. 4? wbl. S . Vhst. Ochs. i0 , Kl). i9«

L o s c h n i t z k y v e v c h , siehe Löschn , t z b e r g .
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^ o s e n s t e i n , die, besaßen Frondsberg zur Hälfte. Dietmar
'250.

"osgaweß, siehe L a a k d o r f .
^osn i t z , Ck., ein Bach imBzk.Feistrih, treibt, Hausmühle in der

Gegend Pretresch; ferner l Mauthmühle sammr, Stampf in Ober- .
und Unter-Loschnib, dann l Hausmühle m Glado»>eS, und eî
ne in Prichova. Er nimmt im Bzk. Neukloster den Türnava»
bach auf.

Vossane, siehe Losach,
^otsch, Ck., ein Bach im Bzk. Nann , treibt 2 Mauthmühlen

in Pederze.
^otsche, Ck., G. d. B M . Lemberg, Pfr. S t . Martin im Ro-

senchal, t S td . v. S t . Mar t in , 2^ S td . v. Lemberg, 2 M l .
v. Cill i. Zur Hlchfr. Oderrohitsch/ Mayerberg und Rabensberg

^dienstbar, zur Staatshschfr. Seitz mit dem einbändigü» Garden-
jehend pftichtig.

Das Flächm. ist zus. mit der G. Glanzberg oder Klanzberg
vermessen. Hs. l 5 , Whp. l y , einh. Vvlk. 95, »vor. 47 wbl.
S . Vhst. Pfd. ?, Ochs. 10, Kl), l g .

b i s c h e , Ct., G. d. BzkS. und Grundhschft. Rann, Pfr. Do-
bowa.

Flächm. zus. Z,5 I . 8i5 lH K l . , wor. Aeck. i?o I . yüa
lH K,., Wn. 1^2 I . 1272 lH K l . , Grt. 2?6 ^ K l . , Hthw.
2o2 I . Hs. 37, Whp. S i , einh. Bvlk. 250, wor. 127 wbl.
S . Vhst. Pfd. 2«, Ochs. 46, Kh. 2b.

Lötschenbachel, I t . , im Bzk. Trautenfels, treibt 5 Hausmüh-
len in Tauplitz.

^otschenberg, windisch ^Ätzcli lmZora, Ck., G. d. Bzks. Go-'
"owitz, Pfr . Tschadram, 1 Std. y. Tschadram, zur Hschft Op-
plotnitz und Gonowip dienstbar, zur StaatShschft. Gonowtt;
" i t ^ und zum Pfarrhof Gonowitz mit z Wein- und Garbcnzc-
vend Psslchtig.

Das Flächm. zus. ist mit der G. Opplotnitz vermessen. Hs.
35, Whp. 20, emh. Bvlk. 2ä, wor. 44 wbl. S . Vhst. Ochs.
»2, Kh. 12.

^ " t s chendo l l , Ck., G. d. Bzks. Stermoll , Pfr . S t . Kreuz,
^5 Std. v. heil. Kreuz, 2 S td . v. Rohitsch, s M l . v. Fei-
' t nh , b M l . v. C«Ui. Zur Hschft. Oberrohttsch und Stermoll
v'enstbar.

Das Flächm. kommt bey der G. Radmannsdorf vor. Hs.
" , Whp. 2 t , einh. Bvlk. lO2, wor. 46 wbl. S . Vhst. Kh.s.

btsch enzab a ch. Ck., im Vzk. Oherburg, treibt 1 Mautb-
'nuhi« in her G. Pedvolouleg.
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Lo tsch ibe rg , windisch ^ « c l i k y v e r c l i , Mk . , G. d. Bzks.
Negau, Pfr . Sr . Urban, zur Hschft. Ebensfeld, Frieda«/ Oder-
petcau »no Poppischen Gül l dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Trankaudorf vermessen. Hs. 27,
Whp. l 6 , einh. Bvlk. 76, wor. ^g wbl. S . Vhst. Pfd. ^,
Kh. 21.

Lo tsch i tschberg, windisch I^ot^ckitxk^verck, M k . , G. b'
Bzks. Oberpettau, Pfr . Benedicten, zur Hschft. NegaU U^
Oberradkersburg dienstbar.

Flachm. zus. s,o I . 8b ^ K l . , wor. Aeck. iZ8 I . 75 ! I
K l . , Wn . !9ü I . t025 ^ K l . , Hthw. ?6 ) . 7 > l 1^ Kl . , Wli?g-
20 I . ,475 ^ K l . Hs. ü0, Whp. 54, emh. Bulk. 2oo, »v»r.
,2^ wbl. S . Vyst. Ochs. 2, Kh. 44.

Lo tsch i tschdor f , wmdisch I^olzcliitzck, Mk . , G. d. V,M
Oberpettau, Pfr. S r . Urban, zur Hschfc. C'bensftld und Ob<^
petral, dlenstbar.

Flächm. zus. i 2 , I . ,5?Z ^ K l . , wor. Aeck. 43 I . »50^
K l . , Wn. 8 I . l500 ^ i K l . , Hthw. 2 I . S?5 iü Kl , W ^
5' I . 6?5 ^ K l . , Wlog. , l I . 275 lü K l . Hs. 27, AM'
30 , einh. ^vlk. l4 l ) , wor. 79 wbl. S . Vhst. Pfd. ^ "
Kh. 5ä.

Lo lschNz, Ck., G. d. Bzks. Neukloster, Pfr. S t . Marga^
then, am Sansiuße; zur Hschft. Nel,cilli, Schöneck und Sch>"̂
zenstein dienstbar, zur Hichft. Neukloster zehendpflichtiq. .

DaS Flächm. zus. ist mit der G. Hettenstein verme,sen. E
Hs. 27, Whp. 50, einh. Bvlk. i 4 9 , wor. ?9 wbl. S . ^
Pfd. 45, Kh. 5 I .

Losch n i t zkyve rch , siehe Lo t schitsch be rg .
Lotschkyverch, siehe Lotschiberg.
Lo tschn i t za , Ck., ein Bach im Bzk. Weitenstein, treibt ^ ^

tersago in Hudina, u Hausmühlen und 6 Bretersagen im Sk^
mer.

L o t s k i t f h , siehe Lotsch idor f .
L o t t i n e r k , siehe L u t t e n d e r g .
L o u n l g , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studenitz Getr"

zehend vsiichtig.
Lou tsche , siehe S t . G e i s t . ^^
L öw Leopold Xaver, geboren zu Marburg den t l . Nov^ l ? ^ .

starb zu Gratz den 2. Aprill i g l i ; siehe von Winklern ^'<
Rechtsgelehrter. , ^

L o w i n g , Gk., G. d. Bzks. Münchhofen, Pfr A,iger, zur H !^
Neuhaus/ Schieleiten und Herderstem dienstb.
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Das F M m . ist mit der G . Floing vermessen. Hs za, WHp.
2Y, eml). Bvlt". i ^ ' i , wor. 77 wbl. S . Vhst. Pfd. 15, Ochs.
2H, Kh. 55, Schf. li>.

^ l« b g a s t ^ r , siehe L u g aster. . .
^ub i i i t z e » , , Ck., G. d. Bzks. und Pf r . Weitenstein, zu Hschft.

We»tenstein, Iamnig und Oonowitz dienstb.
'. Flachm zus. ü^tl I , 6,2 ^ K>., wor. A'eck. 2«3 I . ^2? ^
" M . , W n . H3 I . ?5l Hj K l , Grr. 375 ^ K l . , Hthw. 10a ' I .

' ^ ' l t H j K l . , Wldg. 2<)<> I . y l , ^ K l . Hsi 58, Whp. 62, eml).
Volk. 514, wor. 158 wbl. S . Äihst. P fd . 1, Ochs. 44, Kh.üü,
Schf. 5?. ., ,.̂ ,

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Geqend ^ HaluS»
Mühlen,

^ " b n o , siehe L a u f e n , Markt. ^.,5,
" u b s r o w a und L u b s t o w a b e r g , Mk. , G.d. Bzks. Thttrnisch,

^pfr. S t . Vett, zur Hschfr. Ankexstein und Minorite« ln Pert^u
dienstd^; zur Hichft. <!lnkenstein Getreidzeh»:nd pfllchtig.

Fl,'ch>n. zus. 2?4 I . i>>9b Hl K l . , wor. Aeck. s ä I . 265 HZ
K l . , Wu . 29 I . <166 Hl K l . , Hchw. ?y I . loZ9 üü K l . , Wgr.
2« I . 555 ^ K l . , Wldg. i?u I . l 55 , ^ K l . H,.I(», Whp.
2b, einh. Bvk. i l l ) , wor. bä wbl. S . Vpst. Och, 20, Kl) 20.

^ub y Anton, geboren zu Tüffer 1750. Theologie. Siehe v Wink.-
lern S . 12^.

" u b y Mlchael, Doktor der Rechte. Poesie; siehe von Winklern
S . 125.

Luchsend o r f , »mndisch t.il8et8cn.iHxves«, Ck-, G d . B z k ^ S t u -
denitz, P f r . Pöltschach, zur Hschft. Plankenstein Gratzer Antheil
und Stattenbetg dlenstb.; zur Staatöhschft. Scudenitz ganz Gar.»
benzehend pfilchlig.
^ Flachm, zus. 332 I . ,558 ^ K l . , wor, Acck. sy I . IN2 lH
K l . , W n . 5? I . 478 lH K l . , Gr t . 1 I . i 3 i y l ^ K l . , Hthw.
23i I . l»5i l l j H l . . , Wgt . 4 I . 52Ü l ^ K l . Hs. /,5, Wl)P. 47,
«mh. Bvlk. 19t, wor. 97 wbl. S . Vhst. P fd . 4 , Ochs. i 2 ,

c, Kh. 25. ,
luchsen s t e i n , Joseph Har t l Edler von, niederästerreichischer

Regielungsrath, Inhaber der Hfchft. Pfannbcrg und Ädrcach,
wlnde den l i . I u n p ^ . 2 Mitglied der steperlichen Landmann-
schast. ' V -

Zucker bach, Gk. , im Vzk. Gutenberg, treibt 1 H ^ s V M e in
Hart.
u c l n e r a l p e , I k . , am Schattenberg , mit 60 Rinderauftnob
Und bedeutender Behölzung.

^ u c k n e r k r e u z , B k . , i,n Sieben seegraben, nächst dem M d e r -
ste.n und Schiefwalb.

" ' Band. Z«,
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L u c k t h a l , Vk. , in der Eisenerz« Ramsau, zwischen dem Kugel"
thal und Schwarzendach.

Luders d o r f , Gk , G. d. Vzts. Gleichenberg, Pfr. Gnaß, i "
Hschst. Gleichenberg dienstb. .

Daö Flachm. vermessen mit der G. Katzelsdorf, Kiensdorf
und May«rsdorf betragt zus. 4<w I . 909 ^ K l . , »vor. Aeck.
257 I . »338 s^K l . , Wn. l4U I . I077 l l j K l . , Wldg. ^ I '
ß4 ^ K l . Hs. l4 , Whp. , 4 , einh. Vvlr. « l , wor. 40 »vpl'

. S . Vhst. Pfd. 9, Ochs. »2, Kh. 26.
L u b e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. FreybevZ, Pf r . Gleisdorf, z«l

Hschft. Freyberg und Scadtpfarrhof Gratz dienstb.; zur H M '
Landsberg »mt ^ Getreidzehend pflichtig.

Flächm. zus. (̂»7 I . 462 ^ Kl , wor. Aeck. »5« I . ?5<> l^
K l . , Wn. 49 I . 255 l U K l . , Grr. 7 I . .^54 ^ K l . , Hch'"'
23 I . i)35 H! K l , Wgt. ^ I . ? i l ^ K l . , Wldg. »lt> I ^
l ^ K l . Hs. 55, Whp. 34, emh. Bvtt. 192, wor. 100 wbl. S'
Vhst. Pfd. 52, Ochs. ,b, Kh. 5Ä.

L u d e r s d o r f , Gk . , G. d. Bzks. Hainfeld, Pfr. Riegersbu^
zur Herrschaft Hartmannsdorf, Iohnödorf, Welsdorf, BalO"^

, sterlschen Gü l t , Riegersbur^, Commenbe Fürstenfeld, Be r ths
sit'ln, Hauptpfarr Riegersburg, Hainfelo und Kirchberg an ^
Raad die»!stb. ,

Flächm. zus. 1552 I . 14HY lH K l . , wor. Aeck. 6 6 7 I . 9?/
^ K I - , Wn. <9t I . 2bu l l i K l . , Wldg. ^?4 I 2>g ^ü ^ .

' Hs. l .L , Wh>>. 95, einh. Bvlk. 547, wor. 290 wbl. S . 9M '
Pfd. 52, Ochs. 72, Kh. 15b.

L u e g a u , Bk. , eine Gegend in der O. Radmar, in welcher^
Otterfall, Mltterkogel nnd Paalstein, Bein und Krautgaltt"
wald, mit einem Flachenlichalte von 952 Joch vorkommen.

Luegbache l , I k . , im Bzk. Rothenfels, treibt l Hausmühle'"
Schötel.

Luegbache l , Gk., im A)zk. Birkenstem, treibt i Hausmühle >"
Haselau.

L u e g e c k , Vk., im Kathreinthal, zwischen dem Tragößthal ""
Werninggraben.

Luegeck , Bk., in der vordern Wil'oalpen, zwischen dem S t a " ^ '
graben, Scharrbach und der Salza, nnt großem Walostande.

L u e g e r , die, besaßen in Stink, eine Veste, genannt ^ « e g ^
Land, zwischen Peckau und S t . Stephan, gegen den ^ ^ „,
zu. Freyt), r.. Stadl 5. B. S . ' l i? . Sie besten auch Ro«
eck und den Thurm bey Frledderg. Otto von Lueg erscheint >"
in einer Urkunde des Stiftes S t . Lambrecht. Concao ^3
t5/it» war Friedrich ^ueger mit Gertraud Pehmtzer pevhenath^ -
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^ueZerwa ld oder R ieznevbe rg , I k . , im DonnerSbachgra«
ben.

^ u e g ^ a l d , Bk. , in der kleinen oder hintern Wildalpe, zwischen
der Winterhöhe und Goß, mit 23 Rinderheimtricb.

ku fe rbach , I k . , im Bzk. Haus, treibt 4 Hausmühlen in
^amsau.

" u f t e n e c k a l p e , I k . , im Sunkgraben am Hochentaurn, zwi«
schen dem Kreuzberg und Sunkbach, mit 15 Rinderauflrieb und
P'oßein Waldstande.

"Ugaster , die, auch öfter V u b g a s t e r , besaßen in Stmk. die
Hschft. Ligist, Leonroth und Hochenburg. Von ihnen erscheint
Herrwiq l224 als Wohlthater des St i f ts Rein, Rudolph 1255,
l2bl< Konrad Lugaftcr l2y2—,7>i3 u. Hedlvig ebenfaUs als Wohl-
thater des Stiftes Rein, Hans und seine Gattinn Elisabeth»
l526, Ulrich 12<)2, Heinrich und Dietmar 1341, l3?2., Sie
waren verschwägert mit der Familie Lemschitz, Kapfenstein,
^helz, Pfaffendorf, Holleneck, Kainach. Friedlich Lug^ster
^ar l4^6 bey dem Aufgedothe gegen die Ungarn.

^ " g a t z , Mk., O. d. Bzks, Obermureck, Pfr.Absthal, zurHschst.
Odermmrck, Oberrohitsch, Seckau, Welsseneck und Pfr. Murect
dienstbar; zur Bischuinshschft. Seckau mit dem ganzen Getreid-
zehend pfllchnq. /

Flachm, zus. /.7l I . 3l>4 lH K l . , wor. Aeck. 125 I . WgO
ll^ K l . , Wn. u. Grt. i/^l I . l2«l ll< K l . , Hthw. u.Wldg. i?a
I . 2 !^ ll K l . , Wgr. 33 I . 100Y ^ K l . Hs. 39 , Whp. ,
emh. Bvlk. i ?u , wor. 85 wbl. S . Vhst. Pfd. 9 , Ochs. 32,
KH. 50, Bienst. 1^.

^uq i tsch , Gk., G. d. B M Poppendorf, Pfr. Iaqerberg und
Gnast, zur Psarrsgült Gnaß, Hschft. Frauheim, Gült Haus«
Mannstatren, Hschft. Kornderg, Poppendorf, Bareneck und Pfarr»
hof Fernih dil'nstb.; zur Hschft. Kornberg mit z , und Hschft.
vbertvildon mit ö Geneid-, Wein- und Hierszehrnd pfiichttq.

Flachm. zus. Zlo I . 53u ^ M . , wor. Aeck. l l ? I . 484
ri ! K l . , Wn. 24 I . wc> ^ M . , Hthw. ,5 I 531 I^ K l . ,
^ g t . .-ch I . «15 l l ! K l . , M d g . 119 I . 36a lü K l . Hs. 50,
Ahp. ĉ>, einh. Bvlk. 19z, wor. lo4 wbl. S . Vhst. Pfd. 4,
"chs. 2g, KH. 73.
" a k o g e l , I k . nördl. yon Admont, ein Gränzgebirg gegen Ad'
nwnt.

" t d l , die Ritter von, besaßen einen Garten in der Schörgel«
«asse und 2 Hüusrr in Gral;.
. Dll- i!uidl landen aus Weilheim in Bayern nach Etmk. I "
v^nn Joseph Lmdl wurde clcl. Salzburg den 3. Iuny lh«8, unl>
^oeoastlan den 2y. August 1^90 zu Doktoren der Rechte befdr-
'«rt. Kaiser Karl V l . erhob bepd« 6l1. Wien 1?il) in den erblan«

Zu *
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dischen Ritterstand. Johann Joseph Edler von öuidl wurde 66.
GraK am 23. Sept. 1717 in die steyerische i!andmannschasr auft
genommen, nachdem er bereits innerösterreichischer Ncglerungs-
Kanzler war. Er erhielt 66. Klagenfurt den n . Nov. i7ll)dio
karnthnerische, und 6c!. Laybach den y. Aprill i ? i? die krameri«
sche Landmannschaft. Rochus Sebastian von Luidl, Landstand
von Sreyermark, Kä'rnthen , Krain und Görz wurde 66. Sa l ^
durg den 5. Sept. i?55 Doktor der Rechte.

L u k a f z e , siehe L u k a u f z e n .
L u k a i n a w e ß , flehe W a l k e r s d o r f .

L u k a t z , windisch l.uki,8lcavol8, Mk . , G. d. Bzks. und Pfall
Negau, zur Hschfr. Gleichenbera, Negau und Stadl dienstb.

Fiachm. zus. I . s ^ K l . , wor. Aeck. I . lÜ
- K l . , Wn. I . l^l K l . , Grt. I . m K l . , Hch"'
. ' I . H ) K l . , Wgt. I . ^ K l . , Wldq. 3/

lD K l . Hs. 42, Whp. 36, einh. Bvlk. 153, wor. L5 nibl«
. S . Vhst. Pfd. ! ü , Ochs. h, Kh. ̂ »I.

L u k a u f z e n , windisch I^uk^kxe, Mk . , Schl. u. Hschft. mit ê
nem Bzk. von ih G . , als: Markt W e r n s e e , G. A l t - «"0
N e u d o r f , G r a b e n d o r f , G e r l o w a , I g e l s d o r f , K^
ko r i t schen , K r e u z d o r f , K r i s t a n z e n , L o g a r o f z e " /
L u k a u f z e n , S c h l ü s i e l d o r f , W a n 0 fz e n , W a n tsche"/
A L o l f s d o r f , W o r e t z e n und W u discho fzen.

Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. 3595 I . 72^ Hl K^
wor. Aeck. 461 l I . 1475 lH Kl . , Wn. »2y4 I . »57? lH Kl<̂
Hthw. 1327 I . i48 i uz K l . , Wldg. lzbo I . l o o i ^ K l . H.'
577, Whp. HI0, einh. Bolk. I 2 Ü I , »vor. 1602 wbl. V . ^ ^
Pfd . (^5, Ochs. 5h, Kh. lt)27.

Die Unterthanen der Hschft. kommen in nachstehenden ^
vor, alS: Jerusalem, Kag, Kaisersberg, Logarofzen, Lukaufz '̂̂
Paulusberg, Podgorzen, Radislafzen, Schwaben, Senig, S t " '
berg/ Ternofzen, Vitschanetz, Vogrischofzen, Weinberg, Werk°^
zen, Wernsee, WodiSIafzen, Welfsdorf, Wredronig und,3'""'
tofzenberg. .

Sie ist mit l?55fl . 53 kr. D o m . , und gi fl. l4 kr. 2 " '
^,U8t. Ertra'gniß in 6 Aemtern mit 109 Häusern beansu<<t. ,

17Z0 bis 2«. Jänner I7yl waren die Grafen Kahiane» l
Besitze dieser Hschft , von welchen sie Franz Xav. Köh'rer Ed ^
von Freyspurg erkaufte. M i t 2«. März l?<)y erscheint I ^ " "
von Csemetz, mit 7. Jänner lgol) Iosepha von Pettovich, s
dorne von Cseinetz, mit 25. Oct. igo? Franz Hav. Sche""
Besitze derselben.

L u k a u f z e n , windisch I<ulcak2e, M k . , G. d. B M öukaiM"
Pfr. heU. Kreuz, ^ S td . v. heil. Kreuz, 3z M l . v RadkerM'»'
?H M l . von Marburg j zur Hschft. Lukaufzen dienstha»'.



Luk 8up /<s<i

Flachm. zus. 75l I . 423 H) K l . , wor. Aeck. 4lN. I . 226
ID K l . , W „ . u. Grt. i48 I 919 lH K l . , Hchw.u. Wldg. ,»4
I . 87« ^ K l . Hs. 4o, Whp. , einh. Vvlk. 22^, wor. 114
wbl. S . Vhst. Pfd. 5?, Ochs. 2, Kh. 72, Bienst. 54.

Hier befindet sich ein Bleyfiainmofen.
^ukau tz , Ck,, G. d.Vzks und Pfr . Laack, zur Hschft. Neucilli

und Unterlichtenwald dicnstb,
Flachm. zus. 1Z33 I . 59» I H K l . , wor. Aeck. 156 I . "4U

ll^ K l . , Wn. 125 I . i4y^z l I Kl , Grt. 519 ^ K l . , Hthw.
453 I . y5i l7) K l . , W<lt lo I . 663 ^ Kl , Wldg. b3l I ,
9l5 ^ K l . Hs 46, Ml)p. 5>, einh Bvlk. 2 ? l , wor. ia3wbl.
S . Vhst Ochs 29, Kl). 47, Schf. «8.

ku lchenqraben, Ok., ober Straßengel, zwischen dem Kugelberg
und Bryenberg.

^ u n a b e r g , windisch I^unavef,^, Mk . , G. d. Vzks. und Pfarr
Großsonntaq, ^ Hschfr. Dornau, Freyberg, Großsonntag und
Obermmeck dienstd.

Das Flächm. ist mit der G. S c h l i n g vermessen. Hs. lo ,
Whp. 7, e>nh. Bvik. 51, wor. »9 wbl. S . Vhst. Kh. 6.

k u n d r a , Ck., eine Gegend, zur Hschft. Neukloster zehend-
psiichcig.

Üung i t z - O b e r , Ok., G. d. V ^ Neittenau , Pfr . Grafen-
dorf, zur Hschft. Neittenau, Thalberg und Pfc. Grafendorf
dienstb.

Das. Flachm. kommt mit der G. Wagendorf vermessen vor.
Hs. 2?, Whp. 27, emh. Bvlk. 140, wor. 75 wbl, S< Vhst. Pfd.
ẑ, Ochs. 5N, Kh, 4Z.

Hier fließt das Lechenbachel.
L u n g i t z - U n t e r , Gk, G. d. Bks. und Pfr. Hartberg, zur

Hschft. Hartberg und Reittenau dienstb.
Aächm. zus. il(>4 I . 551 ^1 K l . , wor. Aeck. 3Y2 I . 73?

Ül Kl. , Wn. 243 I . i 5üc>^K l . , Gvt.ü I , , n h ^ K l . , Huthw.
^ 5 I . 2l9 l ü K l . , Wldg öo<) I . y«9 ^ Kl . Hs. 57, Wbr.
54, einh. Bvlk. 2U2, wor. 154 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 9 , Ochs.
5n, Kh. 36.

L u n g i t z b a c h e l , Gk., treibt » Mauth- und , Hausmühle in
Grafendorf; l Mauthmühle, l Stamvf und 2 Sagen in Unter^
röhr; 1 Mauthmühle und 1 Saqe in Untetlunaitz; 1 Mauth-
mühle und 2 Hausmühlen im Gräflerviertl; 4 Hausmühlen und
1 Stampf in Kleinschlag.

k u v a t z b e r g , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Bisthumöhschft.
Seckau diensth.

Luftetschno, Ck,, G. d. Bzks. Weichselstatten, Psr. Hocheneck,
^llr Hschft. Gonowitz, SaUoch und NeucMi dlenstb.
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Das Flachm. ist mit der G Dürnbühel vermessen. Hs. 22,
Whp. 27, einh. Bvlk. 17,4, »vor. 74 w!)l. H . Vhst. Pfd. 7>
Kh. 27.

Luve tzbach , Mk . , im Bzk. Obermmeck, treibt 1 Hausmühle
und 1 Stampf in Rosengrund.

L u p i t f c h , I t . , G. d. Bzks. und Gnmdhschft Pflindsherg,Pf^.
Aussee.

Flachm. zus. 14?Y I . 562 ^ K l - , wor Aeck.2Y I . 60^!^
K l . , Wn. 222 I . 4»5 uz K l , Grr. la l l . Kl . , Hchw. ?? I . ^ ^
l ü K l . , Wldg. l,4y I . Z?7 lH K l . Hs. 5ft, Whp. ^ l , einh-
Vvlk. 22^, ivor. 109 wbl. S . Vhst. Pfd 2, Ochs. 22, Kh. 22,

I n dieser G. stießt der gleichnahmige Bach und der P f ^
nmgdach,

L u p l t s c h , I k . , in der W i m , zwischen dem Oesling und Leiß-
linq, lm Mühlhallbach, mit großem W^ld^ande. Der gleiche
nahmige Bach treibt hier l Mauthmühle und Sage.

Lup i t s cheny , Mk. , G. d. B , M Seckau, Pfr. l?eibnib, ^
Hschft. Ehrenhausen, GrottenhofeN/ Herbersdorf, Labeck, Secka"
l«nd Straft dienstb. ^

Flachm. zus. 7,7 I . gift m K l . , wor, )̂ eck. 1̂ 8 I . N 5 ^
K l . , Wn. i , I I . 65,5 lü K l . , Grt. l , l ^ K l . , Hthw. ' ^
I . 422 HIKI<, Wqt. Zu I . 16^ ^ K l . , Wldq. 2w I . y25
^ , K l . Hs Y2, Whv. 88, einh. Volk. 353, wor. 191 wbl. ^ '
Vhst. Pfd. l3 , Ochs. 32, Kh. «6.

Das Saubergbachel rreibt hier 1 Hausmühle.
Lup i t schno , Ck,, G. d. B^ks. Smdenib, Pfr Pöltschach, ' " t

einer Filialkirche, Maria ?upitschno, «^ S ld . v. Pöltschach, ^
Stt>. v. Smdeniß, 3; M l . u. Wlndisch^eistntz, ?z M l . v. 6 iM'

' zur Hschft. Stattenberg und Plankenst^m Gratzer Alnheil dienst^
zur Staatshschft. Stndenih mit z Gelrcid- und Weinzehc"?
pfiichtig.

Das Flachm. ist mit Pöltschach- Oher vermessen. Hs> ^
Whp. 25, ei»h. Bolk. !0l>, wor. 55 wbl. S . Vhstd. Pf0' ^
Ochs. ä6, Kh. 12.

Lusa g r a b e n , I k . , zwischen der Knal l , dem Rässenbera"'^
den» Weissenbach, in welchem die Stangalpe und das S i l " ^ "
kahr mlt Zö Rmderauftrieb sich befinden.

Luschberq , Ck. , G. d. Bzks. Gonowib, Pfr. Rotschach, i ^
Hlchss. Welchü'lstänel, und G»t Iamniq dienstbar. ^,

Flääun. zus. 73« I . 2«5 Hj Kl . , »vor. Aeck. ,75 I - l l "
KI . , Wn. 45 I . , , , ; , ^ K l . , Hchw 4, ) . «l7 Hj Kl. , W^Z-
4?4 I . ,52b ^ Kl , Hs. i g , Whp. l g , elnb. Vvlk. 8?, " " '
42 wbl. S . Vhst. 0ch>. 22, KH. ,3.



Lus tut 47 l

Luschberg, Ck., Weingebirgsgegend, zur H M . Salloch dienst-
bar.

Luschn i tza , Mk., ein Bach welcher am Murberge entspringt,
von Nordwest nach Südost ungefähr eine Meile weit fixßt,
und unter W^'kofzen in den Stainzbach fallt.

^ u s t b ü h e l , Gk., sädö, l̂. 1 Std. v. Gratz, » Std. v. S t .
Pecer, i^ Std. v. Llebenau, Schl. und Gut, hat seme Un-
wchanen in Klei>'dösendovf, Fllnsinq, Hart im Bzß. Liebenal«,
Hart im Bzk. Herberem, Höfiach, Krumeck, Langeck, Ro»
watschachen und Walt^ndorf.

id»0 besasien «s Joachim Friedrich Sartori, dann Johann
Sartori von Ehrenbühcl. i?25 Iodok Caspar von Llerwatd,
da„n Eva Thereftu Edle von Endres, ,?55 Franz Xav. To l l ,
l??7 Johann Nep. Pfülzer, mit 22. May 1?9? Johann Prug«
ger, mit 24. AuaM 1797 Johann Joseph Forstner, und se»!
ben» Jahre 1LU5 Ladiolaus Posseck.

ku tschaun, B t . , G. d. Bzks. Oberkindberj,, Pfr. Wartberg,'
»z Slb. v. Wartberg, 2 ; Std. v. Oberkmdber<i, 5 ^ t d v.
Mür^hofen, ^ M l . v. Brück. Zur Hschft. Ober- und Unterka-
pfenbera, Massenberq, Wi,ben »nd Hohenwang dlenstbar.

Flächm. zus. 182S I . 622 m K l . . wor. Aeck. 2,6 I . 11Y
Q Kl , Wn. 225 I . «033 HI K l . , Grt. 3 3- ' " ^ ll Kl ,
Hchw. 2l) I . 6.Ü ^ Kl , Wldg. 1555 I . 101h ll Kl. ^ys.
1«, Whp. 16. emh. Bolk. 80, wor. 42 wbl. S . Vhst. Pfd.
5, Ochs. 25, Kh. 4o, Schf. 74.

Hier ftießi der Veitscherbach und das Singengrabenbachel.
butscha u n, Bk., eine Gegend zwischen der Mürz und dem Veitsch-

bache.
Lut schaun, Bk., im Aflenzthal, zwischen der Sangmauer und

dem Kapuzinerwald.
Zutsche , slehe L eu tschach.
^u tsch inggraben, Vk., zwischen dem Roibesgraben und D'a-

göslthal.
^ " t t e n b e r g , windisch Lntmork, Mk., Marktflecken des Bzks.

Maleck, 1 Std. v. Mak'ck, 5 M l . v. Radkersburq, ? i M l .
v. Marburg, mit eigener Pfr. genannt S t . Johann Bapt. in ^ut-
tenberg, im Dkt. heil- Kreu;, Patronat Religionsfond. Zur Hschft.
Maleck dienstbar und Gardenzeheud pftlchtig.

Das Flachm. betragt zus. »245 I . 495 HI Kl . , wor. Aeck.
39? I . n w i ^ K l . , Wo. 162 I . 4g !^ K l . , Grt. ,4 I -
^ 5 ^, K l . , Hthw. 465 I . 5ll5 ^ K l . , Wldg. i3ä I . 405^z
Kl. Hs. iu6, Whp. ! l ? , einh. Bvlk. 6o5, wor. 2l3 wbl. L->.
Vhst. Pfd. 57 , Ochs. 24 , Kh. l96. ^ ^^

Hier wird den la. März, den ?. ApriN, den Y. Iuny uno
^ - Sept. Jahrmarkt gehalten; hier ist em Gränz Zollamt, em
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A. Inst. von 23 Pfründnern, und eine Triu. Sch. von l<^
Kindern.

Auch iit hier der Geburtsort des Schriftstellers Pe te r
M e rkas ; siehe seinen Nahmen.

P f a r r e r : ,323 Rugger, 18K, Franz Xav. Leittenltettel/
l8 tb Philip» Kuresch, prov., I«,? Anton Bratuscha.

d^ . 5. Dec. ^17^ schenkte Adalbert ErMckof von Salzburg
die Pfane Litttenberg sammt gehende dem Stifte Vorau.

dl i . Gral) am Samstag H t . Iohannis Bap. Tag ^U? " '
theilte Konig Friedrich Hansen Schlaucrspacher Bürger zn G l ' ^
und Margaretha seiner Hausfrau das Lehen über den Schul."'"'
Hof zu Luttenberg, und einen Weinaarten am Schützendes/
Welchen sie von Ulrich Völkl erkauft haben. ^

.',^,. Hier fiiesit der Stainzbach.
7 ,̂,/ Der Markt ist in Fischers Topographie abgebildet.
L Ü t t e n b e r g , I k . , eine Bergspitze in der G. HochentauerN ^

Bzks. Zeynng.
L u t t e n berg - K l e i n , M k , eine Weingebirgsgegend, zur H M ^

Grottenhofen dienstbar.
L u t t e n b e r g - O b e r , Mk., Ruinen eines Schlosies, und H s ^ '

die zu Maleck verwaltet wird. Die Unterthanen dieser HsH>
befinden sich in Presika und Steinberg.

cill. Gratz am Sonntage Invocavit in der Fasten i ^ "
verschrieb Iärq Schweinböckl) Herzogen Friedrich dem lütt,«^"
von Oesterreich 27Y Fässer E i m e r M o s t Bergrecht in ^
tenberg, ihm und seinen männlichen Descendenten leibgedinaswel"'

^ci. I«. Iuny I531 wurde das Bergrecht und der Zehe"
von Luttenoerg vom Landesfürsten an Hansen von Hoff""'"'
erblich und lehensweise verliehen.

Unter den Besitzern erscheinen die Barenecker, Lambed
Nindscheit, Kainach, Alappi und Nadkey. „ ^

17^0 war Georg Ignaz Freyherr von Mauerburg, sp^v.
mit 30. May 1744 Eleonora Freyinn von Mauerburg, i" "
Folge vermahlte Gräfinn von Codroipo, dann Franz Graf ""
Codroipo, und seither diese Familie im Besitze desselben.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
L u t t e n b e r g e r , die, ein ausgestorbeneS Ritrergeschlecht. «'.

demselben erscheint im Jahre 12y l )—lz2! ein Conrad von »-"
tenberg, sein Onkel Rudolph mit seinem Sohne Conrab ebenfa
1296; der erste verkaufte I2l)6 dem Stifte Rein Gülten i
Langeck, Reinerstrasse und Rohrbach.

k u t t e n b e r g e r Weingebirg, das, berühmt durch sein» ausgezel^
neten Weine, liegt in den Bezirken Maleck, Lukaufzen und u
dal«. Man sehe die Gemeinden dieser Bezirke.

L u t t e r j e , Ck., G. d. Bzks. Reifenstein, Pfr. Ponigl, i" '
Hschft. Plankcnstein Gratzer-Antheil ,md Pom'gl dienstbar.
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l Flachm. zuf. mit Saqay im nehmlichen Bzk. vermessen.
Hs. 25, Whp. 25 , einh. Vvlk. l i b , wor. H2. wbl. S . Vhst.
Pfd. i , Ochs. 2t», Kh. ly .

^Utzenbach, I k . / im Bzk. Goppelsbach, treibt 6 Hausmühlen
in Steindorf. ,

k u t z m a n n s d o r f , I k . , G. d. Bzks. M m a u , Pfr. S t . Geor«
gen, zur Hschft. M^rau und Friedstein dienstbar.

Flachin, zus. 2010 I . 15U<) l l j K l . , wor. Aeck. 149 I - 585
- !D K l . , Wn. 5l)? I . 525 m K l . , Grt. y I . 2ny l l j K l . ,

Hchw. 17 I . t»7 Ĥ  Kl, , Wldg. ,4Zg I . ,122 ^ K l . Hs. 59,
. Whp. ^ a , einh. Bvlk. 2,1« , wor. 106 wbl. S . Vhst. P fd .

2 , Ochs. 6 , Kh. 103, Schf. 226.
Hier stießt der Neichenauerbach, Brandtrattenbach, das Mu«

"rbachei, Nlederbachel, Lutzingerbachel, Lambachel und Nutz-
bachel.

^Uxena lpe , Ik . , im Schötölgrabcn der Oberwöls, mit 5a Rin-
derauftrieb.

" u z e r a l p e , siehe Babenalpe im Feistritzgraben der Katsch.
^uz ia S t . , Ck., eine Filialkilche. ^ S td . v. Pöltschach, 2^ M l .

v. Windischfeistritz, 7^ M l . v. Cilli.
^ uz inqe rbache l , I k . , im Bjk. Murau, treibt 2 Hausmühkn

in ^uzmannsdorf.

M.

"^achora-5-ivet., siehe S t . H e r m a g o v a s .
M a d e l s b e r q , M k . , eine Steuer.-Gemeinde d. Vzks. Arnftls,

zur Hschft. ilimderg dienstbar.
Flachm. zus. 17Y I . 147,̂  ^ K l . , wor. Aeck. 4<i I . I4g6

HH K l . , Wn. 10 I . ?5ü ll) K l . , Hthw. 2b I . !54 l ^ K l . ,
Wgt. 12 I . 1092 Hl K l . , Wldq. N9 I . 1223 m Kl .

Made r eck, Bk . , westl. v. Brück, zwischen dem Kotzgraben und
Ugenthal.

M a d e z a b e r g , I k . , im Großsölkgraben, mit 1<> Ninderauf«
trieb.

^ l a d l a l f t e , I k . , im Ingeringgraben, mit 20 Rinderauftrieb.
Madschachberg, Ck., Weingebn^sgegend, zur Hschft. Stat^

tenderg dienstbar.
M a d st e i n , Bk . , G. d. Bzks. Massenberq, Pfr . S t . Michael,

s Std . v. S t . Michael, 1« M l . v. Massenberg, iz M l . v.
Kraubath, 2z M l . v. Brück. Zur Hschft. Massenberg, F"ed-
hosen, Kaiseröbcrg , P fe f fe rM, Kammerale, und zu den Pfar-
ten S t . Mlchael »md Brück dienstbar.
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Flachm. zus. 6a5 I . gyn >^ Kl.. wor. Aeck. 22^ I . l93 ÜÜ
Kl . , Wn. 5,5 I - 9 W ^ K l . , Grt. ?3u m Kl., Hthw. HJ . 5Y?
^ K l . , Wldg Z»9 I . 64 ^ Kl. Hs. 25, Whp. 2 l , e-mh.
«vlk. 152, wor. 69 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 24, Kh.
65, Schf. 62.

M a g d a l e n a S t . , C^ , eine Filialkirche, ^ Std. v. FraNj,
z^ Std. 0. Osterlvctz, 4^ M l . v. Cllli.

Massda lena S t . , Ck., eine Filialkirche, I Std. v. Lorenzcn,
5 M I . v. Wisell, 35 M l . v. Rann, 10 M l . v. Cilli.

M a q d a l e n a S t . , windisch H?gttkinH, Ck., G. b. Bzks.
Pragwald, Pfr. S t . Pau l , 1j Std. v. S t . Paul, 2 Std. v«
Pragwald, 2 Std. v. S t Peter, 3 M l . v. Ci l l i ; zuv Hschfl-
Neucilli, Pragwald und Tüchern dienstbar.

Flächm. zus. i2«l I . l>42 ^ Kl , wor. Aeck. ,0« I . <?o"
l ^ Kl., Wn. 74 I . 234 ^ Kl., Grt. 5 I . 1,^2 ^ Kl . , Hch".
35z I . 456 lü Kl. , Wgt. 22 I . ,44<) l^, Kl., Wl!>g. bzü 3»
, , z l ^ K l . Hs. ^ 5 , Whp. 48 , eml). Bvlk. 24«/wor. i25
wbl. S . Vhst. Pfd. «, Ochs. 2g , Kh. 55, Schf. Z?.

Hier kommt der Koljebach vor.
M a g d a l e n a S t . , windisch 5vvet.- K5^galena, Ck., O. '̂

Bzks. Landsderg, Pfr. Sibika, zur Hschft. Sü'ssenheim "" '
kandsber«̂  dienstbar.

Flächm. zus. 4,3 I . l?7 ^ j K l . , wor. Aeck. ,07 I . 42^
t I K l . , Wn. yo I . 405 lH Kl., Grt. 695 lH Kl., Hlhw. »"6
I . 4t)0 l ^ Kl . , Wqt. 104 I . II96 ^ K l . , Wldq. 3 I . >5^
^ Kl . Hs, 67, Whp. 3 1 , einh. Bvlk. 136, wor. 75 wbl. S'
Vhst. Pfd. 2 , Ochs. 10, KH.Y.

M a q b a l e n a S t . , Ct., eine Pfarrkirche, l S ld. v. Seitz, ^
M l . v. C'lli.

M a g d a l e n a S t . , Ck., eine Filialkirche, i j Std. v. Tüffer,
5H M l . v. Cilli.

M a g d a l e n a S t . , Ck., eine Filialkirche in der Pfr. MöM'<Z'

M a g d a l e n a S t . , am Lehmberge, Gk., eine im Jahre l "^^
errichtete ^ocalie des Dkts. Hartberg, Patronat Religionsfol»d?
Wogtep Hschft. Neudau.

Hler ist ein Ä. Inst. mit 8 Pfrünbnern, und eine T"" '
Sch. von 104 Kindern.

Localcu r a t e n : ,610 Dionis Retter.

M a g d a l e n a S t . , Mk., G. d. Bzks. Viktringhof, « M l . v. M ^
burg, mit eimr Localle, genannt St . Magdalena bey M " ^ .
bürg, im Dkt. Kötsch, Patronat Landesfürstlich. Zur H » ^ ,
Burg Marburg, Haus am Bacher, Kranichsfeld, M " M l "
Marburg, Rothwein und Pfr. Lembach d»e„stbar.
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Mchm. zus. 4l)i I . i2,Vi ^ K l . , wor. Aeck. ä5.3 I . 6aZ
H Kl. , Wn. ? I . 262 i ^ 5U., Gl t 3 I 1402 ^ Kl . , Hipw.
^2 I . ^4? lH K l . , Wldg. 12 I . 50" Hi Kl . Hs- 55. Why.
? l , einh. Bvlk. 3«3, wor. l 6 l wbl. S . Vhst, Psd. 12, Ochs.
2, Kh. 3?.

Hier ist eine Trio. Sch. von ^5 Kindern.
Loc a l c u r a t e n : z6lo Dominlkus Schottnigg, l g l 4

Georg Ientschttsch.

^ a g d w i c s e n , Bk., G. d. Bzks. Ehrenau, Pfr. Mattem, ,z
Std. v. Mautern, 2 S w . v. Ehrenau, 9z Etd. Leoben, 6
M l . v. Brück. Zur H'chft. Ehrenau, Messen^orf, Massenberg,
Zehe„t,irllb, Lorberau und Pfr< Mautern dienstbar.

Flächm. zus. 2 l̂?5 I . 9"4 Ĥ  K l . , wor. Aek. ,57 Z. Y0?
t^ K l . , Wn. 2Z3 I . t>95 iü K l . , Grt. , ,89 ül K l . , Hchw.
^"^ I . l6 Ü1 Kl . , Wldq. 1737 I . l2yg m Kl . Hs. 5/^, Whp.
^<), euch. Bvlk. ibt), wor. 81 wbl. S . Vhst. Pfd. l , Ochs.
52, Kl). 50, Schf. 44.

"?a q dwiese ng r a ben , Bk., nordl. v. Mautern ^ mit nnem
gleichnahmi«en Bache, in welchem die Breindler-, Tauerecker-,
Schouniher, Watcher , Friederer., Tollmeyer , Steinwenter-,
9l>edle5k?r, Kuhbrandner-, Schrahmeyer-, Haßler- und noch ei-
nige kleinere Alpen sich besinden, auf welche bey 200 Rinder
aufqetrieben werden.

M ä g e r l , die Ritter von, besasien Dornhofcn. Mäqerl An-
dreas, qeboren zu Grat) den 24. März 1H52,, »var Jesuit u>nt>
schrieb für Poefte und Rhetorik. Siehe von Wmklern Seite
l 25 .

Franz Anton wurde 7. Apri« ,690 Mitglied der steyerischen
^andmannschaft.

M a q e r s b a c h , Gk., eine Wcinqebirqliqegend, zur Göfierqült
bey Gratz dienstbar. Das gleichnahinige ?lm< der obigen Gül-
ten liegt zerstreut in den Pfarrei» Gr. Stephan im Rosenlhal,
>.'aqerberg ic. und in den Bezirken Waldeck, Gleichenbcrg :c.

^ a g q a u , Gk. , G. d. Bzks. Labeck, Pkr. Wolfsberg, j Std.
"- S t . Veit am Vogau, 1 Std. v. Labeck, 5 Std. v. Lebri„q,
w Std. v. Gratz. Zur Hschft. Kornberg, Burgschal, Str^st,
Neudorf, Oberwildon, Liebenau, Messenberf und Adelsbach
dienstbar; zur Hschft. Straß mit einem Antheil Getreidzehcnd
A d zur Hschft. Sc. Gcorqen an der Stiffing mit z Garben-,
«Rein-, Hiers- und Kleinrechtzehend psitchtig.
», Flachm. zus. mit Seibutrendorf vermessen 799 I . !N7 üü
^ l . , wor. Aeck. 29? I . 833 ^ K l . , W». 15i I . 755 ^ K L ,
ßlhw. 6 I . I l 77 l ^ Kl . , W.N. 10 I . t!05 l ^ Kl . , Wldg. ^ ' ^
" ' ' " l d ^ K l . Hs. 5,2, Whp. 5«, einh. Bolk. 2 6 1 , wor.
»24 ,vbl. V . Phst. Pfd. 4g, Ochs. 0 , Ky. 95.
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M a q a n d , G k . , G. b. V ^ s . Hochentzruck, Pf t . Hahenborf,
zur Hschft Welsdorf und Staatshschft. Fürstenfeld dienstt>.

hlacl,",. zus. Y27 I 5Y7 ^ K l . , wor. ?leck. 41? I . « " ^
HI Kl., Wn. 126 I . 1450 m Kl., Wldg. 332 I . 1325 ^ ! K>.
Hs. 7 1 , Wbv. U0, einh. Bolk. 3o4, wor. 15? wbl. S . Vhst:
Pf t . 53, Ochs. b4 , Kh. i l l .

M a h d f e l d k a h r , I k . , in der Brenten und SammerstraßeN/i"
Großlölbgraben, zwiscken der Mauthncr-, Winkler- und HÜU'
feltalpe, nut 102 Ochsen- und 55 Pferdeauftrieb.

M a h d w a l d , Bk. , im Siebenseeqraben, zwischen dem klei^,"
Griessrein und Saus>enstein, mit bedeutender Behölzung und ê '
gem Viehauftnebe.

M ä h l e i t e n , I k . , eine Gegend im Namsauboden.
M a h o r n , I k . , eine Gegend im Ennsthale.
M a h r e n b e r g , Mk., Marktflecken des Bzks. Mahrenberq, 6 M>

v. Marburg, Mit eigener Pfr . , genannt S t . Michael m M y '
renberg, Patronat Religionsfond, und einem Dkt welchen ^
Pfarren: S t . Georgen in Remschnig, Maria in Fresen, ^ ^
Margarethen in Hohenmauthen, S t . Simon und Judas in P ^
Nttzen; die ^.'ocalien: S t . Katharina in der Kapell, Sr . Osw^
im Drauwalde, S t . Jakob in Sabolh, und S t . Bartholomä^
Radwein unterstehen.

Der Markt ist zur Hschft. Burg Marburg, Eibiswald, "^
vant, Mahrenberq, Melling, Schwanberg, Pfarrsgült Mah"" '
berg und Saldenhofen dienstb. ^

Das Flächm. beträgt 269 I . y? H^ Kl<, wor. Aeck. lg l 3>
7Y3 lü K l . , Trischf. l5 I . 857 HH K l . , Wn. 2 l I . i ä 9 ^ ^
K l . , Hthw. 40 I . 552 uz K l . , Nldg 2 9 I . l47.2^HKl. Z '
107, Whp, 14h, einh. Bvlk. 621, wor. 54? wbl. S . M>"
Pfd. 40, Ochs. 50, Kh. 155.

Hier wird am 2«. Jänner, 12. M a y , 16. und 24. 3"""
Jahrmarkt, am Montage vor den, Palmsonntage, Pfingstdien^s
ge, Michaelitage und Martmitaqe Viehmarkt.gehalten. ^

Ferner ist hier ein aufgelöstes Frauenstift, eine k. k " ^ ,
und Wegmauthstation, ein unter dem Marburger Straße«^!
missariat stehendes Wegmeistcramt, eine Triv, Sch. von y-^ '
dern, und ein A. Inst. mit 25 Pftändnern. ,̂

Die Pfarrsgült hat in Clchderg, Mahrenberg und PerM^
Unterthanen.

P f a r r e r : l g l 0 Mathias Temmerl.
Hier fiicßt der Radlbach. ^ ^
Hier bestand einst ein St i f t der Dominikanerinnen, " ' , ^ s

c^6. S t . Iohannsrag des Taufers l25i Gisella, Witwe M«
von Mahrenberg und ihr Sohn Seyftieb stifteten. <-Hft,e-

6ä, Mahrenberg an dem Edemveichtag lz4ä versprach ^ ^ ,
ster Kllnigllilde von Dietrichstein, Priorinn und das Conven
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selbst, daß sie für Herzog Otto von Oesterreich desselben Vorfah-
'en uno Nachkoinmen einen ewigen Iahnag an jedem Quarem-
ber Miitwoch in der Fasten mit Viqil l- und Seelenmessen nach
chres Ordens Gewohnheit begehen wolle.

Un> das Jahr i5?5 brachte die Priorinn Sophia von Wil»
denstcm daS ziemlich in Verfall gekommene Kloster wieder m
Aufnahme.

Die gseichnahmige Staatshschft. ist mit 2504 fl. 5b kr. Nam.
und 5«8 fi. /,2 kr. 3f dl. Î U!>r. in 7 Aemtern mit i?5 Hausern
bcansagr; hat ein Landqerlcht und einen Bzk. von 5 G . , als:
F e i s i n g , F r e s e n , S t . J o h a n n , Markt M a h r e n b e r g
und Remschn ig .

Das Flächm. deS ganzen Vzks, beträqt 6?9i I . Y59HjKl . ,
wor. Aeck. u. Trischf. 2i5u I . l>w l ^ K l , Wn. 44 l I . n 4 ?
l l i K l . , Hchw. »999 I . 509 ÜI K l . , Wldg, 2229 I 8Y3 ^>
Kl. Hs. t)<jh, Whp, H59, einh. Bvlk. 505?, wor. i527wbl. S .
Vhst. Pfd. 61, Ochs. 5t»H, Kh. 57^, Schf. ^ 6 l .

Dle Unterthanen der Hschft kommen in nachstehenden G.
"or, als: im Mk. zl, Brunn, Buchdorf, Eichberg, Felsinq, Ge-
genthal, Georqenthal, Ha,q ober, Hocheninauthen, S t . Johann
l'n Bzk. Kienhofen, S l Ioha,u, im Bzk. Mahrenberg, Karnch,
llervorstadc Marburg, Zi : Kunigund, Mahrenberg, Pernitzen,
Pölsing, Nemschnig, Roßbach unter, und Thörl; i>n Ct. zu Al-
tenmarkl, Sr . Anton am B^'her, Arlberg, Bösen.uinkel, Z t .
Dan,el, Deutsch, Gineine, Sr . Johann bey Leiflmg, S t . Jo-
hann bey Saldcichofen, Iohannesberg, Sr . Primus, Reifnia,
Rochenbach, Selloutze, Trofii,, S t . Veit und Wuchern

An eigenen Gründen besißt diese Hschft. Wlesen, Gärte«
und Aecker l 9 I . 8 0 0 ^ K l . , Wldg. 4lb I . Yl»? ^ K l . , worun-
ter der obere und untere Hchloßwald mit 252 Joch 7«o ^ K l . ,
der Nadlwald mit 33 I . 525 ^ K l . , derSchi'esikpgel mit 2 t t I .
l2h0 lH K l . , der Deschinegwald mit I0 I . , , 9 ^ ^ K l . und
der Fischerwald mit 49 Joch besonders vorkommen.

M i t der Hschft. Mahrenberg sind auch die Güter Salben-
Höfen und Rohrbach vereint, früher gehöne auch Hochenmauthen
hierher.

An Zehenden besitzt die Hschft. ^ Garbenzehend von Hochen-
mauthen, und den embandigen Garbcnzehcnd vom Markte Mah-
^enberg. Weintaz im Lanogerichlsbezivke der Hschft. Buchen»
Nein, Garbenzeheno von der G S t . Johann am Zeichenberg,
heis. I König, Linden, Rosiwein, Obersaiicn, Drautsch, Wu-
chern, Weichselberg, S t Johann, Nadlberg, S t . Primus, Stock,
Ehegarten, S t Veil und Veitberg, Saldcnhofen, Zögerndorf
Und Trofin. Das Fischwasser im Draufiusse, Waroblbach, Radl-
^ c h , Wolkerbach, Trofinerbach, Nebernigdach^ Epegartenbach,
^oschnevbuch und Wuchcrerbach.
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Besitzer dieser Hschft waren: die Mahrenberge, Eibiswalder,
das emstmahllge Dominikanerinnen Nonnenstift, der Landes-
fürst.

I m I . «253 wurde Seyfried von Mehrenberg auf seine'»
Schlosse von Graf Steppn von Gün-j belagert, letzterer wurde
aber wurde von Graf Friedrich von Pettau in die Flucht ge-
schlagen.

c!lj. Gö'stinq am Samstag vor S t . Ulrich ,3 i2 entsagte
Heinrich von Hochlohe unft Elisabeth seine Gemahlinn, Graf Ul-
richs von Hem,b,<rg Tochter, an die Herzoge Friedrich und Leopold
von Oesterreich für die ihnen um 900 March Pfand>chiUmg ver-
sehte Hschft. Mahrenberg.

6c1. Wien am Sonntag lnvacavit ,375 vorschrieb Hcrz^
Albert diese Hschn. an Hansen von Tnbein und Jörgen von H M
seneck um tZ3^ Mark Gratzersilber, satzweise.

6ci. am Sonntage „ach semmi^ere in der Fasten , ! ^
erhielten Priorinn und Convent zu Mahrenbrrg das Schlosi u"d
Landgericht daselbst von Kaiser Friedlich b>g auf Wiedertufe"/
bestandweise gegen jährliche so gute und wohlerwogene unganschl
Ducaten Gulden.

clc .̂ nach unser lieben Frauentag cnnceptinnig »485 erhie^
Jörg Kollonltsch, genannt Krabath, * j von Kaiser Friedrich d^
Schloß Mahrenberg pflegwelse, das Amt und Landgericht daselbst
aber in Bestand.

6<1. Grah am Samstag nach Michaeli »494 gab Ka's"'
Friedrich diesen KoUonicsch die Freyheit von jedem Faß Wein s»
in Mahrenberg über die Dräu M ü h n wird 60 dl. Malith i"
nehmen, damit er das Schloß Mahrenberg erbauen und voroe'N
Feinde verwahren möchte.

c!<l. am Samstag vor kaurenzi «ägy erhieltIörg KoUonitfH
das Umgeld im Landgenchte Mahrenberg von Kaiser Friedrich«"
Raitung.

ljl^. am Samstag vor S t . Antonitag 1^9, erhielt derftl^
abermahl das Schloß Mahrenberg sammt dem Landgerichte p l ^
u'eise.

l16. Insbruck den 6. Oct. 150, erhielt Urban Hollen!)"'^
von König Maximilian die Pflege des Schlosses M ä h r e n s
sammt dem Landgerichte und Ban daselbst gegen <oo PflN't'''^
a», bam-em Sold, dann 6 Fasi Wein, 200 Viertl Haver, " "°
allem Kuchenrecht für die Pflege.

. <1l<. 9- July ,50h erhielt Paul Rorte,,berg von König M '
^lMlllan das Schloß Mahrenberg sammt dem Landgerichte u"°
Bau daselbst pfiegweise.

») Siehe Kollonitsch Ge«rß.
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66. Wien den 22. August 1522 erhielt Abt Ulrich zu S t ,
Paul im ?avanthale die Verwesung des Schlosse? und Landge»
richtes zu Mahrenberg, und erklärte, daß er zur Erhebung des
in Abbau gekommenen Schlosses/ Erzherzog Ferdinanden 500 fi.
Bauuntosten vorstrecken wolle.

66. zt>. April! ,629 erhielt Balthasar Bresinger das Schloß
UNd Amt Mahrenberg pfiegweise.

66. Wien den i3 . Iuny i5Z3 erhielt Rosina, Hansens von
Eibiswald Witwe für sich und ihre Kinder die Pfandmhabung
des Schlosses Mahrenberg und Amt am Platz.

66. Wien am 4. Oct. ,557 wurden dem G e o r g H o f e r
2oo fi. auf dieses Schloß zu verbauen bewilliget.

66. Wien am 50. Dec. 1552 ist diese Hschft. dem Gabriel
Hof«r von Kaiser Ferdinand um 2000 fi. Pfandgeld und .6 T
Vaugeld, welche vormahls Georg Hofer iune gehabt, auf lebens-
lang verschrieben worden.

66. Gratz am 7. Iuny 1578 wurden dem Gabriel Hofer
neuerdings 2«ä fi. auf Mahrenberg zu verbauen / zur Pfandsum«
we jedoch unverzinst zu schlagen bewilllget.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

M a h r e n b t r g , die von, besaßen das gleichnahmig« Schloß; von
ihnen erscheint Hartl von Mahreubeig 1199, Hartneid 121^, Al-
bert von Mahrenberg 1255, seine Gattinn Gisclla und sein Sohn
Seyfried, welcher letzterer Stifter des FrauenklosterS der Domi-
Nlkanerinnen zu Mahrenberg war, welche Stiftung jedoch erst l25 l
durch dessen Mutter Glsella vollendet wurde. Seyfried von Mah-
renberg wurde t2?i unter dem Vorwande, als ob er Räubereyen
verübt hätte, durch Ordolph von Gratz gefangen und nach Böh-
men gesendet, wo ihn König Ottokar hinrichten ließ. Nach ei-
nigen sollen die Gebrüder Polykarp und Reicher «on Mahrenberg
den Martenod ihres Bruders Seyfried an Ottokar König von
Böhmen in der großen Schlacht Kaiser Rudolphs gegen den ob»
genannten dadurch gerachet haben, daß sie ihn tuteten.
^ Die Gebeine Scysrieds wurden anfangs nach Mahrenborg
»verbracht, und befinden sich nun in einem blechernen Sarge im
^oanneo. Peter von Mahrenberg lebte 1384.

^ a h r n , auch öfter M a h r n geschrieben, Gk., eine Gegend im
^zr'. Plankenwarch, Pfr. S t . Bartholomä an der Liboch, zur
v!chfl. Piankenwarch Garbenzehend pflichtig. Kommt häusig in
Reiner Stiftsurkunde vor, nach selben erhielt hier das S t i f t
Mehrere Besitzungen, und zwar 12(>5, durch Schenkung Dietmars
von Plankenwarch eme Hude und einen Weingarten. i^t,9 durch
^auf von Rudleln Plankcniuarter eine Halbhube. 12»^ durch
^"machtitt,; Voikmars, Bürgers zu Oratz Zehende. ,2<)7 durch
^auf von Matz von Sradl eme halbe Mark Emdienung. 1293
^lnH Schenkung FnedrlHh ^vls0au«r «in« Hub«. 155^ durch
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Kauf Ulrichs von Lubgast dem Bösenbacher ein Gut. 1399
durch Kauf von Hansel dem Schneider am Leech «men Weingar-
ten ic. .

M a b r n s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Kapfenstein, Pfr . Fehrinq, i?
S t v. Fehn'iss, z Std.v.Kapfenstem, ftz Srd. v. Radkersbm'g,
7 M l . v. Gratz; zur Hschfr. Hainfeld mit ^ Garben- und Wel»
zehend, zur Hschfr. Kapfenstein mit ß Getreidzehend pfiicht'g-

M a j a c k e r h o f , Gk., im Bzk. Eckenberg, Pfr. St raßgang,^
zum Gute Ferdinanoeum in Gratz mit z Gardcnzehend pfiläM'

M a i d e n g r a b e n , Bk . , in der S t . Slephaner Lobming.
M a i n b e r g , Mk . , Wemgebirgsgegend, zur Hschft. Bischofs

dienstb.
M a i n e r s b e r g , die von. Adam von Mainersberg wurde deN l«

Jänner 1712 zum Rechtsfreund der Scände gewählt.
M a i n b a r t s d o r f , I k . , nordwestl. von Oberwdls, am Wsls'

bach, S u f t Admonnsche Hschft., ist mit 1^4 fi. 16 kr. !)c"N"
und 82 si. 50 kr. i z ol. kuät. Erträgmß in 3 Aemtern mit"
Häusern beansagt.

M a i n h a r t s d o r f , Gk., G. d. Vzks. Rothenfels; P f r ^ O ^
wölz ^ S td . v. Oberwölz, ^ Std. v. Rochenfels, 5 ; ^ t d . °
U,nma?-kt, bz Std.v. Iudenburg; zur Hschft. Admont und F"«
enburg dienftb.; zur SraatShscht. Fohnsdorf und Paradeis M'l3
Getreldzehend pfiichtig. ^.,

^lächm. zus. mit Schö'ckelberg, Groß- und Kleingraden «'.
I .HZ3 l ^ K l . , »vor. Aeck. «5 I . 575 ^ K l . , Wn. 2 o 5 I . ^ "
^ K l . , Teuche 1 I . 957 ^ K l . , Hthw. 4g I . ü ? L ^ K ^ M

24,1inh. B M . l Z l , »vor. ü l wbl. S . Vyst. Pfd. 6 , Ochs'
Kh. 62, Schf. 11Y. . , <ye-

M a i n l n g , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Landsberg nut 3 "
, treidzehend psiichtig. . ^
M a l n s d o r f , Mk. , G. d. B D . , der Pfr . und Grundhe lM^

Schwanberg; zur Hschft. Schwanberg m.t z , und zur P l "
aült Schwanberg mtt z Getreidzehend psilchtig. ^

?clächm. zus. mit Schöckelberg, Groß und KlemMbe" ^
messen. Hs .21 , WHP. ^ l , euch. Bvlk. l!5, wor. 4ä wdl.
Vhst. Ochs, 7.2, Kh. 23. ^

M a i s , I k . , in der Wimm, landesfürstliche bedeutende 3U"
zwischen dem Oesling, Lippitsch und Tlppelberg. ^ ,

M a i s a l p e , Vk . , im Globogengraben, mir einige'« " l ^

triebe. . .hal^/
M a i s e c k a l p e , I k . ,

zwischen dem SttimiesenMhen und der Waldhornalpe
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M a i s g r a l ) e „ , I f . , im Walchengraben, zwischen dem Bocksrüc-
kcn,,„d Sattel, mit 120 Rinderaufn ied.

^ a i s t c r , die Ritter von, wurden mit Georg Mar t in , Land-
schafts.-Setrctar, den 7. Nov. 1?0ä Mitglied der steyerischen
^andinannschaft.

N?aister Franz Xav., Jesuit, Poesie. Siehe von Winklern
S . 125.

Mais ter Joseph Ludwig, Jesuit, geboren zu Gratz den 2.August
^71?, Kirchenredner; siehe von Winklern S 125.

^ a i s t e r Amon von, Jesuit, geboren zu Gratz den 13. May
i?1y. Geographie; starb i??5.

^ a i s t e r Georg von, Jesuit, geboren zu Gratz ben IN. Dec.
i?»b, starb ,?l)5 zu Wien. ?aneZ^riker, Poet, Biograph.
Clehe von Winklcrn S . 126.

M ü i s t e r Josevl) von, geboren zu Grah den 6. Nov. l? l4 , Je-
suit, starb daselbst l?94. ^5cete; siche von Winklern S . l2?.

^ a i S t h a l , Bk., im Trabochgraben, mit4 Pferden-, 25 Rinder-
und h» Schafeauftrled.

^ a i t r i n g , Gk., eine Gegend, zur Hschfc. Straß Garbenzehend
pfiichtig.

^ u i t schern, I k . , G. d. B D . Friedstein, Pfr. Purg, ; S td .
v. Wörschach, ^ S ld . v. Friedstein, iu M l . v. Iudenburg; zur
Hschfr. Gstatt, Strechau und Wolkenstnn dicnstb.

Das Flächm. ist mtt der G. — ? vermessen.
Hs. 12, Whp. i i , einh. Bolt. 7 l , wot. I? wbl. S . Vbst

Pfd. u, Kh. 5 i , Schf. 63. "

^ l a i t z e r Joseph Sales, Kapuziner, geboren zu Murcck 1743,
Kirchenredner; >iehe von Winklern S . 123.

V? a k o l e , siehe M a x a u , Markt.
^ a k o v i t s c h , Mk. , Weingebir^sgegend, zur Hschft. Fall dienstb.
^alatschky, siehe Malatschach.
^ a l a v e ß , siehe K l e i n d o r f .
" l a l e c k , wuidisch Z r u n e ^ M k . , westl. 1 S t d . v. ttuttenberg,

2 M l . v. Nadtevöburg, ?' M l . v. M a r b u r g , Sch l . und Hschft.
^>u einem Bzk. von 35 G . , a l s : A l l s t r a ß , B ü h e l d o r f ,
^ ^ n l a c t , D r a h o r n , E i s e n t h ü r , G o d e m e r z e n ,
^ r ü n a u e r b e r g , G r ü sersch,a ck ^ K u r s c h a n e t z , K o«
' a r i s c h e r , K r a p p i n g , K u m ine r s b e r g , M u r t t L u t«
l e n b e r g , M a l e c t , M a u t h o o r f , M e k o t n i a g , M u-
^ t z e n , P r e s i k a , P r e z e t l n z e n , P r i s t o v a , R a d l S -
' ' ' zen , R i n d s c h e i l , S c h ü t z e n b e r g , H i d e r o f z e n ,

S t e i n b e r g , U n l e r s c h l o i ) , U r s c h e n d o r f , V l t t a n o f -
^e n , V v g r i s c h o f i e n , W a g e n d o r f , . W o d i s l a f l « " ,

" ' Vand. z^
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W u t s c h k o f z e n , Z e s s e n d o r f , Z u b e r b e v q und Z w e n -
id o r f.

Das Flachm. vom Bzk. beträgt zus. ,4,i2n 1.1^58 HI K l . ,
wor. Aeck. 45a6 I . 1211 l ^ K l . , Wn. u. Grt. 22t»7 I , 5 " ^
K l . , Hthw. 52<)2 I . 12^2. üüK l . , Wgr . i i45 I . ,098 Ü! Kl.,
Wldg. 2Lbg I . 7<)6 ^ K l . Hs. i.^h?, Whp. 2707 cinh. B" ^
575?, wor. ,>,>5u wol. S . Vhst. Pfd. 591, Ochs. 113, K!?'
1H06, Blenst. 610.

Die llinelthauen von dieser Hschft, lieqen in Altstrasi, V ^
heldors, Desnlack, Elch und Mauthdorf, Gerlova, GomMa, O" '
banoschen, Gr^bendorf, Grünauerberg, Grüstrschack, Herwa'
nelz, Huber un B,̂ k. Fridau, Huber im B;k. Grostsonutag f 3^
stvovetz, Ivankofzen, Kosartschack, Krapplng, Kreu^dorf, Lo^^
rofzen, Kristan^en, Ku!NmerZ!)erg, Lacholielj, Lntrenderg, O ^
leck, Mauthdorf, ?)?<'korniaq, Mletsdorf, Neusatz, P r e M , P"'
zettnzei, , Pleschivetz, Pristova , Rlndschelt, Scherow „ ^
Schlufteldorf, Schützenberg, Schützendorf im B^k. Ma^"^
Schützend.orf i>n B^k. Obergutenhag, Steinberq, Unterschloß, 'V^
litschan, V i t tan, Vittanofzen, Waqendorf, Wanofzen, W^"!'
berg, Wolfsdorf, Wutschkofzen, Wredromg, Zessendorf U!'°
Zwendorf. ,

Diese Hschft. hat Getreidgarben;ehenb von der Marktge!«^"
de Polsterau, der Dorfgemeinde Loportisch uud Frankofzeii/ ^'^
schendorf, Lidonia, Paulofzen und Ä)?lchalofzen, W^wfzen, ^
zerstreuten Gebirgsgemeinde Wellitschan; lm Luttenoerger G^ '^
ge Obrisch, Grabendorf, Gode>ninzeii, Andrianzcn, V^tan, ^ ' '
sersverq, Wuko^narja, Illovetz, Großweinderg und Irchenools-

Sie ist mit 5^75 fi. »2 kr. !)am , und T05, ss. i i k>. 2 : " '
Ku5t Erträgnis, in 2ü Aemtern mich«7 Häusern beansagt.

Frühere Besitzer waren die Maleck; >?30 Georq Ignatz 3 ' ^
Herr von Mauerdurg, i?50 Maria Eleollora Gräfinn voll ^ f
droipo, l??z Franz Graf von Codroipo, 1795 Hierom)>nus ^
von Codroipo.

DaS Schloß ist in Fischers Topoqravhie abgebildet.
M a l e c k , windlsch U^ne^Z, Mk . , G. d. Bzks. und GrunbhM '

Maleck, Pfr. Luttenberq. ,c,
'Mchin. ^us. mit Vogritschofzen und einem Theil V l l l a . . ,

zen lil,5 I . l5'w lü Kl . , wor. Aeck. 29? I . ? ) , lH Kl. , T " " ^
2^ I . 1054 lü K l . , Wn. 14 4 5. ,<>̂ () m K ! . , Grt, > I ^ , ' ^ ^
ü^ K l . , Teuche a I l53T ^ K l . , Hthw, »,6 I . t»'iy ^ 5 .
Wgt. 2 I . 73l m Kl., Wldq. 2y^ I . 3? l l l m. Hs. 'b, ^ ' " ^
2,-l, einh. Bvlk. 104, wor. 55 wdl. S . Vhst. Pfd. 52, ^^V^

y N a l i k a m e n , Ck., (Y. d. B D . «nd Grundhschft. Reichenb"'^
Pfr. Kopreinitz, l Srd. v. Koprcuuy, 1 ^ri>, v. Reich^p"^^
S ld . r. Rann, ?H M l . v. Cllli.
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Flächm. zus. 7<w I . ,4 ,y lH K l . , wor. Aeck. ,2« <̂ . 422̂
ll) K l . , W»1. 155 I . 6?7 ^ K l . , Grt. »2^9 m K l . , Hthw.
2«5 I . 543 l ^ K l . , W,gt. 2. I . 1/162 uz Kl , Wldg. 2^) I .
^ b ^ K l . Hs. 33, Nhp. 38, einh. Bvlk. 172, wor. 79 ,v!)l
^ . Vhst. Ochs. 32, Kh. 27. , ^ .

M a l i n t f e l d , Gk , eine Gegend, zur Hschft. Landsbera mit '
betreib- und Kleinrechtzehend pfllchrig.

^ a l i p e t s c h , Ck., H M . Oberburgische Waldung mit 262 Joch
Flächeninhalt. ^

Ma l i t s ch , Ck., eine Gegend in der Pfr. Tüffer, zum E^Mins-
Utengltte in Cllll mtt dem einbändigen Getreidezehend pflichtig.

^ f ' ' ^ ' F ^ ' : " ° ^ " e l N . v. Leid.ntz, G. d. Bzks. Waldfchay,
^sl S t . Nicolai, zur Hschft. F reMhe l , Horneck und Wald-
«cyach dienstbar.

Flach,,,, zus. 2,5 I . ! i o m K l . , wor. Aeck. 52 I . 1273
^ K l . , Wn. 34 I . 289 HI K l . , Hchw. 3 I . ^ i? l^ K l . ,
H t . 5 I . 2 ,̂2 lü K l . , Wldg. z>9 I . Y8Y ŝ j K l . Hs. 2i>,
^hp . 25, einh. Bvlk. »o4, wor. 54 wbl. S . Vhst. Pfd ^ ,
"chs. ^ , Kh. I I .

M a l i v e r c h , Ck., G. d. Bzks. und der Gnmdhschft. Rann,
Pfr. Videm; zur Hschft. Neukloster zehendpstichtig.
-̂1 V, «?-' ^"'^ ^ " 2 . 272 m K l . / wor. Aeck. 63 ^. 1594

^ : 5 7 , ^ " ^ " ° ' "" ' " "". S^VHst. Kd /, Ochs'
Hier stießt der Gabernzadach.

^ a l i v e r c h , siehe K l e i n b o r f .
^a l l acho r ^a , Ck., G. d. Bzks. Gonowitz, Pf t . Tschadram, z

Gm.' "'. ^ " ' " " ' i " ' Hschft. Freystein, Oberpuls..au u.w
^onowltz d.enstbar, zur Hschft. Gonowitz mit z Garben- und
pfiichc? ' ^"'" ^ ^ " ' ^ l e Gonowitz mit z Garbeuzehend

Das Flächm. ist mit der G. Opplotniß vermessen.
Hs. 39, Whp. 2«, einh. Bvlk. 19g, wor. 10b wbl. S . Vhst.

Pfd.^9, Ochs. 2L, Kh. 3u. "'
I " dieser Gegend fließt der Opplotnitzbach.

^ ! ^ " ^ i , Mk. , G. d. Bzks. und der Pfarre Grosisonntag,
dienstb ' ^ " " " " ^ Friedau, Großsonnlag und Traucelisels

Kl ^ ^ " ' ^ " l ' ,66 I . 255 ^ K l . , wor. Aeck. 72 I - 543 ^
^ ' - ' Trlschs. 8 I . 208 Hl K l , , Wn. 25 I . ll.on l l , K l . , Grr.

- l - 32ä ^ K l . , Hchw. 10 I . 117a ü j K l . , Wgr. 4ä I - 2b2



484 Mal

I ^ K l . , Wlog. 2 , I . l i 4h m Kl . Hs. 2L. Why. 24, einh.
Bolk. 95 , wor. >̂? wbl. S . Vhst. Pfo. 3 , Ochs. 2 , Kh. 2?.

M a l l a w v e s a , Ck. , G. d. B^ks. Geyrach, Pfr. S t Rupert/
zur Hschft Tüffer und Oeyrach dienstbar.

Das Flächm kommt mit der G. S t . Peter vermessen vor.
Hs. 26, Whp. 2 1 , einh. Bvlk. 111, wor. 55 wbl. S .

Vhst. Ochs. 12, Kh. 15.
Durch dlefe G. fiießt der Slatinabach.

M a l l e d 0 l l e , Ck , G. d. Bzls. Weichselstatten, Pfr . Neuk'r'
chen, zur Hschft Salloch dienstbar.

Flächm. zus. 64, I . 972 ^ K l . , wor. Aeck. ,15 I . 1^9
l ^ K l . , Wn. «7 I . 1101 ^ K l . , Grr. l I . 321 ^ Kl>,
-Hthw. »5o I . 22 Hj K l . , WZt 9 l I 71 Hj K l . , Wldg. 19'
I . 1178 l l l Kl . Hs. 55, Whp. 38, emh. Bvlk. 15«, wor. ??
wbl. S . 'lihst. Ochs. 22, Kh. H2.

M a l l e i s e r a l p e , I k . , im Schötelgraben der Oberwöls / «lit
l?»li Rinderauftrieb.

M a l l e i s e n , Bk. , G. d. Bzks. Hochenmang, Pfr . Krie l̂ach^
2^ Std . v. Kriegluch, 2^ S ld . v. Hochenwang, 6^ v. Bl'U^'
zur Hschft. Hochenwang, Neuderg, Feistritz, Llchtelleck u,,h M r
senberg b»en»tbar, zur Staatohschft. Neuberg mit Sackzchell"
pfiichlig.

Flächm. zus. »567 I . 6ll l l ^ K l . , wor. Aeck. 2«l I . 7^
l ^ K l . , Wn. 2H9 I . l2y4 m K l . , Grt. ty«a ^z K l . , Hrh'"'
S I . ^6? H) K l . , Wldg. ,0?? I . 26Ü ^ K l . Hs, 50, W ^
24, einh. Bvlk. 205, wor. lo t wbl. S . Vhst. Pfd- 1/., O ^
^.2, Kh. 6», Schf. , 1 ^ .

H»er stießt der Feistrihbach und das Massingbachel.
M a l l e i s e n , Obere.- und U n t e r e , Bk., im Mürzchale, z""̂

schen dem Feistritz - und Massmggraben.
M a l l e i s t e n ü l p e , Bk. , im Fe,stritzgraben, mit i00 Rind""

auftrieb.

M a l l e n b e r g , Mk . , G. d. Bzks. Obergutenhag, Pfr. St-
Leonhard, zur Hschft. Gutenhaq dienstbar. ^

Flächm. zus 52g I . ,47Y ^ K l . , wor. Aeck. ,93 I> " '
lH K I . , Wn. ll)5 I . 837 i_l! K l . , G,t , , I . 6 m K l . , H t ^ '
24 I . 929 Hi Kl , Ng t . 3b I . ,526 l ^ K l . , Wldg. 97 I - s "

' l ^ K l . Hs. 5a, Whp. 45, euch. Bvl t . i 7 « , wor. 95 wbl. ^ '
Vhst. Pfd. T l i , Ochs 20 , Kh. 4 5.

Hler fiießt der Glocknitzbach und Iörgenbach.
M a l l e n b e r q , M k . , eme Weingebirgsgegend, zur Hschft. ^ " '

murcck dienstbar.
M a l l etsch bach, M k . , im Vzk. Witschcin, treibt eine Mauck

mühle in S t . Georgen.
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M a l ! etschnigq , M k . , eine Steuerqemeinde d. Bz5s. Messinq,
Mit is.., I . 9 ^ 0 ^ Kl . Flacheninhalt, wor. Aeck. 32 I . 1,̂ 59 ^
K l . , Wn. i5 I . 135 lH K,., Grt. , I . ^,6 l l i K l . , Hth.v.
2^ I . 2Y7 lü K l . , Wgt. 55 I . I ^N ^ K l . , Wldg. 52 I .
350 ^ K l .

Mal tscha ch, windisch IV la i a f I ck^ , Mk. , G. d. B D . u»id der
Pfr. ?lrnfcl5 am Pösnihbache, an der Straße nach Leiitschach,
zur Hichft. Eibiswald, Arnfels und Traurenburq dienstbar.

Flächm. zus. 3o4 I . 7,3 ^z K l . , wor. Aeck. ,35 I . iz«?
l l l K l . , Wn. ,oo I .«3/ . m K l . , Grt 7 I . l'.7l. ^ K l . , Teiche
0 ^ . , l o , ^ K l . , H'hw ay I 78a m Kl , Wat. 1 ->. .<;af,
ll K l . , Wldq. 5 I . ä,55 ^ Kl, Hs. 26, Whp. 2Ü, einh^Bolk.
! 5 i , wor. hh wbl. S . Vhst. Pfd. 29, Ochs, i n , Kh. 5?.
" ^schen ka.Zorna und zpoäua, Ck., Geqenden in der Pfr .

^Pelkmstem, sind zur Hschfr. Oberburq mir ^ Weinzehend psiich-
t'g. Hier kommt der Preskagrabenbach vor.

^ a n de l l , die Freyherren von. Aus diel.'», Geschlechte laufte Eli-
jaberh Freyinn von Mandel! i » in die Hschft. Münchhofen. Sie
War eine geborne Gräfinn Ficiuelnwnt, Sternkreuz- Ordensdame

- Und Wttwe des im I . I?y2 aus französischen Diensten herüber
getretenen Obersten des Regiments tta^l /UIemcN,6e, und
nachmahligen k. k. Generalmajors lül,«v. s!e lUanciell; sie
starb den l/j. December 1618. Von ihren beyden Söhnen war
^udw!,<;, vormahls Rittmeister bey Merveldt Uhlanen, nun k. k>
hammerer, und seit >«,2 vermahlt Mlt Anna von Storch Sturm-
brand^ Erb.nn der Hschft. Nasenfusi in Krain. Ka r l , vormahls
.' k- ^''gemeur.Oberl'eutenant, dann 3and.v.'hr-/^auptmann,
»um k. k. K a m m e r , ^ ^ l . e r e äi ^^ , . i c . des Malcheseror^
dcns, vermahlt sett .«08 nnt Iosepha Graftnn von Saürau,
ver,vttweten Grasinn Khe.enhüller. Beyde Freyherren wmdcn
den 4. Apnll .811 Mlt,.,Iieder der steyerischcn Landmannschaft.
^ d e l s t e , n, Ine Edlen von , besitzen die Hschft. Reichcnburg,
Äannsberg und den Mcrlyof bey Marburg.

^ a n d l b e r a , I k . , im Sickergraben m der Grosisölk, mit 35
^lnderaultneb. ,̂

^ a n d l e r a l p e , I k . , in der Vretstein, mit 30 Rinderauftrieb,
l a n d l g r a b e n , Gk., eine Gegend im Bzk. Kainberg, hier
sl'eltt der Seme,ingbach. ^

" n d l i n g , I f . , westl von Schladming, Gränzpaßgegen Salz-
'ss, Z2 M l . v.Gralilndem qle.chnahin.qen Graven ander salz-

u ^ « ' Glänze, in welchen 5as Wied noos, der Schuhbühel
uo .^uperg .„a ?5 Ni'itnauftr-eb vorkom-nen.

Hlcr ist ein Ne.uuufschloqsamt
Län ^ " ' ^ 0 ' ' ^?° 2.- Za ^ nördl Bleite und 31° l ^ 20" M .

Der gleichnahmige Bach treibt eine Hausmühle'in Vühel.
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Manborferberss, I k . , M l . von Scheming, zwischen dem
Zwlsel- und Hörbachgraben, mit einigem Viehauftriebe.

M a n i n g , Ober- und U n t e r - , Gk., Gegenden in der Pfarre
S t . Georgen an der St i f f ing, zm'Hschfr. Straß mit einem An-
theil Garden-, und z„r Hschft. S t . Georgen an der Stiffing
mit 5 Garben-, Weinmost-, Hiers- und Kleinzehend pflichtig»

M a n i s , Franz ^av., geboren zn Gnas; den >^. Septeinber l?5l>,
5 den 2g. September lüoo zu Gratz. Arithmetik. Siehe voN
Wu'klern S . 12g, l2y.

Mankeschkaveß , siehe M a r q u i s d 0 r f .
M ä ' n n e r s b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Wi" '

dischlandsberg dienstbar.
M a n n s b e r g , Ck., nördl. v< Maxau, Schloß und Gut M^

etnem Landgerichte. D,e Unterthanen desselben liegen in den G>
Iohannesberg, Koritno, î eschie, Medoelzen, Mannoberg, ^ ' '
werzen, Planinsko, Podlosch, Sadersche und Sede.

Das Gut ist mit ,190 ss. ^3 kr. l )om. und w fl. 16 k̂
^U8t. Erträgniß in 4 Aemtern mit 50 Häliftrn beansagt, tt>^
hat das Patronat über die Knche zu Mannoderg und Maral«»

Frühere Besitzer dieser Hschft. waren die Mannsberg, Pla^
ken stein , Gräffl.

cI6. am Pftngsttag nach dem Prechentag ,365 erhielt Nicl^^
Metschacher dieses Schlosi von Graf Meinharden von Glirz.

cI6. Wien am Sa>nsta,ge vor Lichtmest i^sj? entschied H ^
^ zog ?ilbrecht von Oesterreich zwischen Grafen Ulrich von Cilli als

Gewaltträger Margarethens, Tochter des Grafen Johann vo"
Pfannberg an einem, und Graf Mainharden von Görz am a>̂
devn Theile, daß diese Veste der obgenannten Gräfinn mit Ne^
eingeautwortet werden soll. 1655 war Adain Graf von Schl>"°
büchel, »6?^ Franz Georg Graf von Schondüchel, l?3o A n ^
Iulianna Frt-yinn von Moscon, l?5u Franz Kar l , i??l» " " '
ton, beyde Freyherren von Moscon, mit 2/,. December ll!l>-
Franz Ludwig Blagatinscheq, mit 1. Februar Nll<) Eleo"»'^
K lor , mit 9. Februar i lM i Franz Xav. von Mandelstein, lw
mit 19. September 1«20 Äloys von Mandelstein im besitze l>l^
ser Hschft

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
M a n n s b e r g , Ck., G. d. Bzk-l. Stattcnbcrg, i ^ Std. v. S t a t t ^

berg, 2z Std . v. Petrau , " ^ M l . v. Cill i, mn clg. Pft> im D^ '
Windischfeistritz ,Patronat Gut Mannsbcrg, V.gley Hschft» ^^""
denitz; zur Domlnikanergült in Petral» und zum Guro Mc""^ '
berg dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Leschie des nähmlichen Bzks. " ^
messen. Hs. 2, , Who. 2>, einh. Bvlk. l!5, wor. 39 wbl. ^ '
I M - Pfd. 5, Ochs. 9, KH. 24.
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Die Pfarrsgült hat Unterthanen in ?ichteneck, Saukcndorf
M,d Slappe.

Hier ist eine Triv. Sch. von 5l Kindern.
M a n n s b e r q , die von, ein ausqestordenes Ritterqescklecht der

Stmk. Sie besaßen im Ck. die qleichnahmiae Hschft. E>" Her-
mann war ,,5» Wohlthäter des Stiftes Admonr. Ein Hart-
Nlid n'lnde ,5^2, in der Schlacht von Amusing von Friedrich von
"'ibnitz, Erzdischof von Seckau, zum Ritter geschlagen.

M a n n s d o r f , die von, schrieben sich von Obereich im I k . Ein
Hans von Mannsdorf hatte Barbara Meirnermn z:i Rothen-
thurn ^ur Gemahlinn. Eine V^ndulla von Mannsdorf war die
Gemahlinn Caspars von Herberem, Witwe Bernhard Kheoen-
büller, starb »576; die Familie Khevenhüller soll ihre Güterund
Wappen geerbt haben.

M a n t r a c h , Mk . , G. d. Bzks. und der Pfr . Arnfels an der Su lü , ;
zur Hschft. Arnfels, Ottersbach und Welsbergel diensto.

Flächm. zus. 42l I . 37,6 ü^ K l . , wor. Aeck , ,? I . >3,«
l ^ K l . , Wn. ^ ' ^ ">. 2U5 lü K l . , Grt. ,20<) lD K l . , Teuche i
I . l .5? l K K l . , Hthw 53 I . 9<)6 ^ K l . , Wldg. .0^ I . 25<i
ll K l . Hs. 50, Whp. S?, einh. Bvlk. 26 l , wor. 124 wbl. S .
Vhst. Pfd. 5 l , Ochs. lU, Kh. «^.

M a n t s c h a , Gk., G. d. V M Eckenberq , Pfr . Strasiganq, zur
Hfchfr. Ober-Thal, S t , Martin und Lldlhofdicnstb.; ^um Gute
Ferdinandäum in Grab mit ^ , und zum Pfarrhofe Straßgang
nut ^ Gln-benzehsnd pflichtiq.

Ftachm. zus. 2ü6 I . ^5 lü K l . , wor. Aeck. ln/^ I . iz54 ^
K l . , Wn. ,76 I .29 m K!,, Wgt. 5 I . t»y6 m Kl . , Wldg.
i I . , , . ^ Hl Kl . Hs. 26, Whp. 2t), emh. Bvlk. i 5 5 , wor.
2Z wdl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. I « , KH. 47.

Hier stießt der Dobelbach.

M a r a v l e , Ck., G. d. Bzks. Stattenberg, Pfr . Mannsberg, zur
Hschft. Dominikaner in Pettau dienstb.

Das Flachm. ist mit der G. Sütesch vermessen. Hs. 35,
Whp, i g , einh. Bvlk. ??, wor. iä wbl. S . Vhst. Ochs. 6,
Kh. i5 .

M a r b u r g , landesfürstliche Kreisstadt 9 M l . ft. Gratz, mit einem
Magistrate der über die Stadt den Bzc. und ein freyes i.and-
6"lcht hat. Die Stadlpfarr qenannt S t . Johann Bapt. steht
unter dem Patronate des Bisthums Gurk, Hut ein Kreisdekanat
über die windische Pfarre M.iria in dem Minontenkloster daselbst,
Pfarr S t . Peter bey Marburg, S t . Barbara in Wurmberg, St -
Margarethen in der Posnitz, S t . Margarethen in Zelln'y, S t .
Martin in Gems, und die Locaken Oder-- S t . Kunigund uno
v " l . Kreuz bep Marburg.
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Die Unterthanen des Magistrats befinden sich in der Stadt
und den 2 Vorstädten: Grätzel und Kärnthner-Vorstadt, St .
Magdalcna und Gems.

Die Stadtpfarr hat Unterthanen in Feistrih, Gems, ?a-
koosthal- ober, Iahringthal, Kärnthnervorstadt, Gegend Picke"',
Pobersch, Roßwein und Trankovetz. Sie besitzt 5 Weinzehend
in der Gemser., heil, Kreuzer und S t . Kunigunder Psa>r, von
den Gemeinden Srödengraben, Meditsch, Trösterniy l>nd Pro!'
seg, Posruck l,nd Wadl, dann Gelberg, Sleillenberg, Vorders-
dorf, Zöilschitzenberg und Blindenbaä). I n der Pfarr S t . P^'
ter und S t . Barbara von den Gemeinden Sckloßberg, Lafs"^
Ober und Unterpernitzen, Klappenberg, Rosenberg, VauM" ' -
ten, Turtschenberq und Sauerberg, Nnperobach, Slalmberg'
Ebenkreuz und Zelcstein, wle auch S t . Barbara, UntertelblM
Ober̂  und Unterwnrzberg.

Hier ist der S i y des Kreisamtes, ein Gymnasium, ei"e
Nml. Sch. von /<56 Schülern, eine k. k. Poststation, ein Ta-
bak- und Zollgefallen Inspactorat, mit einer WegmauthstaN»"
von 3 Aemtern, nähmlich am Dräu-, Gramer- und Karnchnel"
thore, ein landschaftliches Kreisrhysicat, ein VerpfleqsmaqaM'
ein Srraftencommissariat und Weqmejsteramt; — el» Theattl'
eine Draubrucke, ein Militärspital und ein Krankenhaus. ^

Die Spitalsgült gehört zur Burg Marburg, und ist mit 5<^ ß'
4y kr. Nc>tn. und 17 fl. 5? kr. i dl. f iuzt. Ertragnis, beansa^
Ferner sind hier 2 A. Institute, wovon das erste «n der deutscht
Pfarre 22, das zweyte in der windischen Pfarre i? Pfründ»^
erhält.

Marburg ist die Geburtsstadt nachstehender Schriftsteller u"d
Künstler, als: C a s t e l l i t z Joseph, G r ü n d e ! Johann 2,"-'
uedicr, K l e i n m 0 nd Edler von Karl Andrä, i! ö s ch n i,g g M'''
thias, Löw Leopold Xav., N e u p au er Edler v. Franz ^ ' ^
R e n k l Joseph, Ro t te n s te in er Mar t in , Royko C"!'p^
S p i t z i g Emerich, S tach er Peter, T a n g i t l c h Andreas
Tsch ego N . , T u r t e l t a u b Alois; siehe das Wehere bey ly'
ren Nahmen.

Die Stadt ist in Fischers Topographie abgebildet, und es l ^
ferte auch im I . i«02 F. X. Stöcke! einen Prospect derftlb/^
Sie besilzt nur ? I . ,"6ü Hü Kl. Flacheinnhalt, zählt 253 H>'̂
^? " Whp., 2!Y3 einh. !i5vlk. , wor. ,2,5 wbl. S . Veool'
kerunq. Der Vhst. ist ,N> P f d . , « Ol 's., 70 Kh. z,

DaS Stadrfeld ist zur Hschft. Landsderg mit Z Getreid-u""
Verschnick^ehend pfiichtig.

.Am Samstage vor Maria Lichtmesi, /<. und 5. Juli) ">^ ,^ '
Oct. werden hier Iahrmärkre, und jedesmahl Tags" vorher Viey'

' markte gehalten.
S t a d t u f a r r e r : ^ »75 kommt der Prior von S t . I"ha^"

im Thale als Archidiatonus >>n Sangau, Pleban von M ^ ^ '
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burg vor. 17»»2 Conrad, ,6,3 Georg, 1337 Niklas von Eg»
genodurg Pileatori, iZb i Johann Ebernant, ig io Mathias
^oschmgg.

Die Stadtpfarr Marburg besitzt an gehenden: Z Garben-
und Verschnickzehend zu Lehndorf, ^ zu Lettersdorf, Tragutsch,
Pernilien, Lassach, Ruperröbach und Ameisgassee.

Das hiesige Krankenhaus wurde im Iuhre <I5Y von Ma-
then grwesten Stadr chreiber gestiftet. Spätere Wohlthäter des-
selben waren 1H^9 Martin von Baumgarren, i I5 l l l^lto
Silber, ,3dl Johann Ebernant, Pfarrer all hier , 1?<)2 Nik-
las Pelzack, »l02 Hans Elspach, Georg S t u r , 1458 Anna
Dreysabin, 15^7 Anna Corporin, 1539 Hans Probst, und
5b57 Mathiao Haas.

S t a d t richt er: l500 Rudolph, i36 i Niklas Wol f ,
12?Ü Matthäus König.

I n Marburg sind auch die VerwaltunaFämter der Hschft.
Burq Marburg, Melting, der Staarghschft. Viktrinqhof, der
Fraydenecklschen Gülten, der Gülr Noßbach, Rosiwein und
Plaherhof, dann der Sladtpfarrhofs und Minoriten Conoents-
gült. 12?« siedelten sich hier die Juden an. Das hiesige M« '
noritenkloster wurde im Jahre l284 errichtet. i4g l wurde
die Sladt von Koiug Mathias zwar belagert, abcr wieder ent-
setzt j l529 von den Türken dreymahl bestürint, und endlich von
Sigmund von Weichselburg gerettet.

c!ci. Neustadt am S t . Michaelistag 1^26 verkauften Ru-
precht von Marburq und Erhard Schlustlein von Wellsdorf ihr
Haus zu Marburq auf dem Platze an Herzog Friedrich.

clä. Marburq am Freytaq nach Pauli Bekehrung 14 42 über-
gab Peter Pernchlam (Bärenklau) das S t . Katharina Altar zu
Marburg oie Lehenschafr unser lieben Frauen Kapelle in der
Pfarrkirche allda an König Friedrich.

»675 am 2. Montag nach Ostern war in Marburg Land-
tag gehalten, auf welchem ständische Landesobriste, Generale,
Einnehmer und eine beständige Kriegscasse eingeführt wurden.

6cl. am St , Iohannestag im Schnitt l/<62 wurde dem Be-
nedicten Setl der Weinaufschlag zu Marburg in« und außerhalb
der Stadt , allenhalben zwischen der Mur und Dräu , von Kai-
ser Friedrich auf Raituna. überlassen, auch war ihm erlaubt, hier-
von diejenigen 2510 Pfund und 4 ß. dl. welche ihm Kaiser Frie-
drich schuldig geworden, abzuziehen.

6cl. am Montag vor Michaeli iä»4 erhielten Richter und
Nach zu Marburg von Kaiser Friedrich den Weinaufschlag da-
sl'lbst, so wie auch jenen von Feistril), aus der Kalles, Weiten^
stein, Lembach, und andern Gegenden aus der Hschft. Cilli, auch
über den Radl «on Eibiswald, von Schwanberg und Schuueren-
bera., und in den Büheln um 1400 Pfund dl. auf ein Jahr m
Bestand.
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<75g fingen die Jesuiten an hier eine Residenz anzulegen,
welche sie durch Albert Grafen von Purgstall, der mit 5o,0U0 st<
in ihren Orden trat, u»d durch die Schenkung einer Johanna
Herrinn von Stubenberg gedornen Gräsinn von Khuenberg au^
führten. Den 11. März 176? wurde der Grundstein zur neue«
Kirchi' gelegt.

Das Kapu^inerkloster wurde den 1. May !615 von IohatM
Jakob Khiesel Grafen von Gotrschee gegründet, welches aber von
den Mönchen mit l . Avrill i?84 an die Minoriten übergebe«
werden mußte, da dieselben ihr Kloster an die von IudendMs
übersiedelte Ökonomie-Commission abtreten muüten.

Das einstmahlige Mmoritenklostcr bestand schon im I a h "
1284 (53 Jahre nach dem Tode des heil, Franzisci). Das dor-

tige Frauen Alrarblatt erhielr dasselbe von Johanna Herrin"
von Stubenberg gebornen Gräfinn von Khünburg den 24. I ^ '
1747. Das Klostsr sammt der Kirche wurde in ein M i l i t a r y
tal umwandelt.

Das hiesige Kloster der Colestinerinnen wurde mit Bewit^
gung der Kaiserinn Maria Theresia 66. ,o< März l?5y im ?ah-
re i?6u vollendet. Die Trifrerinn desselben Maria Karoli'^
von Manzador war die Schuester des berühmten Don P>U'
Manzador, welcher als Bischof zu Weissenburg in Siebenbürgen
den » l . August l??5 starb.

Nach kurzem Daseyn wurde auch dieses Kloster aufgehoben,
und das Gebäude anfangs für eine k. k. Montur Ockonomie-
Commission, dann für eine Kaserne bestimmt, mit 2,). Iun?
18 l4 aber u'N 72,6a st. für dasselbe erkauft. Die Cölestiner Pfa '^
kirche aber mit 23. Nov. 1I14 an Ignaz Kceinz um 28^a st'
vexkauft.

3ln Alterthümern entdeckte man nach Lazius folgende I ^
schriften:

C. LVGIVS. CANCIVS. SECVNDVS.
V. F. SIB. ET CANCIAE. IVNIAE.
BONIAE. VXORI ET. CANCIAE.
IVNLAE. BON1AE. VXORI. ET.
CANCIAE. h. F. BONIATAE.

An einem Kirchthurme daselbst.

NVTRICI. AVG. SACR. PRO. SALVTB.
MARVLH. VAL. F. IU4E.
MABELLAE. VIII. SATERV,
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I m Dorfe Khtotsch (vermuthlich Kölsch).

ŠENNVS. SACRI. F. H. ET. CONA.
MOTVSO. F. CON1VGI. FIL>
ET. FILIAE. V. F.

Nach Karl Meyer ist auch folgende Inschrift bey Marburg
gefunden worden.

C. TREBOHIVS. II. VIR. ET. PRAEF.
I. D, CIVITATIS AGViYsl.

M a r d u r g e r , die Ritter von.
(lä. Sonntag vor Ostern 1365 verkaufte Otto von Marburg

an seinen Vetter Gottfried von Marburg 3 Huben zu Kötsch
sammt einer Mühle.

M a r b u r g , die Grafen von/ lebten im ,2. und 13. Iahrhun-
dette, von ihnen erscheint Conrad H2N, Otto l!-i> , ein an-
derer Conrad 1171, Richard Vater und Sohn i i l lä — ' 2 0 2 ,
Ulrich l i 7a . Bernhard verkaufte an Ottokar Markgrafen von
Stcyer die Grafschaft Marburg und andere Güter.

M a r b u r g - B u r g , Mk . , Schl. und Hschft. mit einem Landge-
richte und Bezirke von 3 Gemeinden, nähmlich.- Or atz er«
und K a r n t h n e r - V o r s t a d t in Marburg, und G. M e l-
l i n g .

Das Flä'chm. des Bzks. beträgt zus. 2yyy ^ . ,o5<) Hl K l . ,
wor. Äeck. H46 I . boö s^ K l . , Wn. und Grt . 5Y? I . ü?7 l l !
K l . , Hchw. 3-.1 I . 8<)5 lü K l . , Wgt. y^o I . 'l.w4 lH K l . ,
Wldg. /i75 I . 7l(, ^ K l . Hs. 525, Whp. 548, einh. Bvlk.
2429, wor. 1533 wbl. S . Vhst. Pfd. 33, Ochs. 54, Kl). 4Ul.

Die Hschft. ist mit 3629 fi. l )am. und /wu fl. ly kr. z dl.
Uu«t. ErträWlß in 20 Aemtern mit 295 Hausern beansagt.

Die Unterthanen kommen in nachstehenden G. vor, als:
Altenberg, Bachern im Bzk. Haus am Bacher, Bachern im Bzk.
Echleinilz, Egndcn, Gems, Gasterey.Nlitter, Gatschnigber^,
Georgenthal, Gorilien, Gradischka, Gratzer-Vorstadt Marburg,
Iahringberg s Karnthner-Vorstadt, Kötsch - unter, Krönich, S t .
^unigund, S t . Maqdalena, Stadt Marburg, Mahrenbcrg, Mir-
^'lberq, Nusidorf, Obck, Osseq, S t . Peter, Pickerndorf, Podo-
wa, Nantsche, Ran^enberq, Noßbachober, Rothwein, Samar-
to, Scheriafzen. ober, Scheriafzen unter, Slemen, Strichovetz,
3^vsau, Tra^utsch, Trösternitz, Wachsenberg, Willkommberg,

' »iLttjchein, Wolfsdorf, Wolfsthal, Zellnitz und Zirkovil;, "nd
werden m folgende Aemter eingetheilt, als: Ossecr, Ober- und
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Unter Scheriafzen, Schitzen, Virkdorf, S t . Georgen, Golzen-
dorf, Par t in , Engdorf, Ober- und Unter.Mllkomm, Borders-
dorf, Blindenbach, Steinbach, Zwirt ing, Goritzen, Nusidorf,
Pickern, Lausgassen, Roßbach, Kärnthnerthör, Wlldhaus,
Waldl und Lebern.

Diese Hschft. vereint mit Obermarburg besitzt Graf Hei"'
rich von Vrandis, welche er von seinem Vater erbte. Frühe?
war noch die Hschft. Wmdenau und Grünberg und das G>^
Buchberg vereint, dieselben fielen aber durch Theilung an G^>
Clemens von Brandig, Bruder des obigen Heinrich. Diese
Burg zeichnet sich durch ein« sehr llberale Bauart und durch ^
ne Sammlung von kostbaren Gemählden sehr aus.

Das Schl. ist in Fischers Topograhie von 2 Seiten abge<
bildet.

Auch hat diese Hschft. den ganzen Weinzehend von Ober-/
Mitter und Unter Koschack, Preis, Freydeck, Schloßberg u»l>
Zweining, und ^ im Urbanergebirge W. von Marburg. Na"?
der nn Jahre 15?o vorgenommenen Berechnung zeigte sich ei»
Werth von 45,505 st. iö kr. 2z dl. a t> §.

6ä. S t . Gilgeniag !4b? erhielt Oswald Grastl gegen jähr-
liche «oo Pfund dl. das Amt zu Marburg sammt dessen Nuye",
Renten, Zmsen, Gülten und Zugehörung von Kalser Friedlich
auf 5 Jahre iu Bestand.

clcl. am Samstag vor dem Sonntage Oculi in der Fast^l
»4?i erhielt Siginund Hollenburg von Kaiser Friedrich das A»'̂
Marburg zu treuer Hand und auf jahrliche Raitung zur B ^
wesung.

66. Linz am Montag nach dem Sonntage ^uclic-a in d^
Fasten I^yl wurde Wolfgang Weiß von Kaiser Friedrich zu""
Verweser des Umgeldes zu Marburg bestellt.

clci. Mittwoch nach S t . Lukastag i4y l erhielt Vened'c^
Set l von Kaiser Friedrich das Amt zu Marburg und Sr . M ^
lestät Weingarten daselbst auf 5 Jahre um jahrliche 900 Pf"""
dl. in Bestand. .

6cl. Erchtag vor S t . Peterstag 1495 erhielt Niklas M,"
nickh von Kaner Friedrich das Amt Marburg mit semem N u ß ^
Renten und Zugehörungen pr. jahrliche L00 Pfund dl. in '-v̂
stand. , .^

66. am Samstag vor S t . Veitstag 14Y4 erhielt N>>^
Lösinickh das Amt zu Marburg, mit seinem Nutzen, Renten m>
Zugehöri.ng von Kaiser Manmillan auf Raitung und Ver>v -
sung zu treuer Hand.

66. am Mittwoch nach dem Sonntag LxaucÜ ^ 9 ? ,.,
hielt Georg Glopach d»e pfiegweise Verwesung der Burg zu ' M "
bürg.
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66. am Psinqsttag nach Martini :/<y? erhielt Heinrich von
Echcppach von König Maxunillan das Amt zu Marburg gegen
jährliche t>50 fi. rhein. in Bestand. ' ,, . _

66. Ulm am F«ytag nach Kreuzerfindung 150Y erylelt Gre-
gor Gloyach das Amt und Gericht zu Marburg sammt der Burg
daselbst auf Raitung.

66. Breysach den 13. Nov. 15,0 erhielt Hans Hall das
Amt Marburg vom Landesfürsten auf jährliche getreue Raitung,
welche Urkunde unter dem aufgedruckten Insiegel Sigmundens
von Dietrichstein Erbschenken in Kärnchen, k. k. Ratl) und S i l -
bnkämmerer ausgeferilgt wurde.

66. Rottenmann den ,2. July i514 erhielt Adam Schwet-
kovih dle Burg und das Amt in der Stadt Marburg von Kai-
ser Maximilian in Bestand.

Dlese Hschft. ist 66. Gratz den 15. Sept. 15?5, an Hans
Khießl zum Kaltenbrunn mit der Bedingung von dem Landesfürsten
Wetters auf 4 Jahre inne zu haben verliehen worden, daß Khießl
jährlich 24oo si. in Geld und loo Startin Wein abzuliefern ha-
be; da er jedoch 25,000 fi. Pfandgeld darauf liegen habe, so
dürfe er sich !750 fi. selbst bezahlen, was aber die Steuer, Rütz-
geld, dann den Anschlag auf Unterhaltung der Schützen anstatt
des dreyjugsten Mannes betreffe, dessen Bezahlung soll er zwar
enthoben , dafür aber verbunden seyn, die Steuer nach dem
Steuerurbar auf die Unterthanen anzuschlagen und mit Ernst
einzubringen, anch soll er den Ertrag des zehnten Pfenings von
den verkauften Gütern jährlich beschreiben, dieselbe nebst dett
Steuern ins Vicedomamt abführen, und ordentlich verrechnen.
Auch soll er zu den ioo Startin Wein nicht verbunden styn die
Fasser zu stellen, noch sie zu verführen.

1750 war Georg Rudolph Graf von Thurn im Beswe die-
ser Hfchft., von welchem sie an Maria Anna Freyinn von Fleisch-
mann, dann an Albrecht Grafen v. Heister, mit i « . July 17.55 an
Rudolph August Freyherr von Kramm, !7^Y aber an dessen Tochter
Fl'lderike, vermählte Gräfinn Gaisruck kam. 1750 erscheint Hcmrich
Adam Graf von Brandis, und seither diese Familie in Besitze
dieser Hschft.

Eln mehreres siehe bey der Stadt Marburg.

M a r b u r g . - O b e r , Mk . , Hschft., das gleichnahmige Schlosi
stand nördlich von Marburg auf einem kegelförmigen Berge, von
welchem nun auch die letzten Spuren verschwunden sind. An der
Stelle dieses Schlosies ließ Graf Heinrich von Brandis eine Py-
rannde mtt einer Inschrift errichten, in welche im Jahre ig20
5er Blitz schlug, und sie zerstörte. Die Inschrift wird jedoch

^ "och j „ der Burg Marburg aufbewahrt, mit welcher auch obige
Hschft. vereint ist. Die Unterchanen derselben sind in folgende
Gutter emgechnlt, als: Tragursch, Leitersberg, Roßbach/ Pos-
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ruck, Platsch, S t . I lqen, Wildhaus, Fliessen, Bacher, Greuth,
Zirtoviy, Podowa und Rambscha.

Diese Hschft. ist mit t l2o fl. l? kr. Dom. und l23 5-
24 kr. 3 dl. ttunt. beansagt.

Unter den Besihern erscheinen die Scharfenberg, Winden,
Noqendorf, Graben,'Stadl, Kainach, Neuhaus, Nacknitz, Hel'
derstein, Khiesel, Rosenberg, Breuner, Galler, Brandis.

cicl. Wien ain S t . Iakobsrag 13?<) entschied Herzog Al
brecht daß Wilhelm von Schärfenderg di,e Veste Marburg ei^'" ,
behalten, hingegen tue Veste Schärfen berg den Grafen H"'"
man von Cilli einantworten soll.

6cl. Gratz am Mittwoch nach B t Ulrichstay 13«2 beleh»''
te Herzog Leopold von Oesterreich Wilhelm von Schärfenberg NW
der 'Veste Marburg.

cici. S t . Barbaratag 1336 versetzte Wilhelm von Schä^
fenberg die Veste an Hugo von Tybein.

Das vormahlige Schloß ist in Fischers Topographie abge'
bildet.

M a r b u r g e r - K r e i s , der, ist nach der Größe seines tragbare»
Flacheninhaltes der merte, nach der Größe semer Populate
aber der zweyte im Lande, ein Kreis, der durch seine ausgezeich'
nete Weinerzeuqung, durch Eisenbergbau, Olasfadrikation und
Stelllkohletiflötze alle Aufmerksamkeit verdient.

D»e Form dieses Krelses ist ein langllchtes von N W . nü^
S O . gedehntes Viereck, welches in N . durch den Gratzerkreie/
in W. durch Karnthen, in S . durch den Cillierkreis, und in ^ '

- durch Ungarn und Croatien degränzt wird. Die vorzüglich"'
wasserscheidenden Züge liegen in jenen Gebirgsausläufern welch'-'
von dem Kärnthnrrischen Granzgebirge abstammen, und zwisch '̂
der Mur und Dräu hinziehen. Seine höchste Bergspitze ist ^
Choralpe, und seine geringste Elevation über der Meeresfla^
am Ausfluße der Dräu nach Croatien. Die Richtung beynah ^
ler Wässer ist von N W . nach S O . , unter welchen die DraU/
die Su lm, Laßnitz und Päsnitz vorzüglich merkwürdig sind.

Aus den Strassenzügen ist die Hauptcommerzialstrasse v»'
Triest nach Wien, dann lene von Croatien nach Kärnthen, '""^
che in Marburg die erstere durchschneidet, vorzüglich zu bemê
ken. _ ^

Weinbau ist das Element des Erwerbszweiges dieses Kre>
ses. Dle Nahmen: Luttenberger-, Radkersblngcr , Bacher"
Wein sind die Hauptbeznchnungen für dle vorzüglichsten O"al
taten devselben. .

Die Bewohner dieses Kreises sind Slaven, und nur 1 ^ "
Theil welche an der „orböl^i. Abdachung des wasserscheidenden ^
yes von der Schwanbergeralpe bis m die Nähe^ von ^ p ' ^ ! ^ ^
bey Ehrenhaujen wohnen, sind Deutsche. Man nennt attch ^
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ne Gegend von Arnfels aufwärts gegen Wildbach Ven deutschen-
Boden de5 Marburgerkreises. * )

Der F l ä c h e n i n h a l t dieses Kreises betragt überhaupt
500,7^4 I . 611 lü K l . , nach der Iosephmischen Steuerreguli-
rung 122,045 I . 175 m K l . Äecker, 00,2l^ Hj Kl . Wlesen,
236i I . 1122 lH Kl . Gärten, 2^,554 I . 512 ^ Kl Wein-
gärten, 70,ic>L I . 457 ^ K l . Waldung und Huchwelden. Zu-
sammen 280,08! I . 775 ^ Kl . Flächeninhalt.

Der e i n j ä h r i g e G e l d e r t r a g ist angenommen mit
1,755,70,5 fi. 22ß kr. Conventions' Münze.

Dieser Kreis enthalt:
B e z i r k e 52.
S teue r ,geme inden : 79 l .
C 0 n s c r i p t i 0 n s g e m e i n d e n : I Städte, 6 Vorstädte,

lb Markte, «22 Dörfer. Zusammen 667.
G r u n d e i g e n t h ü m e r : 53,h7ll; Wohnparteyen 3t ,2 i4 ,

worunter im Jahre iü2o: Geistliche 22 l , Adellche 122, Beam-»
te und Honoratioren 35o, Bürger i,35g, Bauern 10,99^,
Häusler t05 , Weiber 90,dbg. Zusammen l?2,üd? einheimi-
sche Bevölkerung.

H ä u s e r : 39,000, worunter I3,54c> ohne, 451 Häuser
Mit Stockwerk sich befinden, welche 50,<M Wohnzimmer und
i»,4g4 Kammern in sich schließen. Unter den Veswungen befin-
den sich 47,5,1 Domin ica l , 1Z44 freye, 256,5<)5 KuätioHl,
«5,0I5 unrerthänige Oaminica l . Gründe.

V i e h s t a n d : 52? Hengste, 6lg2 Stut ten, ^640 Wal-
lachen, lO20 Jollen, zusammen 12,369 Pferde i Ochsen i4,04U,
Kühe 3^,759, Schafe i ( , , 5 i i .

F lüsse und Bäche, welche Mühlen und Sägewerke trei-
ben ,96, "tw Mauchmühlen, 29u Hausmühlen, Stampfe l<)5,
Sägewerke l55.

B e z i r k e : Ankenstein, ArnfelS, Burqsthal, Dornau,
Ebensfeld, Ehrenhausen, Eibiswald, Fal l , Feilhofen, Frauen-
thal , Friedau, Groftsonntag, Harracheck, Hausam Bacher,
Holleneck, Iahrmghof, Kienhofen, Kleinstätten, Kranlchsfeld,
Deutschlandsberg, Langenthal, Mahrenberg, Maleck, Marburg,
Burg Marburg, Mellmg, Meretinzen, Obergurenhag, Obermur-
eck, Ob«rpcttau, Stadt Pertau, Minorite» in Pettau, Oberro-
hitsch, Päsmtzhofen, RothwelN, Sauritsch, Schachenthurn,
^urg-Schleinitz, Schwanberg, Seckau, Spielfeld, Stermoll,
Trautenblna, Thurmsch, VlktrinZhof, Waldschach, Welsbcrgel,
Wllddach, Wildhaus, Witschein und Wurmberg.

Landge r i ch te : Antenstein, Arnfels, Burg^Marburq,
Eirkovitz, Deucschlandsberg, Ebensfeld, Eibiswald, Fa l l , S t .

' ) Man fthc dic Anintrkung b^ym Bnickerklfisc.
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Florian, Freyhof, Pettau, Friedau, Grünberg, Gutenhaq, Haus
am Bacher, Holleneck, Mahlenberg, Marburq, Ncustlft, Ober-
murcck, Oderluttenberg, Oberpettau, Oberradbel-sburg, Pettall /
Stadt Pettau, Erdonunikaner, P^ttau-Mnwriten , Saurttsch,
Schmierenberg, Schivanberg, Seckau, Thurnisch, Wurmberg.

D e k a n a t e : S t . Florian, Deutschlandsberg, Eibiswald,
Leutschach, Leibnitz, Marburq, Mahrenberg, S t . öeonhard <"
Wmdischbühl'ln, Iahring, Kocsch, Schlei,>itz, Pettau, Sauritsch,
Groftjonntag, heil. Kreuz bey Luttenbcrg.

S r a d t e : Marburg, Pettau und Friedau.
M a r k t e : Arnfels, Ehrc'nhausen, Eibigwalb, S t . Florian,

Hocheninauthen, DeutschlandZberg, l.^ibn!tz, S t . Leonhard, 5?cut-
schach, Sc. Lorenzcn i>, der Wüste, Luctenberg, Mahrenberg/
Neustlfl, Polsterau, Lchwanberg und W^rnsee.

B i ll? l ings a n s t a l t und S c h u l e n : 1 Gymnasiums
Normalschulen, 102 Trivialschulen, 20 Gemeindeschulen.

F lüsse und Bache, w<lche Mühlen und Sägewerke t l ^
ben: <!lndrenzendachel, Ariafzerbach, Bachholzbach, Brunnbach?
Brunnbachel, Brunnquellgsabenbach, Brunnwasscr im Vzk. Thl<^
insch, Buchbach, Bu,ch<.'ndorfbach, Dodrengbach, D r a g o t i ü ^
dach, D r ä u , Fahreilbachel, Feisternitzbach,Feistrilchach, im 2)zk'
Fall, Felstritzbach, im Bzk. Rothwein, F e i s r r i t ^, Fraubei'^
dach, Fresenbach, Gamlttibach, Gastereybach, Gebirgsbach, h>^
Gelstdach, Gemsbach, S t . Georqenbach, Glemitzbach, GleiNi"
dach, Glockintzbach, Godeninhenbach, Gosilchbach, Grabanosch '̂''
bach, Grabenbach im Bzk. Ol,ergutenhag, Grabenbachel i,n Bz^
Odermureck, Grabenbachel im Bzk. Schmanberg, Grabschin,^
dach, Gradenbachel, Grajenabach, GrosjNlybach, Hadermgybach/
Höllbergbach, Iahringbach, I^kobsbach, Iakobsthalbach, Iaion'»)'
grabenbach, Iörgenbach, Iurschinqerbach, Ivankof^'nbach, Kap^
lerbach, Kerschbach, Klappcndorferbach, Klelnerbach, Kleingrab^
dach, Kosteinsoerbach, Köt6)erbach, Kranachbach, Kruinmbach^
Kru!,!»nbachel, Kutscharovelibach, Lachomctzerbach, Lamprech^
dach, ÜandSdergndach, ^aschdach, L a ß n i t z , Lateinbach, itedel
gas;grabenbach, ^lbolniadach, ^ileggbach, Lobnitzbach, ^ ^p^ "
schitzbach, ^orenzenbachel, Löschnchbach, 3upel5bach, Malletschba^
MOalofzenbach ^ Mößnltzbach, Mühlbach, M u r, Napetlch"^
graoenbach, Naverschmgqrabenbach, Osterwlli-bach, Osival^p
benbach, Ottcrnitzbach, Ounkbach, Paulofzenbach, Pellatschb''^
P ö s n i t z , Pirschellnezdach, Podgorzenbach, PoUilschdorsba<v
Pre,lkabach, Prel?Iovt'tzbach, Pulsqaubach, Pmb.ch, P» ls^ "?^
bach, Nadeindach, Raoelbachel lm Bzk. Eldiswald, NadlbaP
im Bjk- FaU, Radowltschbach, Natschbach, Nauschenbach/ ^ '^ ,
bach, Reltendachel, Rogatmybach, Roaoßlutzbach, Rosiweinda^
Rolschl̂ enbach, Roltabachel> Rubengrabendach, Ruprechreroa^.
Rlliil'a'lelibach, Saalbachel, Subobmabach, Saqaubach, ^ , ̂
bergdachel, Schalosjettbach, Schikarzendach, S c h l e m ^ a ^
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Schmierenberaerbachel, Schönwarthervach, Schweia^achel, S,b-
niqbach, Scitendorfbach, Seiteinadlbach, Seili,^abach, Skudmq.
grubenbach, Slafslt'abach, Slatiieqbach, Emoll,i;e,,bachel, So-
jomzerbach, die S t a i n s , Stunetinzenbach, Etalritschdachel,
Elembach bey Arnfels, Eleindach bcn ^h>vnhau>Vn, Sccinlu-
gerbach, Stimbach, Strichov^bbach, (^truqabach, EulmecWach,
Sturmwaldbach, Euchigrabenbach, S u l m , Sui,,,- ivcis^, T«>>n-
schwarte, Sumdach, Sulzbach, Eumpfschwell, Süssenwa^'s,
Taudloigbach, Ternovabach, Teuchwasser im B^k. Vckninqy^f,
Tobarbachel, Triebenbach, Triedenbach m, Bzk. Gutenhcia, Tsche-
Merlnzenbachel, Tschenimitzenbach, Tschermlabach, TscherlNo^ach,
Tlniabachel, Vilanbach, Vrenchina, Watschkol'achcs, Welgerb^ch,
Weilerbach, Wernzabach, Wiebenbachcl, Wil'serlandach, Wild-
i>ach, Wildbacherbach, Willicschbach, Wmiersbach grost, Nt t^
scheindach, Wlagutschbach, Wolfsbach, Wölkadach, Wolta Se i .
te„büch, Wöllmqevdach, Wracielovetzbach, Wlebro«>,gbc,ch, Wuqitz-
bachel, Wurmarhbachel, Wurzb^ch' unler, Z.Uiutzbach, Zicreck«
"ach, Zivknitzbach, Zirknitzthalbach und Zoaetlber.zerd^ch.

A l p e n : Die Schwanberqer',Steffelpcter-/ Wildensteiner-,
Potsch-, Hand-, Boden-und Moseralpen.

^ a rchendor f , windisch IVI<,i-clietxkaves,<.', Ck., G. d. BzkS.
Studenitz, Pfr. Pölt schach, zur Hschft. Plankenstein Gratzer An-
theil dienstb.; zur Staatshschft. Studench mit dem ganzen Ge-
treidzehend pssichrig

Das Flächm/ist mit der G. Höllborf vermessen. Hs. i 6 ,
Whp. l I , emh. Bolk. S3, lvor. 2? wbl. S . Vhst. <Vfo ?,
Kh. 1 l . ^ ' "

Marchers d o r f , ein, kommt in, k . 8t. in der Pfr . S t . Ru«
Precht an der Raab vor.

^ a r c h e r i d o r f , Mk. , G. d. Bzks. Obcnnureck, Pfr. Absthal,
zur Hschft. Negau dienstb.

DaS Flächm. zus. ist mit der G. Schirndorf vermessen. Hs.
, Whp. , einh. Bvlk. , wor. wbl. S . V M . Pfd.

'/ Ochs. , Kh. -
Kommt im k. st. vor.

^ a r c h e t z k a v e ß , siehe, Märchen dor f .

^ " r e l n , Bk . , G. d. Bzts. Mieden, ebener Pfankirche, qe-
"annt S i . Marein im Mürzthale, im Dkt. ,Sr ^oren^'n im
-NUrzthale, mit einer Pfan-qüll, Patron und Voqteyobngkeit
K'chft. Aflenz, iz S ld . v. Meden, ^ M l . o. Mürzhofen, i j
^ ' ' "- Brück; zur Hlchft. Aflenz, Wtede», ^o»e«,zcn, Spiegel-
!«ld und Pfarrqütt Marein dienstb.
,̂ Flachm. zns m,c Schalloorf und Pfaffenborf,-;al I . 64g ^

" l - , wor. Aeck. 22«) I . ,262 l ^ K l / , W „ . Uli I . ^2l) ^ K!.,
,1 ^ '«22 ^ K > . , Hchw. ^ I . l i02 ^ K l . H l . 4b, 3 d y p . ^ ,
" ' "and. 51
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einh. Vvlk. 2u6, wor. ,03 wbl. S . Vhst. Pfd. I l l , Ochs !9,
Kh^ 66, Schf. 22.

Hier ist eine Triv. Sch. von 22 Kindern, lmd ein A. I " " '
mit 10 Pfründnern.

M a r e i n , S t . , windisch 8cl ,mgrje, Ck., G. d. B M Oberlich-
tenwald, mtt einer Fillalkirche, ^ S td . v. Fichtenwald, 7^ Ml»
v. C'Ui; zur Kirche S t . Marein, Hschft. Oberlichtenwald ««»
(^eyl ach dlenstd., zur Exminontengült in Cilli mit ^ Getceid'«""
Wemzehend pfilchrig.

Flach.,,, zus. mir der G. Nusidorf des nähmlichen B D . " "
messen 4 , ^ I . ü i lü K l . , wor. Aeck. 11g I . 279 l^ K l . , M '
2d I . 84, lü K l . , Grt, n I . 2«l ^ K l . , Hthw. 27,3 I . -<^
Ü^ K l , , Wgt. lo I . ,3lln ^ K l . Hs. 30, Whp. 2 l , ew?'
Bvlk. 156, wor. 6ü wbl. S . Vhst. Pfd. 2, Kh. 20.

I n dieser G. stießt der Seunzhnabach.
M a r e i n Sr . , Ck., z T ld . v. Erlachstein, <i M l . v. Cil l i , ^

d. B^ks. und Grundhschft. Erlachstein, n,it einer Dekan^topft^
welcher dte Pfarren: Sr. Georgen bey Neicheneck, Poniql, ^
blka, Süffenber.,, Trennenbcrq, Kalobie, Schleinih, S t . S ^
phan und S t . Veit bey Poni<;l unterstehen. Das Pat ronat^
die Psarrkirche ist landesfürstllch. ^

Das Flachm. enthalt zus. 55g I . l23« ^ j K l . , wor. A^'
ll)o I . 5U7 ll_» K l . , N n . l ^ , I . 1I !m K l . , Teuche î I . s^
l ^ K l . , Hthw. ,t>5 I . 419 ÜH K l . , Wqt. 5̂ i I . 10.9 l ^ ">'/
Wldg. 23 I . l^Z ü^ Kl. Hs. 52 , Whp. 50, einh. Bvlk. lZ"
wor. 75, wbl. S . Vhst. Pfd. l^ , Kh, 16.

Die Hauptpfarrsgült hat Untcrchanen in Siele. ^
Das S t . Mareinbachel treibt 1 Mauthmühle in der G ^ "

Wella.
Hier ist ein A. Inst. von 9 Pfründnern.

M ä r e i n S t . , Gk., G. d. Bzks. Vasoldsberq, eigener P f " ' ' 3
che, genannt S t . Marcin am Pickelbache «>n Dkt S t . R u p ' ^
Pattonar Bisrhuin Scckau, 2z Std . v. Vasoldoberg. Die '
ist zur Hschft. Obcrkapfenderg, Neudorf, Münchhofen, Lana^
Vasoldsberg, Frauheim, Hartmannsdorf, Freyberq, RiegerM'^
Kirchderq an der Raab, Birkwicsen, Liebenau, Plankenwall "
Pfarrgült S t . iMarein dienstb.; zur Hschft. Herberstein " "
Getreld- und We,nzehend pfiichtiq. 2!

Flachm. zus. 1555 I . ligt» ^ K l . , wor. )leck. 6,16 3 ' ' ^ .
lH K l . , W" . 6y I . ?ö lH K l . , Wgt. t>2 I . 159? ^ K«., ^ ' ? .
^Ll) I . Ili05 l ^ K l . Hs. 112, Whp. l<>4, einh. Bvk. 57^ '
29« »vbl. S . Vhst. Pfd. 20, Ochs. 46, Kh. l?9, Schf^ ' ^

H,er ,st ein ) l . Inst. von 11 Pfründnern, und eine ^ '
Sch m>t <)̂  Kindern. . ^t .

D « Pfarrsgült hat Unterthanen in Ebersdorf, Langcck,
, Marem, Petersdorf und Tl)oneben.
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P f a r r e r : 1632 Leonhard Goldschmid, 175Y Franz Iosevh
Gaubl, 18W Jakob Abraham, ig lZ Joseph Thierschedl, prov.
5Li4 Paul Puel.

I n dieser G. kommt das Krumeckbachel und Peisingbachcl
vor.

M a r e i n S t . , bey Seckau, I k . , G. d. Bzks. und Gnmdhschft.
Seckau, mit eigener Pfr. im Dkt. Knittelfeld, Par, onat Neli«
gionsfond, Vogtey Hschft. Seckau; zur Hschft. Seckau zehend-
^»fiichtig.

Flachm. zus. mit der G. Fentsch vermessen. Hs. 17, Whu.
15, emh. Bvlk. 9?, wor. 4 l »vbl. S . Vhst. Pfd. 7 , Ochs. 8,
Kh. 5«), Schf. t,.

Es besindet sich auch hier ein A. Inst. mit l l Pfründnern,
und eine Triv. Sch. von <)i Kindern.

M a r e in S t . , bey Lind, I k . , G. d. Bzks Lind, z Stb.v. l?md,
l ^ Std. v. Neumarkt, 2 M l . v Iudenburq, mir elgener Pfarr
im Dkl. S t . Lambrecht, Patronat Bisthum savant, Voqi^yobrig^
keit Snfrshschn. Sr . ^a>nbrechtj zur Hschft. Lavant m Karnchen
und zur Landschaft dienstb.

Flächm. zus. mit S t Georgen, Rein, Väyrdorf, Mitter-
berq, Pollau, See und Bischofsberg des nähmlichen V,ks. vcr-
messen 07^2 I . l5u2 m K l . , wor. Aeck. iu55 I . 69-4 ^ K l . ,
Wn . ,50? I . i 2 2 l ^ ^ M . , Grt. 7 I . 75Y ^ K l . , Hchw. 1H34
I . 4n5 l ^ K l . , Wldg. 24?5 I . 141, l l . Kl . Hs. 45 , Whp.
42, einh. Volk. 22g, wor. l l I wbl. S . Vl)st. Pfd. 15, Ochs.
12, Kh. 5y, Schf. 34.

Hier ist eine Trio Sch. von 29 Kindern.
I n d,eser G. ftteßt der Peischgerbach, llrttdach und Prechau«

bach.
M a r e n i n a oder M a r i e n d o r f , windisch lV?.Tril,a^ Vas«, Ck.,

G. d. B M . und Grundhschft. Geyrach, Pfr. Montvrels, zur
Hschft. Geyrach Getreid-, Wein. und Sack^ehend psiichtiq.

Flachm. zus. 2070 I . 102« lü K l . , wor. Aeck. 240 I . NY0
Q K l . , Wn. 279 I . l2^9 l ^ K l . , Grt. 1 I . 102 l l j K l . , Tou-
che 154? ^ K l . , Hth'U ?g2 I l5,^ll il) K l . , Wqr. ? I . 1^5«
Q K l . , Wldg. 752 I . 753 ^ K«. Hs. ^5 , Wyp. 2 l , einl).
Bvlk. 1,<), wor. 57wdl. S . Vhst. Pfd. ,, Ochs. 4, Kh. 24.

I n dieser G. fiteßt der SaUogambach.
^ a r e n z i , die Freyherren von, wurden mit Anton vorinahliqen

Kreishauptmann in C' l l i , dann Vlce-Präsident des k. k. steye-
l̂sch und kärnthn.'rischen GubernillmS, den 26. Nov. i l l i i M't»
ftlied der steyerischen Landmannschaft.

M a r g a r e t h e n S t . , Bk,, eine Localie, genannt S t . Marga-
rethen in der Kapelle, im Dt t . Neuberg, Patronat und Vogley
Slaatshschft. Neuderg.

52 *
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M a r g a r e t h e n S t . , winbisch sc l iMIs iet ta, Ck., G. d. Vzk).
Weichselsta'tten, Ps'r. Hocheneck, ^ Std, v. Hocheneck, l Std. v.
Weichselstätren, ^ Scd. v. Ci l l i ; zur Hschfc. Gonowitz dienstb.

DaS Flachm. ist mit der G. Bischofdorf vermessen. Hs i s ,
Why. i ü , einh. B»lk. 77/ wor. 5? wbl. S . Vhst. Pfd. 19/
Kh. 17.

M a r g a r e t h e n , windisch ^wetta iVlarielta, Ck., G. d. 35 Mo
und Grundhschft. Tüsser, mit einer Localie, genannt S t . Mar-
garethen bey Töplch, nn Dkt. Tüffer, Patronat u»,d VogM)
Haupipfarr Tüffcr, ^ Erd. von Tüffer, 2^ M l . v. Cilli.

Das Flachin, ist mit der G. Vellou des nähmlichen Bzks»
vermessen. Hs. 2h, Whp. 25 , einh. Bulk. 119 , wor. 63 wbl»
S . Vhst. Ochs. 18, Kh. iy.

Hier ist cin A. Inst. von 2 Pfründnern.
I n dieser G. fileßl der Worouzbach, Opitscha und Tspl '^

dach.
M a r g a r e t h e n , S t . , in Köble, Ck., eine Localie im Dkt. G<̂

nowitz.
M a r g a r e t h e n S t . , Ck., eine Filialkirche ^ S td . v. Lichtes

wald, 8 i M l . v. Cill i.
M a r g a r e t h e n S t . , bey Heilenstein, Ck., eine Pfr. des Dkts'

CiM, 1 S td . v. Neukloster, 15 S td . v. S t . Peter, 5 Ml» "'
Cil l i .

Hier ist ein A. Inst. von 4 Pfrüntmern.

M a r g a r e t h e n S t . , Ck., eine Filialkirche ^ S td . v. V i d M
15 Std. v. Nann, 12 M l . v. Cilli.

M a r g a r e t h e n S t . , G. d. Vzks. Freyberg, mit eigener Pk^
genannt S t . Margarethen an dcr Naab, im Dkt. S t . Ruprecht,
Patronat Rekqionsfond, Vogtey Hschft. Seckau, i z Std. vo"
Glel^dorf, 2^ Std. v. Freyberg ; zur Hschft. Münchhofen, M « ^
hausen, s r̂eybesg, Hartmannsdorf, Pfr. S t , Margarethen, S ^
kau, ?»delsbühel, RieqesZbllrg, Kirchl)erg an der Raad, Obersts
nil), Messendorf, Herberstein, Bercholdstein, Liebenau und H a ^
manstatten dienstb.

Flachm. zus. 23N3 I . 326 ^ K l . , wor. Aeck. lo»O I - ^
lUK l . , Wn. 3l>2 I . nyo lü K l . , Grt. 1 I . 45 l ^ K l . , H ^ '
^ I . 50' ^ K l . , Wgt. 23 I . 124? lD K l . , Wldg. 9?? 7^
^i^5 H j K l . Hs. 14?, Whp. 142, einh. Bvlk. 722, »vor- 2^
wol. S . Vhst. Pfd. <)i, Ochs. 5H, Kh. 257. ...

Zur Hschft. Freyberq mir z Getreid- und Wein^ehend p ^ ^ .,;
Die Pfarrsgült hat Unterthanen in dieser G . , in Ta^"

und Schänberg. ,^
Hier ist «in A. Inss. von 1^ Pfründnern, und eine ^

Sch. "on 155 Kindern. , p
P f a r r e r - iby7 Johann Peinza, 175Y Matthäus i - ^

lä io Joseph Scherer.
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M a r g a r e t h e n S t . , Gk., G b. Bzks. Oberwildon, mit eigener
P f r . , genannt S t . Margarethen bey Lebrmg, im Dkt. Wilbon,
Patronat Neligionsfond, Vogtcy Hschft. Oberwildon, l Srd .
v. Wildon , ^^ Std. v. Lebring, 4z M l . v Gral!; zur Hschft.
Oberwildon, Freybuhel, Landschaft, S t . Georgen, R»hr, Horn-
«ck, Seckau, Pfr. S t . Margarethen, Eibiswald und Kirchengülr
S t . Ulrich dienstb.

Flachm. zus. 435 I . ,554 ^ K l . , wor. Aeck. l«8 I . <)5^m
Kl . , Wn. 8Y I . 28 m K l . , Wqt. l5llä ^ K l . , Wldg. 15?
I . ?65 lU Kl. Hs. i>9, Whp. 69, emh. Bvlk. 242, wor. nw
wbl. S . Vhst, Pfd. ci2, Ochs. 3/1, Kh. y l .

Hier ist ein A.Inst. mit 3 Pfründnern, und eine Triv. Sch.
von lob Kindern.

P f a r r e r : ,8 la Johann Zuech, l u l l Caspar Schneider,
prov. l g i 2 Simon Altersperger.

M a r q a r e t h e n S t . , I k . , G. d. V^ks. Lind, 2 S td . v. ?ind,
ä i S td . v. Neumarkt, I Posten von Iudenburq, mit eigener

' Pfarre, genannt S t . Margarethen bey Silberbera., im TK . St<
Lambrecht, Patronat Reliqionsfond, Voqteyobrigkeir Hschfr. Lind ;
zur Hschft. Silberberg uno Pfarrgült Margarethen dienstb.

Flächm. zus. mit Manndorf, Kreuch, Kogel und Grana ver-
messen 7.760 I . l2?5 m K l . , wor. Aeck. 156 I< 54y H) K l . ,
Wn. 5a6 I . y00 ^ K l . , Grt. 1 I . 2« ^ K l . , Hthw. 179? I .
2^s ^ K l . , Wldg. 1299 I . ,164 uz K l . Hs. 4?, Wbp. / ^ ,
«»nh. Bvlk. 457, wor. 114 wbl. S . Vhst. Pfd. ?, Ochs. 44,
Ky. 35, Schf. 283.

Hier ist eine Triv. Sch. von 2a Kindern.
I n dieser G. kommt das IakobSbergerbachel und der Alpen-

dach vor.

M a r g a r e t h e n S t . , I k . , G. d . B M Seckau, ^S td .v .Kn i t -
telfeld, 2Z M l . v. Iudenburg, mit eiqener P f r . , genannt S t .
Margarethen bey Knittelfelo im Dkt. Knittelfeld, Patronat ab-
wechselnd der Religionsfond und das Bisthmn Lavant, Vogrcy
Hschft. Seckau; zur Hschft. Silberberg, Margarethen, Lind und
Vavant dienstb.

Flachm. zus. mit Goberniq, Muhr und Ugendorf vermes-
wessen l5?.5 I . 2^? ^ K l . , wor. Äeck. 4^2 I . Zb HIlKl., Wn.
22 5 I . N50 ŝ I Kl . , Grt. i0 I 2«? lH ' l . , Hthw. ,4 I .
2'5 ^ , K l . , Wldg. ?Z5 I . 4c>l m K l . Hs.40, Whp. 42, einh.
^vlk, ,77., ,y,>r. 95 wbl. S . VYst. Pfd. 6, Ochs. 12, Kh. 5?,
Schf. 55,

Hier ist ein A. Inst. von 15 Pfränbnern.
I n dieser G. kommt der Rachauerbach und Gleinerbach

vor.

M a r g a r e t h e n , windisch ^ a r ^ i - e t Ü H , Mk. , G. d. Bzks,
"en^feld, eigene P f r . , genannt S t . Margarethen bep Pcttatt
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im Kreisdekanat Pettau, Patronat und Vogtey Stadtpfarr Pet-
tau, die Hschft. Dornau ist Kirchenrechnungs-Commtssariat; z"̂ '
Hschft. Schleinitz dienstb.

Flachm. zus. lazg I . ,^6 ^ K l . , wor. ?leck, ,92 I . 52^
l ^ K l . , Wn 6 I . <)0? l ü K l . , Grt. ?28 lü Kl . , Trischf. 642
t>0? ^ K l . , Wldg. , , ^ I . 520 i ^ K l . Hs.^2, Who. 4^emh.
Bolt. 194, wor. 105 wbl. G. Vhst. Pfd. 12, Ochs. 54, Kh.

' 3ä.
Hier ist eine Tri». Sch. von ,̂5 Kindern, und ein A. I«st-

^ ftnt d Pfründnern.
P r a r r e r : ,810 Mathias Ekel.
Die Pfarre wl«rde l,m >h?f) qe^ründet, gehörte früher alS

Filial zur Stadrpfarr Pettau, lie Hal eine Gült mir 5 St l f t . und
2g Bsrqnummern. Ihre Grund- und Ber.cholden deftüden si^
in den Ortschaften : Zwerkofzsn,Wran,ga0orf,WraNHaberg, Groß^

^ «nd Kleinvanotinaberg.

M a r g a r e t h e n S t . , Mk. , eine Filialkirche » S t . v. S t . Io-
, 'hann am Draufelde, 2^ Std. v. Ebensfeld, i S td . v. PetcaU/2

M l . v. Marburg-

M a r g a r e t h e n S t . , an der Pösnitz, Mk. , eine Pfarrkirche ü"
Kreiedekanatr Marburg, Patronat Rellgionsfond, wurde nn I '
i?üö errichtet.

P f a r r e r : i?85 Franz Mayr, 17g? Franz Drosg, »90i
Joseph Koschu,

M a r g u i s d 0 r f , windisch ^lai^ckkeyckkavel«, Ck., G. ^
Bzkö. Gonowitz, Pfr. Tschadram, ^ Srd. v. Tschadram , z"̂
Pfr . Gonowitz und Opplotnitz dienstbar; zur Hschft. Gonow>?
mit ^ , und zum Pfarrhofe Gonowitz mit ^ Garbenzehe""
psiichttq. "

Das Flachm. ist mit der G. Ovftlotnitz des nähmlichen W ^ '
vermessen. Hs. ly, Whp. 24, einh. Vvlk. ,02 , »vor. 49 wo'-
S . Vhst. Pfd. ft, Ochs. ?, Kh. t>.

M a r i a Buch , I k . , G. d. Bzks. Iudenbura, Patron und V H '
teyobricsteit Hschtt. VZasserbcrq, , Std. v< Iudenbltrg, - ' , ^
v. Kmttelfeld; ju,r Hschft. Basserderg und Sradlpfarr Iuden^ ^
dienstb, . .

Das Flach!«, ist mit der G. Wölmersdorf vermessen. ^
l l Whp. t >, einh. Bvlk. 55, wor. 2? wbl, S . Vhst. P^- ^
Ochs. «o, Kh. 27, Schf. c»5. ^ - .

H>ier ist d?r Geburtsort des Schriftstellers Matthäus ^ '
s e n b e i t l ; siche seinen Nahmen. ^

Ferner ist auch hier eine Trio. Sch. von ,2 Kindern, u
eine Murbrücke.

M a r i a an 0 er G l a s h ü t t e ob Schwaicherg, Mk., eine S t ^
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tionskaplaney im Dkt. Deutschlandsberg, Patronat Religions-
fond.

Hier ist eine Gm. Sch. von 2 2 Kindern.
C u r a t c n : «äln Andreas Pirnstnigel, i3 i4 Joseph Koll-

Hammer, 1816 Si'Non Told, Ig l? Johann Rungaldier.

M a r i a - G r ü n , Gk., nördl. S Std . v. Gralz, mit einer S ta ,
tionskaplaney im Kreisdekanate Gratz, Patronat Bischum Sec,
kau, Vogtey Hfchfr. Thanhausen.

Hler ist eme Triv. Sch. von ä4 Kindern.
Die Kirche wurde im Jahre I6h5 von dem Kratzer Bürarr

Johann Fritz erbauet, das Beneftzium wurde 1?55 von Jakob
Steinqruder Pfarrer zu Frauenburg bey Unzmartt gestiftet.

S t a t i o n s c u r a t : 18 lo Johann Groß.

M a r i a - H o f , I k . , nordwestl. 1 S td . v. Neumarkt, 2^ S td .
v. S t . Lambrecht, 7 M l . v. Judenburq, eine G. mit einer
Pfarrkirche im Dkt. S t . Lambrecht, Patronat und Vogte,)
Sliftshschft. S t . Lambrecht.

Hier ist auch der Geburtsort des Schriftstellers Venedicr
l Franz Johann H e r m a n n ; siehe das weitere bey dessen Nah-

men.
Hier ist eine Trio. Sch. von 41 Kindern, und ein A. Inst.

von 1? Pfründnern.
Montags nach dein heil. Dreyfaltigkeitsfeste wird hier Jahr-

markt gehalten.
M a r i a - H ü l f , in der Wüste, Mk., eine Localie im Dkt. Kö'tsch,

Patronat Religionsfond, H Std. v. Fall, 55 M l . v. Marburg;
in Fischers Topographie abgebildet.

Hier ist ein A. Inst. mit 2a Pfrünbnern, und eine Trio.
Sch. von 52 Kindern.

C u r a t e n : ig lo Johann Iacklevitsch, prov. i » l i Urban
Abraham, prov. «813 Martin Papesch, prov. itN4 Ge.org
Drosg. »gl? Veit Echigert.

M a r i a , am Rosenberg, Ck., im Bzk. Altenburq , eine Filial-
kirche d?r Pfr . Praßberg, deren Gründung Reinald Bischof von
kaybach clcl. 7. Dec. 1H31 bestätigte.

M a r i a , Neustift, bey Oberburq, Ck., eine Localie, Patronat
Visthum Laybach, Vogtey Hschfr. Oberburg; siehe Neustift.

M a r i a , in Lebern , Gk., östl. v. Hartberq , eine Filialkirche,
v°n welcher im Jahre »429 ein Kaplan Niklas in Urkunden vor-
kommt.

M a r i a M a q d a l e n a S t . , Ck., eine Filialkirche, ,S Std
v. S t . Malt , , , , 2 >2cd. v. Lehcn, 2 i Std . v. Unterdrauburg,
? j M l . v. A M . v , z
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M a r i a Scknee, «in Veneffzium außer Gratz, im Pfarrbezirke
der Vorstadtpfarr S t . Johann am Graben.

M a r i a Schnee , eine Filialkirche auf der Kleinalpen im Grab-
zerkreise, 5 Std. v. Uebelbach, 6^ Std. o. Waldstein, ?ß St0.
v Peckau, 9 Ml . v. Gratz.

M a r i a ? Schmerzen, Ck., eine Filialkirche, , ; Std. v. St .
Johann, ß Std. v. Buchstein, H Std. v. Drauburg, tO Scd.

' v. Cllli.
M a r i a S p i t a l i t s c h , Ck., eine Filialkirche im Dkt. Go>,<>-

witz, Patronat Religionofondshschft. Seitz, l Std. v. Kirchstat'
ten, 5 Std. v. Gonowitz, 5 M . o. Cllli^

M a r i a i n , S t a u d e n , Mk, , eine Filialkirche im Dkt. Kölsch,
mit einer Tr>v. Sch. von 45 Kindern.

M a r i a am S t e i n , Ck,, eine Filialkirche, ^ Std . v< Salden
Höfen/ .̂ ^ S ld . v. Buchenstem, iZ Std. v. Mahrenberg, 2" ,
Std. v< Cilli.

M a r i a 8 v v e t i n a , südöstl. v. Ci l l i , am Berge PetschoniZ,
eine Filialkirche.

M a r i a T r o s t , Ck., ästl. v. Maxau, an der Gränze des M ^
burgorkrelses, eine Filialkirche in der Pfr. Schildern.

M a r i a T r o s t , Gk., «^ Std. v. Gratz, mit einer im Iah^
I7«s» neu errichteten Pfarre im Dkt. der Hauptstadt G ^ ^

. Parronar Reliqiongfond, Vogtey Hsch '̂t. Kaulbach.
Hier ist ein A. Inst. von lü Pfründnern, und eine Tr'"'

Sch. mit 1c»4 Kindern.
P f a r r e r : 1?g5 Jakob Innocenz Trinkaus, l?95 Iost^

Gabriel, <ii«? Martin Schnepfleitner, Ig l l Georg Muster.
I m I-lhr ^ll»2 lieferu' Fran,̂  Xao. Stocke! einen Prost'^

' dieser Kirche, welche, von Franz Caspar Conduzi von Heldenft^
mit einem Paulinerkloster gestiftet wurde. Die Marien ZtatU
ward schon lbl)5 vo!> Mailmilian Freyherrn von Wilfersdorf l>̂
einer Kapelle zur Verehrung ausgesetzt. i?4h wurde diese ^ a -
tue in die neuerbaute Kirche feyerlich übertragen. ^

Das Pailliner-Eremitenkloster wurde den l2. Febr. l?^
aufgehoben. Die Kirche ist schön qrosi und gewahrt eine herrli")
Ansicht. Siehe Kumars mahlerischen Schilderungen ic, ^ ,. z

Die gleichliahmige Gült des vormahligen Pauliner ^ t t t t t
wurde zu n Rcligionsfonde gezogen, dann,mit der Hschft. Ka>^
bachverei'it, und am lö. Noo. I l l lg an Karl Schnitz verkatt^'

Hicr wurden in der Rlchtung qege>, K.nnberg l?b0 r0"
^bbo ^ollct und Igliaz G.lit Steinkohlen entdeckt. ^

Der Maria Trosterbach treibt l Mauchmühle und 1 Sta"N'
in Rttlenbach.

M a r i a Z e l l , Vk., Marktflecken und berühmter Wallfahrtsott,



Mar sog

9 M l . v. Vruck, 14 M l . v. Gratz, ,8 M l . v. Wien, unter
4?" 46^ 20^ nördl. Breite, und Zu" 32^ 5«" östl. Länge, und
bey 2200 Fusi über die Meeresfiache erhaben, lm Bzk. der
Staatshschft. Maria Z r l l , welche hier verwaltet wird, und wo-
hn, der Markt auch dienstbar und zehendpsslchtig ist.

Das Flachm. der G. Maria Zell betrag zus. l0l;6 I . l3Y?-
lH K l . , wor. Aeck. " 6 I . ,7ö ü) K l . , Wn. l92 I . »551 ^
K l . , Ort. 12 I . l l̂ z K l . , Hthw. 21 I . 259 ^ K l . , Wlog.
7^a I . loo? ŝ I K l . Hs. ,<>8, Whp. 10t), cinh. Bvlk. ?44,
wor. ^ , l wbl. S . Vhst. Pfd. 35, Ochs. 2 , Kh. 1?5.

Die Pfarrkirche ist eine der größten in Srenermark, sie stehb
unter dein Patronate und der Vogtey des Stlktes S t . Lam-
brecht, und hat das Dkr. über die Pfarren: Seemii'ftn, Asienz,
Veitsch, Tllrnau, We,chselboden, die Fllialen: Wegscheid, Ras-
sing in Gusiwerk, und die Localie in Freyen.

Hier ist eine k. k. Poststation, ein Wegaufschlagsamt, ein
landschaftliches Kreis-PhlMat, eine Triv. Sch. von 151 Kin"
devn, ein A. Inst. mir ^4 Pfründnern, und ein Spital . Den
2ä. May und ,f». August werden hier Jahrmärkte gehalten.

Gewerbsfleiß: 2 Materialisten, h Schuhmacher, 5 Schnei»
der, 5 Backer, 4 Fleischhauer, 2 Bräuer, 5 Weber, 2 Drechs-
ler, 2 Hufschmide, 3 Tischler, 2 Lederer, 2 Binder, 2 Buchbin^
der, l Oürrler, l Hutmacher, l Spengler, l Hafner, 1 Na-
gelschmio, 1 Weißgärber, » Glaser, 1 Satt ler, 1 Schlosser,
1 Seiler, 1 Wagner, 1 Steinmetz, 1 Mahler, 1 Bildhauer,
1 Büchsenmacher, t Graveur, 1 Rauchfangkehrer, 1 Farber,
1 Maurer, 44 Wirthshäuser.

Der Marktsseck ist in Fischers Topographie von 2 Seite»
abgebildet; auch lieferte Franz Xav. Stocket im Jahre lgli<: ei-
nen Prospect von Maria Zell; so wie auch Hof.na.m in sei-
nem Pilger nach Maria Zell in tt. Wien 1^21 eine gelungene
Ansicht von der Kirche durch Steindruck lieferte.

Aus der Geschichte dieses höchst melkwürdigen Marktfleckens
ist zu bemerken daß sich um das Jahr l,5? der erste Priester aus
dem Srifte S t . Lambrecht hier mederUeß, um den Bewohnern
der hiesigen Gegend wegen zu großer Entfernung von Aflenz d,e
Sacraments zu reichen und den Gottesdienst zu halten. Ec
brachte daS Marienbild, eine aus Lindellholz geschnitzte Statue,
dle Mutter Gottes vorstellend/ welche nun »lach mehr als sie-
benthalbhundert Jahren bi>5 auf einige weggefallene Farben noch
ftanz unverletzt lst, hterher, und stellte sie zur Verehrung auf.
Die steinerne Gnadenkapelle wurde von Markgraf Heiln ich und
seiner Gemahlinn zu Anfang des ,3. Jahrhunderts erbaut.

Ludwig l . König von Unnarn erbaute den Vorde» theil der gro-
ß̂ 'n Kirche bis hinter die Gnadenkapclle, und den mittleren
Thurm. Er beschenkte die Kirche reichlich, und schenkte das
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Schatzkammerblld, früher sein Hausalter, dieser Kirche/ um das
Jahr 1270.

c!6. Wien am S t . Matthaustag 1542, erhob Herzog Al-
brecht der Weise die Orrschafr Zcll zu einem Marktstecken.

Herzog Albert l . stuteie ein Alrar, und Herzog Rudolph l '
Ü6. Wien am Montag nach Mihacli 135^ eine ewige Messe.

Seit dieser Zeit haben die Regenten Oesterreichs stetS diesen
Ort in ihren besonderen Schutz genommen, und die Kirche von
Zeit zu Zelt mit Geschenken beglückt. So gab Herzog Ernst der
Eiserne den gräßren Theil des Schmuckes i,n Inneren des Schatze
kammerbildes, so befreyte Kaiser Friedrich l ! I . im Iahre^-l^59
das Zellerqebietl) von allen Anlagen, wenn etwa der geistliche
Stand ,n der Folge nnt solchen belegt werden sollte. Ebender»
selde bewilligte l l l . :7teustadt ain Dienstag nach dem Sonntag
misei-icat-sll^e I4b^ tue Befestigung des Kreuzberges (wo Mt

^ die Kirche S t . Sia/mmd steht) bey Maria Zell. ibo2 schenkre
Marhia) für den Siea, bey ^Otuhlwelsseiburg der Marien Sta'
tue eine schwere Goldkrone mit der Inschrift des Dankes f"l
diesen Sieg.

i5y4 hatte Erzherzog Ernst eine silberne Lampe von bedell
tender Grö'sie gestinct.

Die Witwe Kaiser Ferdinand I I . schenkte 1626 eine Statl^
von Gold l,n Gewichte von 1000 Dukaten.

Ferdinand IV . schenkte eine 1l><> Mark schweres silbern^
i Kreuz und vermachre bey seinem Tode ein großes aus Silber g^

schlugenes Marienbild.
Karl Joseph Erzherzog von Oesterreich, Bischof von Passat

Hoch- und Deutschmelster vermachte sein Herz zur EinmauerlMi
in tne Onadenkapelle, init der «nerkwürdigen Inschrift: „iXI^K^
priucipiz p^rva pal-tio car. etc."

lt>?9 liest Kaiser Leopold l . das Gnadenaltar mit dem filbe^
nen Gitter zieren, und um selbe Zeit sandce Erzherzoginn M ^
ria Antonia, Gemahlinn Maximilian Ernests Churfürsten v ^
Bayern, ihr Bildniß von Gold im Gewichte von 1000 D"k^
ten- ^ ^ r

Der nachmahlige Kaiser Karl V I . sandte im Jahre I?o3 °^
Kirche ein kostbares Kreuz mit einer Inschrift, und 1707 s ^ "
te die Kaiserinn Eleonora einen mit eigenen Händen gest«"''
kostbaren Ornat, «in Kreuz dieser Kirche :c. ^

1715 schenkte Kaiser Karl 2 große silberne Sehleuchter, «'
t 7 l6 die 12 bey Peterwavdein eroberten türkischen Fahnen, u
im nähmlichen Jahre noch ein Geschenk im Werthe von ll)
Dublonen. .

1722 sandete er die in der Schatzkammer befindlichen 6 kly
stallenen Leuchter sammt dem silbernen Kreuze auf dem Hoch/
tare.
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Auster diesem haben auch Fürsten und Kroße durch Iahrhun-
derte ihr Scherflein beygetragen um die Schätze dieser Ku-chc zu
ver'inehren.

Die Kirche selbst ist ein lanaliches Viereck von Quaderstei-
nen erbaut, mit 3 Reihen über einander stehender Fenster. Ihre
^ange betragt 2Ut Fusi, die Brette 5?, und die Höhe bis zum
Gewölbe t>6, von d«esem hinaus I5 Fuß Wienermaft. D'«'
^>rgel ist von Smnmerholzrr vom Jahre »75? nut einen Peda-
le, welches 1l N-gcster hat, und das tiefste Nohr it> Fuß Iang>
Von de» 5 Claviaturen zählt d,e erste l2 Register, die zweyte
' 1 , die dritte 4 Register, zusammen 5ü Neuster. Die Anzahl
der Pfelfen ist 124. Dle aus groszen Marmorsteinen künstllch
zusammengesetzte Kanzel ist sehenswerch.

Die Onadenkapelle ist aus Quadersteinen,"der Altar in sel"
öer von Silber, wog einst 12 Zentner , der aber einige äußere
Zierrathen verlor.

Die 2 silbernen 4? Mark schweren Engel sind ein Geschens
des Fürsten Lobkowil;.

Das silberne 2<i0 Mark schwere Antipendium stiftete den
22. May i?<>5 Franz Adam Fürst von Schwarzenberg.

I n der Mitte der Kapelle hängt eine silberne und vergolde-
te Lampe in der Form von 6 Herzen, auf welchem jeden der
Nahme eines Gliedes der kaiserlichen Familie gegraben ist, und
welches die Kaiserinn Maria Theresia den 2g. August 1746 hier-
her opferce.

Den ganzen Altar umgibt ein von der Kaiserinn Maria The-
fesia errichtetes /wo Mark schweres silbernes Gitter, welches
un die Stelle des von Kalser Leopold gestifteten aber durch den
Andrang des Volkes ganz verbogenen Gitte/s gesetzt wurde.

Die Kuppel der Kircye misit « Klafter in der Länge, 6 m
der Breite, und 2 5 in die höhe.

Auf dem Hochaltäre befindet sich ein Cruciffr von Ebenholz,
welches Gottvater in seinen Armen hält. Beyde Gestallen sind
in Mannsgröße von Silber 6o<> Mark schwer, und ein Geschenk
Kaiser Karl V I .

Dle unter dem Kreuze befindliche silberne Weltkugel mißt im
Durchmesser 6 Fuß, und :st von einer Schlange umgeben, wel-
che von Kupfer ist. Di<>se Kugcl diente einst zum Tabernakel.
Die silberne Lampe vor dem Altare mit dem kaiserlichen Adler
auf allen z Seiten ist ein Geschenk der Witwe Kaiser Joseph 1.
von Jahre 1?2l.

Von den «2 Seitenaltaren ist das erste zur Rechten voil
Hartman Fürsten von Lichtenstein im Jahre l6?4 dem heil. Be-
"edicr geweiht. Das zweyte zum heil. Egydius von den S^an-
den Steyermarks lööu , das dritte zur he,l. Barbara von S.'g-
N'.llnd Friedrich Grafen von Traucmannsdorf lt>5d, das v'e"c
zm he»l. Dreyfaltigkeit von Sig'nund Ludwig Grafen von V l t t '
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richstein im Jahre »653, das fünfte zum heil. Joseph, das
sechste zum heil. Anton von Padua von Franz Äbten von St.
Lambrecht im Jahre !6b2 errichtet. Links vom Eingänge ist das
siebente Altar zum heil. Jakob mit 2,5. July 1692, von Jakob
Grafen von (^er in i , das achte zmn hell. Emerich von Nikolai
Grafen von Draskowitz l6?<), das neunte zum heil. Steppn
von Franz Grafen von Nadasty mit 8. Sept. 1662, das zeh"'
te zur heil. Katharina von Paul Fürsten von Esterhazy im Jah-
re I6üu, das eilfte zum hell. Leopold im Jahre 16Ü0 von de«
Ständen Oesterreichs unter der Enns, das zwölfte zum he^
Ladislaus von Georg Szcelepchem), Erzbischof von Gran vol
dem Jahre 1635 erricht t.

Von den Grabmahlern dieser Kirche ist jenes von Iohan^
Hugo Freyherrn von Haaqen, geboren den i d . July l?0?, sta^
den 2^. Nov. I7y4, dann des Joseph Freyherrn von Borne»'^
sa, starb den 2 , . Oct. i ? 4 i , o.nm des Grafen Adam Philipp
von Losymthal, starb 1731/ zu bemerken.

Der große Kirchthurm mißt vom Boden bis an die Fenst"'
36, und von da bis an die Spitze 30 Klafter. I n selbem befinde"
sich 6 Glocken, wovon die grösite 125 Zentner, die Kaiserglocke,
von Kaiser Karl V I . ?8 Zentner, die Sonntagsglock'e 44 Ze",̂
ner, die Bruder und ordinäre Glocke jede mit 50 Zentner, ^
Speiseglocke mit i« Zentner, die Zügenglocke mit ä Zettln?^
die Zeichenqlocke mit ln Zentner sich befmden.

Das Dach der Kirche ist mit Blechplatten, die Kuppel "^
Kupfer gedeckt.

Das herrliche Portale der Kirche wird rechts von der St^
tue Henn'ichs Markgrafen in Mähren, und links von jener oe>
Königs Ludwig, beyde a<«5 Bley gegossen, vorzüglich geziert.

Unt« Kaiser Joseph I I, wurden die Wallfahrten überha"^
Und besonders nach diesem Gnadenorte eingestellt, im Jahre 1?9
aber von Kalser Franz wieder erlaubt.

Es kann hier nicht uinnterefsant seyn, diesenigen Oerter ^
kennen, welche mit Bewilligung Sr . Majestät seit dem I a ^
1311 aus der Oesterreichischen Monarchie wieder die Erlaubwsi
haben, in Prozession hier einzuziehen.

O e s t e r r e i c h .
Absdorf, Alland, Allerheiligen, Alt-Lembach, Amstetten, ?l>"

naberg, Aschau, Aspang, Berneck, BöhinischWaidhofen, BraN^
B'omberq, Brück, Bulkau, Deutsch^Wagram, Drey EicheNs 2?"'
renbach, Eljenburg, Egqcrsdorf, Leopolda«, Enzergdorf, OaMl^,^
Gars, Gaul,?rsdorf, Ginzelsdorf, Gmunden, Grammatstetten ^
Groljmugl, Grosiraming, GroßsiqhartS, Großtaja, Gründach^
Guten'lelN, Gunterodorf, Hain, Hainfelden, Hauöleithen, H"'
dach, Hirfchbach, Horn, Ips , Ipsih, Karnabrunn, Kirchberg a
Wagram, K l chwg am Wald, Kirchberg a>n Wechsel, Kirchdorf,
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KirchschlaZ, Klosterneuburg, Kodes, Kormuburg, Krems, Krum-
bach, ^ambach, Langenlois, Lichteneck, Lichtenwörth, Linz, Loos«
Nein, Lunz, Mauersdorf, Mathausen, Mauer, Michelbach, M i -
stelbach, Mödling, Mohlen, Münzbach, Neukuchen, Neu?em-
bach, Neunk<rchen, Neustadt, Neustift, Oberholabrun, Obern-
berg, Pechlarn, Petersdorf, Peyerbach, Pfassenstetten, Plber-
bach, Picharn, Pira, Pottenstein, Puchberg, Pukin, Rothenerd,
Schenkerfeld, Schönberq, Schwarzau, Schwerderg, Seitenstet-
ten, Eirning, Stadt Steyer, Städteldorf, S t . Anton, S t .
Michael, S t . Stephan, S t . Valentin, Stelzendorf, Scocker-
au, Strengberg, Stronsdorf, Tu ln , Tulnerboden, TiUlson,
Trasmauer, Trautmannsdorf, Waidhofen, Wallsee, Weidling,
Weitra, Wien, Wirmla, Wolfau, Wolkersdovf, Zillingdorf.

B ö h m e n .

Vudweis, Chluwetz, Grulich, Iaromierz, Kassegowiß, Ne-
tolitz, Neureufch, Plotz, Prachatitz, Rofenthal/ Steinkirchen,
Welitz, WeNeschin.

U n g a r n .

Eisenstadt, Freystä'dtl, Gcnsdorf, Grosijarendorf, Moßkoste-
lan, Güns, Halberthurm, Hö'flein, Ienersdorf, Kovuwar, bei-
den , Moreik, Oedenburq, Papa, Preßburg, Pötlch, Raab,
Rechnitz, Nohrbach, Schadendorf, S i r a , S t . Gotthart, S t .
Mart in, Sr . Paul, Steinamanger, Etinatz, Sziblo, Tyrnau,
Turx, Unteregaendorf, Warensdorf, Weßsee, W'eseldurZ, Wo-
dehrad, Zaning, Zarendvrf.

S t e y e r m a r k .

Astenz, Anger, Virkfeld, Brück, Büschelsdorf, Eisenerz,
Feldbach, Fischbach, Friedberg, Fürstenfeld, Gratz, Hartberg,
hell. Kreuz, Hitzendorf, I l z , Iudenburg, Kainach, Kammern,
Kleinstatten, Knittelfelb, Krieglach, Langenwang, Mahrenberg,
Marein, Mooskirchen, Mürzzuschlag, Neubau, Obdach, Ratten,
S t . Lambrecht, liOt. Leonhard, S t . Lorenzen, S t . Nikolai,
S t . Ve i t , Semriach, Stainz, Strahleck, Straßenqel, Tro-
fayach, Turnau, Veitsch, Vorau, Vordernberg, Weißkirchen,
Weiz, Wildalpen.

K ä r n t h e n.

Diex.

M a h r e n .

Vruck, Vrünn, Datscbih, Eibenschiß, Iamnik, Iglau, N i '
kolsburg, Proßmtz, Trebitsch, Trlbau, Wische, Znapm.
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1550 brannten die Türken diesen Markt ab.
l?yg am 5. May brannten 19 Häuser, den 2?. März 180"

beynahe die ganze Orader̂ asse ab.
Die gleichnahmige Staawhschfr. ist mit 4472 fl. 2 kr. Iwm.

lmd lg2 fi. 5» kr. 5» dl. ^l^8t. Ernaqniß in 5 Aemtern »'^
542 Hcilisern beansagt, und hat einen Bzk. von 8 Gemeinden,
als: Aschbach, G r e u t h , Oschöder , H a l l t h a l , Ma'tt
M a r i a Z e l l , N a s s , n a , Sr< S e b a s t i a n und Weich'
se lboden , >nit einem Flächeninhalt von 54,493 ^ . 299 51
K l . , wor. Aeck. 1̂ ,2? I . ,̂50 l ^ K l . , Wn. 2413 ' I . ^ 1 ^
K l . , Hthw. h^8? I . i4?4 i I K l . , Wldg. 44,id4 I . Yly lH
K l . Hs. 561 , Whp. 7oy, eoch. Bvlk. 3ö<)8, wor. ,925 >vb>'
S . Vhst. Pfd. 159, Ochs. 206, Kh. 17Z0, Schf. 1429.

M a r i a - Z e l l e rb öden, Vk., zwischen dem Wahlstern U^
Welssenbachqraben, auf welchem tne Manazeller-Bürger Alpe
mir luo Rinoerauftrieb sich befindet.

M a r i a - Z e l l e r t h a l , B k , in welä>em die Mies und BraM^
leiren, die Nin,qhöll, der Rmgsenstein, die ^erchleiten, die l l ^
tere und obere Hall, das Elend, die Kastelhöhe, die hintere Ul»̂
vordere Slarihenalpe, der große Proles, Kuhboden, kleine P>^
les und der Ednergrabeu vorkommen, mit großem V«ehaufU'^
be und Waldstande.

M a r i a n , Kapuziner, Prediger. Siehe von Winklern S e ^
12Y.

M a r l e t t a - ^ v v e t a , siehe S t . M a r g a r e t h e n .

M a r i n a - V a ß , siehe M a r e n i n a .

M a r i n s k o , Ck., eine Geqend im Bzk. Se ih , zur Staats
Herrschaft Seitz mit dem einbändigen Garbenzehend pftichttg.

M a r k a 8 w e t - , siehe S t . M a r k u s .

M a r k o f z e , siehe M a r x e n .

M a r k o w i tsch , Kar l , Jesuit, ^gcete; siehe von Winkle"
Seite 129.

M a r k o wi tsch, die Ritter von Neqenthal, wurden mit W^ l
Bruno den 14. Dec. IH99 Mitglied der steyerischen Landmatt^
schaft.

M a r k s k o g e l , Bk., im WaNersbachgraben, mit ib Rinderauf'
uieb und bedeutendem Waldstande.

M a r k t b e r q , windlsch i ^ e r k ^ a r H , Ck., G. d. V ^ . ""^
Grui'dhschft. Oberrohltsch, Pfr. Rohitsch, ^ S td . v Rohltfcp>
^ Std. y. Oderrohltsch, ^z M l . v. Peltau, 9 M l . ClUi,
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Das Flä'chm. ist mit der G. Schachenberg vermessen. Hf.
9 , Whp. 5 , einh. Bvlk. l 2 , wor. ? wbl. S . Vhst. Pfd. i ,
Kh. I .

M a r k t l , Gk., G. d. Bzks. Poppendorf, Pfr. Straden, ^
sStd. v. Straden, 3^ Std. v. Murcck, 10 M l . v. Gratz. Zur
Dechantey Srraden, Hschft. Stein, Gleichenberg, Brunnsee,
Kornberg, Obergamlitz, Poppendorf und Spangellstein dienst«
bar, zur Hschft. Welsdorf nut ^ Getreid- und Weinzehenl»
pfi'chtig.

Flachm. zus. 2^9 I - 26^ lH Kl . , wor. Aeck. In5 I . I3g2.
lH K l . , Wn. 59 I . >5.o lü K l . , Hchw. 13 I . 1Z0? ^ K l . ,
Wgr. 25 I . 'obll Hü Kl., Wldg. h^ I . ,,43 l ^ K l . Hs. 43,
Whp. 34, einh. Vvlk. ^ ? , wor. «5 wbl. S . Vhst. Pfo. i 4 ,
Ochs. i 0 , Kh. 48.

M a r k t l er v i e r t e l , Gk., G. d. Bzks. Peckau, Pfr. Semriach,
zur Hschft. Peckau, Semriach, Rabenstein, Pfannberg, Neu- '
schloß, Grabenhofen, Waldstein und Rein dienstbar.

Flachm. zus. 1155 I . /</<8 l ^ Kl., wor. Äe<5. 2t>5 I . 9' ü l
K l . , Tnschf. 3 I . 25ig l ^ K l . , Wn. 6? I . 1553 ^ j K l . ,
Hthw. 65 I . <«4y ü) K l . , Wldg. l,34 I . 64? l^ Kl . Hs.
32, Whp. 23, eml). Bvlk. Z39, wor. ?2 wbl. S . Vhst. Ochs.
4tt, Kh. ^4, Schf. 7 l .

M a r k t r i n g auch M a r c h t r e n g genannt, Gk., eine G. im
B^k. Labeck, Pfr. Wolfsberg, ^ Std. v. Wolfsberg, i z Std. v.
Labeck, 3 Std. v. Lebring, 10 Std. v. Gratz. Zur Hschft. S t .
Georgen an der Stiffing mit z Garben. , Wein.-, Hieis und
Kleinrechtzehend pft'chtiq; mit einen Flächeninhalt von hua I
1032 lH Kl . , wor. Aeck. ,<)2 I . 598 !Ü Kl., Wn. l^Z I . 5t)2
l ^ K l . , Hchw. ,2 I . 626 ^ K l . , Wgt. ? I . 115b l ^ K l . ,
WldZ. 264 I . 1310 ^ K l . ,

Kommt in k. 8t. vor.

M a r k u s S t . , windisch 8 ^ e t . l l s i , r k a , Ck., G. d. B M .
Pragwald, Pfr, Tri fai l , mit einer Filialkirche S t . Markus, l z
Std . v. Tr i fa i l , 5^ Std. y. Pragwald, 4 Std. v. S t . Peter,
7 M l . v. Cilli. Zur ftschft. Tüffer dienstbar.

Flachm. zus. mit S t . Katharma des nähmlichen Bzks. ver»
wessen. Hs. 55, Whp. 3 i , einh. Bvlk. l 4 s , wor. ?y wbl. S .
Vhst. Ochs. 4g, Kh. 35, Schf. 26.

M a r k u s S t . , M k , eine Localie im Dkt. Pettau. Hier ist ein
A. Just. mit 4 Pfründnern.

M a r k u s e c k , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Bl'rgsthal
und Kleinstätten dienstbar.

M a r n i t z e , Ck., eine Gegend in der Pfr. Franz, zur Hschft.
Oberbulg mit z Getreidzehcnd pfiichtig.
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M a r n o u und M a r n o u b e r g , Ck., G. d. Bz?s. Tüsser, Pfr.
E t . Jakob in Dol l ; zur Hschfr. Tüffer und Beneftzium S t . M>'
lhacl dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Unitschno und Werze «45 I . 57"
l ^ Kl . , wor. Aeck. 2uo I . Y ^ j K l . , Wn. 55 I . 1^.4 ^ Kl.,
Grt. y I - l i y2 ^ K l . , Hthw. 14! I . 1378 !H K l . , Wgt.
2« I . yoo m Kl. , Wldg 39b I . 2«b H! K l . Hs. 2 , , Wbp»
25, emh. >i)vlk. 105, wor. 56 wbl. S . Vbst. Ochs. Za^

, Kh. 20.
M a r s e l z a , Ck., eine Gegend in welcher die Hschft. Neucilli die

Reisjagd hat.
M a r t e r b e v g , Gk., eine Weingebirgsqeqend in der Pfr. Hart-

mannsborf, Amt Edelsdach, ist zur Hschft. Niegersburg diettst"
bar, zur Hschft. Kornberg mit H Getreid- und Weinzehend
pfl'chtig.

M a r t h a S t . , I k , G. d. Bzks. und Grundhschst. Seckau, Pft '
Marein. Hs. 24, Whp. ig , einh. Bvlk. n?, wor. 41 wdl. ^ '
Vhst. Ochs. 24, Kh. 38, Schf. 18.

Hier wird am Montag nach S t . Dionysitag ein Jahrmarkt
gehalten.

M a r t i n S t . , Vk. , G. d. Bzks. und Grundhschfr. WiedeN/
W r . Kapfenberq, ^ Std. v, Kapfenberg, S M l . v. Brück, mit
einer FUlalklrche und einer Brücke über die Mürz beym Schloße
W»eden.

Flächm. zus. mtt ?ind des nähmlichen Bzks. und Siebes >
drünn 25d I . zh5 ^ K l . , wor. Aeck. ,34 I . 4i0 ^ K<.̂
Wn. 4l I . 5N4 lü K l . , Grt. 7 I . 328 ^ j K l . , Hchw. , 5 ^
^ Hl. Hs. 15, Whp. 17, einh. Bvlk. 74, wor. 2z wbl. S '
Vhst. Pfi>. 4 , Ochs. 2, Kh. 23, Schf. l2 .

M a r t i n S t . , windisch 8wot.Mart ine, Ck., G. d. B M F "
stritz, »^ Std. v. Windischfeistrih, h M l . ?. Cilli , mit eige"^
Pfr . genannt S t . Martin in Bachern, im Dkt. Windischfe"
stritz, Patronat Staatshschft, Studenitz, Vosstey Hschft. F"^
sirih. Zum Pfarrhofe S t . Martin und Hschft. Burgfeistr'ß
dienstbar. , ^ , ^,

Flachm. zus. 2yi I . 584 H) K l . , wor. Aeck. 64 I . 5y6 l^
K l . , Trischf. 80 I . 60 üi K l . , Wn. 5? I 2u6 l ^ K l . , «Z'"'
150? lü K l . , Hthw 88 I . "<"') ^ Kl . Hs. 25, Wl)P. 23^
emh. Bvlk. 122, wor. 62 wbl S . Vhst. Ochs. 22, KH. " ^
Schf. 2.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Dobrowa, KanovMl
S t . Martm im Bzk. ^ehm, S t . Martin im Bzk. Feistritz "«^
Schalleck-ober.

P f a r r e r : t<5» Heinrich«?.
5"
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I n dieser G. kommt der FronSka-, Devina- und Oberpuls-
gaubach vor.

M a r t i n S t . , Ck., eine Filialkirche, 1 Std. v. Franz, 25
Std. v. Osterwitz, 2H M l . v. Cilli.

M a r t i n S t . , Ck., eine Filialtirche 1 Std . v. Lichtenwald, ?
M l . v. Cilli.

M a r t i n S t . , windisch 8c l,martin, Ck., G. d. Bzks. und Grund»
Herrschaft Oberburg, mit einer ^ocalie im Dtt . Oberburq, Pa-
tronat Bislhum '̂aybach, Vogtey Hschft, Oderburq, ^ M l . von
Oberdurg, 5.̂  Std. v. S t . Peter, 6 ; M l . v. Cilli) zur Hjchfl.
«berdurg g^nz Getreidzehend pfiichtig.

Flächm. zus. mit S t . Jakob 25Y3 I . 1392 ^ K l . , wor.
"eck, 534 I . <)9N lü K l . , Wn. 22« I . i2hz ^ K l . , Grt. , 'X.
y?? Hü K l . , Teuchs ,,,4u Hj K l . , Hchw. 36^ I . 2^2 ^ j K?.,
Wgt. 4 I . 25 ^ K l . , Wldg, ,66l I . ,^',y H, Kl . Hs. 53,'
-Hhft. 55, einh. Volk. 2ü i , wor. 122 wbl. S . Vyst. Pfd. Hi ,
Ochs. : , Kh. 5?.

I n dieser G. fließt die Drieth und der Salofzabach.
M a r t i n S r . , bey Echalleck, eine'Pfr. im Dkl. Stalls, i S t d .

v. Wöllan, 5 M l . v. Cllli.

M a r t : , , S t . , Ck., G. d. VzkS. Neulloster, mit eigener Pfar-
re, g>.'l,an>n S t . Martin an der Pack, im Dkt. Fraßlau, Patro-
nat i.nd Vo^rey Etaatshschft. Si t l ich, I Std. n. Neuklostcr,
3^ Srd v. S t . P^ter, 55 M l . v. C>ll,; zur Hschft. Naben-
stem, schönsten, u>id Pfarrhof Sacksenfeld dienstl'.

Flachm. zus. 2?8 I . 129b lü K l . , wor. .'leck. 57 I , ,056
ID K l . , Wn. 5l) I . 1276 ^ K l . , Grt. 3 I . 4 5 0 ^ K l . ^ Hchw.
y l I . 7.0 uz K l . , Wgt. 50 I . Y62 ^ K!̂  Hs. 2 . Wh", . l ,
emh. Brlk. ?7, wor. 10 wbl. S . Vhft. P f t . 6, Kh. 22.

M a r t i n S t . , windisch s m a r t e n , Ck., ' S td . v. ?echen,2;
^ t d . v. Unterdranburg, 6^ M l . v. Ci l l i , G. d. Bzs'c«. Rechen,
"Nt elner Dekanatspfarre, genannt S t . Martin bey W'üdisch-
A'atz, welcher die Stadtpfarre in Windischgratz, die Pfarrcn:
"ltenmarkc, Nasiwald, S t . Johann bey Unter^aubinj,. S t , N i -
t°<ai bey Wiederdrieß, S t . Ilgen bey Turmch, E t . Veit bey
"Zaldeck, S t . Jakob in Pametsch, dann d,c ^ocalien S l , Flo-
" " n in Doliitsch, S t . Peter am Krennderge, S t . Rochus in
^>ele ,md St , Ulrich in Podgorie unterstehen Dle es Dkl steht
"'Ncr dem Parronate deS hohen Landebfürsten.
^. Die G. ist zur Hschft. ^ehen und Pfar,'igült S t Martin

Flächm. zus. ^022 I . 5Y2 ^ K l . , wor. Aeck. 52h I . l<25
^ ! K l . , Disckf. 1 I . 1L5 ^ K l . , Wn. ,51 I . 957 l ^ K l - ,
^ r t . 2 ^H. us» ^ K l . , Teuche l I . 9^2 ^ Kl, Hchw. ^^0 I .

" - Bnnd. 22
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259 lH KI. , Wldg. 3N9 I . 98 lU Kl Hs. »2, Whp, hh, eitch.
Bvlk. 519, wor. I d wbl. S . Vhst. Pfd. lü , Ochs. 26, Kl>

118.
Diese Hauptpfarr hat das Patronat und die Vogtey ubee

die Kirchen: S t . Johann zu Unterdrauburq, S t . Ilgen ( E M
den) unter Turiach bey Windlschgratz, S t . Lorenzen in StraM>
zen, S t . Lambrechtin Skommern, S t , Barcholoma' zu Litschen-
za, S t . Wendel zu Lotschnitz, S t . Peter zu Weitenstein, das
Patronat übn die Kirche S t . Peter am Kronenberg, und die Vog"
tey zu S t . Rochus in Siele.

Hier ist ein A. Inst. mit 6 Pfründnern und «ine Triv. S«H»
«on 50 Kindern.

P f a r r e r : Rudolph Anton Graf Coronim vor 1700, h ^
nach Johann Bavt. Freyherr von Formentim bis 17^7.

Hier fließt die Miß.
M a r t i n S t . , windisch Sckmanen, Ck., G. d. B M Lemberg,

2 Std. v, Lembcrg, ^ M l . v. Cilli, mit eigener Pfr., genannt
S t . Martin i,n Rosenthal, im Dkr. Neukirchen, Patronat

Voqteyobrigkeit Domkapitel zu Straßburg; zur Hfchft'
Rabensberg und Schöneck bienstb.

Flächm. ^us. 48<» I . (»51 Hl K l . , «vor. Aeck. 83 I . 1072 lH
K l . , Wn. 9k, I . ,/ l5, Hi K l . , Grt. 9?» lH K l . , Hthw. d<) 3/
2?9 m K l . , Wgt. 21 I . 58 ID K l . , Wldg. 204 I . l5 I^ Kl»
Hs. 3«, Whp. 5?, einh. Volk. 162, wor. ?4 wbl. S . M " '
Pfd. , , Ochs. «, Kh. 58.

I n dieser G. stießt der Perlenszabach.

M a r t i n S t . , G. d. Bzks. i?ankowitz, » M l . v. Lankowitz, ^
M l . v. Gratz, mit einer Localie, genannt S t . Mart in am W ^
mersderge im Dkt. Voitsbcrq, Patronat Religionsfond, VoM"
Staatshschft, Biber; zur Hfchft. Rettereck, i^iglst, AlrenbeM
Greiseneck, Grostsödina, Biber und Lankowitz dienstb. .

Flächm. zus. 33M I - ^59 Hü K l . , »vor Aeck. 503 I . 6^
lH K l . , Wn. 875 I . ,052 m K l . , Grt. , I . wit> Hl ^
Hthw. 3,l) I . I/.72 l ^ K l . . Wgt. 2 I . «31 l^Kl.,Wldg< 1 ^
I . 5l? l^j K l . Hs lza, Whp. 115, einh. Bvlk. 53», wor. 2 ^
wdl. S . Vhst. Pfd. »2, Ochs. !?4, Kh. ,74, Schf. 42C

Hier ist ein A.Inst. mit 3 Pfründnern, und eine Tr iv.SH'
von 26 Kindern.

Localc u ra te n : i 6 i o MathiaS Glaser, »äi? 3 "
Ebner.

M a r t i n S t . , südwestl. v. Gratz, ^ S td . v. Straßgang, Sns
Adlnontisches Schloß, Hschft. und Probstey. D:e Nnrcrthaltt
derselben kommen in nachstehenden G. vor, als: im Ok. i", , !^
lerhelligen, Altendorf, Bayerdorf, Felgltsch, Hart >>»> ̂ ^ '
benau, Hart, Hof, ht'il. Kreuz, Krocccndorf, ^asselsdolf, Ma ^
scha, Rudnsdorf, Stegnsborf, StochulZ, Sulz-grop, U M



M a r 555

dorf, Webling, Wetzel^dorf, Zc>ttlinq und Ziprein; im Vk. z«
Laufnitzdorf; dann im Mk. zu Bergeck, Feldbaum, Flammhof,
Fienh, Greulh, Hinterleiten, Iahring- ober, Ieß, Klosterwmtel,
Nikolai, Niedergang, Rettenbach, Te,renber,g und Waldschach.

An Zehenden besitzt diese Hschft. z Getreid-, Heidensack- unl>
Kleinrechtzehend zu Eckeiifeld bey Peckau, ^ Garbenzehend z«
Kleinfelqttsch bey S t . Georgen an der St i f f ing, Getreid- und
Hierssackzehend in der G. Büchla und Besendorf von Weiz, Korn
und Haber sammt Klcinrechten, ^ Garbenzehend vom Amte
Dorfftadc bey Wildbach in der Pfr. Gems, von Weitzen, Korn,
Gerste und Haber, 5 Garbenzey'end vom Amte Furth bey Wild-
bach, Pf t . Gems, von Weitz, Korn, Gerste und Haber nebst
Hiersfackzehend und Kleinrechten. Getreide und Weinzehend uon
den G Krottendorf, Wetzelsdorf und Webling

Die Hschft. ist mit 5655 fi. D o m . , und 40? fi. 50 kr. I dl.
Ru8t. Ertragniß in 4 Aemtern mit 2i4 Hausern beansagt.

Früher belasten dieselbe die Grafen von CiUi.
Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

M a r t i n S t , I t . , eine Localie, genannt S t . Martin an der
Salza, im Dkt.Hcmö, Patronat St i f r Admont, Voqtey Hschft.
Gstatt, 1 M l . von Gröb'ning, 1 M l . v. Gstatt, 10 M l . v. Leo-
ben, 12^ M l . v. Iudenburg.

Hier ist eine Tnv. von i6 Kindern.
M " " " S 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ Gstatt, mit einer Localie im

" " - S t Lamvrecht; zur Hschft. Gstatr und Steinach dienstb.
^achm. zus. ,.ut Salzach und Tüpschern vermessen t225 I .

K l . , Grt. ? I . ' 502 ! ^ K l . , Htyw. > 3 I . ^ y h s i K i . Wldq.

^9 .«bl.S. ^hst. Pfd. .?, Ochs y, Kh. ,05, Schf. .38.
I n dieser G. fiieyt der Mühlbach, Milterbach, das Wurm-

berqerbachelund das Fallwasser.
M a r t i n S t . , windisch N a N i n ^ , Mk. , G. d. Bzks. Wurm.

berg, z S td . v.Wmmberg, »^ M l . v. Marburg, mir einer Pfarr-
Nrche, genannt S t . Martin bey Wurmberg, im Dkt. Petta,,,
Patronat Melig.onsfond; z„r Landschaft, Hschft. Ebensfeld,
Wuvmberq und Pfr. S t . Peter dienstb.

Flächm. zus. ä9l I . ^z^p. ^ K l . , wor. Aeck. »55 I . 35«
ll K>., Wn. 10 I . 2 l5 l l l K l . , Grc. ,50o llü K l . , Hthw. 506
^ . 22z i ^ Kl , Wgt. 17 I . ,52« lH K i . , Wldg. z I . ? ^ l^l
^ l . Hs. 272, Whp. 2?4, einh. Bvlk. , 2 , « , wor. ö56 wbl. S .
VW. Pfd. 3ö, Ochs, i4g, Kh. ^ 2 , Schf.4.

Hter ,st e.n Ä. Inst. mit ? PfrilNdnern, und eine Triv. Sch.
von 55 Kindern.

P f a r r e r , lü 10 Franz Koren.

25 »
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Hier wmden folgende römische Denkmahle vorgefunden

ISIDI
AVG

SACRUM
MART I
ALIS

FIRMINI
Q' SABINI
VERANI

T. P.

CONDVC
PORTORJ:
ILLYRIGI

ARIARI VIC
V OTO

SVSCEFTO,

ISIDI
AUG

SIGLMVM
CVMBAS

VICTORIA
EX YOTO
POSUIT.

D. D.
S A C T, FL
MARTI ALE

ETL \ MARUL' , ,
LINO FIL.
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M. CORNELIUS
M. L. SEN
NO ANNO

LXX.

H. S. E.
PATRONVS DE
SVO FACIVND.

C VRAVIT.

C SAMUCONIVS.
SECTATVS ETAMV-
CABVRRANI F. V. E.

SIB ET RESPECTILLE
F. DE F. AN XX.

M a r t i n S t , , im Sulmthale, Mk. , eine Pfarrkirche des Dkts.
S t Florian, Patronat Reliqionsfonds H Std. v. Welsbergi'l, 5
Std. v. Mahrenberg, ^ M l . v. MarbtN'g.

Hier ist ein A. Inst. für 6 Pfrundner/ und eine Triv. Sch.
von äaa Kindern.

P f a r r e r : .g.o Joseph Stary , i lUü Mathias Gatterer,
i617 Simon Told.

M a r t i n S t . , M k . , eine Filialkirche i S td . o< Fresen, z,Ml°
v. Mahrenberg, 5^ M l . o. Marburg.

M a r t i n i a k , Ck., eine Gegend, ist zur Hfchft. Neukloster zs-
hendpflichtig.

M a r t i n s w i n k e l , M k . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft.
Seckau dienstb.

M a r x Michael, Jesuit, Biograph, Poet. Siehe von Winklern
S. lZ0,

M a r , e n S t . , windisch lVIgskof/e, M k . , G. d. Bch;. Mere-
tinzen, mit eigener P f r . , genannt Sr . Marxcn bey Pertau, im
Kreist>kr. Pettan, Patronat Neligionsfond, i^ Std. v MeretlN^
je«, , Sld- o. Dornau, z M l . v. Pettau, 5^ M . v. Marburg;
zur Hschft. Dornau dienstb.
^ Flächm. zus, 56i I . 25!! s^ K l . , wor. Aeck.2.t» 3 - ^ " ^
K l . , ^rischf. , i I . ,2,g lü K l . , Wn. '2? I . " ^ ^ K l ,
Grr. l9 I . 569 Î l K l . , Hchw. iv6 I . 5»c' l ^ Kl . Hs. "H,
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Wbp. 58, einh. Bvlk. 269, wor. i4z wbl. S . Vhst, Pfd. Z5,
Ochs. 4, Kh. h?.

Die hiesige Pfarre entstand denn. Sept. 1739 durch die Ueber«
tragung der wendischen Pfarre S t . Oswald zu Petrau, die Kir-
che scheint um das I . lh l? erbaut worden zu seyn.

Hier ist eine Triv. Sch. von ^9 Kindern.
P f a r r e r : ig io Andreas Ledenigg.

M a r x e n S t . , M k . , eine Hschft., welche mit 3437 fl. ^8 kr.
Oom. , und i?» fi. 22 kr. 3 dl. Nultt Ertragniß in 7 Aemter«
mit 262 Häusern catastrirt ist. Die Unterthanen derselben l i ^
gen in den G . : Desniack, Grünaucrberg, Hl'ber, Iastrovetz, I ^
rufalem, Izenkaberg, Kadrenzen, Kag, Kaiscrsberg, Kertschowi-
na, Kosartschack, Libonia, Littenberg, Obrisch, Paulusberq, Ple'
schivetz, Sandberg, Schalofzen, Scherowinzen, Tschaga, Vanel-
tina, Vcllitschan, Weinberg und Zerrovetz.

Um das I . 17Y0 besaß dieselbe Maria Anna Grasinn vo"
Attems, späterhin Ferdinand, jelzt Ignao Graf von Attems.

Der Sage nach soll um das I . l/<93 da5 Schloß S t . Mar-
ren, welches einst dort gestanden seyn soll wo jetzt die Kirche u"d
das Pfarrhaus steht, von den Türken zerstört worden seyn,u>'b
hierauf die Pest in dieser Gegend gewüthet haben. Die bey die«
ser Gelegenheit noch entflohene» Bewohner hatten dann lange
nach ihrer Rückkehr aus den Ruinen die Kirche gebaut.

-Massenberg, Bk. , Schl. u. Hschft. mit einem Vzk. von 9 G "
meinden,als: F r ö s s e n b e r g , G r e u t h , I a s s c n g , Lei«c-
sch ach, L i e s s i n g t h a l , M a t t s t e i n , S t . M i chae l ,
Traboch und Ti>n m ers d 0 r f .

Der Bzk. enthalt ein Flachm. zus. von i o,05l I . 253lHKl.,
»vor. Aeck. 162h I . 72« lü K l . , Wn, u. Grt 966 I . 93l 5?
K l . , Hthw. 30l I . .25 n^ K l , , 53ldg. 71.7 I . 74 m Kl. H!'
2hg, einh. Bvlk l7,s>9, wor. 6?5 wb l .S . Vhst. Pfd.37, Ochs«
26 l , Kh. 522, Bienst. ,'5.

Die Unterthanen der Hschft. kommen in nachstehenden O'
vor, nadmllch ill, Vk.: in Gassing, Glasdon, Greuch, Haftung
Iudendorf, Kahlwang, Kindthalgraben, Kraubath, Kraubach'p'^
be,i, Leimsgraben, Lcinthal, Leintschach, Leising, Leobnervorstadt
Mühlthal und Waasen, Liessingthal, ?o!)minq, Lutschaun, Mag^
wiesen, Malleisten, Mattstein, Metschendorf "(Neudorf. ober i>"
Gk.), Niklausdorf, Miederdorf, Niedertrum, Oedlinq, Pa^
schlug, S t . Peter, Pö'neqa,, Rölz, Rosigraben, Schattenbel^
oder, Sonnleiten, S t . Stephan, Donawitz, Traboch, Teuch^
dorf und Timlnerödorf; dann auch im Mk. in Jerusalem, V ' ^
tan, Weinberg und Wrebronig, und im Ik . in Greuth, Laas
und Nötschach.

Diese Hschft. ist mit 3347 fl. 31 kr. Dom. , und 40" p'
23 kr. «^ dl. tiuHt. Erträ'gniß in 7 Aemtern mit iZ l . Hä"ser"
beansagt.



Mas ^ 519

6d. am Samilage vor S t . Apoloniataq ,^YH erhielt Hans
von Maltis von König Maxnnilian den Sltz Masienberg sammt
der Burg in der Stadt Leoben psiegweise.

l^ci. HaU tm Innthale den i ' i . Aprill ,5,8 echMt dieses
Schloß Hans Haug pftegweise.

äs!. Gray '5, Sept. ,528 wurde dieselbe Vnten Zöllner
ßrblehensweise auf Mann und Weibsstammen zu ^ehen verliehen,
ibü , besaß dieselbe noch Georg Adam Freyherr von Zollner.

Früher die Stadl, Kollonitsch, Galler, Spanaenstein. '73a
Maria Antonia Gräfinn von Wurmbrand, ,750 Marianna Grä"
ßnn von Attems, geborne Wurmbrand, i?55 Franz Karl Graf
von Wurmbrand, »?32 Franz Joseph Graf von Wurmbrand, und
Mit 5. August ><W6 Alois Graf von T'autmannsdorf.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M a s s e n b e r g , die von, besaßen die qleichnahmige Hschft. von de-

nen Wei^ant schon i N)T in Urkunden erschien. Ein anderer Wei-
gant erscheint 1254—»26l in Reiner Urkunden, eben so ,2,62
und i2?5, Offo ^235. Heinrich war 1222 in der Schlacht von
Ampfing.

Masse n be rg , Gk,, ein hoher Bedrücken zwischen Vorau und
Pöllau, auf welchem die Vorau, Anfangs Wmsenbach genannt,
entspringt, Der große Waldstand gehört theilS der Hschft. Vor-
au, theils der Hschft. Pöllau.

Mas i heim Kachel, I ß . , im Bzk. Gstatt, treibt, Hausmählcin
Michaelerberq.

M a s s i n g , Bk, , G. d. Bzks. Hochenwanq, Pfr . Krieglach, 3
Std . v. Krieglach, 4 Std. v. Hochemvang, ? M l . v. Vvuck; zur
Hschft. Hochenwany und Wieden dienstb., zur Staatshschft. Neu-
berg Sackzehend pflichtig.

Flachm. zus. ,33? I . , i4o ^ j Kl. < wor. ?leck. i ? 5 I . »33Y
lU K l , , Wn. 252 I . 105, ^ KI. , Grt, .7.3,^^ K l . , Hthw.
1^ I . ?» Hü K l . , Wldg. ,44, I . 525 ^ Kl. Hŝ  ^ 3 , Whp.
3, , einh. Bvlk. l«3, wor. 103 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 l , Ochs.
27, Kh. 35, Schf. 139.

Das gleichnahmige Bachel treibt in der Gegend Malleisten
eine Hausmühle.

M a s s i n g g r a b e n , Bk . , an d?r rechten Seite deö Miirzthales,
zwischen dem Berqsominer und der oberen Malleisten, welcher noch
"N Seitenthal, nahmllch den Klein-Massmggraben hat, mit ei-
'Ngem Viehauftriebe und Behölzung.

^ as st e i n , Bk . , westl. von Michael, eine Gemeinde.
M a s s t e i n a l p e , I t . , im Iellinggraben, mit 20 Ninderauf«

trieb,
^ l a s r r i ^ e n b e r q , M k . , im Bzk.Schachenthurn, zurBisthums-

Herrschaft Seckau mit H Weinzehend pftichtig.
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M a ß elb erg , Mk. , Weinberg, zur Hschft. Bischofeck dienstb.
M a ß w a n d , die Herren von, besasien in Stmk. Unterfiadnitz,

Neinrhal, Schwarzeneck, Schwarzenstein, Gradisch; Gült M'»
Güter zu Helb^ödorf, Hierszehenb zu Fochera, Aufstcin. S«e
wurden ,,i der Folge mit Hans Ulrich am 1y. August, und G l ^
gor im I . iügl) in den Grafenstand erhoben.

Ein Graf Maßwander lebte noch im I . 1737. Sie waren
in Srmk. mit den Grafen von Gaisruck, Lengheim, den FreŶ
Herren von Stadl und Eidiswald verwandt.

Ferdinand Freyherr von Maftwander gründete aufdemAuf^
stein bey Gt^lk den dermahlige» Kalvarienberq i,n I . ,s)05, »nd
sein Sohn Gabriel verschönerte ihn, und errichtete dort das h^''
Grab.

M a ß w e g , I k . , nordwestl. ^ M l . v. Knittelfeld, ^ M l . v. Lind,
l j M l . v. Iildenbucq, Schl. n. Hschft. die zu Sptelber,, ver>oal'
tet wird. Die Unterthanen koinmen in den Gemeinden B ü ^
liliq dey Weißkirchen, Maßweg, Sachendorf, Teirelber«; und Wey"
ern vor.

Diese Hschft. ist mit 1^35 ss. 11 kr. Dom. und 106 fl. ^kr.
1 dl. kiu8». Ertragnis) in,4 Aemtern mit Z4 Häusern beansaqt.

I n früheren Jahrhunderten waren die Besitzer dieser Hsch^'
das St i f t Seckau, die Teufenbach, Vischer, Lichtenstein, G^> ,̂

L 750 besas; sie Franz Karl Graf von Inzaght, dann durch ^ ' ^
schaft mtt 21. Eept, i?^4 Franz Anton Graf von Inzaqhi, w^
l2 . Oct i?<)2 kaufte selbe die Innerbergische Hauptqewerkschas^
>7?4 Christoph von Lachowiz, und mit 10. Dec. Ig i5 Ioha»"l
Michael Echinger.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M a ß weg, Ik. , G. d. B M Spielberg, Pfr. i!ind, zur Hs^. '

M^ßweg und Spielberg dienstb.; zur Hschft. Wasserberq mit ?
Getreldzehel - , zur Hschft. Fohnsborf gl.'ichfalls mit Getreid^
hend pssichtig. .̂

Flachm. zus. 2.̂ 5 I . 156» Hl K l . , wor. Aeck. 1 I . ii)5 ^!
K l , Wn. , ^ i I . 102? lU K l . , G n 2 I . 27, üj K l . , Wld<''
91 I . ,62 Hü K«. Hs. 17, Whp. 1? , euch. Bulk. ?5, »vor. 2»
wbl. S . Vhft. Pfd. 3, Ochs. 10, Kh. 33, Schf. 12.

Mas twege ra lpe , I k . , am Ingeringgraben , mit 50 Rinderal'!^
trieb.

M a t h a i S t . , windisch X a v u . iVl^i5lu, Ck., G. b. Vzk^.S^"'
eck, Pfr. Fl-aßlau, zur Hschft. Osterwitz, Neucill i, Sa»N'ck " "
Gut Snaußeneck dicnstb. -

Flächm. zus. mit Kamentsche 272 I . 4<)2 ^ K l . , wor. A«^
l34 I . ,t)6 1^ K l . , Wn. « ; I . y?! ^ K l . , Grt. 15 I - ' ^ ^
l ^ K L , Teuche 12g l l j K l . , Hthw. 5 I . 53o m Kl. , W g t . ^
l^j K l . , Wldq. 5^ I . 2^« ^ K l . Hs 17, Whp. »6, euch. Bo" .
94, wor. 5i wbl. S . V A Pfd. s, Kh. 13.
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M a t h a s c h e n , Gk, , eine Gegend, ist zur Hschft. Hainfeld mit z
Garben,̂ ehend pflichtig.

M a t h ä s e r , die Ritter uon Lehenshofen wurden mit Johann
Jakob den 26. Im iy 1726 Mitglied der steyenschen Lanomann-
schaft.

M a t i l l a l p e , I k . , im Walchengraben, zwischen der RameNka^
alpe und dem Hirscheck, den Viehauftried siehe bey dcm Hirscheck.

M a t k i n a c h , Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Neucilli
dienstbar.

M a t k o n a , Ck., eine Gegend, ist zur Hschft. Neukloster zehend«
pfiichtiZ.

Matsch acher, die,, befasien bey Gratz den gleichnahnnqen ^>of,
welchen in d?r Folqe Siginund Graf von Tralttmannsdorf l̂>22
kaufte, dann eimqe Gülten zu Trofayach, Algersdorf und Baner-
dorf. Ein Ulrich Matschacher lebte um das I^hc ,355, und
hatte Sophie von Diemmh zur Frau. Ein Paul Matschacher
hatte um das Jahr l4,o eine Kuniqunde von Saurau zur Frau.
Ein Ponqrah Matschacher lebte ,428, ein Jörg , ^ g , ein
Wolf war l46l Venveser in Au>se<«, ein Hans Matschacher hat»
te Katharina von Kienburq zur Gatt inn, welche nach seinein
Tode Hansen Birqs, und endlich l̂ i<)? Marth Narringer hei"
rathete. Ein Andrä Matschacher war 1^90 Pfarrer zu Trofay-
ach. I m Jahre ,/<5t) verkaufte Nckel Macschacher zu Bayev-
dorf semem Bruder Märrh Matschacher bey Eckenberq einen Hal-
den Weingarten. Eine Anna Matschacher starb deü 12. July
1525 als Gemahlinn Ritters Jörg z„ Noit.

M a t s c h i n u n z a . Ck., ein Bach im Bzk. Lehen, treibt in der
Gegend Golowaduka ,3 Hausmühlen.

M a t s c h k o w e t z , Ck., G. d. Bzks. Geyrach, Pfr . S t . Rupert,
zur Hschft. Tüffer und Geyrach dienstbar, zur letzteren auch mit
Getreid-, Wem- und Sackzehend pflichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. Trobenthal vermessen. Hs. 15,
Whp. ! , , einh. Bvlk. 5 1 , wor. 22 wbl. S . Vhst. Ochs. 12,
Kh. ?.

M a t s c h o w e t z , Ck., ein Waldrevier der Staatshschft. Teitz
mit 53u I . Flächeninhalt.

M a t t a u , Mß., Pfr. T t . Peter, zur Hschft. Landsberg mit Z
Getreid- und Verschnick^ehend vfiichtig.

M a t t e l s b e r q , Mk. , Weingcbirgsgegend , zur Hschft. Altot-
tersbach dienstbar.

M a t t e r s d o r f , Mk . , eine Gegend, zur Hschft. Landsberg mit
7 Gelre,id.- und Kleinrechtzehend psiichtig.

M a t t h ä u s S t . , Ek./ eins FMalklrche bey Straußeneck im Dkt.
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Frasilau, i S td . v. Gomilsko, ,z S td . y. Saneck, ^ Stb.
v. Fran; , 5 M l . v. Cilli.

M a t t k i n a , siehe S t . M a g da ten a.
M a t t k o g e l , I k . , am Schaarstein, zwischen dem Knappenwalb

und der triefenden Wand, mit bedeutender Behölzung.
M a t t l a l p e , I k . , im Triebengraben, mit A Rinderauftrieb.
M a t t t h a l , Bk., im Neubergergraben; siehe Mittagkogel.
M a t t w i n k e l , Mk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Sccka«

dienstbar.
M a t z , siehe S p i e g e l f e l d , die Freyherren von.
M a t z e l , Mk. , südl. und südöstl. v. Pettau, ein ausgedehnt

Gebirge zwischen Steyermark und Croatien, und dem Marbur-
ger- und Cillierkreises.

M a t z e leck, Mk., eine Weingebirgsgegend, zur Gült heil. G"st
außer Pettau dienstbar.

M a r z e l s d o r f , Gk., G. b. Bzks. Oberwildon, Pfr. Heng^
berg, an der ^aßnitz, ^ S td . v. Wildon, T S td . v. Lebring^
5 M l . o. Gratz. Zur Hschft. Horneck, Seckau und Pfarrhos
Wlldon dienstbar, zur Bisthumshschft. Seckau mit ^ , und zu/
Hschft. Straß mit ^ Getreidzehend pfiichtig; ferner stnd auch ^
nige Gründe dieser G. zur Hschft. S t . Georgen an der Stis"
sing mit 5 Garben , Hiers- und Kleinrechtzehend pssichtiq.

Flä'chm. zus. 209 I . »2yd ^ Kl , wor. ?leck. 9, I . n6y
l ^ K l , , Wn. ,55 I . ,282 m K l . , Wldg. d5 I . 445 lD ^
Hs. 2 l , Whv. 19, e,nh. Bvlk. H g , wor. 62 wbl. S . V h ^
Pfd. 22, Ochs. , 2 , Kh. 4b.

M a t z e l s d o r f , Gk., eine Steuer-Gemeinde des Bzks. 3abe^
mir ein Flächeninhalt von 420 I . !2U2 Hl K l . , wor. Aeck. '^"
I . 159» ll K l . , Wn. ,2g I . 247 lü K l . , Wgc. 7 I . ^2s
s^ Kl . , Wldg. 175 I . ,ä lb lD K l .

M a t z e r h o f , Mk. , ein Gut mit Bergrecht im Iahrinqthal,
Osseckberg, Klappcnberq, Pöllitschberg, Potschgauberq, Slattt" '
berg, Traiikowitzderq, Trapvenberg, Wi!ltommberg,Wittiqauberg,
Tastenberg, Gribirschberg und Gruschenberg. I n LuttenbM'
am Nauschenberg, Stemlugerberg, Vitschanzenberq, PollanzeN-
berg, Prerathberg, Pritischkaberg,Kolotschkaberg, Trankoiultzberg,
Stermetzberg und S t . Andräberg.

M a u e r , die von der, besaßen in Steyermark Spiegelfeld »"
Mürztyale, von ihnen lebte 12Ü2 Hemrich von der Mau" ' ,
,4 l0 Sigmund, 1490 Caspar, seine Gemahlinn war Rosi'"
von Idungspeug, seine Tochter Clara verheirathete sich mit M "
Steinpeiß und verkaufte Spiegelfeld an Ruprecht Wel^r U"»
zöoo Pfund Pfening.
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Mörth von der Mauer war 1446 bey dem grosiem Aufgebe-
the gegen die Ungarn.

Mauerbach , windisch I l luxls, Mk. , G. d. B M . , der Pfr .
und Grundhschft. Schleinitz, zur Hschft. Schlemitz mit Garben^
zehend pflichug.

Flachn», zus. älö I . ,190 ^ l K l . , wor. Aeck. ?5 I . H 6 t
tD K l . , Trischf. iä I . 431 Hi K l , , Wn. 42 I . l33 ü) Kl . ,
Gtt. lg I . 610 lü K l . , Hihw. 56 I . 938 ^ K l . , Wgt. 71
I . 177 Hl Kl. , Wldg. 128 I . 925 l l l Kl . Hs. ?3, Wl)p. 54,
emh. Bvlk. 225, wor. zi2 wbl. S . Vhst. Pfd. 13, Ochs. 16,
Kh. 50.

" ^ a u e r b u r q , die Ritter von, vorhin Maurer, besaßen Mühl-
eck, Luttenberg, S t . Joseph in Kroisbach, 1 Garten auf dein
Graben zu Gratz.

Thomas Ignaz, innerösterreichischer Regierunqs-Kanzler wur-
de den 23. Febr. i663, Mitglied der steyerischen Landmann-
schaft.

Maria Antonia von Mauerbnrg besaß l?5i einen Theil von
Sa moschegg.

M a u e r n a c k , Ck., eine Gegend, ist zur Hchft. Neukloster ze-
hendpsiichtig.

M a u r e r a l p e , Bk . , in der Trofayacher Goß, unweit der Go«
sinqalpe und der Zelzbodelchö'he, mit 22 Rinderauftrieb.

M a u r e r g r a b e n b a c h , Bk . , i,n Bzk. Aflenz, treibt i Haus-
muhle m der Gegend Stübming.

M a u r i s b e r g , ?lnton von, Jesuit, Poesie, Geschichte. Sie-
he von Wlnklern Selte 121.

M a u r i t z e n , Probstey und Hschft. im Iudendurgerkreise, zmn
Stifte Friesach nach Kärnthen gehörig, ist mit zuc) fl. 6 kr.
Dom. und ?5 fl. 25 kr. iz dl. ku«t. Erträgniß zur Landschaft
beansagt.

Die Unterthanen derselben befinden sich in Iakobsberg, S t .
^ohann am Tauern und Zeyringgraben.

M a u r i t z e r v i e r t e l , Gk., G. d. Bzks. Pfannberg, P f r .
Fronletten, z Std. v. Fronleiten, ^ Std. v. Peckau, 3z M l ,
v- Grah, zur Landschaft, Stadtpfarr Vruck, Hschft. Pfannberg,
Weyer, Adriach, Waldstein, Rabenstein, Ruhrfeld, Peckau und
Benesizium in Pfannberg dienstbar.

Flachm. zus. 922 I . 321 ^ Kl . , wor. Aeck. 22h I . 54, H
^ l . , Wn. 226 I ?c>5 HH K l . , Wldg. 397 I . 675 ^ K l .
Hs- 2u, Whp. 24, emh. Bvlk. l Z7 , wor. t»7 wbl. S . Vhst-
Pfd. 6, Ochs. 3n, Kh. 69, Schf. 40.

Hausbuch, Gk., im Bzk. Pöllau, treibt l Hausmühle in M '
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Mä'uselgraben, Gk., im Walbsteingraben, zwischen dem
Kleinthal und der Schörgleilen.

M a u t oder U n t e r Key r ing M a u t , Ik . , östl. v. Zeyriiil, a«
der Po ls , zwischen Iudenburg und Rottenmann, ^ Htd. v̂ t»
Markte Zeyring, ^ S td . vom Schloße Zeyring, I M l . v. 2 ^
denburg, mit einer Wegmauthstation. ,.

Gehörte um ,750 der Familie Kainbach, dann dem ClaNÎ
ser Nonnenstifte zn Gray, jetzt ist sie älarisch.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M a u t d o r f , windisch A la t l ia , Mk., G. d. Bzks. und Gru"^

Herrschaft Maleck, Pfr. Luttenberg.
Flächm. zus. iiu4 I . 1305 lH K l . , wor. Aeck. ?6y I . ' ^

Hl K l . , Wn. 22l I . 410 lD K l . , Grr. « I . l?.5ö lü ^ ' /
Hrhw. 151 I . :lN ^ K l . , Wldg. s/, I . 6a6 ^ K l . Hs. / "
Whp< 33, einh. Bvlk. t ?4 , wor. 6<) wbl. S . Vhst. Pfd. ^
Kh. 52.

M ä u t e , Pr ivat: im Vruckerkreise keine. I m CiNierkreis '
Bruckenmauth z» )lstenbuui und Frallmannsdorf, die Land'!
richtshschft. Oberburg und Souneck. Zu S t . ?eonhard im ^ '
Lehen I Wegmautl), zu Laack und Steinbrückt'N die Hlchl̂
Laack eine Ueberflchrmauth. Die Hschft. Neucilli eine Bruck^
mauth an der Kassesserbrücke. Die'Hschft. Oberlichtenwald «'"
Uebe,fuhrmuuth zu Lichtenwald. Zu Iohannsberg an der D ^
eine Ueberfuhrmauth. Zu Saldenhofen und S t . Veit im M,̂
Buchenstein eine Ueberfuhrmautt). Der Bzk. Reifenstein ^!
die neue S t . Mareiner Commerzialstrasse eine Wegmauch. ^',,
Stadt Nann eine Ueberfuhrmauth über die Sau. Der M a ^
strat Tüjfer eine Brückenmauth über die Sau. Die H M ^
Weitenstein und das Dorf Neukirchen, jedoch nur für eine s>^
tion eine Wegmauch.

I m Orakerkreis : der Magistrat zu Gleisdorf eine Brückt'"'
Mauth über den Naabffuß. Die Hschft. Gösting eine Vruck^
mauth an der Weinzierlbrü'cke. Die Hschft. Pols eine Brück^
mauth über die Kainach. Die Gemeinde Lebrina, im Bzk. Obe'
»vildon eine Ueberfuhrmauth. Die Stadt Radkersburg k>>'
Blückl'nmauth.

I m Iudenburgörkreis: der Markt Weisikirchen eine W ^
mauth in Weißkirchen/ das Gut Landschach eine Brückenma«^
im Bzk. Knittelfeld. .

I m Marbnrqer: die Hschft. Sauritsch eine Wegmauth " ' .
eine lleberfuhrmaltth. Das Minorite« Convent zu GraU "'^
der Straße nach S t . Veit im Bzk. Thurnisch eme V n M " '
mauth, die Hschft. Ankenstein eine Wegmauth und eine l M '
flihrmauth. Die Hschft. Ehrenhausen eine Brückenmauth. " .
Magistrat Pettau eine Brücken»,auch, die Hschft, Ober«n"'e"
eine Brückemnauth.
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l ä u t e r n , B l , , Marktflecken des B D . Ehrenau' mit eigener
Pfr. und Kirchengült genannt S t . Nlkolaus in Viautern, l>n
Dkt. Trofayach, Patronat und Vogtey St i f t Admont, ^ S t d .
v. Ehrenau, 8 Std. v. ^eoben, 6z M l . v. Brück. Zur Land«
schafr, Hschft. Ehrenau, Admont und Pfarrhof Mautern dlenst«
bar.

Flächm. zus. 3d6 I . i ? i l ^ K l . , wor. Aeck. 1«Y I . ^ l t
l l l K l . , Wn. ,49 I - 253 ^ K l . , Grt. 5 I . i5ü4 l l ! K l . , ,
Hlhw. l5 I . 750 lü K l . , Wldg. 66 I . !5?1 l ^ K l . Hs. l j l ,
Whp. 85, einh. Bvlk. 42Z, wor. 2ob wbl. S . Vhst. Pfd. :5 ,
^chs. ,8, Kh. 125, Schf. »0.

Hier wnd den 5. May , den 21. Ju ly , den 12. Oct. und
ben 26. Nov. Iahrmarkt gehalten.

Hier lst eine Trio. Sch. von zg Kindern, und ein aufgeho-
benes zu emer Kaserne umstaltetes Franziökanerkloster, wozu.
^ar l Gotlfrled Graf von Brenner, innerösterreichischer Kaminer«
Präsident den 27. Oct. »669 den Orund»5ein legte und clcl.
Gratz den ,9. Jan. id?c> den Stiftbrief auf .2 Mönche ausfer-
tigte. Das Kloster sammt Garten wurde 66. 20. AprM lg iH
U>N l920 fi. an Private verkaufte.

Die PfarreMlr hat Unterthanen in Eselberg, Magdwiesen,
Mautern und Schartenberg, unter.

clcl. it». März ,t>5^ erhob Kaiser Ferdinand I I . das Dorf
Mautern auf Ansuchen Maximilian Brenners zu einem Markt-
fi.cken und Kaiser Leopold l . bewilligte ää. i 5 . May i675 die
4 obgenannten Jahrmärkte.

Der Mauterer-Marktbach treibt hier 1 Mauthmühle, und
das Lljlngbachel l Säge.

G a n t e r n , die von, schrieben sich von dem gleichnahmige Mark.
te ,m Bruckerkreise. Etn Hartwig von Mautern erscheint un
Jahre 11?1 wie sich Wildurg von Polheim, eine geborne von
Stein, und Schwester Ottos von Stein in das Nonnenkloster
zu Obdach einkleiden läßt, als Zeuge.

^ a u t e r n d o r f , bey Schladming, I k . , G. d. B M und Pf r .
Schladming, z S td . v. Schladming, 14 M l . »'. Leoben, l?
M l . v. Iudenburg. Zur Hschft. Trautenfels, Haus und Gstatt
dienstbar.

Flächin, zus. mit der G. Klaus des nähmlichen Vzks. ver«
")essen. Hf. 25, Whp. 22, eint). Bvlk. 65, wor. 4? wbl. S .
Vhst. Pfd. 5, Ochs. b, Kh. 79, Schf. 147.

^ " u t e rn d o r f Pül?, I k . , G. d. Bzks. Neifenstein, Pfr .
Pols, zur Hschft. Reifenstein und Paradeis dlenstbar.

Flachm. zus. m,t Unter. Zeyr.ng vermessen. Hs. 2 , , Whp-
'5 , «l.ih. Bvlk. l i b , wor. 54 whl. G . Vhst. Pfd. L, Ochs- 22,
"h- dt , Schf. 11H.



626 Mau Max

M a u t e r s d o r f und M a u te rsd or fberg , Ck., Gegenden mit
Weinbau im Bzk. StattenberZ, Pfr. Maxau, zur Hschft. Stat'
tenberg dienstbar und mit ^ Garbenzehend psiichtig.

M a u t h a , siehe Ho ch en m a u the n.
M a u t n e r b a c h , Bk., im Bzk. Bareneck, treibt in GabraU«'

grabe» 1 Hausmühle.
M a u t s t a t t , Bk., G. d. BzkS. und Pfr. Vareneck, z Std. "'

Kirchdorf, 2^ Std. v. Bareneck, 2^ S td . v. Röchelstein, l«
M l . v. Brück. Zur Hschft. Bareneck und Göß dienstbar.

Flä'chm. zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. 21, Whp. 21, einh. Bvlk. 9», wor. 42 wbl. S . Vhst'

Pfd. 5, Ochs. 10, Kh. 23, Schf. IÜ.
Hier fließt der Breitenauerbach.

M a x a u , windisch ^ a k n i e , Ck., Marktflecken im Bzk. Stattet
berg, mit einer Brücke über die Dran, auch fließt hier die
Dräu ; ^ S td . o. Statteüberg, <z M l . v. Windischfeistritz,,9
M l . v. C i l l i , mit eigener P f r . , genannt ^ t . ^'
Maxau mi Dkt. Windischfeistritz, Patronar Hschft. Monsber^
Vogtey Staatshschft. Studenitz; auch ist hiev eine Filialkirch^
S t . Leonhard. Der Markt ist zur Hschft. Stattenberg u»>d P ^
Kerschbach dienstbar, und zur Hschft. Stattenberg mit ß G ^
denzehend pfiichtig.

Das Flach,«, ist mit der G. Iellowetz im nähmlichen Vjk'
vermessen. Hs. 2 1 , Whp. 34 , einh. Bvlk. i ? b , wor. Ü9 >v̂ '
S . Vhst. Pfd. l o , Ochs. 8, Kh. 24.

P f a r r e r : 179h Franz Xav. Siebenbürger.
M a l e n dor f , Gk., Pfr. Kirchbach, ist znr BisthümshM'

Seckau mit ^ Getreid- und Weinzehend pflichtiq.
M a x i m i l i a n S t . , Ck., eine Filialkirche ^ Std . v. Cilli.
M a x i m i l i a n Kapelle, I k . , außer Baumkirchen, 5 Std. ^

Weißkirchen, 1 M l . v. Iudenburg. '
M a , r , m i l i a n S t . , M k . , Pfr. Lanq, eine Oegend, i s t , ^

Bisrhilmshschft. Seckau mit z Getreidzehend pflichnq, init ^ ^
Filialkirche, ,^ S td . v. Leibnitz, ,z Std. v. Seckau, 3 j ^
v. Ehrenhausen, îß M l . v. Marburg.

M a x l o n , Mk. , G. d. Bzks. Seckau, Pfr . Leibnih, zur H s E '
Flammhof, Seckau und Spielfeld dienstbar, zur BischumchM'
Seckau Getreidzehend pfiichtig. .^

Fläch,,,, zus. 5b4 I . ,050 ^ K l . , wor. Aeck. /̂ 2 I . l ' " ' '
lH K l . , Wn. 12? I . d ig lH K l . , Grt. Z I . 6o5 I I ^ ^ '
W,gt. 5 I . U59 ll K l . , Hthw. 11 I . 1211 lH K l . , Wldg. ' " ,
I . i/<2, 1^ Kl . Hs. 24, Whp. H«, cinh. Bvlk. loö, ,vor. ^'
wbl. S . Vhst. Ochs. 14, Kh. 24.
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N a y b e r g , M k . , G. d. Vzks. Thurnisch, Pfr. S t . Veit. Zur
Hschft. Exdominikaner unb Minoriten in Pettau, Thurnisch uno
Milioriten in Gral) dienstbar. Das Wemgebirg »ft zur Gült
heil. Geist außer Pettau dienstbar.

Flächm. zus. 2llt I . 25? m K l . , wor. Aeck. i? I . 13by
^ K l . , Wn. 2! I . i?b ^ K l . , Hthw. b4 I . ^09 m K l . ,
Wgt. l l 4 I . 4t»3 ll K l . , Wldg. 53 I . ic»4o m Kl . Hs.
63, Whp. 3?, einh. Bvlk. 169, wol'. 79 wbl. S< Vhst. Kh.
34.

N?ayherg , Ck., ein« Weingebirgsgegend, zur Hschft. OberpulS-
gau dienstbar.

M a y d u r g , die Freyherren von, wurden am 2». May ,b?6 mit
Augustin österreichischen Hofkammerrath Mitglied der steyerischen
Landmannschaft.

M a y e r , die, besaßen ein Gut am Kogel im Ennsthale, hinter
dem Weissenbach. Georg lbo».

M a y e r , Karl Wilhelm, geboren zu Gratz i?42, starb zu Kla-
genfurt den t». Jan. I609. Alterthumskunde, Geschichte, S ta-
tistik und Topographie. Siehe von Wmklern Seite 121—,52.

M a y e r a l p e , Bk., in der Utsch, westl. v. Brück, mit öb Rm^
derauftrieb.

M u y e r a l p e , nördl. v. Brück im Beneckgraben, mit 18 Rin«
'derauftrieb.

M a y e r a l p e , Vk . , im Aschbachgraben mit 20 Rinder ordentli-
chen und ho Rinder zeitweisen Auftrieb.

M a y e r a l p e , I k . , im Seewegthal, mit 20 Ninderauftrieb.
M a y e r a l p e , I k . , im Gumpenthal, zwischen der âbeck̂  und

Bärfallalpe, mit 9l) Rinderauftrieb.
M a y e r a l v e , I k . , am Hirzeck, zwischen der Kaltenmandlmg,

der Schlitzenalpe, dem Trantgraben und der Walcheralpe, mir
Yd Rinderauftrieb.

M a y e r a l p e , I k . , im Triebengraben, mit 33 Rinderauftrieb.
M a y e r a l p e , I k . , im Pusterwald, mit iou Rinderaufmeb untz

bedeutendem W"ldstande.
M a y e r a l p e , I t . , in, Feßnachgraben, mit 70 Rinderauftrieb.
M a y e r a l p e , I k . , im Weißofnergraben, mit ih Rinderauf^

trieb.
M a y e r a l p e , I k . , im Gutschindlgraben, mit 20 Rinderauf-

trieb.
^ ' a y e r a l p e , I k . , im Barenthal des Predlitzgraben, mit 1»

9lind«rauftrieb unb sthr grobem Waldstand«.
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M a y e r a l p e , I k . , im Predlitzgrabsn, mit i50 Ninberauftrieb
l.!,d großem Waldstande.

M a y e r a l p e n b a c h e l , I k . , im Bzk. S t . Lambrecht, treibt t
Hau«"»mhle in der Gegend Unter der Alpe.

M a y e r b a c h b e r q , I k . , südl. v. Mura», mit 26 Rinder-, 3a
Schafeauftrieb, und sehr großem Waldstande.

M a y e r b a c h e l , I k . , im Bzk. Donnersbach, treibt i Hausmüh-
le in Erlsberg.

M a y e r b e r g , Ck., südwestl. v. Hocheneck. , ^ Std. v. Galligen,
z S td . v. Salloch, 15 M l . v. Cllli, Schlofi und Out. D''5e"
Unterthanen befinden sich in Globotscha, Goritza, l!ippa, Lo^
sche, Natowailesso und Wressowa. Dasselbe ist mit 225 ss. ^6
kr. Dom. und 19 fi. 2 kr. 4 dl. ku«t. Erträgnis; mir l A"Ne
und iZ Häusern ßeansagt, und qehörte 17Z0 Johann P.n'l
Adammayer, mit 1. May l?56 kaufte es Karl Anton Graf vo«
Groß vom Kurator des Rudolph Grafen von Reisig, «!id oer-
kaufte es wieder »nit iz. July l?6^ an Joseph Daniel Nov.nk.
i?«3 wurde Franz Novack Besitzer danon, und mit 10. Iuny
i3o5 Franz Anton Subegg.

M a y e r b e r g , die, besaßen Lainhof und Gülten bey Statte^
berg.

M a y e r d o r f , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberg, Pfr . Gnaß, j l " " '
Gute Grieshof, Hschft. Gleichenberg, Hainfeld, IHrtholdstM
und Pfarrhof Gnaß dienstbar.

Das Flächm. mit der G. Ludersdorf vermessen. Hs. 20,
Whp. 20, einh. Vvlk. 113, wor. 56 wbl. S . Vhst. Pfd. ^ ^
Ochs< ^ , Kl). 30.

M a y e r e c k , Gk. , Pfr . Steinbach, eine Gegend, ist zur H W '
Herberstein mit ß Getreid- und Wein^ehend psiichtig.

M a y e r g r a b e n b a c h e l , I k . , im Bzk. Murau, treibt 3 Ha«^
muhlen in Seebach.

M a y e r h 0 f , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Stainz Garben^
hend pftichtig. Auch ist die Gegend Mayerhofberg im Bzk. Stal"»
zur Hschft. Lanach mit A Weinzehend psiichtig.

M a y e r Hof , Gk., eine Gegend im Bzk. Waldeck, hier koM"t
der Schwarzabach vor.

M a y e r h o f , Gk., eine Gegend im Bzk. Frondsbcrg, hier kom'"t
das Nosieck'erbachel vor.

M a y e r h o f a l p e , I k . , südl. v. Murau, mit 16 RinderaM-
trieb.

M a y e r h 0 f b e r g , Ck., eine Weingebirgsgegend, ist zur H M '
> Hartenstem dienstbar.
M a p e rHö fen , Gk., eine Gegend in der Pfr . Kumberg, 'st z ^
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Hschft. Kainberq mit Z, uud zur Hschft. Freyberg mit ° Ge^
Neid- und Weinzehend pfiichtig.

M a y er H ö f e n , Gk., G. d. B M Commende Fürstenfeld, Pfr .
Altenmarkt, ^ S td . v. Alten<narkt, i Std. v. Fürstenfeld, t»H
M l . v. Gratz, mit einer Brücke über die Feistritz, zur Hschft.
Schieleiten dienstbar.

Flächm. zus. mit Steinberg und Mayerhofenberg vermessen
4?3 I . i I 2 ^ lü K l . , wor. Aeck< 205 I . 9yö ^ K l , , Wn. 52
I . ,5d5 ^ Kl. , Grt. 4 I . l ,2 Hü K l . , Hchw. 6o I . 504 lH
K l . , Ws.r. 2. I . 15«9 lü K l . , Wldg. lou I . ,5<,u ^ K l .
Hs. 22, Whp. 22, einh. Bvlk. 106, wor. ?<) wbl. S . Vbst.
Pfd. 2,^, Kh. 32.

^ a y e r h o f e n , Mk . , G. d. Bzks. und Pfr . Kleinstätten, zur
Hschft. Ottersbach dienstbar. "

Flachm. zus. 3t>2 I . 169 l l j K l . , wor. Aeck. 5Y I . l ^ i 6
lHj Kl., Wn. 2l5 I . 1Z6<) l ^ K l . , Hthw. 3o I . 572 ^ K l . ,
Wldg, 59 I - '5 Ü! K l . Hs. 27, Whp. 29, einh. Bl'lk. ,25 ,
'vor. ? i wbl. S . Vhst. Pfd. 22, Kh. 3?.

^ a y e r h o f e n , Gk., nordöstl. v. S t . Georgen an der Stiffing
am Schwarzabache, Pfr . S t . Stephan im Nosenthal; zur
Hschft. Seckau mit ^ Getreidzehend pstichtig.

M a y e r H ö f e n , Gk., eine Gegend in der Pfr. Kirchbach, ist zur
Hschfr. Seckau mit z Getreld- und Weinzehend psilchtig.

M a y e r h 0 fen , Gk., nordästl. v. Friedberg.
^ ^ ^ " ? ^ ^ . 5 b e r . , Gk., südl. v. Hartberg am Safe.ibach,

Schl. und Hschft. mit emem ^and,qenchte Elches ^ Neudau
verwaltet w'rd. Die Unterthanen d.eser Hschfr. liegen in Buch-
ober, Ebcr3don,Hart, Hochenbruck, Hofknchen, Iobst, Kopfinq,
L.chrenwald, Lmdeck, i?o.Met, Neustift, Nehrinq-unter, Rohr-
bach, <Vpe.lbrunn, Staudach, Tiefenbach^ober, Wagenbach und
äuallersdorf. ^ , ^ ->

Hler ist der Geburtsort des Schriftstellers Cajetan W a n g -
go ; siehe das weitere bey seinem Nahmen

Die Hschft. »st mit 22^2 st. 3 kr. l )am. und 55 st. 35 kr.
<l dl. Nu5t. Ertragnis; ,n i(, Aemtern nnt 25, Häusern beansagt.

Frühere Besitzer waren die Fruetlen, Teufenbach, BurgS-
tyal , KoUonitsch, Zebinger, Pfeilberg.

l iä. Wien den 1. Febr. i z I l erhielt Hans Unqnad Frey-
herr zu Souneck die ^andeshauptmannschaft in Slcyer und d̂ e
^erwaltling des Schlosses zu Oratz, sammt dem Landgericht«
-"tayerhof und allen andern desselben. Schloßes Zugehörung.

i7Z0 war Johann Bapc. Graf von Colloredo im Besitze
meser Hjchfr., welche mit ,. I ^n . »?4g Johann Gundacker Graf
von Herberstein kaufte. l?ött den 1. Iuny kaufte selbe von I o -
yann Anton Grafen p. Hnberstcin Joseph Graf v. Kotlulinekp,

" ' Vand. 34
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von dem es dessen Sohn gleiches Nahmens mit »5. Oct. «802
beerbte.

, - ^ Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M a ' y e r h o f e n , Unter-, Gk., Schl. und Hschft., unweit Obe»-

mayerhofen. Die Unterthanen derselben kommen in den O "
memden: Offeneck, Rabendorf, Rohlbach, Roßeck, Saleck, S<-
verodorf, Wagenbach und Wagenberq vor.

Sie ist mit 1120 fi. lg kr. llum. und 29 fi. 5? kr. 3 dl.
. I^u«t. Erttagniß beansagt.

Frühere Besitzer waren die Teufenbach, Rindsmaul, Rot"
ta l , seit einem Jahrhunderte aber die Grafen von Kottulmsky.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M a y e r h o f e n b era., Gk., G. d. Bzks. Commende Fürstenfeld,

Pfr . Alremnarkt, zur Hschft. Schieleiten, Kahlsdorf, Herbei
stetn und Staatshschft. Fürstenfeld dienstbar.

Ftächm. zus. lb4 I . 2t>5 m Kl . , wor. Aeck. 73 I . i2i«) ^
K l . , Wn. :5 I I3l,2 ^ Kl . , Gl t . ,yö ^ K l . , Hthw. Y >
:<z44 lü K l . , ch?gt. i I . 1U36 Hl Kl . , Wl5g. H4 I . 150b l̂ l

K l . Hs. 25, Whp. 27, einh. Avlk. iZg , wor. ?1 wdl. S«
Vhst. Ochs. ^ , Kh. 42.

M a y e r k a h r , I k . , im Prebergraben, mit zo Rinderauftrieb.
M a y e r k o g e l , Vk . , im Salzathale, zwischen dem Hochthal

und Krauterhals.
M a y e r l e i t e n , Gk., eine Gegend, zur Staatshschft. Pölla"

mit ^ , und zur Hschft. Kapfcnderg mit Z Weinzehend pfiicht's'
M a y e r s d o r f , Gk., G. d< Bzks. Kapfenstein, Pfr. FchriMU

zur Hschft. Kapfenstein, Hainfelo und Pfarrhof Fehring dles'll'
bar. „

Flächm. zus. 585 I . l4ft2 uz K l . , wor. Aeck. 228 I . ? ^
iH K l . , Wn. 65 I . 75 m Kl . , Hthw. ! I . ,75 m Kl. , M '
,« I . 1010 l ^ K l . , Wldg. 280 I . ,050 ^ K l . Hs. 52, M p -
Whp. 2a, einh. Volk. i t ) i , wor. 64 wbl. S . Vhst. Pfd. l "
Ochs. 20, Kh. 4 , .

M a y e r s d o r f , Gk., G. d. Vzks. Grosisöding, Pfr . H ' ^ "
dorf, 5 S td . v. Hitzendorf, i S td . v. Reitereck, 4 Std« "'
Gratz. Zur Hschft. Großsöding, Llgist, Dobrleck und E^e»"
derg dienstbar. « ,̂ .^z,

Das Flächm. ist mit der G. Dobeleck vermessen. H>> '
Whp. l 3 , einh. Bvlt . 5? , wor. 20 wbl. S . Vhst. P ^ ' '
Ochs. 2 , Kh. 5«.

M a y e r s d o r f , Gk., eilie Gegend im Vzk. Waldeck; hier stlep
der Saßbach.

M a y n e r s b e r g Andreas, Jesuit, ^ sccw) siehe von Winkt"
S . l2b.
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M a y s t a t t , I k . , G. d. Bks. und Pfr . Schladming, z Std .v .
Schladnnng, ,4 M l . v. Leoven, 1? M l . v. Iudenburg; zurKir^
che und Markt Schladming dienstb.

Flachm. zus. mir dein Markte Schladming vermessen. Hs.
?4, Whp. !Y, euch. Bvlt . 6 l , wor. 55 wbl, S . Vhst. Pfd. 2,
Ochs. l , Kl). 20, Schf. 25.

M a z z i o l i Jakob, geboren zu Gratz den ,< Nov. 1?2Y, Jesuit,,.
starb daselbst «So3. ra r ieß/ l i ker . Siehe von Winklern S .

M e b e r n , die von. Johann Georg Friedrich beiasi 1752 das Gut
Samoschegg, (nach Wildenstein) Sigmund Karl von Medern
l?52. Der erstere wurde mit t«. Nov. i?52 Mitglied der stepe-
rischen Landmarmschaft.

M e d e r s d o r f , Gk., G. d. Bzks. Weinburg, Pfr. Wolfsberg, zur
Hschft. Waldeck, Wilschein und S t . Georgen dienstb.

Flächm. zus. 785 I . ^07 I ^ K l . , wor. Aeck. 24l I . 220 ^
K l . , Wn. 13h I . y45H i Kl . , Wgt. l 5 I . !2t>? l ^ Kl , Wldg.
3»y I . H2y Hl K l ' H i . 4 l , Whp. ^ 0 , eilch. Bvlk. 21 l , wor.
11h wbl. S . Vl)st. Pfd. 42, Ochs. 12, Kh. 74.

M e d e r t b e r g , Gk., ein Theil des Kölscher Weingebirges, zur
Hschft. Viktringhof dienstb.

M e d l s c h e n b e r g , Mk. , Wemgebirgsgegmd, zur Staatshschft.
Fall dielistb.

M e d r i b n i k , windisch IVle^ribnik^, Mk . , G. d. Vzks und
Grundhschft. Ankenstein, Pfr. S t . Barbara, ^ Std. v. S t . Bar^
1>ara, 1^ Vtd . v. Ankenstein, 5 S td . v. Pettau, 5z M l . von
Marburg.

Flaä)M. zus. 540 I . /«64 m K l . , wor. Aeck 10t) I . böy ^ l
K l . , Wn. 35 I . 475 ^ I K l . , Teuch 30 ^ Kl. , Huthw. »3y I .

, 31 y l ^ K l . , Wgt. 5 I . 52» l ^ K l . , Wldg. 255 I . Hs. 19,
Whp. 23, eml). Bvlk. 115, wor. 60 wbl. S . Ahst. Pfd. 1?,
Ochs. 22, Kl). 33.

M e d v e d i a c k , Ck., ein Walbrevier der Hschft. Nudeneck.
^ tedveka , Ck., ein Bach im Bzk. Lehen, treibt 5 HauSmuhlen

»n der Gegend Panetsch.
^ e d v e n e k e b e r g , Ck., Weingebirgsgegenb, zur Hschft. Stat«

tenverg dlenstb.
^ e d v e t z e n , Ck., G. b. B^ks. Stattenberg, Pfr . Mannsberg,

iur Hschft. Thurn und Mannoberq drenstb.
DuS Flächm. ist mit Sadersche vermessen. Hs. 2 , , Whp.

ly , euch. Bvlk. N4, wor. /̂ g wbl. S . Vyst. Ochs. 2, Kh. »"-
^ l e g e t z b e r g , Gk., Wcingebirgsgegeno, zur Hschft. Traut.

"wnnsdorf hienstb.; zur Hschft. Seckau mit z WclNiehen»
pft'chtlg.

24 "
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M e g g a u , die von, wurden von Kaiser Ferdinand l . inbenFrey-
herrenstand erhoben, und später a»ch in den Grafenstand. Ma-
rianna Gräsinn oon Meqqal« gründete zu Muttern iin öiessing-
thale ein Franziskaner Kloster, und hinterliesi ihrein Gemahle
Karl Gottfried Grafen Breuner 1/<5s> ihre Hschft. Ehrenau und
)lrnfelö, welcher die obige Gründung des Franziskaner Klosters
il)6y ganz in Ausführung brach«.

M e g o i n i t z , »vî .disch ^Vlezainxe, Ck<, G. d. Bzks. Neucilli,
Pfr. Oreisi, z S td . v. Gn-isi ; zur Hschft. NeuciUi und Prag'
wald dienstb., zur, Hschft. Oberburg mit dem Voll - Gecreidze«
hend pfiichtig.

Das Fächm.-ist mit der O. Buchberg des nähmlichen B M
vermessen. Hs. 35/ Whp. 26, einh. Bvlk. 182, wor. PT wbl.S»
Vhst. Pfd. l ^ , Kh. 52.

M e h l e c k , I k . , am Schwarzenbach bey Obdach, mit zu Schafe
au ft rieb.

M e h l t h a l , Bk. , sübwestl. von Göß, im Grofigößgraben.
M e h l t h e u e r , Gk., Pfr . Kirchberg an der Naab, eine Oeqenb,

ist zur Hschft. Herberstnn >nit^, und Hschft. Freyberg mit ^ O^
treid- und Weinzehend pssichtig. .

M e h o u - S w e t , siehe S t . M i c h a e l .
M e h r e r s d o r f , Gk. , eine Gegend in der Pfr . Fehring, i"t

StaatShschft Pöllau mit ^ Weinzehend pfllchtig.
M e j a c h , Ck., ein Waldrevier der Hschft. Altenburg.
M e j a c h , Ck., eine Gegend im Bzk. Gonowitz, ist zur Staats

hschft. Gonowitz mit ^ , und zum Pfarrhof« Gonowitz mit 5
Garbenzehend pfiichtig.

M e > ack, die, besaßen Oberkrottendorf. Aus dieser Familie w^
Anton Mejack snicht Meack) Jesuit, und schrieb poetische Werte«
Siehe von Winklern S . l54.

Meiche n d o r f , windisch I 'kavzkavesz, Mk . , G. d. Vzks. -^
gau, Pfr. S t . Benedicten, zur Hschft. Neqau und Oberradkers-
bürg dienstbar; zur Hschft. Steinhof Getreidzehenb pfiichtig.

Flächm. zus. I<)? I . »341 ^ K l . ; wor. Aeck. l i i I . ' ^ ^
Hi K l . , W N . 4 3 I . 2» lU K l . , Hthw. Y3 I . 74a ^ K l . , W,^"
21 I , <)2 ^ K l . , Wlda. i lZ I . 755 H jK l . H l . H4, Whp-"^
einh. Pol l . 2 iü , wor. 11Y wbl S . Vhft. Pfl). , 5 , Och!» ^ "
Kb. 5 l . .

M e i l e g g , die Freyherren von. Aus diesem Geschlechte bett"
Hans Freyherr von Meileck, kaiserl. Rath und Obrister,auch ^
neral und Amtsverwalter der windischcn Gränze und Oberhaus
mann z» Kopreinitz, vermählt mit Elisabeth Freyinn Schrott ^
Kindberg, die Hschfr. Frauenthal, er starb den 2Z. July l v - /
und liegt zu S t . Ulrich bey Frauenlhal Hegraben.
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M e i f q r a b e n , die Ritter von, wurden mit den Gebrüdern Hie»
ronymug, Salomon, Karl und Ehrenreich den 22. Febr. , ü l l
Mitglieder der steycrischen Landmannschaft.

N?eisenb ergb achel, Gk., im Bzk. Reittenau, treibt l Mauth,
Mühle, I-Stampf l,nd l Hausmühle in Zeilviertl; ! Mauth-

, »nühle, ^ Stampfe, 1 Säge und l2 Hausmühlen in Po»,
grayen.

M e i s e n r e i t e r , die, waren Lehensleute der'Grafen von Cilli.
Hans Meisenreirer Kanzler Graf Hermanns vot? Cllli »vurde c^l.
Sonntag vor S t . Johann 141Y von Herman Grafen von Cllll
Mit dem Schlosse Packstein, und am Sonntage vor St.Oswald
1^2g mit 3 Huben zu Oberdorf und Sachsenfeld belehnt, so wie
auch t4 l9 mit einigen Gütern in der Hschft. Lemberg.

M e i s t u - N o r u , siehe S t . M a t h a i .
M e i s , l , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. TrautmannSdorf

dienstb. »
M e i t z e n b e r q , Mk . , eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Me-

relinzen dienstb.
Mek i t zbach , Gk., im Bzk. Gutenberg, treibt in der Gegend To-

ber 2 Mauthmühlen, 1 Hausmühle und 1 Sage; 1 Hausmühle
und Sage in Teichalven.

M e k o t n i a g , Mk. , G. d. Bzks. Maleck, Pfr . Luttenberg, zur
Hschft. KahlZdorf und Maleck dicnstb.

Flachm. ^us. mit einem Theil Grünauerbtrg 3y? I . YY5 HZ
K l . , wor. Aeck. 2l I . 500 l ^ K l . , Tr.schf. 5? I . i I L z s ^ K i . ,
Teuche 3i I . ,200 ^ K l . , Wn. 2g I . s,4o ^ K l . , Hthw. 42
I . l ^ l i ÜH K l . , Wgt. 25 I . , l?5 s^Kl . , Wldg. ,Ni I . »2«6
lü K l . Hs. 27, Whp. 20, einh. Bvlk. »?, wor. /<9 wbl. S .
Vhst. Ochs.2, Kh. 19.

M e l b l i n g , I k . , ein hohes Granzgebirg im Bzk. Friedstein gegen
Oesterreich.

M elb nb e rg , Gk. , Weingebirqsaegend, z,ir Hschft. Hartmanns^
dorf dienstb. Auch ist die Gegend Melbn zu>n Gute Lidlhof mit
z Garbenzehend pfiichtig.

Me lch s t a t t , Bk., am Seeberge, zwischen derSeebcrg-, Fladen-
und Ostereralpe.

M e l k e n , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Fcistritz an
der I l z dienstb.

M e l l , Bk., nörbl. von Trofayach an der Straße nach Vorbern-
berq, Schl. und Gut Die Unterthanen von demselben kommen
in de» G. Hafninq, Kahlwang, Metschendorf, Niedertrum, Rad-
mer und Trofayach vor.

Das Gut ist mit 2?5 st. «6 kr. v o m . , und 2» st. 42 kr.
»1 dl. k.u«t. Erträgnis; un Cataster beanfagt.
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i?30 war Ferdinand Karl von Wurth , »nit »7. Dec. i?4»
Joachim von Zierenfeld, mit 3. Nov. i??2, Leopold Maria Edlee
von Zi>renfeld, und mit i^t. August l?92*) Franz Tav. vonZie«
renfeld im Besitze dieses Gutes.

Das Schloft ist in Fischers Topographie abgebildet.
M e l l a c h , Gk., G. d. Bzks. Waalen, Pfr. Fernitz, zur Hschft.

Waasen, Wcisseneck, S t . Georgen, Messendorf, zur Landschaft/
«Pfarrhof Fernitz und Kirchengült S t . Jakob dienstb.; zur Hschft.
Herber«dorf mit Hicrssa^k^ehend, zur Hschft. Waasen mit ^, und
zum Pfarrhofe S t . Georgen mit ^ Getretd- und Weinzehen»
pfilchtiq.

Das Flächm. ist mit der O. Diellach vermessen. Hs. 35,
Whp. 34, inh. Bolk. »72, wor. 99 wol. S . Vhst. Pfd. 2b,
Ochs. 20, Kl). 5^.

Kommt im k . 8t. vor.
M e l l a g , Ck., G .d . B M . Magistrat CiNi, ^ S td . v. Cill i, Pft. '

Stadrpfarr Ci l l i ; zur Hschft. "Neucilli und Magistrat C'lli
dienstb.

Flächm. zus. mit yokrowitz ,ao5 I . » f » o ^ K l . , wor. ?leck.
?.,4 I , ä ^ m K l . , Wn. 2Y5 I . 55>^Kl , Gct. 795 ^ K l . ,
Hthw. 1^9 I . ig ^ j K l . , Wldg. 34ü I . l/18 5H Kl . Hs. 22,
Whp. 24, einh. Bvlk. 96, wor. 56 wbl. S . Vhst.Pfo. 1̂ 1, Ochs'
4, Kh. 27.

M e l l e t i n , Mk., Schl. u. Gut, mit Unterthanen in Eichberg und
Grosiwalz, i<i mit 349 st- 52 kr. llom. , und ly fi. g kr. iz dl"
^u,«,t. Erträgniß in eine>n ?l,tlts mit 13 Hausern beansagt; ge-"
hörte emft der Familie Stubenberq, bis es mit 2ll. Hornung
1794 Franz Knebel, und mit 19. Iuny 1004 Joseph Unger er"
kaufle.

M e l l i g , siehe M ü h l e c k .
M e l t i n g , Mk. , 5 M l . v. Marburg, Schl. und Commende d«S

Malll)eser.'Ordens mit einem Bzk. von 5 Gemeinden, nähmlich»
Gruschenberg , K r ö n i c h , S t . P e t e r , T e p s a u M'^
Tragutsch.

Der Bzk. hat einen Flächeninhalt von 24 56 I . 3«9 Hl Kl<,
wor. Aeck. üab I . 557 m K l - , Wn. u. Grt. h,6 I . 75b ^
K l . , Hthw. 3l2 I . 62,'. ^ K l . , Wgt. 55h I . 1W9 l l l K l ^
Wldg. 33/, I . l54 ÜH Kl . Hs. 300, Whp. 2? l , einh. '^olr.
lag«, wor. 5N4 wbl. S . Vhst. Pfd. 43, Ochs. 5?, Kh. 2 25.

Die Untei'tbanen dieser Hschft. befinden sich in Feising, Grat-
zervorstadt Marburg, Karnthnervorstaor, Kränich, Mahrenberg,

' ) Eigentlich war Leopold von Zierenfeld 'mit scmer Erbschaft dahin an<;>:wiestn,
un2 seinc R u t t ^ Ellfabetl) war von 177, — ,793 Fruchtgemeßcrinn die«''
Gutes.
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Mell ing, S t . Peter, Pivola, Roßbach« unter, Roßwein und
3ep sau.

Die Hschft. ist mit 771 st. 3a kr. v o m . , und 36 fl. lo kr.
HH dl. ku«t. Ertragniß in Z Aemtern mtt 73 Hausern beansagt.

Durch mehr als ein Jahrhundert war diese Hschft. eme Com-
Wende deS deutschen Ordens, aus denen als Besitzer Anton Graf
von Kolloredo erschien, nur 12. Februar igoo taufte sclbe Alois
Edler von Kriechbuber. ^, .

s e l l i n g und M e l l i n g be rg , windisch O n a n i e , Mk . , G.
d. Bzks. Burg Marburg, Pf t . T t . Peter, zur hschft. Mil l ing,
Minoriten in Marburg und Viktringhof bienstb.; zur Hschft.
kandsberg mit ^ Oetreid- und Verschnickzehend pflichtig.

Flächm. zus. 550 I . ,»54 ^ K l . , »vor. Aeck. 4 I . 49? I I
K l . , Wn. 4 î I . 4 l lH K l . , Grt. 1 I . 705 m K l . , Hthw. 33,
I . 555 m K l . , Wqt. 209 I . 151ÜH K l . , Wldq.zg I . 7N5 ^ l
K l . Hs. 19,, Whp. 166, einh. Bvlk. 725, wor. 4ub wbl. S .
Vhst. Ochs. i4 , Kh. 163.

M e l l i n g d o r f , Mk. , eine Steuer. G.d. B^ks. Burg Marburg,
vermessen mit der G. Burgthor, mit einem Flächm. von 165 I .
in? Hl K l . , wor. Aeck. iu? I . 963 llH K l . , Wn. 9 I . 295 l ^
K l . , Grt. 14 I . 149 Hl K l . , Hthw. 34 I . 500 ^ Kl .

M e l l i n g e n , Gk., ein Amt, von welchen 1795 Anton Graf von
Leslie, und mit 13. Auq. i305 Ioh. Duglas Graf von Die-
tnchNein alS Besitzer erscheinen.

M e l l i n g t h a l , Bk. , zwischen dem Kahlwanger und Sebastians-
velg, in welche,,, d.e Brunnebenalpe mit io5 Rinderauftrieb und
bedeutendem Waldstande sich befindet.

M e l l i s c h e , Ck , ein Bach im Bzk. Drachenburg, treibt l Mauth-
muhle tn der Gegend Melischack bey Montpreis.

M e l l i s c h e , Ct. , G. d. Bjks. Altenburg, Pfr . Rietz, 2S tk . v.
R'elz, 2 Std. v. Altenburg, g Std . v. S t Peter, 6 M l . von
Cl l l i ; zur Hschfl. Oberburg dienstbar und Getreidzehend psiichtiq.

DaS Flächm. lst mit der G. Homeh des nähmlichen Bzks.
vermessen. Hs. 16, Whp. 16, einh. Bolk. 66, wor. 35 wbl. S .
Vhst. Pfd. ?, Kh. 17.

M e l l o c k , nordwestl. von Ci l l i , eine Gegend.
M e n d l i n g g r a b e n , Bk. , im Sal^athale, nächst der Palfau,

i,i Std. v. Palfau, 6z Std . v. Gallenstein, ^^ Std . v. Reif-
lmg,^l3 N?l. v. Brück, an der niederösterreichischen Gränze, nur
zum Thl. in Stmk.; mit einigem Viehaufttiebe und bedeuten-
dem Waldstande und einem glelchnahmigen Bache.

"?endozza «nd M a n r i c o . Ein altes spanisches Geschlecke
aus welchem Uan «eo^ ic , den ö. Febr. 1645 M'tglied der stepe-
nlchen ^andmannschaft wurde.
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M e n g a l p e , Bk. , im großen Vählbach, mit lg Ninderauftrieb.
M e n h a r d s b ü h e l , Mk., im B^k. «iutenhaq, Pfr . Margare-

then in Windischbllhel»' an der Pesnitz. Die eigenen Gründe
dieses Gutes bestehen in i4 I . Wgt . , 6 I . ^N0 j ^ K l . Obst-
garten, ,2 I . '200 ^> Kl . W n . , 7 I . /««0 ^ K l . keck., , 2 I .
t^oo ^ K l . B^chwldg , dann einer Jagdbarkeit und Fischerey-
gerechtsaine. 3« diesem Gute gehört ferner ein Freyhaus in der
Stempferqasse mit llnterthanen zu Gratz, i» welchem römische
Monumente sich vorfinden

Besitzer: Mathias Prathengeyer.
M e n i k e b e r g , Ck., eine Weingebirgsgeqend, zur Hschft. StU-

denitz dienstb. und mit ^ Weinzehend pflichtlg.
M e n o b e r g , Ck., eine Weinqebirqsgegend, ist zur Hschft. Stat-

tenbera. dienstb. j zur Staatshschfr. Studenitz mir Z Wemzehen»
pfiichtlg.

M ?n tsche, Ck., eine Geqend ; hier wurden im Jahre 1817260
Ztn. Steinkohlen gewonnen.

M e r e t i n z e n , M k . , südöstl. , ; M l . v. Pettau, z M l . v.Mar-
garethen, 4H M l . v. Marburg, Schl. und Commende des beul-
schen Ordens, mit einem Bzk. von î > G . , als: B u c h d o r f ,
G a y o f z e n , K l e i n d o r f , S t . M a r x e n , M e r e t i n z e " ,
N e u d o r f , P e r w e n z e n , P l a t ^ e r d o r f , S a b o f z e n ,
S e g o i t s c h e n , S o b e t i n z e n , S t e i n do r f , S t r e l z e t »
und Z i l l k o f z e n .

Das Flachm. des Vzks. betragt zus. 55b5 I . ',92 Hl K l . ,
wor. Aeck. ^ 7 6 I . H5 Hj K,., Wn. u. M t . Y52 I . 56l 1^
K l . , Hlhw. Y36 I . ,34f> lH K l . Hs. ^sa, Whp. 557, einh.
Bolk. 2^56, wor. .i2ä2 wbl. S . Vhl i . Pfd. 3yd, Ochs. /<2,Kl>
ZIL, Bienst. 3y0.

Diese Hschft. ist mit 1133 ff. 3a kr. I)c»n., und lo2 5<
56 kr. 1^ dl. ^U5l,. Erträgnlß in 12 Aeintern mir löä Häuser"
beansaqt.

Die Unterthanen befinden sich in Adrianen, Fridau, Oay^
ofzen, Georgentbal, Oidina, Gomilla, Gorischniy, Gruschender̂ ,
Harteck, Kärnthnervorstadt i» Mardura, Klein^orf, Laschsweli,
Meretinzen, Obrisch, O.'chli<schofzen, Plad,-rdorf, Podqorzen, P"«
schendorf, Samuschen, Terqowitz, Victan, Vorstadt.- ober, ^ ^ ^
stadt- «mter, Z<vetkofze,i und ^wetkofzenberg.

Frühere Besitzer waren die Herberstein, nun seit l 7 0 I a ^ ^
der deutsche Orden.

Johann Marx Graf von Herbcrstein machte nehmlich M/t
dem deutschen Orden am 20, Oct. >l>52 einen Tausch, verbog
welchcm er die Hschft, M.-relinzen an W'lhelm Er^yer^o^ 00»
Oesterreich, damahligen Hoch und Deutschmeister für die Coin-
wende S t . Johann bey Herberstein abtrat, welche Abtretung ">"
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l2 . Dec. 1652 an den damahligen Yand-C^mthur dew Basscy
von Oesterreich Johann Jakob Grafen von Daun erfolgte.

Das Schl. hat eineKapelle, und ist in Fischers Topographie
abgebildet.

M e r e t i n z e n , windisch ̂ eretin?«?, Mk . , G d.Bzks. u. Grund-
Herrschaft Meretinzen, Pfr. S t . Margareth.

Flachm. zus. 586 I . 304 ^ Kl , wor. Aeck. 2 5 ^ I . 9^> Hl
K l . , Wn. i i i I . 3^5 l ^ K l . , Grt. ic> I . 625 lH K l . , Hthw.
l0 I . 3i ^ K l . Hs. 54, Whl>. 4 i , einh. Bvlk. 19,1, wor. loo
wbl. S . Vhst. Pfd. 4 5, Kh. 55.

M e r k a s Peter, geboren zu Luttenberg, Jesuit, Poet. Siehe von
Winklern S . l54.

M e r k e n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberg, Pfr. Traut-
»»annsdorr, zur Hschft. Gleichenberg bienftb ; jur BischllmS-
herrschaft Seckau mit ^ , zur Hschft. Landsberg mit Z Getrecdze-
hend pfiicbt'g.

Das Flächm. iius. ist mit der G. Sulz vermessen. Hs. 2 I ,
Wbv. 2», einh. Bolk. 161, wor. ?3 wbl. S . Vhst. Pfd . 21 ,
Ochs. 16, Kh. 5 l .

Kommt im k. 8t. vor.
M e r w i n s k a , siehe G r ü n a u e r b e r g .
M e r s b e r g , die Graben von, besaßen in Stmk. die Hschft. Ari l-

fels, Eibiswald, Rettenbach, Rosenthal, Poppendorf und Bu-
, chenstein , auch begleiteten sie das Erbland - Hofmeisteramt in

Steyer. V^n diesem Geschlechte erschien zuerst Elsbeth als die
Gemahlinn lViboths SchlüfUer um das I . l35l> i „ der Stmk.
Ursprünglich war dieses Geschlecht in Elsah reich begütert. Chri-
stoph Freyherr von Mersberg war Kaiser Friedrich I I I . Einbrin-
.qerin Slmk., seine Gattinn war Martha Häuser, sie besaßen den
Merspergerhof zu Oratz, jetzt das Herbersteinische Haus bey dem
Paulusthore; er war auch Burggraf zu Gral; und Landschreibev
in Steyer um das I . l4?u. Julius Neidhart wurde >ö?.7 in
den Grafenstand erhoben, er war Rcichshonath und Landesoer-
Walter in Steyer. Ferdinand Graf von Mersberg, welcher von
Karl Adam Grafen von Samau am Kopfe verwundet wurde,
starb um das Jahr 1700, er warder letzte seines Stammes. Ma«
ria Eleonora Gräftnn von Mersberg wurde um das I . l?5b ver-
wählt mit Sigmllnd Albrecht Grafen von Rmdsmaul, wodurch
Poppendorf und Buchenstem an die Familie Rindsmaul ge»
langte.

M e r s l a p l a n i n a , Ck., G. d. Bzks. Oberlichtenwald, Pfr. S r .
Leonhard, zur Hschft. Montpreis und Geyrach dienstb., M letz,
teren auch mit Getreid , Wein> und Sackzehend pfiichtig.

Flachm. zus. mit der G . « - ? vermessen.
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Hs. 2y, Whp.33, einh. Bvlk. l46, wor. g6wbl. S . Vhst.
Ochs. .^3, Kh. 25.

I n dieser G. stießt der Skolinzergrabenbach.

M e r s l ap o l l e , (5k., G. d. Bzks. Oeyrach, Pfr . Montpreis,
zur Hschft. Windtschlandsberg dienstb.; zur Hschft. Geyrach mit
Getreide , Wein- und Sackzehend pflichtig.

Flachm zus. mit der G. — ? vermessen.
Hs. I?, Whp. ,5, einh. Bvlk. ?4, wor. 52 wbl. S . Vhst.

Pfd. 4, Ochs. 8, Kh. ,4.
Hier streßt der Gralschnitzbach.

M e r s l i v e r c h , Ck., eine Geaend im Bzk, Altenburg, Pfr. 3att-
fen, ist zur Hschft. Oberburg mit dem ganzen Garbenzehend
pfiichtig.

M e r s l o u - H u d e n z , Ck., ein Bach im Bzk. Osterwitz, treibt
l Haus- und 1 Mauihmühle in der Gegend Leonhard.

Merz er , die. Ilsung Merzer war , t y l Zeuge wie Otto von
Kulm seine Tochter in dem Frauenkloster zu Obdach einkleide«
ließ. Fritz Merzer lebte 1556, seine Gattinn war Anna Lobmitt'
ger. Herman Merzer war Pfarrer zu Obdach, und Achatz zu öob"
ming. Caspar war Commandeur des deutschen Ordens zu Lay'
bach 142,2. Sebastian Merzer harte 4 Frauen: eine Andermann
aus Kärnthen, Schler Besitzerinn des Retzhofes, Anna Gleisbach
und Barbara Kotwitz. Andrä Merzer lebte 1570, starb I579.

M e schko f z e n , windisch H^escliZofxe, Mk . , G. d. Bzks. u"b
Pfr. Großsonntag, zur Hschft. Erdominikaner in Pettau, F"-
dau, Otterabachs Negau und Trautenfels dienstbar.

Das Flachm ist mit der G. Ternovetz vermessen. Hs. l6,
Whp. 12, einh. Vvlk. ^i«/ wor. 2Ü wbl. S . Vhst. Pfd. ^/Ochs'
2, Kh. 13.

M e s i n e t z , siehe Sedlascheg.
M e s k o v e t z , windisch i^le^cliZossxs, Mk., G. d. Bzks. DornaU,

Pfr . S t . Oswald, l ^ Std. v. Pettau, ^ Std . v. Dornau, 3«
M l . v. Marburg; zur Hschft. Oberpcttau dienstb.

Flachm. zus. 422 I . 5)6 ^ Kl . , wor. Aeck. ^2i! I . ??c)lll
Hl K l . , Wn. 79 I . 56 ^ K l . , Hchw. 14 I . 1228 ^ K l . H'-
^8, Who. 40/ emh. Bvlk. 246, wor. 121 wbl. S . Vhst. P ^
so, Ochs. 4, Kh. « l .

M e s s e n d o r f , Schl, und Gut bey Gratz. Die Unterthanen des-
selben kommen in nachstehenden O. vor, als in Amstcin, Aodl'ltz^
ober, Bavendorf, Burgschal, Dörfel, Dörfla, EdelSbach im B / .
Freyberg, Edelsbach im Bzk. Kornberg, Edelsgrub, Edelstaude«,
Emperedorf, Engelsdorf, Entschendorf, Fernitz, Fresinitz, Ga>n-
ling, Glojach, Gössendorf, Grambach, Hainsdorf, Hart im Bzk.
Aebenau, Hart im Bzk. Vasoldsberg, Hartmannsdorf/ Hau^-
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öorf, HausmannstHtte«, Hof, Hsslach, Iaritzberg, heil. Kreuz,
Kalchberg, Krumeck, Keppiinq, Kühwiesen, Lanqeck, Liebenau,
kiebensdorf, Maggau, S t . Margarethen, Mellach, Messendorf,
Muggauberg, Neudorf im Vjk. Llebenau, Neudorf, ober, Neu-
dorf- unter, Neudorf im Bzk. Plankenwarf, Neudorf im Bzk.
kigist, S t . Oswald, S t . Peter, Birching, Premstatten, Raaba,
Raoigund, Rechberg, Reittereck- a l l , Reittereck. neu, Rohr^
Rohrbach, Schadendorf, Schattseiten, Schöneck, Schwarza,
Tackern, Thondorf, Wagersbach, Walrendorf, Wenisbuch, We--
nitzen, W^vawinkel, Webling, Wutschdorf, Wünschendorf, Wi-
pfinq und Ziprein; dann zu LiessinH und Magdwiesen im Vruck«
Kreise.

Die Hfchft. ist seit Igoa mit Liebenau vereint.
Die Beansagung zum Cataster ist mit 4375 ss. 5ä kr. Oc,m.

1Mb 5Y1 fi. 22 kr. i z dl, 1^l,5t. in ,Z Aemtern mit 526 Häusern.
Früher besaßen es die Paisser. i?5o war Mar Adam Graf

von Lengheim, mit 4. Iuny l?2N Kar l , ,??h Joseph, beyde
Grafen von Lengheim im Besitze dieser Hschfr., welche der letz-
tere mit 2u. März 1795 an Alois Grafen von Trautmannsdorf
verkaufe.

Das Schl. ist in Fischers Topographie abgebildet.
Messend o r f , Gk., G. d. Bjks. Liebenau, Pfr. S t . Peter, zm>

Hschft. Liebenau, Reinthal, Mühleck, Stadtpfarr Gratz, Mes-
sendors, Wachseneck, Waldstein, Plankenwart, Commende Leech,
Moosbnmn, Freyschloß und Pfarrhof S t . Peter dienstb.
-̂1 O? 3«"^ ^ ' l3a4 I . 69? ^ K l . , wor. Aeck. 573 I . I20 l

l I Kl^, Wn. 225 I .2y4 s^ Kl, , Wldg. 502 I . «c^ l ^ Kl ^ f .
130, Whp. 130, einh. Bvlk. day, wor.323wbl. S Vbst Pfd.
23, Ochs. 90, Kh. 2 i 4. ^' ^ '

I n dieser G. fließt das Bacherbachel.

M e s s i n g b a c h e l , Gk., im Bzk. Greiseneck, treibt 1 Hausmühle
m Obersöding.

M e s s i n z e n , Mk., eine Gegend, zur Hschft. Ankenstein Garben-
zehend pfiichtig.

M e s t i n , Ck., G. d. Vzks. Plankenstein, Pfr. Süssenberg, zur
Hschft. Plankenstein Gratzer- und Cillier Antheil dienstb.

Fla'chm, zus. mit der G, — 'i vermessen.
Hs. 40, Whp. 35, einh. Bvlk. l l n , »vor. «2 wbl. S . Vhst.

Pfb. , , Ochs. ^, Kh. 16.
M e s t i n b e r g , windisch ^ S 8 t i n 8 ^ ^ a ^ g , Ck., G. d. Bzks.

'.andsberg, Pfr. S t . Hema, zur Hschft. Plankenstein Gratzer-
und CiUier Antheil dienstb.

Fla'chm. zus. mit der G. Pvistova des nähmlichen B M . ver«
wessen. Hs. 28, Whp. 20, einh. Brlk. ?g , wor. 45 wbl. S .
Kchst- Pfd. 1, Kh. 7.

Der gleichnahmige Bach treibt hier 2 , und in Schä'sserndorf
» Mauthmüpie.
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M e s t i n b o r f , windisch ^estinzkÄvol«, Ck. G. d. Vzks. und
Grundhschft. Wilidischlandsberq, Pf. S t . Hemma; zur Hschft.
Oberrohitsch und Stermoll mit ^ Getreidzehend psiichtig.

Flachm. zus. mit der G. Priüova vermessen. Hs. 32, Whp»
32, einh. Bvlk. 162, wor. 79 wbl. S . Vhst. Pfd. n , Ochs.",
Kh. 1«.

M e t l i n a und S o n n b e r g , Vk., G. d. Bzks. Ehrenau, Pfr>
Kahlwang, zur Hschft. Ebrenau, Waldstein, Strechau, und del»
Pfarren Kahlwang und Kammern dienstb.

Flachm. zus. 114b I . I3?a l l l K l . , wor. Aeck. l^6 I . 423
H3 K l . , Wn. 195 I . 438 ^ K l . , Grt. ZL5 cn K l . , Hthw. o
I . ,12 ^ K l . , Wldg. 798 I . I4 i2 ^ K l . Hs. 20, Whp .^ , '
einh. Vvlk. 119, wor. do wbl. S . Vhst. Ochs. 20, Kh. 7^
Schf. 70.

M e t o f , e e , siehe K e l l e r bor f.
M e t s c h , die, besaßm Brunnberg. Heinrich 1296.

M e t s c h e n d o r f , Bk. , G. d. B^ks. Ehrenau, Pft. Kammer«,
zur Hschft. Gö'si, Freyenstein, Ehrenau, Admont, Massenberg/
Zeheinqrub, Kaisersberg', Möh l , Lorberau, Seckau und Pft»
Kammrrn dienstb.

Flachm. zus. l?24 I . ,525 m K l . , wor. Aeck. 54z I . l20«
l ^ K l . , Wn. 90 I . 53u l U K l . , Grt. 1,30 mK l . , Hthw. 12 5'
15»l lUl Kl . . Wldg. ! 2 l , 9 I . l25,, ^ K l . Hs. 58, Whp. ö?,
emh. Bolk. 277, wor. 154 wbl. S . Vhst. Pfd. 6 , Ochs. s^
Kh. 112, Schf. 10?.

M e t s c h e n d o r f , nordwests. von Iudenburg, eine Gegend.'

Metsch lach, Bk . , G. d. V M . Landskron, Pfr. S t . Dionise",
l ^ Std. v. S t . Dionisen, 2^ Std . v. Landskron, 1^ Std. "'
Brück; zur Hschft. Oöß und Pfr. Dionisen dienstb.

Flachm. zus. mit der G. — ? ve r m e sse n.
Hs. 13, Whv l2. einh. Bvlk. 69, wor. 42 wbl. 'S. V h ^

Ochs^ 18, Kh. Zs), Schf. 5?.
M e t t a u , windisch IVIettovs, Mk . , G. d. Bzks. Obergutenhag

Pfr. S t . veonhard, zur Hschft. Gutenhaq dienstb.
Flächm. zus. 425 I . 19^ l l l K l . , wor. Aeck. lc»4 I.N32 ll

K l , , Wn. 34 I . 1004 ^ K l . , Grt. l4<)2 ^ K l . , Hthw- ^
I . i4gg l l l K l . , Wgt, 65 I . 15,3 lü K l . , Wldg. I 4 2 I . no?
lD Kl. Hs. 59, Whp. 35, einh. Bvlk. 142, wor. 71, wbl. V .
Vhst. Pfd. l4 , Ochs. 22, Kh. 53.

M e t t e n b e r g , windifch ^e t te rveron , Ck., G. d. Bzks. u"^
Pfr . i!ichlenwald, 15 Std. von lÜchtenwalo, g M l . v. Cil l i ; z"^
Hschfc. Oberlichtenwaldund Montpreis dienstb.; zur Hschft. ^ ^ '
räch «Nlt Getreid-, Weilp und Sackzehend pflichtig.
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Flä'chm. zus. mit der G. Droschain des nähmlichen Bzks.
vermessen. Hs. 3 i , Whp. 35, emh. Bolk. ib5, wor. 60 wbl.
S . Vhst. Ochs. 2», Kh. 2 l .

Hier fließt der Droschambach.
M e t t e r n i c h W i n e b u r , q , die Fürsten von. AuS diesem Ge-

schlechte wurde Clemens Wenzel, k k. Haus-, Hof- mid Staats-
tanzler, Conftrenz und dirigirender Minister der auswärtigen
Angelegenheiten den 19. Nov. iü !2 mit der steyerischen Land-
Mannschaft beehrt.

M e t t e r s d o r f , Gk., G. d. B M . Stainz, Pfr . S t . Florian,
2 Std. v. S t . Florian, 1 M l . v. Stainz, 5 M l . v. Gray.
Zl«r Hschft. Seckau, Eckenberg, Stainz und Dorneck dienstbar;
zur Bischumshschft. Seckau mit z zur Hschfl. Stainz mit ^
Getreidzehend vfiichtig. '

Flachm. zus. 579 I . 360 ^ K l . , wor. Aeck. ,37 I . 1269
y K l . , Wn. ,69 I . 132I ^ K l . , Grt. 140 I . YY4 ^ K l . ,
Hthw. 744 Hl K l . , Wgt. 120 I . L3o m Kl . Hs. Z7, Whp.
54 , einh. Bvlk. 20s, wor. 112 wbl. S . Vhst. Pfd. 45, Ochs.
26, Kh. ?y.

Hier ist eine Triv. Sch. 33 Kindern.
M e t t e r v e r c h , siehe M e t t e n b e r g .

M e t t n i l z , die von, besaßen in Eteyermark die Hschft. Lim«
berg. Friedrich von Älettnitz erscheint schon : ih5 , Kraft von
Mettmy 22<)5,mcht minder Weigant W.lhelm u.Wllburgis. Heinz
von Mettn.h .ZN5, Peter von Mettnitz 1^4 , Achaft von Mett

" ' " ^ ' ! . ' " 7 " " ^ " ' " " Marqareth Prandstette. er l eai
zu Radkersburg begraben, in der Pfarrkirche .st fti„ G r a b H
Jörg von Mettmtz war ver.yählt m.t Anna von Holleneck An'
dra um das dahr l575 vermahlt nnt Veronika Grasi.m von
Schermberq, war Hoskammerrath und Landesv.cedom in Steper.
Hndreas 1589. "

M e t t o v e , siehe M e t t a u .

M e t z , die Ritter von, besaßen in Steyermark Gülten im Bibern
lhale und Murzthale. Wilhelm und Ulrich Metz waren »446
bey dem großen Aufgebothe. Wilhelm Metz verkaufte .42. an
Umch Reisacher seine Güter im Murzthale. l/w3 belehnte Her-

i.zog Ernst von Steyermark Peter Mch mit Gütern im Blber-
sthale, welche vorhin de.n von Statteck zu lehen gewesen und
dem Landesfürsten anheim gefallen, äci. Brück auf der Mur
an Erchtag nach Gottsleihnahmstaq i4o5. Siehe ^renberm

^von Stadl I I . Band 64Y. Franz Karl 1669.
. " z b a c h , I k . , im Vzk. Gstatt, treibt 1 HauS- und l Mauth-
muhle »n Lenzdorf.

M e t z bü rg , d»e Freyherren von, erscheinen ursprünglich alS Metz-
»" ' , Patrizier in Vorhetösterreicp, von welchen im Z.chre iftl.«
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Johann Georg von Metzger Patrizier ven Freyburg starb. Eitt
anderer Johann Georg starb daselbst als Regonentsrath im Iah"
re 1021. Sein Sohl, Joseph Anton lebte um das Jahr »by?
als RegierlMgsconccpm zu Gratz. Sein alterer Bruder Johann
Georg war dmch 11 Jahre k. k. Legationssecretar zu Constan-
tinopel, und von Kaiser Leopold 1. m»t einer goldnen Kette
sammt dem Bilde des Kaisers beschenkt. Sein mit Elisabech

i. von Remmmgen erzeugter Sohn Johann Georg war zwey Mahl
alS Gesandrschafts-Cavalier in Constantinopel, und wurde i>n
Jahr »665 Stadthaufttmann und Postmeister in Brunn, voll
welcher Stadt er als Abgeordneter im Jahre iü83 mit vielem
Ruhme nach Wien und nach Pohlen gesandt wurde. Kaiser
Leopold l . erhob ihn hierauf im Jahr ibyo in den Reichsritcer-
stand mit dem Beynahmen E d l e r von M e t z b u r g , er starb
1693 im 75. Jahre seines Alters. Sein Sohn Karl Joseph
war auf dem Ryswicker Friedens-Congresse Gesandtschafts^Cara«
Iler unter Graf Kaunih. Er erhielt den 2?. Nov. l?02 die
Landmannschaft des Königreichs Böhmen, und wurde cicj. Wie"
am 24. Dec. 171^ in den Freyherrnstand erhoben. S^in Soh"
Christoph Augustin Freyherr von Metzburg, geboren im I M
1704, starb den 5. März 175? als Secreiä'r der Landesrechte »>»
Gray. M i t seiner Gattinn Maria Katharina von Httzrlberg
erzeugte er seinen Sohn Johann Georg, geboren zu Gratz dell
24 . Iuny 1755, welcher als Mathematiker und ^andesvermejse '̂
sich große Verdienste und unsterblichen Ruhm erwarb, und sei"
nen Sohn Gottfried, geboren den 25. Nov. l?3« zur Gratz/

' staro ^ll Klaqenfurt den y. July 1?<)?, als Schriftsteller für die
Rhetorik bekannt. Siehe über beyde von Winklern Seite l3^
l>,s 1ZH. Aus der nähmlichen Ehe ist auch die Freyinn BarlM's
von Metzdurg, geboren den i<). May l?4a, nachmahlige Gt"
mahlinn Ma^lMllians von Baumgarten, starb l786, sie ist die M t "
ter zweyer tapferer Generale, nähmlich des Max von BauM^
garten, und des Freyherrn Johann von Baumgarten. Frant
Leopold geboren den 15. Nov. 154h, ein Bruder der beyde"
oblgen, war anfangs bey der Gesandrschaft in Dresden, l??l
als Gesandtschaft^Secretar m Neapel, und l??4 als k. k. Ok-
schäftstrager in Koppenhagen; spater durch 7 Jahre am chursaA
fischen Hose, und endlich als kaiserlicher Administrator zu I ^
ernannt, wo er den d. Oct. I78Y starb. Sein Sohn Johann
Nep. geboren den 7. Nov. i?3o, durch semen Onkel Joha«"
Georg dem berühmten Mathematiker mit hoher Bildung erzog/l^
»var Kre,shauptmann zu Zolkiew in Ostgalllzien, und ist 1 ^
wirrllcher Hofrath und Leopold Ordens Ritter in Wien.

M l c h a e l S t . , Bk., O. d. Bzks. Massenberg, mit eigener Pft '
,m Dkt. Leoben, iz M l . v. Massenberg, 1j M I . v. îeobcn oder
Kraubttch, 2z M l . y. Brück. Zur Psr. St. Michael/ ^ M ^
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Neifenstein, Ehrenau, Kaisersberg, Oberkapfenberg, Pfeffergut,
Göß, Frepenstein,Zmölch, Admont, Murau und Lorberau dienst-
bar.

Flachm. zus. 290 I . »28 m Kl. , wor. Aeck. 84 I . L2o H
K l . , Wn. 17 I . 592 Hj K l . , Grt. 1 I . 292 ^ K l . , Hthw.
'53 lü K l . , Wldg. 16s) I . 1371 lü Kl . Hs. 44, Whp. 42 ,
einh. Bvlk. 207, wor. 104 wbl. S . Vhst. Pfd. 7, Ochs. 9 ,
Kh. 55, Schf. 55.

Hier ist eine Triv. Sch. von 46 Kindern.
Die Unterthanen der hiesigen Pfarrhofsgült liegen in Leint,

schach, Liessingthal, Mattstein, Michael, Topolschitz, Traboch
und Unitschno.

P f a r r e r : l 324 Hermann.

M ichae l S t . , Ck., G. d. BzkS. Plankenstein, Pfr . Sussex
berg, mit einer Filialkivche, Z M l . v. Süssenberg, l z M l . v.
Plankenstein, 4 M l . v. Gonowitz, ?^ M l . v. Cilli.^ Zur Hschft.
Plankenstein IUirier Antheil dienstbar, zur Staatshschft. S t u .
denih mit ß Getreidzehend pfiichtiq.

Das Flachm. ist mit der Marktgemeinde Lembera vermessen.
Hs. 50 , Whp. 29, einh. Bvlk. 122, wor. 65 wbl. S . Vbst.
Ochs. 14, Kh. 15.

M i c h a e l , 5a>Lreßam, Ck. , Bzk. Altenburg, eine Curatie der
Pfr. Pranberg, llcl. Gratz den 20. Jan. 1776 von Grafen
Podstatzby. Lichtenstein auf Befehl der Kaiserinn Maria There»
s'a zu errichten bewilliget.

^ ^ ^ 7 ^ . , n ö r d l v Schönstein, eine Pfarrkirche deS
^ ' ^ H N n d n I " " " " ^el'gwnssond, nnt emem A. Inst.

Michae l S t . , windisch S n e t M e l i o u , Ck., G. d B M San-
eck, >mt einer Local.e genannt S t . Michael ob Prasiber'g, des
Dkts. Oberdurg, Patronat BiSthum î aybach, 4 Std . v. San-
^ ' ? Std. v. Franz, 6 ; M l . v. C.lli. Zur Hschft. Saneck,
Schonstein und Allenburg dienstbar.

Flächm. zus. , ,44 I< ^ 8 H j ' K l . , wor. Aeck. 234 I . 2 lo
^ K l . , Wn 92 I . 2-ch ^ K l . , Grt. ? I . 1423 ^ K l . ,
Hthw. 609 I - 991 Ü1 K l . , Wgt. ?98 m K l . Hs. 25, Whp.
25, «lnh. Vvlk. 170, wor. 79 wol. S . Ochs. 42 , Kh. 5H,
^chf. 2^5.

I n dieser G. kommt der Iessertschnigbach und Liffaybach vor.
M i c h a e l S t . , Ck., G. d. B^ks., der Pfr . und Grundhschft.

suffer, H S td . v. Tüffer, 2^ M l . v. CMi , Mlt einem Beneft<
z«um welches in Marnou Unterthanen Hai.

Das Flachm. ist mil der G. S t . Christoph des nahmlicken
<VM. vermessen. Hs. Z9, Whp. 5 l , einh. Bvlk. i z b , w»r.
71 wbl. S . Vhst. Pfd. 1 , Ochs. 15, Kh. 20.

»)N dieser G . filcht der Retschitschdach.
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M i c h a e l , a 3. ( O k a r i n a , Augustiner Mönch, geboren zu
Oralj. ^8cete. Siehe von Winklern Seite 12?»

M i c h a e l S t . , Ck., eine Filialkirche, z Std. v. Videm, <!
Std. v. Rann, 15 M l . v. Cill«.

M i c h a e l a l p e , I k . , im Steinriesengraben des untern Schlab"
minqrhales, zwischen dem Eibcl und der Rauchcnbergalpe, mit

, 24 Nmder^ und ho Schaftauftrieb.
M 'chae lbach , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr . heil.

Kreuz; zur Hschft. Herbersdorf mit HierSsackzehend und de>n
sogenannten Rlchrerrecht Getreid psiichtig.

M i c h a e l d o r f , windisch jViickof^en, Mk., G. d. V M Ebens-
felo, Pfr . Zirkovitz, mit einer S t . Antoni Kapelle, ^ Std . v'
Zn'kovik, 2, Sl-d. v. Ebensfeld, iz S td . v. Pn tau , Z M l . ^
Marburg. Zur Hschfr. Ebensfeld und Kranichsfeld dienstbar,
zur Staatshschst. Freystein mit Garbenzehend pfilchtig.

Flachm. zus. 755 I . 27 lH K l . , wor. Aeck. 514 I . 9Ü2 l^
K l . , Wn. ibo I . ?65 Hj K l . , Grt. l I . ?g l ^ K l . , Hthw'
104 I . i4<N l ^ K l . , Trischf. i54 I . l 4 l lH K l . Hs. 50,
Whp. ^3 , einh. Bvlk. 19b , wor, 99 wbl. S . Vhst. Pfd. 5 /̂
Ochs. 5» , Kh. 51.

H,er fließt der Rekabach.
M i c h a e l d o r f , Mk . , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Kleinst^

ten dienstbar.
M i c h a e l e r b e r q , Ik< , G. d. Pzks. Gstatt, Pfr. Gröbming,

zur Hschft. Stemach und Gstatt dienstbar.
Flachm. zus. 4l)76 I . 163 lH K l . , wor. Aeck. 456 I . M

s ^ K l . , Wn. 5Ytt I . yog m K l . , Grt. 5 I . 571 ^ K l . '
Hthw. ^5!lj I . ^ ' « ll Kl. , Wldg. 22y? I . 111? ^ K l . H'-
5?, Whp. 5 i , einh. 3)vlk. 50», wor. 161 wbl. S . Vt»l'
Pfd. 20 , Ochs. 20, Kh. 238 , Schf. 352.

I n dleser G. kommt das Moosheimbachel, der Sattenthale^
bach, Tunzendorfdach, Schlaqqenbach und Grobmingbach vor.

M i c h a e l l b e r q , Ck., eine Wemgebirgsgegeno, ist zur H W '
Plankenstem dienstbar.

M i c h a e l k l e i n z , Mk . , G. d. B^ks. Waldschach, Pfr . S t . ^
kolai zur Hschfl. Landsberg dienstbar, und mit H Oetreld-, W " "
und Klelnrechc^ehend pssichllq. ,

Mchm. zus. 532 I . 1521 ^ K l . , wor. Aeck. l26 I - ^
sD K l . , Wn. '4o I . ^ 0 m K l . , Htb'v. 35 I , dl,) ll ^ '
Wgt. 4<N lH K l . , Wldg. 220 I . 1210 ^1 Kl . Hs. 44, ' ^ /
^ 5 , einh. Bvlk. 179, wor. 96 wbl. S . Vhst. Pfd. 2 i , " ^
2 2 , K H . » l .

M i c h a l l o w e t z , Ck., G . d. Vzks. und Orundhschft. RaN".
Pfr . Dobowa.

Flachl"»
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Mchm. zus. 3ll5 I . ,o25 l^ K l . , wor. Aeck. lo5 I . , ,56
! I K>., Wn. 42 I . 1454 ^ K l . , Gr l . 1L7 Hü K l . , Hchw.
64 I . 94 ^ K l . , Wgt. ?9 I . L4t> ^ Kl>, Wldg. ?o I . i4Z5
^ Kl . Hs. 4 « , Whp. 54, elnh. Volk. 326, wor. 191 wdl.
S . Vhst. Pfd. i d , Ochs. 52, Kh. 45.

M i c h a l o f ^ e n b e r g und M i cha lo f ze n d o r f , windisch ^ i l 'H- ,
lo fxe , Mk. , G. d. B^ks. Frieda,,, Pfr. AUerhcillgen , zur
Hschfr. Bl!rq5thal, Dorn^u und Großsonntag dienst!).,zur Hschft.
3)ialleck Garden^ehend pflichlig.

Flächm. zus, mit der G< — ? vermessen.
Hs. 4 3, Whp. 43, eml). Bvlk. l?2, wor. 91 wbl. S . Vhst.

Pfd. «, Kh. 4).
Der hier fließende gleichnahmige Bach treibt in Buschendorf

2 Hausmuhleil.
M i c h o f z e n , siehe M i c h a e l dor f.
M ichove tz , windlsch I V l i c l i « ^ , Vfk., G. d. Bzks., der Pfr.

und Gruiidhschfl. Grosisonntag.
' Flächm. zus. mit Nachbarschaft 666 I . 20 Hj K l . , wor. Acck.
2'2 I . 2U Hli K I . , Trischf. <) I . 852 m Kl. , Wn. 78 I . 25a
1^ K I . , Grt. ,0 I . 735 lü K l . , Teuche 54I H i K l . , Hthw. ,5
I . 3au K l . , Wgt. 4s' I . L24 H) K l . , Wldg. ,u? I . l i y2 ^
K l . Hs. zu, Whp.4lj, einh. Bvlk. 253, wor. 123 wbl. S . Vhsr.
Pfd . 45, Ochs. 4, Kl) 59.

M i e r n s d o r f , Gk., eine Gegend im Bzk. Labcck, P f r . S t . V e i t
am Vogau, ist zur Hschft E t . Georgen mit 5 , und zur Hschft.
E lwsi Mlt ^ Getreidzehend pfiichtiq.

Das Flächm. ist mit der G. ('eitersdorf vermessen.

M i e r n s d o r f , Gk., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz am
Waasen, ist zur Bisthumshschft. Seckau mit ^ Gerrrid- und
WelNjehend pfiichtig.

M i e s e c k , I k . , im Niederödlera.raben, mit bedeutender Wal-
dlmg.

M i e 3 eckbach, Gk., i»n Vzk. Vorau, treibt 1 Hausmühle im
Kirchenmertl.

^ l i esenbach , Gk., eine Gegend mit einer Pfarrkirche, genannt
E t . Kumqund in Miesenkach im Dkt. Pöl lau, Patronat Reli-
giongfond, Vogtcy Staulshschft Pollau, 5 Std . v Pöllau, l5
Erd, v Glnsdorf, 15^ M l . v. Gratz.

Hier ist eine Triv. Sch. von 4? Kindern, und ein A. Inst.
Mit 7 Pfründncrn.

P f a r r e r : 18'0 Kajetan Reichenberg, 1813 Michael R i -
chard, i ü ih Joseph Lechner provlsorlsch, ig l? Äialpia!) Gat-
terer.

N i e s e n d ach, M . , im Vzk. Birkenstem, treibt 1 Bretersage in
^ . Band. l5
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Virleck; l̂ Hausmühlen und 1 Stampf in Gscheid. I m Bjk.
Pöllau treibt er 1 Manthmühle in Ausiereck, l) Hausmühlcn in
Weigelhof; 2 Mauthmühlen, 2 Stälnpse, i Säge und 8 Haus-
Mühlen in Hinterleiten.

Eine Gegend M i e s e n bach in der Pfr. Weiz kommt im
V . 8t. vor.

M i e s l e i t e n , Vk., in der Stübing, mit bedeutendem Wal^
stände.

M i e s l e i t e n , Bk., bey Maria Zell, zwischen der Bramerleiten,
Weichselboden, Ringhöll und Salza, mit bedeutendem Waldsta»^

M i e t s d o r f , Mk. , G. b. BzkS. Obermureck, Pfr. Mureck; i ^
Hschft. Brunnsee, Freyheim, Kapfenberg und Maleck dienstw
zm Hschft. Seckau ganz Getreidzehend pfllchtig.

Das Flächm. kommt mit der G. Prosgersdorf vermessen vol'
M i z l a u s c h - H r i b u , siehe N i k o l a i b e r g .
M i g l i o , die Ritter von, wurden den lz . August ,65g mit K^

welcher lbüo. Blunnberg besaß, Mitglieder der steyerischen L ^ '
Mannschaft.

M i t l a u s c h S w e t - , siehe S t . N i k o l a i .
M i l c h g r a b e n , Gk., G. d. B^ks.Connuende am Le«ch, P f r . ^ '

Leonhard, Z ^ Sfd . v. S t . Leonhard, 2 Std. v. Gratz ; zur Hsch '̂
Kainbach dienstb.

DaS Fllichm. ist mit der G. Kainbach vermessen. Hs.^
Whp. »2, einh. Bvlk. 55, wor. 23 wbl. S . Vbst. Ochs. ' "
Kb. W.

M i l d e r e c k , Gk., eine Gegend, zur Hschft. Straß Garbenzeh^
pflichttg.

M i I l s t e i n , die Ritter von. Aus diesem Geschlechte wurde O^'
hard den 25. Jänner il>5? Mitglied der steyerischen Landma"""
schaft.

M i n d o r f , die Freyherren von, sollen ihr Wappen von de»N a^
gestorbenen Geschlechte Aspach ererbt haben. Sie besäße" ^
Stmk. die Hfchft. Feistritz in Untersteyer, die Hschft. Hoch^
druck, Aussen, Hörberg, den Lidlhof zu Gratz, und Königsberg,''
Ck. Herman Mindorferlebte i300, ^ Z h , Heinrich i34o, »^"'
Heinzel 1352 ; Bartlmä Mindorfer war ,4 ly Pfleger zu P ^
tenstein in der Grafschaft C i l l i , Mörth Mindorfer war ' 4 ^ "
dem großen Aufgebothe gegen die Ungarn. Aus diesem ^'.
schlechte wur^n 15.5 zwey Gebrüder Mindorfer, sammt M«^,
ren vom Adel von den aufrührerischen Bauern im Schloße ^
chau belagert, und nach Eroberung deS Schlosses nebst a " ^^
vom Adel ledenem über die Schloßmauern herabgeworfen/"«.
ihre Kinder erwürqt. — Christoph von Mindorf war um das ^
^490 i/andesv«lw«ser in Stmk. Christoph von Mindorf " "
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den 22. Oct. 162Y in den Freyherrenstand erhoben; Hans Chri-
stoph Freyherr von Mindorf war Obrister des Aufgeboths zu Roß
Und zu Fuß, er starb den 2 i . Dec. ld^8 , l>nd lieqr zu I l z be-
graben. Von seinen beyden Töchtern war Elisabeth >mt ^ i q ,
Mund Grafen von Tattenbach vermahlt, und erbteHocheneck und
kidlhof; Theresia aber mit Franz Christoph Grafen von Wilden-
stein erbte Feistril;,

Der Wappcnbrief Kaiser Ferdinands an Christoph von Min-
dorf ist im Freyherrn von Stadl 4 Th S . 5,0 ic. enthalten, so
Wie auch das Ilzer Grabmahl Christophs Freyherrn von Mmdorf
dort abgebildet ist.

M i n e r a l q u e l l e n und G e s u n d b r u n n e n . Die überhaupt an
^aturschatzen so reich ausgestattete Steyermark tragt in lhrenl
Schooße eine grosie Anzahl heilsamer, aber leider noch viel zu we-
nig bekannter und untersuchter Mineralquellen und Gesundbrun-
nen. I „ ihnen licgt dle Quelle eines noch viel zu wenig bemw»
te» Schatzes, der zum Besten der Menschheit und zur Vermeh-
rung des Nationalreichthums von der wohlthätigen Natur dein
l-ande geschenkt wurde.

Johann Heinrich von Kranz, dessen Verdienste um diesen
Zweig der Vaterlandskunde ewig anerkannt bleiben werden, kann-
te nur , i Quellen aus dem ganzen Lande, welche er in seinem
Werke: Die Gesundbrunnen der österreichischen Monarchie, 4.
Wien !777 S . , 0 0 — ,«6 beschreibt. Kindermann fühlt in
jemem Abrisse des Herzogthums Steyermark:c. 2l aus dein gan-
zen Lande an. °

Mehr scheint auch c,e Qucca, Lichtenstern, Sartori :c. nicht
gekannt zu haben. Ich habe bey Gelegenheit natmhlstorischer
Äugflüge m verschiedene Parthien meines Vaterlandes das Glück
gehabt, mit einer bey weiten, grösieren Anzahl solcher Quellen be-
kannt zu werden, welche ich nebst den schon benannten in ein Ver-
ie'chniß zu bringen beschloß, und hier aufzahle.

Sartori zählt im Brucker Kreise nachstehend« Mineralquel°
lenauf:

, ) Zu Bäreneck an der Mur. Die Bestandtheile derselben
Wlb Kohlenstoffgas, absorbirende Erde, Mineralalkali :c.

„ 2) Am Felsbcrge bey Maria Zell. Kalkerde, Selenit, vor-
züglich Schwefel.

3) I n der Linden bey Brück. Leichteisenhultiger Sauer-
brunnen.
.. 4) Stainzbach bey Mürzhofen. Vorzüglich viele Kalkerde;
v'eses Mineralwasser ist sehr mkrustirend.

Vom Cillier Kreise zählt Sartori folgende Quellen auf:
l ) Der Engbach in der Eng, nördl. von Hocheneck.

«^ 2) Mitten durch den Markt Gonowitz stießt eln mineralisches

, ' Äs »
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7.) Zu heil. Kreuz bey Nohitsch. Dessen Bestandtheile sind
Mineralalkali, Talkerde, Kalkerde, Eisen, Alaunerde, Kochsalz
gesäuerte Soda, Ertractivstoff, Glaubersalz, Sclcnit, Bittersalz
und kohlengesauerreg Gas.

4) Topiis bey Neuhaucl, westlich von Hocheneck. Abführen-
des Salz, Kalk und Eisenerde.

5) To'plitz bey Tüffer. Kalkerde, Salz, Selenit und eisen-
haltige Erde.

I n , Gratzer-Kreise:

1) Das Dobeldad bey Gray. .
2) Sauerbrunn zu Klausen bey Gleichenberq.
3) Sauerbrunn zu Sulzleiten bey Trautmannsdorf.
/>) Suuerbnmn zu Hütt bey Stras^.
5) Sauerbrunn zu Teufenbach am Roscnkogel.
f») und ?) Zwey Sauerbrunnen unweit Stainz, von welche

Sartori in seiner skizzirten Darstellung der physikalischen Beschâ
fer.heit Steyermarks S . 1Y? Erwähnung macht. Dies« sind b'k
sieben Quellen, von denen man Nachricht i>, den Werken del
oben erwähnten Schriftsteller sindet. Von allen, welche lchn^
nennen werde, fand ich noch in keinem gedruckten Werke «>^
Notiz. .

8) Sauerbrunn in der GemeindeHofbey dem Wirthshaus'
der Sulzwirth genannt, ist der nun unter dem Nahmen: Johann^
brunnen, rühmlich bekannte Sauerbrunn, ^ S td. v. der Decha^
tey Straden/ und 3 Std. von der S adt Nadkersburg entftrlit.

<,) Saucrdrunn zu Neuseh am südwestl. Fuße des Hochstrad'
ner Kogels, eineS für Mineralogen nicht ganz unwichtigen Bers^
in dem südlichen Theile des Graher Krcises.

in) Saucrbrunn zu Klappulg an der östl. Seite des H^^
stradncr Kogcls, unweit S t . Anna. <

<») Sauerbrunn in der G. Fruetten, vormahls im ^ '
Poppendorf, nunmehr im Bzk. Halbenrain.

12. Sauerbrunn zu Büchla ebenfalls im Vzk. Halben»'«'"'
13) Sauerbrunn im Dorfe Hochstraden, auf dem Rü"^

bes Hochstradner Kogels.
1/̂ ) Sauerbrunn zu Fluthendorf.
15) Sauerbrunn zu Markil auf der Wiese unweit S t r a ^ '
It>) Sauerbrunn anf der Tratten (Gem. Huchweide) i

Karbach.
i?) Sauerbrunn zu Neustift neben dem Gemeindemalb.
18) Sauerbrunn am Kroneirögerl unweit des so genaNNi

Grabenbäcker, auf der Strasie von Straden nach NadkersblN^
1y) Sauerbrunn in der G, Schrötten. ^..^,
2u) Sauerbrunn auf der Wiednerlahn (eine sumpfige S l

le), bey der G. Wieden.
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2 i ) Sauerbrunn in der O. Laasen.
2?) Saucrbrunn in den Walde der G. Dirndach, von dem

kandvolke ins gemem der Kasbrunnen qenannl.
2,)) Sauerwmn zu Gruisla im B^k. Haldenrain.
24) Dann ist aber noch in der G. Oberkalla ein Brunn, der

zwar ein süßes Wasser hat, welches jedoch abfüdrends Wirkungen
hervorbringt, und destivegen öfters von dem Landvolkebenützt wirft.

25) Sauerbrunn zu Äroßiulz, z Sto. v. Kahlsdorf, ^ S t d .
vom rechten Ufer der Mur. Hler befinden sich laur Nachnchcen
welche ,Nlr erst mitgetheilt wurDen, ? saure und 13 süße Quel-
le,,. Dieses Mineralwasser hat, in der Bleichsucht angewendet,
wesentliche Kräfte bewiesen. Es sind einige jedoch nicht zureichen-
de Untersuchungen damit vorgenommen worden.

2hj Sauerbrunn zu S t . Ulrich im Bzk. Waasen, unweit
Wutschoorf, eine kleine Quelle, gleichfalls noch nicht gehörig un-
tersucht.

2?) Sauerbrunn zu Aschenul, ^ Sto. von heil. Kreuz, eben-
falls eine Quelle von geringer Bedeutung.

Alle obbenannren Quellen, von Nr. tt bis 24 , befunden sich
M de,n nordostl. Winkel des Gralzer^ Krelses, nnt welchen der-
selbe an den Marourger-Kreis und an das Eisenbiirger Conitat
stöfn. Es ist auffallend, das; Me diese Quellen an den südlichen
Abhängen jenes Bergrii.-kens vorkon-neii, welcher zwischen der
Naab und Mur fortlauft, und sich in Ungarns benachbarten Co-
niitaten verflachet, und daß die meisten in der Trapformation
liegen. ^

I m Iudenburger, Kreise führt Sartori an :

1) )l'N Donin-r^bache südl. von Irdninq, Waldbad genannt.
2) Das Emo'heroao, südl. von Neumn'kt. Dessen Bc-stand-

theile sind absorbirenbe mit etwas Eisen vermischte Erde, Selenit
Muriatisches Salz.

5) Zl, Fentsch, no'rdl. von Teckau. Die Bestandtheile ent-
halten viel Kohtenstossgas, wenig absorbirende Elsenerde, eine
starke Quantität muriatischen Salzes, und eine ziemliche Menge
Mineralalkali.

4j Sauerbrunn nördlich von Iudenburg. Besteht aus viel
Kalkerde j nmn sindet viele inkrustirte Hölzer, Blätter und Moo-
se dort.

I m Marburger - Kreise:
^ Nicht minder reich an Mineralquellen ist der Marburger Kreis.
Wie wenig dieser Reichthum bisher gekannt wurde, erhellet schon
darano, das; der würdige von Kranz, nach seinem angeführten
^5"'te zu schließen, aus diesem Kreise gar keine, Kindermann,
^artor i :c . nur eine, und zwar die einzige erste der nachgenann-,
ten Quellen kannten.
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Wir beschränken uns hier größtentheils nur auf eine A'ufzah-
lung dieser Qxellen.

I) Sauevbrunn zu Kriechenberg bey S t . Leonhard. Siehe
Kindermanns Abriß S . ldZ / Sartoris skizzirte Darstellung ^.
S . ly<^.

21 Sauerbrunn im Pölitschberqgraben am Fuße des Hasen"
und Pölirschberqes bey Smolleg. An sieben Stellen sprudelt hi"'
das Mineralwasser aus der Tiefe. Die größte dieser OeffnunaM
etwa 6 ^ Fuß ,a.roft, hat wieder y — la aufwallende Quelle"'
Eine Menge rother Niederschlag bedeckt den Rand und den B"'
den der Quelle, das Wasser dieser Quelle ist röthlicht. D i e s e l
andern Stellen haben blaulicht grauen Niederfchlag, und ihr«
Wässer sind heller. Obige ? Stellen befinden sich auf eine>«
Psake von etwa 2 5 Schritt Lange und 10 Schritt Breite be,)'
sammen. Diese Quelle verdient wegen Menge des vorhandene^
eisenhälriq.'»« M neralwasscrs alle Aufmerksanikeit.

3) Sauerbrunn in der S ta inz , genannt beyin Wudischa"'
Ein Brunnen von 2 — 5 Klaftern Tiefe, und stavk aufwallende^
Wisser. Die Erde um den Brunnen, wo das Wasser abstießt
»st nnt einem weißen Niederschlage bedeckt.

4) Sauerbrunn beym Amtmann Veit Iavoritsch in der O'
Stainz. Ebenfalls ein Sauerbrunnen von ähnlicher Tiefe, s^
faufchvoll und aufwallendem Masses.

5) Sauerbrunn beym Mathiaschek in dsr Stainz, aufein^
Wiese, sprudelt w?ni,q auf, ist aber doch das geistigste stärkt
Mineralwasser dieser Gegend. Sehr wenig ist dieser Brünne"/
selbst von dem Landvolke der Umqegend gekannt, weil sie gowöh"'
lich nur b°'y denen ihnen am nächsten liegenden Sauergnellen i "
schöpfen pflegen.

ft) Sauerbrunn im Meichendorfer Graben. Dieser 2)r»^
nen wird zieintich häufig besucht, man tragt das Wasser nach ' ^
burq und Radkersburg Dieser Bi'unnen liegt nahe jener SU'^
sie, w-lche obige beyde Städte durch die Weingebirge verding '
Der Brunnen selb^ ist einige Klafter tief, das Wasser ist ooN"^
lich gut, und sprudelt wie in einem kochenden Kessel auf. ^
Niederschlag bey seinem Ausflusse ist weisigraulicht.

?) Sauerbrunn zu Eibersdorf Hin- befinden sich mehre»
Quellen, welche die umliegenden Bewohner sseißig besuchen.

N) Sauerbrunn zu Sulzdorf im Bzk, Oberradkcrsbin'g.
9) Sauerbrunn zu Pfefferdorf im 'Vzk Oderradkersburg-
s« ' Sauerbrunn zu Radein. Auch hier befinden sich >t"^ '

re Quellen. ,.
I1) Sauerbrunn zu Woritschau. Derselbe ist wegen der N ^

h.' bey Nadkersburg, seiner freundlichen Umgebungen, und w?a>'
besonderer Güte seines Mineralwassers häufig von den elegU»^
Ucwohnern der obigen Stadt zur Sommerszeit besucht.
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12> Sauerbrunn zu Schrottendorf. Gleichfalls mit mehre-
ren Quellen.

13) Sauerbrunn zu Nichterofzen auf der Mese, im Bz l ,
Oberrabkersdurg.

i^l) Sauerbrunn zu S t . Benedict.
15) Sauerbrum, zu Schwabau.
16) Sauerbrunn zu Koslafzen.
l?) Sauerbrunn zu Lukatzberq bey Negau.
l») Sauerbrunn zu Iciwanzen bc» Neqau.
lo) Sauerbrunn zu Wlndisch Radersdorf im Vz?. Oberrad-

kersbuvg.
Ueber die Mineralquellen von Nohitsch haben Grundel, Süeß,

von Vest und Riedl, über Neuhaus und Tüffer, Schallgruber, über
Dobelbad, Miöley und Lessing Untersuchungen angestellt.

M i n i g r a b e n , ) k . , ein Seitenthal des Prödlitzgraben, in wel-
chem die Minibaueralve mit /̂ t, Rinderauftrieb und sehr qrosiem
Waldstande/ dann die Dam>nelker-, Somerbrand- oder Wildan«
ger-, die Deising mib Bernalpe mit bedmtendem Viehauftrieh
und großem Waldstande vorkommen.

M i n i wi r t h a l v e , Bk. , westl. von Michael in der Leinsach, mit
2o Rinderaufrrieb.

M i n o r i t e n kl ö f ter in Stmk. Es waren deren zu Brück, C i l l i ,
Gral), Mardurg und Pettau.

Die Mmonten Gült in Cilli ist mit i!yc> ss. « 'kr. s)om.,
" "? ' ^ l ss. 46 kr. 3^dl. Iiu8t. Ertraqniß in 5 Aemtern mit , 5 !
Hausern be îlsagr. ^ i e besitzt den einbändigen Garbenlehend von
den Gemeinden : M..litfch, Mulenitsch, Debro, Pissane und W"l<
lauh in der Pfr. Tüffer; den einbändigen Wemzehend in der
Pfr . S t . Rupert zu Likabera, und Welleschiy. Dann Wein-,
Getreld- und Sachehend in Dürndorf, Podwerdam, Dürnberg
in der Pfr. S t . Gertraud. ^ Getreid- und Weinzehend in der
Pfr . Llchtenwald in der O. Nusidorf, Tschrett, Orchouh, Podgo-
rte und Pekle, V«arkt Llchteuwald, S t . Marein, Ribnig, HaaS
und Artitschberq. ^ Getreide und Weinjehenb in Pletische, S t ru-
schno, Ruth, Lcdein, Ko„wr, Roje, Zeranz, Kosie, Oreschie und
Kugenberg.

Die Minoritengült in Marburg hat Unterthanen im Cillier-
Kreise und ist mit 54 ss. zg kr. l )«m. , und 8 fl. !L kr. ^ dl.
I iu8t. Ertragnis; beanfaqt. Die Unterthanen derselben im Mß.
liegen in Brunndorf, Mell ing, Pickerndorf, Pivola, Pobersch,
Rastwein und Nothwein.

Die Hschft. der Mmoriten in Pettau hat ein Landgericht
und einen Vzk. über l , Gmd., als: Deschna , D o l l e na,
G o r z a b e r g , G r u s c h k a b e r g , I a b l o v e t z , K o s m i n -
^e n, L ichtcn ^ck, ^ <! schtna, R 0 d insbe ^ g , H a c k e l und
Strelna.
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Der Flächeninhalt des V M beträqt zus. 85«n I . 1285 HÜ
K l . , wor. Aeck. l'ioö ) , c)>y ^ j K l , Wü, und Grt. 9,6 I . ly2

. ^ Kl-, Hrhw. ai6s» I . l2yy ^ K l . , W n - d?9 I . 15 ^ Kl.f
Wl^g. 1/̂ 50 I . '55? ^ K l . Hs. 79?, Wh?. 500, einh. Bvlk.
2 « 0 l , wor. 1515 wbl. S . Vyst. Pfd. l z3 , Ochs. 23», Kl).
45«,, Bn-"st. 200.

Diese H'chtt. ist mit 261 fl. » kr. s)om. und I4 ss. 31 kr.
i z dl. l^ll^l. Ertragnis, in g Aeintern mir 5? Hausern beansa ĉ.

Die Unterthanen kommen in den G. Gerdina, Planin^ko,
Prelcha^ Randorf, Nolschitze, Sw.rscha, Setsche, Skörble,
Steindorf, Stoperzen, Sütesch, T '̂inachberq, Terinosische u'w
S t . W>>lf,qanq vor. Dieses Convent hat dus Patronat üdek
die Kirche Maria in Lichccneck,

Die Mmoriren in Gratz haben Unterthanen im Marburqer-
kreise zu Gor^aberg, M>n)berg, Trauderq und H t . Veit. Auch
haben sie das Patronat über dle Knche Gt . Veit unter Pettalt.

Die Gült ist mit ,« fi. 25 kr. Dam. u»d 45 kr. 2S dl.
Uu5t. Ertragtilß beansagt.

M i notrasch, windisch lV lo t r^c l ie , Ck., G. d. Bzks. Studi '
n ig, Psr. Polü'chach, zur Hschft. Stattenberg dienstbar, zut
Staalshschfr. Etlldl'inh lnit dem qan^en Getreid^ehend psiichtig.

Flach',,, ^ i ^ . 55H I . 54l ^ K l . , wor. Aeck. >,<) I . 152"
l̂ > K l . , Wn. 63 I 27n ü) Kl . , Grt. l I . 5yl ^ K l . , Hthw-
I5ä I . 1^47, lH Kl . , Wgt. ,5 I . , ! l Hü KI. Hs. 2T, Whp-
15, einl), Bolk. uo, wor. 45 wol. S . Vhst. Pfd. t», Ochs. 6,
Kh. 1'^.

M i l c h e n za, Ck., ein Bach im Bzk. Geyrach, treibt 1 Mauth-
miihle sam,nt Stampf in der Gegend MischidoU, fallt bey det
Schacher Mühle in den Gratschmtzoach.

M i s c h i d 0 l l , Ct., G. d. Bzks. und Grundhschft. Geyrach, Pft-
S t . Leoichard. Hier ist ein unbedeutender Mühlsteinbruch.

Flachm. ^us. mit Velkigoretz, Raüwor, Laschkavas, Lipped
doll, Kornuschiüa und Goren-Walusch verüiojsen l523 I . 50 ÜÜ
K l . , wor. Aeck. 152 I . , >C0 ^ K l . , Wn. <)3 I . ^L« lH Kl.^
Gr l . 4 I . t'.4 ü^ K l . , Teuche 175 ^> K l . , Hthw. 5̂ i I . 1«^
^ K l . , Wat. 2 I . 4 52 l l i K l . , Wldg. 1255 I . "/«2 lH K>-
Hs. 2 " , Wbp. 20, einh. Volk. 1 0 l , wor. 54 wbl. S . VtM'
Ochs. 18, Kh. lg .

I n dieser G. kommt der Mischenzabach vor.
M i ß , Ck., ein Bach im Bzk. Lehen, treibt in der Gegend Tost'"

verch 3 Maurh. u»d 2 Haus,nühlen, in der G. Sr . Ma'tin l
Mauth und » HauSmühle, und in Gollowabuka 2 Mal t t^
mühlen. Sie fließt anfangs von O. nach W. dann von S . "aH
3». und fällt gegenüber von Unterorauburg in die Dräu.

M i ß , Ck<, G. d. Bzks. Buchenstein, Pfr . Leifling, lH Std< "-
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Leifling, 15 Std . v. Buchenstem, 2 Std. v. Drauburg,-iS
Etc,. ?. Cilli. Zur Hschft. Dr.,chenburg dienstbar.

Fl.ichi«. zus. 13? I . ,4t>ü ^ K l . , wor, Aeck. Zy I . 2oy
^z Kl . , Wn. 23 I . YY3 ^ Kl., Grr. 4 I . 5«5 ^ Kl . , Hchw.
20 ' I . .^0? mj Kl. , Wldg. 45 I . 152 Hi Kl. Hs- 12, Whv.
10, cülh. Bvlk. Ü5, wor. 2g «vbl. S . Vhst. Pfd. 5 , Ochs.
, 2 , Kh. l^ .

Misse < sd 0 r f , Gk , G. d. BzkS. Brunnsee, Pfr. Mureck, 5
E ld . v. V.lneck, i z Etd . v. Brunnsee, 4 M l . v. Gratz; zur
Hschff. Ol'erinm'eck dl^tlstbar.

Das Fläch'N. «st mit der G. Goßdorf vermessen. Hs. 32,
Whft. 32, ench. Bolk. 180, luor. 91 wbl. S . Vh,t. Pfd. 32,
Ochs. 10, Kl). 6ö.

Zur Hschfr. Brunnsee »nit ^ Getreidzehend pflichtig.
M i s s i t h u l a l p e , Bk. , im Seeboden, bcy Astenz, mit 30 Rin^

beraufcrieb.
M i s i l i n q , windisch ^ l l ^ i i n j e , Ck., G. d. Bzks. Lehen, Pfr .

S l . 0. Egyden bey Wlndischgratz, 1.̂  S td . v. S t . E,^!)dcn, »H
. S td . 0. Lehen, 3? Scd. v̂  Uxterdrailblug, s^ M l . v. Cill i.
. Zur Gült Mißlinq und Hschft. Gallenhofcn dienstbar.

Flächm. zus. 5l!4 5 I . i l «y ^ Kl. , wor. Aeck. 4?o I . 2^ l
y Kl , Wn. 5«ft I . 265. Hl K l . , Grt. 2 I . 114, ^ K l . ,
Hchw, ?äy I . ,572 lH Kl . , Wldg. 202h I . »n6h Hl K l . Hs.
t»l), Whp 124, einh. Bvlk. t)5?, wor. 310 wbl. H . Vhst.
Pfd. 0 , Ochs. 62, Kl>. 101, Schf. i ,5 .

Hier lst ein Eisenhammer und Eisenschmelzofen, 2 Zerrenn«
und 5 Streckfener!aur innerösterreichlscher Hoftammer-Conces-
sion- ci'!. den 2?. July ,724.

Der gleichnahmige Bach treibt zu Altemnarlt im V^k. Ro-
thenchum .) Mauthmühle», samiin Stampfen und 1 Breter-
säge.

M i s c h a c k , Gk . , Weingebirgsgegend, zur hschft. Klöch dienst-
bar.

M i t t a g k o g e l , Bk. , im Siebenseeqraben zwischen dem Grit-
schenloch und Siebenbürgerkogel, mit großem Waldstande.

M i t t a g k 0 ,qel, Bk., im Radmcrgraben, zwischen dein Kuhbach,
Ereger und Edel5b^ch, mit 12 Kühenauftrieb, mit Einschluß
des Eoelsbaches aber auch m:t 150 Ochsen. Der WaMand ist

M i t t a g k o g e l , Bk. , im Neubergergraben, mir 24 Rinderauf'
trieb.

Mi^t te lbaches, Bk . , im Bzk. Neuberg, treibt in der Gegend
^ccin eine Hau^mühle.

M i t t e l b e r g , windlsch 6reclmtl, Mk. , G. d. B M W'ldhaus,
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Pfr. Gems, zur Hschft. Burg Marburg, Wildhaus und M "
gistrat Ä^arburg dienstbar.

Flachm. zus. ?Ü7 I . la^i2 ^ K l . , wor. ?/eck. g5 I . ,366
H Kl . , Trlschf. l 2 i I . 5,5 lH Kl . , Wn. 29 I . 1125 ^ K l . ,
Ort i l 54 sü Kl . , Hthw. 353 I . 873 Hl Kl . , Wgt. «4 I . 505
lH K I . , Wldg. 92 I . 490 ll Kl . Hs. 4?, °Wbp. 3?, einh.
Bvlk. ibo, wor. 62 wbl. S . Vhst. Ochs. 2h, Kh. 21, Schf. 5 l .

M l t t e l b e r g , I k . , zwischen dem Schöderbühel u„d Glanzberg,
mit bedeutendem Waldstande und einigem Viehauftrieb.

M i t t e r a l p e , , I k . , in der Bretstein, mit 1l0 Rinderauftrieb.
M i t t e r a l p e , I k . , bey Aussee, zwischen der Handler^ und Her-

renalpe, mit i l Hütten und 63 Ninderauftrieb.
M i t t e r a l p e , Bk., im Folzqraben nördl. vo>» Kammern, zwi-

schen dem Zermeck und der Haugenalpe; mit Io Rinderauftrieb.
M i t t e r b a c h , Gk., G. b. Bzks. Birkenstein, Pfr . Geise», zur

Hschft. Wach/eneck dienstbar.
Flä'chni. zus. mit der G. Auqraben vermessen. Hs. 32,

Whp. 2? , einh. Bvlk. 154, wor. ?li wbl. S . Vhst. Ochs. 4c»,
Kh. 46, Schf. 51.

Der gleichnahmige Bach treibt ! Hausinühle in Gelsen, ^
Mauth^ und 5 Hausmühlen in dieser G.

Hier kommt auch das Bodenwalbbachel vor.
M i t t e r b a c h , Gk., eine Gegend in der Pfr. Feldbach, ist zur

Hschft. Lanbsberg mit Z Getreid-, Wein- und Kleinrechtzehend
pfiichtig.

M i t t e r b a c h , Gk., eine Weingebirgsgegenb, zur Hschft. Pop-
pendorf dienstbar.

M i t t e r b a c h , Ik . , G. d. Vzks. Seckau, Pfr . S t . Margarethen,
1 S td . v. Margarethen, 4 S td . v. Seckau, 1 Std . v. Knitted
feld, ?; M l . v. Iudenburg. Zur Hschft. Großlobming, Seckau,
Spielberg uud Reifenstein dienstbar.

Das Fla'chm. dieser G. betragt zus. mit der G. Breitemvie-
sen vermessen 565h I . Z54 H> K l , , wor. Aeck. Z25 I . 1529 ÜH
K l . , Wn. 5ü4 I . 324 Hj K l . , Grt. ? I . y5o ^ K l . , Hthw.
!053 I . 1573 5H K l . , Wldg. I?k>4 I . I55tt ^ K l . Hs. 6y,
Whp. 4a, einh. Bvlk. 22?, wor. i l l wbl. S . Vhst. Pf»'
»2, Ochs. 42, Kh. na, Gchf. '76,

M i t einem gleichnahmigen Bache, der in dieser G. l2
Mauthmühlen und l Sage treibt. Ferner treibt dieser Bach aucv
l Mauth- und 5 Hausmühlen in Graseck, 1 Mauthmühle, 2
Stampfe, 1 Säge und 1 Hausmühle in Gobernitz.

M i t t e r bach, Gk., eine Gegend, ist zur Hschft. Straß G ^
denzehend pftichtig.

W l t t e r b a c h , I k . , im Bzk. Pstindsberg, treibt 4 HauömühleN



M i t Ü55

in der Gegend Mosern, und im Vzk. Gstatt i HauSmühle in
E t . Mart in.

M i t t e r b a c h a r a b e n , I k . , ein Seitenthal deS Wenischgraben,
»int einigem Vlehauftrieb.

M i t t e r b achgraben, I k . , südl. v. Knittelfeld, zwischen der
Breitwiesen und dem Graseck, in welchem der so genannte
Freywald, die Tollerer-, Wakenbacher., Mittermeyer , K^hr-
fusi, Rußwald" und Kalchmülleralpe mit 150 Rinderaufuieb sich
befinden.

M i t t e r b e r g , Bk., im Salzathale, zwischen dem Kräuterhals
und Holzapfelthal, mit bedeutendem Waldstande.

M i t t e r b e r g , Bk. , im Aflenzthale, ein beynah frey stehender
Berg, zwischen dem Mühlberg und Heiden.

M i t t e r b e rg , Bk. , G. d. BzkS. Hochenwanq, Pfr. Lanqen-
wang, i Std. v. Langenwang, 1^ Std. v. Hochenwanq, 2 S td .
v. M^irzzuschlag, 6 M l . v. Brück. Zur Hschft. Hochemuang
und Wicden dienstbar, zur Staatshschft. Neuberg mir Getreid-
Sack^ehend pftichtig.

Flächm. zus. l26, I . , 4 l l ^ l K l . , wor. Aeck. loh I . I5 i3
lH K l . , Wn. 10? I . , iT5 Hl K l . , Grt. i2?2 ^ K l . , Hthw.
17 I . t>54 Hl Kl . , Wldg 1029 I 4a m K l . Hs. 5 1 , Whp.
24 , euch. Bolt. 1!4, wor. 0h wbl. S . Vhst. Pfd. 4 , Ochs.
29, Kh. 59, Hchf. 7«.

M i t t e r b e r g , Gk., eine Gegend im Bzk. Großsöding, ist zur
H,chft. «a,mch mit ; Weinzehenb, zur Hschft. Lankowitz mit z
Getreidzeheno pstichtig.

M i t t e r b e r g , Gk., eine Weinqebirgs.qegend im Amte Wörth ,
ist zur Hschft. Poppendorf dienstbar.

M i t t erb erg, I k . , im Lassingthal nächst dem Schloße Strechau,
nur geringem Vlehauftrieb und Behölzung.

M i t t e r b e r g , I k . , im oberen und untern Schladminqthale,
auf welchem die Sriegler-.Schladminqer , Schickenstadl,- Trusch--,
Wildkahr., Lederer und Bro'ckl, Weissenwandberg-, Br<md-,
Seekahr-, Ahornaugut-, Stierkahrl- und Steinkahr, Krieges ,
Werkstatt-, Silberstein-,Höllenstein.-, Hops'riesen-, Eschar, Bi^k-
koppen-, Fleh- und Eiskahralpc sich befinden, mit mehreren
luo Rinderauftrieb.

M i t t erb e r g , I k . , O. d. Bzks. Gstatt, Pfr. Grobming, zur
Hschft. lVteinach und Trautenfels dienstbar.

Flächm. zus. mit den Gegenden Senmizen, Bergern, Matz-
ling, Gersdorf, Rattnig und Zierung vermessen 2444 I - l5aa
ll K l . , wor. Aeck. 639 I . 23 K l . , Wn. t><)4 I . 527 Hl K l . ,
M't. l/< I . 1535 ^ K,., Hthw. 50 I . 6tü l ^ K l . , Wldg.
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1016 I . 36? ^ K l . Hs. ^0, Wbp. 4 l , einh. Vvlk. 26 l , wor.
136 wbl. S . Vhst. Pfd. 55, Ochs. 5, Kh. 2^u, S hs. l50.

I n dieser G. kommt der Schleitzbach und das Liessingbachel
vor.

M i t t e r b e r g , Ik. , eine Gegend mit einer 3ocalie, genannt S t .
Jakob am M'tterbcrg, 1 Z td . v. Marein, 1 Htd. v. !i.'ind, t
Srd. v. Neumarkt, 5 Posten z M l . v. Iudenburg.

I n dieser Gegend stießt oer Zeitschach- und Wolkenberger-
bach.

M i t t e r b e r g , I k . , zwischen dem Schwarzenbach und Lindberg
bey Neuniarkr, mit 5o Rlnder- und SchafenaufNlel).

M i t t e r b e r g , Mk., eine Gegend, ist zur Hschft. LandsberZ
niir dem ganzen G^rreidzehend psilchtiq.

Es besteht auch ein gleichnahlniqes ?l>nt, welcheS im Jahre
1734 Joseph von Bosset, mit 26. Iuny ig lo Ernst Edler von
Bojset besaß.

M i t t e r b e r g e l , I k . , im Wö'rschachgraben/ mit bedeutende!»
Waldstande.

M i t t e r b e r g e l , I k . , im Pölsthal unter der Mö'derbrück, ,̂ wî
schen dem Nestelgraben und R'edlgrabcn, mit einigem Viehauf-
trieb.

M i t terber .qen , Gk., eine Gegend in der Pfr . Kirchberq an
der Raad, ist, zur Hschft. Landiberg mit ^ Gecreid- und Kleii,-
rcchtzehend pflichtig.

M i t t e r d o r f , Vk., G. b. B D . Oberkindberg, Pfr . Wartberg,
^ S td . v. Wartberg, 1^' Std . v. Oberkmdberg, 2^ Std. 0.
Mürzhofen, ö M l . v. Brück; zur Hschft. Bühel, Hochenwanq,
Lichteneck, Oberkindberg, Admont, Neuberg, Wieden, Pfr. l.'o-
renzen und Pfr. Krieglach dienstbar.

Flä'chm.'zuf. 105? I . 41Y ^ K l . , wor. Aeck. 26? I . 2^4
l ^ K l . , Wn. i5Y I . i3Z4 liz K l . , Grt. 6 I . ^7^ Hj K l . ,
Hchw. /̂ 8 I . l i 7 m K l . , Wldg. 5Y? I . i^/u) m K l . Hs'
t)2, Wbp. t>7, einh. Bolk. 346, wor. 165 wbl. S . Vhst. Pfl>.
Z I , Ochs. 2h, Kh. !18, Schf. 62.

Hier ist ein Alaunbergwerk. I m Jahr l?37 erhielt Ig»az
von Reichenberg, Besitzer des Gutes Fe,stritz die Belehmmg hin'
auf Steinkohlen zu bauen, er erzeugte im Jahr 1?l)T 20,l)<?a
Zentner; er erhielt 17YI die Erlaubniß, diese Steinkohlen theils
auf Alaun einzusieden, theils zur Ein>1edung zu verwenden»
Vom Jahr l?y? bis zmn Jahr ,llo4 betrug die Gewinnung
1i),!7l Zentner, die bey dein Älaunwerke zu Langenwang ver-
braucht wurden.

M i t t e r d o r f , Gk., G. d. B M . und Pfr . Biber, zur Hschft
Biber, Gmseneck, Kleinkamach und Lankowil) dienstbar.
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Flächm. zus. mit der G. Vä'rcllbach des nähmlichen Bzks.
vermesse». Hs. 15, Who. 16, euch. Bvlk. î >a / »vor. ^g wdl
S . Vhst. Pfd. 13, Ochs. l>, Kh. 1?.

M i t t e r d o r f , Gk., ein Gegend im Bzk. Stadl. Das Flachm.
beträgt zus. 297 I . 153 ^ " K l . , wor. Aeck. 135 I . 525 l l i K l . ,
Wn. 22 I . 732 ^ K l . , Grt. ? I . 1130 ^ K l . , Hlhw. i? I .
545 m, K l . , Wldg. 9^ I . 270 ^ K l .

M i t t e r d o r f , I k . , G. d. BzkS. Rothenfels, Pfr. S t . Peter,
zur Hschft. Nothcnfels und Murau dienstbar.

Flächm. zus. 1055 ) . 1^28 m Kl . , wor. Aeck< ,y5 I . 275
Hl KI. , W" . 3ll5 I< ,24h Hj Kl , , Grt, 3 I . 6l ^ K l . , Hch.v.-
i5ö I . 5^2 Hj K l . , Wldq. 335 I . 907, ^ K l . Hs. 46, Wbp.
43, cinh. Brlk. 20. , wor. 99 wbl. S . Vhst. Pfd. 15, Ochs
10, Kl). 33, Schf. 157.

M i t t e r d o r f , I t . , eine Gegend im Bzk. PssindSberg, hier fließt
der Salzabach.

M i t te rd o r f a l pe, Bk . , am Mitterdorfberg, mit 2a Rinder-
und d Pferdenauftrieb.

M i t t e r d o r f b e r g , Bk. , zwischen dem Fresnitzberg und Wart-
derq, im Mürztl)ale, mit bedeutendem Viehaufmel).

M i t t e r d o r f d o d e »1, I k . , eine Ebene zwischen drr Krungl,
dem Jauchen, Kulm und Grimmmgberg.

M l t t e r e c k , Gk., eine Gegend in der Pfr. F ladM, zur Hschft.
Seckau mit 5 Getreidzehend pfi.chtig. ' ' ^ '

M i t t e r e c k , Gk., eme Gegend >n der Pfr. Kumbera iif >..̂
Hschft. Kainberg mit z Garben^ehend pfiichng ^ ^

M i t t e reck , Gk., eine Gegend im Bzk. Kahlsdorf, Pfr. ^ l t ,
zum Gute Lidlhof mit z Garbenzehend pflichtlq.

M i t t e r e c k , M . , eine Gegend, ist M Hschft. Lanach mit 5
Weuu und ^ Garbenzehend pfllchtig. ^

M i t t e r e c k , Gk., eine Gegend in der Pfr. heil. Kreuz am
Waasen, ist zur V.vchmnohschft. Seckau mit ö Getreld- und
Weinzehend vssichtig.

M i t t e reck, Gk., eine Weingebirgsgegend im Amte Perbersdorf,
zur Hschft. Poppendorf dienstbar.

M i t r e r e c k , I k . , am Schwarzenbache bey Obdach, mit 2o Rin-
deraufrrieb und sehr großem W.Udstande.

M i t t e reck, I k . , am Gullinqbach, in welchem das Geisofen-
relt, die Sreinkahralpe, die Kleingrössenbergalpe, der Lnchbach,
der Stlohsackgraben, Gsenggraben, die Ursprung-, Ranzenkahr-
mid Eck.,Neus,edel' und Hochegruden-, Höchstem-, Kothhütten-,
Schrietten', Ober- und Unterthal-, Brandalpe. der Plyckwald,
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Oefnachaut, Gschrötten- und Blietmeitalpe mit großem Viehauft
trieb und Waldstand vorkommen.

M i t t e r e c k , I k . , bey Aussee, zwischen dem Namsanger und
Labinn, der Tauplltz und dem Zauchnerbach, mit gioßem Wald-
stande.

M i t t e r e c k , I k . , im Ramsauboden, zwischen der Mä'hleiten
Ulld dem Vannschachen.

M i t t e r e c k , I k . , im Furagraben, zwischen dem Grünwaldkahr
und der Schabalpe, nnt 30 Schafenauftrieb und bedeutendem
Waldstande.

M i t t e r e c k , bey I rdning, I k . , G. d. Bzks. Wolkenstein, P f r .
Ivdning, zur Hschft. Friedstein und Gstatt dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. Gotfchern des nähmlichen Bzks.
vermessen. Hs. 15, Whp. i o , einh. Bolk. 4U, »vor. 25 wbl.
S . Vhst. Ochs. w , Kh. 3o, Schf. 37.

M i t t e reck , bey We'ßkirchen, I k , G. d. Bzks. Authal, Pfr .
Weißkirchen, zur Hschft. Seckau, Eppenstem, Thann und Vene-
fizium in Iudenburg dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. Feistritzqraben des nähmlichen Vzks.
vermessen. Hs. ? , Whp. ?, einh. Bvlk. 3<), ,vor. 17 wbl. S .
Vhst. Ochs. h, Kh. 11, Schf. 2?.

M , t r e r e c k , Mk . G . d. Bzks. Wildbach, Pfr . S t . Nikolai,
zur Hschft. Harracheck rirnstbur, zur Hschft. Land5berq mir H
Geneid, und zur Hschfl. Seckau mit z Geireid- und Wemzehend
pftichtig.

Flächm. zus. ^9 I . 812 H) K l . , wor. Aeck. 4 I . ,2^h l l l
K l . , Wn. 15 I . 21^ Hü Kl . , Hthw. 5 I . l54o ÜI K l . , Wqt.
^9 I - «92 l l i Kl . , Wldg, 4 I . 320 Hz K l . Hs. 2?, Whp. 15,
einh. Vvlk' 42, wor. 25 wbl. S . Vhst. Kh. ,6 .

M i t t e reck , M k . , G. d. Bzks. und Pfr. Landsberg, zur Hschft.
Fraucnthal, standsberg, Wildbach und Pfr . Freyland dienstbar.

Das Flächm. ist mit der G. Sulz vermessen. Hs. 35,
Whp. 33, einh. Bolk. l i » , wor. 58 wbl. S . Vhst. Kh. 2?.

Die Weingebirgsgegend Mittereck-ober ist zur Hschft. Frauen-
thal dienstbar.

M i t t e r e c k , Mk . , G. d. Bzks. Waldfchach, Pfr. GemS, zur
Hschft. Stainz und Wlldbach dienstbar.

Flächm. zus. 4?i I . ü"6 ^ K l . , wor. Aeck. 74 I . 45? 5H
K l . , Wn. 5.1 I . 183 lH K l . , Hthw. 12 I . 1424 ^ K l . ,
Wgt. ?t I . 155 lü K l . , Wldg. 262 I . 167 ^ K l . Hs. 52,
Whp. 4?, einh. Bvlk. 20h, wor. 105 wbl. S . Vhst. Ochs. 16,
Kh. 62.

M i t t e r e c k a l p e , I k . , am Konigsriegel, mit 20 Rinderauf"
> «rieb.
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M i t t e r e c k a l p e , Bk., im Nanachgraben, mit 15 Rinderauf-
trieb und bedeutendem Waldstande.

M i t t e r e c k erb ach, Bk., im Bzk. Bäreneck, treibt in der Ge-
gend Lantsch eine Hausmühle.

M i t t e r eck erbach, Bk., im Vzk. Oberkindberg, treibt i Haus-
mühle in der Gegend Fochnitz deS Amtes Stainz.

M i t t e r e c k e r b a c h , Gk., im Vzk. Lankowitz, treibt 15 Haus«
Mühlen, 1 Säge und 4 Stampfe in Hirscheck.

M i t t e r e c k l e i t e n , Mk. , eine Gegend in der Pfr. Kitzeck, ist
zur Bisthumshschft. Seckau mit dem ganzen Getreidzehend
psiichrig. Das Weingebirg ist gleichfalls zu dieser Hschft. dienst-
bar.

M i t t e r f e l d , I k . , G. d. Bzks. und Grundhschft. Seckuu, Pfr .
S t . Marein, iz S td . v. Marein, i z S td . u. Seckau, 2 S t d .
v. Kmttelfeld, 4 M l . v. Iudenburg.

Flächm. zus. mit der G. Fentsch des nähmlichen Vzks. ver̂
messen. Hs. t», Whp. 5, einh. Bvlk. 25, wor. 16 wbl. S .
Vhst. Pfd. 5, Ochs. 4 , Kh. 17.

M i t t e r h o l z e r , Johann, geboren zu Gratz, Jesuit, Theologie.
Siehe von Winklern Seite !27.

M i t t e r k a h r , I k . , im Seyfriedin des GroMlkthales, zwischen
dem Finster- und Weitenkahr, welche zusammen mit 85 Ochsen
betrieben werden.

M i t t e r k o g e l , Bk., im Schwabelthal, fast rundherum frey,
zwischen der Gschlö'ßlalpe und Wilzinggraben, mit großem Wald-
stande.

M i t t e r k o g e l , Vk. , in der Radmer, zwischen dem Oberfallko-
gel, Ballstein, der Spitalalpe und dem Radmerbach.

M i t t e r k o g e l , I k . , unterm Pirn, zwischen dem Windhag und
der Liezner Gemeinde, mit bedeutendem Waldstande.

M i t t e r l a n , Bk . , G. d. Vzks. Wieden, Pfr . Frauenburg, zur
Hschft. Nechelheim, Spielfeld und Wieden dienstbar.

Das Flachm. ist mit der G. —? vermessen.
Hs. 28 , Whp. 22 , einh. Bolk. 15^, «vor. 60 wbl. S . '

Vhst. Pfd. l , Ochs. 20, Kh. 62, Schf. b8.
M i t t e r m e y e r a l p e , I k . , im Mitterbachgraben, mit 50 Rin-

derauftried.
M i t t e r n b e r g , I k . , G. d. Bzks. Lind, Pfr . Marein, zur

Hfchft. Lambrecht und Kirche S t . Helena dienstbar.
Flächm. zus. mit der G. S t . Marein des nähmlichen BzkS.

vermessen. Hs. 37, Whp. 20, einh. Bvlk. 161, wor. Ü4 wdl.
S . Vhst. Pfd. 15 , Ochs. 52, Kh. 62 , Schf. il'l>.

M i t t e r n d o r f , I t . , G. d. Bzks. Pfiindsberg, mit «igener Pfr<
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im Dkt. Aussee, genannt E t . Margarethen zu Mitterndors, Pa-
tron und Vogteyobrigkett k. k. Salzamt Aussee; zurHlchft. HlN<
terberg, Steinach, Gstatt »nid Grosisölk dienstbar.

Fläch»«, zus.'nit Ritschli' und Ob^rsdorf vcrmessen l 2 , 5 i 2 I .
23g ^ K l . , wor. Acck. HZ0 I . <)86 ^ j Kl . , Wn lä^Z I , 1̂ "<?
^ K l . , Grt. Y29 ^ Kl.tHrhw. y«8 I . 1327 m K l . , Wldg.
i o , i i l l I . 27Y l̂ j K l . , Hs. ,«5/ Whp. i l l , einh. B"lk, 5',5,
wor. 283 wbl. S . Vhst. Pfd. 2h, Ochs, 5g, Kl). 191, Schf. 3Y.

Hier ist ein A. Inst. von 12 Pfründnn'n, eine Trio. Ech.
von 103 Kindern lmd eine Wegmauthstarion.

Hier werden drn 3. Monlag nach Ostern, Montag nach
S t . Margarethen tag und Montag nach Simoni Jahrmärkte ge-
halten.

M i t t e r r i e g e l , Mk . , eine Ge.qend in der Pfr.KiLeck des Bzks.
Scckau, ist zur Hschft. Landsberg mit dem ganzen Getreldzehend
pflichtig.

M i t t e r s p i e l , Mk . , an der Lasinif;, G. d. Vz^s. und Pfr.
Landsberg, zur Hschft. Frauenthal, '̂andsberg, Pfr. Freyland und
Wildbach dienstbar.

Flachm. zus. >6ä0 I . ,^50 lUI K l . , wor. Aeck. ,3l) I . f)6l!
H! K l . , Wn. 4ljü I . <>83 I l j K l . , Grt. 5 I . i8> ^ K l - ,
Hthw. ,0lU I . ^1? ll Kl . Hs. 59, Whp. I ü , einh Bvlk «2,

^ wor. lU2 wbl. S . Vhst.Pf». 2, Ochs. 66, Kh. 4ü, Sch. 6 l .
Hier kommt auch der Wildbach vor.

M i t t e r s t r a s s e n , M k . , eine Gegend im Bzk. Eibiswald, in
welcher das Sagaubachel und der Krummbach vorkonlinr.

M i x n i t z , Bk., G. d. Bzls. und Pfr. Bärencck, iz Std. von
Kirchdorf, ,H Std. v. Bäreneck, I ^ S ld , v. Röthelstein, 2 M l .

v. Brück; zur Hschft. Oberkapfenberg, S t . M run ob Felst ltz '̂
Goß, Wleden, Pfr. Brück, Bäreneck, Oberlorenzen,, Oberkind-'
berg, Weyer, Peckau und Aflenz dienstb.

Flächm. zus. l7^s? i0ü4 s ^ K l . , wor. Aeck. ln? I . 056 lÜ
K l . , Wn. l33 I . .^y m K l . , Grt. l I . 10^9 ^ K l . , Hchw-
z I . 54 5 lü K l . , Wldg. ^552 I . >5L5 l ^ K l . Hs. 40, Wbp'
IN, einh. Bvlk. 230, wor. .09 wbl. S . Vhst. Pfd. 7, Ochs. Ib/
Kh. 55, Schf. 7ll.

Hier ist ein Eisenhawmerwerk mit 1 Zerrenn- und Strecr-
feuer, und eine Hackcnschiwrd?.

Der gleichnahmige Bach treibt in dieser G. eine Mauthmuhle
und Säge.

M i r n i t z g r a b e n , Bk., am linken Ufer der M u r , zwischen dem
Moscherriedl und der Mixnitzerwcmd, in welchem dir Burgochal'
olpe, die Hochlantschalpe, die Teuchtulpe, die Breitalpe, dN
Klnnkogel, Rauckrleqel, der Mitterkoqel, Kaltemmgtogel "»' ,
Saugraben, d«e Wallhüttenalpe, Kerschdaumalpe, die ^ 0 " " " ^
tllpe/der Osserkogel̂  Schattenkogel, dle Lantschalpc, Thurn^'c^
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alpe, Bärenschützalpe, Buchebenalpe Nut sehr großem Waldstan-
de und Viehauftriede vorkommen.

M i r n i t z e r w a n d , Bk. , zwischen dem Mixnitzgraben und dem
Heuberq, mir 2^ Kühe- und 6« Schafeauftneb.

M l a k a ch, Ck., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Erlachstein
dlcnstb.

M l a m o n e , Ck., eine Gegend, zur Staatshschft. Studenitz Ge-
trewzehend pfiichtig.

V?latsche, Ck., eine Gegend im Bzk. Seitz, zur Staatshschft.
Seitz mit dem einbändigen Oarbenzehend psiichtiq.

Mö' b e r s d o r f , I k . , G. d. Bzks. Authal, Pfr. Weißkirchen, K
Std . v. Weißkirchen, z Std . v. Authül, 25 Std. v. Iudenbura)
zur Hschft. Authal, Euwd, Thann und Paradeis dienstb.

Flachm. zus. nilt Feistrilz, einen Theil Vüchling und Thann
des nähmlichen Bzks vermessen iZ2i I . l522 l l j K l . , wor. Arck
5l? I . i,/.9 üüKl , Wn. 196 I i2.n l ^ K l . , Grt. 2 I .)y4
t l j K l . , Hthw, 6 I . i ? l ^ K l . , Wldg. 5<,'ü I . i .h? ^ K l
Hs. , « , Whp. i6 , einh. Bvlk.«n, wor . ^wd l . S . Vhst. P f d '
l>, Ochs. 10, Kh. 34, Schf. ŝ>. ' '

Hier fließt der Feistritzbach.

M o d e r bach, Gk., südl. v. Passail, ein kleiner Bach hinter dem
Berqe Schöckel, der bey Erzberg in die Ruab fallt. Er ttelbt 2
Mauth. und 2 Hausmühlen in Erzberg.

M ö d e r b a c h g r a d e n , I t . , ein Seitengraben des Pölsthales, m
welchem der Kreuzwald, die Krautwiese und die Reitdruchen Ge-
melnde m,t e.nlgem Wuldstande uno Vlehaufcriebe vorkom.nen.

M ö d e r b r ü c k e , I k . , G d. B M . Probstey Zeyring, Pfr . S t .
Oswald, ; S td . 0. S t . Oswald, 1 Std . v Schloße Zeyrina,
I z M l . v Iudcnburg; zur Hschft. Hamfelden, Parade./ und
Probstey Zeyrmg dienstb. > , -̂

Flächm. zus. 28^4 I . 1050 l ^ K l . , wor. Aeck. 2?o I.5552
^ K l . , Wn. 570 I . 1206 ^ K l . , Gn, 10 I . 2^7 ^ Kl ,
Hchw. 2« I . 1252 l ^ K I . , Wl5,y. 19,/, I . y l ^ K l . Hs. l i 2 ,
Whp. ,02, e,nh. Bvlk. 6il), wor. 229 n>bl. S . Vbst. Pfd. Z5,
Ochs. ö^, Kh. 3oo, Schf. 47h.

Hier ist eine Sensenfabrik, eine Zeuqschmiede und ein Eisen«
Hammer am Möderbache, weicher h Hausmühlen treibt.

Auch fließt in dleser G. noch der Pölsenbach, Nechbach,Pu^
sterwaldbacb und das Rabensteinerbachol.

M o d e r i n g e v a l p e , I t . , am Oppenberg, mit 174 Rinderauft
trieb.

N? 0 r e r s d 0 rfl> ach, Bk., im Bzk. Mieden, treiht in der Glgend
Gassing eine Haubmühle.

M o d e r s h e i m , die, besaßen Packensten,.
" . B«nd. ' 36
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M o d r a s c h e , siehe M i n o t r a s c h .
M o d r i a c h , Ok., G. d. Bzks. Ligist, mit einer ̂ .'ocalie, genannt

S t Veit in Modnach, im Dkt. Voitaberg, Patronat Religions-
fond, Vogtey Hschft. Liqist; zur Hschft. Altenbcrg, Pack, Bider
und Stadtpfarr Gral; dienstb.

Flachm. zus 2uy4 I . l^^3IH K l . , wor. Aeck.253I. I 3 7 ? l ^
^ K l . , Wn. H50 I . 972 ^ K l . , Wldg. 2175 I . 694 lü Kl .
/7s. 77, Whp. 4Y, einh. Bvlk. 270, wol. 12< N)bl. S . Vhst»
Pfd. 1, Ochs. 120, Kh. 122, Schf. 50 l .

Hier lst eine Trio. Sch. von 2? Kindern.
L o c a l c u r a t e n : i g i o Blasius Faller.
Der gleichnahinige Bach treibt hier t M«uthmühle, l S ^

ge und 13 Hausmühten; dann 15 HauSmühlen und 5 Sagen »u
Hirzenberg im Bzk. Lantowitz.

M odr i tsch , Ck., G. d. B M . , der Pfr . und Grundhschft. Tüf-
fer; zur Stacttöhschft. Gonowih mit ^ , und zum Pfarrhofe Go"
nowitz nut z Garbenzehend,'fiichtiq.

Das Flachm. ist mit der G. Lachomscheq vermessen. Hs. 15,
Whp. l ü , einh. Bvlk. 76 , »vor. /,a wbl. S . Vhst. Ochs. 20,
Kh. l6 .

Gleichnahmig ist ein großes Waldrevier der StaatshsW'
Geyrach gehörig, von de>n gleichfalls dahin gehörigen Waldrevier
Kastreinitz nur durch die Straße, welche von Geyrach nach Bi l"
kenstcin führt, getrennt.

M o d r u s c h , die Grafen von, besaßen Montpreis. Katharina
Witwe !29<i.

M o g a u t z , Gk., Weingebirgsgegend, zur Hschft. Herbersdors
dienstd.

M o g o i n z e , Ck., eine Gegend in der Pfr S t . Haver, ist z^
Hschft. Oberburg mit dem ganzen Weinzehend pfiichtig.

M o l a r t , die Grafen von, stanimen aus Burgund, und wurde"
mit Franz Max und Peter Ernst den 2 I . März it»?lj in ^e
steyerische ?andmannschaft aufgenommen. Da aber der letztes
ohne Erben, der erstere aber vor Ausfertigung des Diploms sta^
wurde vermög Landtagsschluß (lsi. 19. A prill 1692 die Descended
deS ersteren in die steyerische Landmannschaft aufgenommen.

M o l k , von, berühmter Mahler; siehe von Winklern S . 1Z6.
M o l l , die von PuNhal, besaßen Hochcnburg.

M o l l b e r g , Mk. , eine Weingebirgsgegcnd in Luttenberg, ist i ^
Hschft. Negal, dienstbar.

M o l l e n f e l d , Gk. , eine Gegend, zur Hschft. Grciseneck mit ?
iKavbenzelMd pfichtig.



M o l M o n 503

M o l l i n z e n , Mk., ein ?l,nt, zur Vareneckergült am Fahrenbühel
gehörig.

M o n a t s c h e i n , die, besasien zu Schöder da^ so genannte Korn-
feld, die Spiegelhube ob Murau, und 4 Huben zu Wrath bey
Reichenburg. Paul l582.

Mö'nchkogel , Gk., Weingebirgsgegend in der Pfr. Altenmarkt,
zur Hschft. Obermayerhofen dienstb.

M ö n c h w a l d , Gk., ^ S td . v. Thalberg, ^2 S td .v . I l z , 1 5 M .
v. Grak, Schl. und Gut , unter 47" 26^ 52" nördl. Breite,
und 35" ^ 3^^ östl. Lange.

Die Unterthanen desselben befinden sich in Auersbach, Gra-
fendorf, Gväfleroiertl. Karnerviertl, Lehen, Schlag, Schmidviertl
und Gchrimpfviertl, dann zll Görih im Vk.

Danächst ist eine Pfarrkirche, genannt S t . Peter und Paul
in Mönchwald des Dktö. Vorau, Panonat Probstey Glocknitz
in Oesterreich.

Hier lst ein A. Inst. von 9 Pfründnern, und eine Trio. Sch.
von 3ü Kindern.

P f a r r e r : 17^9 Columbanus Wlndegger, l 6 lo Joseph
Dellefont.

M 0 nd 0 r f e r , die, besaßen Freyenstein. Christoph t 511.

M o n g o l e i t e n , Gk., eine Gegend südl. von Lebring.
M o n i t o r Edmund, geboren zu Kratz 1620, starb zu Salzburg

i6<58, Benedicriner von Admont. ^Loetik. Siehe von Win-
lern S . 12U.

M o n s b e r g , die Ritter von, wurden mit 25. Oct. ,775 Mitglie-
der steyerischen Landmannschafr, und starben mir Vincenz de„23.
Sept. i?9ä gänzlich ab.

M o n t e c u c c o l i , die Grafen von, stammen aus dem Modenesi-
schen, aus welckem Geschlechte Ernst als kaiserl. Gencral und Lelb-
wache Haufttmann Kaiser Ferdinand ü . sich bedcurenden Krieas-
rühm erwarb, und sich vorzüglich in der Schlacht bey Prag 1H20
auszeichnete. Raymund Graf von Montecuccoli, welcher den,
bekannten Sieg bey S t . Gotthard gegen die Türken il<64 er-
focht, wurde den !2. May 165I Mitglied der steyerischen L.ind,
Mannschaft, und von Kaiser Lcovold l . in den Fürstenstand er-
hoben.

M o n t e g n a n a Ferdinand, geboren zu Ci l l i , Jesuit, starbi674.
Panegyriker, Lingnistiker; siehe von Wintlern S . 138.

M o n t f o r t , die Grafen von, besasien Pfannberg, Peckau, Krems,
Kranichsfeld, Frondäberg, Vestenburg, Fürstenftld und Kaisers-
berg. Rudolph 120a, Heimlch l25v.

Dieses mächtige Geschlecht stammt ursprünglich auS den Ge-
genden des Rheines, ließ slch auch m» Bregenjischen nuder. Hu«
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qo Graf von Moltt fort brachte dinch seine Natt imi Margaretha,
dcr lelitcn G'ajinn von Pfalinberg di>- Gür>-r derselben an sich,
und machte sich in Scmk. seßhaft. Ein Heinrich von Montfoi r
war um I25t», und Johann lö«6 Landcöhauvrm.nm der Stmk.
Jakob und Herinann Grafen von Montfort , Sö^ne Georgs und
Kachavinen emer königlichen Prinzessinn aus Pohl.-n verkauft,'«
ihre steyerischen Güter um ihre angefallenen Relchslehen antre-
ten und von Schulden frey machen zu könnet».

M o n t p r e i s , Ck., z S t d v. S t . Veil-, 5 M l . v. C . l l i , Schl.
und Hlchft. mit einem l^ndqenchie und Bzk. von l Markt „nd
)5 Gmd. , als : Markt M 0 n t p r e i s . G . B ä r e n r l' a l , D o-
hr 0 l l e , G 0 l 0 b ine ,q , Hrasch 0 v i e , S t . J a k o b , I a 0-
b i n v e r c h , I e l z e , K a l l 0 bi e, K a scr ein i t z , L a c k d o r f ,
O s r e d e g , P l a m e t z , P l a n i n zd o r f , P o d l e s c h i e ,
P o d l o q a m , P o d p e t s c h , P o o v t n n e , P r e s s i r s c h n o ,
N a u n v s S c h ö g e r , S k a r n i t z a , S o t t e n s k o , S u -
cho/ T e r n o u , T e r sch kag 0 r ^ a , T e u c h t e , E r . V e i r ,
V e r c h , V i t s c h a t z e , V o d r e s c h , W e r d o u , W o s s o v j e ,
W retsch na we r d a , W 0 d i r ^ e und W r e s i e .

Der B^k. enrhälr ein Flachm. von ,2,5<<n I . 651 ^ K l . ,
wor. Äeck. ,Y9> I . l ä i y l l j K l . , Wn. u. Gr t 5555 I . , 4 ^ ^
lD K l . , Wgt 164 I . 57Y I l j K l . , Hchw u. Wlog. 48^8 I .
479 llü K l . Hs. 6u9, Whp. 7.15, einl). Volk. ?>^Y5, wor. l??y
,vbl. S . Vhst. P fd . 26, Ochs 5!<'<, KI). 5l<), Bienst. f !L

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen i,i n^chfolaenden G.
vor, nä'h'tilich: m Dobrolle, Gonn l ^o , Hrastie, Hraschobie,
Laakdorf, basische, Markt Montpreis^ MerZlapianina, Metten-
berq, Planin^dorf, Podlogam, Podpetsch, Podvinne, Presitsch>
no, Podgorie, Prapretno, Rauno, Ekarniya, Sucho, Sa! uko-
je, Straine, Teuchle, Topolau, S t . Vei t , Vcrch, Vitschatze,
Werdou und Wresle; im Mk. zu Barenthal, Golobineg u>l0
Ielze.

Diese Hschft. ist mit I I 07 ss. l ^ kr. D o m . , und 230 5»
, ^ dl. Ku5t. l>, I Aemtern mit 2ä<) Häusern beansagt. Sie h^t
auch die Voqtey über d»e Kirche zu Dobie.

t i l l . Clll i am Michaeli5taq ,z,^l) gab Heinrich von Mont-
preis die Zustimmung, daß s.in Bruder Ulrich die Hälfte dies"'
Veste an Friedrich Freyherrn von Sou neck verkauft habe.

<jc1. Ci l l , ,24 i reverfitle Hans Fliedrich Freyherr von S o ' " ' '
eck, dak er seine Veste Montpreis an seinen Schwager Heinrich
von Montvreio wieder zurück lösen lassen wolle.

c!<i. Wien Sonntag vor der Auffahrt Christi 1355 vermachte
Heinrich von Montpreis die Hälfte dieser Veste semen, Schwager
FriedrichGrafen von Ci l l i .

6cl. Eonntaq nach Iakobi 1563 verkaufte Hans Pircheimer
sein Steinhaus, gelegen zu Montpreis an dem Graben, du'sel
V^ste, und dc>! Hof an dem Elcheck «or dem Markte daselbst ast



die Grafen von Cillj. Am nähmlichen Tage entsagte Elisabeth
von Montpreis gegen die letztern , dasi sic geacn vorherige Ent^
schädigllng ihre Anlpru-he a',s die Hschft. fahre» lessen wolle.

clcl. Montpreis am Psingsttag n̂ ch S l . Georgi ,5<^,; ver-
machte Elisabeth von Montpreis, Wirwe Heinriche von Montprels
ihren Ohennen Ulrich und Hermann von Cilli diese Veste.

c^d. Mathäustag iz(,3 verzichtete die obgenannte Elisabeth
aller Ansprüche auf Monwreis, nachdeni sie dafür bereits durch di>
Grafen von Cilli entschädigt worden sey.

cicl. Mittwoch vor S t . Johann zu Sunebenden sVonnen-
wende) 1?y<> versetzten Hermann und Wilhelm die Grafen von
Cilll der Gräfinn Katharina von Modrusch, Witwe Graf Ste-
phans, gegen Wiederablösuna, diese Vcste um 5000 fl.

6ci. Mittwoch nach Matthausral, lzyy verselzten Ulrich voll
MontpreiS und seis'.e Hausfrau dte Hälfte der Ve!^e Montprei?
an Friedrich Freyherrn von Souneck um ?uo March aller Gratzer
Pfenninqe.

clcl. Erchtag nach Michaeli 144» belehnte Johann Bischof
von Gurk Friedrich Grafen von Cilll mir dieser Veste.

6cl. Mittwoch nach S t . Ulnch ,445 belehnte Ulrich Bischof
von Gurk den Grafen Friedrich «on Cilli mir dieser Veite.

M am Montage nach dem Sonntage ^ e t a r e l4?8 erhielt
Jörg Katzendorfer das Schlosi Montpreis sam,nt dessen Nllben
und Renten gegen jährliche 200 hunqarische „nd Dukaten Gulden
von Kaiser Friedrich pfleg- und bestandweise.

<lci. am S t . Philippi und Iakobitage ,4yo erhielt Gregor
^amberg von Kaiser Friedrich daS Schloft Montpreiä pfleawe,se,
das Amt zu Tüffer mit seinen Nutzen, Rvnten, Ansen und Zl,-

-gehörung aber um 300 Pfund dl. in Bestand.
clcH. Pftngsttaq vor S t . Katharina 1^92 erhielt Sigmund

Lamberger von Kaiser Friedrich diese Veste pflegweise, und'dabey
ein versprochenes Heirathsgut von io<>) fl. rhein.

l id. Gral; den 51. Dec 15?5 wurde diese Hschft. von dein
kandeöfürsten dem Iobst Joseph Freyherrn von Thurn, welcher
dieselbe bisher pfandweise inne hatte, nach einer Steigerung auf
16,13? fi. ihm und seinem jungen Sohne auf Lebenslang inne zu
haben bewilliget,.

l?50 war Joseph Anton Graf von Moscon, 1750 Franz
Anton Freyherr von Moscon, mit l<i. Jänner ,7tty Franz An-
ton Protasi, und mit 2o. Febr. 1795 Joseph Casimir Edler von
Protasie Besitzer dleser Hschft.

Das Schloß hat eine Kapelle S t , Pongratz , und ist in Fi-
schers Topographie abgebildet.

M 0 n t p r e i s , windisch ^lanina - I'el-Z, Ck., Marktflecken des
B M und der Grmtthsch't. MontpreiS mit eigener Pfr,, genannt
S t . Margarethen in MontprelS, im Dkt. Drachenburg, P«tro?
nat BlSthum Lapbach, Vogteyobrigkeir Hschft. Wisell,
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Flächm. zus. 269 3- »523 ^ K l . , wor. Aeck. 6? I . ,0?u
l ^ K l . , Wn, Z6 I . 69H mjK l / , Grt. 5 I . t4?9 lD K l . , Hthw.
,61 I . ,0?? lH Kl . Hs. 57, Whp. 3y, eitch. Bolk. 14Z, wor.
90 wbl. S . Vhst. Pfo. 5, Ochs. 2, Kh. 42.

Hier ist eine Triv Sch. von 24 Kindern.
Bey Monlpreis am Edelsbache befmoet sich ein Eisenhammer-

werk und Eisenschmelzofen ^ S td . v. S t . Ve i t , »z Std. v. S t .
Pongratz, ? i M l . v. Cilli.

Ein gleichnahmiges Amt ist mit > l ss. 54 kr. O o m . , und
^7 fi 3o tr. 3z dl. Kuüt,. Erträgnis) beansagt. 1790 gehörte es
Franz Iamnig.

M o n t v r e i s oder M o n tv a r i s , die Ritter von, besaßen die
gleichnahmiqc Hschfr. und Wmdi chgrah. Heinrich 1362, lzbo.
Cr verleb dem Stifte Nem seine bisherige Lehensherrlichkeit auf
einige Huben in Tempnitz.

M o n z e l l o , die Ritter von, besaßen Nechelheim, Bergrecht bey
Marblln), » Haus in Gratz.

1690 Johann Adam war durch 30 Jahre Secretär der stey-
erischen Stande, welche lisi. Gratz am Landtage vom 2. Sept.
17l)5 bewilligten , daß er seinen Vetter Franz von Fraydenegg als
Erden seiner Güter annehmen und als Landstand einführen dürfe.

M o o s , M k . , G. 0. Bzks. und Pfr. Holleneck, zur Hschft. Lim-
berg und Schwanberg dienstb.

Ftächm. ^lls. 30l) I . 5<) m K l . , wor. Aeck. 55 I . 94Y l l j
K l . , Wn. 9H I . 50g l ^ K l . , Grt. 711 lü K l . , Hthw. 25 I .
15^9 l ^ K l , Wgt. d I . y42 ^ K l . , Wldg. 123 I . 140m Kl .
Hs. 26, Whp. 2Z, emh.Bolk. 109, wor. öü wbl.G. Vhst. Ochs-
IS, Kh. 29.

M o o s , I k . , G. d. Bzks. und Grundhschft. Seckau, Pfr. Ma-
rein.

Flachm. zus. >nit der G. Feistritz deS nähmlichen Bzks. ver-
messen. Hs. l i , Whv. h, einh. Bolk. ^7, wor. 13 wbl. S . Vhst.
Pfd. 3, Ochs. 6, Kh. 24.

M 0 0 s a l p e , Bk., im eigentlichen Utfchgraben, zwischen der Post-
meister und Freysmuthalpe, »mr 24 R«nderauftrieb.

M 0 0 s a l p e , Bk. , in der Trofeyacher Goß mit i 6 l Rinderauftrieb
und liedelitelidem Waldstande.

MooSbache l , Bk , im Vst. Maria Zcl l , treibt in der Gegend
Aschdach , Hausmahle sammt Stampf.

M o o s bach, I k , , im Bzk. Zeyring, treibt 2 Hausmühlen in P« '
sterwald.

M o o s b a c h , I k . , im Bzk. Haus, treibt 3 Hausmühlen in Lei-
ten; 2 Maulh,nühlen, l Stampf, 1 Säge uild 2 Hausmühlen
in Nainsau.



M o s s6?

M o o s b acher a l p e , I k . , im Moosbachqraben des Pusterwaldes,
mit 4o Rinderauftrieb und einigem Waldstande.

Moosbach g r a b e n , I t . , ein Seitenthal des Pusterwaldes, in
welchem nebst der obigen Alpe noch die Hörndlalpe, der Zinken-
kegel und das Konradalpel vorkommen.

M o öS b ä u m , Gk., eine Gegend, ist zur Hschft. Schieleiten ze.
hendpsilchtig.

M o o s b r u n n , Gk., ein Tchl., welches dermahlen von dem Guto
gleiches Nahmens getrennt ist.

Das Gut ist mit i l o fi. 33 kr. l ) a m . , und 2 fi. ^5 kr.
- I ^ dl. R,u5t. Ertragniß in l Amte mit 14 Häusern beansagt.

Fruyere Besitzer waren die Hörmann, Beck, Heister, S i -
chel. 1759 erscheint Johann Michael Rappitsch, 17U6 Franz V.
Tllipauli, mir 17. März ,?y6Karl TMpauli, mit 1. Nov. läo l
Johann Joseph Forstner, mir 10. Oct. 1äi4 Alois Graf von Traut-
mannsdorf als Vesilzer dieses Gutes.

Das Schloß mit einigen Gründen bildet dermahlcn eine Bau-
ernwilthschaft zwischen S t . Peter und Hausmannstälren.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M 0 0 s e c k a l p e , I k . , im Lerchkahrgraben des Donnersbaches, mit

74 Rinder, und l7 Pferdeauftrieb und einem großen Waldstande.
M o o s e r a l p e n W a l d u n g , Mk. , mit 1 ? 6 I . Flächeninhalt, der

Hschft. ^andsberg eigenthüinlich.
M o o s e r Hof , außer der Münzgrabenvorstadt von Grah, Schloß

und Gur.auch die Hschft. Münzgraben g.-nannt.
Die Unterthanen dieses Gutes kommen in Breitenhilm,

Edelstauden, Enzelsdorf, Fernitz, Gtianing, Grambach, Hofstät-
ten» Harmsdorf, Krumeck, Langeck, Liebenödorf, Moschganzen im
Mk. , Nagelsdorf, S t . Peter, Premstatten, Raaba, Spitz- ober
und Schrötten vor.

Dieses Gut ist mit 628 ss. 4? kr Dam. und 6 l fl. 27 kr.
1 dl. ttu«t. Erträgnis, in 7 Ae?ntern mit l 17 Häusern beansagt.

Besitzer desselben waren die Mooser, Graben, Wolfsthaler.
66. Gratz am Psingstrag vor /ubil^Ue 145Ü erhielt Ruprechr

Windischgratzer den Hof im Münzgraben sammt mehreren andern
Stuck und Gütern von Kaiser Friedrich auf Wiederkaxf.

1730 war Franz Anton Freyherr von Iauerburg, mit 1?.
Eept. 173? Leopold, und 1773 Ignatz, beyde Freyherren von I.nler-
bürg; mit 22. Dec. 1Z01 SiZmund Freyherr von Gabclkhofen
im Besitze dieser Hschft.

Das Schl. ist ln Fischers Topographie abgebildet.

M o o s g r u b b e r q , Gk., eine Gegend im Bzk. Waasen, Pfr.Al^
leryeiligen, ist zur Hschft. Wlasen mit ^ , Hschft. Ober.vUdon
nur ^z und Hschft. Neuüorf .lnt ^ß Wrinzehend pfllchng.
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M o o s h a r t , die Ritter von, wurde», mit Anton Moritz den 15,
Aprill »7ly Mitglied der steyerischen Land'nannschaft.

M o o s he i m , I k . , eine Gegend, ist zur Hschft. Wasscrberg mit
5 Garbenzehend pstichtig.

M o o s Hof, I k . , südwestl. v. Neumarkt, eil, Schloß und Out
mit Unterthanen in?aas, Leintschach, Greuth und Markt Sec-
kau. Ist '»'it loss ss. 25 kr. z)oin. und 2 ss. 26 kr. 2Z dl. l^uzt.
Erträqniß beansagt.

,?Za besaß dasselbe Johann Iqnaz Egqer; 1750 Lorenz E^
nest von Scherenberq, 1773 Georg Kabas, mit 11. August
,200 Leonhard Morzl , und mit 27. July 13 ly Anton Mörzl.

M o o s i n q , Gk., G. d. B ^ . kiqist, Pfr. S t . Johann, zur
Hschfd. Lankowih, Großsödinq, Büchling, Lanach, Einädhof
und Altenbcrg dienstbar, ^ur Hschfl. Landsberq mit ^ Getreid-
und Kleinrecht^ehenb, Hschft. Oreiseneck init .̂ Garbenzehend,
und Hfchft. Winterhofen mit 5 Getreidzehend pssichriq.

Flachm. zus. 355 I . ?50 ^ K l . , mor. Aeck, i3ö ) . 44 HH
Kl , , Wn. 95 I . 1042 ü) K l . , Wqt. 2y I . 7.44 ^ K l . , Hthw.
— I . 500 l l i K l . , Wldg, ö4 I , 620 m Kl Hs. /<2, Whp-
<z?, einh. Volk. «89, wor. »f)2 wbl. S . Vhst. Pfd. 20, Ochs.
2 , Kh. 63.

M o o s k i r c h e n , Gk., Marktflecken im B^k. Grosisäding, am
Kamachssuße, ^ Std . v. Gros iMm;, 2 M l . v. Gratz, mit ei-
gener Pfarr , qenannt S t . Veit in Mooskirchen, im Dkt. S t .
Stephan ob Stamz, Patronat Reliqiongfond, Voqtey Hschft.
Oderwildon. Zur Hschft. Wtnterhofen, Schwanberg und zur
Landschaft dienstbar.

Flächm. zus. mit der G. Fluthendorf des nähmlichen Bzks.
vermessen. Hs. 36, Whp. 52 , einh. Volk. 2 l? , wor. 118 wbl.
S . Vhst. Pfd. 26, Kh. 51,

Zur Hsch't. Winterhofen mit ^ Karbenzehend Pflicht^.
Hier »oerden den l . M.n), den i d . I u n y , den 1 l . August

UNd den 2y. Sept. I.chrna>'kte qehalten.
Auch ist hier ein A Inst. von h Pfründnern, und eine Trio.

Sch. ron 7>o6 Kindern.
Die Pfarr hat eine Gül t , deren Unterthanen kommen il»

Kleinsödin,q,dann zu Güff>,'nbelg im Iudenburqerkreise vor.
P f a r r e r : izoft i>'nrich, lguo Joseph Anton Wagl, »gls

Augustin Dittrich, prov., «l:l6 Georg .'lngeliS.
Gewerbsfieisi: 2 Weber, 3 Hafner, 1 Färber, 2 Lederer,

1 Wagner, 1 Schmied, I Sattler.

M 0 0 sk i rcher , die, schrieben sich non dem qleichnahmigen Mark-
te. Otto von Mooskirchcn wurde i2y l mit Friedrich von Stu-
benberg und Niklas Stadaucr bey Brück an der Mur u« de>n
Geftchre gegen Albrechts Hcrch'ihrer deü» ^»denberger gefangeil
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nach Knittelfeld geführt, und von dannen nuf daS Schloß Heim-
burg in Oesterreich.

Morbachbache l , I k . , im Bzk. Murau, treibt 4 Hausmühlen
in Stallbaum.

M o r d a x , die Ritter und Freyherren von, besasien in Steyermark
die Herrschaften Freyspurg, Pischätz und Olimle. Hans Mor̂ <
dar zu PischaK i52?, Erhard Mordar zu Olimie ^'<8l. Diet,
mar Mordax erscheint schon 1153 in einem Diplome des Stiftes
Nein. Rapel Mordax 1263 am Hofe König Ottokars, Michael
Mordax 1263, Starhand i53? , Ortl l5?5. Hans, Jörg ,
Caspar, Balthasar »md Leonhard waren i4a6 bey dem Aufge-
böthe gegen Ungarn. Hans und Christoph Mordav waren 153!
den Steyrern gegen die Türken zu Hülfe geeilt. Sie waren ver-
schwägert mit der Familie Gallenstein, Nenhaus, Moosheim,
Tactenbach, Silberberg, Egkh, Saner von Koisiack, Greisen-
cck tc.

M o r e l l , die Ritter von Sonnenberq, besasien Ci l l i , einen Hof
unweit Lustbühcl den so genannten Vcmishof, Thürneck, t Hauz
in Gratz, i Garten samnn Gült auf dem Graden ausser der
Stadt, 1 Hof lind 4 Hofstälte zu Wa;ersbach in Graden. ,

Salomon 1635. Johann Michael wml , den 15. Sept.
lb?? Mitglied der steyerischen Landiliannschaft.

M ö r k l e i n , die von. Christoph von Mörklein wurde den 5<1.
.lvrlll l?o i zum Regierungsrache aus den Nechtsgelchrl.cn qe-

M ö r s b a c h g r a b e n , I k . , ein Seitenthal des Donnersbachgra-
ben, m welchem d,e Hinteralpe, das Schwarzkahr, die Vo^er-
alpe, der Bauernkogel, die Märsbacheralpe, mit qrosiem Wald.
stände und Viehauftrieb sich befinden.

M o r s c h d o r f , Gk., nördl. v. Mooskirchen am Libochbache, zur
Hschft. Landsberg Mlt z Getreid- und Kleinrcchrzehe,ld psilch-
tig.

M o r t a n t s c h , G l . , G. d< Bzks. Thanhausen, Pfr . Weiz, zur
Hschft. Gutenberg und Wei; dienstbar, zur Blsthumshschft. Sec-

' kau mit z Getrctd- und Weinzehend pflichtig.
Flachm. zus. I . ^z K l . , wor. Aeck. I . ^

K l . , Wn. I . lU Kl . , Grt. I . l ^ K l . , Hchw.
I . y K l . , Wgt. I . Hü Kl . , Wldg. I .
^ K l . Hs. 25, Whp. 24, einh. Brck. 135, wor. 73 wbl.

S . Vhst. Pfd. 4 , Ochs. /,2, Kh. 43, Schf- ^2.
M ö ' r t n e r b e r g S t . , Vk., zwischen dem Lindenberg und Tö'lle-

rergraben.
M ä r t s c h n a s e l l a , Ck., G. d. Bzks. Reichenburg, Pfr. Ko-

preinitz, mit einer FiliMrche S t . Justus/ H Etd . v. Koprei-
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^itz, 2 S td . v. Rsichenburg, 5 Std . v. Nann, 7Z M l . v. Cill«.
Zur Hschft. Drachenburq und Retchenburg dienstbar.

Flä'chm. zus. 5 l l I . 5g l ^ K l . , wor. Aeck. 70 I . g?2 ^
K l . , Wn. 3? I , 4l l ^ K l , , Grt. l l I 5 m K l . , Hchw. l4<l I .
1575 lH K l . , Wgt lä I . 95» m K l . , Wlda. 240 I . 807 lü
K l . Hs. 3? , Whp. 4 l , einh. Volk. 196, wor. 9? wbl. S .
Vhst. Ochs. '4, Kh. Z0.

Hier fließt der Prestanzabach.
M o s c h e r r i e d l , Vk . , am linken Ufer der M u r , zwischen der

Breuenau und dem Mtrnitzgraden.
Moschganzen , windisch ,V1u3ciiZain?.s, M k . , G. d. Vzks.

Dornau, Pfr. S t . Margarethen, 5 Std. v Margarethen, l
S td . v. Dornau, ,z Std . v. Petta^, ,̂ z M l . v. Marburg,
an der Pesnitz. Zur Hschft. Moserhof und Dornau dienstbar.

Flachm. zus. <>?> I . 337 uz K l . , wor. Aeck. ^63 I . 542
Hj K l . , Wn ,55 I , i6? ^) K l , Hthw 25 I . l249 ^ K l . ,
Wgt ^5y lü K l . , Wldg. ^? I . 300 ^ Kl. Hs. 5b, Whp. 6?,
einh. Bvlk. Z3ü, wor. 1?9 wbl. S . Vhst. Psd. 4t», Ochs. 16,
Kh. N7.

Die Bewohner dieses Dorfes verdienen sich viel durch Fracht
fuhren nach Croatian, Ungarn, Oesterreich, Kärnthen un^
Kram.

Möschi t z q r a b e n , I k . , im Murthale , zwischen d«m Rachber,4
und S t . P '̂ter ob Iudenburg, mit eine»» gleichnahmiqen Bache,
in welchem die Möschitzer Gemeinde mit too Rindern- und 2a
Pftrbenauftrieb, dann sehr großen Waldstande, die Klosteralpe,
Moschitzaloe, mit ,0« Rinderau/Meo und sehr großem Wald-
stande vorkommen.

M ä s c h i t z q r a b e n , I k . , O. d. Bzks Paradeis, Pfr . S t . Pe-
ter, zur Hschft. Nochenchurn, heil. Geist und Weyer dienstbar.

Das Flachm. dieser Oe^neinde betragt zus. 5»30 I< 2^ lÜ
Kl . , wor. Aeck. 2bl I 1175 l ^ Kl . , Wn 462 I . 3l2 lH K l ,
Grt. 7 I 3lig ^ K l , Hchw. Tolj I . 36? sH Kl. , Wldg. 2lN<)
1 . iao4 HD Kl Hs. 46, Whp. 43, cinh, Bvlk. 52-;, wor. 1Z!̂
wbl. S . Vhst. Pfd. i 4 , Ochs. h«, Kh. l 5 l , Schf. i?o.

Hier sim' 3 Sensen abrlt^n.
Der gleichnabnnqe Bach treibt in dieser G. l Mauthmühl^

4 Saq«)i und 7 HauZmühlen, dann l Mauth<nühle in Fl,rth,
2. Mauthmühlen, 5 Stampfe und 2 Hausmühlen in Rothes
thurn, l Mauthmühli' uno <! Haus,»mh!en in S t . Peter.

M o s c o n , die Frey^crr.n von, besagn Pischätz, Tüffeu-, Mo"k-
preis, Masiberg, Oberlichrenwald, Reichenburg, .'ldelsbühel, Kal"
nach, Reittereck, Hof zu Pettau, Fursthof bey Cl l l i , Ie ,s" ' ^
witz, Ratschach m,d'l Haus zu Gratz. Innocent 1595. F ^ ^
nand von Moscon wurde den 0. Aprill l?>5 von Kaiser Ka"
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V I . in den Freyhen-enstand erhoben, nachdem dieses Geschlecht
bereits unter Kaiser Ferdinand l l . mtter 5. Sepr, 162g eine
Wappenverbesserung erhalten hatte. Nach einigen soll ein Zwcig
dieser Familie bereits im Jahre 1622 in den Freyherrenstand,,
und l?09 in den Grafenstand erHoden worden seyn.

Johann Jakob Freyherr von Moscon gründete den Y. Febr.
1755 Pischatz zu einem Fidei-Comiße dieser Familie, mir einem
Schä'btmgswerche,?on 29,077, ss. und 14,511 fi. in Kapitalien,
welches nach ihm Franz Kar l , dann Aloys, st,nl> im Jahre
1«20, und endlich der im 59ft?« Jahre seines Alters den ,6.
Jan 1822 verstorbene Anton Albert *) Freyherr von Moscon
ererbte.

M o s e r , die, besaßen den Mooserhof und Münzgraben, i Hübe
"M Bayerderg. Paul 1524. Wolfgang Sigmund 1H35.

M o s e r a l p e , I k . , im Alkaugraben, mit lu Rinderauftrieb.
M ö f e r a l p e , I k . , im Donnersbachgrabcn, zwischen dem Eben-

bach und Achenkogel, mit fto Rinderaufcrieb.
Möserbach, I k . , im Bzk. Donnersbach, treibt 3 Hansmühle,»

und 1 Sage in Donnersbach, dann 1, Mauthmühle sammt Stampf
und 2 Hausmühlen in Rlezenberg.

Moserb a che l , I k . , im Bzk. Strechau, treibt 2 Hausmühle»
in der Lassil!g-<Vonnseite.

" ) Di . f t r letztere der durch sein wiNnschäftUches Streben n.r aNe Z.rci.c der
Pom.logu.u.ch v.c-sntw Vildmia undHorzonsgitt«, eine Zierde de^sieye'
nschcn Adels ac.vor.en war. grm.dete mit bedeuteten Kosten m seinem
Garte., zu Gr.tz cme aus alle» class.schen V.nunschulen von Deutschland.
5ranm>,ch, den N.edeNanden und zum Theile auch aus Cnqlm.d ,md I t a -
l,en zufmtt.ngebrachtc zahlreiche SaN'Mlu.ig von Obstsorten. Das „ngc-
trennte Fortbestehen dieser nur durch Jahre, Geldaufwand „nd eine ausier-
srdentüchc Licl'e urd KenntW zusanlinengebrachten reichhaltig« Ol.sibauln-,
schule gibt Gewmn fiir die Wissenschaft, steuert der Sprachverwirrung qe-
tt'mnsuchtiaer Gartner in Benennung der bestimmten Obstsorten, und wür^
dc der Steyermare Ehre und Gewinn bringen, wo im entgegengefehtcn
Falle das bereits begonnene Gebäude dieser immer mehr sich bttdenden Wissens
fchaft hicr wieder verödet in Trümmer versinkt, und der Welt Gelegenheit zu
einer üblen Nachrede über Empfänglichkeit , richtiges Erkennen und Pstego
des wahrhaft Outen gegen die Gte»ermärker gibt.

Das Vorurtheil gemeiner Praetifer, oder vielmehr ihrc Trägheit sich nickn mit
v-elen Sorten abzugeben, ihre Unbekülflichkeit in schan'sichtlgen Veobach.
t e „ , ihre Vucht dem Schlend^ane zu folgen, hat tausendfaltig den, s»st^
watischcn Fortschreiten mancher Wissenschaft geschadet, ist schon ft oft m'5

> Vielfaltig eingesehen, getadelt «nd wchlrerdlent perachtct l^orden. G»U
dieß auch hier her Fall werden?
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M o f e r b a c h e l , I k . , im V A Rothenfels, treibt l Hausmühle
in Schönberg.

M ö several pe, Ik. , im Granitzgraben bey Obdach, mit ^0 Ri!p
deraufrricb.

M ö s e r n , I k . , nordöstl. v. Aussee am Grubsteinberg an der öster-
reichischen Gränze.

M o s e r n , bey Pols , I k . , G. d. Bzks. Reifenstein, Pfr. Poli«/
zur Hschft. Prodstey Zeyrina, Nci,'enstein und Altthal dienstbar.

Flachm. zus. mit der G. Gölzendorf des nähmlichen Bzks>
vermessen. Hs. 8, Whp. 7, einh. Bvlk. , ,u, wor. ,5 »vol. S»
Vhst. Pfd. 3, Ochs. 4, Kh. >7, Schf. 45.

M o s e r n , bey Aussee, Ik . , G. d. Vzks. und Grundhschft. Pstinds'
berg, Pfr. Aussee.

Flach»', zus. mit der G. Brauhof des nähmlichen Bzks. vel'
messen. Hs. 2 l , Whft. 25, einh. Bvlk. I l 5 , wor. 6 ! wbl. S>
Vhst. Ochs. 10, Kh. 46, Schf, y3.

I n dieser G. stießt der Mitterbach und Arinosbach.
M e s h a r t , die Freyherren von, besaßen Attenhofen, Dirnbtt'^

Gülten und Verschnick in der Breitenau, l, Haus zu IudeN'
bürg. Moritz 1719.

M o 3 h e i m , die Hcrren von, belasten in Gteyermark das Schloß
Mosheim, Landschach, Grubeck, Untersteinach, Obereich bey G>̂
tellstein, Güter a>» Rottenmanner Taurn, zu Vordernberg, Streck'
au und 1 Haus in Gratz. , i 2 , Otto von Mosheim. Jakob
von Mosheim lrbte um das Jahr 1 ^ 0 , Herdrant l.V^6, N ' "
von Moöhei'N war 1^46 bey dem großen Aufgebothc gegen dî
Ungarn. Pilgram von Mosheim übte unter Kaiser Friedrich l l '
große Kriegschaten Jörg Mosheimer zog >4hl Kaiser Friedli-
chen gegen seinen Bruder Erzherzog von Oesterreich zu Hülft'
35lg war Jörg von Moshei-n ^andpfieger uno Landrichter zl<
Wolkenstein, ein gleiches war Bernhard 152Y. Verschwägert
war dtese Familie mit den Braunfalken, Steinachern, Teufend
chern, Dietrichsteinen, Prankern:c.

M o s i r j e , siehe P r a ß b e r g Markt.
M ö s n e r a l p e , Bk . , a«n Buchberg im Assenzthale, mit bedeu-

tendem Waldsta»ide.
M 0 S n e r k a h r , I k . , im Senfriebin des Grostsölkgraben unt^

der Bareneckspitze, mit 9 Rindernauftrieb und mehreren Ver^
mahdern.

M ö s n i t z , Mk., ein Bach im Bzk. Burgsthal, treibt l Mauth^
mühle und l Sage in Buchenberg.

M ö s n i t z , I k . , im Seyfriedin des Großsö'lkgraben, zwis^"
der Breitlahn, Fmster-, Mitter-- und Weitenkahr, mir gro!,«''
Waldstande.
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M ö s n i t z b a c h , Mk. , im Vzk. Sä'wanberq, treibt 1 Mauth-
ttltlhle, l Stampf imd /< Hausmühlen in Fresen.

M o s t e , Ck., eine Gegend im Bzk. 3?eifenstein, hier stießt der
Krainschikgrabenbach und ein Arm der Petttsch.

Mos tboschen , Gk., eine Gegend ill der Pfr. Kirchberq an der
Raad, ist zur Hschft. Landoberg mit ß Getreid-, Weinmost und
Kleinrechtzehend psiichtig.

Mos te tschno , Ck., G. d. Bzks. Stattenberq, Pfr. Maral« ,
zur Hschft. Stildcnitz dienstbar, und mit ^ Weln- und ^ Ge-

. treidzehend pflichtia.
Das Flächm. ist mit der G. Pctschne vermessen. Hs. 52,,

Whp. 33, einh. Vvlk. 14?, wor. 70 wbl. S . Vhst. Ochs, 2 ,
5U). 21.

I n dieser G. fiiesit der ^osinihbach.
M o s t e t z , siehe B r ü c k e l .
M o st j e , siehe B r ü c k e l do r f .
M ö s t l i n g g r a b e n , Bk. , G. d. B M . Oberlindberg, Pfr .

Kilidbe^q, l S td . v. Kindberg, 1 Std. n< Oberkindberg, 2 S td .
v. V?ür^hofen, 2 M l . v. Brück. Zur Hschft. Untertapfenberg,
Oderkmdbera, Wieden und Bühel dienstbar.

Da? Flcichm. ist mit der G. Kindthalqraben vermessen, Hs.
26, Whp. 14, einh. Bvlk. 74 , wor. 56 wbl. S . Vhst. Ochs.
22, Kh. 2?, Schf, 63.

Der yleichnahmige Bach treibt in dieser G. l Mauthmühle
und «^äge, und in Her^ogberg l Hausmü'hle.

M ö s t l i n ^ q r a b e n , Bk. , zwischen dem Hörzerbera und dem
Klndrhal, mit einigem,Viehauftrieb.

M o s i l r e i t b e r g , Gk., Weingebirgsgegend zur Hschft. Riegers-
bürg dienstbar.

M o ß m ü l l e r n , die Ritter von, wurden mit Johann Bapt. we-
gen treu geleisteten D'ensten im Kriege 1776 in den Nitterstand
erhoben.

Ebenderselbe erhielt den 30. Aprill i?7Ü die steperische Land-
mannschaft.

M ö ß n a , I k . , ei», Dorf im Vzk. Großsölk, 1 S td . v. S t . N l -
kolai, 2 S td . v. Groftsölk.

Hier kommt der Brcttlungbach, Knollbach, Sepfriedbach und
Nikolaibach vor.

M ö t e r i n q a l p e , I k . , im Triebenthal, nächst dem Kettenthal,
mu 0o Rinderauftrieb und großem Waldstande.

V? 0 t ha , siehe M a u t h d 0 r f .
M o t s c h a u g r a b e n , und Bach, Ck., im Vzk. AltenbuiH, treibt

1 Hauomiihle in d«r Gegend Primußderg.
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M 3 tsch l i n g g ra b en , Vk., zwischen Leoben und Vruck, belN
Fleisch- und Kohlbrandgraben.

M o t s c h n a , siehe M u t s c h e n d o r f .
M o t s c h n i g , Ck., ein Bach im Bzk. Nann, treibt 7 Mauth-

mühlen in der Gegend Pochanza l«nd I in Sromel.
Mo tschn igbach , Ck., im Bzk. Hörberg, treibt in der Gegend

Wersina 5 Hausmuhlen.
M ö t t n i q q - O b e r , milidisch (^orna. ^Vlöttnic;?, Ck., landes-

fürstlicher Markt des Bzks. Osterwil-, mit ebener Pfar r , ge-
nannl St , Georgen in Möttniga im Dkt Frasilau, Patronat
Blsthum Lavant, 2z S td . v. Osterwitz, lz S td . v. Franz, 5
M l . v. Cilli. Zur MaqistratMt in Möttniga dienstbar, zur
Hschft. Oberburg mit z Getreidzehend pfiichtig. "

Fläch.n. zus. Üd5 I . 52l> l ^ K l . , wor. ?teck. 13« I . ?ö6
Y K l . , Wn. 105 I . gsw ^ K l . , Wldq. Ü2, I . 7<>̂  ^ Kl.
^s . , 8 , Whp. 2 1 , eizch. Bvlk. 9Z, wor. 5l wdl. S . Vdst.
Ochs. ,V2, Kh 25, Schf. 2».

Hier kommt der Nieqerbach und Homschegbach vor.
Möttnigg Amt und Markt wurde ckl. 14. July lÄh/^ de»n

Hans Hallenberqer bewilliget um 200 st. wie es biöher Georg
Gall und seine Erben unoerrechnet inne gehabt hatten, an sich
zu lösen.

6t<. am 7. Iuny ,5?6 wurde bewilliget, das; des Ponkratz
Saurer nachgelassene Erben dieses Amt gegen Erlegung der
Pfandsumme an sich löscn durften.

Bey Mö'ttnigg am Troianerberg ist nach Lazius und Schrott
folgendes Ueberbleibsel aus der Römerzeit.

VLPIA FIRMINA, ANNORVM TRIG.
M. VLPIVS. N. MNTA. FIRMINVS.
ET. CANNONIA. STATVTA V. F.
FECERVNT. SIBI. ET. VLPIO.
PRIMIANO. AN XIII.

M o u t s c h l a , Ck., ein Bach im Vzk. Weitenstein, treibt l Halls?
mühle in Wresie.

M 0 yse«k 0 g e l , Ek . , südl. v. Uebelbach, ein Berg.
M u c h i t s c h , Peter, geboren zu Cilli, starb den 2(). Aprill i6a0,

Controversist. Siehe von Wlnklern Seite 139 — 1^0.
M u c h s t e i n , B k . , eine Gegend in, Fölzgraben'.
M u c k a u , eine Gegend, ist zur Hschft. Greiseneck mit Z und M

Staatshschft. Biber mit H Garbenzehend pfitchug^
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Der gleichnahmige Bach treibt in dieser Gegend eine HauS-
Mühle.

M u c k a u b e r g auch M u g g a u b e r q öfter genannt, Gk., G.
d. Bzks. Greiseneck, Pfr. Stahlhofen, mil einer Filialkirche,
»^ S ld . v. Stahlhofe,,, 5z M l . v. Gratz; zur Hschft. Krems,
Rein, Altenberg, Probersdorf, Sradtpfarr ^n-atz, )lltka,nach,
Eckenberg, Lankowih, Hochenburg, Siegersdorf, Kleinkainach
und Messendorf dienstbar; zur Staatichschft. Lantowik >»ut ß
Getreide und Weinzchend, zur Staatshschft. Biber gleichfalls mit
Getreid- und Weinzehend pfiichtig.

Fläch»,, zus. ö6y I . laä? lD Kl . , wor. Aeck. 160 I . 12 I I
Kl . , Wn. 75 I . 6ö9 ll K l . , Grt. «5 ŝ l K l . , Hthw. 8 I . 24i
lü K l . , Wgt 41 I . 565 ^ K l . , Wldg. 2U4 I . ,3?^ l^ K l .
Hs. s»7, Whft, Ü1, einh. Bvlk. 25^!, wor. 124 »vdl. S . Vhst.
Ochs. 2o, Kh. 76.

M u c ten a u , Mk . , G. d. Bzks. Seckau, Pfr. Leibnitz, ; S td .
v. Leibnitz, z Std. v. Seckau, 2 S td . v. Ehrenhausen, 4 M l .
v. Marburg, Zur Hschft. Ehrenhausen, Kopreinitz, Landsberg,
Magistrat Leibnitz und Willandischen Gült dienstbar, zur Bis-
thumshschft. Seckau mit ^ Oetreidzehend pflichtig.

Flächm. zus. ^25 I . 55 ^ K l . , wor. Aeck. ?) I . 2Y5 Hl
K l . , Wn. 97 I . ,224 Hz K l . , Grt. 25 H! K l . , Wqt. »3 I .
1276 ^ K l . , Hthw. 35 I . in5 ^ j K l . , Wldq. 2n5 I . ?.2<) lH
K l . Hs. 20, Whp. 22, einh. Vvlk. <)9, wor. 4? wbl. S . Vhst.
Pfd. 4, Ochs to, Kh. 2ü.

M u c k e n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Gleichenberq, Pfr . Stiaden,
z S td . v. Straden, 4 S td . v. Mureck, <oz M l . v. Gratz;
zur Hschft. Herbersdorf, Poppendorf, Kornberc,, Stein, Johns«
dorf, Gamlitz, Oberwildon und Dechanrey Stradcn dienstbar;
zur Hschft. Seckau mit z Getreid und Wcin-, zur Hschft. Lands-
berg mit ^ Getreu und Kleinrechtzehend pfiichliq

Flachm. zus. 4 i l I . (»73 ^ K l . , wor. Aeck. 256 I . 2»»
HD K l . , Wn. 1^0 I . i«53 lH K l . , Wldg. i4 I . Y5? l ^ K l .
Hs. 95, Whp. 73, emh. Vvlk. 314, wor. 17g wbl. S . Vhst.
Pfd. 20, Ochs. ^, Kh. 96,

Kommt im t^. 8t. vor.
M u c k e n t h a l , Bk. , nördl. v. Leoben, im Kotzgraben, mit 4o

Schafeauftrleb.
M u c k e n t h a l , Gk., eine Geqend in der Pfr. S t . Stephan i>n

Nosenthal, ist zur VisthumShschft. Seckau mit z Getreidzehend
Psiichtig.

M u d l b c r q , Gk., eine Weingebirgsgegend im Amte Kirchberg,
ist zur Hschft. Thanhausen dienstbar.

M u g e l , Vk., im MicheldorfKraben/ mir ga Ochftnauftrieb und
bedclltenhem Waldstande.
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M l l .qi lka h r l , Bk., m, Nadmergraben unter dem Brunnrayr,
dcr Viehauftrieb kommt bey drm Radnierer Mitragkogel vor.

M ü h l a u , Bk., eine Gegend im Vzk. Gallenstein, mit cinenl
Drahtzuqwcrkc.

Der gleichnahmige Bach treibt in der G. Krippau l Haus-
mühle.

M ü h l a u , Ok., ein G„ t H Std v. Liboch, l S td . v. Lanach, 5
M l . v. Gratz, mil Unterthanen in Libock.

Besiber- Ellsaberh und Anna Oberländer 1??i>, Maria An-
na Pirker 1?.">6, mit ö. Avrlll 17<)7 Franz Pirker.

Die yleichnahmiqe Gegend ist zur Hschfr. Landsberg mit ^
Getreid- und Kleinrechtzehcnd pssichtlg.

M ü h l a u , I k , , zwischen dem Plochaubcrq u»id Schwarzenqra-
bcn, in welchcin das Schöfthal oder der Gcyerx,raben, die Satt-
lnalpe, der Schiefthaltogel, der Looskogel, der Sr i f t ?ld>nonti-
sche Hochwald, der Eßlingqraben, der hohe und niedere Wer-
scheubll^ nut bedeutendem Vlehauftrieb und Waldstande sich be-
finden.

I n dieser Gegend befindet sich ein Zerrennhammer laut Hof"
kammcr (loncesslon 6ci. l2. Dec. l?ß6.

M ü h l b a c h , Gk., eine Ocaend im Bzk. Plankenwart/ mit ei-
jiem gleichnahmigen Bache der daselbst 1 Hausmühle treibt.

Mühlbc> chberq , Gk., eine Weinqebirqsgegend, zur Hschft. Va-
soldsbevg dienstb.; zur Visrhumshschft, Seckau ilüt ^ Getreid-und
Weinzehend pfilchrig.

M ü h lba chgr al> e n , Gk., bey Nein, zwischen dem Treffinggra-
ben und der Gegend in Rcifling.

M ü h l b a c h g r a b e n , Bk. , zwischen dem Kammerforst und d^n
Thoneck, in welchem das Gresteneck und die Schusterall mir einer
Alpe und 2 Mühlbachgrabenalpen mir mehr als ioo Rmderauf-
trieb und bedeutenden, Waldstande fich befinden.

M ü h l b a c h g r a b e s t , I k . , im Seewegthal, mit 80 Schafeauf-
tricd.

M ü h l b e r q , Bk . , im Aflenzdoden, ein frey stehender Berg nächst
dem Mitterberg, mit einigen Schafenauftrieb.

M ü h l b e r g , Bk., im Aflcnzthale am Ende desselben, zwische"
dem Paldersdolftrqraden und Thorlgraben.

M ü h l b e r g e l , B t . , ein frey gelegener Berg außer der Grüna",
nächst dem kleinen Hut.

M ü h l d o r f und M ü h l d o r f g r a b e n , Bk. , eine Steuer-G-
d.Bzks. Gösi mil 441 I 756 l ^ K l . Flächeninhalt, wor. Ae^
22< I ^ I ^K l . , Wn. üo I «63 lH Kl , Grt. 13Y6IÜ , ^ ^
Hch.v. 1 I . ^bo l ^ K l . , W ldg .24 I . 1,9i l^i K l . M l l eme>"
Mchnah'Mgen Bache. . ^ ,
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M ü h l d o r f , Gk., G d. B M Hainfeld, Pfr. Feldbach, Z M l .
v. Foldbach, z Sld. v. Hainfeld, ^z Ml . v. Gleisdorf, (i^ M l .
v. Grab; zum Magistrat Feldbach, Hschft. Hainfeld, Glcichc,:-
berg und Riegerüdurg dienstb., zur HschN. Landsberg mit öGe«
tre,d- , Weinmost- und Kleinrechtjehend pflichtiss.

Flachm. zus. 1089 I . g?ä l l j K l . , wor. Aeck. 526 I . 155?
l ^ K l . , Wn. l(,9 I - 2b? Hl K l . , Wloq. 3«,; I . ö55 HI K l .
Hs. 9, , Whp. ?<> einh. Bolk. 455, wor. 224 wbl. S . Vhst.
Pfd. Ä5, Ochs. t)2, Kh. 1 .̂7.

M ü h s d o r f , I k . , G. d. Bzks. und Pfr . Wcisikirchen, Z Std . v.
Wcistkirchen, lz' M l , v, Iudrnburg, zur Hschfr. Eppenstein,
Farrach und Gusterheim dienftb.

Flachm. zus. mit denGemeinden Höllthal, Siedning, Deixl«
berg und Kachal des nehmlichen Bzks.' verinesscn. Hs, 24, Whp.
2u, eilch- Bvlk. i l 5 , wor.55 wbl. S . Vh !. Pfd. i d , Ochs. 4,
Kh. bö, Schf. 5̂ >

Hier ist eine Sensenfabrik; auch kommt in dieser G. der
Gramhbach vor.

M ü h l e c k , südl. lH Std. v. Gratz, 1^ S td . v. S t . Peter, 5
Std . v. Fel'nik, 1 Srd. v. Liebenau, Echl. u. Gur. Dte Un-
terthanen dessclben kommen in der G. Barendorf, Breileuhilm,
Edclsgrub, Gnamng, Gössendorf, Labuttendorf, Messendorf,
Prexistairen, Raaba und W^gersbach vor.

Dieses Gut ist mit Ausnahme «imger Zehende welche noch
verblieben ,md, mit der Hschft. Liedenau veremt worden. Das
Gut selbst ist mit H55 fi. 11 kr. Uuln. und 15 fi. 5. kr. 1,̂  dl.
IvU8t. Erlragmß catastrirt.

Das Schloß sammt Mühle verkaufte in öffentlicher Verstei-
gerung Alois Graf von Zenon am l<>. Dec. 132« an Joseph
Schachner. Vor dem Grafen Zenon besaß es Dollberg, kaufte
es von Ieckl, und vor demselben 1779 Johann Bapt. Joseph
Edler von Mosmiiller; mit ,. July 1?<)5 kaufte Alol-Z Graf von
Trautmannsdorf die Unterchanen dieses Gutes, und vereinte sie
Nut Liebenau.

Die erstm Spuren von diesem Gute findet man in einer Ur-
kunde 66. am nächsten Pfingsttag nach Oswaldstag vom I . '355,
kraft welcher Kunz, Ortl und Ulrich Wvlfsberger und ihre Haus-
frauen einen Hof zu Gössendorf (Gotzendorf) an Ulrich von Gra-
ben nebst Zehende verkauften, welche vorhin Ottokar der Scad-
ler besessen. Diesen Zehend siehe W 0 l fs b e r y e r , die.

1?ou besaß es Christian Friednch Graf von Galler, ,?3a
Maximilian von Schrott, 1745 erkauf« es Joseph Christoph Frey«
Herr von Weidmannsdorf.

Nach Wlloenslem besaßen es auch die Kainersberg.

tt. Vand. z?
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Mübleck , windlsch ^e i l iZ , Mk., G. d. Bzks. und Grundhschft.
Wilddach, Pfr. Gems.

Flachm. zus. 26 I . l^y2 ^ K l . , wor. Aeck. 1200 ül K l . ,
Wn. 9 I . 105 1^ K l . , Hthw. 1 I . 502, m K l . , W«t. 15 I .
12L5 ^ Kl Hs. 5<,, Whp. 2 l , euch. Bvlk. Ü7, wor. 41 wbl.
S . Vhst. Kh. 12.

M ü h l e n , I k . , östl. v. Neumarkt an der kärnthnerischen Gränze/
eln Gut, vereint mit dem Gute Felden.

Aus den Vcsiliern kommen im,Iahre 1730 der Freyherr
Gottlieb von Plttterec, mit 3. März 1751 Maria Theresia Frey^
inn von Putterer; später Phil. Karl Freyherr von Duval, dalM
Jakob Schrifi, mit 1?. Sept. 179L Joseph Schrifl durch Erb-
schaft, und mit 10. Apnll iü0? Alois Plankensteiner als Best^
zvr vor.

M ü h l e n , I k . , G. d. Vzks. Lind, Pfr . S t . Margarethen, tZ
S l d . v. Neumartt, 1 S td . v. Lind, ZS M l . v. Iudenburq; zur
Hschft. Felden, Lind und Pfarr Marein dienstb., zur Hschft«
Friesach in Kärnthen Garbei^ehend pfiichtig.

Fla'chm. zus. 461 I . 672 ü. K l . , wor. Aeck. 5ft I . 22l lÜ
Kl . , Wn. 229 I . 1025 H j K l . , Grt. 2 I . 2?4 l l j K l . , Hthlv.
t»o I . 57Y lH K l . , Wldg. Y5 I . 171 ^ Kl< Hf. 4y , Whp.
2i,"einh. Bvlk. 209, wor. 90 wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 4,
Kl). 5is Schf. 23.

Hiev fliesit das Ploxnerbachel.
M ü h l e n , S ä g e w e r k e und S t a m p f e . Die Reichhaltigkeit

häusiger Wasseradern, mit welchen das ganze Land in allen mög-
lichen Richtungen durchschlängelt ist, haben eine so zahlreiche Auf-
stellung der obigen Werke möglich gemacht, wie sie wenige La^
der auf einem solchen Flächenraume, in solcher Anzahl aufzuwe^
sen haben werden.

An mehr alS I loo Flüssen und Vä'chen befinden sich 20^t
Mauthmühlen, 4552 Hausmühlen, 1206 Stampfe und l » ^
Sägewerke. Die Mauthmühlen kommen gewöhnlich von 2/ ^
auch 9 Läuftrn vor. Schiffmühlen befinden sich nur an der M^'
von Nadkersburg abwärts, und an der Dräu.

Groß ist die Thätigkeit der steyermarkischen Sagewerke, wel̂
che im Durchschnitte jährlich i«a bis 200,000 Baumstämme z" -̂
Ploch verarbeiten, und gegen T.voo,000 Läden erzeugen, wovo»'
eine bedeutende Anzahl besonders aus dem Marburger und Cilliel
Kreise nach Ungarn und der Türkey geführt wird.

M ü h l e n b a c h , Gk., im Vzk. Thalbcrg, treibt t H a u s m M »"
Lorenzen.

M ü h l e n b e r g , Gk., eine Gegend in,Bzk.Horneck, i s t zm 'HM'
Lanach mit z Weinzehend pfiichtig.
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M ü h l g r a b e n , Gk., eine Gegend-im Vzk. Kainberg. Hier fließt
der Semmeringbach und Kohlbach.

M ü h l g r a b e n , I k . , zwischen dem Asandriedl und Mitterkail,
in welchem die Farchneralpe mit 5h Rinderauftrieb sich befindet.

M ü h l g r a b e n , I k . , ein Seitengrabendes Zelzthales.

M ü h l h a u s e n , Gk., Hschft. die zu Freyberg verwaltet wird.
Die Unterchanen derselben befinden sich in Arnwiesen, Hofstätten,
S t . Margarethen, Birching, Ungersdorf und Wünschendorf.
S,« ist mit l5?6 si. 48 kr. I)c»in., und 83 fi. 2 kr. 5 dl. kuüt.
Ernässnisi beansagt.

Früherbesasien dieselbe die Gern, Falbenhaupt, Herber-
ste,,i,l,nd seit mehr als einem Jahrhunderte die Grafen vonKol-
lonitsch.

Das Schloh ist in Fischers Topographie abgebildet.
M ü h l l e i t e n , H O , in der vordern Wildalpe, zwischen dem Roth-

moos und Burgsthalort.
M ü h , r e i t , I k . , G. d. Bzks. Pfiindsberg, Pfr . Aussee, zur

Hschfr. Steyergarsten und Hinterberg dienstb.
Flachm. zus. mit den G. Bühelaußen, Kanisch und Knoppen

des nähmlichen Bzks. vermessen. Hs. 17, Whp. I?, einh. Volk.
90, wor. a? wbl. S . Vhst. Pfd. 3, Ochs. 7, Kh. 5s, Schf. 4.

I n dieser G. fließt der Riedlbach und Plachuusbach.

M ü h l r i n g b a c h , Gk., im Bzk. Thalberg, treibt eine HauSmühle
in Bergen.

M ü h l t h a l , siehe Veobner Vorstadt M ü h l t h a l .
M u l e u i t z , Ck., eine Gegend in der Pfr . Tüffer, ist zur Er-

Mlnoritengülr in Cilli mit dem einbändigen Garbenzehend pfiichtig.

M ü l l e r Philipp, geboren zu Gratz den «g.May l613, starbzu
Wien den ?. Aprlll 1H76. Philosophie. Slehe von Winklern
S . i^o.

M u m e c k , Gk., eine Gegend im Thale Söding. Kommt im
k. 6t. vor.

M ü n check, I k . , G. d. Bzks. Admontbühel, l ^ Std . v. ?ld«
montbühel, 2^ M l . v. Iudenburg, mit einer Lok^ie, genannt
S t . Wolfgang in Müncheck, im Dkt. Iudenburg, Patronar
Hschfl. Splelberg, Vogteyobrigkeit Stlfrshschft. S t . Lamdrecht;
zur Hschft. Weyer und Spielberg dienstb.

Flachm. zus. mit der G. Kienberg und Katschwald des nähm«
lichen Bzks. vermessen. Hs. 27, Wyp. 2o, einh. Bolk. l 2 i , wor.
bl wbl. S . Vhst. Ochs. 50, Kh. 55, Schf. ?c>.

Dle Kirche war eine Filiale nach Obdach, seit l?z)4 eine ei-
gene Cuvatie.

3? "
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V o c a l k u r a t e n : l?y4 Kajetan Keck, 1799 Johann Prel^
ner, i g l l Sebastian Gerbing, 1315 Thomas Prokesch, 13!?
Joseph Karl.

I n dieser G. stießt der Granitzbach und der Seethalbach.

M ü n 6 ) h o f . . Nach Neiner Urkunden vom Jahre 129? lieqt der-
selbe unter dem Walke Lubqast, nun Schratt.- oder Reinerwald
genannt, von dem Stifte Rein durch Vermachcniß Walchers
Vreuzzinger geerbt.

M ü n c h Hö fen , Gk., , S td . v.Wch, 3 M l . v. Gleiedorf, 5 M l .
v. Grah, Schl. u. Hschfr. >mt einem Bzk. von ,7 Gmd., als:
A l r e r i l z , B ä r e ' n d o r f , B e s c h a r l , B e s e n , V i r k a ,
B u c h , E l z , E l z e r s d o r f , F e i s t r i t z - u n t e r , F l o i n g ,
G r u b , H a r l , H a i n w i r t h , H 0 chenllz, H ö f l i n g ,
K l ö t t e n d 0 r f und L ö w i n g.

Der Bzk, enthalt ein Mchm. von 7 W A ^ . 346 ^ K l . ,
wor. Aeck. 3632 I . l 2 N lH K l . , M , . ^269 I . 2?5 m K l . ,
Wldg. 2221 I . 400 HHKl. Hs. 6A>, Whp. 57,5, einh. Bvlk.
296t , wor. I5?ü wbl. S . Vhst. Pfo.97, Ochs. 51^, Kh. 91,7,
Schf. 320.

Die Unterthanen dieser Hschft. kommen in nach^chcnden G.
vor, als: Albersdorf, Arndorf und Neudorf, Vircha, Bösendorf«
groß, Vremsdorf, Brodersdorf, Buch, Markt Büschelsdorf, Edels-

° dach, Entschendorf, Etzersdorf, Fladnih- alt, Friesach, GnieS,
Gschmeyer, Hainwilth, Har l , Hartinannsdorf, Haftlbach, Ku-
gel, Krumeck, Kuhwiesen, Labuch, Lanqeck, l?ohnqraben, S t .
Marein am Pickelbach, S t . Maraarethen, Oed und Ottendorf,
Offenberg, Petersdorf, Prebach, Pöllau- windisch, Neit, Retten"
bach, Niegersdorf, Schöneck, Siegersdorf, Tackern, Urscha un»
Wollsdorsereck.

I n der Nähe dieses Schlosses wurden im I . 1760 von I ^
natz Geist und ^,de I^cxla Steinkohlen entdeckt.

M i t der Hschft. Miinchhofen ist auch die Hschft. Har^
mannsdorf, das Atnt Marein bey Pickelbach, und das Amt Pros-
gersdorf bey Radkersburg vereint.

An Zehenden besitzt diese Hschft. Weinzehend in Prosgel^
dorf, ß Getreidzehend in der G. Matinschen.

Die Hschft. Hartmannsdorf hat ^ Getreid- und Weinzehend
in der G. Oed. Weitere Bestandtheile dieser Hschft. sind dee
Taz in dem Dorfe Elzersdorf und Fischwasser in der I l z und i>N
Bosenbache.

Die Herrschaft!. Münchhoftschen Mayeraründe selbst sind abee
zur Bisthumshschft. Seckau mit z Gardenzehend pfiichtig.

Die Hschft. ist mit 1026 fl. 2 l kr. Oam. und 66 fi. 20 kr-
2 dl. I^ü8t. Erträ'gniß in 10 Aemtern mit 28t Häusern be-
ansagt.
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Nach des Freyherrn von Gudenus mehrmahl angezogene«
Manuftripte besaß im Jahre 1572 Hans Oeder den Münch-
Hof*) als einen einfachen Mayerhof, da „Christoph Breuner
„Freyherr zu Etübing, Fladnitz und Nabensteil, — am füer vnd
„zwaintzigisten Maj — seinen Vnderthon Nueprecht Sombold,
„Magdalena seiner Heußfrauen — über Ain Hoff, genannt der
„Saumboltchoff, gelegen in Puccher Pfar r , der Erstlichen an«
„raynndt an Etzerstorffer Gründt, mit dem Anndern RayenAnn
„dcs Hannstn Oeder Mümchhoff, mit dem drytten Raynn un
„Tünngstödter (nun Endstellen genannt) Gmayn, vnd My t l dem
„fyerdten Orth An dem Khyrchen Agkher auff vnnser ftauenPerg
„ d n Weil^gehörig od zinspar daselbs : Dauon 5)ia»i I^-licheii —
„zu dem Vytz Viind fladnitz vermöge des Vrwary daselbst dpn«
„net" einen Kaufbrief fertiget.

Dieser Münchhof, wovon das nordwärts gegen Busenchül
gelegene Wälochen noch bis jeM den Nahmen Oederholz trago^
und der ostwärts daran stoßende Saumboldhof — jetzt carr l ipw
Sammethof genannt, — waren von den Nachfolgern Christoph
Breuner zur Hschft. qezogen, und bildeten nun den Sitz und das
Hofgut, der nach Ableben Jonas des ältern von Wülfersdorf,
aus der Zertheilung der Hschft. ttnterfiadnitz neu entstandenen
Hichft. Münchhofen.

Der erste abgesonderte Besitzer derselben war Wolf von W:'il-
fersdorf, Ionae und Rosine gebornen Wackim Sohn , welcher im
Jahre ii>N5 mit seiner Gemahlinn Marqarecha Steinhäuslini,
^,"^elmannss.tz >YartmannSdorf, den ihr Vater Mchael Stcm-
hausl ..2 Jahre vorher, von Georg Erhard von Pollheim erlauft
hatte, erhenathete — empfing nun die auf den Münchhoferer Gü'.
" "bet t ^kommenen lVtubenderglschen Lehen am ! Amill l ö l b ,
3 l . März 16N und 22. Iuny 1632.

Georg Christoph Freyherr von Wülfersdorf auf Welsdorf,
Untersiadnltz und Münchhofen, Wolfcnseinziqer Sohn, empsmg
d«e Stubenberglschen '̂ehen am 2«. Dec. löza und 3. Dec, 1ö42.
Er verehelichte s>ch zweymahl, zucrst mit Sidonia von Herder-
stein, Ferdinands von Herberstein — Siercndorf und Regina
Freyinn von Dietrichstein Tochter; sodann mit Johanna Franzis-
ka Freyinn von Breuner, welche letztere ihm eine Tochter gebar.
Er aber setzte in seinem am l7. Jänner il)54 errichteten Testa-
mente seine Wittwe zur Umv.'rsalerbinn ein.

Nachweine», erfolgten Tode schritt seine Witwe und Erbinn
Iohonna Franziska, geborne Freyinn von Breuner in zweyte Ehe
mit Franz Bernhard Grafen von Rindsmaul, und empfing auf
chren Nahmen die Stuben bergischen Lehen am 22. Sept. ! 6 ? l .
und 4. Nov. 16?7.

*> I m n. 5t, erscheint er 57,'>,l-,<:i..„i.»v^ m der Pfr. Weiz.
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Am 3a< Tlugust 1665 machte sie ibr Testament unbemannte
zu ihrer Unioersalerbinn ihre Tochter erster Ehe.

Maria Anna Fivyinn von Wülfersdorf brachte nun die an-
geerbten alterlichen Herrschaften Münchhofen und Windischba't-
mannsoorf ihrem Geinahle zu. Dieser Bernard Ludwig Graf
Nindsmaül Freyherr zu Frauheim, Herr der Hschft. Perneq in
der Elsenau, Unrermayerhofen, Münchhofen und Wiodiscichart-
mannsdorf, kais. Kä»nmerer und innerösterreichischer Regieruiigs-
rath einpfing nun die Srubenberqischen Lehen in eigenem May-
inen am iss. Nov. ihg?, und nachdem seine Gemablinn von Wül '
ferodorf verstorben war, schritt er zur zweyten Ehe nur Maria
Regina qebornen Zöllner von Maisenberq, Johann ?udw!<;s Toch-
ter, starb endlich ohne Hinterlassung einiger Kinder/ den Besth der
Hschft. Münchhofen und Windischhartmanm'dorf seiner Witwe
überlassend.

Dlese schritt nun auch ihrerseits — noch vor dem Jahre >6<?6
zur zweiiten Ehe mit Leopold Herrn von Srubenberg, und em-
pfing als verinahlte Herrinn von Stuoenberq die Ttubenberqie
schen Lehen am 3. März l?o0, und letztlich am 2y. Marz i?2y,
,vo inzwischen ihr Gemahl am 6. July 1708 erstochen, und sie
zum zweyten Mahle Witwe ward.

Ih r folgte ihr Sohn Georq Herr von Stubenberg, HerrzU
Münchhofen und Hartmannsdorf, tais. geheimer Rath und Käm-
merer. Er vermählte sich zuerst mir Maria Cäcilia GrännN
Breuner, Karl Weichard Grafens Breuner und Maria Cäcilia
Gräfinn Dierrichstem Tochter, sodann mit Maria Antonia Grä-
finn Burgsthal, Wenceslai Karoli Tochter, und Johann von
Studenberg Witwe, und starb ,??6.

Wolfgang von Stubenberg, kaiserl. geheimer Rath, Käm«
merer und Kreishauptmann des Graher Kreises ^ Georgs Sohn
erster Ehe trat nun in den Besitz dieser Herrschaften. Er ver-
verlnählte sich zuerst mit Iosepha Gräfinn von Trautmannsdorf
und Maria Anna Gräfinn von Stahremberq Tochter, starb t?d<),
dann mn Johanna Nepomucena Gräfinn Lanthieri, Tochter Fer̂
dinandg Grafen von Lanthieri.

Er starb im Jahre 18a2, den Besitz dieser Hschft. seinem in
zweyter Ehe erzeugten Sohne hinterlassend,

Leopold von Stubenberg, MajoratZherr zu Odevkapfenberg
und jNeuwieden, Herr zu Mureck, Melletin, Münchhofen u»d
Windlschhartmannsdorf, geboren 6. Febr. 1?68, vermahlte sich a>n
1. April! I7y3 mit Maria Anna Gräfinn Herderstein, Ioha"«
Gundackers Grafen zu Herbcrstein, und Maria Augusta Gräftn"
von Schrattenbach Tochter, verkaufte die beyden Herrschaften an
Johann M'chael Pansilli von Triest cllj. 1?. Aprill Igs>» , wel-
cher sie mit 27. Jänner ! l l io an Elisabeth Freyinn von Mandell



M i m M u r 583

verkaufte, von welcher selbe ihre beyden Sohne Ludwig und Karl
Freyherrn von Mandel! mit 10. Iuny 13,4 ererbten.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.

M ü n c h t h a l , Bk . , G. d. Bzks. und der Pfr. Eisenerz, zurHschft.
Hiflau und Magistrat Eisenerz dienstb.

Flachin, zus. 4962 I . l,56 Hl K l . , wor. Aeck. 6? I . 1555
IH K l . , Wn. 508 I . 34? l ^ Kl. , Grt. 3 I . i I < ) lHK l . , Teu.
the ^55 m K l . , Hthw. l i 29 I . , Wldg. 5ä? î I . 250 ^ K l .
Hs. 52, Whp. 57, einh. Bvlk. 29? , wor. 15l wbl. S . Vhst.
Pfd. l b , Ochs. 22, Kh. 1I6, Schf. 98.

Das gleichnahmige )l>,nt erhielt d l̂» 2z. Febr. !5 in Hans
Haug im Inner- und Vordernberg mit kaiserl. Bewilligung u>tt
665 fi. auf ewigen Wiederkauf, und cl<l. Gratz. l5 . Dec 152it
sammt dem Fischlehcn und der Wunlam Hübe Veit Zollner und
seine Erben unverrechnet von Kaiser Ferdinand um 950 fi. rhem.
pfandweise. "

Hier führen 2 Brücken über den Werksbach.

M ü n c h t h a l , Vk. , zwischen dem Zeunerberg und Erzberae , in
welchem der Sauriesel und Seiger mit einigen Viehaufrrieb vo»
komnien.

M ü n z e n , Gk., eine Gegend in der Pfr . S t Anna am Algen,
ist zur Visthnmshcrrschaft Seckau mit 5 Weinzehend pflichtig.

' M ü n z e n b e r g , Bk., südwestl. von Leoben mit bedeutendem Wald-
stande und einem Stcinkohlenb<m. Die Erzeugung vom Jahre
131? war 13,9N5 I n t . , lZ lü 9üo5 Znt.

M ü n z e n g raben und B e r g , Gk., in der Pfr . Gnaß, zur
Hschft. Poppendorf dienstbar; zur Hschfr. Lan'dsberg mit z Ge?
treid-, Wein- und Kleinrechtzehend psiichtig.

M ü n z g r a b e n , Gk. , Weingebirgsgegend, zur Hschft. Herbers-
dorf dienstb.

M ü n z g r a b e n , die Hsch?t., sishe M 0 0 serh 0 f.
M ü n z h o f , Gk., Pfr. T t . Peter auner Gral;, ein Hof mit2,6

I , 55 Hl K l . , Obstgarten, Aecker, Wiesen und Waldungen.
M u r , Hauptflusi der Steyermark, entspringt im Salzburgischen,

am Fuße des Schäderhorns und des Schoberecks, theils aus el̂
gentlichen Quellen, theils aus dem Schwarz und Weidboden-
see, wo ihre ersten Adern in dem Schmalzgraben und Moritzen-
thale zum Vorscheine kommen. Spater vereint sich das Rogol-
lerthal, der Lanschetzgraben, ersterer aus dem Rogöllersee, zwey-
ter vom Nothkogel »md <<angeck kommend, und der Altenderg-
graben ober dem Orte Mur, und nun führt sie erst eigentlich den
Nahmen Mur ; fließt dann bey Michael, Tamsweg, Naming-
ftem vorbsy, und beintt zwischen Kendlbruck und Prödlitz die
Stepermark, iviö h'ehcr hat sie ungefähr einen Lauf von 6 Mei-
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len zurückgelegt, und «un beginnt sie erst ein eigentliches Object
dieser Beschrelbung zu werden. I h r Eintritt geschieht unter de«
Z I " 32^ l 4 " der östl. Lange und unter 4?" 4^ 30" der südl.
Breite. *)

Die Mur nimmt wahrend ihrem Laufe durch Steyermark ei,
ne dreyfache Richtung. Von ihrem Einrritte bis Brück in gera<
der Linie eine Strecke von 5t),<500 Klafter, oder nach allen Krüm-
munaan »on «8,,00 Klafter von N W . nach N O . Von Brucl
bis Spielfeld bey Ehren hausen in gerader Linie eine Strecke vok
33,4c»o Klafter, mit allen Krümmungen aber 5?,6ew, von N.
nach S . , und endlich von Spielfeld bis an die ungarische Grän<
zc eine Strecke von 2/<^00 Klafter, in gerader Linie, mit alle«
Wendungen aber von 26,«00 Klaftern von N W . naÄMO.

I n der ersten Abtheilung fließt sie vorzüglich von Unzmarkt
bis Vruck in außerordentlich vielen Serpentinen j in der zweyten
und dritten / vorzüglich von Gratz abwärts und unter Radkers«
burq viclarmig zersplittert. Sie empfangt während ihrem Laufe
in Steyermark allein mehr als luo Flüsse, große und kleinere
Oäche.

Die Hauptstadt des Landes, 2 Kreisstädte, /< andere Städ-
te , viele Märkrs und Dörfer liegen an ihren Ufern. 4g Brüc-
ken verbinden das durch sie getrennte Land. I h r Fall betragt
über 3oo Klafter. 83 Mauthmühlen, s'o Stampfe, 43 Säge-
werke, 15 Schiff- und 1 Haumühle treibt dieselbe in ihrem Laufe
in der Steyermark.

Zlir leichtern Uebersicht wollen wir nun jede der drey Abthei-
lungen ihres angegebenen Kaufes einzeln behandeln; und nehme«
zuerst aus der ersten Abtheilung die Strecke: von ihrem Ein-
tritte in Steyermark bis Iudenburg. Sie beträgt in gerader Li-
ine 3N,o0u Klafter, in ihrer Schlangenlinie aber ^2,6oo Klaf/
ter. I h r Thalgrund ist von Prödlitz bis Murau meist 6 bis 50<i
Schritte breit, mit Getreidfeldern und Wiesen bebaut, und links
von den Abhängen des Leitnerberges, rechts von dem Gotritz^
Kräuter«, Sattel- und Lerchberg begränzr. Von Murau b's
Scheifling erweitert sich das Thal beynahe um das Vierfache voN
nicht sehr steilen Thalwänden umgeben. Von Scheifling bis
Unzmarkt verengt sich das Thal und erweitert sich erst nach Unj-
markt gegen Iudenburg. I n dieser ganzen Strecke liegen a>N
rechten Ufer der Mur das Dorf Prödlitz, Stadl , Steindorf, Ha'
gendorf, die Kirche S t . Cacilia, Neichenau, S t . Lorenzen, M " ^
der Kögelhof, Gestütthof, Dorf Saurau, Neuteufenbach, Angs-
dorf, Niederdorf, Schrattenberg, Scheifling, Unzmarkt' ^ ^
Georgen, Oedlingen, Schütt, S t . Peter, Furch und Rothes
thurn.

»> Berechnet nach der vortrefflichen Gcneralstabs'Karte »on Salzburg..
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Von Wässern empfangt dieses rechte Murufer in der nähm-
lichen Strecke den Prödlitz- oder Turrachbach, Lodinbach, Paal-
bach, ^agendornbach, Rolchenauerbach, Hausenbach, Marchbach,
Schletlingdach, Laßnitzbach, Nosenbach, Karchauback, Saurau^
dach, Frojachbach, Teufenbach, Scheiflmgoach, Feßnachbach,
Möschniygraben, Fei'iritz- und Wenerergraben.

An dem linken Ufer kommt das Dorf Bühel, Einach, Sonn,
berg, das Schloß Prank, S t . Johann, das Dorf Freßnitz, S t .
Ruprecht, Seeland, Badendorf, Lutimann^dorf, S t . Georgen,
Oberödling, Hallach, die Stadt Murau, S t . )lnna, S t Egydi,
Dorf , Mauthofen, T'iebendorf, Landen, Puchs, LlNdendorf,
Waller5dorf, Frauendorf, S t . Johann, Nußdorf, Büyelhofen,
Ober und Untereinöd „nd Strettweq vor.

An W M ' , l enipfanqt das linke llfer den Blichlerbach, die
Einach, Wandritschbach, Alkeybech, Lutzdach^ S t . Georgnerbach,
Hallachbach, Ranten', Mauthofnerbach, Katschbach, die Wölz,
den Waller?bach.

I n dleser Strecke befinden sich bey Prödlitz, Einach, Sradl,
3000 Schritte weller unten bey Stallbau'N, S t . Ruprecht, bey
S t . Cacilia, Badendorf, Sr . Lorenzen, S r (borgen, Kandorf,
beym Schänmayer, beym Kögelhof, Gestütthof, bey Triebendorf,
beym Eibelbauern, bey Frojach, Graschilz, Puchs, Teufenbach,
Scheiflmq, Lindorf, Unzmarkt, S t . Georgen und Furch überall
e lne , bey Muran aber 2 Brücken.

Die zweyte Hälfte der ersten Strecke, nähmlich von Juden«
vurg bis Brück beträqt in gerader L.nie 26,^00 Klafter, nach ih-
ren rerschicdenen Krümmungen aber 45,t»oo Klafter.

Am rechten Ufer der Mur liegt zuerst Iudenburq, das alte
Schloft Lichtensteln, dann kommt Murdorf, Grosilobmmg, Au.
thal, Baumkuchen, das Schloß Authal, dle Gegend m der Au,
Gobernch, S t . Margarethen, Ugqendorf, Murdorf, Leistach,
Bühel, Lelsingdorf, Ober- und Niederdorf, S t . Stephan an der
Lobmmq, die vordere Leinsach, Wmkel, Schladnikdorf, Bretach,
S t . Erhard,, Goß, die Stadt Leoben, Massenberg, Windisch-
berg, Nennersdorf, Scheiterdoden, Niklasdorf, Srre,lqarn, Han-
benberg, Porschach, Obereich, Mtttereich, Unterelch, S t . Ruprecht
und Lazarett) vor. —

Die Mur mmmt auf ihrem rechten Ufer den Oddacherbach,
Lobmingbach, Mitterbach, Rachaubach, Margarethnerbach, Buch«
linger-, Lorenzer. , Pregerbach, Leisingbach, S t . Stephauer
Lobminq, die Leinsach, den Mitterbach, Schörgenbach, Schlad-
nuzerbach, die Goß, den Eisbach, Waffenbach, Gattersbach, den
Waltenbach, Nlklausbach, Utschbach und Hol̂ grabenbach auf.

An ihrem linken Ufer liegt das Schlosi Farrach, Pfaffe,^
oorf, Zeltweg, Lang, Stadlhofen, Lind, Pausendorf, Au, Land«
lchach, Knittelfeld, Hautzenbühel, Raßnitz, Kobenz, Wur ,
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Schütt, Veisinadorf, Kraubath, Preßnitz, Kai^eröberq, Brunn,
S t . Mick)ael, S t . Walbern (Walbm-^i), Winke', Hinlerberq,
Iudenhof, die Leobner-Vorstadt Waasen, Mün^mberq, Ehrei^
heim, Iudendorf, Proleb, Kö'glach, Mötschlach, Bücheldoif, S t .
Dionysen, Oberdorf am Kotzgraben, und dle Sradt Brück. —

Von Bachen mmmt sie auf: die Pols, G^nl, Ingering,
Vorwitzback, den Rasnitzbach, Kobenzerbachs Fentschbach, die
Feistritz, den Gulsenbach, Kraubathbach, die PröSnitz, Z,llölach,
Liessing, Trofayacher Goß, den Leinthalbach, Kletschbach, Mötsch-
lachvach, Kohgraben und Uegenthalqraben.

I n dieser Strecke ist das Murthal zwischen Iudenburg und
Knittelfeld sehr erweitert, die schöne Ebene helßt Elchfeld. Zwi-
schen Knittelfeld und Lorenzen verengt es sich sehr, erweitert sich
dann beträchtlich und hat an beyden Seiten größtentheils bebau-
te massige Gebirgsabhange bis Brück. Nur bey Iudendurg hat
die Mur beträchtlich hohe Ufer. I n dieser Strecke befinden sich
zu Iudenburq, Lantschach, Knittelfeld, S t lorenzen, Kaisers-
berg, S t . Michael, Leoben und Brück, Brücken über die Mur.

I n der zweyten Abtheilung, nähmlich von Brück bis Spiel«
feld beträgt der Lauf du,' Mur in gerader Linie 33,400 Klafter,
Mit allen semen Krümmunqen aber 5?,f>c>s> Klafter. I n dieser
Strecke ist das Flußbeet bey und unter Brück bis nach Feistritz
sehr verenget, dort erweitert es sich wieder vorzüglich bey Grad-
wein, schlieftt sich aber sehr enge zwischen Göstinq und dem S t .
Gottharderberge. Nach dieser kurzen Enqe weichen die Gebirge
auf einmahl zurück, und das große schöne Gratzerfeld mit seiner
Hauptstadt und dem Schloßberge liegt beynahe in der Mitte
da. Bey Wilden engt sich das Thal wieder zwischen dem Assram-
derge und dem Buchkogel; dann folgt die schöne Leibnitzer Ebene
am rechten Ufer, und am linken die fruchtbare Sc. Oeorgner-
und Gabersdorfer Ebene.

Von Brück abwärts befinden sich an dem rechten Ufer: heil.
Geist, Einöd, Ladendorf, dle Gegend unter der Linde, Kirch"
dorf, Dafösi, Gaberling, Rötyelstein, Laufnitz, Schlosi Meyer,
Hammer!, Fronleiten, Adriach, Nabenstein, Feistritz, Stüding,
Auen, Gradwein, Straßengel, Iudendorf, Räch, Gö'stmg, Cal-
varieberg, die Murvorstadt von Gratz, Rudersdorf, Abtissendorf,
Wagnitz, Kahlsdorf, Klemsulz, Großsulz, Werndorf, Neudorf,
Kamach, Wlldon, Oberhaus, S t . Margarethen, Lebring, Bachs-
dorf, Oberkralla, Unterkralla, Hasendorf, Netzhof, Unterleltring,
Wugna, Nctzney, Ehrenhausen.

Auf dieser ^)eite niüimt die Mur den SchweitzgrabeN/ Hu^
tergraben, Kaltenbach, Kalmitschgraben, Zlattengraben, Trafo-
ßerbach, Laufnitzbach, Gemsgraben, Krachelgraben, Huebmann-
graben, Warnbach, Waldsteinerbach, Königsgraben, Stübming^
graben, Renzenbach, Göstingbach, die Kainach, Sulm, den GaM"
litzbach auf. ^
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Am linken Ufer der Mur liegen von Vruck abwärts: Pischk-
dorf, Uebelstein, Gabraun, Bäreneck, Kellerdorf, Mauthstadt,
M i rn ih , Wannersdorf, Grafendorf, Pfannberg, Schrautmg,
Badelmauer, Peckau, Friesach, Eckenfeld, Tratten, S t . Gott-
hard, Oberweinzedl, die Hauptstadt Grah, Liebenau, Engelsdorf,
Neudorf, Thondorf, Dörfia, Gössendorf, Fernitz, Enzelsdorf,
3)lurberg, Weisseneck, Spindlerhof, Audorf, Auhof, Neudorf,
S t . Leonhavd bey Gaberodorf, Lantscha, Ober- und Untervogau.

An Bächen nimmt die Mur in der nähmlichen Strecke
auf: die März, den Kaltenbach, Glanzgraben, Dutschengraben,
Gabraungraben, die Breitenau, den Mixnitzgraben, Thalgraben,
Peckaubach, Friesacherbach, S t . Stephanerdach, die Andritz, den
Gratzbach, S t . Petererbach, Raababach, Grambach, Hausmann»
stälterbach, Dicliachbach, die Shift ing, den Wurzingbach, Glo-
l'achbach auf.

An B r ü c k e n liegen in dieser Strecke 1 bey Bärcneck, l
bey Fronleiten, 1 bey Rabenstein, , bey Peckau, l bey Gösting,
2 be» Gray, l bey Wildon, i bey Lantscha, 1 bey Ehrenhausen.

I n der dritten Abtheilung fiicßr sie in gerader Linie eine
Strecke von 24,4oo Klaftern, mit allen Krümmungen aber vo>t
36,8s)O Klaftern. Das Murthal ist von Spielfeld bis u'Ner
Mureck fast durchaus am rechten Ufer nicht gangbar mit hohen
K,icjei!U5. Am linken Ufer aber ziemlich ausgebreitet und frucht-
bar. Eine Stunde unter Mureck erweitert sich etwas das recdte
Murch^l, schließt sich aber wieder bey Oberradkersburg auf eine
kln^e strecke; öffnet sich dann wieder bis gegen Luttenberg, am
lmken Ufer aber blecht das Murthal weit geöffnet bis an die
Gränze von Ungarn. "

Am rechten Ufer in dieser Strecke liegt das Schloß Spiel-
l ' " / Obermureck, Schopfendorf, Freudenau, Absthal, Raders-
dorf, Glasbach, Oberradkersbur,q, Kellerdorf, Radein, Nichterof-
zen, Worttschau, Echdorf, Wolfödorf, Wernsee, Wanofzen,
^erlowa, hell. Kreuz.

An Wassern nimmt sie den Zellnihbach, Absthalerbach,
Kerschdach und Statnzbach auf. Am linken Ufer l.egen die Oer-
ter: Straß, Gersdorf, Ober- und Untersc>warza, Weitersfeld,
^lchendorf, Mureck, Fluthendorf, Haselbach, Dieben, Radkers-
bürg und S'cheldorf. Sie nimmt auf dieser Seite die Wässer:
den Schwarzabach, Gnaßerbach, den Stradner- und Hasclbach
auf. I n dieser Strecke beftndet sich 1 Brücke zu Ehrenhausen,
1 zu Mureck, , zu Radkersburg.

Die Mur durchläuft in ihrer ganzen Strecke mit allen
Krümmungen auf steyerischem Boden eine Länge von etwas mehr
als 44 Meilen. S i e fließt fast durchaus schnell und reisimd, da-
her zerstört sie leicht unzweckmäßiges menschliches Machwerk, wel-
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ches ihr Flußbeet bezähmen will. Sie ist seit Mannsgedenfe»
nie zugefroren.

Für die Schiff-'Fahrt wird sie nur durch Flösie und Platten
von Iudenburq abwärts benutzt, obwohl sie schon vom Kögelhof
bey Murau abwärts benutzt werden könnte. Daß man sie einst
aufwärts befuhr ist ausier. allem Zweifel, daft es in unserer Zeit
keine Nmnöglichkeit sey das nähmliche zu bewirken, glauben viele
sehr fest; daß die> Schiffbarmachung aufwärts für Steyermark
von aroßem Nutzen seyn würde, davon ist Jedermann überzeugt.

I m Jahre lf toi lien die Vordernberqische Radgewerkschaft
durch ihren Holzmeister Mathias Hubmann den Versuch anstel-
len, den Murstrom von Leoben bis Zeltweg aufwärts zu befahl
ren. Der Versuch wurde mit einem neu erbauten Schiffe in
Form einer Fifcherzille von 5? Fuß Länae und 15 Fuß Breite
gemacht, man führte damit 2o0 Faß Kohlen zu 4 Motzen das
Faß, abwärts, und mit 50 Zentner Gegenladung zogen 3 Pfer-
de dasselbe aufwärts. Seit diesem Versuche wurde nichts weiter
unternommen. I h r Schnellfiießen und ihr oftmahliges Austretteü
verhindert auch die Anlegung von Mühlen u. dgl. Es sind da»
her außer den Schissmühlen bey Nadkersburg nur an ihren ab«
geleiteten Armen, welche jährlich mit vielen Kosten und Zeitver-
luste geräumt werden müssen, Mühlen, Papierfabriken und S<^
gen errichtet.

Von Scheifting bis Brück begleitet den Murstrom die Hauv^
straffe aus Kärnthen nach Wien, von Brück dieselbe von Wie"
nach Trieft. Von Prödlitz bis Scheifling wechselt bald rechts
bald links eine gut erhaltene Seitenstrasse. Von Ehrenhausen
bis Nadkersburg kotoirt eine wohl erhaltene Poststrasse.

Wenn nichr das Schmelzen des Schnees, oder anhaltendes
oder heftiges Regnen die Wässer anschwellen, so kann man die
Mur bis in die Gegend von Scheisiing durchwaden, weiter ab'
»va'lts aber nur bey großer Trockenheit zwischen Lantscha und Eh^
ren hau sen.

Der Fischfang wird in der ganzen Mur ziemlich stark betri^
ben, die vorzüglichsten Fische sind Forellen, Huchen, Barbe«/
Asche, Börstlinge, Hechten und — sehr selten — Karpfen. D "
Huchen kommen aber nicht weiter als bis zu dem Koqelhofdump'
bey Murau , wo sie wegen dem großen Falle des Wassers nicht
mehr aufwärts können.

I n ihrem Laufe treibt sie viele Mühlen, Sagewerke unv
Gta'mpfe, besonders an denen von derselben abgeleiteten Armen/
llnd zwar:

I m I u d e n b u r g e r k r e i s e zu Puchs » Mauthmühle; " '
Frauendorf 1 Mauthmühle; -u Murdorf l Mautymühle ">i°
Säge; zu Iudenburg 2 Mauthmühlen, , Stampf und 2 Säge«.

I m B r u c k e r k r e i s e zu Leoben 1 Mauthmühle und Sage»
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I m G v a t z e r k r e i f e zu Strasiengel I Mauthmühle, L
stampf und l Sage; zu Gratz y Mauthmühlen, 5 Stcmpfe
und ^ Sägen; zu Feldküchen 2 Mauthmühlen, 2 Stampfe und
2 Sägen; zu Abtissendorf ^ Mauthmühle, 1 Slampf und »
Säge; in Liebenau 2 Manthmühlen und I Stampf; zu Engels-
dorf 3 Mauthmühlen, I Stampfe und 2 Sagen; in Gössendorf
i Mauthmühle, 1 Stampf und i Säge; in der Aue bey Fer»
mb 1 Mauthmühle, i Stampf und i Säge; in Neudörfel,
Kahlsdorf und Werndorf überall i Mauthmühle, 1 Stampf und
Sage; zu Neudorf bey Wildon i Mauthmühle, 2 Stampfe und
1 Säge; in Wurzing 1 Mauthmühle, 2 Stampfe u»d < Sage;
in Haslach und Stocking überall i Mauthmühle, 2 Stampfe
und i Säge; in Ragniy bey Frauheim i Mauchniühle 5 Slä'm-
pfe und l Sage; bey Straß 2 Mamhmühlcn, 2 Stampfe und
1 Säge; zu Gersdorf 1 Mauthmühle, 1 Stampf und 1 Eäge;
zu Gcßdorf i Sage und 1 Stampf; zu Pcrbcrsdorf und wichen»
dorf 2 Mauthmühlen, 2 Stampfe und l Säge; zu Weiiersfeib
1 Mauthmühle und 2 Stampfe; zu Radkeröbmg h und zu
kaafeld 5 Schiffmühlen.

I m M a r b u r g er kreise zu Ehreiihausen 1 Mauthmüh-
le, 1 Stampf und Säge; zu Spielfeld und Zierberg I Mauth-
mühlen, ^ Stampfe und i HauSmühle; zu Mietsdorf und Rosi,
Hof I Mauthmühlen, 2 Stampfe und 1 Eä'ge; zu Cchrpfen-
dorf 2 Mauthmühlen, 2 Siampfe und 2 Sagen; zu Siegers-
dorf i Mauthmühle und i Stampf; zu Absberg I Mauthmüh-

^ .? ^ta.'npf; zu Schrottendorf, Kerschbach, Siebeneiche»»
und Kellerdorf zusammen 8 Mauthmühlen, worunter 3 Schiff-
Mühlen, n Stampfe und 8 Sagen ; 1 zu Nadein, 1 zu Richterofzen
2 zu Wolfsdorf und E.chdorf, 4 zu Wantschen 2 zu Wern'ee 5
zu unter Mauthdorf, 2 zu Krüpping durchaus lauter Schiff-
mühlen.

I m Jahr 13!«wurden durch eine Ueberschwemmung der Mur
14 Brücken weggerlssen.

M u r , I t . , G. d. Bzks. und Gnmdhschft. Seckau, Psr. Loren-
zen.

Flachm. zus. mit der G. Fötschach verinessen. Hs. 4, Whp.
H, einh. Bvlk. 24, wor. 1? wbl. S . Vhst. Ochs. K,, Kh. 15,
Schf. 27.

M u r . Ob er , I k . , G. d. Bzks. Seckau, Pfr. Margarethen, zur
Hschft. Probstey Zeyring, Spielberg und Seckau dienstbar.

Flächin, zus. mit der G. Goberniz vermessen. Hs. 1 , ,
Whp. 6, einh. B-vlk. 5 l , »vor. 24 wbl. S . Vhst. Pfd. 4 ,
Ochs. 24, Kh. ^2, Schf. 77.

M u r a t z e n . G r o ß , windisch bwi -ave l - , Mk<, G. d. B M .
Maleck, Pfr. S t . Georgen, zur Hschft. OwradkershurO dienst̂
bar.
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Fkichm. zus.h53 I . 575 ^ Ks., wor. Aeck. 112 I . 27Y lH
Kl . , Trischf, ^o I . ">42 ^ Kl . , Wn. 117 I . 20 lH K l . , Ort.
1 I . 755 ^ Kl . , Hthw. 125 I . 4 6 2 ^ K l . , Wgt. 153 I . 49s
^ K l . , Wldg. ,25 I . 722 lH K l . Hs. 105, Whp. 5?, einh.
Bvlk. 239, wor. !2 5 wbl. S . Vhst. Pfd. ,6, Kh. 53.

M u r a t z e n - K l e i n , windisch ^ luravetx , Mk. , G. d. Bzks.
Schachenthlnn, Pfr. Kleinsonntag, 1^ Std. v. S t . Georqen,
5 Std . v. Schachenthurn, 5^ Std. v. Radkcrsburg, 7 M l . v.
Marburg. Zur Hschfr. Negau dienstbar.

Das Flächm. mit der G. Kokuleinschlag und Grabschinzen
vermessen. Hs. 13, Whp. 7, einh. Bvlk. 22, wor. ib wbl. S .
Vhst. Kl). 6.

M u r a u , I k . , Stadt mit einer gleichnahmigen Vorstadt im Bzk.
der Hschft. Obermurau, mit einem Magistrate und Landgerichte,
welches bey der Hschft. Obermurau verwaltet wird. Die Stadt-
pfarre genannt S t . Matthäus steht unter dem Dekanat Stadl,
Patron und Vogteyobrigkeit ist die Hschft. Obermurau.

An Flachm. besitzt die Stadt 450 I . 1219 ^ j K l . , wor.
Aeck. t>? I . «3l H) Kl., Wn. l33N I . 110 H) K l . , Ort. 13 I .
ö5dm K l . , Hthw. 5 I . l35 l ^ l K l . , Teuche 2 I . 920 lH
K l . , Wldg. 223 I . l>5o lH K l . Die Stadt faßt Hs. , 5 1 ,
Whp. 14b, einh. Bvlk. 752, wor. 330 wbt. S . Vhst. Pfd.
3l), Ochs. n o , Kh. >t>3, Schf. ! .

Die Vorstadt faßt Hs. 3t>, Whp. 32, einh. Volk. 1g4, wor.
«lt wbl. S . Vhst. Pfd. 5, Ochs. 10, Kh. 40, Schf. 52.

I n der Vorstadt stießt der Rantenbach.
Hier ist der Geburtsort der Schriftsteller: I r r w och Se-

bastian , Julius a 8. ^V 0 I k F a l, Zo, Johann Philipp S t e >)/
r e r , Johann Peter W a l l n er und Johann Bapt. von Wink-
l e r n . Siehe die Nahmen derselben.

Hier ist eine k. k. Salzversilberung, ein landschaftliches D'-
strictsphysikat, ein Kapuzinerkloster, ein Drahtzug, eine Trio.
Sch. von 94 Kindern, ein A. Inst. mit ,5 Pfründnern, u"d
ein Spital , welches von Anna Neumann zu Wasserleonburg bey
ihrer zweyten Vermahlung als Herrinn von Lichtenstein 1576 ge-
gründet wurde.

Das hiesige Kapuzinerkloster wurde 1643 beschlossen zu er-
richten , und von Georg Ludwig Grafen von Schwarzenberg «>'-
baut, die Mönche aber den 20. Aprill 1H4« eingeführt. Fürst
Ferdinand vom Schwarzenberg fügte lb?9 die Lauretta Kapelle
und ihgh einige neue Zellen dazu.

Hier wird am Leonardltag Jahr- und am Lacken ErchtaZ
Viehmartt gehalten. Ferner sind hier noch Viehmarkte in der
Mittfasten, am Osterdienstag, Pfingstdienstaa, den 1. und 2l»
Sept. Das Privilegium über dle 5 ersteren Markte ist von K"-
ser Friedrich von Jahre 1491.
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I m Jahre !6bl wurde von Johann Adolph Grafen von
Schwärzender^, bey Murall eine Stutterey angelegt, welche noch
vermahlen besteht.

i g i i wurden aus dieser Stadt 2h Hauser vom Feuer ver-
zehrt.

Die Gegend um Murau ist zur Staatshschft. Fohnsdorf
UNd Paradeig mit 5 Garbenzehend psiichtiq.

I m Jahre I802 lieferte Franz Xav. Stockt emen Prostet
der Kegclbrücke und des Wasserfalles bey Murau.

Dle Pfarrhofsgült hat Unterthanen in Bodendorf.
P f a r r e r : I304 Mainhardt, 1553 Heinrich, 1422 Jo-

hann Silberknoll, la25 Johann Carda, 144« Wolfgana Gru-
ber, i4go Anton Gruber, 15,2 Johann Wagist, ^.zh Bal-
thafar Heiß I . , 1545 Matthias Schnell, 1531 Gregor Hösi,
(Pastor: 159? Salomo Eginger), iba6 Georg Kronhofer, —
Wilhelm Wagner, it>o3 Wolfgang Kopp, 1603 Tobias Frank,
!0u9 Fnednch Prenner, »611 Johann Paulch, ,üz? Davld
Nittmann. — Balthasar Heiß I I . , 1654 PlMpp Jakob Zach.
1H95 Georg Ferdinand Lederwasch, 1?25 Johann Anton von
Pappenheun, l7^y Joseph Rath, 1?ö<) Johann Georg von
Wesenthal, 1??<) Franz Hav. Rauscher, i78t> Leopold 6ö6l
1305 Joseph Pichler. ^ " '

I n der Spitalskirche S t . Elisabeth zu Murau befindet sich
folgendes schöne marmorlie Grabmahl:

Anna Commitissa a Schwarzenberz, j^enere Neu-

Lichtenstein, ,5Su Domino Ludovico Ungnad , « 6 Do-
lAmo Carole a Teuflfenbach, ,6,1 iliusuf comit?Feidl
nando a Ortenburg, l 6 , 7 i U u s t r i Schwarzen-
berg Georgio Ludovico mortua est l6>j3 die 18. Decem-
bns hicquis sepulta jacet requiescat in pace!

A n m e r k u n g : ^Vie war evangelischer'Religion, darum
ward sie mcht m d,e iHtadtpfarrkirche begraben

c,6 Sr . Blafentag 1492 erhielten R.chter und Rath zu
Murau den Amschlaq daselbst auf 5 Jahre gegen Verrechnung
zu Bau und Besserung der Stadtmauer und des Thurms da-

M u r a u . O b e r , I k . , nächst der Stadt Murau, Schloss und
Hschft. mit emem eigenen und dem der Stadt Murau gehöriqen
Landgerichte, und emem Bzk über d.e Stadt und 21 Gemein-
den, d.esesmd: B a y e r d o r f , B o d e n d o r f , S t . E g y d i ,
F a l k e n d o r f , F r e y b e r g , S t . G e o r g e n , K r a k a u ,
d o r f , K r a k a u h . n r s r m ü h l , K r a kauschar te , , , Laß,
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n i t z bey Murau , Vu 5 ma n,1 s do r f , N ä n t e n, R e i n e c k ,
Ruprecht , Schober , S ch ö d e r d e r g, Seebach, S t a l l "
bäum, T r a t t e n , und T r i e b e n d o r f

An Flacheninhalt enthält der ,<pnze B^k. ti3,240 I . 917 H3
K l . , wor. Aeck. 4,̂ <» I . 95^ m Kl , W" . uno Grt. lu,?l6
I . 1500 ^ K l . , Hthw. 2211 I . ^2^ ^ K l . , Wldg. 46.071.
I ,239IH K l . Hs. ^2,^5, Wi)p. l l ? 5 , elnh. Bvlk. H?21,
wor. 53^6 wbl. S . > lM. Pfd. 277, Ochs. 102^ , Kl). 2?g2,
Blenst. l i ^ .

Die Unterthanen dieser Hschft. besinden sich in nachfolqenden
Oemelnden, al5: Adendorf/ Althofen, Bayerdorf, Bodendorf,
Dn'llberg bey Schönem, S t . E^yoi, Emach. Falkendorf, Fl^'y-
berg, Frojach, S t . Georgen, Hmterberg, Kammelsberq, Kaiusch-
untere, Katsch, Krakaudorf, Krakauhintermühl, Kuinpeck, ^as>
nil;, Lubmannsdorf, S t . Mlchael, M,lterdorf, Osfcn, Pa^l /
Peterdorf, PöUau bey S t . Peter, Predlch, Rantei» , Ifeineck,
Ruprecht, Salchau, Schoder, Schöderderg, Seebach, S t a d l ,
Strindorf, Tratten, Triedendorf und Turrach.

Die Hschfr. lammt der Stadt Murau ist mit ,5,120 ft. 33
kr. l )om. und 1459 fi. 3y kr. » dl. l^udt, Ertragniß in 24 ^ ! N -
tern mit 8O7 Häusern beansagt.

Diese Hschft. hat das Patronat und die Vogtey über die
Kirche S t . Matthäus in Mur^u und E t . Joseph zu Turrach;
die Vogc.y allein über die K>r ye S t . Georgen ob Murau, St»
Johann Bapl. ^u S tad l , S t . Barcholoma zu Nanien, S t .
?!nora ^u Frojach, S t . Ruprecht ob Murau, Sr . PrunuZ und
Fett^ian zu Predlitz, S t . Oswald zu Krakau, S t . Ulnch zn der
Krakau Ebene, und S t . Maria in Dorn zu Schöder.

I n den ältesten Zeiten waren vermuthlich die Herren voll
Fraucnburq die Inhaber dieser Hschft., von wachen die HerreN
von Ltchtenstein abstammen sollen, sie schrieben sich von und j l t
M u r a u . 1200 Rudolph Otto s. Herr von Lichtenstcin. i ! 2 l
Otto I . l29 i l l . 1523 Rudolph Otto 1l . und Ulrlch Orto.
1333 Ulrich Otto und Friedrich, i n i Rudolph Otto ! l l . i^Z^
Otto M . 143ll Nikolaus. 15ab Rudolph und Achatz. ! 5 ^
dieser Rudolph und Otto H l . 1565 dieser Otto und Georg«
1566 Christoph und seine Brüder. Nach dessen Tode kauft«
seine Gemahlinn Maria Anna qeborne Neumann zu Wa,serleo>^
bürg, verwitwete Freyinn von Thanhausen zu dem ,̂ Antheil ih"
res Ge'NuhleF, die übrigen 5 Antheile von ihren Schwägern, u>lb
»vard 1574 alleinige Besitzerinn von Murau.

»5g^ vermahlte sie sich das dritte Mahl mit Ludwig Frey'
Herrn von Unqnad, »5ü6 zum vierten Mahl mit Karl Freyherr"
von Teufenbach; 1611 das fünfte Mahl mit Grafen FriedncY
von Ortenburg, und 161? das sechste Mahl mit Georg Lud'MZ
Grafen von Schwarzenderg. Sie starb den 23. Dec. 162), 6»
I a h « 25 Tage a l t , und vermachte die Hschft. Murau ihre»«
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letzten Gemahle, daher die Hschft. an die EchwarzenberMhs
Faünlie kam. Georg Ludwig starb 1H46 und seine zweyte Ge-
mahlinn Elisabeth Grasinn von Sulz blieb bis I b5l Fruchtgenie-
ßcrliin; mm trat Georg Ludwigs (der ohne Kinder starb) Neffe
Johann Adolph Graf spater Fürst zu Schwarzenl'ezg die Regie-
rung an; ihm folgte 1b85 Ferdinand, <7üZ Adam, ,752 Jo-
seph Adam, l?82 Johann Nep., 1739 Joseph Fürst von Schwär«
zenderg.

llc!. Murau am Sonntag vor Katharinatass 1^9 vermachte
Niklas von Lichtenstein Stadt und Schlo,; Murau, für den Fc,ll
als er ohne Mannserben sterben sollte, den G^fen Fncdrlch von
Cilli und scinen inännlichen Erben.

l!cl. Mittwoch nach S t . Antonitag <^Y5 reversirte Niklas
von Lichtenstein auf ewig gegen König Maxinnllan 0te Wilobahn
und das Gemjengejaid zu Murau.

Das Schloß ist in Fischers Topographie abgebildet.
M u r a u e r a I p e n , I k . , südl. und südöstl. v. Murau , Grä'nzge-

birg gegcn Karnthen.
M u r a l iera lpe n, Ik . , westl. v. Murau, bestehend aus der Nut-,

Mosnerinn-, Moos- und Hochalpe, und dem Troa, mir 5c>
Pferden- m,d l)g Rinderauflrieb und sehr großem Waldstand«.

M u r a v e t z , siehe M u r a t z e n .

M u r b a c h e l , I k . , im Bzk. Murau , treibt 4 Hausmühlen i»
^llymannsoorf, und 1 Hausmühle in S t . Lorenzen.

M^ur^berg, Gk., südl. v. Fernitz, zwischen Dielach und Enzels-

^ u n ^ ^ " ^ ^ " ^ ^ ' Mk. , G. d. Vzks. Schacben-
tpuln, Psr. ^ t . Georgen, 1 Std . v. S t . Georgen, 2 I S td .
v. ^chachenthurn, 2Z Std. v. Nadkersburq, « M l . v. Mar-
burg; M Hichst. Freyspurg und Schachenthurn dienstbar.

Flachn,. ^,s. 2^l I . 899 lü K l . , wor. Aeck. und Wgt. 169
^ 1 l ^ K l . , W>'. 'md Grr. 27 I . «og ^ Kl . , Hthw. und
Wldg. ^ ^). 207 ll K l . Hs. ^ , Hzhp. 2«, einh. Bvlk. l 4 i ,
wor. ü2wbl. S . Vhst. Ochs. 2, Kh. 53.

D,e Gegenden Grosi- und Kleinmuroerg sind zur Visthums-
herrscht Seckau nut z , tne Gegend Kleinnnirberg ist auch zur
Staatshschft, Freyspurg mit z Wemzehend pfi'chtig.

M u r d o r f , Gk., eine Gegend, ist zur Hschft. Greiseneck mit K
des so genannten Allersdorfer Garbenzehend ftsiichtig.

M u r d o r f , I k . , an der M « r , G d. B M und Pfr . I ubm-
vurg, zur Hschft. Llchtenstein und Paradeis dienstbar.
^ 3 ^ ^ ^ ^ ' " ' ^ ' " ^ ^ r G. Wölmersdorf vermessen. Hs.
20, Nhp. 2Z, emh. Bvlk. l o 7 , wor. 5ft wbl. S . Vhst. Ochs.
24, Kh. /^4, Schf. 25.

" .Band . ^
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W u r e c k , Gk., Marktflecken des Vzks. Vnnmsee, mit eigenee
Pfarrkirche, genannt S t . Bartholoma im Mureck, im Dkt.
Straden, unter dem Patronate des BisthumS Seckau, und der
Vogtey der Hschft. Obermureck, 2^ Std. v. Radkersburg, 2^
S td . v. Ehrenhausen, g M l . v. Gratz gelegen; ^ur Hschft. Ober-
mureck dienstb., zur Hschfr. Brunnsee mit ^ Getreide / und zur
Bisthmnshschfl. Seckau Weinzehend pflichtig.

Flächm. zus. t>40 I . t>32 lül K l . ; wor. Aeck. 383 I . 969
^ K l . , Wn, 227 I . 909 HHKl., HU)'". 17 I . 3 5 4 ^ K l . Hs.
1^2/ Whp , 6 i , einh. Bvlk. 3^5, wor. 459 wbl. S . Vhst.
Pfd. 5^, Ochs. 36, Kh. 20«.

Die Pfarrsgült hat Unterthanen in Goßdorf, Wetzelsdorf,
Oasterey- oder, Goiseck, Lugatz und Zierberq.

Mureck ist der Geburtsort der Schriftsteller: Joseph Sales
M a i t z e r und Friedrich R a i n e r , siehe ihre Nahmen.

Hier wird am 12. May , 25. August, 22. September und
6. December Jahrmarkt gehalten; auch befindet sich hier eine k. k'
Post- und Beschellstatiotl , eine Triv. Sch / eine Lottokollectur,
ein Spital, eine Murbrücke mit einer Vrückenmauth, die ein Ei-
genthum der Hschft. Obermureck ist.

Das hiesige Kapuzinerkloster wurde von Wolfgang y. ^ t l i ^
benberg im I . iöl>7 gestiftet, und den I . May des nähmlichst»
Jahres von den Mönchen bezogen, mit 4. Oct. 1790 aber al>
Privaten um io5u fl. verkauft. Die Errichtung des Spitals i!?
nicht bekannt: Wohlthäter desselben warcn N^5 Michael FUip
gor, Maria Schmizinn u»d Barthlma Lorber.

P f a r l e r : 1?5Y NlkolausXav. Klander,—Kampusch, l ä i ^
Johann Bapt. Mudolvh, »820 Joseph Konrad.

Gewerbsfieih : ^ Weber, 3 Sattler, 2 Wagner, l Fä'rber, ^
Specereyhändler, 2 Seiler, hLederer, 2, Handelsleute, l S p l ^
kramer, 1 Güttler, 2 Riemer, 2 Kürschner, 2 Hafner, 1 Kotze>̂
macher, 1 Strumpfstriäer, 1 Büchsenmacher, i Drechsler, 1 ^
senhandler, 1 Hulmacher, 2 Weißgärber, l Uhrenmacĥ er und l
Hufschmied.

M u r e c k ' Ober , Mk . , ^ S t d . v. Markte Murcck, 2 M l . v""
Radkersburg, 5 M l . v. Marburg, Schl. u. Hschft. mir eim'"
Landgerichte und Bzk. von 35 Gemeinden, als: Aosbevg/
A b s t h a l , A u e n , F r a t t e n , F r a t t e n b e r g , G r a b e s
Has lachberg , H a u p t n , annsd 0 r f , I a n c h e n d 0 ^ '^
K r i e c h e n b e r g , L e i t e r s d o r f , L u g a t z , M a r c h e s
d o r f , M l e t s d o r f , N a s s a u , N e u b e r g , P l l v ' l ^
P ro Sge r ö d 0 r f , R a b e n b e r g , R o s e n g r u n d , R "?
Ho f , ' S c h i r n d o r f , S c h ö p s e n d o r f , S e i b e r s d o N ,
S i e g e r s d 0 r f , S ö g e r s d 0 r f , S t al nz, S t ai nzth "
S ü s s e n b e v g , T r a s s e n d e r Z , Warschkobe rg , '<">'
senbach und W ö l l i n g .
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- Das Flächm. des Bzks. beträgt zus. 16,236 I . N62 ^ K l . ,
wor. Aeck. 4 5 ^ I . 1272 ^ K l . , Wn. 7^28 I . 1546 lH K l . ,
Hthw. u. Wldg. 3779 I . 1141 m K l . , Wgr. ^63 I . 5u3 l l l
K l . Hs. 115?, Whp. 24o2, eilch. Bvlk. 50^5, wor. 2l>öz wbl.
S . Vhst. Pfd. 519, Ochs. 5n6, Kh. 1(10.1, Bienst. 340.

Die Unterthanen dieser Hschft, kommen in nachstehenden G.
vor, und zwar im Mk. zu Abgberg, Armsdorf, Bleinbe»g,Drey,
faltigkeit, Fratten, Frattenberg, Gasterey- mitter, Georgen chal,
Graben,.Gruschendorf, Haslachberg, Iablenach, Krcnnberg,
Kriechenbach, Kriechenberg, Lugatz, ^unaberq, Neuberg, Ploder«
berg, Podqorzen, Rosengrund, Rosihof, Saqeyberg/Schildern,
Siegersdorf, Slateneqq, Stain^chal, Süssenderg, Trankovetz,
Trassenberg, Vitschaneh, Wacschko, Watschkoberg, Wiesenbach,
Witschein, Wöllinq, Worilschau und Zwetko^enberg; dann im
Gk. zu Goßdorf, Lahndorf, Lind, Lipsch, Misselsdorf, Mureck,
Wetzelsdorf und Wolfsberg.

Diese Hschft. ist mit 4043 fl. /,y kr. N o m . , und 26? ss.
57 kr. 3^ dl. Ku8t. Erträgniß in l» Aemtern mir 5ib Häusern
ratastrirt.

Das Schlosi ist in Fischers Topographie abgebildet; auch lie«
ferte F. X. Stocket i»n Jahre 1302 einen Prospect des Marktes
und Schloßes Mureck.

Einst besaß ein gleichnahmiqes Geschlecht diese Veste. 6 6 .
Augustintag lZ«h verkaufte Heinrich von Kranichberg und Bar^
bara seine Gattinn diese Hschft. sammt dem Markte und dem
^hurm zu Truzenau an die Grafen Herman und Wilhelm von
Cllll um »500 Pfund guter Wienerpfenninge.

Seit ein paar Jahrhunderten sind dte^Herren von Stuben-
berg Besitzer dieser Hschft.

M u r eck, die von, besaßen in Stmk. die gleichnahmige Hschft.
im Mk. und Arnfels. Aus dieser Familie leble l iött Burkart
von Mureck. t l70 war Wllhelm von Mureck Abt zu Rein. Rein.
brecht lebte Umse in Sohn Reinbrecht erscheint 1212, und 1256;
der erstere war ein Wohlthäter des Stiftes Nein, allein sein

, Sohn verweigerte die Schenkung bis er sich auf Zureden Herzogs
Leopold bequemte dieselbe Schenkung jedoch nur gegen Umtausch
ihn weniger arondirender Güter zu vollführen, sk'he die Daten
bey dem Stifte Rein. Er wurde in seinen Urkunden uokiws et
«trenuus mile« genannt, und steht vor dem Wildoner und S tu -
benberg ; Luitold von Mureck ,23c», Engelschalk und Dietmar
1212.

M u r e n , Gk., eme Gegend in der Pfr . Trautmannsdorf, ist
zur Hschft. Trautmannodorf dienstb., und zur Bisthumshschft.
Seckau mit 5 Weinzehend pfiichtiq.

M u r e r , die, besaßen Otttrsdach, einen halben Hof zu Woretzen,
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tmd Tbunau mit dem fünften Theil. Leopold Christian und Hans
Wilhelm 1656.

M u r r a i n , Bk . , eine Gegend a>»> rechten Ufer der M u r , ob«»
dein Rasch bachqraben.

M u r s c h e g , siehe M u r b e r g .
M u r s t a t t e n , Gk., südl. v. Wilden, an der M u r , Schl. und

Gut , H S td . v. S t . Margarethen, ,z Std . v. Wildon, i
S rd . v. Lebring, 45 M l . v. Gratz, ist mit log fi. 5o kr. Dom.
und 2 si. 2 ki-. 2^ dl. ITu5t E:nägnlß beanlagt.

Frühere Bescher dieses Gutes waren die Schwarzenberg/
Saurau, Stubenberg.

<1t1. am Sonntag ^uH^i mnlio ßeuin ,5o5 verkauften
Nudolph und Achatz Gebrüder v. Lichtenstein zu Murau de,n
)lbten Iol)ann zu S t . Lambrecht und dem Prior und Convents
taselbst den Hof zu Murstatten.

i?3u war Karl Adam Graf Breuner, 1778 Karl Thomas
Graf von Breuner, mit lt. Sept. l?88 Maria Anna Grafuitt
vpn Herberstein, mit d. August i?yy Johann Anton Graf von
Herberstein, mit 24. May l üod Iosepha und Fran^iska Gräfinnen
von Herderstein, mit 26. August 18l5 durch Schenkung Io i>
pha verwitwete Grasinn von Brandis im Alleinbesitze dieses Gl^
tes. I m Jahre ILT, kaufte dasselbe Knieberger.

M ü r z , die, «in Flusi entspringt an der nordöstl. Spitze des Bruc^
kerkreises und zum Theile auch schon in Oesterreich am Fuße des
Gippelderges, Grünsteins, der Hofalpe, dem Goller- und M ^
terberg, wo s,e den Nahmen Sti l le-Mürz führt. Sie bildet
dann eine kleine Strecke die Gränze zwischen Oesterreich »«nb
Steyermart, empfängt die Kaltemürz, welche von der Neubel"
ger Schneealpe herabstürzt. Das Thal nach dieser VereiniglM
he,ßt m der Freyen, wo selbst sie noch den Freyendach am ^t l t t
dent, FaUenstein, der Proleswand und Wildalpe entspringend,
«ufnimmt, zwischen der Proles- und Donnerwand sich durch>v>>̂
det, und in der Gegend des Todtenweib in einer prächtigen E«^
cai>e hinabstürzt. Gleich darauf empfängt sie den Höllenthalba^
am Hirscheck und der südlichen Seite der Donnerwand entsp '̂?"
gend. Weiter abwärts empfangt sie die Gewässer welche am kle^
nen und großen Seekopf entspringen zur Rechten, und links dlt
jenigen welche von der Colmannswand unter der Laalpe und den
Zuckerhut herabstürzen.

Nach Vereinigung dieser Wasser sind bald ?. Brücken; bey"
Orte Mürzsteg empfangt sie zur Linken den Tobrainbach. ->
Orle Mürzsteg ist eine Brücke über die Mürz. Bis hierher w«
die Hauptllchtung der Mürz von N . nach S . ; nun ßlefit <
von N W . nach SO, bis nach Mürzzuschlag. Gleich unter M " ^
steil in de« Vattenau ist eine Brücke, und unter derselben " '
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pfängt fie rechts den Barenlochbach. Etwas weiter abwärts ist
die Rohrfabnk und 2 Brücken über die Mürz. Später empfangt
sie den Debringbach, dann den Trettenbach, beyde am rechten
Ufer eintrettend. Gleich nach der Veremiqunq mit dem letẑ .
tcrn ist eine Brücke über die Mürz. Wetter al'warrs ist am
Krampenbache, der sich «n dem linken Ufer der Mürz ergießt,
ein Schmelzofen. Vor Neuberg ist abermahl eme Brücke über
die Mürz. I m Orte Neuberg ergießt sich links der Ve,tschgra.
ben, weiter abwärts unter dem Dorfe Neuberg der Erzbach, vor
dessen Eintritts sich eine Brücke über die Mürz befindet.

I m weitcrn Laufe vereint sich links der Lichtenbach, dann
ist eine Brücke, dann empfangt sie rechts den Hirschbach. Bald
darauf vereint sich bey Kapellen der Nardach; hier wendet sich
die Mürz schon mehr von N . nach S . , empfangt zur Linken den
Trögl- und Achenbach, und hat bis Mürzzuschlag in d,eser klei-
nen Strecke 4 Brücken. I „ , letztern Orte nimmt sie den Frosch,
llitzbach auf, und fließt durch ein mehr erweitertes Thal , welches
man bis zum Wartberg das obere, und von dort bis Brück das
u n t e r e M ü r z t h a l nennt, in einer Nichtung von NO.
nach S W .

Wahrend diesem Laufe empfangt sie unter Müruuschlag den
Hengstbach zur Rechten und zur Linken den Gansbach; vorher
verbindet aber beyde Ufer eine Brücke. Vor Bühelwanq em-
pfängt sie rechts den Hönigbach, in Bühelwang links den Pretul«
!5° / n " " b " ' dem letztern Orte den Globockenbach. Sie siicßr
^ i Ä ^ " s? "7 " . 6 drüber, wo am Ende des Ortes eine Brüc-
w ^ ^ ^ ^ ^ > - Ney dem Schloße Krottendorf wo aber.
Mahls eme B^cke.st^ empsangt sie den Ofenbach; weiter bey
Schwabmg lmts den Trabach; beym Schlosie Ferst itz den Z ^
nhbach; h.er »st «bermahls eine Brücke. Bald darauf empfangt
j,e rech s den Malleurenbach und Mosinggraben zur Rechten,
nach welcher Verenugung mit letztern e.ne Brücke sich besindet.
<Acr fileßt sie bey Krieglach, um das.so genannte Berqel, vorbey,
u.,d mmmt l.nks bey R.ttiS, wo wiedcr eine Brücke ist, den
Hroichmtz.- und rechts dcn unbedeutenden Sommerbach auf.
5. Kelter abwartS unter dem Schloße Büchel, welches eine
Vrucke nnt Mltterdorf verbindet, empfangt sie ,echts den Veitsch-
dach, und bey Llchteneck am Wartberg zur Linken den Spriqnitz-
bach, zur Rechten den Ccheibsbach. ^Hier kommt die Chausse an
das „nke Ufer der Mürz über eine Brücke. Unter dem Wart.
berq ist vermahl eme Brücke über die Mürz, welche zur Linken
noch emmahl emen Epregnitzbach, zur , chlen bald darauf de>,
Klndthal, spater zur Linken den Tutschoach, vor Kindberg aber
den Älvstmgbach aufnimmt. Auch hler tst eine Brücke üb̂ er die
^ttnz Unter Kmdberg beym Schloße Hart fällt rechts dev
Haschbach, dann bey Allerheiligen dcr Stainzbach und Iahnitz-



Zyg . M ' i r

> bach zur Linken in die Mürz. Zwischen Allerheiligen und MHrz?
Höfen befinden sich 2 Brücken über dieselbe; auch vereint sich dort
der Mürzhoferbach zur Rechten. I n der Nähe von Schalldorf
fallt zur Linken der Solsnitzbach und rechts der Weißbach von
den Gebirgen hinter Lorenzen kommend, am rechten Ufer in die
Mürz. Bey Rantersdorf ist eine Brücke über dieselbe. Spater
»ritt der Graschnitzbach am linken Ufer in die Mürz ; vor seiner
Vereinigung ist eine Brücke über dieselbe. Zur Rechten fällt der
Gonk und Poglerbach in dieselbe, nach welcher eme Brücke.
An der Pilgram Mühle weiter abwärts ist abermahl eine Brücke.

' Hierauf fallt bey Teichendorf der Poschlucger und Bühelmeyer-
bach in die Mürz. Bey Hafendorf und dein Schloße Krotten-
dorf befindet sich überall eine Brücke, und unter demselben ver-
eint sich der Hallerbach z„r Linken, und weiter abwärts ocr Tol-
lenmayerbach. Bey dem Schloße Wieden und zu Kapfenberg
sind Brücken, und zwar im lektern Orte 2 über die Mürz, wel-
che bald darauf der starke Einödbach und Kathareinbach mit be-
deutendem Wasser vermehren. Bey der Scadt Brück vereint sie
sich mit der Mur , welcher sie 50 Bache zuführt, nachdem sts
alls ihrem Laufe 39 Brücken nöthig gemacht hat, und 2 Haus-
9 Mauthmühlen, Y Sägen und 5 Stampfe getrieben hat.

Auf ihrem ganzen Laufe wird sie theils von der Chausse vo»
Brück bis Mürzzuschlag, theils von einer fahrbaren Seitenstras-
se von Mürzzuschlag bis Mürzsteg begleitet.

Die Mühlen welche durch die Mürz getrieben werden befin-
den sich: 5 Mauthmühlen sammt 3 Sägen und 1 Stampf in
der Wienervorstadt von Brück; l Mauthmühle, , Säge und l
Stampf zu Krieglach; » Mauthmühle, t Stampf und l Sä"
ge zu Kinoberg; auch treibt hier ein Arm der Mürz 1 Mauty»
Mühle, » Säge und t Stampf5 zu Mürzzuschlag 1 Mauch«
nnihle und « Säge; in der Gegend Eichhornthal und Krotten-
Hof Hausmühlen; in Kindbergerdörfel 1 Mauthmühle und l
Säge: in Lorenzen l Mauthmühle, l Stampf und 1 Säge.

Das Fischwasscr in der Mürz wurde cili. 10. May 1573
von den Bestandinhabern Christoph Schrottischen Erben einge-
löst, und für den Landesfürsten vorbehalten.

I m Jahre ,802 lieferte Franz Nav. Stöckel einen Pro-
spect des Mürzthales bey Kapfenberg.

M ü r z er, die, besaßen Mürzhofen, Unterthanen und Bergrecht
am Facherer, Mühleck und Gemseneck, Moss- und Getreidzchend
am Hochenfeld und Aothvogel, und oie Gült Grietling. Fried-
rich Mürzer i^^a.

M ü r z g r a b e n , Vk. , G. d. Vzks. Wieden, Pfr . Lorenzen, Z
Std . v. Lorenzen, 2z Std . v. Wieden, z M l . v. Mürzhofen <
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5Z M l . ». Brück; zur Hschft. Neuberg, Oberkindbevg, Pfr .
Krieglach und Unterkapfenberg dienstbar.

- Das Flächm. ist mit der G. — ? vermessen.
Hs.33> Whp. 22, einh. Vvlk. lob, wor. 55 wbl. S . Vhst.

.Ochs. 24, Kh. 53, Schf. 83.
Der qleichnahmige Bach treibt ln der Gegend Herrenberg

eine Hausmühle.
M ü r z h o f e n , Bk., G. d. Bzks. Wieden, mit einer FiliaMrche

S t . Johann Bapt. im Dkr. S t . Lorenzen im Mürzthale, H
Std . v. Allerhelllgen, i ; S td . v. W^oen, 2 M l . v. Brück, un-
ter 4?" 2y/ 26" nördl. Breite, und 33" 5̂  3u" östl. Länge;
zur Hschft. Ober-u>:d Unterkapfenberg, Oberkindberg, Pfarrs^
gült S t . Lorenzen, und zur Kirchengült in Mürzhofen dienstb.

Der Flächeninhalt betragt zus. ti3y I . 13^5 ^ K l . , wor.
Aeck. löd I . I2yy ll K l . , Wn. yy I . 1590 m K l . , G r t . 5 I .
«4 m K l . , Hthw. 50 I . «)g ^ K l . , Wldq.3l9 3- l 4 ? 2 ^ K l .
Hs. 45, Whp. 39, einh. Bvlk 22o, wor. l l5wor.wbl. S . Vhst.
Pfd. ^2, Ochs ?, Kh. 78, Schf. 36.

Hier ist eine k. k. Postftation, eine Brück« über die Mürz,
' 4 Zcnnhammer, — dann ein A. Inst. von 7 Pfründnern.

Ferner ist hier der Geburtsort des Schriftstellers Zacharias
T r a b e r ; siehe seinen Nahmen.

Hier fließt der Iasmbbach«
Das gleichnahmtge Gut besaßen einst die Märzer.

M ä r z h o f e n , die von. Von dem gleichnahmigen Dorfe »n«
Mürzthale erscheint ein Pilgram vonMürzbofen im I . i4?i als
Zeuge, wie Otto von Kulin seine einzige Tochter in dem Non-
nenkloster zu Obdach als Nonne übergibt.

M ü r z st eg, Vk. , G. d. B M . Ncuberg , mit einer Lokalie des
Dtts. Neuberg, Patronat «ud Vogtey Staatshschft. N^uberg, 5
Std. p. Neuberg, 8Std .v . Mürz'zuschlag, y M l . v. Brück, un-
ter ^7° 40^25" nördl. Breite, und 3o" 9̂  13" östl. Länge;
zur Hschft. Neuberg dienstb.

Flachin, zus. ,5, b54 I . 255 H> K l . , wor. Aeck. 25Y I . »53»
K l . , Wn. 335 I . 102 ^ K l . , Grt. 4 I . 6^1 m K l . , Hthw.
1N43 I . l36t» ^ Kl . Wldg. !3,21O I< 1553 l l j K l . Hs. 22,
Whp. 22, einh. Volk. »27 , wor. t>4 wbl. S . Vhst. Pfd . «,
Kh. 43, Schf. 5.

Hier ist eine Triv. Sch. von 97 Kindern, und ein A. Inst.
Mit 2 Pfründnern.

Hier fiießt der Tobrain- und Niederalsbach.

Mü ' rzzusch lag , Bk . , landesfürstlicher Mc^kt an der Mürz,. 6z
M l . v. Brück, unter 472 3^ 18" nördl. Breite, und 5?" 2.0<
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12" sill. ?anqe, mit einem Magistrate der ü'ber den Markt dell
Nzk. und die Grundhschfc. hat,, mit einer Pfarrkirche, genannt
S t . Kunigund in Mürzzuschlag im Dkt. Neuberg, Patronat
l,nd Vogtey Montanistische Hschft. Neuberg j auch ist hier eine
FMalküche.

Flä'chm. zus. i^55 I . , 2 5 0 ^ K l , wor. Aeck. ,5? I . 5N<>
lü Kl . , Wn. i « ( ) I , <)5ft lH K l , , Grt. l0 I . g?4 ^ Kl.,Hthw.
,Z I . 91 Hl Kl , Mdg ygz I . 34o m K l . Hs, i,',ö, Whp.
,75, einh. Bvlk. «6?, wor, î4g wbl. S . Vhst. Pfd. 95, Ochs.
15, Kh. »57, S^ f . 22. r

I n dieser Nähe befinden sich 5 Eisenhammer, eine Sensen«
«nd eine Hackenschmiede.

Hier kommt auch del' Fröschnitzbach vor.
14?8 wurde Mm'Mschlag befestiget. 1544 am Pssngsttag

vor Bai'tholomä'i, und im I 1605 am l g . und i<). August ver«
Heeren Heuschre^njuqe die llmgebnnq des Ortes, l52Y schlepp-
ten die Türken N00 Personen aus dieser Pfarre, 1511 wüthete
die P^st hier. es starben von Iakobi bis Mart ini 1600 Menschen
aus dieser Pfarre.

Das hiesige Franziskanerkloster wurde grsßtentheilS durch die
Unterstützung der Bürger erbaut und lb<i5 von dem Orden be«
zogen.

Urkundliche Daten über die Freyheiten dieses Marktes kom-
men folgende vor, als:

llcl, Mür^uschlaq am Montaq nach S t . Lorenzi 1282 be,
stcWqle schon Herzog Leopold die Freyheiten dieses Marktes. Das
nähmliche that König Friedrich <>>1. Gratz am S t . Agnesta,q
I 5 l t t , und ĉ cl. Mürzzuschlag am Freytag vor S t . Stephanstag
in dem August izzft.

cici. Grak am Tonntaq nach S^. Dorotheentag 1350 be-
fahl Erzherzog Rudolph, dasi man zwischen Leoben und dem Sem«
mering kein Ei en K l e i n so l l machen und schmieden,
dann ttur i n unsern M a r k t zu M ü rzzusch laq .

cl^i. Wien am Psingsttag nach dem ainleftausend MaidtacZ
t3y3 bestätigte Herzog Albrecht, daß zu Mürzzuschlag niemand
außer den Bürgern Handel treiben dürfe.

Ferner haben die Freyheiten dieses Marktes bestätiget:
clci. Wien am Freyta^ vor dem Sonntag als man singt ^u<

tiica in der Fasten ,^ys) Herzog WUHelm.
clcl. Gratz am Mittichen vor S t . Maria Magdalena 14l4

Erzherzog Ernest.
sich Leoben am Freytag nach S t . Erhartstag !42? Herzog

Friedrich.
clcl. Gvatz am Eritag nach S t . Erasm 1453 Kaiser Frie^

drich, unh
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c16. Grab am Pfmgsttag vor dem Sonntag Hectare 1^6
eben derselbe. Nicht »under clcl. Grab am Mittwoch nach S r .
Iulianatag t^t)2, und licl.Gratz am Erchtag vordem heilPsingst«
tag l^tty.

6ci. Linz am Erchtag S t . Paulustaq läy l Kaiser Friedrich.
clcl. Linz am Freytag nach S t . Paulstag der Vekehrung 149».

Kaiser Mannnlian.
6<1. Wien am 26. Aprill 1524 Herzog Ferdinand I.
66. Gvah an 14. Febr. 15Y8 Herzog Ferdinand I I .
l id . 2g. August ,717 Kaiser Karl V l . und cki. /z. Aprill

H?g4 Kaiserinn Maria Theresia.
clcl. Gratz am 5. No»>. 16^ l bewilligte Kaiser Ferdinand die

Errichtung des dortigen Kapu^inerklosters.

M u s b e r g , Gk., eine Weingebirgsgegend, zur Hschft. Vorau,
dlenstb.

Musche i z , I k . , eine Gegend bey Iudenburg in der Pfr. S t . Pe-
ter mit landesfürstlichem ^ehen.

Komnn im lt,. 5t. vor.

M u t s c h e n , windisch IVlo^ckn^, Mk. , G. d. Bzks. OberZuten,
Hag, Pf t . S t . Leonhard, jl<r Hschft. Gntenhaq dienstb.

Flachm. zus. 32Y I . l i75 IH K l . , wor. Aeck. <N I . 2yi ^ j
K l . , Wn. loo I . 2ü4 uz K l . , Gtt. 4 I . 15Y^ m K l . , Hlhw.
i ' K ^ ^ . ^ ^ l . , Teuche 4y I . l l?Y ^ K l . , Wgt. i> I .
^ 5 2 ^ K l . , Wldg. 15 I . i s c . ^ Kl . Hs. 5 l , Whp.29,ei.ch.
.̂ ovlk. 135, wor. 78 wbl. S . Vyst. Pfo. 2/<, Ochs. 14 , Kh.

M l l t t e n d o r f , Gk., G. d. Bzks. Neudau, Pfr . Waltersdorf',
zur Hschst. Neudau dienstb.

Das Fächin, ver.nessen mit der G. Lanaebach beträgt zus.
L27 ^ . 3»? lH K l . , »vor. Aeck. 257 I . «^3 ^ j K l . , Wn.fty I .
! ' ^ ^ ^ / ^ ' ' ^ ^ K l . , Htyw. 1,5 I . S lY l l jK l . , Wgt.
1c. ^ . . ' ' ^ m K l . , Wldg. 7,65 I . 054 ^ Kl. Hs 4?., Wl)!>.
4 , , emh. Bvlk. l6<), wor. y l wbl. S . Vl)st. Pfd. 2, Ochs.26,

M u t t e n d 0 r f , Gk. , G. k. B M . ?a»,ach, Pfr. Dobel, zur Hschft.
^ ' t . Joseph, Pols, '̂an,ich „nd Pfaarhof Dobel dicnstb/; zur
H,chft. kandsberg nnrzGett-eid.und Kleinrechtzehend, zur Hschft.
Wnttcrhofen ,mt z l̂ etreidzehend pflichtig.

Flachm. zus. 5,2 I . 290 ^ K l . , wor. Acck. ,85 '". 2??
l l l K l . , Wn. 202 I . il9(> ^ K l . , Hthw. UL I . Ho lK K l . .
' M t . 10 I . 75,0 ^ K l . , Wldq. 2? I . 1,2? ^ Kl . Hs. 39,
Whp. 59, einh. Bvlk. 2Ny, wor. i ,5 wbl. B . Vhst. Pfd. 15,
Ochs. l2 , Kh. 87. ^

M l l t t e r s d 0 l f , die von. Aus diesem Geschlechte war Achatz von
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Muttcrsdorf Hauptmann zu Nadkersburg und vermahlt mit Mar^
garetha von Trautmannsdorf; er zog l44b mit dem großen Auf»
geböthe gegen die Ungarn.

M u t z e n f e l d , Gk.. G. d. Bzks. Kahlsdorf, Pfr . I l z , t Std<
v. I l j , l ^ S td . v. Kahlsdorf, 5 M l . v. Grak; zur Hschft. Rie-
gersburg und Feistritz dienstb., zum Gute Lidlhof mit ^ Garben«
zehend pflichtiq.

Flächm. zus. 256 I . 4z5 lH K l . , wor. Aeck. 11y I . ,0 ^
K l . , Wn, 75 I . 555 m K l . , Hthw. » I . hc> lm K l . , Wldg.
61 I . 50 lH K l . Hs. l ? , Whp. l Z , einh. Bvlk. ba , wor. 2§
wbl. S . Vhst. Pfd. 2^, Kh. 2?.

Muzie, siehe Mauevbach.



Verbesserungen und Druckfehler.

Geite 357 Zeile 29, statt aufgeblähte: aufgeblähte.
— — letzte Zeile, statt vaterländischen: vaterländischer.
— 336 Zeile 15 ist noch anzufügen: ^ Garbenzehend

am Leechfelde, H Garben- und Wem.cheno, dann Sackzehend
mit Pfenmch und Flachs in den G. Sti frmg, Rohrdach, Schafe
thal,' Schillingsdorf, Maggau, Messcndorf, Alberädorf, Wolls«
dorf, Gamlmgberg, Poselgl'ade!, und Prebuch.

Das Patronat und die Vogtey über dle Kirche Maria am
Leech.

*) Gasselberg Flä'chm. zus. 2«2 I . 4?6 ^) K l . , wor. Aeck.
4« I . 719 l^ K l . , W". u. Grt. 55 I . y n lH K l . , Wgt.
»4 I . 1067 Hü K l . , Hthw. i l? ^ Kl . , Wldg. 95 I . I51
lü Kl.

Geis fe ld - Groß. Flä'chm. Ms. mit GeiSfeld-Klein 572 I .
270 Hl K l . , wor. Acck, 255 I , «̂) jü Kl . , Wn. u. Grt. »4
I - ' 1 / " lü K l . , Hchw. 10 I . 109? ^ K l . , Wgt. 1 I . l24?
üz K l . , Wldg. 1555 ^ K l .

Grabenwar t . Flä'chm. zus. /<y6 I . ia6y ^ K l . , wor. Aeck.
195 I . «34 ^ K l . , W". u. Ort. 9^ I . 235 Hl K l . , Hthw.
» I . 250 l^ K l . , Wgt. 1l I . 7Ü5 ll K l . , Wldg. l9t> I . 5«4
l j K l .

Ha l le rödor f . Flachm. ûs. 276 I . ^,5 m Kl. , wor. Aeck.
13S I . 37^ m Kl . , Wn. u. Grt. 62 I . h?6 l ^ iK l - , Hthw.
! l > I . 45 ^ K l . , Wlb^. 6 ä I . 923 n i K l .

Hal , sd 0 rf. Flächm. ûs. 4,^ I . 54 ^ Kl . , wor. Aeck. , 6? I .
769 ^ Kl . , Wn. u. Grt. H4 I . I2ao ^ K l . , Hthw 15 I .
462 lü Kl . , Wgt. 22 I . I2b lü K l . , Wldg. l?0 I . 59?

Keppl ing. Flächm. z„s. 229 I . ,2«? HI K l . , wor. Aeck. 94
I . 610 m Kl . , W". 62 I . ,07g ^ Kl . , Hthw. 20 I . 5o4
cn K l . , Wgt 2l I 252 ^ K l . , Wldg 30 I . 445 l^ Kl.

' ) Man bittet diese Flächrnmasio bey den betreffenden Artikeln cl»jusch<»lten. Man
,vu'd fortfahlen alle offen gel«ssrnen Platz«. ft wie d,e Daten nachiräglich
«inlauftn, auszufüUln.



Kro t tenbor f . Mchm. zus. lyg? I . ,33! lH K l . , «or. 7leck.
^,8 I . 1540 l̂ l K l . , Wll. und Grt. 59? I . l59l ^ K l . ,
Hchw. 42 I . 14?? ÜH Kl. , Wgt. 52 I . 59» ll K l . , Wlog.
995 I . I0l6 Hl Kl.

L iq is t . Markt, Flä'chm. zus. 6y I . 1̂ 66 HI H l . , wor. Aeck.
35 I . :0ll2. Hj Kl . , Wn. und Grt. 35 I . l i 5 l ^ Kl., Hchw.
Y52 lH Kl.
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E r k l ä r u n g
zu den Wappen der steyerischen Marktflecken im zwey,
ten Theile des historisch - topographischen Lexicons von

Steyermark.

!<rotz allen persönlichen Bemühungen und der bis auf den letzten

Augenblick genährten Hoffnung, alle Wappenschilds der obigen

Märkte aufzubringen, mußten dennoch zu meinem Leidwesen el-

nige Felder leer bleiben. Da es mir indessen ganz u n w a h r -

scheinlich ist, daß nur ein Markt im Lande ohne diese Aus-

zeichnung bestehe, so werde ich meine Bemühungen fortsetzen,

und in der Folge auf einem besondern Blatte in der nähmlichen

Grohe, diejenigen, welche ich nachträglich erhalte, liefern, damit

man dieselben von dem neuen Blatte herabschneiden, und hier

an die leere Sti l le ankleben könne.

Bis dahin mögen die leeren Plätze sowohl für mich, als

jeden andern der Gelegenheit hat, entweder in den betreffenden

Orten, oder bey benachbarten Herrschaften in älteren Urkunden

einen Siegelabdruck aufzufinden, als immer mahnende Aufforde-

rungen stehen bleiben.
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